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VORRE D E .

Da⸗ gedicht von den Nibelungen ist nach der handschrift , die es am

wenigsten übérarbeitet giebt , nur 2u zwei dritieln weder sorgfältig genug

noch mit kritischer nachhülfe in C . H . Müllers sammlung ( 4782 ) heraus -

gegeben : das letate drittel und die Klage sind in ihrer ältesten gestalt

bisher ungedruckt . die ausgabe des freiherrn Joseph von Laſsberg ( 1821 )

giebt die einzige augleich alte und sorgfältige handschrift wieder , deren

text indels auf der willkühr eines nicht ungeschickten verbesserers beruht .

die übrigen drucke “ ) sind ihrer unzuverlässigkeit wegen unnütz für jeden

gebrauch , Wobei es auf genauigkeit ankommt . unter diesen umständen

schien eine neue ausgabe nicht überflſüssig : und zwar habe ich versucht

den ältesten uns überlieferten text der ursprünglichen aufzeichnung 80

nah zu bringen , als es erlaubt oder thunlich war . es schien passend die

ältesten veränderungen des ersten textes möglichst anschaulich geordnet

hinzuzufügen .
Das folgende verzeichniſs der bisher bekannten handschriften und

bruchstücke soll andeuten , welche von mir benutzt worden sind und

welche noch Zzu erforschen bleiben .

4 nenne ich die älteste unter den Münchischen , sonst zu Hohen -

ems , 116 pergamentblätter in quart , jede seite in zwei spalten zu 50 bis 52

zeilen . die Klage fängt an bl . 94 rückwärts . der gröste theil ist von zwei

wenig sorgfältigen händen geschrieben , von denen die zweite NN . 1659 , 5

beginnt . von einem dritten schreiber ist str . 89 : er lehrte den ersten die

strophenanfänge auszeichnen durch weiteres einziehen der zweiten , dritten

und vierten langzeile . ein vierter schrieb 1664 , K — 1666 , 4 und 1904,5

1 5 , ein fünfter 1767 , 2 — 1769 , 2 . ich habe diese handschrift und D

* J . Bodmer 1757 , von F . H. von der Hagen 1810 , 1816 und zwei 1820 , von A.

Zeune 1815 .
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182⁴ au München sobgfältig verglichen : nachher hat mir Docen auf anfragen
über stellen , wo ich meine genauigkeit zu bezweifeln ursach fand , mit
freundschaftlicher aufopferung bescheid gegeben .

B, die handschrift des Agidius Tschudi , jetzt in der stiftsbibliothek
au Sanct Gallen , konnte ich mit gröster bequemlichkeit benutzen , die ich
der höchst gefälligen fürsorge des ehrwürdigen herrn Ildefons von Arx
verdanke . in einem neuen bande sind der Parzival , die Nibelungen , des
Strickers Karl und Eschenbachs Wilhelm vereiniget . hinter dem Wilhelm
steht von etwas neuerer hand das bekannte gedicht Schult ih gotes hohiv
wnder werch . an div er hat geleit . ( S . 2 , 212 ) , fünf strophen . unser
gedicht , dessen erste seite stark abgeschabt ist , füllt 128 pergamentblätter
in folio mit zweispaltigen seiten meistens zu 54 zeilen . die Klage fängt
auf dem 111ten vorw . an . eine hand schrieb bis NN . 22 , 1 geheizen ,
von da an die schöne und sorgfältige dritte des Parzivals bis 580 , 4. die
hand , von der das übrige ist , kann man weder schön noch gleichformig
noch genau nennen ; auch verräth sie keinen gelehrten schreiher .

E , die andere schöne und gute handschrift von Hohenems , eben -
falls pergament in quart , jetzo dem freiherrn Joseph von Laſsberg ge -
hörig , habe ich zu Eppishausen nur gesehen : der abdruck vertrat ihre
stelle . sie hatte 120 blätter , von denen aber sechs verloren gegangen sind :
es fehlt NN . 1590 , 5 — 1410 , 5 . 1456 , 2 — 1551 , 5 . 1557 , 1 — 1582 , 3 .

D , die zweite zu München , in groſs otav , 168 pergamentblätter
mit gespaltenen seiten zu 52 zeilen . die Klage beginnt bl . 144 vorw . ,bricht aber mit 2. 1568 ab .

E , azwei pergamentblätter in klein quart , dem freiherrn Karl
von Röder zu Offenburg gehörig , enthalten NN . 2018 — 2506 der Laſs -
bergischen ausgabe ( 250 , 3 —296 , 4) , abgedruckt in J . Leichtlens for -
schungen bd . 1, heft 2 . 8. 17 — 82 .

F . ein quartblatt zu Karlsburg in Siebenbürgen , NN . 16571 —
16455 Laſsb . ( 1904 , 1 — 1914 , 2 ) , von herrn von der Hagen herausge -geben als nachtrag zu seiner ausgabe von 1820 .

6 , ein zerrissenes doppelblatt , pergament , das im archive zu Bero -
münster im kanton Luzern als bücherdeckel gedient hat , jetzt im besitz
des freiherrn Joseph von Lafsberg , der mir mit zuvorkommender gefäl -ligkeit eine eigenhändige höchst zierliche abschrift davon gesandt hat .mehr oder weniger erhalten sind in acht columnen folgende verse ausder klage , nach kurzen zeilen abgesetzt , 1775 — 1792 . 1807 — 1821 .1840 — 1865 . 1875 — 1892 . 2725 — 2742 . 2757 — 2776 . 2791 — 2812 .2826 — 2845 Lalsb .
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H , vier pergamentblätter zu München in groſs quart , sollen ent -

halten NN . 1250 , 5 — 1285 , 2 . 1500 , 2 — 1549 , 4 . im morgenblatt 1816

n . 47 ist NN . 1525 , 5 — 11 daraus mitgetheilt , in Büschings wWöchent-

lichen nachrichten für freunde der gelahrtheit des mittelalters 4, 179 f .

lesarten aus N N. 1256 , 4 — 1285 , 2 .

2 , eine papierhandschrift zu Wallerstein im Rieſs , klein folio , bis

zur Klage , die überschrieben ist Abenterber von der Klag , 191 blätter ,

von da bis zu ende 77 . mit bl . 102 rückw . ändert sich die schrift . diese

nachricht erhielt nebst einem Kleinen facsimile W . Grimm 1825 . als

ich 18241 zweimahl danach in Wallerstein war , sollte die handschrift

samt einer bessern des Rosengartens nirgend zu finden sein . der biblio -

thekar , geh . hofrath Kohler , sagte mir , die Klage habe er noch niemahls

gelesen , sie sei aber vollständig ; den Nibelungen fehle der anfang bis an

Brünhild , dafür versetze eine prosaische einleitung die geschichte unter

Otto den groſsen “) ; die handschrift enthalte die strophen , die der aus -

gabe von 1816 fehlen ) , und sei aus dem anfange des funfzehnten jahr -

hunderts .
5 , die papierhandschrift Bernb . Hundeshagens , 179 blätter mit 57

gemählden , angeblich von 1426 , zu Mainz gefunden , am schlusse um zwei

Wahrscheinlich rohe und unbedeutende strophen reicher . NN . 1022 —

1221 Laſsb. ( 127 — 150 ) ist in Büschings Wöchentl . nachrichten 5, 99 — 102

abgedruckt , und diese probe erregt keine begier nach mehreren .

0 , eine pergamenthandschrift , die er sehr alt nennt , fand Wolfgang

Lazius , der in seiner schrift de gentium aliquot migrationibus NN . 72 —

75. 1815 . 1814 . 1858 , 1. 2 . 1894 — 1900 , 1. 2072 — 2075 , 2 . 2076 , 1. 2 .

2106 , 5 — 2107 , 5 . 2152 , 3 . K. 2155 , 5 — 2156 , 2 daraus anführt . die

bekannten verse s . 355 halte ich für einen rohen versuch in der Nibe -

rnesene

lungenstrophe :
Doch palt hat jm verkürcat sein starckes leben

dschlacht , wie er war von Khayser Haynrich vertriben ,

vnd mit sampt den Hungern an jn gelan ,

war geschlagen 80 offt der Hewnisch man -

sonst enthielt eben die handschrift auch andre gedichte , die nach den

stellen 8. 680 . 682 zu urtheilen wohl nicht gedruckt sind , auch , wie es

scheint , eine deutsche übersetzung der Ungrischen chronik des Simon de

Keza . ( Vergl . Lazius s. 645 mit Büschings wöchentl . nachr . 3, 172 . )

d , eine Ambraser handschrift zu Wien , 257 bl . pergament in groſs

hius de Laureaco et Patavio Germanico s. 120.
5) dies erinnert an die bekannté stelle des Brusc 5

einte , darauf Wuste er nicht zu antworten .

210) ich fragte , ob er die aus Coder die aus d m
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Iio , bl . 215 mit der jahrzahl 1517 bezeichnet , enthält bl . 95 — 127 die

8 8 5 ( aber es fehlen str . 7 — 12 . 1756 — 1786. 1858 —1964 . 207/2 —

2516 ) und bl . 151 — 159 die Klage bis 2. 2100 . ich habe nicht leicht

andern angaben getraut , als den wenigen in Büschings wöchentl . nach -

richten 2 , 54ʃf — 550 . 5, 11 — 15 und dem facsimile bei Laſsbergs ausgabe

( 1408 , 4 — 1417 , 1) . die handschrift wäre wohl einer sorgfältigen ver⸗ -

ichung werth .Gh 5 2wei pergamentblätter in klein quart , fast vollständig N N. 1505,
4 — 1552 , 1. von Görres gefunden , von W . Grimm herausgegeben in den

altdeutschen wäldern 5, 241 — 246 .

F, mehrere pergamentstreifchen mit 32 ganzen oder verstümmelten

langversen ( zwischen str . 849 und 1016 ) , ebenfalls von Görres gefunden

und in den altdeutschen wäldern 5, 247 — 249 von W . Grimm bekannt

gemacht. 5

9 , siebenzehen blätter papier in der Heidelbergischen handschrift

84uA sollen enthalten NN . 1188 , 5 — 1292 , 2 . 1499 , 4 — 1551 , 2 . 157 %

2 — 1627 , 2. 2216 , 2 — 2229 , 1. ich habe mich nur des abdruckes von 1188 ,

5 — 1292 , 2 in Büschings wöchentl . nachrichten 45 165 — 176 bedient .

Ob unter diesen handschriften B oder C älter sei , wüste ich auf

keine art zu entscheiden ; und selbst das urtheil , dem ich doch nicht

widerstrebe , 4 sei jünger als beide , möchte mehr auf diplomatischem

gefühl gegründet sein als daſs es erweislich wäre . zum glück ist daran

schwerlich etwas gelegen : wenigstens ist von dem alter der handschriften

das verhältniſs der verschiedenen texte unabhängig . A steht allein allen

übrigen handschriften mit dem offenbar älteren text entgegen : unzählige
eben s0 oft absichiliche als zufällige veränderungen sind allen übrigen

gegen A gemein . die übrigen aber scheiden sich wieder in zwei klassen .

denn ein kritiker , dem der veränderte und vermehrte text noch nicht

genügte , unternahm eine neue umarbeitung , die sich in CEHGdV erhalten

hat : hingegen HBHedeſg sind rein von dieser umarbeitung . Dö stimmen

mit den letzteren , aber im anfang der Nibelungen ( bis 268 , 12 2158 L. )

und im anfang der Klage ( bis 540 S 697 L. ) auffallend mit CE , doch 50

dals die überarbeitung in Doö leicht die ältere ist .

Leichter wäre meine arbeit gewesen , wenn ich den text der hand -

) von aà vermute ichs aus der überschrift àbentiure über der Klage , die nur C hat , und aus
der ungelehrten angabe von den neuen strophen . die handschrift Cverständig mit à zu
vergleichen und aus ihr zu ergänzen lohnte der mühe wohl : aber nichts könnte thörichter
sein als die an sich unbedeutende und neue handschrift ganz abzudrucken .

% Was von D sicher ist , kann ven b als wahrscheinlich vorausgesetzt Werden . denn in der

abgedruckten stelle zeigt sie sich mit D sehr nah verwandt .
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schriften B( D) ECG) ,,dEhM àum grunde gelegt hätte . 80 Wäre die gemeine

lesart des dreizehnten jahrhunderts hergestellt und ein meistens verständ -

licher text geliefert . aber es schien mir nicht genug den gemeinen text

wieder zu geben , da uns in 4 ein älterer überliefert ist : ich strebte nach

dem ältesten , der au erreichen wäre . das bedenkliche war , daſs er aus

Einer handschrift geschöpft werden muste , und zwar aus einer unsorg -

läaltig geschriebenen und mit ziemlich wilder orthographie . zwar der

grundsatz fand sich gar leicht : was schreibfehler , was willkühr des schrei -

bers , was allzu barbarisch war , muste hinweg geschafft werden : aber ich

Will nur hoffen daſs ich bei der ausführung nicht zu häufig gefehlt habe .

wäre nur noch Eine handschrift näher mit 4 verwandt als mit einer

der übrigen , s0 War die älteste lesart weit seltner zweifelhaft , und es

durfte , ohne ein pedantisches regeln unnützer dinge , die schreibweise doch

leichförmiger gemacht werden nicht selten sind lesarten , die ich für

kehlerhaft hielt , stehn geblieben , weil sie nicht ganz verwerflich schienen

oder weil ich nichts sicheres an ihre stelle zu setzen wuste . fehler , welche

die andern handschriften mit Agemein haben , oder die sie in ihren quel -

len erweislich auch vorfanden , sind in der regel von mir nicht verbes -

sert , aber häufig mit kreuz oder klammer bezeichnet worden . am übel -

sten wäre es , wenn man mir nachwiese , ich hätte gute lesarten verwor -

fen , weil ich sie nicht verstand . ich habe es wenigstens nicht an mühe

und fleilſs fehlen lassen , um das zu vermeiden .

Alle lesarten aus allen handschriften zu sammeln , wird nur einen

sinn haben Wo in jeder lesart die echte stecken kann , nicht hier : denn

hier hat jedes wort , das nicht in 4 steht , keine gröſsere beglaubigung

als eine conjectur . alle andern handschriften wimmeln von augenschein -

lichen conjecturen : nur wWo etWas für kritiker solcher art , wie wir die

schreiber leicht kennen lernen , als vermutung zu gut wäre , darf es für

mehr gelten als bloſse Willkühr . etwas weniges wird zwar der werth

anderer lesarten dadurch erhöht , daſs der alteste text nur in einer hand -

schrift erhalten ist : und nicht selten ist es wichtig au wissen woran leser

und schreiber des dreizehnten jahrhunderts anstols nahmen . daher habe

ich geglaubt das rechte maſs zu beobachten , wenn ich nur die stellen an -

merkte , an denen keine der übrigen handschriften mit A übereinstimmte .

daſs ich die älteste und echteste unter

5

4

5

2
44
8

f

Wo sie unter sich Zzu uneins waren ,

den lesarten der gemeinen texte nicht mit voller sicherheit ausfinden

konnte , oder wo nur in einer das echte erhalten zu sein schien , habe ich

unter dem texte der Nibelungen die zeichen der handschriften hinzugesetat .

80 hoffe ich hier auch die gemeinen lesarten 2u bequemer übersicht ge -
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bracht zu haben , zumahl auch für solche Ieser , die geneigt sein möchten

zu untersuchen ob wohl ein theil der lesarten und zusätze des gewöhn -
lichen textes mehr aus dem volksgesang als aus der willkühr der ge -

lehrten geflossen sei . bei der Klage fiel diese rücksicht weg : daher ist

hier die äuſsere einrichtung anders . Die verbesserungen und zusätze in

CODFGA00 ) habe ich aus dem spiel gelassen , um die darstellung der ge -

wöhnlichen lesart nicht zu verwirren . auch sah ich kein mittel das ganze

wesen der umarbeitung anschaulich zu machen . es war aber auch nicht

nöthig : denn die ausgabe des freiherrn von Laſsberg liefert sie ja nach

einer vortrefflichen handschrift gedruckt . es wird erfreulich und beleh -

rend sein , sie mit den ältesten und den gewöhnlichen lesarten überall zu

vergleichen : und ich habe , um die vergleichung au erleichtern , über jeder
seitèe die verszahl des Laſsbergischen abdruckes angegeben -

Einzelne lesarten andrer handschriften , welche bei dieser einrichtung
wegblieben , werden indeſs allerdings in mancher beziehung wichtig sein ;
auch die stillschweigend verbesserten fehler in A sollten wohl angegeben ,
manche lesarten und allerlei orthographisches oder sonst grammatisches
näher besprochen werden ; ein vollständiges wortregister wird längst ver -

miſst ; endlich die vor zehn jahren begonnenen untersuchungen über die

gestalt der Nibelungennoth vor ihrer aufzeichnung wieder anzuknüpfen ,
Wäre die nächste arbeit jetzt da die älteste überlieferung zum erstenmalll

wieder hergestellt ist : aber ich bin jetzt das alles auf einmahl auszufüh -

ren nicht vorbereitet ; und so mag die arbeit , die ich hier liefere , ver -
suchen ob sie sich den beifall gerechter und nachsichtiger leser auch ohne

jene zugaben verdienen kann .

Berlin den 5, februar 1826 .
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DFER NIBELUNCE NOI .

*

193 ist in alten mæren wWunders vil geseit -

von helden lobeboren , von grözer kuonbeit ,

von fröuden höchgeztten , von weinen und von Klagen ,

von Küener recken striten muget ir nu wunder hœren sagen .

Ez wuohs in Burgonden ein schene magedin ,

daz in allen landen niht scheeners mohte sin .

Kriemhilt Was si geheizen unde Was ein schœne wip .

dar umbe muosen degene vil verliesen den lip .

Der minneclichen meide triuten wol gezam

in muote Küener recken ; niemen was ir gram .

ane mäzen schœne 56 wWas ir edel Ip .

der junefrouwen tugende zierten anderiu wip .
9

Ir phiagen dri Künege edel unde rich ,

Gunthere unde Gernöt die recken lobelich

unde Giselher der junge ein üz erwelter degen .

diu frouwe Wwas ir swester ; die kürsten hetens in ir pflegen .

Die herren wären milte , von arte höh geborn ,

mit Krefte unmäàzen küene , die recken uz erkorn .

dà zen Burgonden 86 Was ir lant genant .

si frumden starkiu wunder sit in Etzelen lant .

Ze Wormze bi dem Rine si wonden mit ir kraft ;

in diende von ir landen vil stolziu riterschaft

mit stolzlichen éren unz an ir endes zit .

Sit sturbens jàmerliche von zweier edelen frouwen nit .

* 1, 2. von grozer arbeit ,
2, 1. ein [ vil BCd ] edel magedin ,

geheizen . si Wart ein schæne vip .
3, 4. die zierten anderiu wip .2, 3. Kriembilt [ was si D]

3. Dd ] fehlt BC .

„ 2 . mit kratt unmäzen küene ,

6, 3. mit lobelichen èren
4. si ersturben sit jæmerltche B

2



4 DER NIBELUNGE NOT . 25. L.

7. Ein richiu küniginne frou Vote ir muoter hiez :

ir vater hiez Dankrät , der in diu erbe liez

sit näch sime lebne , ein ellens richer man ,
der ouch in siner jugende grözer éren vil gewan .

8. Die dri künege wären , als ich gesaget hän ,
von vil hôhem ellen ; in wären undertän

ouch die besten recken , von den man hät gesaget ,
stark unt vil Kküene , in allen striten unverzaget .

9. Daz was von Troneje Hagene und ouch der bruoder sin

Dancwart der vil snelle , und von Metzen Ortwin ,
die zwène marcgràven Gère unde Eckewart ,
Volkér von Alzeije mit ganzen ellen wol bewart .

10 . Rümolt der kuchenmeister ein ũz erwelter degen ,
Sindolt unde Hünolt , dise herren muosen pflegen
des hoves und der eéren , der drier künege man .
si heten noch manegen recken , der ich genennen niht enkan .

11 . Dancwart der was marschalc ; dõ was der neve sin
truhsæze des küneges , von Metzen Ortwin ;
Sindolt der was schenke , ein uz erwelter degen ;
Hünolt was Kamerære : si kunden grözer éèren pflegen .

12 . Von des hoves krefte unde von ir witen Kraft ,
von ir vil höhen werdekeit unde von ir riterschaft ,
der die herren pflägen mit fröuden al ir leben ,
des enkunde iu ze wäre niemen gar ein ende geben .

13 . Ez troumde Kriemhilte in tugendken der si pflac ,
Wie si einen valken wilden züge manegen tac ,
den ir zwéne arn erkrummen , daz si daz muoste sellen .
ir enkunde in dirre werlde nimmer leider sin geschehen .

14 . Den troum si dé sagete ir muoter Uoten .
sin kunde in niht bescheiden baz der guoten :
der valke , den du ziuhest , daz ist ein edel man ;
in welle got behüelten , du muost in schiere vlorn hän .

15. az saget ir mir von manne , vil liebiu muoter min ?
ane recken minne wil ich immer sin ;
sus schœne wil ich bliben unz an minen töt ,
daz ich sol von manne nimmer gwinnen keine nöt .

16 . Nu versprich ez niht ze sére , sprach aber ir muoter doé.
solt du immer herzenliche zer werlde werden fré ,

7, 2. ir vater der hiez Dancrät , 8, 4. in scharpfen striten unverzagt. BC
9, 2. von Metzzen Ortwin ,

10 , 4. des ich genennen niene kan .
11 , 4. si kunden höher éren pflegn .

13 , 1. In disen höhen éren troumte Kriemhilde ,
wWiesi züge einen valken starc schen unt wilde ,

4. nimmer leider geschehen . D
15 , 2. s6 wil ich immer sin ;

15 , 4. daz ich von mannes minne sol gewinnen nimmer nät .
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daz geschiht von mannes minne : du wirst ein schene Wip,
obe dir got noch gefüeget eins rehte guoten riters lip .

17 . Die rede lät beliben , sprach si , vrouwe min .

ez ist an manegen wiben vil dicke worden schin ,

wie liebe mit leide 2e jungest lonen kan .

ich sol si miden beide ; son kan mir nimmer missegän .

18 . In ir vil höhen tugenden , der si schöne pflac ,
lebt diu maget edele vil manegen lieben tac ,

daz sine wesse niemen , den minnen wolde ir lip.
sit Wart si mit éren eins vil guoten riters WIp.

19 . Der wWas der selbe valke , den si in ir troume sach ,

den ir beschiet ir muoter . wWie sére si daz rach

an ir nehsten mägen , die in sluogen sint .

durch sin eines sterben starp vil maneger muoter kint .

4 ventiure von Sifride .

20 . De wuohs in Niderlanden eins richen küneges kint ;

des vater hiez Sigemunt , sin muoter Sigelint ;
in einer bürge riche Witen Wol bekant ,

niden bi dem Rine ; diu wWas ze Santen genant .

21 . Ich sage iu von dem degne , wie schœne der wart .

sin 5 vor allen schanden was vil wol bewart .

stark unde mære Wart sit der küene man .

hey waz er grözer éren 2e diser werlde gewan .

22. Sutrit was geheizen der selbe degen guot .

er versuohte vil der riche durch ellenthaften muot ;

durch sines libes sterke reit er in menegiu lant .

hey Waz er sneller degne ze den Burgonden vant .

23 . In sinen besten ziten bi sinen jungen tagen

man möhte michel wunder von Sifride sagen ,

Waz éren an im wüehse und wie schoœne Was ein lip .
sit heten in ze minne diu vil Wetlichen wip . “

24 . Man zöch in mit dem flize als im daz wol gezam :

von sin selbes muote Waz tügent er an sich nam⸗

des wurden stt gezieret sines vater lant ,

daz man in ze allen dingen 56 rehte érlichen vant .

25 . Er was nu 86 gewahsen , daz er ze hove reit .

die liute in gerne sähen ; manic frouwe und manie meit

16 , 4. ob dir Inoch Bl got geftieget
18, 1. Kriemhilt in ir muote sich minne gar bewac :

sit lebte diu vil guote 4. eins vil küenen recken wip .B
20 , 1. eins edelen küneges kint ;

20 , 2. des vater der hiez Sigemunt ,
3. in einer richen bürge

21. Fehlt . 22 , 1. der snelle degen guot .
3. er reit in menegiu lant .
4. sit cen Burgonden vant .

25 , 2. di liute in sähen gerne ; B

＋
8
8
5
2
4
2
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im Wunschten daz sin wille in immer trüege dar .

holt wären im genuoge ; des wart der herre wol gewar .

26 . Vil selten àne huote man fiten lie daz kint .

in hiez mit kleidern zieren Sigmunt und Sigelint .
sin Pflägen ouch die wisen , den ère was bekant .

des mohte er wol gewinnen beidiu liute unde lant .

27 . Nu was er in der sterke , daz er wol wäfen truoc .

sWes er dar zuo bedorfte , des lag an im genuoc .

er begunde mit sinnen werben schœeniu wip :
die trüten wol mit éren des schcnen Sifrides lip .

28 . D6 hiez sin vater Sigemunt künden sinen man ,

er wolde höchzite mit lieben friunden hän .

diu mære man dõ fuorte in ander Kkiünege lant .

den fremden unde den kunden gap er ros unde gewant .

29. Swa man vant deheinen , der ritter solde sin

von arteé der sinen mäge , diu edelen kindelin

ladet man zuo dem lande durch die hõchgezit :

mit dem jungen Künege swert genämen sie sit .

30 . Von der höhzite man wunder möhte sagen .

Sigmunt unde Sigelint die mohten wol bejagen

mit guote michel ère ; deés teilte vil ir hant .

des sach man vil der vremden zuo in riten in daz lant .

31 . Vier hundert sweridegne die solden tragen Kleit

mit samt Sifride . vil manic schœniu meit

von werke Was unmüezec , Wan si im wären holt .

vil der edeln steine die frouwen leiten in daz golt ,

32 . Die si mit porten wolden wurken üf ir wät

den jungen stolzen recken ; des en Was niht rät .

der wirt der hiez do sidelen vil manegen küenen man

22 einen sunewenden , da Sitrit ritters namen gewan .

33 . D6 gie ze eime miinster Vil manic richer Kkneht

unde manic edel ritter . die wisen heten reht ,
daz si den tumben dienden , als in was é getän .
si heten kurzwile villl unde ouch vil maneger freuden wän

34 . Gote man dõ zen éren eine messe sanc .

do huop sich von den liuten vil michel gedrane ,
do si 2e riter wurden näch ritterlicher é

mit alsé6 grözen éren , daa wetlich nimmer mére ergé ,
35 . Si liefen dd si funden gesatelt manic marc .

in hove Sigemundes der buhurt wart s6 starc ,
daz man erdiezen horte palas unde sal .

die höh gemuoten degne die heéten groezlichen schal .

25 , 4. holt wurden im genuoge ; B
27 , 4. des küenen Sterides Iip . B
30 , 1. man möhte wunder sagn .

8 32 , 4. dä sin sun Sivrid wol riters namn gewan . BEd
33 , 4. si heten kurzewile 34 , 2, vil michel der gedranc ,



DER NIBELUNGE NOT . 268. L.

36. W . wisen und von tumben

da der schefte brechen

trunzüne sach man vliegen

von maneges recken hende ;

37 . Der wirt der bat ez làzen :

man sach ouch dà zebrochen

vil der edelen steine

abe liehten schildes spangen ;
38 . D6 giengens wirtes geste

vil der edeln spise
unde win der aller beste ,

den vremden unde den kunde

39 . Swie vil si kurzwile

vil der varnden diete

si dienden näch der gäbe ,
des Wart mit lobe gezieret

40 . Der herre hiez lihen

lant unde bürge ,
sinen swertgenézen
d6 liebte in diu reise ,

41 . Diu höhzit werte

Siglint diu riche

durch ir sunes liebe

si kunde ez wol gedienen ,
42 . Vil lützel man der varnden

ros unde cleider

same si ze lebne hæœten

ich Ween nie ingesinde

43. Mi lobelichen éren

von den richen herren

daz si den jungen wolden

des gerte niht Silrit

44 . Sit daz noch beide lebten

niht wolde tragen krone

doch Wolder Wesen herre

des in den landen vorhte

man hörte manegen stöz ,
gein der hœhe doz .

für den palas dan

daz wart mit ſlize getän -
de zöch man diu marc .

vil manege buckel starc ,

gevellet uf daz gras
von hurte daz gèéscehen Was .

dà man in sitzen riet .

si von ir müede schiet

des man in vil getruoc .

n böt man éren dà genuoc .

Pflägen al den tac ,
ruowe sich bewac :

die man dà riche vant .

allez Sigmundes lant .

Sitrit den jungen man

als er hete é getän . “ “
den gap dòé vil sin hant :

daz si kömen in daz lant .

unz an den sibenden tac .

näch alten siten pflac ;
Si teilte rötez golt .
daz im die liute wären holt .

armen dà vant .
daz stoup in von der hant ,

niht mer Wan einen tac .

grobzer milte 0/geplfläc . N .

schiet sich diu höhzit .

hörte man wol sit ,
zeime herren hän .

der vil wertliche man .

Sigmunt und Sigelint ,
ir beider liebez kint :

für allen den gewalt ,
der degen küene unde balt .

Wie si 2 WoOr m 2 k omen .

45 . Den herren muoten selten

er hôrte sagen more ,

36 , 2. daz der scheſte brechen

40 , 1.
41 , 1.

dòo C] werte
42 , 4. ich wWen ie ingesinde
43 , 4. des engerte niht her Sisrit

Der herre [ der Bl hiez Idò CD ] lihen

Diu ( Disia D ) hehgecit Ldiu 83
42 , 3. niht mér deheinen tac .

50 grozer milte gepflac .

deheiniu herzeleit .

Wie ein schœniu meit

gein den lüften doz ;

teilen rotez golt .



wWieere in Burgonden
von

der er sit vil fröuden

46 . Diu ir unmäzen schœne

und ir hõöh gemüete
an der junefrouwen
ea ladete vil der geste

47 . Swaz man der werbenden
Kriemhilt in ir sinne

daz si deheinen wolde

er Was ir vil vremde ,
48 . D6 däht üf hõöhe minne

ez Was ir aller werben

er mohte wol verdienen

sit Wart diu edel Kriemhilt

49 . Im rieten sine mäge
sit er üf stæte minne
daz er eine danne Wurbe ,
dé sprach der edel Sifrit :

50. Die schœnen jungfrouwen
durch ir unmæzlich schœne .

nie keiser wart s6 riche ,
im zæme wol ze minne

51 . Disiu selben mære
ez reiten sine liute :
der wille sfines kindes .
daz er werben wolde

52 . Ez gefriesch ouch Siglint
si hete gröze sorge
wWan si wol erkande
den gewerbt man sére

Do sprach der Kküene Stfrit :

ane edelr frouwen minne

ich enwurbe dar min herze

swaz iemen reden kunde ,

53

45 ,
46
47 ,

47 , 4. er was ir noch vil vremde ,

49 , 3. daz er dan eine wurbe , B
4. do sprach der küene Sivrit :

50 , 2
4

durch ir unmaàzen schœne .

DER NIBELUNGE NOI . 349 . L.

20 Wunsche wol getän ,
unde arebeit gewan .
wWas vil witen kunt ,
zuo der selben stunt

86 manic helt ervant .

in Gunthéres lant .

näch ir [ mine ] ie gesach ,
ir selber ie verjach ,
ze trüte ne hän .

dem si wart sider undertän .
daz Siglinde kint .
wWider in ein wint .
schoner frouwen lip .
des kiüienen Sifrides wip .
und ander sine man ,

tragen wolde wän ,
diu im möhte zemen .
56 wil ich Kriemhilden nemen ,

von Burgundenlant ,
daz ist mir wol bekant ,
der wolde haben wip ,
der richen küniginne lip .
gehörte Sigmunt .
dà von Wart im kunt
ez Was im harte leit ,
die vil hérliche meit .
des edeln küneges wip .
umb ir kindes Ip ,
Gunthérn und sine man .
dem degne leiden began .
vil lieber vater min ,
wold ich immer sin ,

groze liebe hät .
des was deheiner slahte rät .

. und ouch arbeit gewan .
in daz Gunthéres lant .

näh ir minne sach .
ir selber nie verjach ,

3. zeime trüte hän .
49 , 1. unt genuoge sine man ,

2. wolde tragen wän , B

S.

B
B

4. imſen Clzeme wol ze minnen 51 , 3. was im harte leit ,
52 , 4. den gewerp man [ dò CD ] dem degene Lvil D] sere leiden

3. vil erdze liebe bät .
4. des ist deheiner slahte rat .



DER NIBELUNGE NOT . 447 . 1.

54 . Unde wil du niht erwinden ,
56 bin ich dines willen

und wil dirz helfen enden
doch hät der künic Gunthér

55 . Obe ez ander nieman were
der kan mit übermiiete
daz ich des sére fürhte ,
ob wir werben wellen

56 . Waz mag uns gewerren ?
swaz ich friuntliche
daz mac sus erwerben

sprach der künic dõ,
Worlichen vr6 ,
80 ich aller beste kan .
Vvil manegen hochverten man .
wan Hagene der degen ,
wol hochverte pflegen ,
en müg uns werden leit ,
die herlichen meit .

8

sprach do Silrit .
niht ab in erbit ,
mit ellen dà min hant .

ich trouwe an im erdwingen beidiu liute unde lant .

57 . Do sprach der fürste Sigmunt : din rede ist mir leit .

Wan wurden disiu mæœre
dune dörftest nimmer
Gunthér unde Gernöt

58 . Mit gewalte nieman

26 Rine geseit ,

Lgeriten ] in Gunthéres lant .
die sint mir lange bekant .

erwerben mac die maget ;

56,sprach der künic Sigmunt ; daz ist mir Wol gesaget .
Wil aber du mit recken riten in daz lant ,
obe wir iht haben friunde , die werdent schiere besant .

59 . Des en ist mir niht ze muote , sprach aber Sifrit ,
daz mir sülen ze Rine
durch deheine hervart ,
dà mit ich solde ertwingen

60 . Si mac wol sus ertwingen
ich wil selbe zwelfte
dar sult ir mir helfen ,
do gap man sinen degnen

61 . Dé vernam ouch disiu mæœre
si begunde trùren
daz vorhte si verliesen
diu edel Küniginne

62 . Sitrit der herre

wider sine muoter

frouwe , ir sult niht weinen

jà wil ich äàne sorge
63 . Unde helfet mir der reise

daz ich und mine recken
daz als6 stolze recken
des wil ich iu genäde

reken volgen mit

( daz were mir vil leit ) ,
die vil herlichen meit .
dà min eines hant :
in Gunthéres lant .

vater Sigmunt .
2e kleidern gräà unde bunt .
sin muoter Siglint .
umb ir liebez kint ;
von Gunthèéres man .
vil sére weinen began .
gie dà er si sach .

er güetlichen sprach :
durch den willen min .

vor allen Menden sin .

in Burgondenlant ,
haben sölch gewant ,
mit éren mügen tragen .
mit triuwen Wäerlichen sagen -

*

55 , 2. der hähverte pflegn ,
4, die vil herlichen meit .

56 , 1. Waz mag uns daz gewerren ? 57 , 1. din rede diu ist mir leit .

60 , 1. Si mac wol sus erwerben

63 , 3. daz also stolce helde B

57 , 3. gertten in daz lant .

62 , 4. vor allen wiganden sin ,

B

5
2
*
2



10

64. Sii du niht wil erwinden ,
56 hilf ich dir der reise ,

mit der besten Wete ,
dir unt dinen gesellen :

65 . D6 neic der küniginne
er sprach :
niwan zwelef recken ;
ich wil daz gerne sehen ,

Dé säzen schoœne frouwen

daz lüzel ir deheiniu

unze man geworhte
er wolde siner reise

Sin vater hiez im zieren

dà mit er wolde rümen

und ir vil liehten brüneje
und ir veste helmen ,

D6 nähte in ir reise

umb si begunde sorgen
ob si immer komen solden

die helde in hiezen soumen

Ir ros diu Wären schœne ,
lebt iemen übermüeter ,
danne wäͤre Sifrit

urloubes er dé gerte
70 . In werten trüricliche

er tröste minnecliche

er sprach : ir sult nihit weinen

immer äne sorge

66 .

„D

68 .

Ez wWas leit den recken ,
ich wene in hete ir herze

daz in s6 vil der friunde

von schulden si dé Klageten ;
An dem sibenden morgen

riten die vil küenen .

Was von röteme golde ,
ir ros in giengen ebne ,

Ir schilde wären niuwe ,
und vil schene ir helmen ,
Sitrit der vil Küene

man gesach an helden
74 . Diu ort der swerte giengen

ez fuorten scharpfe géren
Sitfrit der fuorte ir einen
der ze sinen ecken

Die goltvarwen zoume
sidiniu vürbüege .

65 , 4. ich wil daz sehen gerne ,

JE .

73 .

75 .

DER NIBELUNGE NOT . 497 . L.

sprach frou Siglint ,
min einigez kint ,
die riter ie getruoc ,
ir sult ir füeren genuoc .
Sifrit der junge man .

ich Wil z2e der verte niemen mèére häàn

den sol man brüeven wät .

Wiez umbe Kriemhilde stät .
naht unde tac ,
ruowe gepflac ,
die Sifrides wät .

haben deheiner slahte rät .
sin riterlich gewant ,
daz Sigmundes lant ;
die wurden ouch bereit
ir schilde schœne unde breit .

z2e den Burgonden dan .

Wip unde man ,
heim wider in ir lant .
beide Wäfen und gewant .
ir gereite goldes röt .
des enwas niht nöt ,
und die sine man .
zuo den Burgonden dan .
der Kkünic und sin WIip.
do ir beider Iip .
durch den willen min ;
sult ir mines libes sin .

ez weinte ouch manec meit .
rehte daz geseit ,
dà von gelege töt .
des gie in werlichen nöt .

26 Wormz üf den sant
allez ir gewant
ir gereite wol getän ;
des kiienen Sifrides man .
lieht unde breit ,
dõ zue hove reit

in Gunthèeres lant .
nie s6 hérlich gewant .
nider üf die sporn ;
die riter dz erkorn .
Wol zweier spannen breit ,
vil harte vreislichen sneit .
fuortens an der hant ,
sus kömens in daz lant .

68 , 3. 8heim wider in daz lant . B



DER NIBELUNGE NOT . 689 . L.

daz volc si allenthalben

d6 liefen in enkegene
76 . Die höch gemuoten recken ,

die giengen zuo den herren ;
unde enphiengen die geste
und nämen in die mœre

77 . Diu ros si wolden dannen

Sitrit der vil Kküene

lät uns sten die mœre ,
wir wellen schiere hinnen ;

8
78 . 8 sin kunt diu mere ,

waä ich den künic vinde ,
Gunthérn den vil richen

dõé sagte ez ime einer ,
79 . Welt ir den künic vinden ,

in jenem sale witen

bi den sinen helden :

dà muget ir bi im vinden

80 . Nu wären deme Künege
daz dà komen weren

die fuorten riche brünne

si derkande nieman

81 . Den künic nam des wunder ,
die hérlichen recken

und mit s6 guoten schilden

daz im daz sagte nieman ,

82 . Des antwurte dem Kkünege

rich unde küene

stt wir ir niht erkennen ,

näch minem cheim Hagnen ;

83 . Dem sint kunt din riche

sin im die herren Künde ,

der künic bat in bringen

män sach in hérliche

84 . Waz sin der künic wolde ,

ez sint in mime hüse

die niemen hie bekennet .

des solt du mir , Hagne ,

85. Dasz tuon ich , sprach Hagne .

sin ougen er dà wenken

kaphen an began :
vil der Gunthéres man .
riter unde kneht ,
daz was michel reht ;
in ir herren lant ,
mit den schilden von der hant .

ziehen an gemach .
wie snelle er dé sprach :
mir unde minen man .

des ich guoten willen hän .

der sol mich niht verdagen ,
daz sol man mir sagen ,
uz Burgundenlant .
dem ez rehte Was bekant .

daz mac vil wol geschehen .
hän ich in gesehen
da sult ir hine gän ;
manegen hérlichen man .

diu mære geseit ,
ritter Wwol gemeit ;
und érlich gewant ;
in der Burgunden lant .

von wannen kœmen dar

in Wäerte lieht gevar
niu unde breit .

daz was Gunthére leit .

von Metzen Ortwin ;
mohte er vil wol sin :

56 sult ir heizen gaàn
den sult ir si sehen län .

und elliu vremdiu lant :

daz tuo er uns bekant .

und die sine man :

mit reken hin ze hove gän .
des fräͤgte Hagene⸗
unkunde degene ,

* habgt irf hie gesehen ,
hie der Wärheit verjehen .

zeinem venster er dé gie ;

zuo den gesten lie .

76 , 3. unt enpfiengen dise geste B CAd 80 , 2. riter vil gemeitz

80 , 3. die fuorten wize brünne Bd

83 , 2. sint im di herren künde ,

84 , 4. des sult ir mir , her Hagene , B der rehien Wärheite 8 3

82 , 2. mohter wol sin :

83 , 1. unt ouch diu vremden lant :

daz tuot er uns bekant .

84 , 3. habt ir si ie ( E C) b

1¹

1
2
5
3

5
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wol behagte im ir geverte
si wären im vil vremde

86 .

e2 möhten fürsten selbe
ir ros diu sint schœne ,
von svannen sie koment ,

Alsòô sprach dé Hagne :
swie ich nie meére
56 wil ich wol gelouben ,
daz ez si der recke ,

Er bringet niwiu mære
die küenen Niblunge
Schilbunc und Niblungen ,
er frumte starkiu wunder

Dä der helt aleine
er vant vor einem berge ,
bi Niblunges horde
die wärn im é vil vrömde ,

Der hort Niblunges
uz eime holn berge .
wie in wolden teilen
daz sach der degen Siſrit :

91 . Er kom zuo zin 56 nähen ,
und ouch in die degne .
hie kumet der starke Sifrit ,
vil seltseniu mære

87 .

88 .

89 .

90 .

92. Des reken wol enphiengen
mit gemeinem räte
den schaz in bäten teilen
unde gerten des mit fIze .

93 . Er sach 586 vil gesteines ,
hundert Kanzwagene
noch mèé des rôten goldes
daz solt in allez teilen

94 . Dé gaben si im ze miete
si Wären mit dem dienste
den in dà leisten solde
er enkundez niht verenden ;

86 , 2.
8*
4.

87 , 2.

ez möhten selbe fürsten

swi ich Sivriden

89 , 4. die wären im é vremde ,
90 , 1. Hort der Nibelunges

DER NIBELUNGEüNOT . 669 . L.

und ouch ir gewant :
in der Burgunden lant .

Er sprach , von swannen komen die reken an den Rin ,
oder fürsten boten sin .
ir Kleider harte guot :
si sint helde hoch gemuot .
ich wil des wol verjehen ,
Sivriden habe gesehen ,
swie ez dar umbe stät ,
der dort s6 hérlichen gät .
ber in ditze lant .
sl1uoc des heldes hant ,
des richen Küneges Kint .
mit siner Kkreſte sint .
an alle helſe reit ,
als mir jist geseit ,
vil manegen künen man .
unz er ir künde dà gewan .
der was gar getragen
nu horet wunder sagen ,
der Niblunge man .
den helt es wundern began .
daz er die helde sach
ir einer drunder sprach :
der helt von Niderlant .
er an den Niblungen vant .

Schilbunc und Niblunc .
die edelen fürsten junc
den Weillichen man ,
der herre lohen inz began .
56 Wir hœren sagen ,
ea heten niht getragen ;
von Niblunge lant :
des küenen Sifrides hant .
daz Niblunges swert .
vil übele gewert ,
Sikrit der helt guot .
si wären zornic gemuot .

ir ros diu woren ( sint s6 CD ) schœne , B
von swannen daz si füeren ( riten CD) , si wæren ( sint vil CD ) hòhe gemuòt .

ni mér hab gesehn ,
88 , 3. diu richen küneges Kint .

4. mit siner grôzen krefte sint ,
89 , 2. daa ist mir wWol geseit ,

91 , 1. Er kom zuo zim s6 nähen , 40 93 , 2. ez möhten niht geiragen ;



DER NIBELUNCEH NOT . 38 ,

Si heten dà ir friunde

daz starke risen wären :

die sluoc sit mit zorne
und reken siben hundert

96 . Mit dem guoten swerte ;
durch die starken vorhte

D

die si ze dem swerte hæten
daz lant zuo den bürgen

97 . Dar zuo die richen Künege
er kom von Albriche

der wände sine herren

unz er die grôzen sterke

98 . Don kund im niht gestriten
alsam die lewen wilde

dà er die tarnkappe
dõ Was des hordes herre

99. Die dà torsten vehten ,

—

zwelf küener man ,
Waz kundez si vervän ?
diu Sitrides hant ,
twang er von Niblungelant
daz hiez Balmunc .
vil manic recke junc ,
und an den küenen man ,
si im täten undertän .
die sluog er beide töt .
sit in gröze nöt . “
rechen dà zehant ,
sid an Sifride vaut .
daz starke getwerc .
si liefen an den perc ,
szt Albriche an gewan .
Sitrit der vreisliche man .

die lägen alle erslagen .
den schatz den hiez er balde füeren unde tragen ,
dà in dà vor näàmen

Albrich der vil starke

100 . Er muos im sweren eide ,
aller hande dinge

die Niblunges man .
do die kameren gewan .

er diente im s6 sin kneht :

Was er im gereht .

(586 sprach von Tronje Hagne . ) daz hät er getän .
als6 grôzer krefte

101 . Noch wWeiz ich an im möre ,
einen lintrachen

nie mér recke gewan .
daz mir ist bekant .

sluoc des heldes hant .

er badet sich in dem bluote : sin hüt wart hurnin .

des snidet in kein wäfen ; daz ist dicke worden schin .

102 . Wir sulen den jungen herren enphähen dester baz ,2.
daz wir iht verdienen

sin lip der ist 56 schœne ,

er hät mit siner krefte

des snellen recken haz ,
man sol i holden hän .

s6 manegiu wunder getän .

103 . Do sprach der Kkünec des landes : nu si1 uns willekomen .

er ist edel unde Kkiiene ;
des sol er geniezen
de gie der herre Gunthér

99 , 3. da in däà vor dä nàmen

102 , 1. Wir suln den herrn B
3. sin lip der ist s0 küene ,
5. Do sprach der künec ric

nu sich wie degenliche
er unt die sinen degene ,
wir sulen im engegene

daz hän ich wol vernomen :
in der Burgonden lant .
dà er Sifriden vant .

„

2. des jungen recken haz . BAd

he : du maht wol haben wär .
er stét in strites vär ,
der vil küene man .
hin nider zuo dem recken gän ,

9. Daz mugt ir , sprach dé Hagene , wol mit éren tuon :
or ist von edelem künne ,
er stét in der gebære ,

en ensin niht kleiniu mære ,
103 , 3. des sol ouch er geniezen

eins riehen künegs suon .
mich dunket wizze Krist ,
dar umber her geriten ist .
in Burgondenlant ,

15
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104 . Der wirt und sine geste
daz in an ir zühten

des begunde in nigen
daz si im heten grüezen

Mich wundert diser mæœre ,
von Wanne ir , edel Sifrit ,
oder Waz ir wellet werben ,

105 .

—

DER NIBELUNGE NOT . 838 . L.

enpliengen s6 den gast ,
vil lüzel ie gebrast .
der Weetliche man ,
s6 rehte schone getän .
sprach der künec zehant ,

sit komen in ditze lant ,
2e Wormz an den Rin .

do sprach der gast ze dem künege : daz sol iuch unverdaget sin .

Mir Wart gesaget mæœre

daz hie bi iu Weeren

die küenesten recken

die ie künec gewünne :
Ouch hoœre ich iu selben

daz man kiünec deheinen

des redent vil die liute

nune wil ich niht erwinden ,
Ich bin ouch ein recke

ich wil daz gerne füegen ,
daz ich habe von rehte beidiu

dar umbe sol min ére

Nu ir sit s6 Kküene

nune ruoche ich ist ez ieman

ich wil an iu ertwingen
Iant unde bürge ,

Den Kkünic hete wunder

umbe solhiu mære

daz er des hete willen ,
daz hôrten sine degne ;

Wie het ich daz verdienet ,
des min vater lange
daz wWir daz solden vliesen

Wir liezen übel schinen

Ich ne wils niht erwinden ,
ez enmüge von dinen ellen

ich wils alles Walten :
erwirbest dus mit sterke ,

106 .

107 .

108 .

109 .

110 .

111 .

112 .

16In erbe und ouch daz inine
sweder unser einer
dem sol ez allez dienen ,
daz widerredet Hagne

104 , 1. Der wirt unt sine recken

in mines vater lant ,

( daz hete ich gerne bekant )
( des hàn ich Wwil vernomen ) ,
dar umbe bin ich her bekomen .

der degenheite jehen ,
küener habe gesehen .
über elliu disiu lant :

unz ez mir werde bekant .

unde solde kröne tragen .
daz si von mir sagen ,
liute unde lant .

und ouch min houbet wWesen phant .
als mir ist geseit ,

liep oder leit ,
sWaz ir muget hän ,
daz sol mir Werden undertän .

und sine man alsam

als er hie vernam ,
er neme im siniu lant .

dò Wart in zürnen bekant .

sprach Gunther der degen ,
mit éren hät gepflegen ,
von iemans überkraft ?

daz wir ouch Ppflegen riterschaft .

sprach der kiüene man .
din lant den fride hän ,
und ouch diu erbe min ,
diu sulen dir undertænec sin .

sulen geliche ligen .
am anderen mac gesigen ,
die liute und ouch diu lant .

dà unde Gernöôt sà zehant .

2. Cvil B] wenec iht gebrast .
06 , 2. daz het ich gein erkant ,

108 , 3. daz ich habe von rehte
109 , 2

110 , 2. umbe disiu mæœre,
sone ruoch ich ist daz iemen B

die er hie vernam ,
111 , 3. von iemannes kraft ?
112 , 1. sprach aber der küene man .

112 , 4. erwirbest duz mit sterke , BC0 113 , 4. unde Gernôi zehant .
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114 . Wir hän des niht gedingen ,
daz wir iht lande ertwingen ,

gelige vor heldes handen :

diu dienent uns ze rehte ;

115 . Mit grimmegen muote stuonden

d6 Was ouch dar under

der sprach : disiu suone

iu hät der starke Sifrit

116 . Ob ir und iwer brüeder

und ob er danne hæœte

ich triite wol erstriten

dise starke übermüete

117 . Daz zurnde harte sèére

er sprach : sich sol vermezzen

ich bin ein Kiünic riche ,

jan dorften mich din zwelve

118 . Nach swerten rief do sére

er mohte Hagnen swester sun

daz der s0 lange dagte ,
de understuont ez Gernôt

119 , Er sprach zuo Ortwine :

uns hät der herre Sifrit

sprach dé Gernöt ,
daz iemen drumbe tòôt

wir haben richiu lant ;
2e niemen sint si baz bewant .
dà die friunde sin .

von Metzen Ortwin .

ist mir Harte leit .

unverdient widerseit .

hetet niht die wer ,
ein ganzez küneges her ,
daz der küene man

von wären schulden müese län .

der helt von Niderlant .

niht wider mich din hant .

56 bistu Küneges man :

mit strite nimmer bestän .

von Mezen Ortwin ;
von Tronje vil Wol sin .

daz was dem Künege leit .

ein riter kiiene unde gemeit .
lat iuwer zürnen stän .

solhes niht getän .

Wir mügenz noch Wol scheiden mit zühten ( dest min rät )
und haben in ze friunde ,

120 . Do sprach der starke Hagne :
allen dinen degnen ,
durch striten her ze Rine .

im heten mine herren

121 . Des antwurte Sifrit

müet iuch daz , her Hagne ,

5s6 sol ich làzen kiesen

wWellent vil gewaltie
122 . Daz sol ich eine wenden ,

allen sinen degnen
iht mit übermiiete

do gedähte ouch Sifrit E1
Wie zeœme uns mit iu strit / 4＋

sWaz helde nu dar under

Wir hetens liizel éren

des antwurt ime dé Sifrit

124 . War umbe bitet Hagne
daz er niht gähet striten

123 .

114 , 4. diu dienent uns von rehte ;
115 , 1. Mit grimmigem muote

116 , 2. und ob er danne fuorte
4. diz starkez übermüeten B 118

daz uns noch lobelicher stät .

uns mac wol wesen leit ,
daz er jie gereit

er soldez haben län .

solher leide niht getän .
der kreftige man :

daz ich géesprochen hän ,
daz die hende min

hie ze den Burgonden sin .

sprach aber Gernöt .

reden er verböt 3
des im woere leit .

an die vil hérlichen meit .

sprach aber Gernot .

müesen ligen töt ,
und ir vil Kkleinen frum .

des küneges Sigemundes sun :

und ouch Ortwin ,
mit den friunden sin ,

dà stuonden [ die CI friwende sin .
3. diu ist mir harte leit . B

„ 4 . der riter küen unt gemeit .

15
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der er hie s6 manegen
si muosen rede vermiden ;

125 . Ir sult uns wesen willekomen ,
mit iwern hergesellen ,
Wir sulen iu gerne dienen ,
do hiez man den gesten

Do sprach der wWirt des landes :

geruochet irs näch éren ,
und si mit iu geteilet
de Wart der herre Stfrit

126 .

Do hiez man in behalten

die besten herberge
Sifrides Knehten ;
den gast man sit vil gerne

Man böt im michel ére

tüsent stunden meére

daz hete versolt sin ellen .

in sach vil lüzel iemen ,

129 . Sich flizen kurzewile

56 was er ie der beste :

127

128 .

DER NIBELUNGE NOT . 1002 . L.

26 den Burgonden hät ?

daz was Gernöétes rät .

586 sprach daz Uoten Kint ,
die mit iu komen sint .

ich und die mäge min .

schenken den Gunthères Win .

allez daz wir han ,
daz si iu undertaàn ,

Up unde guot .
ein lüzel sanftler gemuot .

allez ir gewant .
man suohte , die man vant ,

män schuof in guot gemach .
2èe den Burgunden sach .

dà nach ze manegen tagen ,
danne ich iu kan gesagen .
ir sult gelouben daz ;
der im were gehaz .
die künege und ouch ir man .

swes man däa began ,

des en kunde imfSevolgen nieman ; so michel was sin Kraft ;

56 si den stein wurfen

130 . SwWa s6 bi den frouwen

kurzwile phlagen
dà sach man ie vil gerne
er hete üf hõöhe minne

131 . Swes man ie begunde ,
er truoc in sime sinne

und ouch in ein diu frouwe ,
diu im in heimliche

132 . Swenne üfme hove wWolden
riter unde knehte ,
Kriemhilt durch diu venster ,
deheiner Kurzwile

133 . Wester daz si in sæhe ,
dà het er kurzwile

schen si siniu ougen ,
daz im in dirre Werlde

5

134 . 3 bi den helden

„ alsé6 noch die liute

56 stuont s6 minnecliche

daz in von hérzeliebe

127 , 2. man suochte herberge ,

133 , 1. Wesser daz in sche
134 , 4. daz in durch hercenliebe

oder schuzen den schaft .

durch ir höfscheit
die riter vil gemeit ,
den helt von Niderlant .

sine sinne gewant .
des was sin Iip bereit .

ein minnecliche meit ,
die er noch nie gesach ,
vil dike güetlichen sprach .
spilen dâ diu Kint ,
daz sach vil dicke sint

diu küniginne hér .

bedorfté si in den ziten mér .

die er in herzen truoc ,
immer von genuoc .
ich wil wol wizen daz ,
nimmer kunde werden baz .

Uüfk dem hove stuont ,
durch kurzewile tuont ,
daz Siglinde kint ,
trüte manic vrowe sint .

die besten die man vant ,
4. dà zen Buregonden sach .
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135 . Er gedäht ouch manege zfte :

daz ich die maget edele

die ich von herze minne

diu ist mir noch vil fremde :

136 . 86 ie die künege riche

56 muosen ouch die recken

dà mite muost ouch Sifrit ;
er leit ouch von ir minne

137 . Sus wond er bi den herren ,
in Gunthères lande

daz er die minneclichen

daàa von im sit vil liebe

wie sol daz geschehlen ,
mit ougen miige sehen ,
unde lange hän getàn ?
des muoz ich trüric gestän .
riten in ir lant ,
mit in alzehant :
daz Was den frouwen leit .
dicke michel arbeit .
daz ist alwär ,
volleclich ein jär ,
die 2zit nie gesach ,
unde leide geschach -

Wie er mit den Sahsenstreit⸗

138 . Nu nähent fremdiu mære

von boten , die in verre

von unkunden recken ,
do si die rede vernämen ,

139 , Die wil ich iu nennen .

Uzer Sahsenlande

und ouch von Tenemarke

die brähten in ir reise

140 , Ir boten komen wären

die sine Mende
dòõ vragte man der mære

man hiez die boten balde

141. Der kiinec si gruozte schone ;
wWer iuch her habe gesentet ,
daz sult ir làazen hoœren ,
do vorhten si vil sére

142 . Welt ir künec erlouben

diu wir iu dà bringen ,
wWir nennen iu die herren ,

Liudgast und Liudgèr
143 . Ir habet ir zorn verdienet :

daz iu die herren beide

si wellent herverten

in hilfet vil der degne ;
144 . Inre zwelf wochen

habet ir iht guoter friunde ,

140 , 2. die sine widerwinnen
141 , 1. Der gruozte si vil schöne ; B

in Guntheères lant

wurden dar gesant
die in truogen haz .
leit Wwas in Werrliche daz -

ez was Liudgeér
ein richer fürste hér ,
der künic Liudgast .
vil manegen hérlichen gast .
in Guntheéres lant ,
dar heten gesant .
die unkunden man .

ze hove für den Künic gän .

er sprach : sit Willekomen .

desn hän ich niht vernomen :

sprach der Künic guot .
den grimmen Gunthèreés muot .

daz wir iu mære sagen ,
son sulen wir niht verdagen
die uns here habent gesant .
die Wellent iuch suochen inz lant .

jd horten wir Wol daz ,
tragent grözen haz .

26 Wormz an den Rin ;
des sult ir gewarnet sin .

diu reise muoz geschehen .
daz làzet balde sehen ,

135 , 4. des muoz ich [ dicke CDI truric stän .

137 , 4. unt ouch vil leide geschach .
heten ( wäaren B ) dar gesant .

142 , 4. die wellent suochen her enlant . B

143 , 4. daz wizzet üf di itriwe min . B

RKN2

f
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die iu friden helfen die bürge und iuriu lant .

hie wirt von in verhouwen vil manic helme unde rant .

145 . Oder welt ir mit in dingen , daz enbiet in dar :

son ritent iu sòd nähen niht die manegen schar

der iwer starken vinde Uf herzenlichiu leit ,

da von verderben müezen vil guote ritter gemeit .

146 . Nu beitet eine wile ( ich kündiu intnen muot ) ,

unz ich mich baz versinne , sprach der Kkünic guot .

han ich guoter iemen , die sol ich niht verdagen ,

disiu starken mære sol ich minen friunden clagen .

147 . Gunthère dem richen leide Wart genuoc .

die rede er tougenlichen in sime herze truoc .

er hiez gewinnen Hagnen und ander sine man ,

und bat ouch harte balde ze hove näch Gernôten gän .

148. Do kömen dar die besten , SswWaz man der dà vant .

er sprach : man wil uns suochen her in unser lant

mit starken herverten ; daz lät iu wesen leit .

des antwurte Gernöôt ein riter küene unde gemeit .

149 . Daz wer ot wir mit swerten , 80 sprach Gernot, .

daà sterbent wan die veigen ; die läzen ligen tôt :

dar umbe ich niht vergeznen mac der éren min .

die unser viende sulen uns willekomen sin .

150 . Do sprach von Troneje Hagne : daz endunket mich niht guot .

Liudgast und Liudger die tragent übermuot ;

Wir mugen uns niht besenden in 80 Kkurzen tagen :

( 56 sprach der küene recke ) ir sult ez Sifride sagen .

151 . Die boten herbergen hiez man in die stat .

swie vient man in Werre , vil schöne ir pflegen bat

Gunthér der riche ( daz was wol getän ) ,
unz er ervant an friunden , Wer in dà wolde gestän .

152 . Dem künege in sinen sorgen Was doch vil leit .

dé sach in trürende ein riter vil gemeit ,

der niht mohte wWizzen Waz ime was geschehen :
dõ bat er im der mæœre den künic Gunthér verjehen .

153 . Mich nimet des michel wunder , sprach dé Sifrit ,

wWie ir s6 habet verkéret die frœlichen sit ,

der ir mit uns nu lange habet alher gepflegen .
des antwurt ime do Gunther der vil zierliche degen .

145 , 1. s0 enbietet ez in dar :
146 , 1. sprach der künec guot ,

2. ich künd iu minen muot .

146 , 3. hän ich getriwer iemen ,
147 , 1. Gunthére dem vil richen B wart leide genuoc . B

148 , 1. Dokomen [ im C bl die besten, 150 , 4. wan mugt irz Sivride sagn ?

——ꝗ—
wer im daà wolde gestän .

Vas id vil leit.
683 , 2 vun . 80 0 80



158 .

159 .

160 .

161 .

162 .

163 .

164 .

DER NIBELUNGE NOT .

Jan mag ich allen liuten

die ich muoz tougenliche
man sol stæten friunden

diu Sirides varwe
4

Eꝛ sprach zuo dem Künege :
ich sol iu helfen Wwenden

welt ir friunt suochen ,
und trüwe ez wol volbringen

Nu lon iu got , her Sifrit ;
und ob mir nimmer helfe

ich fröu mich doch der mere ,
lebe ich deheine wile ,

Ich wil iuch hœren làzen ,

von boten miner vinde

daz si mich wellent suochen

daz getäten uns noch degne
Daz lät iuch ahten ringe ,

senftet iwer gemüete ,
lät mich iu erwerben

unde bitet iure degne

Swenne iwer starke vinde

drizec tùsent degne ,
und het ich niht Wan tüsent ;

dõ sprach der Kiinic Gunther :

S6 heizet mir gewinnen
sit daz ich der minen

niwan zwelf recken :

iu sol mit triwen dienen

Des sol uns helfen Hagne

Dancwart unde Sindolt

ouch sol dà mit riten

der sol den vanen füeren ;

U . lat die boten riten

daz si uns sehen schiere ,

s6 daz unser bürge
dé hiez der künec besenden

Die boten Liudigéres
daz si ze lande solden ,

dé boôt in riche gäàbe
und schuof in sin geleite ;

Nu saget , sprach dòé Gunthér ,

si mugent mit ir reise

1246 . L.

die swoere niht gesagen ,
in mimme herzen tragen :
klagen herzenot .

Wart dô bleich unde röt .

ich hän jiu niht verseit .

elliu juriu leit ;
der sol ich einer sin

mit èeren an daz ende min .

diu rede dunct mich guot .
iWer ellen getuot ,
daz ir mir sit s6 holt .

ez Wirt wol umb juch versolt .

War umbe ich trüric stän .

ich daz vernomen hän ,
mit herverte hie .

hie ze lande nie .

sprach do Sifrit .

tuot des ich jiuch bit ,
ére unde frumen ,
daz si iu ze helfe kumen .

2e helfe möhten hän

86 woldich si bestäàn ,
des làt iuch an mich .

daz dienich immer umbe dich .

tlisent iur man ,
bi mir niht enhän

56 wer ich iwer lant .

immer Sifrides hant .

und ouch Ortwin ,
die lieben recken din .

Volkér der Kküene man :

baz ich des nieman engan .

heim in ir herren lant :

daz tuo man in bekant ,

miülezen fride hän .

beide mäge unde man .

ze hove giengen do .

des Wären si vil vré .

Guntheér der künic guot
des stuont in höhe der muot .

den starken vinden min :

wol dà heime sin .

156 , 4. ez wirdet umb iuch wol versolt .

157 , 1. Ich wil iuch läzen hoœren , 157 , 3. mit herverten hie .

158 , 2. unt senftet iwerem muote ,
J . her zuo disen landen nie .

4. daz si iu ouch ce
1115

kumn . B
98

19
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165 .

166.

167 .

168 .

170 .

171 .

172 .

173 .

174 .

DER NIBELUNGꝝE NOT .

wellen si mich aber suochen

mirn zerinne miner friunde ,
Den boten riche gäbe

der het in ze gebene
die wolden niht versprechen
dõ si urloup genämen ,

Do die boten wären
und der künic Liudgast
wie sie von Rine komen ,
ir starkez ſibermüeten

Si sagten daz si hæten
ouch sähen si dar under

der Was geheizen Sifrit

e2 leidete Liudgaste ,
Do die von Tenemarke

dõ Aten si der friunde

unz daz er Liudgast
Zzweinzec tüsent degne

1330 . L.

her in miniu lant ,
in wirt arebeit bekant .

man dò für truoc ;
Gunthér genuoc :
die Liudgéres man .
si schieden vrœliche dan .

2e Tenemarken komen ,
hete daz vernomen ,
als im daz wart geseit ,
Was im Woerliche leit .

vil manegen küenen man :
einen reken stän ;
ein helt üz Niderlant .
dõ er daz mæœre bevant .
ditze hörten sagen ,
deste mé bejagen ,
siner küenen man
2e siner reise gewan⸗

Do besande ouch sich von Sahsen der küene Liudger ,
unz si vierzec tüsent
mit den si wolden riten
d & hete ouch sich hie heime

Mit den sinen mägen
die si wolden füeren
und ouch die Hagnen recken ;
dar umbe muosen degne

Si flizzen sich der reise .
den vanen muose leiten
alsò si wolten riten

Hagne von Tronje
Dä mite reit ouch Sindolt

die wol gedienen kunden

Dancwart Hagnen bruoder
die mohten wol mit éren

Her Künic , sit hie heime ,
sit daz mir iwer recken
belibet bi den frouwen
ich trou iu wol behüeten

Die iuch dà wolden suochen
daz wil ich wol behiieten ,

164 , 3. welln aber si mich suochen

heten und dannoch mer ,
in Burgondenlant .
der künic Gunthér besant
und siner bruoder man ,
durch urliuge dan ,
des gie den helden not .
sider kiesen den tot .
dõ si wolden dan ,
Volkér der küene man ,
von Wormz an den Rin .
der muose scharmeister sin .
und der küene Hünolt ,
daz Gunthéres golt .
und ouch Ortwin
in der herverte sin -

sprach do Sifrit ,
wellent volgen mit ,
und traget hohen muot .
beide ére unde guot .
226 Wormz an den Rin ,
si mugen dà heime sin .

165 , 3. dine torsten niht versprechen 167 , 4. do er daz mære rehte ervant .
169 , 2. heten unde mér ,
171 , 3. von Wormez über Rin .
172 , 1. unde Hünolt ,

173 , 2. sit daz iwer recken mir wellent volgen mit ,
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wir sulen in geriten s6 nähen in ir laut ,

daz in ir übermiieten werde 2e sorgen bewant ,

175 . Von Rine si durch Hessen mit ir helden riten

gegen Sahsenlande : dà Wart sit gestriten .

mit roube und mit brande Wuosten si daz lant ,

daz es den fürsten beiden Wart mit arebeit bekant .

176 . Si kömen üf die marke ; die knehte zogten dan .

Sifrit der vil starke vrägen des began :

wer sol des gesindes uns nu hiieten hie ?

jane wart den Sahsen geriten schedilicher nie .

177 . Si sprächen : làt die tumben hüeten üf den wegen

den küenen Dancwarten ; der ist ein sneller degen -
wir fliesen deste minner von Liudgéres man .

lät in und Ortwinen die nächhuote hän .

178 . 86 wil ich selbe riten , sprach Sifrit der degen ,
unde wil der warte gen den vinden pflegen ,
unz ich rehte ervinde Wäa die recken sint .

dé wWart gewäfent schiere der schœnen Siglinden kint .

179 . Daz volc bevalh er Hagnen , d6é er wolde dan ,

unde Gernöte dem vil küenen man :

dõ reit er eine danne in der Sahsen lant .

des wart von im verhouwen des tages manic helmbant .

180 . D6 sach er her daz gröze , daz üf dem velde lac ,

daz wider siner helfe mit ungefüege wac ;

des was wol vierzec tüsent oder dannoch baz .

Sifrit in hohem muote sach vil frœlichen daz . 2

181 . Do hete ouch sich ein recke gen den denſdar 7 vuαναhen
erhaben üf die warte ; der Was ze flize gar .

den sach der herre Sifrit , und in der kiiene man -

ieweder dé des andern mit nide hiieten began .

182 . Ich sagiu wer der wõre , der der warte pflac .
ein liehter schilt von golde im vor der hende lac :

ez Was der künic Liudgast ; der huote siner schar .

dirre gast vil edele sprancte hérlichen dar .

183. Nu het ouch in her Liudgast Wentliche erkorn .

diu ros si nämen beidiu zen stten mit den sporn ;

si neigten üf die schilde die schefte mir ir , kraft .

des Wart der künic riche mit grözen sorgen behaft .

184 . Diu ros näch stichen truogen diu richen küneges kint
beide für ein ander , sam si Wærte ein wint .

mit zoumen wart gewendet Vil riterlichen dan :

mit swerten ez versuchten die zwéne grimme man -

174 , 4. werde in sorgen erwant .

175 , 3. mit roube unt ouch mit brande 177 , 4. hie die nächhuote han .
182 , 4. sprancte vil hérlichen dar.

183 , 2. ir ross si nàmen beide 5

184 , 1. Diu ross nàch stiche truogen 4. die zwéne grimmige ( grimme starke C) man . BC
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185 . Dõ sluoc der herre Sikrit ,
do stoup üz dem helme

die viwerröte vanken

ir ieweder den sinen

186 . Ouch sluog im her Liudgast
ir jieweders ellen

dé heten dar gehüetet
é daz im die kœmen ,

187 . Mit drin starken wunden ,

durch eine Wize briüinne ;

daz swert an sinen ecken

des muose der künic Liudgast

188 . Er bat sich leben làzen

unde sagte im daz er Werre

de kömen sine recken ;

Waz dà von in beiden

189 . Er wolt in füeren dannen :

von drizec sinen mannen :

sinen richen gisel
sit tet schaden mére

190. Die drizec er ze töde

er liez ir leben einen :

und sagte hin diu mære ,
ouch mohte mans die Wärheit

191 . Den von Tenemarke

ir herre Was gevangen ,
man sagte ez sinem bruoder :

von ungefüegem 20rne ,

192 . Liudgast der recke

von Sifrides gewalte
er bevalch in Hagnen .
daz er der küinic Wõre ,

193 . Man hiez den Burgonden
wWol üf , sprach Sifrit :

6 sich der tac verende ,
daz gemiiet in Sahsen

194 . Ir helde von dem Rine ,
ich kan iuch wol geleiten
5s6 sehet ir helme houwen

é daz wir wider wenden ,
195 . Ze rossen gäht dô Gernöt

den vanen Zzucte balde

193 , 4. daz müet in Sahsenlande
195 , 1. Zen rossen gähte Gernòt

DER NIBELUNGE NOI . 1494 . L.

daz al daz veld erdez .

sam von brenden gr6z
von des heldes hant .

an dem anderen vant .

vil manegen grimmen slac .

üf schilden vaste lac .

Wol drizec siner man .

den sic doch Sifrit gewan
die er dem künege sluoc

diu Was guot genuoc .
bräht üz wunden bluot .

haben trürigen muot .
und böt im siniu lant ,

Liudgast genant .
die heten wol gesehen ,
ül der warte was geschehen .
de wart er an gerant
dé werte des heldes hant

mit ungefüegen slegen .

＋der zierliche degen .

vil werltchen sluoc .
balde er reit genuoc
Waz hie was geschehen .
an sime röten helmen sehen .
Was vil grimme leit ,
dé in daz was geseit .
toben er began
wan im leide was getän .
Was gefüeret dan

zuo Gunthéres man .
de in daz wart geseit ,
d6 was in mærnzlichen leit .

ir vanen binden an .
hie wirt mer getàn ,
sol ich haben den lip .
vil manic Wetlichez WIp.
ir sult min nemen war :
in Liudgéres schar .

von guoter helde hant .

iu Wirdet sorge bekant .
und die sine man ;
der küene spilman ,

189 , 4. [ Stkrit CDl der Lvil BI zierliche degen .
191 , 2. do in daz wart geseit .

unde [ ouch CDl sine man ;
2. der starke spileman , B
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Volkér der herre ;
dé was ouch daz gesinde

196 . Si fuorten doch niht mére

dar über zwelf recken .

diu molte von den sträzen ;
de sach man von in schinen

197 . Do Wären ouch die Sahsen

mit swerten wol gewahsen ;
diu swert diu sniten sére

dé wolden si den gesten
198 . Der herren scharmeister

d6 was ouch Sifrit komen

die er mit im brähte

des tages wart in sturme
199 . Sindolt unde Hünolt

die sluogen in dem strite

& si rehte erfunden

daz muose sid beweinen

200 . Volkér unde Hagne
laschten in dem strite

mit fliezendem bluote ,
dà Wart von Dancwarte

201 . Die von Tenemarke

dé hörte man von hurte

dé reit er vor der schax .
ze strite erlichen gar .
niwan tüsent man ,
stieben do began
si riten über lant .

vil manegen herlichen rant .

mit ir scharn komen

daz hän ich sit vernomen .
den helden an der hant :

wWeren bürge unde lant .
daz volc dõ fuorten dan .

mit den sinen man ,
Uzer Niderlant .

vil manic bluotigiu hant .

und ouch Gernöõt

vil manegen helt tot ,
wie küene was ir Iip .
vil manic wertlichez wip .
und ouch Ortwin
vil maneges helmes schin

die sturmküene man .
vil michel wunder getän .
versuohten wol ir hant .

erdiezen manegen rant

und ouch von scharphen swerten , der man da vil gesluoc .
die stritküenen Sahsen

202 . Dô die von Burgonden
von in Wart erhouwen

dõ sach man über satele

sus Wurben näch den éren

203 . Man hört dà Iüte erhellen

diu vil scharpfen wäfen ,

drungen näch ir herren

si kömen degenliche

204. Volgen der von Rine

man mohte Kiesen fliezen

durch die liehten helme

end her Liudgéren
205 . Dri widerkére

durch daz her anz ende .

198 , 2. dò was ouch komen Sivrit

199 , 3. é si daz reht erfunden ,
200 , 2. die lascten ime strite

202 , 2. von in wart verhouwen 4C

204 , 4. unz er Liudegéren

taten schaden dà genuoc .
drungen in den strit ,
vil manic wunde Wit ;
Vliezen daz bluot .
die helde küene unde guot .
den helden aàn der hant

dõ die von Niderlant

in die herten schar :

mit samt Sifride dar .

nieman man im sach .

den bluotigen bach

von Sifrides hant ,
vor sinen hergesellen vant .

het er nu genomen
nu Was Hagen komen ;

4. die riter küene unde guot .
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der half im wol ervollen in sturme sinen muot .

des muose dà ersterben vor in vil manic riter guot .

206 . Dõ der starke Liudger Sitriden vant ,

und daz er alse höhe truoc an siner hant

den guoten Balmungen und ir s6 manegen sluoc ,

des Wart der herre zornic unde grimmic genuoc .

207 . D6 Wart michel dringen und grozer swerteklanc ,

dà ir ingesinde zuo ein ander dranc .

d6 versuchten sich die recken beide dester baz .

die schar begunden wichen : sich huop dä grœzlicher haz

208 . Dem vogte von den Sahsen Was daz wol geseit ,

Sin bruoder was gevangen ; daz Was im harte leit .

wWol wesser daz ez tæœte daz Siglinde kint .

man zéh es Gernôten : wWol ervant er ez sint .

209 . Die slege Liudgères die wären alsé stare ;

daz im underm satle strühte daz marc .

d6é sich daz ros erholte , der Küene Stfrit

der gewan in dem sturme einen freislichen sit .

210 . Des half im Hagne und ouch Gernot ,

Dancwart unde Volkér : des lag ir vil dà tot .

Sindolt unde Hünolt und Ortwin der degen

die kunden in dem strite zem tode manegen nider legen -

211. In sturme ungescheiden Wärn die fürsten hér .

dé sach man üüber helme fliegen manegen ger

durch die liehten schilde von der helde hant .

man sach dà var näch bluote vil manegen herlichen rant .

212 . In dem starken sturme erbeizte manic man

nider von den rossen . ein ander liefens an ,

Stlrit der Kiiene und ouch Liudgèr .

man sach dà schefte vliegen und vil manegen scarfen ger .

213 . D6& flouc daz schiltgespenge von Stifrides hant .

den sic gedäht erwerben der helt von Niderlant

an den Küenen Sahsen , der man wunder sach .

hey Waz liehter ringe der küene Dancwart zebrach .

214 . Do het der herre Liudger uf eime schilte erkant

gemalet eine kröne vor Stfrides hant :

wWol Wesser daz ez Were der kreftige man :

der helt zuo sinen friunden lüte ruofen began .

215 . Geloubet iuch des strites , alle mine man .

sun den Sigmundes ich hie gesehen hän ;

205 , 4. des tages muose ersterben

207 , 1. D6 wart ein michel dringen 208 , 4, vil wol ervant er 13 sint .

209 , 2. daz im under satele CD

210 , 1. Des half im wol Hagene 212 , 4. unde manegen scärpfen gér . B

213 , 3. der man vil wunder sach . B

213 , 4. hei waz ds liehter ringe 214 , 4. de lute rüefen began . B
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Stfriden den starken

in hät der übel tiufel

216 . Die vane hiez er làzen

frides er dò gerte :
doch muoser werden gisel
daz het an im betwungen

217 . Mit gemeinem räte

dürkel vil der helme

si leiten von den handen .

die truogen bluotes varwe

218. Si viengen swen si Wolten ;
Gernöt unde Hagne
die wunden hiezen bàren ;

gevangen zuo dem Rine

219 . Die siglösen recken

done heten ouch die Sahsen

daz man in lobes jæhe ;
d6 wurden ouch die veigen

220 . Si hiezen ir geweefen
ez hete wol geworben
Sifrit der recke

des im jehen muosen

221 . Gegen Wurmez sande

heim ze sinem lande

wie gelungen Wære

ez heten die vil Kküenen

222 . Die garzüne lieſen ,
dà freuten sich von liebe ,

dirre lieben mæœre ,
dà Wart von edelen frouwen

223 . Wie gelungen werre

man hiez der boten einen

daz geschach vil tougen :

Wan si hete dar under

224 . D6 si den boten komende

Kriemhilt diu schœne

nu sag an liebiu mœre ;
tuostuz äne liegen ,

2 W ie schiet uz dem strite

und ander mine friunde ?

220 , 1. Si hiezen daz gewæfen

222 , 2. dà freuten sich vor liebe , B

hän ich hie bekant .

zen Sahsen gesant .
in deme sturme nider ;
des Werte man in sider .

in Gunthéres lant .

diu Stfrides hant .

56 liezen si den strit .

und der schilte wit

Sswaz 86 man der vant ,

von der Burgonden hant .

des heten si gewalt .
die recken vil balt

si fuorten mit in dan

fünf hundert wetlicher man .

26 Tenemarken riten .

56 höhe niht gestriten ,
daz was den helden leit .

Von friunden sère gecleit .
soumen an den Rin .

mit den henden sin

der het ez guot getän ;
alle Gunthéres man .

der herre Gernöt .

den friunden er enböt ,
im und sinen man ;
wol näch éren getän .
von den ez wart geseit .
die é heten leit ,
diu in dà wären komen .

michel frägen vernomen ,
des richen küneges man .

für Kriemhilde gän .
jan torstes über lüt ;

ein liebez herzentrüt .

zir kemenäte sach ,

vil güetlichen sprach :
jà gib ich dir min golt ,
ich wil dir immer wesen holt .

min bruoder Gernöt

ist uns ieman töt ?

215 , 4. her cen Sahsen gesant .
216 , 4. des küenen Stvrides hant .

wider soumen an den Rin ,

2. mit den helden sin

222 , 1. von den wart ez geseit.
223 , 4. ir vil liebez hercentrüt . BC

225 , 2. ist uns iht t0t 2

132

＋5
4
*
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2²6 .

2²7 %.

228 .

229 .

230 .

233 .

*⁰ο 183
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oder wer tet daz beste ?

do sprach der bote schiere :

Ze ernste und ze sirite

vil edeliu küniginne ,
86 der gast vil edele

dà worhte michel wunder

Swaz die reken alle

Dancwart unde Hagne
SWaz si näch éren striten ,
Wan aleine Sifrit

Si frumten in dem sturme

doch möht iu ditze wunder

Waz dà worhte Sifrit ,
den frouwen an ir mägen

Ouch muoste däà beliben

sine slege man hörte
daz si von wunden brähten

er ist an allen dingen
Swaz dà hät begangen

swaz er ir mohte erlangen
die muosen wunt beliben

dà tet iwer bruoder

Diu immer in den stürmen

man muoz der wärheite
die stolzen Burgonden
daz si vor allen schanden

Man sach dà von ir handen
dà von liehten swerten
die reken von dem Rine
daz ez ir vienden

Die Küenen Tronjære
dõ mit volkes kreften
dà frumte manegen töten
des vil ze sagene wWere

Sindolt unde Hünolt
und Rümolt der küene
daz ez Liudgére
daz er den iuren mägen

225 , 3. oder wer tet dà daz beste ?
227 , 3. swan si striten näch éren ,

4. unz eine an Stvriden B
228 , 2. doch möhte iu daz wunder

1818 . L.

daz solt du mir sagen .
Wir heten ninder einen zagen .
reit nieman alsò wol ,
sit ich iuz sagen sol ,
Uzer Niderlant :
des küenen Sifrides hant .

in strite hän getän ,
und ander sküneges man ,
daz was gar ein wint ,
des künic Sigmundes kint .

der helde vil derslagen :
nieman wol gesagen ,
swenn er ze strite reit .

tet er diu grœzlichen leit .

vil maneger frouwen trüt .

üf helmen als6 lüt ,
daz fliezende bluot .

ein riter küene unde guot ,
von Metze Ortwin .
mit dem swerte sin ,
oder meistec tõt .
die aller grœzisten nöt ,
Kunde sin geschehen .
dem uz derwelten jehen .
habent s6 gevarn ,
sich kunnen wol bewarn .

vil manegen Satel bl6z ,
daz velt s6 lüte erdöz .

die habent s6 geriten ,
Wöbere bezzer vermiten .

die frumten groziu leit ,
daz her ze samne reit .

des küenen Hagnen hant ,
her in Burgondenlant .
die Gernõtes man
die hänt s6 vil getän ,
mag immer wWesen leit ,

＋ ze Rine widerseit .

229 , 4. erst an ( in CD ) allen tugenden 231 , 2. den uz erwelten jehen ;

234 , 4, daz er den dinen mägen

4. ir ere kunnen wol bewarn .
233 , 4. her zer ( ce B) Burgonden lant .

Lhet CD ze Rine Chete B ] widerseit -



235 .

236 .

237 .

238 .

239 .

240 .

241 .

2⁴² .

2⁴3 .

2⁴⁴4.
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Sirtt den aller heœhsten ,

ze jungest und zem érsten ,
den tet vil degenlichen
er bringet riche gisle

Die wWanc mit sinen ellen

des ouch der künic Liudgast
und ouch von Sahsenlanden

nu hort miniu mære ,
Si hät gevangen beide

nie 86 manegen gisel
56 von sinen schulden

ir kunden disiu mære
Man bringet der gesunden

und der verchwunden ,
wWol ahzec rote bäre

die meist hät verhouwen

Die durch übermüete
die müezen nu gevangen
die bringet man mit vröuden

do erblüete ir liehtiu varwe ,
Ir schœnez antlütze

dé mit liebe was gescheiden
Sifrit der junge ,
si vreutèe ouch sich ir friunde ;

Do sprach diu minnecliche :

du solt dar umbe haben

zehen marc von golde
des mac man solhiu mæœre

Man gap im sine miete ,
dõ gie an diu venster

si Warten üf die sträze :

vil der höh gemuoten
Dà komen die gesunden ,

si mohten grüezen heœren

der wirt gén sinen gesten
mit vröuden Wwas verendet

Do enphie er wol die sine ,

wWwan dem richen künege

235 , 3. den tet vil willekkche

238 , 4. di meistec hät verhouven

240 , 3. der wætliche recke ,
241 , 2. du solt habn dar umbe

3. unde zehen marc von golde

der inder dà geschach
den ieman daà gesach ,
diu Sifrides hant .

in Gunthéres lant .

der wertliche man ,
muoz den schaden hän

sin bruoder Liudger .
edel Küniginne hér .

diu Stfrides hant .

man brählt in dize lant ,
nu kumt an den Rin .

nimmer lieber gesin .
künf hundert oder baz ,

Wizet , frouwe , daa ,
her in unser lant ,
des küenen Sifrides hant .

widerseiten an den Rlin ,
die Gunthéres sin :

her in dize lant .

dé si diu mæœre rehte bevant .

daz wart rösenröt ,
1u s0 grözer nõt

der wWatliche man .
daz Was von schulden getän .
du häst mir Wol geseit .
26 miete richiu cleit .

die heize ich dir nu tragen .
richen frouwen gerne sagen .
daz golt und ouch daz cleit .

vil manic schœniu meit :

rtten man dõ vant

in der Burgunden lant .

die wunden täten sam .

Von friunden àne scham -

VI frolichen reit .

sin groœzlichez leit .

die fremden tet er sam ,
anders niht enzam ,

235 , 2. den ieman gesach ,
4. in daz Guniheéres lant .

238 , 2. frouwe , wizzet daz ,
239 , 4. do si diu mære reht ervant .

240 , 2. üs der grozen nöt
Stvrit der junge man .

242 , 1. daz golt unde ouch diu kleit ,

243 , 3. das sin vil grœaliche leit .
2 2

＋
0
*49
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wan danken güetliche
daz si den sic näch éren

245 . Gunthér bat im mære
wer im an der reise
dòô het er vlorn niemen

verklagen man die muese ,

246. ie gesunden brähten
und helme vil verscröten
daz volk erbeizte nidere
2ze liebem antfange ;

247 . Do hiez man herbergen
der künic siner geste
er hiez der wunden hüeten
Wol man sine tugende

Er sprach ze Liudegaste :
ich hän von iwren schulden
der wirt mir nu vergolten ,
got löne minen friunden ;

Ir muget in gerne danken ,
als6s hõéher gisel
umbe schœne huote
daz ir genædiclichen

Ich wil iuch beide làzen ,
daz mine viende
des wil ich haben pürgen ,
iht rümen àne hulde .

Man brähte si ze ruowe
den wunden man gebettet
man schancte den gesunden
ds Kkunde daz gesinde

252 . Ir zerhowen schilde
vil bluotiger setle
die hiez man verbergen ,
dà kom her vil miiede

248 .

249 .

250 .

251 .

253 . Der Künec pflac siner geste
der fremden und der kunden
er bat der sére wunden
dõ was ir übermüeten

254 . Die erzente kunden ,
silber äne wäge ,
daz si die helde nerten
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den die im wären komen ,
in sturme hæten genomen .
von sinen friunden sagen ,
2ze töde were erslagen .
niwan sehzec man .
s6 sit vil helde sint getän .

zerhowen manegen rant
in Gunthéres lant .
für des küneges sal

man hörte grœzlichen schal .

die recken in die stat .

vil schöne pflegen bat .

und schaffen guot gemach .
an sinen vienden sach .

nu sit mir willekomen .
schaden vil genomen :
ob ich gelücke hän .

si habent liebe mir getän -
sprach dé Liudger :
gewan nie künic mer -

wir geben michel guot ,
an iwren vienden tuot .

sprach er , ledec gèn .
hie bi mir besten ,
daz si miniu lant 8
des böt dõ Liudgér die hant .
und schuof in ir gemach .
vil güelltchen sach :
met und guoten win .
nimmer frœlicher sin .
behalten man dõé truoc .
der Was dà genuoc ;
daz weinten niht diu wip -
maneges guoten ritters Iip .

Vil güetlichen wol .
diu lant Wwären vol .
Vil güetlichen phlegen .
vil harte ringe gelegen -
den böt man richen solt ,
dar zuo daz liehte golt ,
näch des strites nöt ;

dar zuo der kKünec den gesten gäbe grœzlichen böt .

245 , 4. 86 sit näch helden ist getän .
4. man horte vrœlichen seal .

248 , 4. si hänt [ mir C O] liebe getäàn .
250 , 4. des bot Liudeger di hant . B

253 , 1. vil grœazliche wol .

246 , 2. von helme vil verscröten 4 B

252, 4. dd kom hermüede
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255 . Die wider heim ze hüse heten reise muot ,

die bat man noch belihen , 586 man friunden tuot .

der künic gie ze räte , wier lonte sinen man .

SWůiheten sinen willen näch grozen éren getän .

256 . D6 sprach der herre Gernöt : man sol si riten län .

über sehs wochen 81 in daz kunt getäàn

daz si komen widere zeiner höhgezit :

so ist maniger geheilet , der noch wunder lit .

257 . Do gerte ouch urloubes Sifrit von Niderlant .

d6 der künic Guntheér den willen sin ervant ,

er bat in minneclichen noch bi im bestän . 6

niwan durch sin swester sone Worez niht getän .

258 . Dar zuo Was er 2e riche , daz er iht name solt . 5

er hetez wol verdienet ; der künic was im holt .
7

sam Wären sine mägen , die heten daz gesehen ,

Waz von sinen handen in dem strite Was geschehen .

259 . Durch der schœnen willen gedäht er noch bestän ,

ob er si sehen möhte . sit Wart ez getän ;

wol näch sinem willen Wart im diu maget bekant .

Sit reit er froœliche in Sigemundes lant .

260. N Wirt hiez ze allen ziten riterschefte pflegen :
daz tet vil willeclichen d6 manic junger degen .

die Wile hiez er sidelen vor Wormz an den sant

den die im komen solden in der Burgonden lant .

261 . In den selben ziten , d6 si nu solden komen ,

d6 het diu schæne Kriemhilt diu maære wWol vernomen

er wolde höhgezite durch liebe friunde hän .

dé wart vil michel flizen von schenen frouwen getän

262 . Mit Wete und mit gebende , daz si dä solden tragen .

Uote diu vil riche diu mære hôrte sagen

von den stolzen recken , die dà solden komen .

do wart uz der valde vil richer kleider genomen -

263 . Durch ir kinde liebe hiez si bereiten kleit .

dà mite wart gezieret vil frouwen unde meit 15

und vil der jungen recken uz Burgondenlant . 8

si hiez ouch vil den fremden brüeven herlich sewant . 2

vie Sttrit Krimhilt érste ges a ch -
U

264 . Man sach si tegilichen nu riten an den Rin ,

die zer höhgezite gerne wolden sin .

255 , 2. also man vriwenden ( friunde CE ) tuot .

256 , 4. der nu vil sére wunder lit .
257 , 4. s0 wer ez nimmer getän.

258 , 2. er het daz wol verdienet ;
4. Waz von stnen kreften B 1

259 , 2. ob er si geschen möhte . B 4. in daz Sigmunds lant . B

260 , 2. daz tet dö willerlichen „ vil manec junger degn .
4. zuo der Burgonden lant .

263 , 2. vil frowen unt manie meit CDPE

263 , 4. ouch hiez si vil den eremden B



die durch des küneges liebe

den bôt man sumelichen

In was ir gesidele
den hœhsten und den besten ,

zwein und drizec fürsten ,

dà zierten sich engegene
Ez was dà vil unmütezec

die geste mit den kunden

die enphieng er und Gernõt

jà gruozten si die degne ,

265 .

266 .

Vn goltröter setle

zierliche schilde

brähten si 2e Rine

manegen ungesunden
Die in den betten lägen

die muosen des vergezzen ,
die siechen ungesunden
si Vröuten sich der mære

Wie si leben solden

Wünne aàne maäze ,

heten al die liute ,
des huop sich michel fröude

An einem pfinkstenmorgen
gecleidet wünnecliche

künf tüsent oder mére ,

sich huop diu kurzewile

Der wirt der het die sinne ,

Wie rehte herzenliche

sine swester trüte ,
der man s6 grözer schœne

Do sprach zuo dem künege

welt ir mit vollen éren

56 sult ir läzen schouwen

die mit s6 grözen éren

Waz wWere mannes wünne ;

ez entæten schœne meide

lazet iwer swester

der ràt was ze liebe

267 .

268 .

269 .

270 .

271 .

272

273 .

Des wil ich gerne volgen ,
alle diez erfunden

269 , 1. Wie si lebn wolden
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kömen in daz lant ,
ros unde gewant .
allen wol bereit ,
als uns daz ist geseit ,
dà zer höhgezfit .
alle vrowen wider strit .

Giselher daz kint .

vil güetlichen sint

und ouch ir beider man .

als e2 näch éren wWas gelän .

si fuorten in daz lant ,
und érlich gewant
zuo der höhgezit .
sach man froœlichen sit .

und heten wunden nöt ,
wWie herte was der töét .

muosen si verklagen :

gen der höhgezite tagen ,
dà ze der wirtschaft .
mit fröuden überkraft

swWaz man ir dà vant .

über al daz Gunthéres lant .

sach man für gän
vil manegen küenen man ,
dà zer höhgezit .
an manegen enden wider strit ,

im Was daz wol erkant ,
der helt von Niderlant
die er noch nie gesach ,
vor allen juncvrouwen jach .
der degen Ortwin :

2e der höchzite sin ,
diu wünneclichen kint ,

＋ zen Burgonden sint .
des fröute sich sin lip ; ,
und heérlichiu wip ?
für iwer geste gän .
vil manegem helde getän -

sprach der künic dô .

Wärens harte frö .

264 , 4. [ bédiu CDEI ] ross unt herlich ( unt
ouch CD ) gewant .

265 , 4. di scœnen frouwen wider strit . B

271 , 3. swier si niene gesach ,
272 , 4. hie zen Burgonden sint .
274 , 2. die warens harte vrö .
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ernbòét ez froun Uoten

daz si mit ir meiden

275 . Dé wart uz den schrinen

swWaz man in der valde
die bouge mit den borten ,
sich zierte riterliche

276 . Vil manic recke tumber
daz er an ze sehene
daz er dä für niht nœnie
si sähen die vil gerne ,

277 . Dõ hiez der Künic riche
die ir dienen solden ,
ir und siner mäge ;
daz was daz hofgesinde

278 . Uoten die vil richen
diu hete schœnir frouwen
hundert oder mére ;
ouch gie dà näch ir tohter

279 . Von einer kemenäàten
de wart vil michel dringen
die des gedinge hæten ,
daz si die maget edele

280 . Nu gie diu minnecliche

tuot uz trüeben wolken .
der si dà truoc in herzen

er sach die minneclichen

281. Ja lähte ir von ir wærte
ir réösenrötiu varwe
ob ieman wünschen solde ,
daz er ze dirre werlde

282 . Sam der liehte mäne

der schin sö Iüterliche

dein stuont sie nu geliche
des wart wol gehœhet

283 . Die richen kamerære

die höh gemuoten degne

275 , 4. sich cierte flizecliche

278 , 2. diu hete scœne vrouwen
3. wol hundert oder mére ,

und ir tohter wol getän ,
hin ze hove solde gän .
gesuochet guot gewant .
der guoten wærte vant ,
daz was in vil bereit .
manic wertlichiu meit .
des tages hete muot ,
den frouwen were guot ;
eins richen küneges lant .
die si hæsten bekant .
mit siner swester gän ,
hundert siner man ,
die truogen swert enhant ;
in der Burgonden lant .

sach man mit ir komen .

geselliclich genomen
die truogen richiu cleit .
manic wetlichiu meit .
sach man si alle gän :
von helden dar getàn ,
ob Kkunde daz geschehen ,
solden vrœlichen sehen .
alss der morgen röt
dà schiét von maneger nöt ,
und lange hete getän .
nu vil herlichen stän .

vil manic edel stein .

vil minneclichen schein .

der Kunde niht gejehen ,
hete iht schœners gesehen .
vor den sternen stät ,
ab den wolken gät ,
vor andern frouwen guot .
vil maneges heldes muot .

sach man vor in gaän.
wolden des niht làn ,

275 , 2. der edelen wæte vant ,
3. des was in vil bereit .

276 , 4. die si nie heten bekant .
277 , 2. wol hundert siner man ,

4. von der Burgonden lant .

278 , 1. die sach man mit ir komen .

4. vil manec wætlfchiu meit .

282 , 2. ob den wolken gät , 4D
3. vor maneger frouwen guot⸗-

282 , 4. des wart dâ (vil CE ) wol gehchet den zieren heleden der muot .

8
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sin drungen dä si sähen
Stfride dem herren

die minneclichen meit .

Wart beide liep unde leit .

wWie kunde daz ergäàn ,
284 . Er dähte in sinem muote :

daz ich dich minnen solde ? daꝛz ist ein tumber wän .

50l aber ich dich fremden , 56 Werre ich samfter tot .

er Wart von gedanken dicke bleich unde röt .

285 . D6 stuont s6 minnecliche daz Siglinde kint ,

sam er entworfen Worre an ein permint

von guotes meisters listen , s6 man im jach ,

daz man helt neheinen 56 schœnen nie gesach .

286 . Die mit der frouwen giengen , die hiezen von den wegen

Wichen allenthalben : daz leiste manic degen .

diu höch tragenden herzen vröuten manegen Iip .

man sach in höhen zihten manic Werllichez wip .

287 . Dõ sprach von Burgonden der herre Gernöt :

der iu sinen dienest

Gunthér , lieber bruoder ,

vor allen disen recken :

Ir heizet Sifriden

86 güetlichen böt , 4
dem sult ir tuon alsam MnC

des ràtes ich mich immeg , gescham.
zuo miner swester kumen ,

288
daz in diu maget griieze ; des habe wir immer frumen .

diu nie gruozte recken , diu sol in grüezen Pflegen ;
dà mit wir hän gewunnen den zierlichen degen .

289 . D6 giengens wirtes mägen dà man den helt vant .

si sprächen zuo dem recken nizer Niderlant :

iu hät der künec erloubet , ir sult z2e hove gän .

sin swester sol iuch grüezen ; daz ist 20 éren in getän .

290 . Der herre in sinem muote was des vil gemeit .

d6 truoc er in dem herzen liep aàne leit ,

daz er sehen solde der schœnen Loten kint .

mit minneclichen tugenden si gruozte Sifriden sint ,

291 . D6 si den höch gemuoten vor ir sténde sach .

do erzunde sich sin varwe . diu schœne meit sprach :

Stt Willekomen , er Sitrit , ein edel riter guot .

d6 Wart im von dem gruoze wol gehœhet sin muot .

292 . Er neig ir minneclichen , genäde er ir böt .

si twanc gén ein ander

mit lieben ougenblicken

der seneden minne nöt .

ein ander sähen a

der hHerre und ouch diu frouwe ; daz wart vil tougen getän .

284 , 4. er wart von den gedanken vil dicke bleich unde röt .

285 , 3. als6 man im jach , B
4. nie 86 scœnen gesach . BD

286 , 4. manec hérlichez Wip.
287 , 4. des räts ich nimmer mich gescam .

4. den vil cierlichen degn . B

291 , 4. vil wol gehehet der muot .
bi der hende si in vie .
er bi der frouwen gie .

4. daz wart Pvil B DI tougenlich getän .

288 , 3. diu nie gegruonte recken ,

292 , 1. Er neig ir vlizekliche ;
wie rehte minnekliche



293 .

294 .

295290 .

298 .

300 .

301 .
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Wart dà vriuntliche getriutet
von herzenlieber minne ,
doch wil ich niht gelouben
zwei minne gerndiu herze

Bi der sumerzite

dorft er niht mèere
50 vil hôher vröude ,
do im diu gie an hende ,

D dähte manic recke :
daz ich ir gienge nebene ,
oder bi ze ligenne ;
e2z gediente noch nie recke

Von swelher künege lande

die nämen algeliche
ir Wart erloubet Küssen
im Wart ze dirre wWerlde

Der künec von Tenemarke

des vil höhen gruozes
des ich dà wol enpfinde ,
got enläze in nimmer méère

Man hiez dé allenthalben
der schcçenen Kriemhilde .
sach man zühtecliche
sit wart von ir gescheiden

Do gie si zuo dem münster ;
dõ Was ouch wol gezieret
daz do hoôher wünsche
si Was ze Gugenweide

Vil küme beite Sifrit

er mohte sinen scœlden
daz im diu was s6 wegge ,
ouch Was er der schœnen

D6 si uz dem münstre

man bat den degen küenen

293 , 1. Wart iht dà friwentliche

3. doch enkan ich niht gelouben
4. si het im holden willen

2094 , 2. dorft er in sime hercen
56 vil der hoken vreude

ir vil Wiziu hant
des ist mir niht bekant .
daz ez wurde làn :
heten anders missetän .
und gen des meijen tagen
in sime herze tragen
86 er dà gewan ,
die er ze trüte gerte hän .

hey Wer mir sam geschehen ,
als ich in hän gesehen ,
daz liez ich àne haz .
nach einer Kkiiniginne baz .
die geste komen dar ,
Wan ir zweier war .
den wWoetlichen man :
nie 56 liebe getän .
sprach do sà zestunt :
Ut vil maneger Wunt ,
von Sitrides hant .
2e Tenemarke in daz lant .
Wichen von den wegen
manegen küenen degen
2e kirche mit ir gan .
der vil wertliche man .
ir volgete manic Wip .
der küneginne lip ,
maneger wWart verlorn .

manegem recken geborn ,
daz man dâ gesanc .
immer sagen danc
die er im herzen truoc :
holt von schulden genuoc .
näch messe kom gestän ,
wider azuo ir gän .

getwungen wiziu hant
2. daz ist mir niht bekant .

kunt vil schiere getän .
nimmer mér geiragn ( niht mére tragen D )

denner dà gewan ,
4. die er ze trüte wolde hän .

296 , 2. niwan ir zweier War.
296 , 4. im wart in dirre werlde D 297 , 1. der sprach sä zestunt ;
297 , 2. diſls vil höhen gruozes

des ich vil wol enpfinde ,
298 , 3. sach man gezogenlichen
299 , 2. do was ouch 56 gecieret
300 , 1. Vil küme erbeite Styrit
301 , 1. Do si kom ua dem münster ,

Ait maneger ungesunt ,8
4, komen in Tenemarken lant . D

3. die er in hercen trnoc :
sam er é het getän ,

E
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erst begund im danken diu minnecliche meit ,

daz er vor den recken 56 Welichen streit .

302. Nu lon iu got , er Sifrit , sprach daz edel kint ,

daz ir daz habet verdienet , daz iu die reken sint

86 holt in guoten triuwen 80 ich si hœre jehen .

dõ begunde er minnecliche an froun Kriemhilde sehen .

303 . Ich sol in immer dienen , sprach Sifrit der degen ,
und enwil min houbet nimmer é gelegen ,

ich enwerbe näch ir willen , sol ich min leben hän .

daz muoz iu 2ze dienste , min frou Kriemhilt , sin getän .

304 . Inre tagen zwelven der tage als islich

sach man bi dem degne die maget lobilich ,

56 si ze hove solde Vor ir friunden gan .
der dienst wart dem recken durch gréze liebe getän .

305 . Fröude unde wünne unde michehH schal

sach man tegelfche vor Gunthéres sal ,
dar uze und ouch dar inne vil manegen Kiienen man .

Ortwin unde Hagne grözer wunder vil began .
306 . Swes ieman Pllegen solde , des Wärn si bereit

mit volleclicher màze die helde vil gemeit .
des Wurden von den gesten die recken wol bekant .

dà von s6 was gezieret allez Gunthères lant ,
307 . Die dà wunde lägen , die sah man dà für gän ;

si wolden Kurzewile mit dem gesinde hän ,

schirmen mit den schilden und schiezen manegen schaft .

des hulfen in genuoge ; sie heten michel kraft .

308 . In der höchzite der Wirt hiez ir phlegen
mit der besten spise . er hete sich bewegen

aller slahte schande , die ie kiinec gewan .
man sach in friuntliche zuo sinen gesten gän .

309. E, sprach : ir guoten recken , éir scheidet hin ,

86 nemet mine gäbe ; als6 stét min sin ,

daz ichz immer diene . versmæhet niht min guot :
daz wil ich mit jiu teilen ; des hàn ich vesten muot .

301 , 3. alrest begund im danken
4. daz er vor manegem recken D 86 rehte bérltchen streit .

302 , 1. sprach daz vil BD ] schœne kint ,

302 , 3. s0 holt mit rehten triwen als ich si hore ichn.
303 , 1. also sprach der degn,

303 , 4. daz ist näch iwern hulden , min frou Krimhilt , getän .
305 , 1. vil grœalichen schal

305 , 2. sah man aller tägelich BD 3. von manegem küenen man .
4. Lvil BDI ] grôzer wunder [ dä C] began .

307 , 1. die sach man für gäàn ;
4. si heten grœaliche kraft .

308 , 1. der wirt der hiez ir Pflegn B C
4. zuo den sinen gesten gän .

309 , 1. é& daa ir scheidef hin
309 , 2. sò nemt ir ( die C) mine gabe ; 4. des hàn ich willigen muot.
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310 . Die von Tenemarken

& Wir wider riten

wWir gern stæœter suone ;
wir hän von iwren degnen

311 . Liudgast geheilet
der voit von den Sahsen

eteliche töten

de gie der Künic Gunthér

312 . Er sprach zuo deme recken :

unser geste wellent

und gerent stæter suone

nu rätà , degen Sifrit ,
313 . Waz mir die herren bieten ,

swaz fünf hundert moœre
daz gebent si mir gerne ,
dõ Prach Stlrit :

314 . Ir sult si ledeclichen

und daz die reken edele

Vientlichez riten

des lät iu geben sicherheit

315 . Des rätes wil ich volgen ;
sinen vienden

ir goldes gerte niemen ,

daà 5 ir lieben friunden

NMESe schilt vollen

er tellte es àne wäge
bi fünf hundert W605
Gernöôt der vil Kküene

317 , Urlop si dé nàmen ,
dé sach man die geste
und ouch dà frou Uote

ezn wurden nie degne
318 . Herberge wurden lære,

doch 858 0 8 dà heime

der künic mit den sinen

die sach inan tegliche

σ —

310 , 2. é& daz wir wider vtten

312 , 2. die unsern geste wellent D

313 , 4. de sprach der starke Styrit :

315 , 2. den sinen vianden

317 , 1. Urloup si alle nämen ,
318 , 2. noch bestuoni da heime

3, der künec mit sinen magen

sprächen sà zehant :
heimn in unser lant ,
des ist uns reken nöt .

manegen lieben friunt töt .

siner Wwunden was :

näch strite wol genas .
si liezen dà ze lant .

dà er Stfriden vant .

nu räte wWie ich tuo .

morgen riten fruo

an mich und Lan] mine man⸗

Waz des guot s1 getän .
daz wil ich dir sagen .

goldes mügen tragen ,
Wil ich si lan .

daz werr übele getàn
hinnen làzen varn :
fürbaz bewarn
her in iwer lant ,
beider herren hant .

dà mit si riten dan .

Wart daz kunt getän ,
daz si dà büten 6.

Was näch den hermüeden wWé.

man dar schatzes truoc :

sinen friunden gnuoc ,
und eteslichen baz .

riet Gunthére daz .

als6 si Wolden dan .

für Kriemhilde gàn ,
diu küniginne Saz .

mére geurloubet baz .

d6 si dannen riten .

mit hérlichen siten

und manic edel man .

zuo Kriemhilde gaàn.

311 , 3. si liezen dar enlant .
riten morgen vruo D

4. Wwaz dich des dunłe Euot 94 BD

daz were vil übele getan .
14 , 2. mére wol bewarn

J. hié der beider herren hant .

315 , 1. dà mite si giengen dan.
316 , 2. den friunden sin genuoe

4. der riet Gunthére daz .

318 , 1. do si von dannen riten :

4. zuo frouwen Krimbilde gän .
—

2
—*
4
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323 .

Urloup nemen wolde

er wände niht erwerben
der künic sagen horte ,
Giselher der junge

War woldet ir nu fiten ,
belibet bi den recken ,
bi Gunthér dem künege
hie sint vil schœne frouwen ,

Do sprach der starke Sifrit :
ich Wolde sin geriten :
und traget hin die schilde .
des hat mich Giselher

Sus beleip der küene

jà wWoer er in den landen

gewesen alse sanfte .
daz er nu tegeliche

Hiteh ir unmäzen schœne
mit maneger kurzwile
Wan daz in twanc ir minne ;
dar umbe sat der küene

DER NIBELUNGE NOT . 2574 . L.

ouch Sͤfrit ein helt guot ;
des er hete muot .

daz er wolde dan :

von der reise in gewan .
edel Sifrit ?

tuot des ich iuch bit ,
und bi sinen man .
die man iuch sol sehen län .

86 lat diu ros stän .

des wil ich abe gàn .
ich Wolde sin ze lant :

mit Eren wol erwant .
durch friunde liehe dä .
ninder anderswa
dà von daz geschach ,
die schœnen Kriemhilde sa

der herre dà beleip .
man nu di 21t Vertreip ,
diu gap im dicke not ;
lac vil jæmerlichen tôt .

wie Gunthér gen Is lande näch Prünhilt fucor .

Iteniwiu mere
man seite daz dä Were
der dähte im eine werben
daz dühte sine recken

Ez Was ein Kküniginne
Seliebs

si Was unmäzen schœne ;
si sch6z mit snellen degnen

Den stein warf si verre ,
swer ir minne gerte ,

319 , 1. Urloup dé nemen wolde
er trüwete niht erwerben

320 , 4. hie ist vil schœner frouwen ;

321 , 2. ich wolde hinnen riten :
3. unt tragt ouch hin di schilde ,

des hat mich her Giselher

324 , 3. der gedäht im eine erwerben
da von begunde dem recken

325 , 2. ir geliche enheine
din was unmäzen schœne ,

326 , 1. Den stein den wark si verre ,

sich huoben über Rin .
manic magedin .
des Künic Gunthers muot .
und die herren alle guot .
gesezzen über sé :
Was deheiniu mé .
vil michel was ir Kraft ;
umbe minne den schaft .
dar näch si Witen spranc .
der muose Ane Wwanc

Styrit der helt guotz
des er däà hete muot .
4. in von der reise gar gewan .

320 , 1. vil edel Szvrit ?
die sol man iuch gerne sehen län . BD

321 , 1. diu ros [ diu BC ] läzet stän .

jà wold ich in min lant :
mit grözen triwen erwant .
2324 , 2. manec schœne magedin .
Gunthér der künec guot .
vil sére höhen der muot ,
man wWesse ninder mé .
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driu spil an gewinnen
gebrast im an eime ,

327 . Des hete diu juncfrouwe
daz vernam bi dem Rine

der wande sine sinne

I dar umbeſhelde vil muosen

328 . Dõ sprach der voit von Rine :
hin zuo Prünhilde ,
ich wil umb ir minne
den wil ich verliesen ,

329 . Daz wil ich widerräten ,
jà hät diu Küniginne
swer ir minne wirbet ,
des muget ir der reise

330 . 80 Wil ich iu daz räten ;
ir bitet Stfride
die vil starken feise ;
Sit ime daz ist kündec

331 . Er sprach : wil du mir helfen ,
die minneclichen werben ?

und wirt mir ze trüte

ich wil durch dinen willen

332 : Des antwurte Sifrit

gist du mir din swester ;
die schœnen Kriemhilde

56 gere ich niht Iönes

326 , 4. gebrast im an dem einen ,
327 , 2. das gehörte bi dem Rine

4. dar umbe muosen helede

der vrowen wol geborn :
er het daz houbet verlorn .
unmäzen vil getän .
ein riter wol verstän :
an daz schœne WIp ;
sit verliesen den lip .
ich wil an den e6
swWie ez mir ergé .
wägen den lip :
sine Werde min wip .
sprach do Sifrit .
50 Vreislichen sit ,
daz ez in höhe stät .

haben guoten rät .

sprach dé Hagene ,
mit iu ze tragene
daz ist nu min rat ;
Wie ez umb die frouwen stät .
edel Sifrit ,
tuo des ich dich bit .
daz minnecliche Wip ,
wägen Ere unde lip .
Sigmiundes suon :
56 wil ich ez tuon ,
ein küniginne her .

näch minen arbeiten mer .

er hele daz houbet sin verlorn .
ein riter wolgetän :
sit verliesen vil DI den lip .

328 , 1. ich wil nider an den sé

328 , 3. ich wil durch ir minne

3209, 3. swer umb ir minne wirbet ,
L5. Do sprach der künic Gunther :

56 starc unt ouch 86 küene ,
in strite betwingen
nu swiget , sprach dé Sifrit ,

9, Unt weren iwer viere ,
von ir vil starken ellen . d
daz ràt ich iu mit triwen .
sone làt iuch näch ir minne

I13 . Nu si swie starc si welle ,
hin zuo Prünhilde ,
durch ir unmäzen schoœne
wWan ob mir got gefüeget

330 , 3. die vil starken swærez
J . side im daz ist so kündec ,

331 , 2. werbn die minneclichen , BD

332 , 4. 86 ger ich deheines lones

wägen minen Up :
29 , 2. 86 vreisliche sit ,

4. [ wol D ] haben Werlichen rät .
nie geborn wart ein Wip
ine wolde Wol CI] ir Ep
mit min selbes hant .
iu ist diu frouwe niht bekant , d

dine kunden niht genesn
ir lät den willen wesn ;
welt ir niht ligen töt ,
niht ze sére wesn nöt . CdI
ine läze der reise niht
swaz halt mir geschiht .
muoz ez gewäget sin . 5
daz si 23 volget an den Rin , 41]

wWien umbe Prünhilde stät ,

tuostu des ich dich bit ,
Ger332 , 1. der Sigmundes suon :

57

E

4
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333 . Daz lobe ich , sprach Gunther , Stitrit , an dine hant .

unde Kkumet diu schœne Prünhilt in daz lant ,

56 wil ich dir ze WIbe mine swester geben ;
56 maht du mit ir mmer vrcœelichen leben .

334 . Des swuoren
51 dõ eide , die reken vil hér .

des Wart ir arbeite verré dester mer ,

e daz si die frouwen brähten an den Hin.
des muosen die küenen sit in grözen nœten sin .

335 . Sifrit muose füeren die kappen mit im dan ;

die der helt küiene mit sorge gewan
ab eime getwerge ; daz hiez Albrich .

sich garten zuo der verte die reken küene unde rich .

336 . Als0 der starke Sifrit die tarnkappe truoe ,
86 het er dar inne Kkrefte genuoc
2wWwelf manne sterke zuo sin 8618 IIp .
er warp mit grözen listen daz herliche Wip .

337 uch Was diu tarnhüt

daz dar inne worhte

SWaz er selbe wolde , daz in nieman sach .

dà mit gewanner Prünhilt , dà von im leide geschach .

338 . Nu sage mir , degen Sikrit , é min vart ergé ,
daz wir mit Fll0n . Eren nen an den sée,

suln wir reken füeren in Prii de lant ?

drizec tüsent degene die worren schiere besant .

339 . Der gesellen bin einer , der ander soldu wesen ,

der Arie daz 81 Hagne ; Wir sulen wol genesen ;
der vierde daz si Dancwart der vil küene man .

tüsent man mit strite geturren nimmer uns bestän .

333 , 1. Daz lob ich , sprach do Gunthéèr ,
2. unt kumt diu schœæne Prünh ilt 5

in dit
4. 36 mahtu mit der schœnen

334 , 2. des wart ir arbeiten
4. des muosen die vil küenen sit in grözen sorgen sin ,

335 , 1. Sivrit der muose füeren
2. die der helt vil küene mit sorgen gewan
4. sich bereiten zuo der verte

336 , 3. wol zwelf manne sterke BD 4. daz vil hérliche vfp .
337 , 1. Ouch Was diu selbe tarnhät 337 , 2. ein ieslicher man ,

3. daz in doch niemen sach -
4. suss gewan er Prünhilde , 338 , 1. é& daz min vart erge ,

338 , 3. suln iht recken füeren 4. die werdent schiere besant .
5. Swie wir volkes füeren , sprach aber Sivrit ,

en pfliget diu küneginne 86 vreislicher sit ,
lie müesen doch ersterben von ir übermuot .

ich sol iuch baz bewisen , degen küene unde gudt .
9. Wir suln in recken wise varn zetal den Rin . CD

die wil ich dir nennen , D die daz sulen sin .
selbe vierde degene varn wir an den sé .
so erwerben wir die frouwen , swie ez uns dar naäch ergè .

8
339 ,2. wir mugen wol genesen ;

339 , 4. uns endurfen ander tüsent mit strite nimmer bestäàn .
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340 . Diu mære wesse ich gerne ,
& Wir hinnen füeren ;

Waz wir Kleider solden

diu uns dà wol zemen .

341 . Kleit daz aller beste ,
treit man zallen ziten

des sulen wir richiu Kleider

daz wirs iht haben schande ,
342 . Do enbòt er siner swester ,

und der degen Sifrit .

dõ hete sich diu schœne

daz die herren kömen ,
343 . Nu was ouch ir gesinde

die fürsten Komen beide ,
doé stuont si von dem sedele .

dà si den gast vil edele

344. S87 Willekomen min bruoder
diu mœre ich weste gerne ,
Waz ir herren woldet ,
lat ir mich hœren ,

345 . D6 sprach der Gunthér :

wir müezen michel sorge
Wir wellen hübschen riten

Wir solden zuo der reise

346 . Nu sitzet lieber bruoder ,
lät mich rehte hoœren ,

der ir gert 2e minne

die uz derwelten

340 , 2. & daz wir hinnen füeren ;
4. diu uns dà Wol gezemen .

341 , 1. Wat die aller besten ,
die treit man zallen ziten

5. D6 sprach der degen guoter :
zuo miner lieben mudter 5
daz uns ir schœnen meide
die wir tragen mit éren

sprach der künic dô,
des Woer ich harte fro ;
vor 3 tragen ,
Sttrit , daz solt du mir sagen .
daz ie man bevant ,
in Prünhilde lant .

vor der frouwen tragen ,
86 man diu mære hœre sagen .
daz er se wolde sehen
e daz was geschehen ,
2e lobe wol gekleit .
daz Was ir mazlichen leit .

geziert als im gezam .
do si daz vernam ,
mit zühten si dé gie ,
und ouch ir bruoder enphie .

und der geselle sin .

sprach daz meidin ,
sit ir ze hove gät .
Wie ez iu edelen reken stät .

frouwe , ich wilz iu sagen .
b hõhme muote tragen .
verre in fremdiu lant :

haben 216
erlich gewant .

sprach daz Küneges kint .

Wer die frouwen sint ,
in ander Künege lant .

nam si beide bi der hant .

daz sult ir Gunthére sagen .
die ie man bevant ,

86 wil ich selbe gän
ob ich erWerben kan ,
helfen prüeven kleit ,
für die hérlichen meit .

9. Do sprach von Tronege Hagene mit bérlichen siten :

wes Welt ir iwer muoter
lät iwer swester hœren
80 wWirdet iu ir dienest

342 , 2. und ouch der degen Storit .
4. daz komen der vil küenen

344 , 1. Willekomen si min bruoder
4. daz läzet ir mich hoœren ,

345 , 2. Wwir müezen michel sorgen

sölher dienste biten ?
Wes ir habet muot :
zuo dirre hovereise guot .
3. 2e Wunsche Wol gekleit .

2. s0 sprach daz magedin ,

346 , 2. unt ( au D ) làt mich rehte heren BD
3. der ir dä gert ze minne D
4. die uz erwelten beide nam diu frouwe bi der hant .

2
E
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Si gie mit den beiden

uf matraze riche ,

geworht mit guoten bilden )
si mohten bi dej frouwen

Friuntliche blicke

des mohte von in beiden

er truoc si in dem herzen ,

sit Wart diu schene Kriemhilt

D6 sprach diu juncfrouwe :
ich hänselbe siden :

gesteine uns Uf den schilden :

des willen was dé Gunther

Wer sint die gesellen ,
die mit iu gecleidet
er sprach . : ich selbe vierde .

Dancwart unde Hagne

347 .

349 .

351. Frouwe , merket rehte

daz ich selbe vierde

ie drier hande Kleider

daz Wir ane schande

52 . Mit guotem urloube

do hiez ir juncfouwen
uiz ir kemenäten

die zuo solhem Werke

353 . Die Arabischen szden

und von Zazamanc der

28

1er guoten ,

347 , 1. D6 sie si mit in beiden
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dà si &E da saz ,
ich wil Wizzen daz ,
mit gelde wol erhaben .

guote Kurzwile haben .

und güietlichen sehen

Barte vil geschehen .
si Was im 86 der lip .
des küenen Sifrides woip .

nu merket waz ich sa

nu schaffet daz man t

56 Wurken wir diu Kleit .

und ouch Sifrit bereit .

sprach diu Künigin ,
26 hove sulen sin ?

zweéne mine man )

26 hove sulen mit mir gän .

Waz ich iu sage ,
2e vier tagen trage
und alsé guot gewant ,
rümen Prünhilde lant .

die herren schieden dan .

drizec meide gàn
diu schœne Künigin ;
heten grœzlichen sin .
WIZ alsò0 der snë ,

griiene 86 der kIé ,

2. Uf matraz diu ( den D) vil richen , ich wil wWol wizen daa ,

geworht von guoten bilden ,

348 , 2. des mohte dà ¶V
5. Do sprach der künec riche :

ane dine helfe
Wir wellen kürzewilen
dà bedorften Wir ze habene

9. Do sprach diu juncfrouwe :
swaz der minen helfe
des bring
versagt iu ander iemen ,

13. Ir sult mich , riter edele ,
ir sult mir gebieten
swaz iu von mir gevalle ; B
unt tuon ez willekliche ,

47. Wir wellen , liebiu swester ,
daz sol helfen prüeven
des volziechen iwer magede ,
wande wir der verte B

351 , 1. Ir sult vil rehte merken

ze ich iuch wol innen ,

34348 , 1. unt güeilichea sehn
on D] in beiden 4. des starken Sivrides Wip . BD

vil liebiu swester min ,
kund ez niht gesin .
in Prünhilde lant :
vor frouwen hérlich gewant
vil lieber bruoder min ,
dar an kan gesin ,
daz ich iu bin bereit .
daz wore Kriemhilde leit .
niht sorgende bitenf ;
mit hérlichen siten .
des bin ich iu bereit
sprach diu wünneklichiu meit

tragen guot gewant .
iwer edeliu hant : BD
daz ez uns rehte stät ,

han deheiner slahie rat .
350 , 4. suln [ mit mir Dl ze hove Imit mir BI gàn . BD

Waen ich iu , frouwe , sage ,
352 , 3. Krimhilt diu künegin ,
353 , 2, grüen alsd ( sam D, alsam E) der Elé ,
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dar in si leiten steine : des wurden guotiu Kleit .

selbe sneit si Kriemhilt diu hèrliche meit .

354 . Von fremder vische hiuten bezoc wol getän ,
die ze sehenne wären den liuten fremde dan ,
die dacten si mit siden , 86 si si solden tragen .
nuo hoœret wunder von der liehten werte sagen .

355 . Von Marroch dem lande und ouch von Libiàn

die aller besten siden , die ie mer gewan
deheines küneges Künne , der heten si genuoc - .
wWol lie daz schinen Kriemhilt , daz si in holden willen truoc . 5

356 . Sit si der höhen verte heten nu gegert ,
2

hermine vederen tlähten si vil wert , 2

dar obe pfelle lägen swarz alsam ein kol , 8

Adaz noch snellen helden zdme in höchziten wol . 42

357 . U2z Arabischem golde vil gesteines schein .

der frouwen unmuoze Was niht ze kKlein .

inre siben wWochen bereiten si diu Kleit .

dé was ouch gewerfen den guoten recken bereit .

358. Do si bireit Wären , dé was in üf den Rin

gemachet flizeklichen ein starkez schiſſin ,

daz si tragen solde nider an den sé .

den edelen juncfrouwen Was Von arebeiten wé⸗

359 . Näch den hergesellen Wart bote sà gesant ; ,
ob si wolden schouwen niwez ir gewant ,
ob ez den helden wære 2e kurz oder ze lanc -

ez Was 2e rehter mäze : des seiten si den frouwen danc -

360 . Vil michel danken Wart dà niht verdeit .

dõ gerten urloubes die reken vil gemeit .

in riterlichen zühten die herren täten daz :

des wurden liehtiu ougen von weinen trüebe unde naz .

353 , 4, diu vil hérliche meit .

354 , 2. ze sehene vremden liuten , swaz man der gewan ,
4. nu hœret michel wunder

355 , 1. Von Marroch uz dem lande

356 , 3. pfelle dar obe lägen , 4. stüende in hochgeziten wol .
357 , 2. diune was niht Klein .

357 , 4. dé was ouch ir gewæfen BC

358 , 1. Do si bereitet wären , 3. vol nider an den sé ,
5. Dé sagte man den recken , in Hrren nu bereit ,

diu si da füeren solden , ir zierlichen kleit ,
als “ si dà gerten . daz was nu gelän :
done wolden si niht langen bi dem Rine bestän .

359 , 1. Vart ein bote gesant , B

359 , 4. ez Was in rehter mäze :
5. Für alle die si komen , die muosen in des jehn ;

daz si zer werlde hæten bezzers niht gesehn ;
des möhten sise gerne daà ze hove tragen ;
von bezzer reckenwæte kunde niemen niht gesagen .

360 , 1. Vil groz Liche danken B
F
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361 . Si sprach : vil lieber bruoder ,
und wurbet ander frouwen ;
unde dà iu niht enstüende

ir muget hie nähen vinden

Ich wWene in sagt daz herze

si Wweinten al geliche ,
ir golt in vor den brüsten

die vielen in genöte
Sie sprach : er Sifrit ,

üf triuwe und üf genäde
daz im iht werre
daz lobte der vil kiiene

Do sprach der degen riche :

86 sult ir aller sorge ,
ich bringe iu in gesunden
daz wizet sicherlichen .

362 .

363 .

364 .

4. goltvarwen schilde

unde brähte in zuo ⁊in

ros hiez man in ziehen :

dà wart von schœnen frouwen

D6 stuonden in diu venster

ir schif mit dem segele
die stolzen hergesellen

365 .

366 .

dé sprach der Künic Gunthér :

367 . Daz Wil ich , sprach Sifrit .

hinnen wol gefüeren ;
die rehten Wazzersträàze

si schieden frœliche

Stkrit dõ balde

von stade er schieben

Gunthér der Küene

dé huoben sich von lande

Si fuorten riche spise ,
den besten den man kunde

368 .

369 .

361 , 3. daà iu sö sére enwäge
362 , 1. Ich wen in saget ir herce
363 , 3. daz im iht gewerre
364 , 2. 86 sult ir aller sorgen ,

3. ich bringen iu gesunden

365 , 3. ir ross hiez man in ziehen :
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ir möhitet noch bestàn

daz hiez ich wol getän ;

en wäge s6 der lip .
ein als höch geborn wip .
daz in dà von geschach .

Sswaz ieman gesprach .
Wart von trähen sal ;

von den ougen 2e tal .

lät iu bevolhen sin

den lieben bruoder min ,
in Prünhilde lant .

in Kriemhilde hant .

ob mir min lip bestät ,

frouwe , haben rät :

wider an den Rin ;
do neig [ im ] daz schœne megdin .

man truoc in üf den sant

allez ir gewant ;
si Wolden riten dan .

michel weinen getän .
diu minneclichen kint .

ruorte ein hoher wint .

sàzen an den Rin .

Wer s0l schifmeister sin ?

ich Kan iuch üf der fluot

daz wizet , helde guot .
sint mir wol bekant .

u2 Burgondenlant .
eine schalten gwan :
Vaste began .
ein ruoder selbe nam .

die snellen riter lobesam .

dar zuo guoten win, ;
vinden umben Rin .

stüende niht der lip .
4. von den ougen hin zetal .
4. in vroun Krimhilde hant .

her wider an den Rin .
4. im neic daz schœne magedin .

366, 1. Do stuonden in den venstern 2. daz ruort ein hoôher wint .
3. die sàzen üf den Rin .
4. wer sol nu sciffmeister sin ?

367 , 4. uz der Buregonden lant .
368 , 2. von stade begunde schieben der kreftige man .

369 , 1. dar zuo vil ( den CD ) guoten win ,



370 .

371 .

372 .

373 .

374 .

375 .

DERNIBELUNGE NOT .

ir ros stuonden ebene ;
ir schif gienc ouch ebene ;

Ir starken segelseil
si fuoren zweinzec mile ,
mit eime guoten winde
ir starkez arbeiten

An dem zwelften morgen ,
heten si die winde

gegen Isensteine
daz was niemen mére

Do der kiinic Gunthèr
und ouch die witen marke ,
saget mir , friunt her Sifrit ,
Wes sint die bürge

Des antwurte Sifrit :
e2z ist , Prünhilde ,
und Isenstein diu veste ,
daà muget ir hiute

Ich wil iu helden räten ,
ir jehet geliche ;
swenne wir noch hiute
56 müeézen wir mit sorgen

86 wir die minneclichen
56 sult ir helde mære
Gunthér s1 min herre
des er hät gedingen ,

Des wären si bereite ,
durch ir übermüete
si jähen swes er wolde ;
dõé der künic Gunthér

369 , 3. ir ross diu stuonden schöône ;
4. ir sciff daz gie vil ebene :

370 ,

37¹ „4. daz was ir deheinem
372 , 3. sagt mir, friwent Sꝛurit ,

4. wés sint dise bürge
373 ,

373 , 4. dà muget ir noch hiute
374 , 1. Unt wil iu helden räten , 375 ,
375 , 4. des er dà hät gedingen 376 ,

376 , 5. Jane lob ichz niht sò verre
50 durch dine swester ,
diu ist mir sam min séle
ich wil daz gerneé dienen ,

3106 . L. 45

si heten guot gemach .
Lüzel leides in geschach .
Wurden in gestraht :
end ez wurde naht ,
nider gein dem sé .

tet stt schœnen frouwen
5s6 Wir hœren sagen ;
verre dan getragen

in Prinhilde lant :

wWan Sifride bekant .

56 vil der bürge sach
wWie balde er dé sprach :
ist iu daz bekant ,
und daz hérliche lant ?
ez ist mir wol bekant .

hürge unde lant
als ir mich heœret jehen .
schœner frouwen vil gesehen .
ir habet einen muot ,
jà dunket ez mich guot ;
für Prünhilde gän ,
vor der küniginne stän :
bi ir gesinde sehen ,
Wan einer rede jehen ,
unde ich sin man .
daz wirt allez getäàn .
des er si loben hiez :
deheiner ez niht liez ,
dà von in wol geschach ,
Prünhilde sach .

vil Iüzel leides in gescach .
2. éE daz ez wurde naht ,
4. tet sit den höchgemuoten we.

niwan Stvride bekant .

unt ouch daz hèérliche lant ?
2. liut unde lant ,

3. unde ich si sin man .
1. swaz er si loben hiez .

die schœnen Prünhilde sach -
durch die liebe din ,
daz schœne magedin :
unt s6 min selbes lip .
daz si werde min

Wi, 2
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Wi e Gunt hr Prüänhildegse an .

377 . In der selben zite d & Was ir schif gegän

der burc alss nähen : dé sach der künic stän

oben in den venstren manic schæne meit .

daz er si niht erkande , daz was im Worliche leit .

378 . Er frägte Stfriden den gesellen sin :

7 04
ist iu iht ＋ daz Künde umb disiu magedin ,

34 die dort nider schouwent gen uns üf die luot ?

swie ir herre geheize , 51 sint vil hohe gemuot .

379 . De sprach der herre Stfrit : nu sult ir tougen spehen
under den juncfrouwen , unde sult inir danne jehen ,

welhe ir nemen woldet , hetet irs gewalt .

daz tuon ich , sprach Gunthér ein riter küene unde balt .

380 . Ich sihe ir eine in jenem venster stàn

in snéwizer Wete : diu ist s6 wol getàn ;
die wellent miniu ougen durch ir schœnen lip .

ob ich gewalt des hæte , si müese Wwerden min wip .

381 . Dir hät erwelt vil rehte diner ougen schin .

ez ist diu edel Prünhilt , daz schœne magedin ,

näch der din Herze ringet , din sin und ouch din muot .

alle ir geberde dühte Gunthére guot .

382 . Dé hiez diu Küniginne uz den venstren gän

ir hérliche meide ; sin solden dà niht stän

den fremden an 2e sehenne . des wären si bereit .

Waz d6 die frouwen täten , daz ist uns sider ouch geéseit.
383 . Gen den unkunden strichen si ir Iip ,

des ie site heten Wortlichiu wip .
an diu engen venster kömen si gegàn ;

dà si die belde sähen : daz was durh schouwen getän .

377 , 1. In den selben citen
2. der bürge also nàhen , 3. vil manege schœne meit .

4. daz er ir niht erkande , daz was Guntheére leit ,

378 , 2. ist iu daz iht künde
„ die dort her nider scouwent

4. swie ir herre heize ,
380 , 1. 80 sehe ich Iir B, under in CI eine Lvrouwen D! ] in einem venster stän 4D

381 , 4. diu dühte Gunthéren guot .
382 , 1. üz den venstern stàn 40

383 , 2. diu wæiltchen WIp.
4. daz wart durch schowen getän .

383 , 5. Ir wären niwan viere , die komen in daz lant .
Sitrit der küene ein ros zoch üf den sant .
daz sähen durch diu venster diu wetlichen wip :
des dühte sich getiuret des küinec Gunthéres Iip .

9. Er habt im dd bi zoume daz zierliche mark ,
guot unde schoœne , Lvil BC ] michel unde vil BI stark ,
unz der künic Gunthäàr in den satel gesaz .
als6 diente int Stfrit ; des er doch sſt vil gar vergaz .

13. Do zbh er ouch daz sine von dem schiffé dan .
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384 . Relite in einer mäze den helden vil gemeit

von snéblanker varwe ir ros und ouch ir cleit

wären vil geliche , ir schilde wol getän ;
die lähten von den handen den wWatlichen man ;

385 . Ir satel wol gesteinet , ir fürbüege smal ;

si riten herliche für Prünhilde sal ;

dar an hiengen schellen von lihtem golde röt .

si komen zuo dem lande , als ez ir ellen in geböt -

386. Miut im kom dé Dancwart und ouch Hagene .
wir hœren sagen mæœre , wie die degene

von rabenswarzer varwe truogen richiu Kleit .

ir schilde wären niuwe , michel , guot unde breit .

387 . Von Indià dem lande sach man si steine tragen :

die k6s man an ir wærte vil herlichen wagen .
si liezen àne huote daz schiffel bi der fluot .

sus riten zuo der bürge die helde küene unde guot .

388 . Sehs und ahzec türne si sähen drinne stän ,

dri palas wite und einen sal Wol getän

von edelem marmelsteine grüene alsam ein gras ,

dar inne selbe Prünhilt mit ir ingesinde Was .

389 . Diu burc was entslozzen , vil Wite üf getän .
do liefen in enkegene die Prünhilde man

und enphiengen die geste in ir frouwen lant .

ir ros hiez man behalden und ir schilde von der hant .

390 . Dõ sprach ein Kamerære : gebet uns diu swert

und die liehten brünne . des stt ir ungewert ,

sprach von Tronje Hagne ; wir wellens selbe tragen .

dé begunde Sifrit den hovesite sagen .

391 . In dirre bure phliget man , daz wil ich iu sagen ,

daz neheine geste
lat si tragen hinnen ;
des volgte ungerne

er hete solhen dienest
daz er bi stegereife
daz sähen durch diu venster

sulen wäfen tragen .
daz ist wol getän .

Hagne Gunthéres man -

vil selten é& getän -
gestüende [ ie CD ] helde mér .
die vrowen schen unde her .

384 , 4. den vil wætlichen man .

385 , 5. Mit spern niwesliffen ,
diu ük die sporn giengen
diu fuorten die vil küenen
daz sach allea Prünhilt ,

386 , 4. ir schilde wären schœne ,

mit swerten wolgetän ,
den wertlichen man :
scharpf unt Idar zuo CDI breit :
diu vil hérliche meit .

387 , 2. dòô kôs man an ir wæte AJB 3. ir schiffel bi der fluot .

389 , 3. untenpfiengen dise geste 390 , 1. ir sult uns geben diu swert

390 , 2. unt ouch die liehten brünne .
4. do begonde im ( in C) Sturit

391 , 1. Man pfligt in dirre bürge ,
3. nu lät si tragen hinnen ;

dà von diu rehten mære sagen ,
2. hie waffen sulen tragen .
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392 . Man hiez den gesten schenken

manegen snellen recken

in fürstlicher Werte

doch Wart michel schouwen

393. I. sult mich làzen hœren ,
wWer die unkunden

I die dort sihe

und durch wes liebe

394 . Do sprach ein ir gesinde :
daz ich ir deheinen

Wan Stfride geliche
den sult ir Wol enpfähen ;

395 . Dõ sprach diu küniginne :
und ist der starke Sifrit

durch willen miner minne ,
ich fürhte in niht s6 sére ,

396 . Prünhilt diu schœne

dé gie mit ir dannen

Wol hundert oder mére ;
die geste Wolden schouwen

397 . Dà mite giengen degne
Prünhilde recken ;

3925
302 , 2. vil manigen snellen recken

5. Do wart vrowen Prünhilde
daz unkunde recken
in hérlicher wæte
da von begonde vrägen

und schaffen guot gemach .
man ze hove sach
allenthalben gän :
an die küenen getän .

sprach diu Kkünigin ,
reken miügen sin ,
86 Beérlichen stän ,
die helde her gevarn hän

frouwe , ich mac wol jehen ,
mere habe gesehen :
einer drunder stät .
daz ist , frouwe , min rät

nu brinc mir min gewant .
komen in min lant

ez gät im an den 11

daz ich werde sin wWip
Wart schiere wol gekleit .
manegiu schœniu meit ,
gezieret was ir Iip .
diu Wertlichen wWip
u2 Islant ,
die truogen swert enhant ;

1. unt schuof in ( schaffen C) ſir CO ] gemach .
man da ze hove sach
gesaget mit mæren ,
daà komen weren
geflozzen üf der fluot
diu magt schœne und

393 , 2. wer die vil ( dise D) unkunden

394 , 3. wan geliche Sifride
Der ander der gesellen

op er gewalt des hæte ,
ob witen fürstenlanden ,
man siht in bi den andern

9. Der dritte der gesellen
unt doch mit schœme libe ,
von swinden sinen blicken ,
er ist in sinen sinnen
Der jungeste dar under
magtlicher zühte
mit guotem gelæze
wir möhtenz alle fürhten ,

13

17. Swie blide er pflege der zühte und swie schene si sin lip ,
er möhte wol erweinen
swenn er begonde zürnen .
er ist in allen tugenden

396 , 4. ez wolden sehen die geste

397 , 2. die Prünhilde recken ;

die in miner bürge 394 , 2. ni mére habe gesehn ,
4. daz ist mit triwen min rät .

der ist 86 lobelich ,
Wol Wer er künic rich
und maht er diu hän ( gehän
56 rehte bérliche stän .
der ist s6 gremlich
küneginne rich ,
der er s0 vil getuot .
ich Wæene grimme gemnot .
der ist s6 Iobelich ,
sihe ich den degen ricl
s6 minnekliche stän .
hete im hie iemen iht ge

33).

vil Weillichiu wip ,
sin lip ist s6 gestalt ,
ein degen küene unde halt .

6, 2. vil manic schœniu meit ,
diu vil wetlichen wip . E

397 , 1. üzer ( da dz2 B D) islant ,
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fünfhundert oder mére .

do stuonden von dem sedele

398 . Dé diu küneginne
zuo dem gaste
sit willekomen , her Sifrit ,
Waz meinet iwer reise ?

399 . Vil michel genàde ,
daz ir mich ruochet griiezen ,
vor disem edeln recken ,
wan der ist min herre ;

400. E, ist künec 26 Rine .

durch dine liebe

er wil dich gerne minnen ,
bedenke dichs beztite :

401 . Er ist geheizen Gunther

erwurb er dine minne ,
durch dich mit im

Worer niht min herre ,
402 . Si sprach : ist er din herre

wil er min geteiltiu
behabe er die meisterschaft ,

gewinne a
5

403 . D6 sprach von Troneje Hagne
iwer spil geteiltiu .
Gunthér min herre ,
er trowet wol erwerben

404 . Den stein sol er werfen

den gér mit mir schiezen .

ir muget hie wol verliesen

des sult ir iuch bedenken ,

379 ,
398 , 2. nu muget ir gerne hoœren (

„sit willekomen , Sitrit ,
399 , 1. Vil michel iwer genäde ,
400 , 1. Er ist geborn von Rine .

durch die dine liebe
3. der wil dich gerne minnen ,
4. nu bedenke dihs bezite :

401 ,

8⁰

401 , 3. jà gebét mir her ze varne
möht ich es im geweigert hän ,

402 ,
diu spil diu ich im teile ,402 , 2.

horen gerne D) BD wie

3418 . L. 47

daz was den gesten leit :
die küenen helde gemeit .
Silriden sach ,
si zühteclichen sprach :
her in ditze lant .

daz het ich gerne bekant .
frou Prünhilt ,
fürstentohter milt ,
der hie vor mir stät :

der éren het ich gerne rät .

wWaz sol ich sagen mér ?

sin wir gevarn her .

swaz im dà von geschiht .
er erlät dich sin niht .
ein künec rich unde heér .

sone gert er niht mér .
ich her gevarn hän :
ich hetez nimmer getän .
unde du sin man ,
spil alsò bestàn ,
56 wird ich sin wip .
ez gét iu allen an den lip .
frouwe , lat uns sehen
end iu miieste jehen
dà miies ez herte sin .
ein alse schœne Künigin .
und springen dar näch ,
laät iu sin niht 2e gäch .
die ère und ouch den lip :
sprach daz minnecliche wWip.

Fab ij it να

4. die helde küene unt gemeit .
diu magt sprach .

4. gerne het ich daz bekant .
min vrou Prünhilt ,
Waz ( daz D) sol ich dir sagen mér “

B UD

min herre erläzet dich es niht ,
1. unt ist ein künic heér.
2. sone gert er nihtes mèr .

der recke wolgetän .
ich het iz gerne verlän .

1. unt bistu sin man ,
unt tarrer diu bestän , CD

behabt er des die meisterschaft ,
4. unt ist daz ich gewinne ,

403 , 2. iwer spil diu starken .

404 , 4. des bedenket iuch vil ebene ,

é das iu müese jehen
4. ein alsò schœne magedin .
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405 . Sifrit der snelle zuo deme künege trat :

allen sinen willen er in reden bat

gen der küniginne ; er sold àn angest sin :

ich sol dich Wol behiieten vor ir mit den listen min .

406 . Dõ sprach der künic Gunthér : küneginne hér ,
nu teilt swaz ir gebietet . und weres dannoch mer ,

ich bestüend ez allez durch iwren schœnen lip .
min houbet ich verliuse , ir enwerdet min wip .

407 . Do diu Küniginne sine rede vernam ,

der spile bat si gähen , als ir daz gezam .

si hiez ir ze strite bringen ir gewant ,

ein brünne von golde und einen guoten schildes rant .

408 . Ein wäfenhemde sidin leite an diu meit ,

daz in deheime strite wäfen nie versneit ,

von pfelle üzer Libid ; ez Wwas Wol getàn ;
von Porten lieht gewürhte schein liehte dar an -

409 . Die zit wart den recken in gelpfe vil gedröut .

Dancwart unde Hagne wären ungefröut .

i ez dem künege ergienge , des sorgte in der muot .

si dähten : unser reise ist uns gesten niht ze guot .

410 . Die wWile was ouch Sikrit der wertliche man ,

end ez ieman wesse , zuo dem schiffe gegän ,
dà er sin tarnkappe verborgen ligen vant .

dar in slouf er schiere : dé Was er niemen bekant .

411 . Er Hte hin widere : dõ& sach er recken vil ,

dà diu Kküniginne teilte ir hôhiu spil .
A gie er tougenlichen ; daz in dà niemen sach

aller di dà wären : von listen daz geschachi .

412 . Der rinc Was bezeiget , dà soldez spil geschehen

vor manegem küenen recken , die daz solden sehen .

Wol siben hundert sach man wäfen tragen ;

swem däà gelunge , daz si die Wärheit solden sagen .

405 , 1. Stkrit der vil kücne BD
4. ich sol iuch wol behüeten

406 , 3. daz bestüende ich allez B
4. min houbet wil ich verliesen ,

407 , 3. sie hiez ir gewinnen ze sträite guot gewant ,
leine brünne rotes goldes 408 , 1. daz leit an diu meit ,

5
3. ez Was vil wol getan .

3
4. [ daz CD ] sach man schinen dar an .

309 , 1. Die zit wart disen recken 2. die wären ungefreut .
4. [ diu Bil ist uns recken niht ze guot.

410 , 2. é is iemen erfunde , in daz schif gegan ,
4. dar in slouf er vil schiere : 411 , 1. dé vant er recken vil .

3. von listen daz geschach ,

411
4. alle die da wären , daz in däà niemen ensach -

412 , 1. Der rinc der Was bezeiget ,
3. mér danne sibenhundert die sach man wWaäfen tragen ;

swem an dem spil gelunge , daz ez die helden solden sagen .
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413 . Do was ouch komen Prünhilt : gewäfent man die vant ,
sam ob si wolde striten um elliu küneges lant .

jaà truoc si ob den siden manegen goldes zein ,
dar under minneclichen ir liehtiu varwe schein .

414. Do kom ir gesinde und truogen dar zehant

von alrötem golde einen schildes rant

mit stälherten spangen ; michel unde breit ,
dar under spilen wolde diu vil minnecliche meit .

415 . Der meide schildevezzel ein edel borte was .
dar üf lägen steine grüene alsam ein gras :
der lühte maneger leije mit schine widerz golt .
er muoste wesen Küene , dem diu frouwe wurde holt .

416 . Der schilt was under buckeln , als uns daz ist geseit ,
drier spannen dicke , den tragen solt diu meit .

von stäle und ouch von golde rich er wWas genuoc ,
den ir kamerœre selbe vierde küme getruoc .

417 . Als6 der degen Hagne den schilt dar tragen sach ,
mit grimmen muote der helt von Troneje sprach :
wäa nu , Kkünic Gunthér ? wi verliesen wir den Iip .
der ir dà gert , 4 — diu ist des tiuvels Wip.

418 . Dõ truoc man der frouwen swWere unde groz
einen vil scharfen gér , dens zallen ziten schoz ,
starc und ungefüege , michel unde breit ,
der ze sinen ecken vil freislichen sneit .

419 . Von des géres swere noret wunder sagen .

vierdehalp messe Was dar zuo geslagen .
den truogen kũume drie Prünhilde man .

Gunthér der edele dar umbe sorge gewan .

413 , 1. De was komen Brünnhilt :
sam ob si solde striten 3. vil manigen goldes zein :

4. ir minneklichiu varwe dar under hérlichen schein .
4, 1. die truogen dar zehant

3. vil michel unde breit ,
1. Der vrowen schiltvezzel 2. grüene sam ( als D) ein gras :
3. der lühte maniger hande
4. er muoste wesen vil küene ,

416 , 2. wol drier spannen dicke ,
417 , 1. Also der starke Hagene

2. mit grimmigem muote
4. der in dà gert ze minnen ,
5. Vernemt noch Fon ir wete ; der hæie si genuoec -

von Azagouc der sidenf einen wäffenroc si truoc

edel unde riche ; ab des varwe schein
von der küniginne vil manic herlicher stein .

418 , 2. einen gér vil scharpfen , 4. Tvil Bl harte vreislichen sneit ,

419 , 2. wol vierdehalbin messe (mæsgeCD ) 4. Lvil B Dl harte sorgen began .

5. Er däht in sinem muote : Waz sol ditze wesen ?

der tinvel u der helle wie kund er dà vor genesen ?

wer ich ze Burgenden mit dem lebene min ,
— 8 — A 4

si müeste hie vil CD ] lange vrt vor ( fon O) miner
29885

sin .
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420 .

424 .

423 .

42⁴.

426 .

427 .

DER NIBELUNGENOT .

Do sprach Hagnen bruoder

mich riwet innerclichen

nu hiezen wir ie recken :

suln uns in disem lande

Mich miiet harte seère
hete min bruoder Hagene
und ouch ich daz mine ,
mit ir übermi ' ete

MWMWirsolden ungevangen
sprach sin bruoder Hagene ,
des Wir ze nöt bedurfen ,
56 Wurde wol gesenftet

Wol hört diu maget edele
mit smielindem munde
nu er dunket sich s6 küene ,
ir vil scharfen wäfen

Dé si diu swert gewunnen ,
der vil küene Dancwart
nu spilen swes si Wellen ,
Gunthér ist unbetwungen ,

Brünhilde sterke
man truoc ir zuo dem ringe
gröz und ungefüege ,
in truogen küme zwelfe

Den warf si ze allen ziten ,
der Burgonden sorge
wälen , sprach Hagne ,
jà sol si in der helle

An ir vil wize arme
si begunde vazzen

420 , 4. suln uns in disen landen
421 , 1. Mich müet daa harte sére !

3622 . L.

der küene Dancwart :
disiu hovevart .
wWie fliesen wir den Ilip ,
nu verderben diu wWip.

daz ich kom in daz lant
sin wäfen an der hant
56 möhten samfte gan
alle Prünhilde man .
wol rümen dize lant ,
het wWir daz gewant ;
und diu swert vil guot ,
der schœnen frouwen übermuot

Waz der degen sprach .
si über ahsel sach :
56 traget in ir gewant ;
gebet den helden an die hant .
5s6 diu meit geböt ,
von freuden Wart röt .

sprach der - küene man :
sit Wir unser wälfen hän .

grœzlichen schein .
einen sweren stein ,
michel unde wel .
der küenen helde unde snel .
56 si den ger verschöz .
Was vil harte gröz .
Was hät der Künec ze trüt
sin des übelen tiuvels brü

si die ermel Want
den schilt an der hant ,

2. unt hete min bruoder Hagene
5. Daz wizzet sicherlichen ,

unt hæt ich tüsent eide
& das ich sterben sche
jà müesen lip verliesen

2533

si soldenz wol bewarn .
zeinem fride geswarn ,
den lieben herren min ,
daz vil schœne magedin .
unt ouch diu swert vil guot ,
der starken vrowen übermuot . B

423 , 3. nu er dunke ( deuchte D) sich s0 kEüene , 4. gebt den recken an die hant .
42⁴, 1.

2³
3.
4.

425 , 1. Diu Prünhilde sterke

426 , 2.
426 , 3. wälen , sprach dò Hagene , CD
427 , 1.

f

alsò diu maget gebot ,
von ( vor B) vreuden wart vil rot . BD
sprach der [vil B Dl snelle man :
sit daz wir unser wäſen hän .

vil groœzlichen schein .
helde küene unde snel .
wurden harte gröz . BC

An vil wize arme [ wizen armen B01
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den geèr si hõhe zuete :
die ellenden geste

428. Unde Wore im Sifrit
5S6 hete si Gunthére

er gie dar tougenliche
Gunthér sine liste

3698 . L. 51

do gie ez an den strit .
vorhten Prünhilde nit .

niht dà ze helfe komen ,
sinen Iip benomen .
und ruort im sine hant .
hHarte sorelſch ervant .

429 . Er sprach : gip mir von handen den schilt là mich tragen ,
unde merke rehte
nu habe du die gebærde ,
dé er in bekande ,

430 . Dõ schéz vil Kkrefticlichen
uf einen schilt niuwen
den truoc an siner hende
daz fiur spranc von stäàle ,

481 . Des starken geères snide
daz man daz ſiwer lougen
des schuzzes beide strüchten
wan diu tarnkappe ,

432 . Stfride dem küenen
vil balde spranc er widere :
den gér , den si geschozzen
den schéz dô hin widere

433 . Daz ſiwer stoup uz ringen ,
den gér schoz mit ellen
sine mohte mit ir Kkrefte

ez en hete nimmer

427 , 4, Gunthér unde Stvrit

Waz du mich hœrest sagen .
diu Werc wil ich begän .
ez Was im liebe getän .

diu hérliche meit
michel unde breit :
daz Siglinde kint .
sam ez wäte der wint .
al durch den schilt gebrach ,
uz den ringen sach .
die kreftige man : 6

si Woeren töt da bestäàn .
von munde brast daz bluot .
dõ nam der helt guot
im hete durch den rant :
des starken Sifrides hant .
als Ob ez tribe der wint .
daz Sigmundes kint .

1des schuzes niht gestäàn .
der künic Gunthér getän .

die vorhten Prünhilde ntt .
428 , 1. niht [ schiere CDI ze helfe komen,

428 , 2. sö hete si dem künige
5. Waz hät mich gerüeret ?

dô sah er allenthalben ,
er sprach : ich pinz Sivrit ,
vor der küneginne

4, vil harte CDI sorcliche ervant ,
däht der küene man .
er vant dâ niemen stän .
der liebe vriunt din .
soltu gar àn angest sin ,

429 , 1. Den schilt gip mir von hende und läàze mich den tragen , BD
4. dé er in reht BI erkande ,
5. Nu hil du mine liste ,

s0 mac diu küneginne
an dir deheines ruomes ,
nu sih tu wie diu vrowe

dine soltu nieman sagen :
LVil B] lücel iht bejagen
des si doch willen hat .
vor dir unsorclicheu stät .

430 , 4. alsam ( als B) ea Wæte der wint ,
432 , 1. Stvride dem vil küenen

4. den frumt [ ir BC dò hin widere
5. Er dähte : ich wil niht schiezen daz schœne magedin ,

er kérte des géres snide
mit der gérstangen
daz ea erklanc vil làte

433 , 1.
433 , 2. den schuz [ den BDI schôz mi

3. sine mohte mit ir creften

hindern rücke sin :
er schéz üf ir gewant ,
von siner ellenthaften hant .
alsam ( als D, sam O) e tribe der vint .
t ellen

4. ez enhæte der künic Gunther [ en CDl triwen niemer getän .



436 .

439 .

440 .

441 .
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„ Brünhilt diu schœne

edel riter Gunthér ;

si Wwände daz erz hæte

nein , si hete gevellet

Do gie si hin balde ;

den stein huop vil höhe

si swanc in Kreflicliche

dõ spranc si näch dem Wurfe ,

Der stein was gevallen
den wurf brach mit sprunge
dar gie der snelle Sifrit ,

Gunthér in wegete ,
Sttrit wWas küene

den stein Warf er verrer ,

von sinen schœnen listen

daz er mit dem sprunge
Zuo ir ingesinde

do si ze ende des ringes

balde komet her näher ,

ir sult Künic Gunther

D0 leiten die vil küenen

si buten sich ze fuozen

Gunther dem richen ,

si wWänden er hæte

Er gruoztes minnecliche ;

646 nam in bi der hende

si erloubte im daz er solde

des freuten sich die degne

Si bat den riter edele

in den palas Witen .

434 , 2. Guniher ritter edele ,
4. ir was dar näch geslichen

435 , 1. D gie si hin vil balde ;

436 , 1. Der stein der was gerallen

balde üf spranc :
des schuzzes habe danc -

mit siner kraft getän :
ein verre Kreftiger man -

zornic was ir muot :

diu edel maget guot ;
verre von der hant .

daz lüte erklang ir gewant .
zwelf Kkläfter dan :

diu maget Wolgetän .
dà der stein gelac :
der helt des wurfes pflac .
kreftic unde lanc ;
dar zuo er Witer spranc .
het er kraft genuoc ,
den künic Gunthèére truoc .

ein teil si Iäüte sprach ,
den helt gesunden sach :

mäge und mine man :

alle werden undertan .

diu Wäfen von der hant ,

von Burgundenlant
vil manic küener man .

mit siner kraft diu spil getän .
ja Was er tugende rich .

diu maget Iobelich .

haben dà gewalt .
vil küene unde balt .

mit ir dannen gän
also daz wart getän ,

434 , 1. wie (vil B) balde si üf gespranc ( sprane C) .

3. vil verre von der hant .
4. ja erklanc ir allez ir gewant . B

wol zwelf kläfter dan :

2. den wurf [ den BD ] brach Idò CI mit sprunge
3. dar gie der herre Sifrit ,
4. Gunthér in dò wegte ,

437 , 1. Sifrit der Vas küene , BD
den stein den warf er verrer ,

der helt in werfene pflac . B C
vil creftec unt Cvil B] lanc ; BD
3. 86 hete er ( er hete B ) craft genuoc ,

5, Der sprunc der was ergangen , der stein der was gelegen .
dò sach man ander niemen
Prünhilt diu schone
Sifrit hæte geverret

438 , 3. vil balde kumt her näher ,

wan Gunthér den degen .
Idiu BDl ] wart in zorne röt -
des künic Gunthéres tôt .
ir mäge unt mine man :

4. ir sult dem künec Künige B) Gunther alle wesen undertàn .

4390, 4J. si wänten daz er hæle

440 , 4. des freute sich do Hagene

439, 2. z Burgundenlant
diu spil mit siner craft getän .
der degen küene unde balt .
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do erböt manz den recken

Dancwart unde Hagne

442. Sirrit der snelle ,
sine tarnkappe
do gie er hin widere

dà er und ander degne
443 . 86 wol mich dirre mæœre ,

daz iwer höhverten

daz iemen lebet der iuwer

mu sult ir , maget edele ,
444 . Do sprach diu Wolgetäne :

er müezen é bevinden

jane mag ich alsé lihte

die mine besten friunde

445 . D0 hiez si boten riten

si besande irfriunde ,
die bat si ze Isensteine

und hiez in geben allen

446 . Si riten tegeltche
Prünhilde bürge

jariä , sprach Hagene ,
Wir erbeiten hie übele

447 . 86 si nu mit ir Krefte

der küniginne wille

Waz ob si als “ Zziürnet

50 ist diu maget edel uns

448 . D6 sprach der starke Silrit :
des ir dd habet sorge ,

ich sol iu helfe bringen

von u2 erwelten recken ,

3842 . L.
55

mit dienste dester baz .

muosenz làzen aàne haz .

Wise er was genuoc ,
er ze behalten truoc .
dà manic frouwe saz ,
alles leides vergaz .

sprach Sifrit der degen ,
alsô ist gelegen ,
meister müge sin .

uns hinnen volgen an den Rin .

des en mak niht ergän .

mäge und mine man .

gerümen niht min lant :

müezen Werden é besant .

allenthalben dan ,
maäge unde man .

komen unerwant ,
Fich und herlich gewant .

Spàte unde fruo

scharhafte zuo .

Waz haben wir getän :
der schenen Brünhilde man ,

Kkoment in daz lant .

ist uns unbekant :

daz wir sin verlorn .

2e grözen sorgen geborn .
daz sol ich understen .

des làze ich niht ergen .
her in ditze lant

die iu noch nie wurden bekant .

441 , 4. die muosenz làzen äne haz .

442 , 2. er abe behalten truoc .

442 , 4. er sprach zuo dem künege ,
5. Wes pitet ir , min herre ?

der iu diu küneginne
unt lät uns balde schowen

sam ers niht enwesse
9. Do sprach diu küniginne :

das ir habt , her Sifrit ,
diu hie hät errungen
des antwurt ir Hagene

13. Er sprach : da het ir vrowe
do was bi dem sclieffe
de der vogt von KRine

des ist eà im ee 3

446 , 2. der Prünnhilde bürge
4. wir erbeiten hie vil übele

447 , 4. 80 ist uns diu magzet edele

7

unt tet [vil B0l villiche daz :

wan beginnet ir der spil ,
teilet alsö vil ,
wie diu sin getän ?
gebärt der listige man .
Wie ist daz geschehn ,
der spil niht gesehn ,
diu Gunthéres hant ?
uzer Burgunden lant .
betrüebet uns den muot ;
Sikrit der helet guot ,
diu spil iu an gewan . 4
L56 BI sprach der Gunthéres man .

2, ist chie DI also Thie El gelegen ,

2
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25
Ur sult näch mir niht vrägen ; ich wil hinnen Varn .

got müleze iwer ére die zit wol bewarn .

ich kume schiere widere und bringiu tüsent man

der allerbesten degne , der ich Kkünde ie gewan ,

Sone sit et niht ze lange , sprach der künic do .

Wir sin iwer helfe billichen vrö .

er sprach : ich kume widere in vil kurzen tagen .

daz ir mich habet gesendet , sult ir der küniginne s

Wie Sifrit näc h den Nibelungen f

Jannen gie dé Sifrit zer porten üf den sant

in siner tarnkappe , dà er ein schiffel t.
2laz Sigemundesdar an 86 stuont vil tougen
als ob ez werte deer fuort ez balde dar

Den schifmeister ni

von Sifrides Kreft

Iande nit mie

ager raste und dar
dà er 8
Uf einen wert b
der riter vil
dar üfe ein b
580 die wege

hun
daz hiez Niblung

und suehte herb

Do kom er für

anz tor
daz was

g„ 4. dér ich ie künde gewan . BD
0 2. vil pillichen vrd .

4. daa sult ir Prünhilde sagen .
men :
3 1 unt in der einen naht

2. mit grœzlicher maht ,
453 , 3. wol hundert langer raste unt dannoch paz : E

daz hiez zen ( in D) Nybelunge , CD
454 , 1. Der helt der ( herre C) fuor aleine BC uf einen wert vil breit :

456, 1. der der bürge pflac, BD
ͤVVVu 1. ge pflac , B

457 , 1. Er sprach : ich pin ein recke ; nuo entsliuz Uf das tor⸗ BD

U 0u
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ich erzürne eteslichen noch hiute dà vor ,
der gerne sampfte læge und hete sin gemach .
daz muote den portenœre , do daz Sifrit gesprach .

458 . Nu hete der rise küene sin gewarfen an getän ,
sinen helinęen uf sin houbet : der vil starke man
den schilt vil balde Zzucte , daz tor er üf swief :
wWie rehte gremlichen er dò an Sifriden lief .

459 . Wi er getorste wecken 5s6 manegen kiienen man .
do wurden slege swinde von siner hant getän .
dò begund im schirmen der herliche gast :
doch schuof der portenære , daz im sin spenge zebrast

460 . Von einer isenstangen ; des gie dem helde nöt .
ein teil begunde fürhten der helt den grimmen töt ,
do der portenære , 50 Krefteclichen sluoc .
dar umbe was im Werge der herre Sifrit genuoc .

461 . Si striten alsé sére , daz al diu burc erschal .
dò hörte man daz diezen in Niblunge sal .
er twanc den portenœre daz er in sit gebant .
diu mæœre wurden künde in al der Niblunge lant .

462 . D & horte daz striten verre durch den bere
Albrich der Kiüene , ein wildez getwerc .
er wafende sich balde unde lief dd er dad vant
disen gast vil edele dà er den risen vaste gebant .

463. Albrich Wwas Küene , dar auo starc genuoc .
helm unde ringe er an dem Iihe truoc ,
und eine geisel swere von golde an siner hant .
dé lief er harte swinde dà er Sifriden vant .

464 . Siben knöpfe swWæbre hiengen vor dar an ,
dà mit er umb die hende den schilt dem küenen man
sluoc s6 bitterlichen , daz im des vil zebrast .
des Iibes kom in sorge dõ der wetliche gast .

465 . Den scherm er von der hende gar zebrochen swanc .
dõ stiez er in die scheide ein wäfen , daz wWas lanec .
sinen kamerere wold er niht slahen tot .
er schönde siner liute , als im tugent daz geböt .

466 . Mit starken sinen handen Ilief er Albrichen an

2. ich erzürne ir eislichen
458 , 4. er an Sifriden lief . B
459 , 4. daa sin gespenge zebrast
460 , 2. Sivrit den [ grimmen Dl töt ,

4. sin herre Sifrit genuoc -
461 , 2. in Nibelunges sal .

462 , 1. Dé hert daa grimme striten
2. Albrech der vil küene , B D 3. unt lief ( dò lief er BC ) dä er vant

463 , 1. Albrich was vil grimme , 464 , 1. die hiengen vor dar an ,
464 , 2. dà mit er vor ( von C, umb B) der hende
465 , 4. er schonte siner zühte , als im diu tugent daz gebòt .



und vie bi dem barte

er zogte in ungefuoge ,
zuht des jungen heldes

467 . Lüte rief der küene :

und möht ich iemens eigen

( dem swuor ich des eide ,

ich diende iu é ich sturbe ,

Er bant ouch Albrichen

die Sifrides krefte

daz twerc begunde vrägen :

er sprach : ich heize Sifrit ;

S6é wol mich dirre mœre ,

nu hän ich wol erfunden

daz ir von wären schulden

ich tuon swaz ir gebietet ,

Doe sprach der herre Stfrit :

und bringet mir der besten

tùusent Niblunge ,
86 wil ich iu leides

Dem risen und Albriche

dòo lief Albrich balde

sorgende wWacter

468 .

469 .

er sprach : Wol uf , ir helde ,

472 . Si sprungen von den betten

tasent 1iter snelle

si giengen dä si funden

dà Wart ein schœne grüezen

473 . Vil kerzen was enziündet ;
daz si kömen schiere ,

er sprach : ir sult hinnen

des Vant er vil bereite

Wol drizec hundert recken

A12 den wurden tüsent

den brähte man ir helme

wWan er si füeren wolde

475 . Er sprach : ir guoten riter ,

ir sult vil richiu Kleider

466 , 2. dò vienc er bi dem parte
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den altgrisen man :

daz er vil lüte erschré .

tet Albriche wWé.

nu làzet mich genesen .
an einen reken wesen

ich weer im undertän ) ,

sprach der listige man .

sam den risen é.

taten im vil wWeé.

wie sit ir genant ?
ich Wände ich were iu Wol bekant

sprach Albrich daz getwerc .
diu herlichen werc ,

muget lIandes herre wWesen .

daz ir làzet mich genesen .

ir sult vil balde gän ,

reken , die wir hän ,
daz mich die hie gesehen :
làAzen hie niht geschehen .
16st er dò diu bant .

dà er die recken vant .

der Niblunge man .

ir sult 2e Stfride gän .
und Wären vil bereit .

die wurden wWol gekleit .
Sttriden stän .

ein teil mit werken getän
man schancte im lütertranc .

er seit ins allen danc .

mit samt mir über fluot .

di helde küene unde guot .
Wären schiere komen ?

der besten dé genomen .
und ander ir gewant ,
in daz Brünhilde lant .

daz wil ich iu sagen ,
dà ze hove tragen ,

4. diu tet Albriche wé.

467 , 3. demswüer ich des eide , 45D 468 , 1. alsam den risen é.

„ 3 . er Wacte sorgende
„ 2. daz si schiere komen ,

2. unt bringet mir der recken ,
4. war umbe er [ dò B] des gerte ,

69 , 2. din degenlichen werc ,
der ( die D) besten die wir hän ,
des hôrt in niemen verjehen .

er sprach : ir sult von hinnen BD
474 , 1. die wären schiere komen .
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wan uns dd sehen miiezen
dar umbe sult ir zieren

5476 . An einem morgen früeje
Waz sneller geverten
si fuorten ros diu guoten
si komen weigerlichen

47*—. Do stuonden in den zinnen
do sprach diu küniginne :
die ich dort sihe fliezen

5
sie füerent segel WIze ;

478 . Do sprach der Künec von Rine :
die het ich an der verte
die hàn ich besendet :
der hèrlichen geste

479 . Do sach man Sifriden
in herlicher weete
do sprach diu küniginne :
sol ich die geste grüezen

480 . Er sprach : ir sult enkegen in
ob ir si sehet gerne ,
dõé tet diu küneginne
Sifriden mit dem gruoze

481 . Man schuof in herberge
do wWas s6 vil geste
daz si sich allenthalben
dòe wolden die vil Kküenen

482 . Do sprach diu Küniginne :
der geteilen kunde
min und des küneges gesten ,
dõ antwurte Dancwart

483 . Vil edel küneginne ,
ich trüwez s0 geteilen ,
swaz ich erwerbe schande ,
daz er milte wære ,

484 . Do sich Hagnen bruoder
50 manege riche gäbe
der einer marc gerte ,
daz die armen alle

Vil minneclichiu wWip.
mit guoter wete den lip .
hHuoben si sich dan .
Sifrit dõ gewan .
unde hérlich gewant ;
in daz Prünhilde lant .

diu minneclichen Eint .
Weiz jeman wer di sint ,
86 verre üf dem sé ?
die sint noch Wizer danne sné .
ez sint mine man .

hie nähen bi verlän .
die sint nu , frowe , komen .
wWart mit zühten war genomen .
Vvor ime schiffe stän
und ander manegen man .
her kiünec , ir sult mir sagen ,
oder sol ichz verdagen ?
für daz palas gén ,
daz si daz wol verstén .
als ir def künic riet .
si von den anderen schiet .
und behielt in ir gewant .
komen in daz lant ,
drungen mit den scharn .

heim zen Burgonden varn ,
ich wold im wesen holt ,
min silber und min golt
des ich s6 vil hän .
des küenen Giselheres man .
lat mich der slüzel pflegen .
Sprach der küene degen ,
die lät min eines sin .
daz tet er grœazlichen schin .

der slüzle underwant ,
böt des heldes hant ;
dem wart s6 vil gegeben ,
muosen frœlichen leben .

N

=

el

8

477 , 4. die sint noch wWizer danne der ( ein C) sné .
478 , 4. wart vil groze war genomen .
479 , 1. vor in eime schiffe stàn 4B C

479 , 4. sol ich die geste enpfähen , oder sol ich grüezen si verdagen ? 5B C
480 , 2. ob wir si sehen gerne ,
481 , 2. do was s0 vil der geste
482 , 4. des antwurte Dankwart des künic Giselheres man .
484 , 3. swer einer marke gerte ,

H
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485 . Wol be hundert phunden gab er äne zal .

genuoge in richer Weete giengen vor dem sal ,

die nie dà vor getruogen 50 hérlichiu kleit .

daz gevriesch diu Kküniginne : e2 Was ir swerre unde leit .

486 . Do sprach diu Kküneginne : her künec , ich het des rät ,

daz iwer kamerbere mir wil miner wät

làzen niht belfben ; er swendet gar min golt .

derz noch understüende , dem wold ich immer wesen holt .

487 . Do sprach von Troneje Hagne : frouwe , iu si geseit ,

en hät der künec von Rine golt unde kleit
alsé vil ze gebenne , daz wir des haben rät ,

daz Wir von hinnen füeren iht der Prünhilde wät .

488 . Nein durch mine liebe , sprach diu Kkünegin.
nu lät mir erfüllen zweinzec leitschrin

von golde und ouch siden , daz geben sol min hant ,

56 wir über komen heim in der Burgonden lant .

489 . Mit edelem gesteine ladet man ir - diu schrin .

ir selber Kkamerære da mite muoste sin :

sine wold es niht getrouwen dem Giselheres man .

Gunthér unde Hagne dar umbe lachen began .

490 . Do sprach diu juncfrouwe : wWem läz ich miniu Iant ?

diu sol é& hie bestiften min und iwer hant .

dé sprach der künic edele : nu heizet her gan ,

der iu dar zuo gevalle ; den sul wir voget wesen län .

491. Ein ir hœhsten mäge diu frowe bi ir sach ; 5

er was ir muoter bruoder ; zuo dem diu maget sprach : αν

nu lät iu sin bevolhen min bürge und ouch T ir lant .

si rihten sich 2e verte : man sach si riten üf den sant .

492 . Si fuorte mit ir dannen sehs und ahzec Wip ,

dar zuo hundert meide ; vil schene was der Iip .

sin sümten sich niht langer , si wolden gähen dan .

die si dà heime liezen , hei Waz der weinen began .

485 , 4. ez was ir werliche leit .

486 , 2. mir wil der minen wät

486 , 5. Er git sö riche gäbe , jà wenet des der degen
ich habe gesant näch töde : ich wils noch lenger pflegen .
ouch truwe ichz wol verswenden , daz mir min vater lie -
86 milten kamerære gewan noch küneginne nie .

488 , 2. läzet mich erfüllen
8

4. 86 wir komen übere in Küinic ( in daz BC ) Gunthèéres lant .

489 , 2. dà mite muosen sin :

491 , 3. mine ( die CD ) hürge unt ouch din ( daa C) lant ,

491 , [ 4. unze daz hie rihte des künic Gunthéres hant .

5. D0 welt si ir gesindes Iwol Dl zweinzic hundert man ,
die mit ir varn solden ze Burgunden dan ,

zuo jenen lüsint recken uz Nibelungelant . CD d ]
si rihten sich zer verte : man sach si riten üf den sant .

A0 82492 , 2. dar zuo wol hundert mägede ;
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493 . In tugentlichen zühten
si kuste ir næhsten friunde ,
mit guotem urloube
zuo ſVater lande

494 . Man Hörte uf ir verte
aller kurzewile
ouch kom in zuo ir reise
si fuoren von dem lande ;

495 . Doch wolt si den herren
ez Wart ir Kurzwile
z2e Wormez auo der bürge
dar si vil fröiden riche

wie Sifrit 2 e

496 . D6 si gévaren wären
dò sprach von Troneje Hagne :
Wir sümen uns mit den mæœren
iwer boten solden

497 . Dõ sprach Künie Gunthér :

uns Wöoere zeè der verte
als ir , friunt Hagne :

unser hovereise

N u bitet Stfriden
der kan si wol gewerben
verseit er iu die reise ,
durch iwer swester liebe

Er sande näch dem recken :

er sprach : sit wir nähen

56 sold ich boten senden

und ouch miner muoter ;
Er sprach : ir sult riten

und ouch durch Kriemhilde

498 .

499 .

500 .

diu frouwe rümte ir lant ;
die si bi ir vant .
si kõömen üf den sé .
kom diu frouwe nimmer mé .
maneger hande spil ;
der heten sie vil .
ein rehter wazzerwint :
daz beweinde maneger muoter Kint .
niht minnen üf der vart :
unzè in ir hüs gespart
an eine hohzit ,
kömen mit ir helden sit .

Wormzgesant
volle niun tage ,
nu hœret Waz ich sage.
26 Wormez an den Rin :
nu ze Burgonden sin .
ir habet wär geseit .
niemen 86 bereit ,
nu ritet in min lant .
tuot in nieman baz bekant .

Wa r t .

füern die botschaft :
mit ellenhafter EKraft .
ir sult mit guoten siten
der ferte in friuntlichen biten .
der kom , dô man in vant .
heim in miniu lant ,
der lieben swester min
daz wir nähen an den Rin .
durch den willen min
daz schœne magedin ,

493 , 1. si rümte ir eigen lant .
493 , 2. si kust ir friunt die nähen ( næhsten C) ,
494 , 1. Dé hort man üf der ( ir D) verte

3. dés kom in zuo ir reise
495 , 1.
497 , 1.

uns wWere zer selben verte
3.
4.
5, Des antwurte Hagene :

4. mit vil grozen vreuden sint .
Done wolde si den herren 3. zeiner höchgezit ,
Do sprach der künic Gunthèr : ir habet mir wär geseit ,

als ir , [ min B] friunt , her Hagene .
die unsern ( di mine B) hovereise

ich pin niht bote guot .
lat mich pflegen der kamere ; beliben üf der fluot
Daal wil ich bi den vrowen , B behüeten ir gewant ,
unz [ daz Di wir si bringen in der Burgende lant .

498 , 4. der bete in vriuntlichen piten . BD
Des ger ich an iuch , S' frit :
daz ich ez iemer diene ,
dé widerredete iz Stvrit
unz daz in Gunther

499 , 5. nu leistet minen muot ,
sprach der degen guot .
der vil küene man ,
sére vlégen began .

H 2
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501 .

502 .

503 .

504 .

505 .

506 .

507 .

508 .

DER NIBELUNGE NOT . 4628 . L.

daz ez mit mir verdiene

dé daz erhörte Sifrit ,

Enbietet swaz ir wellet :

ich wil ez Werben gerne

zwiu sol ich die verzihen ;

durch si , swaz ir gebietet ,
86 saget Uoten

daz wir an dirre verte

lät Wizzen mine bruoder

ir sult ouch unser friunde

Mine schœne swester

ir sult ir Brünhilde

und ouch dem gesinde
dar nàch ie ranc min herze ;

Und saget Ortwine

daz er heize rihten

unde ander mine mäge
ich wil mit Prünhilde

Und saget miner swester ,

daz ich mit minen gesten
daz si Wol enphähe
daz wil ich immer diende

Sikrit der herre

vrouwen Prünhilde ;
und zallem ir gesinde .
ez enkunde in dirre werlde

Mit vier und zweinzec recken

des küneges kom er äne ,

allez daz gesinde
si Vorhten daz ir herre

Si erbeizten von den rossen ;

schiere kom in Giselher

und Gernöt sin bruoder .

d6 er den künic Gunther

500 , 4. de daz gehérite ( he
5015 4 Nu enbieétet swaz ir wellet :

4.
502 , 1.

503 , 1.
3. min unt Prünhilde dienest

504 , 2.
505 , 1.

3³
506 , 2. von vroun Prünnhilde ,
508 , 1. Dorbeizten si von rossen ;

2. vil schiere kom in Giselher

swaz ir durch
86 saget miner muoter ;

daz er heize sidelen
Unt sage miner swester ,

Die minen schœnen swester

diu herltche meit .

de was der reke vil bereit .

des wWirt niht verdaget .
durch die schœne maget .
die ich in herzen hän ?

daz ist allez getän .
der richen Künigin ,
hohes muotes sin .

wWie wir geworben hän .

disiu mære hœren läàn .

sult ir niht verdagen ,
und minen dienest sagen ;
und allen minen man .

Wol ich daz verendet hän .

dem lieben neven min ,

sidel an den Rin .

die sol man wizzen làn ,

groze höchgezite hän .

86 si habe vernomen

S1 2e lande komen ,
die triutinne min .

umbe Kriemhilde sin .

balde urlop nam
als im daz wol gezam ,
dé reit er an den Rin .

ein bote bezzer niht gesin -
26 Wormz er döò reit .

dé daz wart geseit ,
muote jämers nöt .

dort beliben were töt .

hohe stuont ir muot .

der junge Künic guot
wie balde er do sprach, ;
niht bi Stifride sach .

t her D) Sifrit , BD
2. durch die vil schœnen meit .

22.

zwiu sold ich die CDl verzthen ,
si CD! ] gebietet ,

Uoten der künegin ;
in hôohen muote sin .

sult ir in sagen , D
4. wie wol ich daz verendet hän .

26 ( Vor D) Wormen an den Rin

86 si daz habe vernomen

daz si mit vlize enpfahe 506 , 1, balde urloup genam

vil höhe stuont ir muot .
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509 . Sit willekomen , her Sttrit .
war ir minen bruoder
Prünhilde sterke
56 Were ir hõöhiu minne

510 . Die angest làt bellben :
enbiutet sinen dienest
den lie ich wol gesunden ;
daz ich sin hote wWere

511 . Ir sult daz ahten schiere ,
daz ich die küneginne
die sol ich làzen hœren ,
Gunthér und Prünhilt :

ir sult mich wWizzen län ;
den Künic habet getän .
in Wween uns habe benomen .
uns ze grözen schaden komen .
iu und den mägen sin
der hergeselle min .
er hät mich iu gesant ,
mit meeren her in iwer lant .
swie s0 daz geschehe ,
und iwer swester sehe .
Waz in enboten hät
ir dinc in beiden hôhe stät .

512. Do sprach der junge Gisellier : da sult ir zuo in gàn ;
dà habet ir miner swester
si treit vil michel sorge
diu meit sihet iuch gerne ;

513 . D6 sprach der herre Sifrit :
daz sol willeclichen
Wer seit nu den frouwen ;
des wart dé bote Giselher

514 . Giselher der junge
und ouch zuo siner swester ;
uns ist komen Sifrit
in hat min bruoder Gunthèr

515 . Er bringet uns diu mære ,
nu sult ir im erlouben ,
er seit diu rehten mæœre

liebe an getän .
umbe den bruoder min .
des wil ich iwer bürge sin .
swa ich ir dienen kan ,
mit triwen sin getän .
daz ich wil dar gänꝰ
der vil wertliche man .
Zzuo siner muoter sprach
dà er si beide sach :
der helt uz Niderlant ;
her ze Rine gesant .
Wi ez umbe den Künic sté .
daz er ze , hove gé .
Her von Islant .

noch was den edelen frouwen michel trüren bekant .
516 . Si sprungen näch ir Wæte

si bäten Stifriden
daz tet er willeclichen ,
Criemhilt diu edele

517 . Sit willekomen , her Sifrit ,
Wä ist min bruoder Gunthér
von Prünhilde sterke
owé mir armer meide ,

518 . D6 sprach der riter Küene :
ir vil schœne vrouwen

509 , 1. Stt willekomen , Szvrit .
2. yVà ir minen bruoder

diu Prünnhilde sterke
512 ,

und leiten sich an ;
kin ze hove gän .
Wan er si gerne sach .
zuo im vil güetlichen sprach .
riter lobelich .
der edel Künic rich ?
den ween wWir hän verlorn .
daa ich zer welde iée Wwart geborn .
gebet mir botenbröt .
Weinet aàne nöt .

den künic habt verlàn .
in ween uns hät benomen .

1. da sult ir zuo zir gàn ; BD
2. vil liebe an getän .

512 , 3. si treit ouch ( doch CD) michel sorge 513 , 1. swas ich ir dienen kan ,
513 , 2. daz sol vil willeclichen
514 , 1. Giselher der snelle 515 , 4. michel sorgen bekant .

516 , 1. do leiten si sich an .
518 , 1. nu gebt mir botenbröt .

2. ir Weinet äne not .

4

2

5
754



ich I1ie in wol gesunden ;
er hät mich in beiden

Mit friuntlicher liebe ,

enbiutet iu ir dienest

und lät iwer weinen :

sie hete in manegen ziten

Si bat den boten sitzen :

do sprach diu minnecliche :

ob ich ze botenmiete

dar zuo sit ir 2e riche :

Ob ich nu eine hæte ,

80 enphieng ich doch gerne

do sprach diu tugentriche :
si hiez ir kamerœre

Vier und zweinzec bouge

gap si im 20 miete .

er wold ez niht behalten ,

ir vil schenen meiden ,

Ir muoter böt ir dienest

ich sol iu sagen mére ,

iuch der künic bittet ,

ir daz , frouwe , leistet ,

Sine riche geste ,
daz ir die wWol enphähet ,
daz ir gen im ritet

des sit ir von dem künege

D6 sprach diu minnecliche :

SwWa ich im Kan dienen ,

mit friuntlichen triuwen

de meérte sich ir varwe, ;

519 .

526 .

518 , 4. si habent mich iu beiden

519 , 1. Iu enbiutet holden dienest

mit vriuntlicher liebe ,
nu läzet iwer Weinen :
Mit snewizen geren
Wischte si näh trehenen .
dem boten dirre mære
dd Was ir michel trüren

5.

520 ,
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daz tuon ich iu bekant :

mitten meeren her gesant . “

vil edel Künegin ,

er und diu wine sin .

si Wellent schiere komen .

56 lieber mœre niht vernomen .

des Was er Vil bereit .

mir wWoere niht ze leit ,

iu geben solt min golt .

ich wil iu sust wesen holt .

sprach er , drizec lant ,

gabe üe iwer hant .

56 sol ez sin getän .
näch der botenmiete gän .

mit gesteine guot
S6 stuont des heldes m

er gab ez sà zehant

die er ze kemenäten vant .

in vil güetlichen an .

sprach der küene man ,

50 er kumet an den Rin ;

er Welle iu immer wege

hörte ich in gern ,
und sult in des gewern ,
für Wormez üf den sant .

mit guoten triuwen gemant .
des bin ich bereit ,
daz ist unverseit .

56 sol ez sin get
die si vor liebe ge

Ez enwart nie bote enphangen deheines fürsten baz .

er unt diu wine sin
vil edeliu künegin .

ir ougen Wolgetän
danken si began
diu ir dà wären komen
unt [ ouch CD ] ſir BCI weinen benomen .

3. iu solde gebn min Solt .
4. ich wil iu [ sus CI immer Wwesn holt .

521 , 3. nu sol ea sin getän .
2. die gab si im ze miete .
4. ir næhsten ingesinde ,

524 , 1. Die sine richen geste ,

525 ,
525 , 2. swaz ich im kan gedienen ,

des hört ich in gern ,
4. mit rehten triwen gemant . B

1. des bin ich vil bereit .
das ist im unverseit .
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getorste si in hàn Kiisset , daz hete si àne Haz .
anders minneclichen er von der vrowen schiet .

3 do taäten [dieLBurgonden als in der bote geriet .
527 . Der palas und die wende Was allez über al

gezieret gen den gesten . der Gunthères sal
Wart vil wol bezimbert durch manegen fremeden man .
disiu starke hochgezit huop sich vil frolichen an .

528 . Dò riten allenthalben die wege durch daz lant
der drier Kkünege mäge hete man besant , 2
daz si den solden warten , di in dà solden komen . 2
da wWart uz der valde richer werte vil genomen . 2

529 . Dõ seite man diu mæœre , daz man riten sach
Prünhilde vriunde : do huop sich ungemach 0
von des volkes krefte in Burgondenlant .
hei Waz man Kküener degne dä ze beiden siten vant .

530 . Dar kömen dõ die recken und hiezen tragen dar
hérliche setele von rötem golde gar ,
die die vrowen solden rftten ze Wormz an den Rin .
bezer phertgereite kunde nimmer gesin .

531 . Hei waz dâ liehtes goldes von den mœren schein .
in lühte von den zoumen vil manic edel stein .
die guldinen schamele ob liehtem phelle guot
die brähte man den frouwen : si wären frœlich gemuot .

532 . Sehs und ahzec vrouwen sach man für gän ,
die gebende truogen . Zzuo Kriemhilde dan

526 , 2. getorste si in küssen ( geküssen D) , diu vrowe tæte daz .
3. wie rehte minnekliche er von den ( der D) vrowen schiet .

4. als in Stvrit geriet .
5, Sindolt unde Hünolt unt Rümolt der degen

vil grozer unmuoze muosen si do pflegen ,
Lsi DJ rihten daz gesidele vor Wormez üf den sant . —5
des küniges schaffœre man mit arbeiten vant . 8

9. Ortwin unt Gére dine wolden daz niht lan , 5
si sanden näch den friunden allenthalben dan . 8
si kunten in die hohatt , diu da solde sta . 85
dà zierten sich engegene diu vil schœnen ( stolzen D) magedin . 5

528 , 2. die hete man besant ,
3. die in da wolden komen . 8

529 , 2, die Prünhilde vriunde :
5. Do sprach diu schœne Kriemhilt : ir miniu ( auo ir D) magedin ,

die an dem antpfange mit mir wellen ( mit ir wolden D) sin ,
die suochen uz den kisten diu aller besten kleit :
50 wirt uns von den gesten lob unt ère [ vil Dl geseit .

530 , 1. Do kömen ouch die recken : die hiezen trogen dar
die hérlichen sätele

3. die vrowen solden riten 4. kunde ninder gesin . C
531 , 5. Uffe dem hove wären diu vrowenpfert bereit

den Pedeln Dl juncvrowen , als ich iu hän geseit .
diu smalen fürbüege sach man die mœre iragen
von den besten siden , dà von iu iemen kunde gesagen .
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Komen die vil schone

dar kom ouch Wol gezieret

533. Si truogen riche phelle ,
For den vremden recken ,

daz ir schœnen varwe

er Worre in swachem muote ,

534 . Von zobel und Von harme

dà Wart vil wol gezieret
mit pougen ob den siden ,

iu enkunde dize ſlizen

535 . Vil manegen gürtel speche
über liehtiu kleider

uf edel röke ferrans

den edeln juncfrouwen
536 . Ez Wart in fürgespenge

gendet vil minnecliche .
der ir liehtiu varwe

56 schœnes ingesindes
537 . D6 die minneclichen

di si dà füeren solden ,

der höch gemuoten recken

DER NIBELUNGE NOT . 4926 . L.

und truogen richiu kleit .

vil manic wWertlichiu meit .

die besten die man vant ,

586 manic guot gewant ,

2ze rehte Wol gezam .
der ir deheiner weere gram .
vil Kkleider man da vant .

manec arm unde hant

di si solden tragen .
zè ende niemen gesagen .
rich unde lanc

manic hant dé swanc

von pfelle uz Arabj .

Was vil höher vröuden bi .

manic schœniu meit

ez möhte ir wesen leit ,

niht lähte gen der wät .

nu niht küneges Künne hät .

nu truogen ir gewant ,
die komen dar zehant ,

ein vil michel Kraft .

man truoc ouch dar mit schilden manegen eschinen schaft .

Jie Prünhilt 2e Worma enphangsen wart .

538 . Anderthalp des Rines
den künec mit sinen gesten

man sach ouch daà bi zoume

die si enphähen solden ,

539 . D06 die von islande

und ouch von Niblunge

si gähten zuo dem lande

da man des küneges friunde

540 . Nu heert ouch disiu meere

Uoten der vil richen ,

5652, 4. d4 kom ouch wol gezieret
5. Fümfcec unde viere

en Wären ouch die besten ( hohsten B) ,

sach man mit manegen scharn

zuo dem stade varn .

leiten manic meit .

die Wären alle bereit .

zen schiffen komen dan ,
Sifrides man ,

( unmüezec Wart ir hant ) ,

anderthalp des stades Vant .

von der künigin
wWie si diu meidin

von Bürgundelant .
die man [ dà Bl inder vant .

die sach man [ dä BI valevahse under liehten porten gän .

des & der künic gerte ,
533 , 3. daz ir genuoge schœne

daz wart mit vlize gelän .
B6

534 , 3. di si dà solden tragen .
535 , 2. vil manic hant dò swanc BD

536 , 3. der ir vil liehtia varwe
537 , 1. Dô die vil minneklichen 4. vil manigen esschinen schaft .

538 , 3. ouch sah man dà bi zoume
539 , 4. des stades anderthalben vank .
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gefrumte von der bürge dar si dà selbe reit .

da gewan ein ander künde vil manic riter unde meit .
541 . Vil manegen buhurt richen sach man dan getriben

von helden lobelichen ( niht wWol wer ez beliben )
vor Kriemhilde der schéenen zuo den schiflen dan .

dò huop man von den moœren manege vrowen wol getän .
542 . Der künec was komen iibere und manic werder gast .

hei Waz starker schefte vor den frowen brast .

man hört dà hurtlichen von schilden manegen st6z . A
hei Waz richer buckeln vor gedrange lüte erdõz . 5

543 . Die vil minneclichen stuonden an der habe . 2
Gunther mit sinen gesten gie von schiffen abe : 5
er fuorte Priünhilde selbe an siner Hant . 3

dà lähte wider ein ander vil liehte steine unde gewant .
544 . Mit vil grözen zühten vrou Kriemhilt dé gie ,

dà si vroun Prünhilde und ir gesinde enphie .
man sach dà schappel rucken mit Wizen henden dan ,
dà si sich kusten beide : daz Wart durch liebe getän .

545 . D & sprach gezogenlichen Kriemhilt daz meidin :
8

ir sult zuo disen landen ulis willekomen sin ,

mir und miner muoter und allen die wir hän

der getriwen vriunde . d6 Wart dä nigen getän .
546 . Die frowen sich beviengen mit armen dicke hie .

s6 minneclich enphähen gehôrte man noch nie ,
50 die vrowen beide der briute täten Kunt ,

frou Uote und ir tohter ; si Kusten dicke ir süezen munt .

547 . Dao Prünhilde frouwen Vvolkömen üf den sant ,

dà wart minneclichen genomen bi der hant

von wWertlichen recken maneèc wWip Wol getäàn .

man sach die edelen meide Vvor vroun Prünhilde stän .

548 . E daz ir gruoz ergienge , daz was ein lengiu stunt .

jà wart dà geküsset manic röter munt .

540 , 5. Der herzoge Gére Crtmhilt zoumte dan

niwan für daz bürgeltor . Sitrit der küene man
der muost ir fürbaz dienen . si was ein schœne kint .

des wart im wol gelonet von der juncfrowen sint ,

9. Ortwin der küene bi froun Uoten reit

vil geselleclichen manic riter unde meit .

ze 86 grozem antpfange , des wir wol mügen jehen ,
Wart nie s0 vil der vHowen bi ein ander gesehen .

543 , 2. gie von den schiffen abe :
544 , 3. mit liebten henden dan ,

4. daz wart [ dà DI durch [ ir Dl zuht geldn . B

546 , 4, di kusten dicke ir süezen munt .
547 , 2. dâ wart vil minneklichen

4. man sach die schœnen mägede
548 , 2. manic rösenvarwer
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noch stuonden bi ein ander die künege tohtre rich :

daz liebet an ze sehene manegen reken lobelich .

549 . Do spehten mit den ougen , die é hörten jehen ,

daz si alsòd schœnes heten niht gesehen

s6 die frowen bei de : des jach man àne lüge .

man Kös an ir libe deheiner slahte trüge .

550 . Die vrowen spehen kunden und minneclichen Iip ,
die lobten durch ir schœne daz Gunthères wip :
d6é sprächen dà die WIsen , die hetenz baz besehen ,

man möhte Kriemhilde für Prünhilde jehen .

551 . Wider ein ander giengen maget unde WIp .
man sach dà Wol gezieret vil manegen schœnen lip .
dà stuonden sidin hiitten und manic guot gezelt :
der was dà gar erfüllet vor Wormez allez daz velt .

552 . Nu wären ouch die geste 2e rosse alle komen .

vil manic richiu tjoste durch schilde wart genomen .

daz velt begunde stouben sam ob al daz lant

mit louge wWere enbrunnen . dä wurden helde wol bekant .

553 . Des dà die reken phlägen , daz sach vil manic meit .

imnich dunket daz er Sifrit mit sinen degen reit

vil manege widerkére für die hütten dan .

er fuort der Niblunge tüsent wetlicher man .

554. Do kom von Troneje Hagne , als im der wirt gerietz
den buhurt minneclichen dé - der helt geschiet ,

dazs ungestoubet liezen diu vil schœnen kint .

des Wart dé von den gesten gevolget güetlichen sint .

555 . Der buhurt was zergangen über al daz velt .

dos giengen kurzwilen under manic hôch gezelt
die riter zuo den vrouwen üf hoher vröuden Wän .

dà vertriben si di stunde , biz man riten wolde dan .

556 . Vor àbende nähen , dé diu sunne nider gie
und ez begunde kuolen , niht lenger man daz lie ,

sich huoben gen der bürge manec man unde wip .
mit ougen wart getriutet vil maneger schoœnen vrowen Iip .

548 , 3. die kiiniges tohter rich :

5 4. vil manigem ( manigen C) recken lobelich .

549 , 4. ouch kòôs man an ir Iibe dà deheiner slahte 8
550 , 4. [ wol CDl kür ( vor vroun B) Prünhilde jehn .
551 , 3. unt maned rich gezelt :

551 , 5. Von des küneges mägen wart dringen dà getän . B
do hiez man Prünnhilde unt Criemhilde gàn
unt mit in al die vrowen dà man schate vant .
dar brählen si die degene

552 , 4. mit louge wer erbrunnen . BD
554 , 5. D0 sprach der herre Gernôt : diu ros läzet stän B

unz ez beginne kuolen : 86 sul wir aäne wan
dienen schœnen wüben für den palas wit
86 der künic welle riten , daz ir vil bereite 1

555 , 1. Dö der buhurt was zergangen B
556 , 1. Vor äbendes nähen , B

uzer Burgondenlant .
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557 . Dà Wart von guoten knehten

von den höch gemuoien ,
biz für den palas ,
dà wart gedienet vrouwen ,

558 . Do wurden ouch gescheiden
frou Uote und ir tohter

mit ir ingesinde
d6 hört man allenthalben

559 . Gerihtet Was gesidele :
26 tische mit den gesten .
die schœnen Prünhilde :

in des Küneges lande .

560 . Des wirtes kamerœre

daz wazzer für truogen .
ob iu daz ieman seite

26
fürsten höchgezite :

561. E daz der voit von Rine

dé tet der herre Stfrit ,

er mande in siner triuwe ,

& daz er Prünhilde

562 . Er sprach : ir sult gedenken ,
swenne daz vrou Prünhilt

ir gebt mir iwer swester .

ich hän an iwer reise

UNGE NOT .

vil Kkleider ab geriten ,
näch des landes siten ,
dà der künic nider stuont .

56 helde hõöch gemuote tuont .
die richen künigin .
die giengen beide hin

in ein vil witez gadem .
2e fröuden grœzlichen kradem .

der Künic Wolde gàn
do sach man bi im stän

kröne si dòé truoc

jà Was si riche genuoc .
von golde in peken röt

des wærre lüzel nöt ,
daz man diende baz

ich Wolte niht gelouben daz .

5146 . L.

Wazzer dõ genam ,
als im daz gezam ,
Wes er im verjach
dà heime in islande sach .

wWes mir swuor iwer hant ,

kœme in dize lant ,
Waär sint die eide komen ?

vil michel arbeit genomen .

563 . Dõ sprach der Kiinec ze dem gaste : ir habet mich rehte ermant .

jane sol niht meineide
ich wilz iu helfen füegen
dõ bat er Kriemhilde

564 . Mit vil schœnen meiden .

de spranc von einer stiegen

heizet wider kéren

mein swester Wan aleine

565 . D6 bräht man Kriemhilde

dà stuonden riter edele

in dem sale wWiten .

ouch was Prünhilt

werden des min hant :

56 ich beste kan .

ze hove friuntlichen gän
5i kömen für den sal .

Giselher zetal :

disiu magedin .
sol hie bi dem künege sin .

daà man den künic vant .

von maneger fürsten lant

man hiez si stille stän .

eben ze tische gegän .

557 , 1. Daàvart von guoten helden BD 3. der künic Idà CDl nider stuont .

559 , 1. Gerihtet wart gesidele :
5. Vil manic heérgesidele

vol spise wart gesetzet ,
des si Idà BDl haben solden ,
do sach man bi dem künege

560 ,

mit guoten täveln breit
als uns daz ist geseit .
wie wénec des gebrasl .
vil manigen hérfichen gast .

1. in becken von golde rôt

561 , 2. als im dò gezam ,

563 , 4. dé hiez man Criemhilde

564 , 1. Mit ir vil schænen mägden .
3. nu heizet wider wenden
4. niwan min swester eine

565 , 4. dò was diu frowe Prünhilt

ce hove für den künic gän

vol hin unz an den
825 788
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566 . D & sprach der künic Gunthér : swester vil gemeit ,
durch din selber tugende Icese minen eit .
ich swuor dich eime recken : wirdet er din man ,
56 hästu minen willen mit grözen triuwen getän .

567 . Dõ sprach diu maget edele : lieber bruoder min ,
ir sult mich niht flégen . jaà wil ich immer sin
swie ir mir gebietet ; daz sol sin getän .
ich wil in loben gerne swen ir mir herre gebet ze man .

568. VI Iiebe und ouch von vröuden Sifrit Wart röt .
2e dienste sich der recke vroun Kriemhilde böôt .
man bat si zuo ein ander an dem ringe stän :
man vrägte si ob si wolde den vil werlichen man .

569 . In meillichen zühten si schamte sich ein teil :
doch s0 Was gelücke und Sifrides heil ,
daz si in versprach 4. aldà niht zehant .
si lobte ouch ze WIbe der edel künec von Niderlant .

570 . Do er si gelobete und ouch in diu meit ,
güetlichen umbevähen Was dà vil bereit
von Sifrides armen daz minnecliche kint .
vor helden wart geküsset diu edel Küniginne sint .

571 . Sich teilte daz gesinde . also daz geschach ,
an daz gagensidele man Sifriden sach
sizen mit Kriemhilde . in diende manic man -
man sach die Niblunge mit Sifride gän .

572 . Der Künic was gesenzen und Prünhilt diu meit .
do si sach Kriemhilde ( dé wart ir nie s0 leit )
bi Sifride sitzen , Weinen si began ;
über liehtiu wange sach man vallen trahen dan .

578 . D0 sprach der wirt des Iandes : Waz ist iu , frowe min ,
daz ir s6 làzet truoben liehter ougen schin ?
ir sult iuch vröun balde : iu ist undertän
min lant und mine bürge unde manic wertlich man⸗

574 . Ich mac Wol weinen balde , sprach diu schœne meit .
umbe dine swester ist mir von herzen leit .

566 , 3. unt wirdet er ( der BD ) din man ,
567 , 1. vil lieber bruoder min ,

4. den ir mir herre gebt ze man .
568 , 1. Von lieber ( lieben ) ougen blicke ( blicken ) BD wart Sivrides varwe röt . CD3. man hiez si zuo ein ander
569 , 2. iedoch s0 was gelücke

3. daz si in niht versprechen wolde [al BI dâ zehant .
ouch lobte si ze wibe 570 , 4. diu schene küniginne sint . CD

571 , 3. mit Criemhilde sitzen . dar diente im manic man .
4. mit samt Sifri an.

572 , 2. de sach si Criemhilde 6
4. ir vielen heize trähene über liehtiu wange dan .573 , 3. ir muget iuch vreun balde : 4. unt manic wætlicher man .„ 1 . Ich mac wol balde weinen ,
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di sich ich sizen nähen dem eigen holden din :

daz muoz ich immer weinen , sol si s6 verderbet sin .

De sprach der künic Gunthér : ir sult des stille dagen .
ich wil iu zanderen ziten disiu mœre sagen ,

War umbe ich mine swester Sifride hän gegeben .

ja mac si mit dem recken immer vroœliche leben .

576 . Si sprach : mich riwet immer ir schene und ouch ir Zzuht .

Wessich Wwar ich mehte , ich hete gerne fluht ,
daz ich iu nimmer wolde geligen nähen bi ,
irn saget mir Wä von Kriemhilt wine Sifrides si .

577/ . Do sprach der künic Gunthér : ich tuonz iu Wol bekant .

er hät als ich wol bürge unde witiu lant ;

Yα daz wizzet sicherlichen ; er ist ein künic rich :

＋dar ich im ze wWibe die schœnen meit Iobelich . 1 ſen
578 . Swaz ir der Künic seite doch hete si trö

muot . 8 ¹
2 7 R

*

*

8
4

2

dòo gähte von den tischen

ir buhurt Wart 86 herte ,
den wirt bi sinen gesten

579 . Er dähte er læge sanfter

dé Wwas er des gedingen
im müese von ir schulden

er begunde friuntlichen

580 . Rüterschaft die geste
der künec mit sime wibe

vor des sales stiegen
Kriemhilt unde Prünhilt .

581 . Do kom ir ingesinde :
ir riche kamerære

sich teilten dé die recken ,
dé sach man vil degene

582. Die herren kömen beide

dé dähte ir iewedere

den wWoetlichen vrouwen :

Sitrides Kurzwile

manic riter guot .
daz al diu burc erdoz .
Harte sére verdröz .
der schœnen vrowen bi .

niht gar in herzen vrf ,
liebe vil geschehen .
an vroun Prünhilde seben .

bat man abe làn :

2e bette wolde gän .
gesamden sich do sit

noch was ez beidenthalp än nit .

die sümpten sich des nieht ,
die brähten in diu lieht .

der zweier Künege man .
mit Sifriden gän .

dà si solden ligen .
mit minnen an gesigen
daz senftet in den muot .
diu Wart grœzlichen guot .

574 , 4. sol si alsé verderbet sin .
575 , 1. ir mügt wol stille dagen .

576 , 1. Sisprach : michjàmertimmer 4. diu wine Sivrides si . CD

577 , 1. Dé sprach der künic edele : BD
2. er hät als wol bürge als ich unt wWitiu lant ; BC

4. dar umb gan ich im [ ze BCI minnen 578 , 1. si hete Ldoch D ] trüeben muot .

2. vil manic ritter guot .
4. vil harte sére verdrôz .

579 , 3. liebes vik geschehen .
580 , 1. UIr BC , Die D] riterschaft der geste 4D 4. noch was iz än ir beider nit .

581 , 4. do sach man vil der degene dan mit Sivride gan .
582 , 2. do gedäht [ ir CI ieslicher 5B0

3. den minneklichen vrowen : 4. diu wart vil grœaliche guot . BC

5. D0 der herre Sifrit bi Criemhilde lae
unt er s0 minnekliche der juncſrowen pflac



Ich sage iu niht mére

nu hœret disiu mære ,
pf frouwen Prünhilde ,
er heteſ dike samfter

In sabenwizen hemde

de dähte der riter edele :

des ich ie dà gerte
si muos im durch ir schœne

Diu lieht begunde bergen
do gie der degen küene

er leite sich ir nähen ;
die vil minniclichen

Si sprach : riter edele ,
des ir dà habet gedingen ,
ich wil noch meit belthen ,
unz ich diu mære ervinde .

Do rang er näch ir minne

dé greif nach eime gürtel
eime starken borten ,
dé tet si dem künege

Die füeze und ouch die hende

si truog in zeime nagele
dõ er si släfes irte ,

jà het er von ir krefte

Do begunde flégen ,
loset min gebende ,
ine trouwiu , schoene vrouwe ,
und sol ouch harte selten

mit sinen edelen minnen ,
er næme für si eine
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Wie er der vrowen pflac .
wie Gunther gelac
eir zierlicher degen -
bi anderen wiben gelegen .
si an daz bette gie .
nu hän ichz allez hie ,
in allen minen tagen .
von grözen schulden behagen .
des edelen Küneges hant .

dà er die vrowen vant :

sin fröude diu Wwas gr6z ;
der helt mit armen umbeslz .

ir sult ez làzen stän .

jan mages niht ergän .
ir sult wol merken daz ,
des wart ir Gunthér gehaz .
und zerfuorte ir diu Kleit .
diu hérliche meit ,
dens umb ir siten truoc :

grözer leide genuoc .
si im zesamne bant ,
und hienc in an die want .
minne si ime verböt .

näch gewunnen den töt .

der meister solde sin :
vil edel Kiünigin .
nimmer an gesigen ,
iu s6 nähen bi geligen .

si wart im s6 sin lip :
niht tüsent anderin Wip. B

583 , 3. der zierliche degen . D
583 , 5.

do wart diu kemenäte
er wände er solde triuten

Daz volc was im entwichen , frowen unde man :
Lvil ED ] balde zuo getän .
ir minneklichen lip :

ja ( do D) was iz noch unnähen éIdaz CDlsi Wwurde sin wip .
584 , 4. von grozen schulden wol behagen .

Minnekliche triuten
ob in diu edele vrowe
do zurnde si s6 sére ,

585 , 5. des kunder vil begän ,
hete làzen daz getän :
daz in gemüete daz .

er wände vinden vreude ( friunde BC) : do vander vinilichen haz .
65

daa was ein starker porte,
5

589 , 2.

5.

nu loset min gebende, “

Sine ruochte wie im were ,
dort muost er allez hangen
une der liehte morgen
ob er ie craft gewünne ,

4. dô wart ir Gunthér gehaz .

3. di minne si im verbot .
vil näch gewunnen den tot .

doch nimmer an gesigen , D6( 6B)
iu s6 nähen mör geligen .

want si vil sanfte lac -
die naht unz an den tac ,
durch diu venster schein .
diu was an sinem libe klein .

ο
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593 .

504 .
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Nu saget mir , er Gunthèr ,
ob iuch gebunden vindent ,
iwere kamerære

dé sprach der Titer edele :

Ouch het ichs Weénic ére ,
durch iwer tugende
sit iu mine minne

ich sol mit minen handen

Do löéste si in balde ,
wider an daz bette

er leite sich s6 verre ,
dar näch selten ruorte :

Dé kom ouch ir gesinde :
der wWas in an den morgen

swie Wol man dà gebärte ,
der herre des landes

Näch siten , der si pflägen
Gunthér unde Prünhilt

si giengen zuo dem münster ,

dar kom ouch er Sifrit .

Näch Küniklichen éren

SwWaz si haben solden ,

dés wurden si gewihet .
dé sach man under kröne

ViI degen swert dà nàmen ,

den künigen ze èren ;

sich huop michel freude

man hörte schefte hellen

Dé säàzen in den venstren

si sähen vor in liuhten

dé hete sich gesundert
swes ieman dà begunde ,

590 , 3. di iwer kamerære 59151

591 , 2. durch iwer selber tugende
sit daz iu mine minne

ist iu daz iht leit ,

sprach diu schœne meit ,
von einer vrowen hant ?
daz Wurde iu übele bewant .

sprach der edel man .
lat zuo ziu mich nu gän .
sint s0 starke leit ,
selten rüeren iwer Kleit .

üf si in verlie .

er zuo der vrowen gie ,
daz er ir schœne wWät

ouch wWolde si des haben rät .

die brähten niwe Kleit :

harte vil bereit .

trüric Was sin muot :

ir fröude düht in niht ze guot .
und man durch reht begie ,
niht langer daz verlie ,
daà man die messe sanc .

dé huop sich michel gedranec .
Was in dar bereit

ir kröne und ouch ir Kleit .

dé daz was gelän ,
elliu fieriu schône stän .

sehs hundert oder baz ,
ir sult wizzen daz .

in Burgondenlant .
an der swertdegen hant .

diu schœnen meidin ,

maneges schildes schin .

der Künec von sinen man :

man sach in trürinde gän .

sprach der snelle man .
50 ( nu B) lIaàt mich zuo iu gän .

4. nimmer rüeren iwer kleit . B

592 , 1. unt dé sin uf verlie , B

592 , 4. dar näch vil selten ruorte :
593 , 4.

3 7

des wold ouch si do haben rät .

die Brähten in niwiu kleit : BD

trürec was genuoc

593 , 4. der herre von dem lande , BD swier des tages kröne truoc .
594, „ 22

595 , 4. dõ sah mans alle viere

596 , 1. Vil junger swert dà nämen , 2
3. sich huop vil michel vreude

597 , 4. swes iemen ander Pflæge ,

niht langer daz enlie ,
sich huop dà grœzlich gedranc .
under kröne vrœlichen stän .

„ ir sult wol wizzen daz . 2
597 , 2. vil maniges schildes schin .

7¹

R7
2
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598 . Im und Sitride ungeliche sluont der muot .

wol Wiste Waz im Wiirre der riter edelguot .

er gie zuo dem Kiinege , vrägen er began :

wie ist iu bint gelungen ? daz sult ir mich Wizen län

599 . D6 sprach der wirt zem gaste : laster unde schaden

han ich an miner vrouwen 2e hüse heim geladen .
dé ich se wände minnen , vil sére si mich bant :

si truoc mich zeime nagele und hienc mich hõöh an eine want ,

600 . Dä hieng ich angestlichen die nahlt unz an den tac ,
e si mich enbunde . Wie samphte si dõ lac .

daz sol dir friuntlichen tougen sin gekleit .
de sprach der starke Sifrit : daz ist mir Werlichen leit .

601 . Des bring ich iuch wol innen , lät irz äne nit ,
ich schaffe daz si hinaht 56 nähen bi iu Ilt ,
daz si iuch ir minne gesümet nimmer mér .

der rede was dòo Guntheér näch sinen arbeiten hér .

602 . Er sprach : ich kume noch hinte ze der kemenäten in

als6 tougenliche in der tarnkappe min ,
daz sich der liste mac nieman wWol versten .
86 lät die kamerœre zuo den herbergen gén .

603. 8⁰ lesche ich den Kinden diu lieht an der hant :
daz ich si dar inne , 81 iu dà bi bekant ;
daz ich iu gerne diene . ich twing iu daz Wip ,

daz ir si hinte minnet , oder ich verliuse den Iip .
604 . An daz du iht triutest , sprach der künic dõ ,

0 mine lieben vrouwen ; ( anders bin ich vré )
86 tuo ir swaz du wellest . unde næõmest ir den Iip ,
daz sold ich wol verkiesen ; si ist ein angestlichez Wip.

605 . Daz tuon ich , sprach Sifrit , äf die triwe min ,
daz ich ir niht en minne . diu liebe swester din

598 , 2. wol wesse Waz im were der edel ritter guof .
dé gienger zuo dem künige , 599 , 1. ich hän laster unt schaden :

599 , 2. ich hän den übeln tiuvel heim ze hüs geladen .
600 , 2. é daz si mich enbunde , 3. üf genäde sin gekleit .

601 , 1. unt lät irz äane nit , C
2. s6 nähen bi iu gelit , C

5. D6 sprach der herre Sifrit : du maht Lvil D , noch CI wol genesen .
ich wWene uns ungeliche binaht si gewesen .

mir ist din swester Crimhilt lieber danne der lip .
en muoz diu vrowe Prünhilt noch hinte werden din Wip.

602 , 1. ze der kemenàten din
5

602 , 3. daz sich miner liste
4. s0 là die kamerœre zuo zir herbergen gen .

8 603 , 2. dd bi ( daa D) si dir bekant ,
603 , 3. daz ich dir gerne diene . s6 twinge ich dir din wip ,

daz iu si hinte minnest , oder ich verliuse minen lip .
604 , 2. die mine lieben frowen , 4. si ist ein vreislichez WIP.
605 , 1. Daa nim ( tuon PD) ich , s6 sprach Sifrit , 2. diu schœne swester din„2 .



606 .

607 .

608 .

609 .

612 . 1

613 .
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ist mir vor in allen ,
vil wol geloubetez Gunthér :

Daà wWas von kurzewile

buhurt unde schallen

dà die vrowen solden

dé hiezen kamerære

Von rossen und von liuten
der vrowen isliche

dô si vor den Künegen
in volgte an daz gesidele

Der Künic beite küme
die schœnen Prünhilde
und ouch Kriemhilde

hei Waz man sneller degne
Sifrit der herre

bi Stme schcœnen Wibe
si trüte sine hende

unz er vor ir ougen

6 si mit im spilte
zuo sinie ingesinde
mich hät des michel wunder ;
Wer hät di sinen hende

Die rede si lie beliben .

dà er die kaàmerœre

diu begunde er leschen

daz ez were Sifrit ,

Wol wesse er Waz er Wolde :

meide unde vrouwen .

der edel künec dô selbe

starker rigele zwéne

Diu lieht verbarger schiere

eines spils begunde
Strit der starke

die ich noch ie gesach .
sWaz dõ Sſfrit gesprach .
vröude unde nöt . ˖
man allez verböét ,

gegen dem sale gän .

die liute von den wegen stän .

gerümet wart der hof .
fuorte ein bischof ,
26 lische solden gän .
vil maneger wtlicher man .
daz man von tische gie .
man dé komen lie

beide an ir gemach ,
vor den küniginnen sack .

Vil minnechichen saz
mit vröuden àne haz .

mit ir Vil Wizen hant ;
sine Wesse Wwenne verswant .

und si sin niht ensach ,
diu Küniginne sprach :
Wär ist Ker Kkünic komen ?
uuz dén minen genomen ?
er Waäs hin gegän ,
vant mit liehten stän :
den kinden an der hant .
daz Wart dò Gunther bekant .
dò hiez er dannen gdn
d daz Was getaàn ,
VII Wol besloz die türe ;
Wärf er balde derfüre .
uUnder die bettewät .

( des enwas niht rät )
und ouch diu schone meit ;

daz was dem Kkünege Eunther beide lieb unde leit .

605 , 3. diu ist miir vor in alien 4 . daz Tds DI Siorit Sesprach .
606 , 2. allez man verböt ,

4. di liute von dem wege stdn .

607, 4. vil manic Wæilicher man . BD

607 , 5. Der künic in guotem wäne
daz im gelobte Sivrit ,
der eine lac in dühte
an siner vrowen minne

608 , 1. Er erbeite küme

dé vrœeltchen Saz.
wol gedähter ane daz .
wol drizec tage lanc .
stuont im aller sin gedanc .

609, 4. unze er ãr vor den ougen 610 , 1. unt 8i in ( unt sis B) niht mor enzach ,
3. War si der künid komen .

611 , 1. do was er hin gegän ,
612 , 3. der riche künec [ dò 955 zelbe 4, Ldie CDl warf er snelle der ſũr .

613 , 3. Sivrit der vil starke
K

—
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614 . Stlrit sich leite dõ der Künegin bi .

si sprach : nu lätz , er Gunthér , als Iliep iu daz si,

daz ir iht arebeite Edet alsam èé:

oder iu geschihet von minen handen wWé.

615 . D6 hal er sine stimme , daz er niht ensprach .
Gunthér Wol hörte , swie er niht ensach ,

daz heimliche von in dà niht geschach .
si heten an dem bette harte cleinen gemach .

616 . Er gebärte sam ez warre Gunthér der künic rich ;
er umbesléz mit armen die maget lobelich .

si Warf in dz dem bette dà bi üùf eine banc ,
daz im sin houbet Iüte an eime schamel erclanc .

617. Wider uf mit kreften spranc der küene man ;
er Woldez baz versuochen . dõ er des began ,
daz er si wolde twingen, ; dar umbe wart im Wé .

solich wer an frouwen ich Wene nimmer ergé .
618 . Dô er niht wolde erwinden , diu maget üf spranc :

iu zimet niht zefüeren min hemde s0 blanc .

ir stt ungefüege : daz sol iu werden leit ;
des bringe ich iuch wol innen , sprach diu wetliche meit .

619 . Si besl0z mit armen den tiwerlichen degen
und wold in gebunden alsam den künic legen ,
daz si an dem beite hete guot gemach .
daz er ir Wät zerfuorte , diu vrouwe ez grœzlichen rach .

620 . Waz half dô sin sterke und ouch sin kraft ,
Wan si im erzeigte ir Übes meisterschaft ?

si truoc in mit gewalte ( daz muos et àls0 sin )
und dructe in ungefuoge bi dem bette an einen schrin .

621 . Owé , gedäht der recke , sol ich minen 119
von einer meit verliesen , 586 mugen elliu wWip
dar nach immer mère tragen gelphen muot

gegen ir manne , diu sus éz nimmer getuot .
622 . Der künec ez Wol hörte , er angeste umb den man .

Stkrit sich schamte , zürnen er began :

614 , 1. Styrit der leit sich nähen ( nacket D) der juncvrowen ( schoœnen vrouwen D) bi .
si sprach : nu lät iz , Gunthér , als liep als iu daz si , CD

4. sit getet diu vrowe dem küenen Sifride wé.
615 , 2. swie er sin niht ensach ,

615 , 3. dan heimlicher dinge
617 , 4. solch wer deheiner vrowen ich wene nimmer mér ergé , D

618, 1. diu maget üf dò
618 , 2. irn sult mir niht zefüeren

ir sit vil ungefüege :
619 , 2. do wolde si in gebunden 3. möhte haben gemach .
620 , 1. Waz half Iin Dl sin Igròöziu BC ] sterké unt duch sin michel Fgrôziu BI erafi ?

si erzeigete dem degene 4. zwischen der wende ( di want B) und einen schrin .
621 , 1. sol ich nu minen lip

4. diu ea sus nimmer getuot .

E

621 , 3. her näch immer meére
622 , 2. Sivrit sich schamte sére , D
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mit ungefüeger krefte

versuochende angestlichen
Den künic dühte lange ,

si druhte sine hende ,
daz bluot von ir krefte ;
des bräht er an ein lougen

623 .

E ungefüeges willen ,
der künec ez allez hörte ,

er druhtes an daz bette ,
ir täten sine krefte

Do greif si zuo der siten ,
und wold in hän gebunden :
daz ir diu lit erkrachten ,

62⁴ .

625 .

des Wart der Kkriec gescheiden :
626 . Si sprach : Künic edele ,

ez Wirt wol versüenet ,
ich were mich nimmer meére

ich bàn wol erfunden

Sifrit der stuont dannen ,

sam ober von im ziehen

er 20ch ir ab der hende

daz es däà nie wart innen

Dar zuo nam er ir gürtel ;
ich enweiz ob er daz tæœte

er gap in sinem wibe :

do lagen bi ein ander

629 . Done Was ouch si niht sterker

er trüte minneclichen

ob siz versuohte mére ,

daz het ir allez Gunthér

627. 1

628 .

5734 . L. 3

satzter ir sich wider ,
an froun Prünhilde sider .
6er si betwanc .
daz dz den naglen spranc
daz was dem helde leit .

sit die hérlichen meit

des si è däà jach .
Swie er niht ensprach .
dazs es vil läte erschré .

harte grœzlichen Wé .
dà si den porten vant ,
do wertez s6 sin hant ; ,
dar zuo al der lip .
dõ wart si Gunthéres Wip .
du solt mich leben län .

swWaz ich dir hän getän .
der edelen minne din :
daz du Kanst vrouwen meister s11 .

ligen lie er die meit ,
wolde siniu Kleit .
ein guldin vingerlin ,
diu edel künigin .
daz was ein borte guot .
durch sinen höhen muot .
daz wart im sider leit .
der Künic und diu schœne meit .
danne ein ander wip .
ir vil schœnen Iip .
Waz kund ez si vervän ?

mit sinen minnen getän .

622 , 3. sazter sich [ ir CDI wider ;

622 , 4. er versuochtez angestlichen
623 , 1. Den künic ez dühte lange ,

2. si druct im sine hende ,
3. daz pluot im von ir crefte ;
4. sit brähter an ein lougen die vil hérlichen meit

624 , 3. daz si vil läte schré ( erschré . C) .

625 , 1. Do greif si zuo ir siten , D 3. unt ouch al der lip .
4. des wart der strit gescheiden :

626 , 2. ez wirt vil wol versüenet ,
3. ich gewer mich nimmer mére
4.

67 . 2
4.
5. Er pflac ir minneclichen ,

dé muoste si verkiesen
von siner heinliche
hey waz ir von der minne

629 ,

ich han daz wol erfunden , BD
sam er von im zichen wolde B Tvil gar BI Idiu D] siniu kleit .

daz si des nie Wart innen 628 , 4. Gunther unt diu schœniu meit ,
als im daz ( wol D) gezam :
ir z20rn unt ouch ir scham .
si wart ein lützil bleich .
ir vil grozen crefte entweich .

2. den ir vil schoœnen Iip .
3. Waz kunde daz B0

2
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630 . Wie rehte minnecliche er bi der vrowen Iac

mit vriuntlicher liebe biz an den liehten tac .

nu was der herre Siſrit wider üuz gegän ,
da er wart wol enphangen von einer vrowen wWol geiän .

631. Er understuont ir vräge , der si hete gedäht .
er hal si sit vil lange daz er ir hete bräht ,
unz si under kröne in sime lande gie .
swaz er ir geben solde , wie lüzel erz beliben lie .

632 . Der wirt wart an dem morgen verre baz gemuot .
danner vore wærre . des wart diu fröude guot᷑
in allen den landen von manegem edeln man .
die er ze hũse Iadete , den wart vil dienste getän .

633, . Diu höchzit diu werte den vierzehenden tac ,
daz in al der wile nie der schal gelac
von aller hande vröuden ; der jeman solde pflegen .
dà wart des küneges koste vil harte hõöhe gewegen .

634 . Des edelen wirtes mäge , als ez der Künec gebòöt ,

gaäben durch sin ére Kleider und golt röt ,
ros unde dar zuo silher manegen küenen man -
die herren , die dar kõmen ; schieden frœlichen dan -

6535 . Und der künic Sifrit üzer Niderlant
mit tüsent sinen mannen ; allez ir gewant ,
daz si dar brähten , daz wart gar hin gegeben ,

aschœniu ros mit setelen ; si kunden herlichen leben⸗
636 . E daz man die riche gäbe dà verswane ,

die dà wolden 2e lande ; dühte des 2e lanc .

ez en wart nie gesindes mére baz gepflegen .
s6 endete sich diu höchzit ; ez sciet von dannen manic degen .

wie Sifrit z2e lande mitstnem wibe kom .

637 . Dõ die geste wären alle dan gevarn ,
do sprach auo sim gesinde Sigmundes barn :

630, 1. si dõ bã im lac
631 , 3. unz daz si under Krüne
632 , 2. danne er dd vor were .

3. in allen sinen landen CD
633 , 1. unz an den vierzehenden tac ,

634 , 2, die gäben durch sin ére kleider unt golt vil ( daa D) rͤt ,

4 manigem varnden man - C
. di-

635 , 1. Und ouch der herre Stfrit D
ee

3. daa si aldar (z26eRine B0 ) brähten ,
4. unt ouch diu ross mit sätelen ;

636 , 1. E Idaz BDl wan die richen gäbe alle dâ verswanc ,
die dà ze lande wolden , die dähte des ze lanc .

4, daz wolde Gunthér der degen .
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Wir suln ouch uns bereiten heim in unser Iant .

liep Was ez sinem wibe , do ez diu vrowe rehte ervant .

638. Dis fürsten zuo im giengen und sprächen alle drs :

wWizzet , künic Stifrit , daz iu immer s1

mit tliwen unser dienest bereit unz in den töt .

dé neig er den herren , dée man imz s0 güetlich erböt . 8

639 . Wir suln ouch mit iu teilen , sprach Giselher daz kint ,
8

lant unde bürge , die unser eigen sint .
4

SswWaz uns der Witen mac wesen undertän ,
5

der sult ir teil vil guoten mit samt Kriemhilde hän . 5

640 . Der sun Sigmundes zuo den fürsten sprach ,
＋

do er der herren willen gehorte unde gesach :

got ldziu iwer erbe immer scalic sin .

jä tuon ich ir ze räte mit der lieben vrowen min .

641 . D0 sprach diu vrow - e Kriemhilt : habet ir der erbe rät ,

umb Burgonden degene ez niht 86 Iihte stät ,

si müg ein künic gerne füeren in sin länt .

jä sol si mit mir teilen miner lieben brucder hant⸗

642 . Do sprach der herre Gernöt : nim dir swen du Wil .

die gerne mit dir riten , der vindest du hie vil .

uüz drizec hundert recken nim dir tüsent man :

die sin din heimgesinde . Kriemhilt senden began

643 . Nack Hagenen von Troneje und näch Ortwin ,

ob die und ir mäge Kriemhilde wolden sin .

dar umbe gewan Hagene Zzorneclfehez leben ;

er sprach : jà mag uns Gunther niemanne hin gegeben ,

644 . Ander ingesinde lät iu volgen mite ,

637 , 5, Si sprach zuo zir manne : wenne zul wir varn ?

das ich 30 harte gähe , daz heiz ich wol bewarn⸗

mir suln à mine brüeder teilen mit diu lant .

leit wWas ez Sifride , dö erz an Criemhild ervant ,

638 , 2. nu Wizzet daz , her Stfrit ,

4. dòo neig er den degenen

639 , 3. und swaz der wäten riche uns ist underlän , C

640 , 1. Sun der Sigemundes
unt ouch die liute drinne . jà getuot diu liebe wine man

5, Des teiles wol ze räte , BCD den ir ir woldet geben .

dà si sol tragen kröne , unt sol ich daz geleben ,

si muoz werden richer dann iemen lebender si .

swaz ir sus gebietet ,
des pin ich iu dienstlichen bi .

641 , 2. 86 liht ez niht enstät ,

642 , 1. nu nim dir swen du wil .

642 , 3. von drizec hundert recken wir geben dir tüsent man :

4. Criemhilt dé senden began .

643 , 1. und ouch nack Ortwän ,

643 , 2. ob di unt oüch ir mäge
3. dòo gewan dar umbe Hagene ein zornlichez leben ;

4. ce ( der D) werlde niemen gegeben .
644 , 1. Ander iwer gesinde daz ( di E) lat iu volgen mite ,
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Wan ir wol bekennet der Tronijære site .

wir miezen bi den künegen hie ze hove bestän .

wir suln in langer dienen ,

645. Da⸗ liezen si beliben
ir edel ingesinde
zWE und drizec meide
Fkewart der gràve

646 . Urlop si do nämen ,
meide unde vrouwen ;
gescheiden Küssende
si rümten vrcœlichen

647 . Dõ beleiten si ir màge

den wir her gevolget hän .

und bereiten sich dan .

vrou Kriemhilt zuo ir gwan
und fünf hundert man .

volgete Kriemhilde dan .
beidiu riter unde Kkneht ,
daz was vil michel reht .
wurden si zehant ;
des Kkünic Gunthéres lant .
verre üf den wegen .

7

man hiez in allenthalben
swWä sis gerne nämen ,
boten wurden balde

648 . Daz er wizzen solde
daz sin sun kœme

ir nahtselde legen ,
durch der Künege lant .

Sigmunde dan gesant ,
und frou Sigelint ,
und vroun Uoten Kint

Kriemhilt diu vil schœne von Wormez über Rin .
done kunden in diu mære nimmer lieber gesin .

649 . MWol mich , sprach do Sigmunt , daz ich gelebet han ,
daz diu schœne Kriemhilt sol hie gekronet gän .
des miiezen wol getiuwert sin diu erbe min .
min sun Sifrit s01 hie selbe Kiünic sin .

650 . Do gap diu vrowe Siglint manegen samtt röt ;
silber und golt swere Was ir botenbrot .
si vröute sich der mæœre , diu si dé vernam .
sich Kleidete ir gesinde mit flize wol als in gezam .

651 . Man seite wer dà kœme mit im in daz lant .
dõ hiez si gesidele rihten säà zehant ,
dar zuo er gekrônet vor vriunden solde gän .
dò riten in engegene des künic Sigmundes man .

652. Ist ieman baz enphangen ,
danne die helde in Sigmundes lant .
Siglint diu schœne Kriemliulde gegenreit
mit maneger schœnen frouwen unde ritteren gemeit

dést mir unbekant ,

644 , 2. want ir doch wol bekennet 4. den wir alher gevolget hän .
645⁵, 4 bereiten si sich dan .

der volgete Kriemhilde dan646, 1. Urloup si alle nämen , 647, 1. vi gen .
6125 —3ꝗ—

vil verre üf den wegen .
648 , 1. Daz er daa wizzen solde unt ouch Lvrou D] Sigelint ,

daa sin aun komen wolde und ouch vroun Uoten kint649 , 1. 80 Nu O) wol mich sprach dò Sigemunt4. min sun der edel Sifrit B 5

650, 1. vil manigen it röt650 , 2. silber unt golt daz ( vil e daz ee
652 , 2. danne die helde mære BP 3. Kriemhilt engegen reit

4. ( ir volgeten ritter gemeit )
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653 . In einer tageweide ,
die kunden und die vremden

unze sie kömen
diu was geheizen Santen ;

654 . Mit lachendem munde
kusten Kriemhilde

und ouch Sifriden ;
allez ir gesinde

655 . Man bat die geste bringen
die schœnen juncvrouwen
nider von den mœren .
der den schœnen Wiben

656 . Dös in ir grözen éren

Waz goltvarwer géren
borten und edel gesteine
sus pflac VIizeclichen

657 . D6 sprach vor sinen friunden
den Stfrides mägen
er sol vor disen recken

diu mære hörten gerne
658 . Er bevalch im sine krone ,

sit Was er ir herre .

und dar er rihten solde ,
daz man sére vorhte

659. In disen grözen éren
und rihte ouch under kröne

daz diu schœne vrouwe
daz was des Küneges mägen

660 . Den te man dé toufen

Gunthér , näch sinem Cheim ;
geriet er näch den mägen ,
ds zöch man in mit flize ;

661 . In den selben ziten

dé nam den gwalt mit alle

der s6 richen vrouwen
daz klageten genuoge ,

dà man die geste sach .
liten ungemach ,
zeiner bürge Wit ;
dà si kroône truogen sit .

Siglint und Sigmunt
durch liebe manege stunt
in was ir leit benomen .
Was in grozlichen willekomen .
für Sigmundes sal .

huop man dä zetal ,
dà Was manic man ,
mit flize dienen began .
säzen und heten genuoc ,
ir ingesinde truoc ,
verwieret wol dar in .
ir diu edel künigin .
der herre Sigmunt :
tuon ich allen kunt ,
mine krône tragen .
die von Niderlanden sagen .
gerihte unde lant .
die er ze rehte vant
daz wart als6 getäàn ,
der schœnen Kriemhilde man .

lebter , daz ist wär ,
an daz zehende jär ,
einen sun gewan .
näch ir willen wol ergän .
und gap im einen namen ,
des dorft er sich niht schamen .
daz waer im wol ergän .
daz was von schulden getän .
starp vrou Siglint .
der zdelen Loten kint ,

ob Ianden wol gezam .
d06 si der töt von in genam .

653 , 4. unz daz si kömen 655 , 3. däà was vil manic man ,
655 , 4. do man den schœnen vrowen

5. Swie gröz ir hohzit bi Rine was bekant ,
noch gap man hie den helden vil bezzer gewant
denne si [ ie BCI] getrüegen
man möhte michel wunder

656 , 1. D6 si in ir hôhen éren

Lnoch BC ] bi allen ir tagen .
von ir richeite sagen .

3. perln ( pfelle D) und edel gesteine
4. sus pflac ir vlizeklichen Sigelint diu edel künegin .

657 , 3. die mine krone tragen .
658 , 1. geriht unt ouch diu lant .

658 , 2. sit was er ir aller meister . 659 , 2. unz an daz zehende jär ,
661 , 2. dò het den gewaltmit alle
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662 . Nu hete ouch dort bi Rine, 86 wir hœren sagen ,

bt Gunther dem richen einen sun getragen

Prünhilt diu schœne in Burgondenlant .

durch des heldes liebe Wart er Sifrit genant .

663 . Mære zallen ziten wart s0 vil geseit ,

Wie rehte lobelichen die reken wol gemeit

lebeten zallen stunden in Sigmundes lant :

alsam teét ouch Gunther mit sinen mägen ũz erkant .

664 . Daz lant der Niblunge Sifride diente hie

richer siner mäge Wart neheiner nie )

und Schilbunges recken und ir beider guot .

des truoc der küene Sifrit deste höher sinen muot .

665 . Hort den aller meisten , den ie helt gewan ,

ane dies é pflägen , hete der Küene man ,

den er vor eime berge mit siner hende erstreit ,

dar umb er sluoc 20 töde manegen riter gemeit .

666 . En hete den Wunsch der kren : unde wære des niht geschehen ,

36 müese man von schulden dem edelen reken jehen ,

daz er Wærre der beste , der ie üf ors gesaz .

man vorhte sine sterke und tet vil billichen daz .

wie Guntheér Sifriden zuo der h6Ghait ba

667 . Dé dähte ouch alle azite daz Gunthéres wip :

Wie treit als6 héhe vrou Kriemhilt den lip ?

nu ist doch unser eigen Stfrit der ir man :

er hat uns nu lange lüzel dienste getän .

668 . Daz truoc si in ir herzen , und Wart ouch wWol verdeit

daz si ir vremde Wären , daz wWas ir harte leit ,

daz man ir 86 selten diende siniu lant .

WA Von daz were , daz hete si gerne bekant .

669 . Si versuchte an den Künec , ob daz möhte geschehen ,

662 , 5. Wi rehte Vlizekliche man äin hüeten hiez -
Gunther der edele B im magezogen liez ,
diez Wol kunden ziehen B zeinem biderbem man : 6

hey Vas im ungelücke sit der vriunde an gewan .
663 , 1. der wart ( dà D) vil geseit ,

2. die recken vil gemeit
664 , 1. Daz lant ze ( cen B) Nibelungen BD

3. unt ouch Schilbunges recken D

4, des truoe der vil küene Tvil Dl deste hæhern ( hôher den C) muot .
665 , 2. hete nu der küene man ,

4. vil manigen ritter gemeit .
666 , 3. daz er Were ein der beste
667 , 1. Nu gedäht ouch alle cite

2. wie treit et also hohe 3. Sifrit ir man :
4. er hät uns nu vil lange

668 , 3. daz man ir 56 selten diente von Sifrides lant .
4. Wwavon daz komen were , CD

669 , 1. Si versuochtez an den künic . D ob iz möhte geschehen ,
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daz si Kriemhilde solde noch gesehen .

si reite ez heimeliche , des si dà hete muot .

do dühte den herren diu rede mæzlichen guot .

670 . Wie möhten wir si bringen ; sprach der Künic rich ,

her zuo disem lande ? daz wer unmügelich .
si sitzent uns 2e verre ; ich getarses niht gebiten .
do sprach diu vrouwe in vil hochverten siten :

671 . Swie höhe riche were deheines küneges man ,

swaz im gebüte sin herre ; daz sold er doch niht làn .

des ersmielte Gunthèr , dé si daz gesprach :
ern jachs im niht ze dienste , swie dicke er Sifriden sachl .

672 . Si sprach : lieber herre , durch den willen min

hilf mir daz Sifrit und diu swester din

komen zuo dem lande , daz wir si hie gesehen .

sone kunde mir ze wäre nimer lieber geschehen .

673 . Diner swester zühte und ir wol gezogen muot ,
56 ich dar an gedenke , wie samphte mir daz tuot ;
wWie Wir ensament sazen ; dòé ich Wart din Wip .
si mac mit éren minnen des küenen Sifrides Iip .

674 . Si gertes alsé lange , unze der künic sprach :
nu wizzet daz ich geste 86 gerne nie gesach .
ir muget mich samfte vlégen . ich wil die boten min

näch in beiden senden , daz si here komen an den Rin .

675 . Dõ sprach diu Küniginne : s0 sult ir mir sagen ,
wenne ir si welt besenden , oder in welhen tagen
unser liebe vriunde sulen komen in daz lant .

die ir dar welt senden , lät Wwerden mir bekant .

676 . Daz tuon ich , sprach der fürste . drizec miner man

wil ich dar lan riten . die hiez er für sich gän ;
bi den enböt er mæœre in Sifrides lant .

26 liebe gap in Prünhilt vil harte herlich gewant .

677 , Eünic Gunthér -ir rekes sult sagen , 7 Ser NuN pα : 5

daz ich dar enbiete , des sult ir niht verdagen , 7eNMN

dem starken Sifride und der swester min ,

daz in darf zer werlde * niemerTholder sin . nlemen

678 . Unde bitet daz si beidiu uns komen an den Rin . I
daz wil ich und min vrouwe immer diende sin .

670 , 4. des antwurt im erou B, do Dl Prünhilt in einen listigen siten :

672 , 1. Er sprach : vil lieber herre ,
2. 36 hilf mir daz Sterit unt ouch diu swester din

kumen zuo disem lande ,
673 , 2, swenne (als C) ich dar an gedenke , 3. do ich erste wart din ytp .

4, 1. unz da der künic sprach :

85
daa si uns komen an den Rin .

675 , 4. die lät werden mir ( mir werden BD) bekant “
677 , 2. al daz ich dar enbiete , 3. unt ouch der swester min ,

4. daz [ in B] endarf ze der werlde niemen kolder gesin .
678 , 1. zu uns komen an den Rin :

678 , 2, daz welle ich unt min vrowe
L
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vor disen sunwenden sol er und sine man

sehen hie vil manegen , der in grözer éren gan .

679 . Dem künic Sigmunde saget den dienst min ,

daz ich und mmine friunde im immer wWege sin .

und saget ouch miner swester , daz si niht làze daz ,

sin rite zuo ir friunden ; ir zeme nie höchzite baz .

680 . ERIII . unde Uote und swaz man vrowen dà vant ,

die enbuten ir dienest in Sifrides lant

den minneclichen vrouwen und manegem küenem man .

mit des Kküneges räte die boten huoben sich dan .

681 . Si fuoren reisliche ; ir pfert und ir gewant
daz was in dò komen : dõ rümten si daz lant .

in zogte wol ir verte dar si dà wolden varn .

der künic mit geleite hiez die boten wol bewarn .

682 . Si kömen in drin wochen geriten in daz lant .

2e6 Niblunges bürge ( dar wären si gesant )
2e6 Norwiege in der marke funden si den degen .
ros und liute wären mijede von den langen wegen .

683 , Stfride und Kriemhilde Wart beiden dé geseit ,
daz riter Kkcomen weeren ; die trüegen solhiu Kleit ,
sam man ze Burgonden dõ der site pflac .
si spranc von einem bette , daä si ruowende lac .

684 . D6 bat si zeime venster eine maget gän .
diu sach den küenen Géren an dem hove stän ,
in und die gesellen , die wären dar gesant .

gegen ir herzeleide wie liebiu mære si bevant .

685 . Si sprach zuo dem künege : seéhet ir Wä si stént ,

00 die mit dem starken Céren äüf dem hove gönt ,
die uns min bruoder Gunthér sendet nider Rin ?
do sprach der starke Sifrit : die suln uns willekomen sin .

686 . Allez daz gesinde lief dà man si sach .
ir islich besunder vil giietliche sprach
daz beste daz si kunden zuo den boten dõé.

Sigmunt der herre Was ir künfte harte vrö .

687 . 06 wart geherberget Gére und sine manz
diu ros man hiez behalten . die boten giengen dan ,

678 , 4. der im vil gréözer éren gan .
679 , 4. ir zam nie hohgeciten baz .

5 680 , 1. und swaz man dà vrowen vant ,
680 , 2. di enbuten alle ir dienest
681 , 2. daz was in komen allen :

682 , 3. dä kunden si den degen .
682 , 4. diu roſs den boten wären
683 , 2. daz ritter dar komen Wæren ( wären B) ; 4. dar an si ruowende lac .

685 , 1. nu seht [ ir BI và si stént ,
3. sendet nider den Rin .

686 , 4. der was ir kümpfte harte vrò .
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dà her Sifrit

in Was 2e hove erloubet ;
Der wirt mit sime wibe

Wol Wwart enpfangen Gére

mit sinen hergesellen ,
Géren den vil richen

Erloubet uns die botschaft ,
uns Wegemüede geste
wir suln iu sagen mære ;
Guntheér unde Prünhilt ,

Unde waz vrou TDote

Geselher der junge
und iuwer besten mäge
die enbietent iu ir dienest

Nu löén in got , sprach Sifrit .

triwen unde guotes ,
sam tuot ouch ir swester .

ob dà heime unser friunde

Sit wir von in schieden ,
minen konenmägen ?
daz wil ich in mit triuwen

unz daz ir viende

Do sprach der maregràve
si sint in allen tugenden
si ladent iuch ze Rine

si shen iuch vil gerne ,

Bitet mine frouwen ,
swenne der winder

vor disen sunnewenden

dõ sprach der starke Siſrit :

Do sprach aber Gére

iwer muoter Uote

Gernöôt unde Giselher ;
daz ir in sit 86 verre ,

687 , 3, dà der herre Sivrit

bi Krimhilde saz .
da von 86 täten sie daz .
stuont üf sà zehant .
u2 Burgondenlant
Gunthéres man .

bat man an den sedel gän .
e wir sizen gen ;
lat uns die wile stén .

Waz iu enboten hat

der dine vil zierliche stät ,
iwer muoter her enböòt .

und ouch er Gernôt

habent uns her gesant :
üzer Burgondenlant .

ich getrüwe in wol

als6 man friunden sol :

man sol uns mére sagen ;
iht höhes muotes tragen .
hät man in ilit getàn ,
sult ir mich wizzen län .

immer helfen tragen ,
minen dienst müezen Klagen .
Gère ein riter guot :
86 rehte hoh gemuot .
an eine höhgezit ;
daz ir des àne zwivel sit .

si sül mit iu dar komen ,
ein ende habe genomen .
wolden si iuch sehen .

daz kunde müelich geschehen
von Burgondenlant :
diu hät iuch gemant ,
ir sült in niht versagen .
daz hœre ich tegeliche Klagen ,

688 , 3. die Gunthères man .
689 , 1. é& daz wir sitzen gên ,

4, der dinc vil héhenliche stät ; E

690 , 1. Unt ouch waz [ min Dl vrou LUote 3. die habent uns her gesant :
691 , 1. ich getrüwe in harte wol

691 , 3, alsam tuot ouch ir swester , ir sult uns mére sagen , B
ob unser lieben vriunde dà heime iht höhes muotes tragen ,

692 , 1. Stt daz wir von in schieden ,
2. den minen könemägen , daz sult ir mich wizen län .

4. den minen dienest müezen klagen .
693 , 1. Gére ein recke guot : C

3, ceiner höchgectt .
694 , 1. Unde pitent mine vrowen

2. swenne Ls0 CDl Idaz BDI der Winder 3. s6 wolden si 5 3

85



8⁴4

696 .

697 .

698 .

699 .

700 .

701 .

702 .

03 .

70⁴4.

DER NIBELUNGE NOT .

Prünhilt min vrouwe

vröunt sich der mere :

daz si iuch noch sehen ,
dé dühten disiu mære

Gére was ir sippe ;
den gesten hiez er schenken ;
d kom ouch dar Sigmunt ; ,
der herre friuntliche

Sit willekomen , ir recken ,
sit daz Kriemhilde

Sirit min suns /
hie in disem lande ,

Si sprächen , swenne er wolde ,
in Wart michel müede

die boten bat man sitzen ,
der hiez do geben Sifrit

Si muosen dà belfben

des heten endelichen

daz si niht wider riten

dso hete der Künic Sifrit

Er vrägte , Waz si rieten ;
ez hät nàch mir gesendet
er und sine mäge ,
nu kœm ich im vil gerne ,

Si bittent Kriemhilde

nu rätet , lieben friunde ,
sold ich herverten
dà miiese in dienen gerne

Do sprächen sine recken :

hin zer hõchzite ,
ir sult mit tüisent recken

s6 muget ir wol mit éren

D6 sprach von Niderlanden

welt ir zer hochzite ,
obez iu niht versmähet ,
ich füere ꝶ tüsent degne ;

6378 . L.

und ir magedin
obe daz mehte sin

daz gæbe in hohen muot .

die schœnen Kriemhilde guot .
der wirt in sizen hiez .

niht langer man daz liez .

dà er die boten sach .

zuo den Burgonden sprach :
Gunthéres man .

26 Wibe gewan
man soldiuch dicker sehen

wolt ir uns vriuntschefte jehen .
si solden gerne komen .

mit freuden benomen .

spise man in truoc .

sinen gesten genuoc .
bevollen niun tage .
die snellen riter Klage ;
solden in ir lant .

näch sinen friunden gesant .

er sold an den Rin .

Gunther der friunt min ,
durch eine hôchzit :
An daz sin lant ze verre lit .
daz si mit mir var .
Wie sol si komen dar ?
durch si in drizec lant ,
hin diu Sifrides hant .

habet ir der reise muot
wir räten Waz ir tuot .
riten an den Rin :
dà zen Burgonden sin .
der herre Sigmunt :
Wan tuot ir mir daz kunt .
5s6 rite ich mit iu dare .
dà mite mér ich iwer schare

696 , 1. unt alle ir mägedin
696 , 2. die fröwent sich der mære :

3. daz si iuch noch gesæhen ,
697 , 3. do Was ouch komen Sigemunt 698 , 1. ir Gunthéres man -
689 5 2.
700 , 3.

in wart ir michel müede
daz si niht wider solden B

mit vreuden vil benomen .
riten in ir lant . B

701 , 1. ob si solden an den Rin .
4. Wan daz sin lant ze verre lit ,

702 , 1. Unt bitent Criemhilde
3. unt sold ich herverten

704 , 4. ich füere hundert degene ;
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Welt ir mit uns riten ,
sprach der Kküene Sifrit ,
inre tagen zwelven

alle die es gerten ,
Do der künic edele

de hien man wider riten

sinen konemägen
er Wolde harte gerne

Sirit unde Kriemhilt ,
s6 vil den boten gäben ;
ir mœre heim 2e lIande ;
ir starken soumære

I . Volk Kleidete Stfrit

Ekewart der gràve
vrouwenkleider suochen ,

oder inder kunde erwerben

Die setel zuo den schilden

rittern unde vrouwen ,
den gap man swaz si wolden ,
er brähte sinen friunden

Die boten zogten sére

dé kom von Burgondenlant
er Wart vil wol enphangen ;
von rossen und von mœren

Die tumben und die wisen

vrägen umbe mære .

swenne ich si sage dem künege ,
er gie mit den gesellen

Der Kkünic von liebe

daz si 86 snelle kömen ,

Prünhilt diu schœne .

wie gehabet sich Silrit ,

D6 sprach der küene Gére :

er und iwer svester .

86 getriwe mære

als iu der herre Siftit

705 , 1. Und velt ir mit uns riten ,
4. alle dies dé gerten ,

706 , 3. den sinen könemäàgen
707 , L.

4.
708 , 4.

709 , 4. dé brähter sinen vriunden

710 , 1. Den boten zogete sére

6450 . L. 85

lieber vater min ,
vil vré sol ich des sin .

86 rüme ich miniu lant .

den gap man ros und ouch

der reise hete muot ,
die snellen degne guot .
enböôt er an den HRun,
B ir höchgezite sin .

5s6 wir hœren sagen ,
daz ez niht mohten tragen
er Was ein richer man .

treip man vrolichen dan .

gewWant .

und ouch Sigemunt .
der hiez an der stunt

diu besten diu man vant

über Sifrides lant .

bereiten man began
die mit im solden dan ,
daz in niht gebrast .
manegen heérlichen gast .
22 lande üf den wegen .
Gére der degen .
do erbeizten si zetal

für den Gunthéres sal .

giengen , s06 man tuot ,
de sprach der riter guot :
dà hert irs ze hant .

dà er Gunthéren vant .

von dem sedel spranc .
des seite in dö . danc

Gunther zen boten sprach :
von dem mir liebe vil geschach ?
da wart er vröudenrôt ; ,
nie friunden baz enbét

deheiner slahte nfan ,
und ouch sin Vater hät getäàn .

vil lieber vater min ,

4. dà zir höchgecite sin .
als6 Wir horen sagen ,
die treip man vrehche dan : „
über al [ daz D] ( allez C) Styrides lant -

2. do kom zen ( gen D) Bürgunden 711 , 3. da hœret si zehant .

712 , 1. Der künie durchi groze ( von srozer
4, von dem mir

B) liebe
liebes vil geschach ?
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714 . D6 sprach ze dem maregràven des richen küneges Wip :

Saget mir , Kumt uns Kriemhilt ? hät noch ir schœner Iip
behalten iht der zühte , der si kunde phlegen ?
si kumet scierlichen , sprach dõ Gére der degen .

715. VUote bat do dräte die boten für sich gén .

man moht an ir vräge harte wol verstén ,
daz si hörte gerne , was Kriemhilt noch gesunt .

er seite wie er si funde , und daz si kœme in Kkurzer stunt .

716 . Ez wart von in diũ gäbe 2e hove niht verdeit ,

die in gap er Sifrit : golt und ouch diu Eleit

brähte man ze sehenne der drier künege man .

ir vil grözer milte wWart dà danken getän .

717 . Er mac , sprach dò Hagne , von im sampfte geben :

ern kundez niht verswenden , sold er immer leben .

hort der Niblunge beslozzen hät sin hant .

hey sold er immer komen in Burgondenlant .

718 . Allez daz gesinde freute sich dar zuo ,
daz si komen solden . späte unde vruo

Wären vil unmüezec der drier künege man .

manic hergesidele man dé rihten began .

719 . Hunolt der küene und Sindolt der degen

heten vil unmuoze . die 2z1t si muosen pflegen
truhsczen unde schenken , 2e rihten manege banc .

des half in ouch Ortwin . des seit in Gunther danc .

720 . Rämolt der kuchenmeister wie wol er rihte sit

sine undertäne . manegen kezzel wit ,

0 haven unde pfannen , hey Waz man der da vant .

do bereite man den spise , die dà komen in daz lant .

Vie 3 i 2 c der höchzit fuoren .

721 . Alle ir unmuoze läzen wir nu sin ,

und sagen wie vrou Kriemhilt und ir magedin
hin gen Rine fuoren von Niblungelant .

nie getruogen mœre 56 manic hérlich gewant .

714 , 1. des edelen küniges wip :
714 , 2. nũ sagt mir , kumet uns Criemhilt ? 3. der si wol Kunde pflegen ?

4. si kumt iu sicherlichen , 50 sprach do Gère der degen .
715 , 2. daz ( do B) moht man an ir vräge

3. daz si daz horte gerne , BD

716 , 1. Ouch wart von in diu gabe
3. daz brähte man ze sehene
4, der ir vil grozen milte Wart in [ dd D, dò CI danken getän .

717 , 2. unt solt er immer lebn .

717 , 4. hey sold er kumen jiemer in der Bürgonden lant ,
718 , 4 vil manio hergesidele
719 , 2. die heten vil ummuoze .

4. des half in ouch her Ortwin .
720 , 2. die simen undertäànen . vil manigen kezzel wit ,

721 , 1. die läze wir nu sin ,
721 , 3. gegen Rine fuoren
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Viũ der soumschrine man schihte zuo den wegen .
dé reit mit sinen friunden Sttrit der degen
und diu Küniginne dar si heten vröuden wän .
sit wart ez in allen 2e grözem leide getän .

Da heime si dõ liezen Siſrides kindelin

und den sun Kriemhilde ; daz muos et also sin .

von ir hovereise wuochs vil michel sér :

sin vater und sin muoter gesach daz kindel nimmer mér .

D0 reit ouch mit in dannen der herre Sigmunt .
sold er rehte wizzen wie ez näch der stunt

zer höchzit ergienge , er het ir niht gesehen .
im kunde an lieben friunden leider nimmer gescehen .

Boten man für sande , die mere seiten dar .

dò reit ouch in enkegne mit Wwunderlicher schar

vil der Uoten vriunde und der Gunthers man .

der wirt gen sinen gesten sich sére VIizen began .
Er gie zuo Prünhilde dà er si sizen vant .

wie enpſieng iuch min swester , do ir komet in daz lant ?

sam sult ir enphähen Stfrides Wip .
daz tuon ich , sprach si , gerne ; von schulden holt ist ir min lip .

Do sprach der Künic riche : si koment uns morgen vruo .

welt ir si enpfähen , dà grifet balde zuo ,
daz wir ir niht biten in der burc hie .

mir sint in allen ziten lieber geste komen nie .

Ir meide und ir vrouwen Biez si sà zehant

suochen guotiu kleider , diu besten diu man vani ,
diu ir ingesinde vor gesten solde tragen -
daz täten si doch gerne ; daz mac man lihte gesagen .

Ouch ülten dõ dienen die Gunthéres man .

alle sine recken der wirt zuo im gewan .
dòé reit diu küniginne herlichen dan .

dà Wart vil michel grüezen die lieben geste getän .
Mit wie getänen vröuden man die geste enphie .

si dühte daz vrou Kriemhilt vroun Prünhilde nie 8
s6 rehte Wol enphienge in Burgondenlant .
die ez ie gesähen , den wart vil höher muot bekant .

722 , 3. und ouch diu küneginne
723 , 2. unt sun [ der Dl Criemhilde ; 3. im erstuont michel sér : B

5, 1. die diu mære sagten dar .
2. mit wünneclicher schar B

725 , 4. der wirt [ sich CDl g ' n sinen gesten sére [ sich B] vlizen began .
726 , 3. daz Sivrides wWip.

727 , 3. daz wir ir in der bürge niht erbiten hie .
mir kom in allen wilen ( manigen ziten C) s0 rehte lieber geste nie ,

728 , 1. hiez si do sä zehant
729 , 1. Ouch ilten in dõ dienen 2. der wirt zuo sich gewan .

3. vil heérliche dan .
730 , 4. die si é nie gesähen ,
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731 . Nu was ouch kKomen Sifrit mit den sinen man .

man sach die helde wenden wider unde dan

des veldes allenthalben mit ungefüegen scharn .

dringen unde stouben Kkunde niemen dâ bewarn .

732 . Do der wirt des landes Sifriden sach

und ouch Signrunden , wie minneclich er sprach ;

nu stit mir gröze wiliekomen und al den friunden min .

iwer hovereise suln wir höhes muotes sin ,

733 . Nu lön iu got , sprach Sigmunt der ere gernde man .

sit daz iuch Sifrit 26 friunde gewan ,

dé rieten mine sinne daz ich iuch wolde sehen .

dõ sprach der Kkünic Gunthér : nu ist mir liebe dran geschehen

734 . Sifrit wart enphangen , als im daz wol gezam ,

mit vil grözen éren ; niemen was im gram .

des half mit grözen zühten Güselher und Gernöt .

nie lieben gesten manz s6 güetlich erbôt

735 . Nu näheten zuo ein ander der zweier künege Wip

dà wart vil setel lære ; maneger vrouwen Iip

wWart von helde handen erhaben üf daz gras .

die vrouwen gerne dienden , Waz der dà unmüezec Was .

736. Do giengen zuo ein ander diu minneclichen wip .
des was in grözen vröuden maneges riters Iip ,
daz ir beider grüezen s6 minneclich ergie .

de sach man vil der recken , der dienen vrouwen dä niht lie .

737 . Daz herliche gesinde vie sich bi der hant .

in zühten gröze nigen des man vil dà vant ,

und küssen minneclichen von vrowen wol getän .

daz Was liep ze sehenne Gunthers und Sifrides man

738 . Sine biten dà niht langer , si riten zuo der stat .

der wirt sinen gesten Wol erzeigen bat ,

daz man si gerne sahe in Burgondenlant .

manegen puneiz richen man vor den juncfrouwen vant

739 . Uzer Troneje Hagne und ouch Ortwin ,
daz si gewaltec Wrren , daz täten si wol schin .

swWaz si gebieten wolden , des torste män niht Iàn

von in Wart michel dienest den lieben gesten getän

732 , 4. der iwer hovereise sul wir höhgemuote sin -

733 , 2. sit daz iuch min sun Sivrit 3. daz ich iuch solde sehen .
734 , 2. im was dd niemen gram

734 , 4. ich wene maun ez gesten , noch nie s6 güetlich erbot .

735 , 1. Dé nähten zuo zein ander 2. maniger ( manic B) schœner vrowen lip
4. Was der unmüezigen was .

736 , 2. vil maniges ritters Hp,
3. 56 schône wart geiän .
4. bi den ( ir B) juncvrowen

stän .

737 , 1. daz vie sich bi der hant .
738 , 2. der wirt den ( daz B) sinen gesten [ daz CDl wol erzeigen bat ,

4. vil manigen puneiz richen
739 , 3. daz torste niemen ( man niht B) làn ,



740 .

741 .

7⁴42.

743 .

7⁴⁴.

745 .

746 .

747 .

7⁴8 .

749 .
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Vil schilde hört man hellen dà ze dem bürgetor
von stichen und von stözen . lange habt dà vor

der wirt mit sinen gesten , é si komen drin .

jà gie in diu stunde mit grozer kurzwile hin .

Für den palas wWiten mit fröuden si dò riten .

manegen phelle spæhe guot und Wol gesniten

sach man über setele den vrowen wol getàn
allenthalben hangen . dõ kömen Gunthéres man .

Die geste hiez man füeren balde an ir gemach .
under wilen blicken man Prünhilde sach

an vrowen Kriemhilde , diu schœne wWas genuoc .
ir varwe gen dem golde den glanz vil herlichen truoc .

Anenthalben schallen 2e Wormez in der stat

hörte manz gesinde . Guntheèr do bat

Dancwarten sinen marschalc , daz er ir solde pflegen .
dòé begunde er daz gesinde harte güetlichen legen .

Dar üze und ouch dar inne spisen man si lie .

jà Wart vremder geste baz gepflegen nie .

alles des si gerten des Was man in bereit .

der künic was s6 riche , daz nieman dà niht wart verseit .

Man diende in friuntliche und äàn allen haz .

der wirt dà ze tische mit sinen gesten saz .

man bat Sifriden sitzen , als er é hete getän .
dõé gie mit im ze sedele vil manic wertlicher man .

Zwelf hundert recken an dem ringe sin

dà 2e tische säzen . Prünhilt diu Künigin

gedäht daz eigenholde niht richer kunde wWesen .

si Wwas im noch s0 Wwergge; daz si in gerne lie genesen .
An jeneme aàbende dà der Kkünic saz

vil der richen Kleider Wart von Wine naz ,
dà die schenken solden zuo den lischen gän .

daà Wart vil voller dienest mit grözem flize getän .
S6 man ze hochziten lange hät gepflegen ,

vrowen unde meide hiez man schone legen .

swannen si dar kömen ; der wirt in willen truoc .

in güetlichen éren man gap in allen genuoc .
D6 diu naht het ende und der tac erschein ,

u2 den soumschrinen manic edel stein

erlühte in guoter wWate , die ruorte vVrouwen hant .

dé - Wart erfür gesuochet manic herlich gewant .
*

E ez vol ertagete , de kömen für den sal

741 , 1. Für den palas richen 744 , 4, daz dà niemen niht wart verseit , BD

746 , 1. Wol zwelf hundert recken
747 , 1. An eine äbende 45BD
748 , 3. von swannen si dar kömen , 749 , 2. vil manic edel stein

749 , 4. do wart dar für gesuochet vil manic hérlich gewant .
750 , 1. E' daz ez vol ertagete , 11
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vil rtter unde knehte :

vor einer vruomesse ,
dà riten junge helde ,

751 . Manec pusüne lüte

DER NIBELUNGENOT . 6812 . L.

dé huop sich aber schal

die man dem künege sanc .

daz ins der Künic seite danc .

vil krefteclich erdoz :

von trumben und von VIoiten der schal wart s6 gr62 ,
daz Wurmez diu vil wite

die hoch gemuoten helde

752 . Do huop sich in dem lande

von manegem guoten recken ;
den ir tumbiu herze

der sach man under schilde

753 : In diu venster sàzen

und vil der scheœnen meide ;
si sähen Kkurzewile

der wirt mit sinen vriunden

754 . Sus vertriben si di wile ;
man hörte dà zem tuome

dé kömen in die mœre ;
den edelen Kküniginnen

755 . Si stuonden vor dem münster

Prünhilt ir gesten
si giengen under kröne

dar näch Iüte erschal .

2e rossen kömen über al .

harte hõöh ein spil
der sach man dà vil .

gäben hoöhen muot ,

manegen zieren riter guot .
diu hérlichen WIip
gezieret was ir Iip .
von manegen Kkiüenen man .
selbe riten dà began .
diu dühte niht lanc .

maneger gloken klanc :

die vrowen riten dan ;
volgete manic küene man . “

nider üf daz gras .
dannoch Weege Was .
in daz miinster Wit .

diu liebe wart sit gescheiden ; daz schuof grœzlicher nit .

756 . Dö si gehörten messe ,
mit Vvil manegen éren ;
2e tische vrœliche .

daà zer höhgezite

si fuoren wider dan

man sach si sider gäàn
ir vröude nie gelac
unz an den einliften tac .

Wie die küniginnenein anderschulten -

57 . or einer vesperzite
daz von manegem recken

si pflagen riterschefte

huop sich gröz ungemach ,
uf dem hove geschach .
durch Kurzwile wän .

do liefen dar durch schouwen manic wip unde man .

758 . Ze samne dé gesäzen
si gedähten zweier recken ,

751 , 1. Vil creftecliche làte

die küniginne rich .
die wären lobelich .

manic pusün erdòz :
2. wart der schal 50 groz ,

752, 1. Lvil 5DI harte höhe ein spil AB
55 , 2. dannoch vil wæge wWas.

4. daz frumte grœzlicher nit .
1756 , 5. Do gedäht diu küniginne :

swie ich daz gefüege ,
war umbe uns alsò lange
ir man ; derst unser eigen .

ine mac niht langer dagen .
Kriemhilt muoz mir sagen ,
den zins versezzen hät
der vräge hän ich keinen rät .

9. Sus warte si der wile , als ez der tiufel riet .
die ſrõude unt ouch die hõöhgecit mit leide ( jàmer C) si dò schiet .
daz ir lac amme hercen , ze lieht ez muose komen .
des wart in mangen landen von ir jämers vil vernomen . CdI

757 , 4. vil manic wip unde man .
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dò sprach diu schęne Kriemhilt ; ich hän einen man ,
daz elliu disiu riche

Do sprach diu vrowe Prünhilt :

ob ander nieman lebete

5s6 möhten im diu riche

die wWil daz lebet Gunthér ,
Do sprach aber Kriemhilt :

wie rehte heérltche

sam der liehte mäne

des muoz ich von schulden

Dé sprach diu vrowe Prünhilt :

swi biderbe und swi schœne ,
Gunthèr den recken ,
der muoz vor allen künegen ,

Do sprach aber Kriemhilt :

daz ich in äne schulde

an vil manegen dingen

geloubest du daz , Prünbilt ,
Jane solt du mirz , Kriemhilt ,

Wan ich àne schulde

ich hortes - jehen beide ,
und dà des küneges wille

760 .

761 .

762 .

763 .

Und dà er mine minne
dõ jachi Sifrit ,
des hän ich in für eigen ,
do sprach diu schœne Kriemhilt :

MWie heten 80 geworben
daz ich eigenmannes
des wil ich dich , Prünhilt ,
daz du làst die rede

Ine mag ir niht geläzen ,
zwiu sold ich verkiesen

der uns mit dem degne
Kriemhilt diu vil schœne

Du muost in verkiesen ,
Wone deheiner dienste .

Gunthér min bruoder ,
du solt mich des erlàzen ,

768 . Unde nimet mich imer wunder ,

und du über uns beidiu

764 .

766 .

767 .

zuòo sinen handen solden stän .
wie kunde daz gesin ?
Wan din unde sin ,
wol wesen undertàn :

50 kundez nimmer ergän .
sihestu wie er stät ,
er vor den reken gät ,
vor den sternen tuot ?

tragen vrœlichen muot .
swie Weellich si din man ,
s6 soltu vor im làn

den edeln bruoder din :

daz Wizze , werrliche sin .

56 tiwer ist min man ,
niht gelobet hän .

ist sin ére groz .
er ist Wwol Gunthèrs gen0z .
26 arge niht verstàn ,
niht die rede häàn getän .
d & ich si érste sach ,
an mime libe gescach ,

80 riterlich gewan ,
er weere sküneges man .
sit ich ins hörte jehen .
86 Woer mir ſibele geschehen .
die edelen bruoder min ,
wine solde sin ?

vil friuntlichen biten ,
durch mich mit güetlichen siten .

sprach des kiineges wWip.
86 maneges riters Hp ,
dienstlich ist undertän ?

daz sére zürnen began .
daz er dir immer bi

er ist tiwer danne 81

der vil edel man .
daz ich von dir vernomen hän ,

sit er din eigen ist

56 gewaltic bist ,

759 , 4. die Wile [ aber C] leht Guntheér , 760 , 1. nu sihstu wier stät ,

760 , 3. alsam der liehte mäne

762 , 1.
50

763 , 3.
764 , 2.
765 , 4.
768 , 2.

de jach des selbe Siorit ,
daz du die rede läzest

761 , 2. s0 muost tu vor im làn
Do sprach diu vrouwe Crimhilt : 86 tiwer ist wol min man ,

763 , 2. di rede niht hän getän .
ich hörte si jehen beide , 45CD do ichs alrérste sach , BC

766 , 4. vil sére zürnen began .
unt daz du über uns beide D

N 2
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daz er dir s6 lIange den zins versezzen hät .

diner übermüete sold ich von rehte haben rät .

769 . Du ziuhest dich ze hôhe , sprach dõ des küneges wip .

nu wil ich sehen gerne , ob man dinen lip
habe 2ze solhen éren s6 man den minen tuot .

die frowen wurden beide Vil sére zornic gemuot .

770 . Do sprach diu vrowe Kriemliilt : daz muoz et nu geéschehen .

sit du mines mannes für eigen häst gejehen ,

86 miiezen hiute kiesen der beider künege man ;

ob ich vor küneges wWibe 2e kirche türre gegän .

7704 . Du muost däz Riute schouwen , daz ich bin adelfrt ;
und daz min inan ist üwere danne der din 81,

dà mite wil ich selbe niht bescholden sin .

du solt noch hinte kiesen , wie diu eigene diu din

772 . Ze hove gé vor recken in Burgondenlant .
ich wil wesen tiwer danne ieman habe bekant

deheine küniginne , diu kron her jie getruoc .

do huop sich under den vrouwen grozes nides genuoc ,
773 . Do sprach aber Prünhilt : wil du niht eigen sin ,

5s6 muost du dich scheiden mit den vrowen din

von minem ingesinde , dà wir ze münster gän .
des antwurte Kriemhilt : triwen daz sol sin getän .

774 . Nu kleidet iuch , min meide , sprach Stirides WIp.
ez muoz äne schande beliben hie min lip .
ir sult Wol läzen schouwen , habet ir iht riche Wät .

si mac sin gerne lougen , des si hie verjehen hät .

775 . Man mohte in lilite räten ; si suochten richiu Kleit .

dà wart vil Wol gezieret manec vrowe unde meit .

dõ gie mit ir gesinde des eédelen küneges Wip .
ds Wart ouch Wol gezieret der schcenen Kriemhilde Iip

776 . Mit drin und vierzec meiden ; die brähtes an den Rin :

die truogen liehte pfelle , geworht in Arabin .

sus komen zuo dem münster die meide wol getän :
ir Warten vor dem hüse alle Sifrides man .

775 . Die liute nam des Wunder , Waà von daz geschach ,
daz man die küniginne alss gescheiden sach ,
daz si bt ein ander niht giengen alsam é-

dà von wart manegem degne sid vil sorclichen Wé .

5 N 3
778. 1 u stuont vor dem münster Gunthéres wip .

768 , 4. der diner übermüete 769 , 2. op man den dinen lip
770 , 2. fär eigen häst verjehen ,

770 , 3. nu müezen hiute kiesen
772 , 2. ich wil selbe tiwerr wesen 3. din krôn jie her getruoc . BC

773 , 4. entriwen daz sol sin getän .
774 , 3. und habt ir riche wät .

5
4. des Prünhilt verjehen hät .

778 , 1. Hie stuont vor dem münster daz Gunthéres wip .
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dé hete Kurzwile

mit den schœnen frouwen ,

dé6 kom diu schœne Kriemhilt

779 . Swaz kleider ie getruogen
wider ir gesinde
si was 86 rich des guotes ,
ez möhten niht erziugen

780 . Ob ieman wünschen solde ,

daz man 56 richer cleider

56 dà ze stunde truogen
wan Prünhilde ze leide ;

781 . Ze samne si dòé komen

ez tet diu hüsvrouwe

si hiez vil übelliche

jà sol vor küneges Wibe

782 . Do sprach diu schœne Kriemhilt ;
Kundestu noch swigen ,
duo häst geschendet
Wie möhte mannes kebse

Wien hästu hie verkebset ?783 .

vil maneges riters Iip ,
der si dd nämen Waäre .

mit maneger heérlichen schare ,
edeler rtter kint ,
daz was gar ein wint .

daz drizec Kkiineges wip
daz eine erziugte ir Iip .
der Kunde niht gesagen ,

gesche ie mé getragen ,
ir meide wol getäàn .
ez hete Kriemhilt verlän .

vor dem miinster Wit .

durch einen grôzen nit ,
Kriemhilde stàn :

nimmer eigenwip gegän .
z0rnec Was ir muot :

daz wer dir Iihte guot .
dinen schœnen Ip .
immer werden küneges Wip ?
sprach des Kküneges WIp .

Adaz hàn ich dich , sprach Kriembilt . dinen schœnen Iip
minnete erste Sifrit ,

ja enwas ez niht min bruoder ,

784 . War kömen dine sinne ?

daz du in lieze minnen ,

ich hœre dich , sprach Kriemhilt

triwen , sprach do Prünhilt ,

min vil lieber man ,
der dinen meituom gewan .
e2 Was ein arger list ,
sit er din eigen ist .

„ ane schulde clagen .
daz wil ich Gunthére sagen .

785. Was mae mir , daz Pgewerren ] din übermuot dich haàt betrogen ?
du häst mich 2ze dienste

daz wizze an rehten triuwen ,

getriwer heinliche

786 . Prünhilt do weinde :

vor des küneges Wibe

mit ir ingesinde .
daà wurden liehtiu ougen

do kom diu vrowe Criemhilt778 , 4.

mit rede dich an gezogen .
ez ist mir immer leit :

sol ich dir wesen umbereit .

Kriemhilt niht lenger lie ,
inz miinster si dò gie
da huop sich gr6zer haz ;
starke trüebe unde naz .

779 , 4. daz tet [ der CI Criemhilde lip .

780 , 3.
4.

alsé dâ ze stunden [ truogen BI BD

Wan ze leide Prünhilde , 781 , 3. Criemhilde stille stän :
4. nimmer eigen diu gegän -

782 , 2.
du häst geschendet selbe

3, 2.

kundestu ( kundest C) noch geswigen , daz were dir fvil DI guot .
den dinen schenen Hp.

daz tuon ich dich , sprach Criemhilt . den dinen schonen lip
4. der dir den magetuom an gewan⸗

784 , 2. zwiu lieze du in minnen , 3. an alle schulde klagn ,
4. entriwen , Sprach dò Prünndilt ,

786 , 4. des wurden liehliu ougen vil stärke irücb unde naz .



787 .

788 .

789 .

791 .

794 .

795 .
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Swie vil man gote diende

des dühte Prünhilde

wand ir was vil trüebe

des muoste sit enkelten

Prünhilt und ir vrouwen

si dähte : mich muez Kriemhilt

des nüch s6 lüte zihet

hät er sichs gerüeniet ,
Nu kom diu edel Kriemhilt

de sprach diu edel Prünhilt :

ir jähet min 26 kebsen :

mir ist von iwren sprüchen ,
D6 sprach vron Criemhilt :

ich erziugez mit dem golde ,
daz brähte mir Stfrit ,

nie gelebte Brünhilt

Si sprach : daz golt vil edele

und ist mich harte lange

ich Kum es an ein ende ,

die vrowen wären beide

De sprach aber Kriemhilt :

du möhtest gedaget hän ,

ich erziugez mit dem gürtel ,
daz ich niht liuge :

Von Ninnivé der siden

mit edelem gesteine ;
dòõ den gesach vrou Prünhilt ,
daz muoste freischen Gunthér ,

D6 sprach diu küniginne :
den fürsten von Rine .

Wie mich hat gehœnet
si seit hie oflenliche ,

Der künic kom mit recken .

sine triutinne ;

saget mir , liebiu vrouwe ,

si sprach zuo dem künege :

787 , 1. Swie vil man gote gediende
788 , 1. Prünhilt mit ir frowen

oder ieman dã sanc ,
diu wile gar 22 lanc :

der Iip und ouch der mudt .

manec helt küene unde guòt .

gie für dazZ münster stän .

mére horen län

daz Wortræœze wip .
ez gét im weerlich an den lIip -

mit manegem kiienen man .

ir sult noch stille stän .

daz sult ir làzen sehen .

daz wizzet , leide geschehen .
ir möhtet mich län gän .
daz ich enhende hän :

dé er bfiu lac .

deheinen leideren tac .

daz Wart mir verstoln

übele verholn :

Wer mirz hät genomen .
in gröz ungemifete Kkomen .

ine wils niht wesen diep -
Woer dir ére liep .
den ich umbe hän ,

jà Wart Siſrit din man .
si den borten truoe

jà Was er guot genuoc .
Weinen si began .
dar zuo alle sine man .
heizet here gän
ich wil in horen län ,
siner swester Iip .
ich si Sifrides wWip.
Weinen er dé sach

güetlich er dé sprach :
Wer hät jiu iht getän ?
ich muoz unfrœlichen stän .

oder iemen dà gesanc ,

789 , 2. dõ sprach diu vrowe Prünnhilt :

790 , 1. Do sprach diu erowe Criemhilt : ir möht mich läzen gän .
2. daa ich an der hende härl .

3. daa brähte mir min vriedel , do er érste bi in lac .

791 , 1. Si sprach : dis golt vil edele 2. vil üble vor verholn : E

792 , 2. du möhtest wol gedaget ( gedaht BC ) han , unt wrre dir ére liep .
3. den ich hie umbe hän ,
4. jà wart min Sivri din man .

793 , 4. und alle Bürgunden man .

294 , 2. den fürsten vonme Rine .
795 , 2. die sine triutinne : wWie güetlich er Idé Dl sprasl .
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Von allen minen èeren

gerne wolte scheiden .

si gihet mich habe gekebeset
do sprach der künic Gunthér :

Si treit hie minen gürtel ,
und inin golt daz röte .

daz riwet mich sére .

der vil grözen schanden ,
D0 sprach künic Gunthér :

hät er sichs gerüemet ,
oder sin muoz lougen
dé wart der küene Sifrit

Do der herre Stlrit

ern Weste niht der mæœre ;
Waz Weinent dise vrouwen ?

oder von Welhen schulden

Do sprach künic Gunthèr :

mir hat min vrowe Prünhilt

du häst dich gerüemet ,
86 seit din wip Kriemhilt .

Nein ich , sprach dò Sifrit .

end ich erwinde ,
und wil dirz gerihten
mit minen höhen eiden ;

Dõ sprach der künec von Rine :

den eit , den du biutest ,
aller valschen dinge
man sach zuo dem ringe

Sitrit der vil Kküene

dé sprach der Kiinic rche :

iWer groz unschulde ;
des iuch inin swester zihet ,

Do sprach aber Siſrit :

796 .

797 .

708 .

799 .

800 .

801 .

802 .

803 .

804 .

797 , 3. daz riwet mich vil sére , 4.

mich diu swester din
dir sol geklaget sin ,
SiUürit ir man .
SGChetes übele getän .

den ich han Verlorn ,
daz ich ie wart geborn ,
ddun beredest , künic , mich

ich minne nie meère dich .

er sol her für gan .
daz sol er hoœren làn :

der helt uz Niderlant .

Harte balde dar besant .

die ungemuoten sach ,
balde er do sprach :
daz het ich gerne erkant ,
ich dà here st besant .
mir ist harte leit .
ein mere hie geseit .
du Werst ir erster man ;
hästu degen daz getàn ?
und hät si daz geseit ,
daz muoz ir werden leit ;
vor allen dinen man
daz ich irz nihit gesaget hän .
daz soltu làzen sehen .

mac der hie geschehen ,
wilzich dich dedec län .
do die von Burgonden stän .

zem eide böt die hant .
mir ist s6 Wol bekant

ich wil iuch ledec làn
daz ir des niht habet getän .
und geniuzet - des ir Iip ,

daz diene ich immer umbe dich .

798 , 1. Do sprach der künic Gunthèr :
4. den Kriemhilde vriedel den hiea man bringen sä zehant ,

799 , 2. wie balde er dé sprach .
4. mich der künic habe besant .

800 , 1. Do sprach der künic Gunthér : ja ( dà D, daz C) ist mir harte leit .

3. du habst dich [ des BC ] gerüemet , daz du ir schœnen lip

801 , 1.
2. é daz ich erwinde ,

und wil dir daa enpfüeren
802 , 2. der eit , den du dà biutest ,

4, do sach man zuo dem ringe
803 , 4.

alrerst (erste C) habestgeminnet ; daa seit Itrowe ( DI Criemhilt din wip .
Do sprach der herre ( starke B) Storit :

ez 501 ir werden leit ;

unt mac der hie geschehen ,
die stolzen Buregonde stän .

daz ir des nine habt getän ,
804 , 1. geniuzet es min wip ,
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806 .

808 .

809 .

810 .

811 .

812 .
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daz si hät ertrüebet

daz ist mir sicherlichen

dé sähen zuo ein ander

Man sel s6 Vrowen ziehen ,

daz 8i üppecliche sprüche
verbiut ez dinem Wibe ,

solher übermüete

Mit rede Wart gescheiden
d6 trürte alsò sére

daz ez erbarmen muose

dé kom von Troneje Hagne

Er vrägte Waz ir wWaore ;

d6 seite si im diu mære .

daz ez erarnen müese

oder er wolde nimmer

Zuo der rede komen

dà die helde rieten

dar zuo kom ouch Giselher

dé er ir rede gehörte ,
Ir vil guoten recken ;

jane gediende Sifrit

daz er dar umbe solde

jà ist des harte Iihte ,
Suln wir gouche ziehen ?

des habent Iüzel ère

daz er sich hät gerüemet

dar umbe wil ich sterben ,

Do sprach der Künic selbe :

niwan guot und ère .

Waz touc ob ich dem recken

er Was ie getriuwe
Dé sprach von Metzen

jane kan in niht gehelfen
erloubet mirz min herre ,

d6 heten im die helde

Sen gevolgte nieman ,

riet in allen ziten

ob Sttrit niht enlebte ,

vil der Künege lande :

804 , 2. daz si hat betrüebet

805 , 4. ir grozen ungefüege
806 , 1. Mit rede yas gescheiden

din vil schene wWIp ;
aAne mäze leit .

die Küenen rittere gemeit .

sprach Sifrit der degen ,
läzen under wegen .
der minen tuon ich sam .

ich mich Weerlichen scham .

manic schœne Wip .
Brünhilde ir Iip ,
die Gunthéres man .

zuo siner vrouwen gegän .
Weinende er si Vant .

er lobete ir sà zehant ,
Kriemhilde man :

dar umbe vrœlich gestän .
Ortwin und Gernôt ;
den Stfrides töt .

der schœnen Uoten kint .

er sprach getriwlichen sint :

war umbe tuot ir daz ?

nie alsolhen haz ,
verliesen sinen Iip .
dar umbe zürnent diu Wip.
sprach aber Hagene .
56 guote degene .
der lieben vrowen min ,

ez engé im an daz leben sin .

ern hät uns niht getän
man sol in leben län .

wWere nu gehaz ?
und tet vil willeclichen daz .

der degen Ortwin :

diu gröze sterke sin .

ich tuon im allez leit .

ane schulde widerseit .

niwan daz Hagene
Gunther dem degene ,
56 wurde im undertàn

der helt des trüren began .

den Prünhilde lip ,
4. di guoten ritter gemeit .

2. der Prünhilde lip ,
807 , 3. der Criemhilde man :

808 , 1. Zuo der rede kom Ortwin

809 , 4. jä ist es harte lihte ,

unt ouch Gernöôt ,

3, der edelen Voten kint⸗



814 .

815 .

816 .

817 .

818

820 .

DER NIBELUNGE NOI .

Dö liezen siz dò bliben :

hey waz man starker schefte

vor Sifrides wibe

do wären in unmuote

Der Künic sprach : lät bliben

er ist uns ze selden

ouch ist 86 staregrimme
wurde er sin innen ,

Nein er , sprach dò Hagne .
ich trouwe ez heinliche

daz Brünhilde weinen

im sol von Hagnen
Doõ sprach der kiinic Gunthér :

des antwurte Hagne :
heizen boten riten

widersagen offenliche ,
S6 jehet ir vor den gesten

Wellent herverten .
56 lobet er iu dar dienen :

50 ervarée ich uns diu mære

Der Künic übel volgte
die starken untriuwe
e ieman daz erfunde ,
von zweier vrouwen bägen

Wie 8tri

An dem vierden morgen
sach man ze hove riten .

Gunther dem richen ,
von lüge wuchs den frouwen

Urloup si gewunnen
und jahen daz siz weren

den é& dd hete betwungen
und in 2ze gisle bræhte

Die boten er dé gruozte
einer sprach dar under :

814 , 1. Do liezen siz beliben :

815 , 3. ouch ist so grimme starc

732²³ꝰ L＋. 97

spiln man dé sach .

vor dem münster brach
al zuo dem sale dan .

genuoge Gunthéres man .
den mortlichen zorn .
unt ze éren geborn .
der wundernküene man ;
56 torst in nieman bestäàn .
lät iu ez wol behagen ;
alsò an getragen ;
s0l im werden leit .

immer wesen widerseit .

wie möhte daz ergaàn ?
ich wil iuchz heœren län .

zuo uns in daz lant

die hie niemen sin bekant .
daz ir und iwer man
als6 daz ist getän ,
des fliuset er den Iip ;
an des Küenen reken Wip.
Hagnen sinem man .

begunden tragen an ,
die riter u2 erkorn .

Wart vil manic helt verlorn .

tFerktaiiten r .

zweén und drizec man
daz Wart do kunt getän
im were widerseit .

grözer jamer unde leit
daz si für solden gàn ,
Liudgères man ,
Stkrides hant
in Gunthéres lant .
und hiez si sizen gän .
herre , lät uns stän ,

4. ob er sin innen würde , 816 , 1. ir muget wol stille dagen .
2. alsòs wol an getragen ;

816 , 4.
817 , 3.
819 , 1.
820 , 3.

4.

ja sol im von Hagenen

Guntber dem vil richen ,
von lüge erwuchsen frowen

wir heizen boten riten 818 , 4. ab des küenen recken wip .
Der künic gevolget ( volget D) übele

diu aller grözesten leit ,

821 , 3. diu Sikrides bant .

821 , 4. und in ⁊ze gisel brähte

822 , 2. ir einer sprach dargunder :
in daz Gunthéères lant .
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Unz Wir gésaägen mære , diu iu enboten sint .

ja habet ir z2e vinde , daz wizzet , maneger muoter Kint .

823 . Iu widerseit Liudegast unde Liudger ,
den ir dà wilen tätet gremlichiu ser :

die wellent zuo jiu riten mit her in dize lant .

der künec begunde zürnen , doé er diu mæœre bevant .

824 . Man hiez die meinræten zen herbergen varn .

wWie möhte sich Sifrit dà vor dö bewarn ,

er oder ander ieman , daz si dõ truogen an ?

daz wart sid in selben z2e grözem leide getän .
825 . Der künec mit sinen friunden rünende gie .

Hagne von Troneje in nie geruowen lie .

noch heten ez gesceiden genuoge sküneges man :

done wolde et Hagne nie des rätes abe gäàn.
826 . Eines tages si Sifrit rünende vant .

dõ begunde vrägen der helt von Niderlant :

wie gät so trüreclichen der künec und sine man ?

daz hilfe ich immer rechen , hät in jeman iht getän .

827. Do sprach Künic Gunthèr : mir ist von schulden leit .

Liudgast und Liudger habent mir widerseit ;
si wellen offenliche riten in min lant .

dé sprach der degen küene : daz sol Sifrides hant

828 . Näch allen iuren éren mit flize understäàn .

ich tuon noch den degenen als ich in é& hän [ getänJ :
ich lege in wüeste ir bürge und ouch ir lant ,
é daz ich erwinde ; des si min houbet iwer phant .

829 . Ir und iwer recken sult hie heim bestàn ,
unde laàt mich zuo in riten mit den die ich häàn .

daz ich iu gerne diene , daz làze ich iuch sehen .

von mir sol iwren vinden , daz wizzet , leide geschehen .
830 . 86 wol mich dirre mære , sprach der Künic dõ ,

als ob er ernsliche der helfe wære vrö .

in valsche neig im tieſe der ungetriwe man .
do sprach der herre Sifrit : ir sult kleine sorge hän .

831 . Dõ schikten si die reise mit den knehten dan :
Sifride und den sinen ze sehenne ez Was getän .
dõ hiez er sich bereiten die von Niderlant ;
Sifrides recken suohten stritlich gewant .

832 . D6 sprach der starke Sifrit : vater min her Sigmunt ,
ir sult hie beliben . Wir komen in Kurzer stunt ,

823 , 2. diu gremlichen ser :

755 4 do da vor bewarn ,
26 , 4. hät im iemen iht getän.

827/ , 1. Dõ sprach der künic Gunthér : 2. di habent

35 2 daa sol diu Sivrides hant

3 28 , 2. als ich hän é ( é hän D) getän :
831 , 4. die Sifrides recken 832 , 1. [ Imin BCl vater Sigemunt ,



833 .

834 .

835 .

836 .

837 .

838 .

839 .

840 .

DER NIBELUNGE NOT .

git uns got gelücke ,
ir sult bi dem künege

Diu zeichen si ane bunden ,
dé wären dà genuoge
dine wessen niht der mære ,
man mohte groz gesinde

I . helme und ouch ir brünne

sich bereite von dem lande

dé gie von Troneje Hagne
er bat im geben urloup ;

Wol mich , sprach Kriemhilt ,
der minen lieben vriunden

alse min her Sifrit

des wil ich hohes muotes ,
Lieber friunt , er Hagene ,

daz ich iu gerne diene

des làt mich geniezen
ern sol des nihi enkelten ,

Daz hät mich St gerouwen ;
ouch hät er s0 zerblouwen

daz ichz ſe gereite ,
daz hat vil wol errochen

7470 . L. 99

her wider an den Rin .
hie vil vreelfchen sin .
als6 si wolden dan .
Gunthères man ,

Wä von ez Was geschehen .
dé bi Stfride sehen .

si bunden üf diu marc ;
manic riter starc .
da er Kriemhilde vant :
si wolden rumen daz lant .
daz ich je den man gewan ,
50 Wol tar vor stän ,
tuot den friunden min .

sprach diu küniginne , sin .

gedenket an daz ,
und noch nie Wart gehaz .
an minem lieben man .
hab ich Prünhilt iht getän .
sprach daz edel wip .
dar umbe minen Iip ;
daz beswärte im den muot ;
der degen küene unde guot .

Er sprach : ) Ir werdet wolversüenet her näch disen tagen .
Kriemhilt , Iiebiu vrouwe ,
wie ich iu müge dienen

daz tuon ich gerne , frouwe ;
Ich were än alle sorge ,

daz im ieman næœme

ob er niht wolde volgen
86 Were immer sicher

Vrowe , sprach dé Hagne ,
daz man in müge versniden ,
mit wie getänen listen

ich wil im ze huote

jà sult ir mir sagen ,
an Sifride iwerm man .
baz ichs nieman engan .
sprach dé daz edel wip ,

in sturme sinen lip ,
siner übermuot ,
der degen Küene unde guot .
unde habet ir des wän ,
ir sult mich wizzen läan ,
sol ichz understén ?

4immer riten unde gén .

841. 8 sprach : du bist min mäge , 56 bin ich der din .

834 , 2. vil manic ritter starc .

Nu wol mich , sprach dè Criemhilt , daz ich ie gewan den man ,
2. s6 wol tar vor gestän ,

daz besworet ir den muot ,
4. der helt küene unde guot .

ich daz sül ( s01 B) understén .

834 , 4. unt bat im geben urloup ;
835 , 1.

836 , 1. Vil lieber vriunt Hagene ,
37 , 3.

838 , 1. Er sprach : ir wert versüenet
3. wie ich iu müge gedienen

40 , 3.
841 , 1. und ( sam C) bin ich D, ich pin B) der din .

2
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ich bevilhe dir üf triuwe man den lieben min ,
daz du wol behiietest mir den lieben man .

sie seit im kundiu mære , diu vil bezzer werrn verlän .

842 . Si sprach : min man ist küene , dar zuo starc genuoc .

dõ er den lintdrachen an deme berge sluoc ,

ja badet sich in dem bluote der reke vil gemeit ,

dà von in sit in stürmen dehein wäfen nie versneit .

843 . Idoch bin ich in sorgen , swWenne er in strite stät

und vil der gérschüzze von helde hande gät ,
daz ich dà verliese den minen lieben man .

hei Waz ich grözer sorge dike umb Sifriden hän .

844 . Ich melde ez üf genäde , vil lieber friunt , dir ,
daz du dine triuwe behaltest ane mir ,
da man dà mac verhouwen den minen lieben man -

daz làze ich dich hœren ; deèst üf genäde getän ,
845 . D6 von des drachen zcunden vldεε dar heizxe bluot ,

d badete in dem bluote sich der riter guot .
dõ vieHim zwischen de - Bertq ein lindenblat vil breit :

dà mac man in versniden ; des hàn ich sorge unde leit .
0 846 . Dõ sprach von Troneje Hagene : üf daz sin gewant

noet ein cleinez zeichen : dà bi ist mir bekant ,
wa ich in miige behüeten , 656 wir in stürmen stäàn .

si wände den helt vristen : ez wWas üf sinen tét getän ,
847 . Si sprach : mit kleinen siden n ich üf sin gewant

ein tougenlichez criuze . dà sol , helt , din hant

minen man behüieten , 50 Ez an die herte gät ,
swenne er in den stürmen Vor sinen Menden stät .

848. a Mön ich , sprach do Hagene , vil liebiu vrouwe min .
dôo wänd ouch diu vrouwe ez sold im frume sin :

de was dà mite verräten der Kriemhilde man .

urloup nam dòo Hagene ; do gie er vrœlichen dan .
849 . Des küneges ingesinde wWas allez wWol gemuot .

ich Wene nimmer recke deheiner mèr getuot
86 gröze meinrete , 56. dà von im ergie ,
dõ sich an sine triuwe diu schœne Künigin verlie .

841 , 2. ich bevilhe dir mit triwen den holden ( lieben B) wine ( vriedel D) min
daz tu mir wol behüetest den minen lieben ( holden B) man .

4. diu bezzer wæren verlän .
842 , 4. nie dehein wäffen versneit . BC

845 , 2, und sich dar inne badete der küene ritter guot ,
doòviel im zwischen di herie B 4. des ist mir sorgen vil bereit ,

846 , 3. s6 wir in sturme stän .
846 , 4. si wänden helt do vristen :
847 , 3. den minen man behüeten ,
848 , 2. dé wände ouck des diu frowe ,

15. Daz er revarn héte , bat im sin herre sagen -
dà wil ich die reise wenden : wir suln riten jagen .
ich hän nu ' gar diu mere , wie ich in gewinnen sol .

8 „ vmnget ir daz gefüegen ? daz tuon ich , sprach der künic , wol . Cd ]
849 , 2. ich Vene immer recke (recken C) 4., Criemhilt diu küniginne verlie .

3lie . / )( diu schœne Criemhilt
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854 .

857 .

858 .

DER NIBELUNCE NOF . 7618 , L .

Des anderen morgens
reit der herre Sifrit

er wänd er solde rechen

Hagene im reit s6 nähen, ;
Als er gesach daz bilde ,

die seiten andriu mæœre ,
mit vride solde beliben

und si hete Liudger
Wie ungerne Sifrit

er enhete é gerochen
Wan in der reise erwanden

er reit zuo dem künege ;
Nu lön iu got des willen ,

daz ir s0 willeclfchen

daz sol ich immer dienen ,
für alle mine vriunde

Nu wir der herverte

56 wil ich jagen riten .

hin ze dem Waskem walde ,

daz hete geräten Hagne

Anen minen gesten
ich welle fruo riten ;
daz sich die bereiten ;
Eübschen mit den vrouwen ,

Do sprach der starke Sifrit

swenne ir jagen wellet ,
565sult ir mir lihen

und etelichen bracken ;
Melt ir niht nemen einen ,

ich lihe iu , welt ir , viere ,

der walt und ouch die stige ,
die iuch niht vürewise

Do reit zuo sinem wWibe

schiere hete Hagene
Wie er gewinnen wolde

sus grözer untriuwe

852 , 2. ern het etewaz errochen
3. wand in vil kum erwanden

dò reit er zuo dem künige :
854 ,

mit tüsent siner man
vil frœlichen dan .
der sinen friunde leit .
daz er geschouwet diu cleit .
do scicte er tougen dan ,
zwene siner man ,
daz Guntheères lant ,
zuo dein künige gesant ,
dé hin » ider reit ,
siner Vriunde leit ,
vil küme Gunthers man -

der wirt im danken began ,
vriunt her Sifrit .

tuot des ich iuch bit ,
als ich von rehte sol .

getrouwe ich iu Wol .
Iedec worden sin ,
bern unde swin
als ich vil dike häàn .

der vil , ungetriwe man .

sol man daz nu sagen ,
die wellen mit mir jagenz .
die wellen hie bestän
daz si liep mir getän .

mit hérlichem site :
dà wil ich gerne mite .

einen suochman

56 wil ich riten in den tan

sprach der künec zehant ,
den wol ist bekant
swWä diu tier gänt ,
wider heim riten Iänt .

der riter vil gemeit .
dem künige geseit ,
den tiwerlichen degen .
solde nimmer man gepſlegen -

di Gunthéres man .
853 , 4. 50 geträwe ich iu wol .

3. als ich Tvil BCI dicke hàn getäàn ,
855 , 1. [ den CDI sol man daz sagen ,

855 , 2. daz wir ( ich C) vil vruo riten ( rite C) ;
3. daz si sich bereiten :

856 , 2. swenne ir jagen ritet , 857 ,

di aber hie bestän
4. daz si mir liebe getän .
3. swa diu tier hine gänt ,

4. cen herbergen riten länt . B

858 , 1. der recke vil gemeit .
858 , [5. Dôdie vil ungetriwen af geleiten sinen töt ,

10¹
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Wie Stfrit erslagen wart .

859 . Gunthér unde Hagne
lobeten mit untriuwen

mit ir scharpfen géren
beren unde wisende ;

860 . Daà mite reit ouch Sifrit

maneger hande spise
zuo eime kalten brunnen

daz hete geräten Prünhilt

861 . D6 gie der degen küene

dé Was nu üf gesoumet
und ouch der gesellen ;
do endorfte Kriemhilde
*

862. Stne triutinne

got làze mich dich , vrouwe ,
und mich ouch diniu ougen .
solt du kurzwilen :

863 . Dé dähtes an diu mæœre

diu si Hagnen seite :

diu edel küniginne ,
dé weinde àne maàze

864 . Si sprach zuo dem recken :

mir troumte hint leide ,
jageten über heide ;
daz ich s6 sére Weine ;

865 . Ich fürhte harte sèere

obe man der deheinen

die uns füegen kunnen

belibet , lieber herre ,

866 . Min liebiu triutinne ,
ine wWeiz hie niht der liute ,
alle dine mäge
ouch hän ich an den degnen

867 . Neinà , herre Sifrit :

mir troumte hint leide ,

si Wistenz al geliche -
wolden niht jagen riten .
daz si in niht enwarenden :

859 , 4.
860 , 4.

die reken vil balt

ein pirsen in den walt .

si Wolden jagen swin ,
Waz kunde küeners gesin ?
in Erlichem site .

die fuorte man in mite .

verléös er sid den Iip .
Künic Gunthéres wip .
da er Kriemhilde vant .

sin edel pirsgewant
si wolden über Rin :

nimmer leider gesin .

Kkust er an den munt :

gesehen noch gesunt
mit holden mägen din

ine mac heime niht gesin .
( 5i entorste ir niht sagen ) ,
dé begunde clagen
daz si ie gewan den lip .
daz vil wunderschœne wip .
lät iwer jagen sin .

wie iuch zwei wildiu swin
dà wurden bluomen röt .
des gét mir werrliche nöt .
etelichen rät ,
missedienet hät ,
Vientlichen haz .
mit triwen räte ich iu daz

ich kume in kurzen tagen ,
die mir iht hazzes tragen .
sint mir gemeine holt ;
hie niht anders versolt .

jà fürht ich dinen val .
wie obe dir zetal

Giselher unt Gernot
ine weis durch welhen nit
idoch erarneten siz sit . C4 ]
Was möhte küeners gesin ?
des künic Gunthéres wip .

861 , 3. sin und der ( siner B) gesellen ; BD
862 , 1. Die sine triutinne

3. unt mich diu dinen ougen . 4.
863 , 1.

863 , 2. diu si dä Hagenen sagete : 4.
865 , 3. die uns geſüegen künnen
866 , 1. Er sprach : min triutinne ,

ine mac hie heime niht gesin .
sine torst ir niht gesagen ,
des herren Sivrides wip .
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871 .

872 .

873 .

875 .

876 .
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vielen zwéne berge ;
wil du von mir scheiden ;

Er umbevie mit armen

mit minneclichem kKusse

mit urloube er dannen

sine gesach in leider

Do riten si von dannen

durch kurzewile willen

volgeten Guntheére

Gernöt unde Giselher

Geladen vil der rosse
diu den jeitgesellen truogen
vleisch mit den vischen
den ein Kkünec s6 riche

Si hiezen herbergen
gên des wildes abeloufe

dà si dà jagen solden ,
dõ was ouch komen Sifrit ,

Von den jeitgesellen
die warte an allen ende .

Sifrit der vil starke :

Wisen näch dem wilde ,
Wellen wir uns scheiden ,

edaz wir beginnen
dà bi mugen bekennen

wWer die besten jägere
Liute unde hunde

56 Kére islicher

der danne jage beste ,
der jäger biten

Do sprach der herre Sifrit :

Wan einen bracken ,
daz er die verte erkenne

wir komen wol ze jeide ,

De nam ein alter jägere
er brähte den herren

868 , 2. mit minneclichem küssen

ich gesach dich nimmer mé .
daz tuot mir innerclichen Wé .
daz tugentriche wip ;
er trüte ir schœnen lip ;
schiet in kurzer stunt .
dar näch nimmer mér gesnnt .

in einen tiefen walt .

vil manic riter balt
und Sifride dan .
die wolden dà heime bestän .
kom vor in über Rin ,
bröt unde win ,
unde ander manegen rät ,
Barte billichen hät .

für den grüenen walt
die stolzen jägere balt ,
Ul einen wert vil breit .
daz wart dem Künige geseit .
wurden dô bestän

dé sprach der küene man ,
Wer sol uns in den walt

ir degne küiene unde balt ?

sprach dõ Hagene ,
hie ze jagene ?
ich und die herren min ;
an diser waltreise sin .

sulen wir teilen gar :
dà er gerne var .
der sol des haben danc .

Waärt bi ein ander niht lanc .
ich hän der hunde rät ,
der s6 genozzen hät -
der tiere durch den tan .

sprach der Kriemhilde man .

einen spürhunt ,
in einer kurzer stunt

trüt er ir schœnen lip ;
869 , 3. unde sinen ( sine D) man .

4. die wären dà heime hestän .
872 , 1. wurden dòo gar bestàn

872 , 2. die warte in ( an C) allen enden . 4. ir helde küen unde balt ?
873 , 3. dà bi wir mügen bekennen ,
874 , 1. Liute und gehünde

3. der danne jage daz beste ,
4. dé wart der jeger biten

2. swar er gerne var .

bi ein ander niht ce lanc .

875 , 2. niwan einen bracken , 876 , 1. einen guoten spürhunt :
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Aäà si vil tiere funden - Swaz der von leger stuont ,

diu erjeiten die gesellen ; 56 noch guote jeger tuont .

87/ . SWaz ir der brake ersprancte , diu sluoc mit siner hant

Sitrit der küene , der helt von Niderlant .

sin ros lief s6 sére , daz ir im niht entran .

den lop er vor in allen an dem gejeide gewan —

878 . Er was an allen dingen biderbe genuoc .

Sin tier daz érste , daz er ze töde sluoc ,

Was ein starkez halpswuol , mit der siner hant ;

dà nach er vil schiere ein ungefüegen lewen vant .

879 . Der brake den ersprancte ; er schoz in mit dem bogen .

eine scharfe sträle hete er in gezogen :

der lewe lief näch dem schuzze wan drier sprünge lanc -

sine jeitgesellen seiten Stfride danc .

880 . Dar näch sluoc er schiere einen wisent und einen elch ,

skarker üre viere und einen grimmen schelch

Sin ros truoc in s6 balde , daz im niht entran .

hirze oder hinde Kund im wenic enkän .

881 . Einen eber groôzen Vvant der spürhunt .
als er begunde vliehen ; dé kom an der stunt

des gejeides meister ; er bestuont in üf der slà :

daz swin zorneclichen lief an den küenen degen sä

882 . Do sluoc in mit dem swerte Kriemhilde man :

ez hete ein ander jegere 56 sanfte niht getän .

d & ern hete ervellet , man vie den spürhunt .
dé Wart sin rich gejeide allen Burgonden Kunt .

883. Rdie börten allenthalben ludem unde döz .

0 von liuten und von hunden der schal was 586 gröz ,

daz in dà von antwurte der bere und ouch der tan .

vier unde zweinzec ruore die jeger hæten verlän .

884 . DO muosen vil der tiere Verliesen dd daz leben .

877 , 2. Sifrit der vil küene ,

878 , 2. sin tier Was daz érste ,
3. ein vil starkez halpsöl ,

879 , 1. Do den der brache ersprancte , den schôz er mit dem begen :

5
2. het er dar in gezogen :

1

4. die sznen jagtgesellen die sagten Sieride danc .

27 5 —*
ir im niht entran .

1 . 1 ür t.
881 , 3. des selben gejeides meister ;

4. daz swin vil (lief D) zorneclichen Ilief Bel an den küenen recken 3à
882 , 1. der Criemhilde man :

882 , 4. do Wwart sin jagt daz riche wol den Bürgunden kunt .

5 5. Do sprächen sine jegere : mügez init fuoge wesen ,

50 lat uns , her Sifrit , der tier ein teil genesen .
ir tuot uns hiute lære den berc und ouch den Walt .
des begonde smielen der degen küene unde balt .

883 , 1. Do hertens allenthalben
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dòõ wänden sie füegen ,
in den pris des jeides :
dé der starke Sifrit

Daz jeit was ergangen
die zer viwerstat wolden ;
vil maneger tiere hiute

hei waz man ze kuchen

Dé hiez der künic künden

daz er enbizen wolde .

zeiner stunt gebläsen :
daz man den fürsten edele

Do sprach der herre Sifrit :

sin ros truoc in ebene ;
si ersprancten mit ir schalle

einen beren wilden .

Ich wil uns hergesellen
ir sult den braken làzen :

der sol mit uns hinnen

ern fliehe danne sére ,

Der brake Wart verläzen ,
dõ wolde in erriten

er kom in ein gevelle ;
daz starke tier do Wände

885 .

886 .

887 .

888 .

889 .

Doe spranc von sime rosse

er begunde näch loufen .

ez enkund im niht entrinnen :

An alle wunden

891 . Krazen noch gebizen
er band ez zuo dem satele ;

er bräht ez an die viwerstat

zeiner kurzwile ,

890 .

884 , 2.

885 , 4.

de wänden si daz fäegen
den pris von dem gejägede :
hey Waz man [ des BC ] zer

NIBELUNCIE Nor . 7000 , L, 105

daz man solde geben
des kunde niht geschehen ,
Wart zer viwerstat gesehen -
unde doch niht gar .
die brähten mit in dar

und wildes genuoc .

＋daz ingesinde truoc -

den jägern wol geborn ,
de Wart lüte ein horn

dà mite wart bekant ,
zen herbergen vant .

nu rümen wir den tan ,

si Uten mit im dan .

ein tier gremelich ,
do sprach der degen hinder sich⸗ :

kurzwile wern .

ich sihe einen bern ;
zen herbergen varn .

ern Kkan sichs nimmer bewarn .

der bere spranc von dan .

Kriemhilde man .

done kund ez niht Wesen .

vor den jägeren genesen .

der stolze riter guot ,
daz tier was unbehuot ,
d6 vie erz sà zehant ;
der helt ez schiere gebant .
kund ez niht den man .

Af saz der snelle san ;
durch sinen hõöhen muot

der degen küene unde guot .

daz man in solde geben

kuchen des küneges ingesinde truoc .

86 , 1.
2.
3.

den jegern uz erkorn ,
de wart vil lät ein horn

886 , 5.
von eines hornes duzze ,
zuo den herbergen :
do wart näch den gesellen

daà mit in wart bekant ,
jà cen herbergen vant .

Dé sprach ein Sivrides jägere : herre , ich hän vernomen
daz wir nu suln komen
antwurten ich des wil .

gevräget bläsende vil .
1 . nu rüme ouch wir den lan .

3. ein tier vil gremilich .
do spranc der degen hinder sich . 40

888 , 2. ja sih ich einen bern ;
888 , 4. ern vliehe danne vil sére , 889 , 2. der Criemhilde man -

4. vor dem jägere genesen -
890 , 4. än aller slahte wunden 891 , 4. der recke küene unde guot⸗

0

887 , 4. daz was ein ber wilde .
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892 .

893 .

894 .

895 ,

896 .

897 .

898 .

899 .

900 .

901 .
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Wie rehte hérlichen er ze herbergen reit .

sin gér Was vil michel , starc unde breit ;

im hie ein zier Wäfen nider üf den sporn ;

von rötem golde der herre fuorte ein schœne horn .

Von bezzerm pirsgewæte Hört ich nie gesagen .
einen roc swarz phellin sach man in tragen ,
und einen huot von zobele , der riche was genuoc -
hei Waz er borten an sime kochære truoc .

Von eime pantel wWas dar über gezogen
ein hüt durch die süeze . ouch fuorte er einen bogen ,
den man mit antwerke muose ziehen dan ,
der in spannen wolde , ern hetez selbe getän .

Von einer ludmes hiute Waäs allez sin gewant .
von houbet unz anz ende geströut man drüfe vant .

uz der liehten riuhe vil manic goldes zein

2e beiden sinen siten dem Külenen jegermeister schein .

Ouch fuort er Balmungen , ein ziere wäfen breit :

daz was alsò scherphe , daz ez nie vermeit ,
swä manz sluoc üf helme ; sin eke wären guot .
der hérliche jegere Was vil hohe gemuot .

Szd ich iu diu marre gar bescheiden sol ; ,
im was sin edel kocher guoter sträle vol

von guldinen tüllen , diu sahs wol hende breit .

ez muoste balde ersterben , swWaz er däà mit versneit .

Doö reit der riter edele vil weidenliche dan .

in sähen zuo in komende Gunthéres man .
si liefen im enkegne und enphiengen im daz marc .
dõ fuorte er bi dem satele den bern grôz unde starc .

Als er gestuont von rosse , dõ löste er im diu bant

von fuoze und ouch von munde . , do erlüte sà zehant

vil lüte daz gehünde , swaz es den bern sach .
daz tier ze walde wolde ; des heten die liute ungemach

Der bere von dem schalle durch die kuche geriet :
hey Waz er kuchenknehte von dem viwer schiet ;
vil kezzele wart gerüeret , zerfüeret manic brant ;
hei waz man guoter spise in der aschen ligen vant .

Do sprungen von dem sedele die herren und ir man .
der bere begunde zürnen : der künic hiez do làn
allez daz gehünde , daz an seilen lac ;
und wWer ez wol verendet , si heten vrolichen tac .

892 , 1. er cen herbergen reit .
892 , 4. von vil roͤtem golde

8 fuort der herre ein schœne horn .
893 , 2. einen rok von swarcem pfellel den sah man in tragen ,

. hey waz er richer porten
894 , 4. der in spannen solde , 896 , 4. [ der CDI was Tvil CI hôhe gemuot .
897 , 1. Sit daz ich iu diu mære 2. vil guoter sträle ( strälen C) vol

898 , 4. einen bern gröz unde starc .
899 , 4. die liute heten ungemach ,
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002 . Mit bogen und mit spiezen
dar liefen do die snellen ,

dé was s6 vil der hunde ,

von des liutes schalle

903 . Der ber begunde vliehen

im kunde niht gevolgen
er erlief in mit dem swerte ;
hin wider zuo dem viwre

904. Do sprächen die daz sähen ,
die stolzen jeitgesellen
üf einen schœnen anger
hei Waz man riterspise

905 . Die schenken kömen seine ,

ez enkunde baz gedienet
heten si dar under

56 Woeren wol die recken

906 . Do sprach der herre Sifrit :

sid man uns von kuchen

war umbe uns die schenken

man enpflege baz der jegere ,
907 . Ich hete wol verdienet

der künic von dem tische

man sol iu gerne biiezen ,

e2 ist von Hagnen schulden ;

908 . Do sprach von Troneje Hagne :

ich wände daz daz pirsen
dà zem Spehtsharte :
sin wir hiut ungetrunken ,

909 . Do sprach der Niderlende :

man solt mir siben soume

haben her gefüeret .
de solt man uns gesidelet

910 . Dé sprach von Tronje Hagne :

ich weiz hie vil nähen

( daz ir niht enzürnet ) ;
der rät wart manegem degne

902 , 2. do liefen dar di snellen ,

903 , 3. der erliefen mit dem swerte : 4.

904 , 4, hey waz man richer spise

107

( niht langer man daz lie )
dà der bere gie .
daz dà nieman schõ6z .

daz gebirge allen ſerdoz.
vor den hunden dan :

wWan Kriemhilde man .

Fal

2e töde er in dõé sluoc .

man den beren truoc . 4

er wWeer ein kreftic man .

hiez man ze tische gän .
saz ir dà genuoc .
den stolzen jegern dõé truoc :

die tragen solden win .

nimmer helden sin .

niht s6 valschen muot ,

vor allen schanden behuot .

Wunder mich des hät ,
git s6 manegen rät ,
dar zuo niht bringen win .

ine wil niht jeftgeselle sin .

daz man min næœme ware .

sprach in valsche dare :

swes Wir gebresten hän .

der wil uns erdürsten lAn .

lieber herre min ,
hiute solde sin

den win den sand ich dar .

Wie wWol ich mére daz bewar .

ir Uip der habe undanc .

Lmit ] met und lätertranc

dòé des niht mohte sin ,
haben näher an den Rin .

ir edelen riter balt ,
einen brunnen Kalt

dà sul wir hine gän .
26 grözen sorgen getän .

den beren man ( man den bern C) Idò Bl sider truoc .
den edeln jegeren dò truoc . B

906 , 3. bringen niht den win .

907 , 2. spranc in valsche dar . 4D

907 , 4. daz ist von Hagenen schulden ; der wil uns gern erdürsten lan .
908 , 1. vil lieber herre min ,

909 , 1. Do sprach der
L5. Done hete niht der sinne

daz er sich ir untriwe
er was in ganzen tugenden

herre Stvrit : 2. met unt làttertranc
der veige küene ( Kküene veige C) man ,

kunde häàn verstän ,
alles valsches bloz .

sins tödes ( sterbes C) muoseengelten sit der sin nie 3 CdJ
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911. Sitriden den recken twanc des durstes noôt ;
den tisch er dester ziter ruken dan gebòot .

er wolde für die berge zuo dem brunnen gän .
dé Was der rät mit meine von den recken getàn .

912 . Diu tier hiez man fif wägnen und füeren in daz lant ;

diu dà hete verhouwen Sitrides hant .

man jach im grôzer éren , swer ez ie gesach .

Hagne sine triuwe sére an Sifride brach -

913 . D6 si wolden dannen zuo der linden breit ,

do sprach von Troneje Hagne : mir ist des vil geseit ,

daz niht gevolgen kunde dem Kriemhilde man ;

swenner welle gähen . wold er uns daz sehen län .

914 . D6 sprach von Niderlande der küene Sifrit :

daz muget ir wol versuochen , welt ir mir volgen mit

ze wWette zuo dem brunnen , 56 daz ist getän ,
man jehe dem gewinnes , den man siht gewunnen hän .

915 . Nu welle ouch wirz versuochen , sprach Hagene der degen .

dõ sprach der starke Sifrit : so wil ich mich legen
für iuwer füeze nider an daz gras .
dõ er daz gehörte , wie liep daz Gunthére Was .

916 . D6 sprach der degen küene : ich wil iu mére sagen .
allez min gewerte wil ich mit mir tragen ;
den ger zuo dem schilde und min pirsgewant .
den Kocher zuo dem swerte schier er umbe gebant .

917 . D6 zugen si diu Kleider von dem libe dan :

918 . D

91¹9

in zwein wWizen hemden

sam zvei wildiu pantel
doch sach man bfi dem brunnen

en bris von allen dingen
daz swert Iöst er schiere ,
den starken gèr er leinde

bi des brunnen fluzze

Die Sifrides tugende
den schilt er leite nidere ,

912 , 1.
2.

sach man si beide stän -

si liefen durch den Klé .

den küenen Sifriden é.

truoc er vor manegem man .
den kocher leit er dan ,
an der linden ast :

stuont der hérliche gast .
Wären harte gröz .
da der brunne floz :

füeren in daz lant ,
diu Stkłrides hant .

4. vil sére anSifrid rach .
913 , 3. daz niht gevolgen künne

e

4. swenner wolde gähen : hey wolde er uns daz sehen län -
„ 2 . welt ir mir loufen mit

914 , 4. dem sol man jehen danne ,
3. für die iwern füeze 916 , 3.

4.
918 , 1. Den pris an allen dingen

und al min pirsgewant .
vil schier er umbe gebant .

2. daz swert daz löst er schiere , BD
919 , 2. aldà der Bbrunne vlòz :
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swie harte sô in durste ,
é der Künec getrunke .

Der brunne was Kküele ,
Guntheér sich dòé neigte
als er hete getrunken ,
alsam het ouch gerne

Do engalt er siner zühte .

daz truoc allea Hagne
und sprane dä hin Widere

er sach nàch einem bilde

Do der herre Sifrit

er schoz in durch daz criuze ,
daz bluot von dem herzen

solher missewende

Den geér im gén dem herzen

alsé grimmechiche
gelief in der werlde

d6 sich der starke Sifrit

Der herre tobelichen

im ragete von den herten

der fürste wände vinden

s6 miieste wesen Hagne

De der sére wunde

done het et er niht mére

er zuct in von dem brunnen ;
done kund im niht entrinnen

Swie wunt er was zem tôde ,
daz üzer dem schilde

des edelen gesteines ;
sich hete gerne errochen

D6 was gestrüchet Hagne

von des slages krefte

het er sin swert enhende ,

sére zurnde der wunde ;

Erblichen Was sin varwe ;

sines Hbes sterke

920 .

92¹ .

922 .

923 .

9²⁴ .

925 .

926 .

927 .

928 .

919 , 4.
920 , 1.
921 , 3.
922 , 4.

é daz der künic getrunke .

do spranger hin widere
s6 gröze missewende

8198 . L. 109

der helt doch niht entranc ,
des seit er im vil bœsen dane .
läter unde guot .
nider zuo der vluot .

d6 rihte er sich von dan .

der küene Sifrit getän .
den bogen und daz swert

von im danwert ,
daà er den gèére vant .

an des kiienen gewant .
ob dem brunnen tranc ,
daz von der wunden sprane
vaste an Hagnen wät .

ein helt nu nimmer begät .
steken er do lie .

2e flühte Hagne nie

vor deheinem man .
der grézen wunden versan ,
von dem brunnen spranc :
ein gérstange lanc .

bogen oder swert :
näch sime dienste gewert .

des swertes niht envant ,
wan des schildes rant .
dõé lief er Hagnen an :
des künic Gunthéres man .

56 krefteclich er sluoc ,
drœte genuoc
der schilt vil gar zerbrast .

der vil hérliche gast .
vor siner hant zetal .

der wert vil lüte erhal .

50 Werrez Hagnen töt .

des tvanc in éhaſtiu nöt .

ern mohte niht gestén .
muoste gar zergen ;

Der brunne der was küele , BD

ein helt Inu C] nimmer mèr begät .
923 2, ce llühten Hagene nie

923 , 3. gelief noch in der werlde
4. do sich der herre Sterit

924 , 2. im ragete von dem hercen

927 , 3. het er daz swert enhende ,
4. 86 séère zurnt der wunde ;

92³ ,

0

des gie im Warlichen nöt .

1. ern kunde niht gesten .
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Wand er des tödes zeichen in liehter varwe truoc .

sit Wart er beweinet von schonen vrouwen genuoc .

929 . Do viel in die bluomen der Kriemhilde man :
daz bluot von siner wunden sach man vaste gäͤn .
do begunder schelden ( des twanc in gröziu not 5

die üf in geräten heten ungetriwe den tõt .

930 . Dõ sprach der verchwunde : jà ir bœsen zagen ,

Waz helfent miniu dienest , sid ir mich habet erslagen ?

ich Was iu je getriuwe ; des ich enkolten hän .

ir habet an iwren friunden leider übele getän .

931 . Die sint dà von bescholden , swaz ir wirt geborn

her näch disen ziten . ir habet iwern zorn
A

gerochen al 2ze sére an dem libe min .

mit laster sult gescheiden ir von guoten reken sin .

932 . Die Titer alle liefen dà er erslagen lac .

ez Was ir genuogen ein vröudelòôser tac .

die iht triwe hæten , von den Wart er gekleit .

daz hete ouch wol verdienet umbe alle liute der Bhelt gemeit .

933 . Der Kkiünec von Burgonden Klagte ouch sinen töôt .

dé sprach der verchwunde : daz ist àne not
daz der näch scaden Weinet , der in dà hät getän .

der dienet michel schelden ; ez Were bezzer Verlän .
934 . Dé sprach der grimme Hagne : jan Weiz ich Waz ir Kleit :

ez hät nu allez ende Lan ] uns sorge unde leit ;
Wir vinden ir nu Wenic , die getürren uns bestän .

Fol mich daz ich des heldes hän ze räte getän .

935 . Ir muget iuch lihte rüiemen , sprach her Sifrit .

het ich an iu erkunnet den mortlichen sit ,

ich hete wol behalten vor iu minen Iip .

mich riwet niht s0 sére , s6 vrou Kriemhilt min wip .

936 . Nu miieze got erbarmen , deich ie gewan den suon ,

dem man itewizen sol daz her näch tuon ,

daz sine mäge ieman mortlich hänt erslagen .

möhte ichz verenden , daz sold ich billichen Klagen .

929 , 2. daz bluot von sinen wunden 40 4. beten den ungetriwen tot .
930 , 1. ja ir vil bœsen zagen ,

2. daz ir mich habt erslagen ?

930 , 4. ir habt an iwern mägen
931 , 4. mit laster ir gescheiden BC sult von guoten recken sin . BC

932 , 4. daz het wol verdienet der ritter küen unt gemeu
933 , 1. klagete sinen tôt .
934 , 1. jane weiz ich waz er kleit .

2. unser sorge unt unser leit .

934 , 3. wir vinden ir vil wenic ,
4. wol mich deich siner hérschaft 935 , 1. sprach do Sifrit .

935 , 2. het ich an iu erkennet
936 , 2. dem man daz itewizen sol näh den ziten tuon ,

3, mortliche hän erslagen .
4. möhl ich , s6 sprach Sivrit ,
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937 . Ddä sprach jæmerliche
welt ir , Künic edele ,
in der werlde an iemen ,
üf iuwer genäde

938 . Lat si des geniezen
durch aller fürsten tugende
wan mir wartent lange
ez enwart nie leider

939. Die bluomen allenthalben
dõ rang er mit dem töde :

wan des tôdes zeichen
2 ＋ S εst ersterben - ouch der recke küene unde gemeit .

940 . Dõ die herren sähen

si leiten in uf einen schilt ;
unde wurden des 2e ràte ,
daz man ez verbhæle ,

941 . Do sprächen ir genuoge :
ir sult ez heln alle ,
da er jagen rite aleine ,
in slüegen schächære ,

8346 . L. , 111

der verchwunde man :
triwen iht begän
lät iu bevolhen sin
die lieben triutinne min .
daz si iwer swester st :

Wont ir mit triwen bi .
min vater und mine man .
an liebem vriunde getän .

von bluote wären naz .

unlange tet er daz ,
ie 2e sére sneit , ſanFoucl mnu oclẽ
daz der helt was löt , ercterbeni
der was von golde rôt ;
wWie daz solde ergàn ,
daz ez Hagne hete getän .
uns ist übel geschehen .
und sult geliche jehen ,
Kriemhilde man ,
dà er füere durch den tan .

942 . Dõ sprach von Troneje Hagne : ich bring in in daz lant .

mir ist vil unmære ,
diu s6 hät betrüebet

ez ahtet mich vil ringe ,

wirt ez ir bekant ,
den Brünhilde muot .

sWaz si nu weinen getuot .

Wie Sifrit beclaget und begraben Vvart ,

943 . Dõ biten si der nahte

von helden kunde nimmer
ein tier , daz si dà sluogen ,
jà muosten sin enkelten

944 . Von grözer übermüete

unde von eislicher räche .

und fuoren über Rin .

Wirs gejaget sin .
daz weinden edeliu wip .
vil guoter wigande lip .
muget ir hœren sagen
ez hiez Hagne tragen

937 , 3. 86 laät iu bevolhen sin 4D
938 , 1. Unt lät si des geniezen

3. mir müezen warten lange
4 ez enwart nie vrowen leider

939 , 3. want des todes wäfen
4. do mohte reden niht mère

15. Von dem selben brunnen ,
sult ir die rehten wärheit
vor dem Otenwalde

an liebem manne [ mé Di getän . BD

der recke küen unt gemeit .
dà Stvrit wart erslagen ,
von mir hœrn sagn .
ein dorf Bii Otenhaim :

dà ist noch der selbe brunne . des ist zwifel dehein . Cd! I
941 , 3. da er rite jagen eine , C der Criemhilde man ,

42 , 2. und wirt ez ir bekant ,

943 , 1, Do erbiten si der nahte
4. swaz si weinens getuot .
3. daz weinten edeliu Kint .
4. vil guote wigande sint .

944 , 2. do hiez Hagen tragn
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Stkriden alsé töten von Niblungelant

für eine kemenäten , dà man Kriemhilde vant .

045 . Er hiez in iougenliche legen an die tiire ,

daz si in dà vinden solde , 60 si gienge derfüre

hin ze mettine , e daz ez wurde tac ,

der diu frouwe Kriemhilt vil selten eine verlac .

946. Man lüte dà z2e dem münster nàch gewoneheit .
Kriemhilt diu vil schœne wWacte mänige meit .

ein lieht bat si ir bringen und ouch ir gewant .

ds kom ein kamersre dà er Stfriden vant .

947 . Er sach in bluotes roten ; sin Wät was elliu naz .

daz ez sin herre were , nie en wesser daz .

hin ze der kemenäten daz lieht truoc an der hant ;

bi dem vil leidiu mæœre vrouwe Kriemhilt ervant .

948 , Dõ si mit ir vrouwen 26 kirche wolde gàn ,

dò sprach der Kamerære : vrowe , ir sult stille stän ;

ez lit vor dem gademe ein riter töt erslagen .

ouwé , sprach vrou Kriemhilt , waz wil du solher mære sagen ?

949 . E si rehtè erfunde daz ez werre ir man ,

an die Hagnen vräge denken si began ,

wWie er solde in fristen . erst do Wart ir leit .

von ir was allen vröuden mit sime töde widerseit .

950 . Si seic zuo der erden , daz si niht ensprach ;

die schœnen vröudelösen ligen man dò sach .

Kriemhilde jamer Wart unmäzen groz ;

do schrei si näch unkreften, ; daz al diu kemenäte erdéz .

951 . Dõ sprach daz gesinde : Waz ob ez ist ein gast ?

daz bluot ir uz dem munde vor herzenjämer brast .
dé sprach si : nein Ist Silrit min vil lieber man ;

ez hät geräten Brünhilt , daz ez Hagne hät getän .

952 . Diu vrowe bat sich wWisen dà si den helt vant .

si huop sin schæne houbet mit ir vil Wizen hant .

Swie r6t ez Was von bluote , si het in schier erkant .
de lac vil jæmerliche der helt von Niderlant .

945 , 2. daz sin dä solde vinden , 86 si gienge her ſüre 4D

hin zer meittine , 4. vil selten keine verlac . D

946 , 2. vrou Criemhilt diu scheœne
947 , 4. von dem vil leiden mære diu vrou Criemhilt ervant .

948 , 1. zem münster wolde gän ,

5
2. ja sult ir stille stän ; CD

948 , 4. dò begonde Criemhilt vil harte unmæaliche klagen .

949 , 1. E' daz si reht erfunde
3. wier in solde vristen . dò wart ir ͤrste leit .

950 , 1. D0 seic si zuo der erden ,
do erschré si näch uncrefte ( uncreften D) ,

f 951 , 3. dò sprach si : ea ist Sivrit , der min vil lieber man ; BC

4. der helt von Nibelungelant .
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956 .

957 .

958 .

959 .

960 .

961 .
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Dao rief trüreclichen

Wé mir dises leides .
mit swerten niht verhouwen :

wess ich wer ez het getän ,
Allez ir gesinde

mit ir lieben vrouwen ;
umb ir edelen herren ,
gerochen hete Hagene

D6 sprach diu jàmerhbafte :
und wWeket harte balde
ir sult ouch Sigmunde
ob er mir helfen welle

Do lief ein bote balde
Stfrides helde
mit den vil leiden mœren
si Woldenz niht gelouben ,

Der bote kom ouch schiere

Sigmunt der herre
ich Wen sin herze im seite
daz er Sifriden

Wachet , herrée Sigmunt .
Kriemhilt min frouwe :
daz ir vor allen leiden

vdaz sult ir klagen helfen ,
Uf rihte sich do Sigmunt ;

der schenen Kriemhilde ,
er sprach mit weinen :

jà ist von Niderlanden

Do sprach der künic Sigmunt :
unde alsò bœsiu mære
daz ir saget ieman
Wan daz kund ich nimmer

MWelt irz niht gelouben ,
56 Vernemet selbe

953 , 1. Dò rief vil trürecliche B
2, owẽé mir mines ( dines D) leides ;

954, 2. wande in was harte wé3
954 , 3. umb ir vil edeln herren ,

dõ het gerochen Hagene
955 , 4.

di Sifrides helde
ern möhte sinen lieben sun

958 , 4
9592 .

959 , 3. der bote sprach mit weinen :
960 ; 3. daz ir daz saget iemen ,

4. wand ine kund in immer
961 , 1. Welt ir mir niht gelouben B

2. 56 muget ir selbe horen

95652
957 , 4.
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diu Küneginne milt :
nu ist dir doch din schilt
du bist ermorderöt .
ich riete im immer sinen töt .
klagete unde scré
wand in was vil wWé
der dà was verlorn .
vil übele Brünhilde 2zorn .
ir sult hine gaàn ,
die Sifrides man .
minen jaàmer sagen ,
den küenen Siftiden Klagen ,
dà er si ligen vant ,
von Niblungelant .
ir vröude er in benam .
6 man daz weinen vernam .
dà der Kiinic lac .
des släfes niene phlac :
daz im was geschehen ,
nimmer solde mer gesehen .
mich bat näch iu gan
der ist ein leit getän ,
an ir herze gät ;
Wan ez sère iuch bestät .
er sprach : Waz sint diu leit
50 du häst geseit ?
ine kan T iuz niht verdagen .
der Küene Sifrit erslagen .

lät daz schimpfen sin
durch den willen min, ;
daz er si erslagen ;
vor inime töde verklagen .
daz ir mich hoœret sagen ,

Kriemhilde Klagen

nu ist dir din schilt

den si dä heten velorn .
Lvil Dl harte Prünhilde zorn .
ir kamerære , ir sult hin gàn
unz man daz weinen vernam .
nimmer lebendic ( n. mere D) gesehen ,
wandez iuch sére bestäat .
diu du mir häst geseit ?
ine kan iu niht verdagen . B

5

D



unde allez ir gesinde
vil sére schrac dò Sigmunt ;

962 . Mit hundert siner manne

si zucten zuo den handen

si liefen zuo den wuofen

d6 komen tüsent recken ,

Dé si s6 jäàmerliche
d6 wänden sümeliche ,

jane mohten si der sinne

in Wart michel swere

D6 kom der künic Sigmunt

er sprach : owe der reise

Wer hät mich mines kindes

bi alsd guoten vriunden

Sold ich den bekennen ,

holt wurde im nimmer

ich riete im alse leide ,

von mninen schulden

Sigmünt der herre

do Wart von sinen vriunden

daz von dem starken wuofe

und diu stat 2e Wormze

963 .

964 .

965 .

N
966 .

Do enkunde nieman trœsten

man zö6ch àz den kleidern

unde wuosch im sine wunde ,

d6 wWas sinen liuten

968 . Ez sprächen sine recken

in sol immer rechen

er ist in disem hüse ,
d6 Uten sich wäfen

Die üuz erwelten degne
einlif hundert recken ;

967 .

989

DERNIBELUNGENOI . 8558 . L.

den Stfrides töt .

des gie im Werlichen not .

er von den betten spranc .
diu scharphen Wäfen lanc ;

jæmerlichen dan .

des küenen Sifrides man ,

die frouwen hörten klagen .

si solden Kleider tragen .

vor jamer niht gehaben ;
in ir herze begraben .
da er Kriemhilde vant .

here in dize lant .

und iuch des iwren man

alsus mortlich äne getän ?

sprach daz vil edel wip ,
min herze noch min Iip :
daz al die friunde sin

miüesen immer klagende sin .

den fürsten umbesl62z .

der jàmer alsò groz ,

palas unde sal

ze beiden siten Iüte erschal .

Stfrides WIip.
sinen schœnen Iip
man leite in üf den ré .

von starkem jàmer vil Wé .

uu2 Niblungelant :
mit willen unser Hant .

der ez hät getàn .
alle . Stfrides man .

mit schilden köomen dar ,

die hete an siner schar

4. vil sére erschrac dé Sigemunt ; CD

962 , 3. si liefen zuo dem wuofe vil jamerliche dan .

5
963 , 3. vor leide niht gehaben ;

963 , 4. in wart vil michel swere 964 , 4. sus mortliche àne getän ?

965 , 1. Hey sold ich den bekennen , 2. min herze unt ouch min lip .
3. ich geriete im als “ leide ,
4. von den minen schulden müesen weinende sin .

966 , 4. und ouch diu stat ze Wormze von ir weinen erschal .
967 , 1. daz Sierides wip .

2. den sinen schœnen lip ,
967 , 3. man wuosch im sine wunden unt leit in uf den ré .

de was den sinen liuten
968 , 1. Do sprächen sine recken

3. er ist in dirre bürge ,
4. dò ilten näch den wäffen

von grozem jàmer starke wé.
von Nibelungelant :
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Sigmunt der riche ; sines sunes töt

wold er gerne rechen , als im sin triwe daz geböt .
970 . Sine wessen wen si solden mit strite d6 bestän ,

si entæten Gunthéren und ouch sine man ,
mit den her Sifrit an daz gejeide reit .
Kriemhilt sach si gewäfent ; daz wWas ir ander herzeleit .

971 . Swie michel werr ir jämer und swie starc ir nöt ,
doch vorhte sie harte der Niblunge töôt

von ir bruoder mannen, ; daz si ez understuont .
si Wwarnt si gületliche , 86 vriunde liebe vriunde tuont .

972 . Ez sprach diu jäàmers riche : min her Sigmunt ,
wWes welt ir beginnen ? iu ist niht rehte Kkunt .

jà hät Künic Gunthér Ss6 manegen Kiienen man ;
ir welt iuch alle vliesen ; welt ir die recken bestän .

973 . Mit üf erbunden schilden Was in ze strite nöt .
diu edel Künginne si bat und ouch geböt ,
daz ez miden solden die reken vil gemeit .
daz wolden si niht läzen ; daz do ir herze vol durchsneit .

974 . Si sprach : min her Sigmunt , ir sult ez lazen stän ,
unz ez sich baz füege : 86 wil ich minen man
immer mit iu rechen . der mir in hat benomen ,
wird ich des bewiset , ez muoz im schedlichen komen .

975 . Ez ist der übermüeten hie bi Rine vil ;
dà von ich iu des strites räten niht enwil .
si habent wider einen ie wol drizec man .

got làze in gelingen als sie umb uns gedienet hän .
976 . Ir sult hie beliben , und dolt mit mir diu leit ,

unz ez tagen beginne , ir helde vil gemeit :
56 helfet mir beserken minen lieben man .
dé sprächen die degne : Vrowꝛe liep , daz si getän .

977 . Iu enkunde nieman daz wunder volsagen
von nätren unt von vrouwen , wie man die hörte clagen ,
56 daz man des wuofes Wart in der stat geware .
die edelen burgæœre kömen gähende dare .

969 , 3. Sigemunt der herre - 4. des gie im werliche nöt .
970 , 2. sine tætenz [ danne BDI Gunther unt [ alle D] sine man ,

mit den der herre Stvrit 4., daz wWas ir grœaliche leit .
971 , 2. doch vorhte si vil harte D
972 , 1. Do sprach diu jàmers riche :

3. jà hät der künic Gunther 0

973 , 2. [ die D] bat und [ ouch CDl gebòt ,
4. dòé ( daz D) siz niht läzen wolden , daz was ir werlichen leit .

974 , 1. Si sprach : herre Sigemunt ,
2 . unz en sich baz gefäege : 4. iz ( ich BC ) sol im schädeliche komen .

975 , 4. nu làz in got gelingen
976 , 2, als iz tagen beginne , 3. den minen lieben man .

4. daz sol werden getän .
977 , 4. die komen gähende dar .
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981 .

982 .

983 .

984 .
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Si klagten mit den gesten ;
Sikfrides schulde

durch waz der edel recke

Wan in Was harte leit .

in Wären niht geseit ,
Verlés dà sinen Iip .

dõ weinden mit den vrouwen der guoten burgære Wip .
Smide hiez man gähen

von silber und von golde ,
unde hiez in vaste spengen
do was al den liuten

Diu naht was ergangen ;
dé hiez diu edel vrouwe
Silrit den herren ,
swaz er däà friunde bete ,

Wurken einen sarc

michel unde starc ,
mit stäle der Was guot .
Harte trüric der muot .

man seite ez wolde tagen :
zuo dem münster tragen
ir vil lieben man .
die sach man weininde gän .

Do sin zem miünster brähten , wie vil dà gloken Kklanc .

dò hört man allenthalben
dé kom der künic Gunthér

maneges phaphen sanc -
dar mit sinen man

und ouch der grimme Hagene : daz wore bezzer verlän .

Er sprach : liebiu swester ,
daz wir niht mohten ane

wir miüezen immer Klagen
daz tuot ir àne schulde ,

WMr jiu dar umbe leide ,
ir hetet min vergezzen ,
dà ich dà wart gescheiden
ei wolde got der wäre ,

Si buten vaste ir lougen .
swelher si unschuldec ,
der sol zuo der bàre
dà mac man die wärheit

Daz ist ein michel wunder ;
swä man den mortmeilen

56 bluotent im die wunden ;
dà von man die schulde

978 , 2, die ( daa B) Sivrides schulde

979 ,
979 , 3. man hiez in vaste spengen

Weé der leide din ,
56 grözes schaden sin .
Sitrides Iip .
sprach daz jàmerhafte wip .
son wWer ez niht geschehen .
des mag ich wol jehen ,
unt min lieber man .
Weer ez selber mir getän -
Kriemhilt begunde jehen :
der làze daz besehen .
vor den liuten gàn :
harte schiere bi verstän .
dike ez noch geschihlet ,
bi dem tòéten sihet :
sam ouch dà geschach ;
dà ze Hagenen gesachl .

in niemen het geseit ,
verlür den sinen lip .

2. vil michel unde starc ,

81 , 1. vil der gloken Klanc .
2. vil maniges pfaffen sanc . E
3. mit den sinen man
4. zuo dem wuofe gegän .

982 , 1. Er sprach : vil Iiebiu swester , owe der leide din ,
daz wir niht kunden àne Df des grözen schaden sin .
wir müezen klagen immer

983 ,
den Siſrides Iip .

2. des mag ich nu wol jehen , B
983 , 4. dan wolde got , sprach Criemhilt , Wer ea mir selher geiän ,

984 , 2. der làze daz gesechen .
984 , 4. dà bi mac man die wärheit

985 ,
harte schiere verstén .

1. vil dicke ea noch geschiht ,
3. als ouch dà geschach ;
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986 . Die wunden fluzen sére , alsam si täten é .

die é dà sére Kklagten , des wart nu michel mé .
dé sprach künic Gunthér : ich Wilz iuch wizzen làn .
in sluogen schächære , Hagene hät ez niht getän .

987 . Mir sint die schächære , sprach si , vil wol bekant .

nu làze ez got errechen Von siner vriunde Hant .

Gunthéer unde Hagne , jà habet irz getän .
die Sifrides degne heten dé zuo strite wan .

988. Hieun twanc gr6z jämer . zuo der selben nöt

kömen dò die beide , dà si in funden töt ,
Gernôt ir bruoder und Giselher daz kint :

mit triwen si in Klageten ; ir ougen Wurden nazzes blint .

989 . Si weinden innercliche Kriemhilde man .

man wolde messe singen : zuo dem münster dan

giengen allenthalben man unde Wip .
die sin doch Hhte enbären , di weinden Stifrides Iip ,

990 . Gernéôt unde Geselher sprächen : swester min ,
nu troœste dich näch iöde , als ez idoch muoz sin .

wir wellen dichs ergetzen die Wile wir leben .

dé kunde ir nieman tröst neheinen gegeben .
991 . Sin sarc Was bereitet wol umb mitten tac : ,

man huop in von der bäre , daä er üfe lac .

in wolde noch diu frouwe làzen niht begraben :
des muosen al die liute michel arbeite haben .

992 . In einen richen pfelle man den tôten want .

ich wæne man dà iemen ane weinen Vant .

dõ clagte herzenliche Lote ein edel wip
und al ir ingesinde Stlrides Wœrtlichen Ip .

993 . D6 man gehörte ddaz man zem münster sanc

und in besarket hæte ; dé huop sich groz gedranc :
durch willen siner seéle Waz man opfers truoc .

her hete bi den vinden doch guoter vriunde genuoc .
994 . Kriemhilt diu arme zir kamerœren sprach :

ir sult durch mine liebe Uden ungemach ;

986 , 3. do sprach der künic Gunther : 987 , 2. noch siner vriunde hant - 8
988 , 1. D6 sprach aber Criemhilt : Inu CDI habt ( dolt C, tragt D) mit mir die nöt ,

dò kömen dise beide
4. in triwen si in klageten mit den anderen sint .

989 , 1. den Crimhilde man .
989 , 2. man solde messe singen : 3. [ man CI wip Iman Bl unde kint .

4. die weinten Sivriden sint .
990 , 4. done kunde ir tröst deheinen cer werlde niemen gegeben .
991 , 1. Sin sarc der wWasbereitet

4. und allez ir gesinde den sinen wetl chen lip .
992 , 1. D6 man daz gehorte ,

2. unt in gesarket héte , C 3. waz opſers man dò truoc .
994 , 2. si suln durch mine liebe
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die im guotes günnen und mir wesen holt ,

durch Sifrides séle s0ol man teilen sin golt .

995. Daneis Kint was s0 kleine , daz witze mohte haben ,

ez muose gén ze opher , é er wurde begraben .

wol hundert messe man des tages sanc .

von Sifrides friunden Wart dé grôz gedranc .

996 . D6 man het gesungen , daz volc sich huop dan .

do sprach vrou Kriemhilt : irn sult niht eine län

hinte mich bewachen den uz erwelten degen .

ez ist an sime Iibe al min vröude gelegen .

997 . Dri naht und dri tage wil ich in läzen stän ,

unz ich mich geniete mins vil lieben man .

waz ob got gebiutet daz mich ouch nimet der tot :

56 Were wol verendet min armer Kriemhilde nöt .

998 . Ze herbergen giengen die liute von der stat .

Pfaffen unde müneche si beltben bat

und allez sin gesinde , daz des heldes phlac .

si heten naht vil arge und vil müelichen tac .

999 . An ezzen und àn trinken beleib dà manic man .

die ez nemen wWolden , den wart daz kunt getän ,

daz man ins den vollen gæbe ; daz schuof er Sigmunt .

ds was den Niblungen vil michel arebeite Kunt .

1000 . Swaz man vant der armen , die es niht mohten hän,
die hiez man doch zem opher mit golde gàn
uz sin selbes kamere . dé er niht solde leben ,

umbe stne séle wart manic tüsent marc gegeben .

1001 . Urbor üf der erden teiltes in diu lant ,

swWa s6 man klöster und guote liute vant .

silber gap man unde wät den armen dà genuoc .

si tet dem wol geliche , daz sim holden willen truoc .

1002 . An dem dritten morgen 2e rehter messezit

56 Was bi dem münster der kirchhof alsé Wit

994 , 3. die im iht guotes günnen
995 , 1. Kein kint [ daz Dl was Idà Bl sò kleine ,

2. daz muose gén zem ( zu D) opfer , é daz er wurde begraben . D

baz danne hundert messe 4. wart dà grozer gedranc

5 996 , 1. daz volc huop sich von dan ,

996 , 2. do sprach diu vrowe Criemhilt :

997 , 1. Dri tage und dri nahte
3. Waz ob daz got gebiutet ,

998 , 1. Zen herbergen giengen
999 , 5. Di drie tagecite , söò wir hœren sagen ,

di dà kunden singen , daz si muosen tragen
vil der arbeite . waz man in opfers truoc .
di vil arme wären , di wurden riche genubc ,

1000, 2. mit d olde gän.

1001 , 2. swa s6 man diu kléster
3. silber ( silbers B) unde wete gap man den armen genuoe .
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von den lantliuten weinens alsé vol ;
si dienden im näch töde , als man lieben vriunden S0l .

1003 . In den tagen vieren , man hät gesaget daz ,
26 drizec tüsent marken oder dannoch baz

wart durch sine séle den armen dà gegeben .
dé wWas gelegen ringe sin gröziu schœne und ouch sin leben .

1004 . D6 gote Wart gedienet und man vol gesanc ,
mit ungefüegem leide vil des volkes ranc .

man hiez in uz dem miinster zuo dem grabe tragen .
maän vant dä niht anders , wan ein weinen unde Klagen .

1005 . Lüte sertende daz liut gie mit im dan :

vrõ enwas dà niemen , wWeder wip noch man .

éman in begrüebe , man sanc unde las :

hey Waz guoter PVaffen 2e siner pevilde Was .

1006 . E ze dem grabe kœme Sifrides WIip ,
dé ranc mit solbem jàmer ir getriwer lip ,
daz man si mit dem brunnen dike dà begéz .
ez was ir ungemüete vil harte unmæzlichen gröz .

1007 . Ez was michel wunder , daz si ie genas .
mit Klage ir helfende dà manic vrouwe Was .

dé sprach diu küniginne : ir Stfrides man ,
ir sult durch iwer triuwe an mir genäde begän .

1008 . Laàt mir näch mime leide ein Kleine liep geschehen ,
daz ich sin schéne houbet noch einst müeze sehen .

dõ bat sis alsô lange mit jaämers sinnen starc ,
daz man zebrechen muose den vil herlichen sarc .

1009. Dso brähte man die vrouwen dä si in ligen vant .

si huop sin schenez houbet mit ir vil wizen hant

und Kuste in alsò töten , den edelen riter guot .
ir vil liehten ougen von leide weinden dòé bluot .

1010 . Ein jæamerlichez scheiden wart dé daà getän .
dé truoc man si von dannen ; sine kunde niht gegäan .
dõ vant man sinnelôse daz hèrliche wip⸗
von leide möht ersterben ir vil wünneclicher Iip .

1011 . Dé man den edelen herren hete nu begraben ,
leit àne màze sach man die alle haben ,

die mit im komen wären von Niblungelant .
vVil selten frolichen man dé Sigmunden vant .

1004 , 1. Cunt CI daz man vol ( dà C) gesanc ( Vvolsanc B) ,

1004 , 4. die sin ungern ( unsanft D) enbären , di sah man weinen unde klagn .

1005 , 1. Vil lute schriende
é daz man in begrüebe ,

1006 , 1. E daz zem grabe kœme 3. vil dicke dà begoz .
1007 , 1. Ez was ein michel wunder , 2. Tvil CI manic frowe Was.

1009 , 4. vor leide weinten [ do C] bluot .

1010 , 4. vor leide möht ersterben der ir vil wünnecliche Hip.
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1012 . Dé Was etelicher , der drier tage Ianc

vor dem grézem leide niht az noch entranc .

dõ mohten si dem libe 56 geswichen niht :

si nerten sich näch sorgen , 50 noch genuogen geschiht

Wie 8igmunt Vider z2 e lande fuor .

1013 . Der sweher Kriemhilde gie dà er sie vant .

er sprach 2e der küniginne : Wir suln in unser lant .

Wir Wene unmere geste bi deme Rine sin .

Kriemhilt , vil liebiu vrouwe , nu vart ir zuo dem lande min ,

1014 . Sid daz uns untriuwe ane hät getäàn

hie in disen landen des iuweren edelen man .

des sult ir niht enkelten : ich tuon iu triwen schin

durch iwers mannes liebe unde des edelen kindes sin

1015 . Ir sult ouch , vrouwe , haben allen den gewalt ,

den iu tet é& Sifrit Kunt , der degen balt .

daz lant und ouch diu kröne si iu undertän .

in sulen gerné dienen alle Sifrides man .

1016. Do seite man den knehten , si solden riten dan :

do wart michel gahen näch rossen getän .

bi ir starken vinden wWas in daz leben leit .

vrowen unde meiden hiez man suochen diu Eleit .

1017 . D & der Kkünic Sigmunt wolde sin geriten ,

dé begunde Kriembilt ir muoter biten ,

daz si bi ir mägen solde dà bestän .

dé sprach diu vröuden arme : daz kunde miielich ergän .

1018 . Wie möht ich den immer mit ougen an gesehen ,

von dem mir armem wibe 56 leide ist geschehen ?
dé sprach der junge Giselher : liebiu swester min ,

du solt durch dine triuwe hie bi diner muoter sin .

1019 . Die dir hänt beswærek und betrüebet dinen muot ,

der bedarftu niht ze dienste : du zere min eines guot .

si sprach zuo dem recken : jane mag es niht geschehen ,

vor leide mües ich sterben , swenne ich Hagene solde sehen .

1012 , 1. De was der etelicher , 3. 86 gar geswichen niht :
1014 , 3. ich wil in Wæge sin

1014 , 4. durch mines suns liebe und durch des edeln kindes din

1015 , 1. Ir sult [ ouch CDl haben , vrowe ,
2. den iu é tet künde Stvrit der degen balt .

3. daz si iu undetän .

1016 , 2. ds wart ein michel gähen
1017 , 2. de begunden Criemhilt Idi BI ir mäge biten ,

daz si bi ir muoter
do sprach diu vrowe hére : 1018 , 3. vil Iiebiu swester min ,

1019 , 1. unde betrüebet den muot ,
2. nu BD ] zer min eines guot .

1019 , 4. vor leide muoz ich sterben , 45D
7

7
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1020 . Des tuon ich dir ze räte ,

du solt bi dinem bruoder

ja wil ich dich ergetzen
do sprach diu gotes arme :

1021 . D ez ir der junge
de begunde och flégen
und ir getriwe mäge :
si hete lüzel künnes

1022 . Si sint iu alle vrömde ,

niemen lebet s0 starker ,

daz bedenket , liebiu swester ,

belibet bi den yriunden ;

1023 . Di lobete Giselhére ;

9026 . L. 121

Vil liebiu swester min .
Giselhére sin .

dines mannes töt .

des wære Kriemhilde nöt .

56 giiellich erböt ,
Uote und Gernöt .

si bätens dà bestän ;
under Sifrides man .

50 sprach Gernôt .

ern miieze ligen töt .

unde troestet iweren muot .

ez wirt iu werrlichen guot .

si Wolde dà bestän .

Sigmundes man ,
2e Niblungelant ;
al der recken gewant .
für Kriemhilde stän .

Silrides man

nu sulen wir riten hin ,
hie bi den Burgonden bin .

mir rätent vriunde min ;
ich sil hie bi in sin ;
in Niblungelant .
dé erz an Kriemhilde vant .
lat iuz nieman sagen .
sult ir krone tragen
als ir habt é getän .
daz wir den helt verlorn hän ,

durch iwer kindelin :

niht verweiset sin .

der trœstet iu den muot .
manic küene degen guot .

jane mag ich riten niht .

diu ros gezogen wären

als si Wolden riten

ez Was üf gesoumet
1024 . Dé gie her Sigmünt

er sprach zuo der vrouwen :

Wartent bi den rossen .

wan ich vil ungerne

1025 . D0 sprach vrou Kriemhilt :

SwWaz der ist getriuwe ,
ich habe niemen mäge

[vill leit was ez Sigmunde ,
1026 . D & sprach Kkünic Sigmunt :

vor allen minen mägen

vil gewalteclichen ,
irn sult des niht enkelten ,

1027 . Und vart mit uns widere

daz ensult ir làn , vrouwe ,

swWenne iwer sun gewahset ,
di wile sol iu dienen

1028 . Si sprach : min her Sigmunt ,

1023 , 2. den Sigemundes man ,
3. cer Nibelunge lant :

1023 , 4. do0 ( nu D) Was ouch üf gesoumet
1024 , 1. D& gie der herre Sigemunt àuo Criemhilde stän -

2. die Storides man

1024 , 3. iu wartent be den rossen . 4. bi den Bürgonden bin .
1025 , 1. Do sprach diu vrowe Criemhilt :

2. sWas ich häàn der getriwen , C
25 , 4. dé erz an Criemhilde ervant .

1026 , 1. Do sprach der künic Sigemunt : Idaz CD ] lät iu niemen sagen -
3. als ir & habt getän .

1027 , 1. Und vart ouch mit uns widere
2. daa ensult ir Is “ CI niht , vrowe , BC verweiset làzen sin .

4. manic helt küene unde guot .

0

1021 , 2. de begonde vlégen

1028 , 1. Si sprach : herre Sigemunt ,
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ich muoz hie beliben ,
bi minen mägen ,
do begunden disiu mæœre

1029 . Si sprächen al geliche :
daz uns érste were

woldet ir beliben

56 geriten hovereise

1030. I . sult àne sorge
man git iu guot geleite
zuo iuwerme lande .

daz sol üf gnäde iu guoten
1031 . Dé si wol vernämen ,

dé weinden al geliche
wie rehte jæmerliche
von vroun Kriemhilde :

1032 . 8S6 wé der hochzite ,
ez geschiht von kurzwile

Künege noch sinen mägen ,
man sol uns nimmer mére

1033 . Do sprächen offenliche

ez möhte noch diu reise

daz wir noch den funden ,
si hänt von sinen mägen

1034 . Er kuste Kriemhilde ;
d6é si beliben wolde

nu riten vröuden àne

alle mine sorge
1035 . Si riten än geleite

si mohten wol des muotes

ob si in vientschefte
daz sich weren wolde

1036 . Sine gerten urloubes
dé sach man Gernöôten

zuo im minneclichen ;
des brähten in wol innen

1037. Do sprach gezogenliche
got Weiz wol von himele ,

1028 , 3. bi den minen mägen ,
1029 , 2. daz uns aller erste
1030 , 3. hin zuo iurem lande . D

4. daz sol üf genäde
1031 ,
1032 ,
1033 ,

swWaz halt mir geschiht ,
die mir helſen klagen .
den guoten reken missehagen .
56 möhten wir wol jehen ,
leide geschehen ,
bt unseren vinden hie .

noch helde sorclicher nie .

got bevolhen varn :

( ich heiz iuch wol bewarn )
min liebez kindelin

reken wol bevolhen sin .

daz si niht wolde dan ,
Sigmundes man .

schiet dõ Sigmunt
do was im ungemüete Kunt .

sprach der Kiüinic hér .

fürbaz nimmer mér

daz uns ist geschehen .
hie ze den Burgonden sehen .

Sttrides man :
in daz lant ergän ,
der uns den herren sluoc .

stärker Viende genuoc .
jamerlich er sprach ,
und er daz rehte ersach :

heim in unser lant .

sint mir érste nu bekant .

von Wormz über Rin .

sicherlichen sin ,
wurden an gerant ,
der küenen Niblunge hant .

dà ze heinem man .
und Giselhéren gàn
in was sin schade leit ;
die helde küene unde gemeit . 3

der fürste Gernöt :

an Sifrides töt

wore leit geschehen ,

iu recken wol bevolhen sin -
2. di Sigemundes men .
2. hin für ( hinnen D, leider C) nimmer mér
1. die Sifrides man :
2. in diz lant ergän ,

1033 , 3. s6 wir den reht erfunden , 1034 , 1. wie jemerlich er sprach ,
1035 , 1. von Wormez an den Kin .

2. vil sicherlichen sin ,
1036 , 3. im was sin schade leit ; 43

1037 , 2. got weiz daz wol von himele ,



1038 .

1089 .

1040 .

1041 .

1042 .

1043 .

1044 .

1045 .

10456 .

DER NIBELUNGE NOT . 9166 . I. ,

gewan ich nie schulde ;
wer im hie ient werre .

Do gap im guot geleite
er brähte sorgen àne ,
den Künec bi sinen recken

wie lüzel man der mäge
Wie si nu gefüeren ,

man hört hie alle zite

daz ir niemen tröste

ez entæte Giselher ;
Prünhilt diu schœne

swWaz geweinde Kriembilt ,
sine Wart ir guoter triuwen

ich horte ouch nie gesagen ,
ich sol in billiche Klagen .
Gtselhér daz kint :
die noch bi leide sint ,
heim ze Niderlant .
dar inne vrœliche vant .
des kan ich niht gesagen .
Kriemhilde Klagen ,
daz herze noch den muot ,
der was getriwe unde guot .
mit übermüete Saz .

unmere Was ir daz .

nimmer meé bereit .

sdd getet ouch ir vrou Kriemhilt vil herzenlichiu leit .

125

Wie der Niblunge hort ze Wormz kom .

Do diu edel Kriemhilt

bi ir inme lande

beleip mit sinen mannen ;
und half ouch siner vrouwen

Ze Wormz bi dem münster

wit und vil michel ,
dà si mit ir gesinde
si Was 2e kirchen gérne ,

Da man begruop ir vriedel ,
mit trürigem muote

und bat got den guoten
vil dike Wart beweinet

Uote und ir gesinde
dõo wWas ir daz herze

daz kunde niht vervähen ,
si het nàch liebem vriunde

Die näch liebem manne

man moht ir michel tugende
si klagete unz an ir ende ,
sid rach sich wol mit ellen

Sus saz si näch ir leide ,

1037 , 3. gewan ich nie di schulde ,
1038 , 1. Do gab in guot geleite

1039 , 2.

1041 , 4.
1042 , 4.
1043 , 3.
1044 , 3, ez kunde niht vervähen ,

2. er brähte sorgende
den künic mit sinen recken
man borte hie zallen ziten

1040 ,

si was zer kirchen gerne
si bat got den guoten

als0 verwitwet Wart ,
der gràve Ekewart
der diende ir ze allen tagen
sinen herren dike clagen .
ein gezimber man ir slz ;
rich unde gröz ,
sid äne fröude saz .
und tet vil williclichen daz .
wWie sélten si daz lie ,
si alle zit dar gie
siner séle phlegen .
mit grôzen triwen der degen .

tröstens alle stunt .
80 grœzlichen wunt ;
Sswaz man ir tröstes böt .
die aller grœzisten nöt ,— 4
ie mé wip gewan .
kiesen wol dar an .
die wile werte ir Iip .
des küenen Sifrides wip .
daz ist alwär ,

daz ich daz hôrte sagen ,

uz dem lande sint

3. daz herce unt ouch den muot ,
4. diu vil hercenlichen leit . B

der ( er D) half ouch siner vrowen

1044 , 1. si trösten ( trosten si E) zaller

O2

stunt .
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näch ir mannes töde wWol vierdhalp jär ,

daz si 2e Gunthèére nie kein wort gesprach
und ir vient Hagnen in der zite nie gesach .

1047 . Do sprach von Tronje Hagne : muget ir daz tragen an ,

daz ir iwer swester 2e friunt möhtet hän ?

56 koœm zuo disem Iande der Niblunge golt .
des möht ir vil gewinnen , wirde uns diu Küniginne holt .

1048 . Er sprach : wir sulnz versuochen . mine bruoder sint ir bi ;

die sulen wir biten werben , daz si unser vriunt si ,
und ob wir in gewinnen , daz si daz gerne sche .

ichn trouwes niht , sprach Hagne , daz ez immer geschehe .
1049 . Do hiez er Ortwinen hin ze hove gàn

unt den marcgràven Géren . dé daz was getän ,

man brähte ouch Gernéte und Giselher daz kint .

si versuchtenz vriuntlichen an vroun Kriemhilde sint .

1050 . D & sprach von Burgonden der küene Gernôt :

vrouwe , ir Klaget ze lange den Sifrides tot .

iu wil der künic rihten , daz er sin niht hät erslagen

man lort iuch zallen ziten s0 rehte grœzlichen clagen .

1051. Si sprach : des zihet in nieman . in sluoc Hagnen hant .

Wä man in verhouwen solde , do er daz an inir ervant ;

wie möht ich des trüwen , daz er im trüege haz ?

ich hete Wol behüetet , sprach diu küniginne , daz ,

1052 . Daz ich vermeldet hæte sinen schœnen lip .
50 lieze ich nu min weinen ich vil armez wip .
holt wird ich in nimmer , die ez dà hänt getän .
dé begunde flégen Giselher der vil wætliche man .

1053 . Ich wil den künic grüezen , dsòé si im des verjach ,

mit sinen besten vriunden man in vor ir sach .

dò getorste Hagne für si niht gegän :

5 wol Weste er sine schulde ; er hete ir leide getän .
1054 . D & si verkiesen wolde ül Gunthér den haz ,

ob er si küssen solde , ez zeme im dester baz .

1046 , 2. wol vierdehalbez jär ,
1046 , 4. unt ouch ir vient Hagenen 1047 , 1. möht ir daz tragen an ,
1047 , 3. 86 kœm zuo disen Ianden daz Nibelunges golt :
1048 , 2. di sul wirz piten werben , B

3. ob wirn ir an gewinnen , B 1051 , 1. in sluoc diu Hagenen hant .

1052 , 1. Daz ich niht hete vermeldet D

1L5. Si sprach : ich muon in grüezen , irn welts mich niht erlän .
ir habt es groze sünde : der künic hät mir getàn
56 vil der hercenswære gar àne mine scholt ,
min munt im giht der suone , im wirt daz herze nimmer holt .

9. Dar näch wirt ez bezzer , sprächen ir friunde ( mäge C) do .

Waz ober ir an verdienet daz si noch wirdet vro .
er mac si wol ergetzen , sprach Gernöt der helt .
do sprach diu jamers riche : scht , nu tuon ich swaz ir welt . Cdl
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Woer ir von sime räte

56 möht er vreveliche

1055 . Ez enwart nie suone

gefüeget under friunden .

Si verkös üf si alle

in hete erslagen niemen )

1036 . Dar näch vil unlange
daz diu frouwe Kriemhilt

von Niblunges lande

ez wWas ir morgengäbe ,
1057 . Dar nach fuor dõ Giselher

ahtzek hundert mannen

daz si in holen solden

dà sin der degen Albrich

1058. Do man die von Rine

Albrich der vil küene

wWir turren ir des hordes

sit sin ze morgengabe
1059 , Doch enwurdez nimmer ,

niwan daz wir übele

mit samet Sifride

wan die truoc alle ztte

1060 . Nu ist ez Sifride

daz uns die tarnkappen
und daz im muose dienen

ds gie der kamerœre ,

1061 . Ez stuonden vor dem berge
und ouch ein teil ir màge :
zuo dem séwe
den fuorte man üf ünden

1062 . Ir muget von dem horte

swaz azvelf kanzwegene
in vier tagen und nahten

ouch muos ir islicher

1063 . Ez was ouch niht anders

unde ob man al die welte

1054 ,
1060 ,

1061 ,

leide niht getän ,
dike sin zuo ir gegän .
mit s6 vil trähen mé
ir tet ir schade vil wé :

Wan üf den einen man .
het ez Hagne niht getän -
dòô truogen si daz an ,
den grözen hort gewan
und fuorte in an den Rin ,

er sold ir billichen sin .

und ouch Gernöt .

Kriemhilt dé gebôt ,
dà er verborgen lac ,
mit sinen besten vriunden pflac -

näch dem schatze komen sach ,
zuo sinen vriunden sprach :
vor gehaben niht ,
diu edel Küniginne giht .

sprach Albrich , getàn , .

dà verlorn hän
die guoten tarnhüt ;
der schœnen Kriemhilde trüt .

leider übel komen ,
der helt hete benomen ,
allez ditze lant .
dà er die slüzzele schiere vant . ,
Kriemhilde man
den schaz si truogen dan

an diu guoten schiffelin :

unz ze berge an den Rin -

Wunder hœren sagen .
meist mohten tragen
von dem berge dan .

des tages dristunde gän .
Wan gesteine unde golt .
hete versolt ,

4. zuo [ vroun DI Criemhilde gàn . BD
2. het der helt benomen ,
4. dà er des hordes ( dd er di B) slüzzel vant .
1. die Criemhilde man
2. den schaz den hiez man dan

1061 , 3. tragen zuo dem scheffe ( wilden sé D) BD
4. den fuort man üf den ünden

1062 , 1. Nu mugt ir von dem horde
1063 , 1. Ez enwas niht anders 2. het dd von versolt ,
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sin weere minner

jane het ez àne schulde

1064 . Der wunsch lac dar under ,

der daz het erkunnet ,
wol in al der werlde

der Albriches mäge

1065 . Do si den hort behielten

und sich diu Kküniginne
kamere unde türne

man gehörte nie daz wunder

1066 . Unde Wer sin tüsent stunde

unde solde Sifrit

bi im Were Kriemhilt

getriwer Wibes künne

1067 . D6 si den hort nu hæte ,
vil unkunder recken .

daz man 56 gröôzer milte

si pflac vil grözer tugende ;

1068 . Den armen unde den richen

daz dé reite Hagene ,
noch deheine wile ,
in ir dienst gewünne ,

1069 . D6 sprach Künic Gunthér :

zwiu sol ich daz wenden ,

ja erwarb ich daz vil kàme ,
nu enruochen war si teile

1070 . Hagene sprach ze dem künege :
deheinem einem wibe

si bringet ez mit gäbe
oσσαiεε des wWol geriuwen

1071 . D6 sprach künic Guntheér :

daz ich ir getæœte
und wils fürbaz hüeten ;
dõ sprach aber Hagene :

1072 . 45 sumelfcher eide

Dex

1063 , 3. sine wære niht minner

1064 , 1. Der wunsch der lae dar under ,
L5. Dô sich der herre Gernòt

des hordes underwunden ,
des landes unt der bürge
die muosten in sit dienen
unt solt der herre Storit
Do sprach der künec Gunthèr :

1066 , 2.
1069 , 1.

1070 , 2.
4.

1071 , 1.

deheinem wWibe 4D
daz vil wol geriwen

DER NIBELUNGE NOT . 9300 . L.

niht einer marke wert .

Hagne niht gegert .
von golde ein rüetelin .

der möhte meister sin

über islichen man .

kom vil mit Gernòte dan .

Fes day

in Gunthèéres lant ,
des alles underwant ,
sin wurden vol getragen .
von guote mére gesagen .
noch alse vil gewesen ,

gesunt sin genesen ,
hendebléz bestän .

ein helt nie mére gewan .
dé brähtes in daz lant

jà gap der vrouwen hant ,
mére nie gesach .
des man der Küniginne jach .

begunde si nu geben ,
obe si solde leben

daz si s6 manegen man

daz ez in leide müeste ergän .
ir ist Ilip unde guot .
daz si dà mite tuot ?

daz si mir Wart holt .

ir steine unde ir rötez golt .
ez sold ein frumer man

niht des hordes làn .

noch unze üf den tac ,
die küenen Burgonden mac .

ich swuor ir einen eit ,
nimer mére leit ,
si ist diu swester min .

lat mich den schuldigen sin .

wären unbehuot .

Uniht D] einer marke wert .
4. niht gar Hagene gegert .

unt Giselher daz kint
do underwunden si sich sint
unt maniges recken balt :
bédiu durch vorhte unt ouch gewalt . Cdl
gesunder sin gewesen ,

2. swas si dà mit getuot ?
4. ir silber und [ ouch Dl ir golt .

Do sprach der künic Gunthér :
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dé nämen si der witwen daz kreftige guot .

Hagne sich der slüzle aller underwant .

daz zurnde ir bruoder Gernöt , do er daz rehte bevant .

1073 . Doö sprach der herre Giselher : Hagene hät getän
vil leides miner swester . ich soldez understän .

Wer er niht min maàge , ez gieng im an den lIip.
iteniwez weinen tet do Sifrides Wip .

1074 . Dosprach her Gernot : é wir immer sin

gemüet mit dem golde , wir soldenz in den Rin

allez heizen senken , deiz wurde nieman .

si gie vil Kklegeliche für Giselher ir bruoder stän .

1075 . Si sprach : lieber bruoder , du solt gedenken min ;
Iibes unde guotes solt du min voget sin .

do sprach er zuo der vrouwen : daz sol sin getän ＋1
als wir komen widere ; Wir haben ritens/wän . P riLennic⸗

1076 . Der künec und sine magen die rümten daz lant ,

die aller besten drunder , die man inder vant :

niwan Hagne eine beleip durch haz ,

den er truoc Kriemhilde , und tet vil schedilichen daz .

1077 . E der künic riche wider wærre komen ,

die Wile hete Hagene den schaz vil gar genomen :

er sancte in dà ze Löche allen in den Rin .

er Wande er sold in niezen : des kunde dé niht gesin .
1078 . Die fürsten kömen widere , mit in vil manic man .

Kriemhilt ir grozen schaden klagen d6 began

mit vrowen und mit meiden ; in was harte leit .

gerne wer ir Giselher aller triuwen bereit .

1079. D sprächen si gemeine : er hät vil übel getän .
erntweich der fürsten zorne alsò lange dan ,

unz er gewan ir hulde . si liezen in genesen :

done kunde ime Kriemhilt nimmer Vinder gewesen .

1080 . E daz von Troneje Hagne den schatz alsò verbarc ,

dò heten siz gevestent mit eiden alsò starc ,

daz er verholn werre unz ir einer möhte leben ;

50 enkunden sis in selben noch ander niemen gegeben .

1074 , 1. Do sprach der herre Gernot : é daz wir immer sin
3. daz immer wurde man . CD

1075 , 1. Si sprach : vil Iieber bruoder ,
2. beidiu Ilibes unde guotes

1076 , 1. [ die DI rümten dò daz lant ,

1076 , 3. niwan Hagen al eine der beleip däà durch haz ,
4. unt tet vil willecliche daz .

1077 , 1. E' daz der künic riche 2. den [ grözen CDI schaz Cvil EI genomen :
4. des enkunde niht gesin .

1078 , 2. Kriemhilt ir schaden grôzen
3. mit meiden unt mit vrowen ; 1079 , 1. er hät übele getän .

1080 , 4. sit enkunden sis in selben
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1081 . Mit iteniwen leiden pesweeret was ir muot

umb ir mannes ende unde do si ir daz guot

also gar benämen . dé geéstuont ir klage

des libes nimmer mére , unz an ir jungisten lage .

1082 . Nach Stifrides töde , daz ist alwär ,

si Wonde in manegem sere driuzehen jar ,

daz si des reken todes vergezzen kunde niht .

si Was im getriuwe , des ir diu meiste menege giht .

wie künic Ezel ze Burgonden näch Kriemhilde sande .

1083 . Daz Was in einen Alten , dé vrou Helche erstarp

unde der künic Etzel umbe ander vrouwen Warp .

dé rieten sine vriunde in Burgondenlant

zuo einer stolzen witwen ; diu was vrou Kriemhilt genant .

1084 . Sit daz erstorben wWerre der schœnen Helchen Iip ;

si sprächen : welt ir immer gewinnen edel wip ,

di hœsten und die besten , die Künic ie gewan ,

56 neint die selben vrouwen ; der starke Sifrit was ir man .

1085 . Do sprach der Kkünic riche : wie möhte daz ergan ,

Sid ich bin heiden und des toufes niht hän ?

86 ist diu Vrouwe kristen ; des enlobet siz niht.
ez milese sin ein wunder , ob ez immer geschiht .

1086. Do sprächen die snellen ; ob siz lihte Fuot,
durch iwern namen hohen und iwer michel guot

56 sol manz doch versuochen an daz vil edel Wip .

ir muget vil gerne minnen ir vil Wertlichen Iip .

1087 . Do sprach der Kkünic edele : Wem ist nu bekant

under iu bi Rine die liute und ouch daz lant ?

de sprach von Bechlären der guote Rüedigeèr :

ich hän erkant von kinde die vil edele künege heér .

1088 . Gunthér unde Gernöt die edelen riter guot

( der dritte heizet Giselher ) , ir islicher tuot ,

SwWaz er bester èren unde tugende mac begän

ouch habent ir alte mäge noch daz selbe her getän .

1089 . Do sprach aber Etzel : vriunt , du solt mir sagen ,

ob si in mime lande krone solde tragen ;

und ist ir ip s6 scheœne , s6 mir ist geseit ,

minen besten vriunden sol ez nimmer Werden leit .

1081 , 3. alsé gar genämen .
1083 , 2. unt daz der künic , Ecel umb ein ander vrowen Warp .

1085 , 2. sit ich pin ein heiden 3. dà von so lobt sis niht .

1086 , 1. Do sprächen aber di snellen : Waz ob siz Uihte tuot

durch iwern namen den hhen 4. den ir vil wetlichen lip .
1087 , 4. die edelen künege ( küniginne CD ) her .

1088 , 3. swan er der besten Eren 1089 , 3. als mir ist geseit ,
1089 , 4. den minen besten vriunden
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1090 . Si gelichet sich mit schœne
Helchen der vil richen .

in diser werlde schœner
den si lobet ze vriunde ,

129

wol der vrouwen min, ;
jane kunde niht gesin
deheines küneges wWip.
der mac Wol trœsten stnen Iip .

1091 . Er sprach : s6 wirb ez , Rüedegér , also liep ich dir si .

unde sol ich Kriemhilde

des wil ich dir lönen
geligen immer bi ,

80 ich beste kan ,

unde häst ouch minen willen s6 rehte verre getän .
1092 . U2 miner kamere

daz du und dine gesellen

50 heiz ich dir geben ,
Vrœlichen mügen leben ,

von rossen und von Kleidern allez daz du wil .

des heize ich iu bereiten

1093 . antwurte Rüedegér
gerte ich dines guotes ,
ich wil din bote gerne
mit min selbes guote ,

1094 . Do sprach der Künic riche :

näch der minneclichen ?

der reise an allen éren
des helfe mir gelücke ,

1095 . Dé sprach aber Rüedegèr :
wir miiezen é bereiten
also daz wirs Ere
ich wil füeren zuo dem Rine

1096 . Swä man mich ze Burgonde
daz ir islicher
daz nie künec deheiner

56 verre baz gesande ,
1097 . Und ob duz , künic edele ,

si Was dem besten manne
dem Sigmundes kinde :

man moht im grézer éren

1098 . Do sprach künic Etzel :

586 Was Wol als0 tiuwer

daz ich niht versinæhen

durch ir vil groze schœne

zuo der botschlefte vil .

der maregràve rich :

daz Were unlobelich .

Wesen an den Rin
daz ich hän von den henden din .
nu Wenne welt ir varn

got sol iuch bewarn
und ouch die vrouwen min .
daz si uns genædic miieze sin .
é wir rümen daz lant ,
wälen unde gewant
vor fürsten mügen hän .
fünt hundert wertlicher man ;

und die mine sehe ,
danne wol des jehe ,
alsé manegen man
dan du ze Rine habest getäàn .
dar umbe niht wil lAn ,
Stfride undertän
den hästu hie gesehen ;
mit wärheite jehen .
wWas si des reken wWip ;
des edelen fürsten Iip ,
die küniginne sol .
86 gevellet si mir Wol .

1091 , 1. als liep als ich dir 81.

1091 , 4. sô hästu minen willen
2. immer geligen bi ,

1092 , 1. özer miner kameren 2. vrœliche mügt leben , C
1093 , 4. daz ich hän von der hende din .

1095 , 4. ich wil ze Rine füeren
1096 , 1. Swä man cen ( zuD ) ) Burgonden mich unt di mine sehe ,

1096 , 2. danne dir des jehe , BC
1097 , 1. Und ob duz , künic riche , niht wil dar umbe län ,

si was dem besten recken D 4. mit rehter wärheite jehen . CD
1098 , 1. D6 sprach der künic Etzel :

4. durch ir grozen schœne
R

—
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1099 . Dé sprach der marcgràve :
daz wir uns heben hinnen

ich enbiutez Götelinde

daz ich näch Kriemhilde

Hin 2e Bechlären
dòo wart diu markgrävinne
er enböt ir daz er wolde

si gedähte minneclichen
Dõ diu marcgràvinne

ein teil Was ez ir leide ;
obe si gewinnen solde
80 si dähte an Helchen ,

Rüedeger von Ungern
des Was Künic Etzel
dà 2e der stat 2e Wiene
dò mohte er siner reise

Da ze Bechlären
unt diu junge marcgràvin
sach ir vater gerne

d6é Wart ein liebez biten
E der edel Rüedeger

uz der stat 2e Wiene ,
rehte volleclichen
die fuoren in der mäze ,

Do si 2e Bechlären
die sinen reisegesellen
der wirt vil minnecliche
Götlint diu riche

Als tet sin liebiu tohter ,
derne kunde nimmer
die helde u2 Hiunenlande
mit lachendem muote

1100 .

1101 .

1102 .

1103 .

1104 .

1105 .

1106 .

1107 . Oi uns gröze willekomen
dõ wart ein schene danken
der jungen marcgrävinne
Wol weste Götlint

D6 si des nahtes
wie güelliche vrägen

1108.

1100 , 3. ern böt ir das er solde
1101 , 2. ein teil was ir leide ,
1102 , 2. des was der künec Ecel

1103 , 2. diu junge margrävinne
1104 , 1. E' daz der edel Rüedeger

4. vil wol wesse Gotelint
1108 , 1. Do si des nahtes nähen
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56 wil ich iu daz sagen ,
in vier und zweinzec tagen .
der lieben vrouwen min ,
selbe bote welle sin .

dõ sande Riiedegèr .
trüric unde hér .
dem künege werben wip :
an der scheœenen Helchen lip .
die botschaft vernam ,
weinens si gezam ,
vrouwen alsam E.
daz tet ir innerclichen wWé.
in siben tagen reit .
vrò unde ouch gemeit .
bereite man in die waät .
niht langer haben rät .
Warte im Götelint ,
Rüedegéres kint
und die sine man :
von schœnen vrouwen getän .
2e Bechlàren reit
dé wären in diu Kleit
üf den soumen komen .
daz in wart wénic iht genomen .
kömen in die stat ,
herbergen bat
unde schuof in guot gemach .
den wirt si gerne komen sach
diu junge marcgrävin :
sin komen lieber sin .
wie gerne si si sach .
diu edel juncvrouwe sprach :

min vater und sine man .
mit vlize dà getän
von J edelen ritter guot .
des herren Rüedegéres muot .
bi Rüiedegére lac ,
diu maregrävinne pflac ,

4. [ dò B] nibt langer haben ( gehaben D) rai .
1 . im warte Gotelint ;

2. do wären in ir kleit B
1107 , 1. Nu si uns groze willekomen 3, von mani gem ritter guot ,
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wWar in gesendet hæœte

er sprach : min vrou Götlint ,
1109 . Da sol ich mime herren

sid diu ist derstorben

ich wil näch Kriemhilde
diu sol hie zen Hiunen

1110 . PDaz wolde got , sprach Götlint ,
sid wir ir s6 maneger
si ergazte uns miner vrouwen
wir möhten si zen Hiunen

der künec von Hiunenlant .
ich tuonz iu gerne bekant .
werben ein ander wWip,
der schœnen Helchen Iip .
riten an den Rin :

vrowe vil gewaltec sin .
mäöhte daz geschehen ,
Eren hœren jehen .
noch lihte in alten tagen .
gerne làzen kröne tragen .

1111 . Do sprach der markgràve Rüediger : triutinne min ,
die mit mir sulen riten
den sult ir minnecliche

s6 helde varent riche ,
1112 . Si sprach : ez ist neheiner ,

ich engebe islichem
e ir hinnen scheidet
dé sprach der maregràve :

1113 . Hei Waz man richer pfelle
＋ der wart den edelen recken

ergiuutl· Eaulel Vlfzeclichen
die im dar ab gevielen ,

1114. An dem sibenden morgen
der wirt mit sinen recken .
vuorten si den vollen
si Wurden üf der sträàze

1115 . Inre tagen zwelfen
done kunden disiu mæœre
man seite ez dem künege
dà kœmen vremde geste .

1116 . Ob ieman si bekande ,
man sach ir soumæœre
daz si vil riche wären ,
man schuof in herberge

1117 . D6 die vil unkunden
dò Wart der selben herren

hinnen an den Rin ,
bieten iwer guot .
86 sint si hõöhe gemuot .
derz gerne von mir nimt ,
daz im wol gezimt ,
und ouch iwer man .
daz ist mir liebe getän .
von ir kameren truoc .

26 teile dô genuoc ,
von halse unz üf die sporn :
die het im Rüedeger derkorn ,

von Bechlären reit
Wäfen unde Kleit
durch der Beire lant .
durch rouben selten an gerant .
si riten an den Rin .
niht verholen sin ;
und den sinen man ,
der wirt dé vrägen began ,
daz manz im solde sagen .
Barte swäre tragen :
daz Wart dà wol bekant .

in der Witen stat zehant .

Wäaren in bekomen ,
Vväste War genomen .

1108 , 4. ich tuon dirz gerne bekant .
1109 , 2. sit daz ist erstorben 4. gewaltec [ küniginne CD ] ösin.

1110 , 1. und möhte daz geschehen , BD
1110 , 2. sit daz wir ir 36 maniger D 3. lihte in alten tagen .

4. ouch möhte wir si gerne
1112 , 2. ine geb ir ieselichem

é daz ir hinnen scheidet
1113 , 3. erfüllet vlizeklichen

4. di im dar auo gevielen ,

cen Hiunen crône läzen tragen .
swWaz im wol gezimt ,

1115 , 1 si komen an den Rin .
3. unt ouch sinen man ,

1116 , 2. 86 rehte swære tragen⸗
R 2
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si wundert wannen füeren

der wirt Hagnen vrägte ,
1118 .

als wir si nu geschouwen ,
von swannen sie riten
si suln sin vil vremde ,

Den gesten herberge
in vil richiu kleider
und sine hergesellen :
si fuorten guotiu Kleider

1120 . Do sprach der snelle Hagene :
wand ich den herren lange
si varent wol dem geliche
von Hiunischen landen

Wie sol ich daz gelouben ,
daz der von Bechelären
als der künic Gunther

Hagne der küene
Er und sine vriunde

dé sach man von den rossen
dé wurden Wol enphangen
boten nie getruogen

Do sprach harte lüte
nu sin gote willekomen
der vogt von Bechelären
der antfanc wart init éren

Des Küneges næhsten mäge ,
Ortwin von Metze

.

wir haben in aller Wile

geste 80 gerne ;
1125 4 81125 . Des gruozes si dé dancten

mit den hergesinden
dà si den künic funden
der herre stuont von sedele ;

Wie rehte zühtechichen
Guntheér und Gernöôt
den gast mit sinen mannen ,
den guoten Riiedigere

Er bräht in zuo dem sedele ,
den gesten hiez er schenken
mete den vil guoten
den man Kkunde vinden

1119 .

1117 , 4. der wirt näch Hagen sande ,
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die reken an den Rin .

Wer die herren möhten sin .

Do sprach der helt von Troneje : in hän ir niht gesehen .
ich kan iu wol verjehen ,
her in dize lant ,
ine habe si schiere bekant .

Waären nu genomen .
Was der bote komen

26 hove si dé riten .

vil harte spæhe gesniten .
als ich mich kan verstän ,
niht gesehen hän ,
sam ez si Riiedegér ,
der degen küene unde her .

sprach der kiinec zehant ,
kome in dize lant ?
die rede volsprach ,
den guoten Rüedegéren sach .
si liefen alle dan .
fünf hundert riter stän .
die von Hiunenlant .
als0 hérlich gewant .
von Troneje Hagene :
dise degene ,
unde alle sine man .
den snellen Hiunen getän . 7
Edie - giengen dõ man sach . negνινν
zuo Rüedegèére sprach :
mére nie gesehen
des wil ich wWerliche jehen .
den reken über al .
si giengen in den sal ,
bi mangem küenen man .
daz was durch gröôze zuht getän .
er zuo den boten gie .
vil flizeclich enpfie
als im wol gezam .
er bi der hende genam .
dà er selbe saz .

( vil gerne tet man daz )
unde den besten win ,
in dem lande al um den Rin .

ob si im kündec möhten 8tu .
1122 , 1. liefen alle dan .

1124 , 4. geste hi s0 gerne ;
1127 , 2. den gesten hiea man schenken
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1128. Grselher und Gére die wären beide komen .

Dancwart unde Volkér die heten schiere vernomen

umbe dise geste . si waren vrò gemuot ;
si enphiengen vor dem kinege die riter edele unde guot

1129 . D6 sprach zuo sime herren von Troneje Hagene :
ez solten immer dienen dise degene ,
daz uns der markgràve zuo liebe hät getän ;
des solte lon enphähen der schœnen Götelinde man . *

1130 . DO sprach der Kkünic Gunthér : ine kan daz niht verdagen .
wie si sich gehaben beide , daz sult ir mir sagen ,
Ezel unde Helche u2z der Hiunen lant .

do sprach der marcgràve : ich tuonz iu gerne bekant .

1131 . Ds stuont er von dem sedele mit allen sinen man .

er sprach zuo dem künege : unde mac daz sin getän ,
daz ir mir , fürste , erloubet , s6 wil ich niht verdagen ;
diu mere , diu ich bringe , sol ich iu willeclichen sagen .

1132 . Er sprach : swaa man uns mære bi iu enboten hät ,
die erloube ich iu ze sagene àne friunde rät .

42
1
2
2—f

ir sult si läzen horen mich und mine man .

Wan ich iu aller éren Bie ze Werbenne gan .
1133 . D6 sprach der bote biderbe : iu enbiutet an den Rin

getriwelichen dienest der gröze voget min,
dar zuo allen friunden , die ir muget hän .

ouch ist disiu botschaft mit grézen triuwen getän .
1134 . Iu bat der künic edele clagen sine nöt :

sin volc ist àne vreude ; min vrowe diu ist töt ,

Helche diu vil riche , mines herren Wip .
an der ist nu verweiset vil maneger juncfrouwen lip ,

1135 . Rint der edelen fürsten , die si gezogen hät ;
dà von ez inme lande vil jæmerlichen stät .

dine hant nu leider niemen der ir mit triuwen phlege .
des Wien ouch sich vil seine des küneges sorge gelege .

1136 . Nu 10n im got , sprach Gunther , daz er den dienst sin

56 Willeéclich enbiutet mir unde den friunden min .

den sinen gruoz ich gerne hie vernomen hän .

daz sulen gerne dienen beide mäge unt mine man .

1137 . Dõ sprach von Burgunde der reke Gerndt :

die welt mac immer riuwen der schœenen Helchen töt

durch ir vil manic tugende , der si kunde pflegen .
der rede gestuont im Hagene deer . degen .

1138 . Dõ sprach aber Riiedeger der edel bote hér :

sit ir mir , künec , erloubet , ich sol iu sagen mér ,

Waz iu min lieber herre her enboten hät ,

sit im sin dinc naäch Helchen 86 rehte kummerlichen slät -

1128 , 2. die heten ouch vernomen

1134 , 4. an der Inu B] ist verweiset 1137 , 4. der vil aierliche desn . C
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1130 . Man sagete minem herren , Criemhilt s1 àne man

( her Sifrit ist erstorben ) : und ist daz so getän ,

wolt ir ir des gunnen , 86 sol si krone tragen

vor Etzelen recken ; daz hiez ir min herre s agen

1140 . De sprach der künic riche ; wol gezogen was sin muot

si hœret minen willen , ob si ez gerne tuot .

den wil ich iu Kkünden in disen drfen tagen .
é ich ez an ir funde , zwiu sold ich Etzelen versagen ?

1141 . Die wile man den gesten hiez schafflen guot gemach .
in Wart dà s6 gedienet , daz Rüedigeér des jach ,
daz er dà hete vriunde unter Gunthers man .

Hagne im diente gerne ; er het im é alsam getän .

1142. Ablsus beleip do Rüedigér unz an den driten tac .

der künec näch räte sande Gil wislich er pflac ) ,
unde ob ez sine maäge dühte guot getän ,
daz Kriemhilt nemen solte den künic edelen zeinem

1143 . Si rietenz algemeine ; niwan Hagene
der sprach zuo Gunthère dem küenen degene :
habt ir rehte sinne , 586 wirt ez wol behuot

unde ob sis volgen Wolte , daz irz doch nimmer getuct
1144 . War umbe , sprach dõ Gunthér , solt ichs volgen niht ?

sWaz der küneginne Iiebes noch geschiht ,
des sol ich ir wol gunnen ; Wan si ist diu swester min .
Wir soltenz selbe werben , ob ez ir ére möhte sin .

1145 . D6 sprach aber Hagné : nu lat die rede stän .
het ir Ezelen künde , als ich sin künde hän ,
s0l si in danne minnen , als ich iuch hœre jehen ,

E 66 ist iu alreste von schulden [ zel sorgen ges0
Tch can , 1146/T Warumbe - praeck - de - Gunther - ich - Las vil Wol bewaren da ,

Ra 30 daz ich im kom s0 nahe , daz ich deheinen haz

tke 5
von ime dulten miiese , unde Wurde si sin Wip
dò sprach aber Hagne : daz gerætet nimmer min lip

1147 . Man hiez näch Gernöte und Giselhere gän ,
ob die herren beide dühte guot getäàn ,
daz Kriemhilt solde nemen den richen Künic hér .
noch widerreitez Hagne unde nieman mér .

1148 . Dõ sprach von Burgonden Giselher der degen :
nu muget ir , friunt Hagne , noch der triwen pflegen ;
ergezet si der leide und ir ir habet getän
an swiu ir wol gelunge , daz soldet ir belfben län -

1139 , 1. Man sagt minem herren ,
2. her Sifrit si erstorben .

1140 , 4. é ihz an ir erfunde , 1142 , 4. den künic Ecein ce man .
1144, 3. si ist diu swester min .

1147 , 3. daz Criemhilt solde 5 B ( nemen solde CD )
1148 , 4. daz solt ir ungevéhet lau. BC
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1 617. 2
1149 . Jà habet ir miner swester getän s6 mänegiu leit , 85

56 sprach aber Giselher der reke vil gemeit , 75
daz si des hete schulde , daz si iu Wære gram .
nie man noch einer vrouwen vröude mére benam .

1150 . Daz ich daz wol bekenne ; daz tuon ich iu kunt .
und sol si nemen Etzel und gelebet si an die stunt ,
si getuot uns vil leide , swie siz getraget an .
jà wirt ir dà diende vil manic wertlicher man .

1151 . Des antwurte dé 4 der küene Gernòôt : 5
ez mac alsò beliben unz an ir beider töt ,
daz wir niht komen in Etzelen lant .

41
3

vir suln ir sin getriuwe ; deist uns zen éEren gewant . lr mac E N¹
1152 . T Do - hrer7 Æ⏑ Hagne , ncman ge

sol diu edel Kriemhilt Helchen kröne tragen ,
t agne

si getuot uns leide , swie si gefüege daz . agen·
ir sult ez làn beliben ; daz zimet iu reken michel baz .

1153 . Mit zorne sprach dõ Giselher der schœnen Uoten suon :
wir suln doch niht alle meineclichen tuon .
swWaz éEren ir geschæhe , Vr6 solten wir des sin .
sWaz ir geredet , Hagne , ich diene ir durch die triuwe min .

1154 . D daz gehérte Hagne , dô Wart er ungemuot .
Gernéôt unde Giselber die stolzen riter guot
unde Gunthér der riche ze jungist reiten daz ,
ob ez lobete Kriemhilt , si Woltenz làzen àne haz .

1155 . D0 sprach der fürste Gere : ich wilz der vrouwen sagen ,
daz si ir den künic Etzel läze wol hehagen .
dem ist s6 manic recke mit vorhten undertän ;
er mac si noch ergetzen swWaz si leides ie gewan .

1156. Do gie der snelle recke da er Kriemhilde sach .
si enpſie in güetliche ; wie balde er dé sprach :
ir muget mich gerne grüezen unde geben botenbröt .
iuch wil gelücke scheiden uz aller iwer nöt .

1157 . Ez hät durch iwer minne , vrowe , da her gesant
ein der aller beste , der ie küneges lant

gewan mit vollen éren oder krône solde tragen ;
ez Werbent riter edele ; daz hiez iu iwer bruoder sagen . 8

1149 , 4. nie man deheiner vrowen noch mére freuden benam .
1150 , 3. si getuot uns [ noch vil BDl leide ,

4. jà wirt ir dienende
1151 , 1. Des antwurte Hagenn

daz wir gertten nimmer ( nim -
mer komen D) 4. daz ist zen éren uns gewant ,

1152 , 1. mir mac niemen widersagen . ( daz gesagen . D)
1152 , 2. und sol diu edele Cr' enthilt

1154 , 3. ze jungist rieten daz , 4 ( C )D
1155 , 4. er mac si wol ergetzen 1156 , 4. üzir (vil schiere dz BD ) aller iwer not .

1157 , 1. vrowe , her gesant

ο
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1158 . D6 sprach diu jàmers riche :
unde allen minen friunden ,

an mir armer üeben .

der ie herzeliebe

1159 . Si Widerreit ez sére .

Gornôt ir bruoder

si bäten minneclichen

ob si den künec genæme ,

1160 . Uberwinden kunde nieman

daz si minnen wolte

d & bäten si die degne :
ob ir anders niht getuot ,

1161 . Daz wil ich niht versprechen ,
ich ensehe vil gerne
durch sine manege tugende .
SwWerz ander boten Væ&re ,

162 . Si sprach : ir sulten morgen

zuo miner kemenäten .

vil gar den minen willen

ir Wart erniuwet

1163 . Do gert ouch niht anders

wan daz er geskhe
er Weste sich s0 Wise ,
daz si sich den recken

64 . Des anderen morgens früeje ,
die edelen boten komen :

die mit Rüedigeére
der sach man dà gekleidet

iemhilt diu schœne

si Warte Rüedigere
der vant si in der wæte ,
dà bi truoc ir gesinde

1166 . Si gie im engegene
unde enpfienc vil güet
niwan selbe zwelfter

man bot im grözen d

1167 . Man hiez den herren

die zvène marcgr

Ekewart und Géren

durch die hüsfrouwen

DER NIBELELUNGE NOT . 10234 . L.

iu sol verbieten got
daz si deheinen spot
Waz solt ich einem man ,

von guoten wibe gewan ? N

dé k6men aber sint

unde Giselher daz kint .

unde trösten ir den muot ;
daz Wer ir werlichen guot .
d6 daz edele wip ,
deheines mannes Iip .
nu läzet doch geschellen ,
daz ir den boten ruochet sehlen .

56 sprach daz edele wip ,
den Rüedegéres Iip
[ undel wer er her niht
dem Weer ich immer unbekant .

heizen her gän
ich wil in hœren Iàn

sol ich im selbe sagen .
daz ir vil grœazliche Klagen .

der edele Rüedigér ,
die küneginne hér :

ob ez immer kunde ergän ,
überreden müese làn .

dé man die messe sanc ,
do wart dà gr6z gedranc .
zuo hove wolten gän ,
vil manegen herlichen man .

und vil reine gemuot
dem edelen boten guot .
die si alle tage truoc :

richer cleider genuoc .
zuo der tiir stän

den Etzelen man .

er dar in I ze ràt gie .
in komen bœher boten nie .

unt die sine man .
die sach man vor ir stän ,
die edelen riter guot .
si sähen nieman wol gemuot .

1160 , 1. Uberwinden kunde niemen ( niemen kunde CD) Idò BCI daz Leil edel Dl vip ,

1162 , 4. ir wart eriteniwet
1163 , 3. er weste sich s0 Wisen ,
1165 , 1. Criemhilt diu [vil Dl hére

ob ez imer sold ergän ,
und vil trürec gemuot B

1166 , 2. den edelen man . AE
3. er dar [ in Dl zuo ir sie .
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1168 . Si sähen vor ir sitzen
do pflac niwraan jàmers
ir Wwät was vor den briisten
der edele maregràve

1169 . Do sprach der bote hére :
mir unt minen gesellen ,
sult ir daz erlouben ,
unde iu sagen diu meære ,

1170. Nu si iu erloubet ,
sSwWaz ir reden wellet .
daz ichz gerne hœre ;
die anderen dõ wol hörten

1171 . Do sprach von Bechelären
mit triwen gröze liebe
hät in enboten , vrouwe, ;
er hät näch iwer minne

1172 . Er enbiut iu minnecliche
stæter friuntschefte
als er é tet vroun Helchen ;
jà hät er näch ir tugenden

1173 . D0 sprach diu küniginne :
Wer ieman der bekande
der bæte mich niht triuten

jà verlés ich 4 einen
1174 . Waz mac ergezen leides ,

wan friuntliche liebe
unde der dan einen Kiuset ,
von herzenlichen leide

1175 . Und geruochet ir 2e minnen
zwelf vil richer kröne
dar zuo git iu min herre
diu elliu hät betwungen

1176 . Ir sult ouch werden vrouwe
die miner vrouwen Helchen
unde über manege vrouwen ,
von hôher fürsten künne ,

1177. Dar zuo git iu min herre
ob ir geruochet kröne

gewalt den aller hœhsten ;
den sult ir gwaltechichen

157

vil manege schœne meit .
diu vrouwe vil gemeit .
von heizen trehen naz .
Wol sach an Kriemhilde daz .
vil edel küneges kint ,
die mit mir komen sint ,
daz wir vor iu stän ,
war näch wir her geriten hän .

sprach diu künegin ,
alsò stät min sin ,
ir sit ein bote guot .
den ir ungwilligen muot .
der fürste Rüedigér :
Ezel ein künic her
Ber in dize lant .
vil guote reken her gesant .
liep äne leit ;
der st er iu bereit ,
diu im ze herzen lac .
vil dike unvrœlichen tac .

marcgràve Rüedigèr ,
＋ minen scharphen sér ,
noch deheinen man .

＋ den vrouwe ie gewan .
sprach der vil küene man, ;
swer die kan begän ,
der im ze herze kumt ?
niht s6 grœzlichen frumt .
den edelen herren min ,
sult ir gewaltic sin .
Wol drizec fürsten lant ,
sin vil ellenthaftiu hant .
über manegen werden man ;
Wären undertän ,
der si het gewalt ,
sprach der Küiene degen balt .

( daz heizet er iu sagen ) ;
bi dem künege tragen ,
den Helche ie gewan .
haben vor Etzelen man .

1168 , 1. Lvil BI manic schœne wip .
2. der Criemhilde Hip.

1170 , 4. ir ( den D) unwilligen muot .
1173 , 2. miniu ( diu minen C) scharpfen sͤͤr,

1173 , 4. jä verlös ich ein den besten , den je vrowe [ meér C, ie BI gewan .
1174 , 3. der im ze rehte kumet ?

1174 , 4. vor hercelicher leide B
8
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1178 .

1181 .

1184 .

1185 .

1186 .

1187 .

1188

DER NIBELUNGE NOI .

Do sprach diu küniginne :
immer des gelüsten ,
mir hat der töt an eime

des ich unz an min ende

D & sprächen aber die Hiunen :

iuwer leben wirt bi Etzel

daz ez iuch immer wünnet ,
Wan der Künic riche

Helchen juncvrouwen
solten di bi ein ander

dà bi möhten recken

lat ez iu , vrouwe , räten ;
Si sprach in ir zühten :

unz morgen vrüeje .
ich wil iu antwurten
des muosen dé volgen

Dö si zen herbergen
dé hiez diu edele vrouwe
und ouch näch ir muoter .
daz si gezeme weinens

Do sprach ir bruoder Giselher : swester , mir ist

10394 . L.

wWie möhte minen Iip
deich wurde heldes wip ?
86 rehte leide getàn ,
muoz unfrœlichen stän .

Küniginne rich ,
86 rehte lobelich ,
ist daz ez ergät ,
vil manegen zieren degen hat

und iuwriu megetin
ein gesinde sin ,
wWerden wol gemuot .
e2 Wirt iu werrlichen guot .
nu lät die rede stän

86 sult ir her gan ;
des ir dà habet muot .

die reken Kküene unde guot .
alle Kkomen dan ,
näch Giselhere gän
den béden sagt si daz ,
unde niht anders baz .

geseit ,
unde wilz ouch Wol gelouben , daz alliu diniu leit

der künic Etzel wende ,
swaz ander ieman räte ,

Er mac dich wol ergetzen ,
von Roten zuo dem Rine ,
36 ist künec deheiner
du maht dich vreuwen balde ,

Si sprach : lieber bruoder ,
clagen unde weinen
wie sold ich vor recken

Wart min lip je schœne ,
Do sprach diu vrouwe Lote

swaz dine bruoder ràten ,

volge dinen vriunden :
ich hän dich doch s6 lange

Do bat si got vil dicke

daz si ze gebene hæte

sam é bf ir manne ,
si gelebte doch nimmer mère

Si gedähte in ir sinne :

geben eime heiden ,

unde nimes dun zeinem man .

50 dunket ez mich guot getän -

sprach aber Giselher .

von der Elbe unz an daz mer
56 gewaltic niht .

56 er din ze Kkonen giht .
zwiu rätestu mir daz ?

mir immer zoeme baz .

dà ze hove gän ?
des bin ich àne getän .
ir lieben tohter zuo :
liebez kint , daz tuo ;
586 mac dir wol geschehen .
mit grözem jàmer gesehen ,

füegen ir den rät ,

golt silber unde wät ,
dõ er noch wWas gesunt .
50 vrœliche stunt .

unde sol ich minen Lp .
( ich bin ein cristenwip )

1179 , 3. daz iuch [ sin Dl immer wünnet ( wundert B) ,
1181 , 4. des muosen dòé gevolgen
1182 , 4. daz si gezCeme weinen
1185 , 1. Si sprach : min Cvil BI lieber bruoder ,

1187 , 4. sit 36 vrœliche stunt .



DER NIBEL

des muoz ich zer werlte

git er mir alliu riche ,
1189 . Dà mit siz lie beltben .

diu vrouwe an ir bette

diu ir vil liehten ougen
unz si aber den morgen

1190 . Ze rehter messezite

sie heten aber ir swester

jà rietens ir ze minnen

die vrouwen ir deheine

1191. Do hiez man dar gewinnen
die nu mit urloube

geworben oder gescheiden ,
z2e hove kom dé Rüedigèr .

1192 . Daz man rehte erfüere
unde tœten daz bi zite ;
ir Wege weren verre

man brähte Rüedigéren
1193 . Vil minnecltchen bitten

die edelen küniginne ,
Waz sie enbieten wolte

er wen an ir niht anders

1194 . Daz si nimmer minnen wolte
do sprach der maregràve :
zwiu woldet ir verderben

ir muget noch mit èren

1195 . Niht half daz si gebäten ,
gesprach heinliche

er Wolte si ergetzen ,
ein teil begund ir semften

1196 . Er sprach zer Kküniginne :
ob ir zen Hiunen hætet

getriwer miner mäge
er mües es sére engelten ,

1197 . Dà von wart dé geringet
si sprach : 56 swert mir eide ,
daz ir sit der næhste ,
dõ sprach der marcgràve :

1198. Mit allen sinen mannen
mit triwen immer dienen ,
ir nimmer niht versageten
des si ére haben solte .

1188 , 4. gæb er mir elliu riche ,
1190 , 4. di vrowen ir deheiner

UNGE NOT . 10478 , L. 42
*

immer schande hän .
ez ist von mir ungetän .
die naht unz an den tac
mit vil gedanken lac .

getruckenten nie ,
hin ze mettine gie .
die künege wären komen .
under die hende genomen .
den künec von Hiunenlant .
lützel vrœlicher vant .

die Etzelen man ,

gerne werren dan ,
swie ez dé möhte sin .

die helde reiten wWider in ,
des edelen fürsten muot ,
daz diuhtes alle guot ;
wider in ir Iant .
daà man Kriemhilten vant .
der reke dé began
si solte in hœren làn ,
in Etzelen lant .
niwan lougen envant ,
mer deheinen man .
daz were missetän .
einen alsé schœnen lip ?
werden guotes mannes Wip .
unz daz Rüediger
die küniginne hér .

swaz ir ie geschach .
do ir grézer ungemach .
lat iuwer weinen sin .

nieman danne min ,
unde ouch der minen man ,
unde het in ieman iht gitän .
wol der vrowen muot .

sWaz mir ieman getuot ,
der büeze miniu leit .

des bin ich , vrouwe , vil bereit .

swuor ir dõ Rüediger
unt daz die reken hér

112 Etzelen lant ,
des sichert ir dõ Rüedgers hant .

es ist von mir immer ( vilBg ) ungetän ,
lücel vrœliche vant .

1198 , 4. des sichert ir Wäreer§ 8

8
2

2
5
2
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1199 . D0 gedähte diu getriuwe : sit ich vriunde Kan
als6 vil gewinnen , 56 sol ich reden Iàn

die liute swaz si wWellent , ich jàmerhaftez wip .
Waz ob noch wirt errochen des minen lieben mannes lip ?

1200 . Si gedähte : sit daz Etzel der reken hät s0 vil ,

sol ich den gebieten , 80 tuon ich swaz ich wil .

er ist ouch Wol s0 riche , daz ich ze gebene han .

mich hät der leidege Hagene mines guotes àne getän .
1201 . Si sprach 2e Rüedigére : het ich daz vernomen ,

daz er niht wære ein heiden , s0 wer ich gerne komen

swar er hete willen unde nœme in zeinem man .

do sprach der markgrave : die rede sult ir vrouwe län .

1202 . Er hät s6 vil der recken in Kristenlicher é ,
daz iu bi dem künege nimmer wirdet wé .

Waz ob ir daz verdienet , daz er toufet sinen Iip ?
des muget ir gerne werden des Kküneges Etzelen wip .

1203 . D6 sprach aber ir bruoder : nu lobetz , swester min .

iuwer ungemüete daz sult ir Iàzen sin .

si bätens als6é lange , Lunzl daz doch ir trüric Ilip
lobete vor den helden ; si wurde Etzelen wip .

1204 . Si sprach : ich wil iu volgen , Licklvil arme künigin ,
daz ich var ze den Hiunen , s6 daz nu mac gesin ,
swenn ich han die friunde , die mich füeren in sin lant .

des böt dõ vor den helden diu schœne Kriemhilt die hant

1205. Do sprach der maregràve : habet ir zwéne man ,
dar zuo hän ich ir méere : ez wirdet wol getäàn ,
daz wir iuch wol näch éren bringen über Rin .
irn sult niht langer , vrouwe , hie zen Burgonden sin .

1206 . Ich hän fünf hundert manne unde ouch der mäge min :
die suln iu hie dienen , unt dà heime sin

vrowe swie ir gehietet . ich tuon in selbe alsam ,
swann ir mich mant der mære , daz ich michs nimmer gescham .

1207 . Nu heizet iu bereiten iwer pfertceleit
( die Rüedigéres ræte iu nimmer werdent leit ) ,
unde saget ez iuwern magden , die ir dà füeren welt .

jia kumt uns üf der sträze vil maneger uz erwelter helt .
1208 . Si heten noch gesmide , daz man dà vor reit

bi Sitrides aiten , daz si vil manege meit

3 1199 , 1. sit ich vriunde hän
1199 , 2. alss vil gewunnen ,
1201 , [5. Jà ist er niht gar ein heiden ; des sult ir sicher sin :

er was vil wol bekéret , der liebe herre min ,
wan daz er sich widere vernoijieret hät .
welt ir in , frowe , minnen , 56 mac sin noch werden rät . Cd ]

1204 , 4. diu schœne Criemhilt ir hant .
4205 , 4, ir zult niht , vrowe , langer Bg
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mit éren mohte füeren ,
hei Wwaz man schœner setele

1209 . Ob si ie getrüegen
der Wart zuo zir verte
wan in von dem künege
si sluzzen üf die kisten ,

1210 . Si wären vil unmüezec
si suohten üz der valten
Kriemhilt ir Kkameren
si wolte machen riche

1211 . Si hete noch des goldes
si wände ez zen Hiunen

ez enkunden hundert miule
diu mæœre hörte Hagne

10630 , L. 141

swWenne si wolde Pvon ] dan .
den schenen vrouwen gewan .
deheiniu richiu kleit ,
vil manegez nu bereit ,
56 Vil gesaget wart .
die é& stuonden wol bespart .
wol vümphtehalben tac ;
des vil dar inne lac .
ensliezen began ;
al die Rüedigéres man .
von Nüiblungelant .
solte teiln ir hant .
dannen niht getragen .
dé von Kriemhilde sagen .

8

1212. E . sprach : sit mir vrou Kriemhilt nimmer wirdet holt ,
56 muoz ouch hie beliben
zwiu sold ich mminen vinden

daz Sifrides golt .
läan s6 michel guot ?

ich wWeiz vil wol waz Kriemhilt mit disme schatze getuot .
1213 . Ob si in bræhte hinnen ,

er wurde doch zerteilet
ich wil gelouben daz ,
Uf den minen haz .

sin habent ouch niht der rosse , die in solten tragen .
in wil behalten Hagne ,

1214 . D6 si gehört diu mære ,
ez wart ouch den Künegen
si woltenz gerne wenden .

Rüediger der edele

daz sol man Kriemhilte sagen .
daz was ir grimme leit .

allen drin geseit .
d6 des niht geschach ,
harte vrœlichen sprach :
zwiu claget ir daz golt ?

des ich iuch vrouwe weren wil .
Vil edeler Rüediger ,

hin zer kameren gegän .

1215 . Nichin küniginne ,
iu ist der künic Etzel 56 grœzlichen holt ;
gesehent iuch sin ougen ; er git iu also vil ,
daz irz verswendet nimmer ,

1216 . D6 sprach diu [ vil edel ] küniginne :
ez gewan nie Kküneges tohter rihtuome mér ,
danne der mich Hagne hät Ane getän .
do kom ir bruoder Gernöt

1217 . Mit gewalt des küneges [ den ] slüzzel stiez er an die tür :

golt daz Kriemhilde teilte man derfür ,

ze drizec tüsent marken oder dannoch baz .
er hiez ez nemen die geste ; liep was Gunthère daz .

1218 . Dõ sprach von Bechelären der Gotelinde man :
ob ez min vrowe Kriemhilt
swaz sin ie Wart gefüeret
sin solte Iüzel rüeren

E
1208 , 4. hey waz man guoter sätele

allez möhte hän ,
von Niblungelant ,
min oder der Küniginne hant .

1209 , 1. Ob si é ie getrüegen 1211 , 2. teilen solde ir hant .
1211 , 3. ian kunden hundert mere Dg 1214 , 1. dé was ir grimme leit ,

1215 , 4. des ich iu vrowe sweren wil .
1216 , 1. Do sprach din ſedel Dl küneginne : vil edel Rüedegér ,

ea geyan Inie C] küniges tohter nie ( die C) richeite mèr ,
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＋
1219. N u heizet ez behalten , Wand ichs niht enwil .

jà fuort ich von lande des minen als “ vil ,

daz wirs üüf der stràzen haben guoten rät

unde unser koste hinnen harte hérliche stät .

1220 . Dà vor in allen Wilen gefüllet zwelef schrin

des aller besten goldes , daz inder mohte sin ,

heten die ir magede : daz fuorten si von dan ,

und gezierde vil der vrouwen , daz si zer verte solten hän .

1221 . Gewalt des grimmen Hagne dühte si ze starc .

si het ir ophergoldes noch wWol tüsent marc :

si teiltez siner séle , ir Vil lieben man .

daz duühte Rüedigéren mit grozen triuwen getän .

1222 . Dõ sprach diu clagende künegin : wä sint die vriunde min ,

die durch mine liebe wWellent ellende sin ?

die suln mit mir riten in der Hiunen lant ;

die nemen schatz minen und Koufen ros unde ouch gewant

1223 . D6 sprach zer Kiiniginne der marcgräàve Ekewarb :

sit daz ich aller erste iwer gesinde Wart ,

86 han ich iu mit triuwen gedienet , sprach der degen ,
unde wil unz an min ende des selben immer bi iu pflegen .

1224 . Ich wil ouch mit mir füeren fünf hundert miner man ,
der ich iu ze dienste mit rehten triwen gan .
wir sin vil ungescheiden , ezen tuo danne der töt .

r rede neic im Criemhilt ; des gie ir wWerlichen nöt ,

1225 . De zöch man dar die mœre : si wolten varen dan .

dà wart vil michel weinen von vriunden getän .
Uote diu vil riche und manic schœne meit

die zeigten daz in Were näch froun Criemhilte leit .

1226. Hundert richer mägde fuort si mit ir dan :

die wurden s6 gecleidet , als in daz wol gezam .
d6 vielen in die trehne von liehten ougen nider .

8
si gelebete vil der vreuden ouch bi Etzelen sider .

55227 . D6 kom der herre Giselher und ouch Gernét

mit ir gesinde , als in ir 4 gesinde geböt .

do wolten si beleiten ir lieben swester dan ;
dò fuorten sie ir recken Wol tüsent wWetlicher man .

D kom der snelle Géère unde ouch Ortwin ;
Rümolt der kuchenmeister däà mite muose sin .
si schuofen die nahtselde unz an Tuonowe stat .

dé reit niht fürbaz Gunthér , wan ein liüzel für die stat .
1229 . E si von Rine fuoren , si heten für gesant

ir boten harte snelle in der Hiunen lant ,
die dem künge sagten , daz im Rüediger
2e Wibe hete erworben die edelen küniginne hér .

1220 , 1. Dà vor in aller wile
1222², 1. Do sprach diu klagende vrowe :

4. die nemen schaz den minen 1227 , 2. als in ir zuht ( triwe D) geböt .



DER NIBELUNOGE NOT . 10826, L. 145

üventiure Wie si hin fuor .

1230 . Die boten läzen riten : Wir suln iu tuon bekant ,
wie diu küniginne gefuor durch diu lant ,
oder wä ſon ir schieden Giselher und Gernöt .

si heten ir gedienet , als in ir triwe daz geböt .
1231 . Unz an die Tuonouwe 2e Vergen si do riten .

si begunden urloubes die küniginne biten ,
Wan si wider wolten riten an den Rin .

done mohtez äàne weinen von guoten vriunten niht gesin . ,
1232 . Giselher der snelle sprach zer swester sin :

swenne daz du frouwe bedürfen wolles min ,
ob dir iht gewerre , daz tuo mir bekant :

86 rite ich dir ze dienest in daz Etzelen lant .

1233. Die ir mäge Wären , Kustens an den munt .
vil minneclichen scheiden sach manfz an der stunt

von Rüiedigères friunden , des maregräven man . unt
dò fuort diu küniginne vil manege meit wol getän ,

1234 . Hundert und viere ; die truogen richiu cleit

von gemält richen pfellen . vil der schilte breit

fuort man bi der vrouwen nähen üf den wegen .
dòo Kérte von ir dannen vil manic herlicher degen .

1235 . [ Si zogten balde dannen nider durch Beierlant .
dõé sagte man diu mære , dà weren für gerant
vil unkunder geste . dà noch ein clôster stät
und dà daz In mit ſſuzze in die Tuonouwe gaät,

1236 . In der stat 2e Pazzoouwe saz ein bischof .

＋ die berge wurden lære unde ouch des fürsten hof ;
sie ilten balde uͤf in Beierlant ,
dà der bischof Pilgerin die schœenen Kriemhilte vant .

1237 . Den reken von dem lande was do niht 2e leit ,
dò si ir volgen sähen 80 manege schœne meit ;
dà trüte man mit ougen der edelen riter kint .

guote herberge gap man den gesten allen sint .

1238 . Der bischof mit siner niftel 2ze Pazzouwe reit .
do daz den burgæren von der stat wart geseit ,
daz dà kæme Kriemhilt des fürsten swester kKint ,
diu wart wol enphangen von den koufliuten sint .

1239 . Daz si beliben solten , der bischof het des wän .
dé sprach der herre Ekewart : daz ist ungelän .
wir müezen varen nidere in Rüedigéres lant :

uns Wartent vil der degene ; wan ez ist in allen wol bekant . ]

1233 , 1. [ die CDgi kustes an den munt .
1233 , 3. von Rüedgéres
1234 , 3. fuort man bi den vrowen
1236 , 3. [ und Dl si ilten balde [ und sére gI Dgę
1238 , 3. daz dar kœme Criemhilt , 1239 , 2. ez ist ungetän ,
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1240 . Diu mæœre nu wol wesse
si bereite sich mit flize

ir het enboten Rüedigér ,
daz si der küniginne

1241 . Daz si ir rite engegene
üf zuo der Ense .

dé sach man allenthalben

diu schœne Gotelint :

unde ir vil edele kint .

daz in daz dühte guot ,
dà mit tröste den mnuot ,
mit den sinen mnan

dòo daz wart getän ,
die wege unmüezec stén ;

si begunden gegen den gesten beide riten unde gen .
1242 . Nu was diu küniginne

gnuoge uz Beierlande

den roub üf der sträzen

s6 heten si den gesten
1243 . Daz was wol understanden

er fuorte tüsent riter
de was ouch komen Gotelint

mit ir kom heérliche

1244 . Dé si über die Trüne kömen

dé sach man üf gespannen
dà die geste solten

diu kost diu Was den recken

1245. Gotelint diu schœne
hinder ir beliben .
mit klinginden zoumen
der antphanc Wart vil schæne ;

1246 . Die in ze beiden stten
die riten lobeliche ;
si Pflagen riterschefte ;
ez Was der küneginne

1247 . Dé zuo den gesten kömen
vil der trunzüne

von der reken hende
daà Wart Wol ze prise

1248 . Daz liezen si beliben .
vil güetliche ein ander .
die schœne Gotelinde
die vrouwen dienen konden ,

1249 . Der vogt von Bechelaren
der edelen marcgràvinne
der er s6 wol gesunder
ir Was ein teil ir sweere

Do sin hete enphangen ,
erbeizen mit den vrouwen ,

2 —

3 4. mit ir kömen hérliche 4D

2 4. ouch was der ritter dienest
1249 , 3, daz er s6 wol gesunder

ze Everdingen komen .

solten hän genomen
näch ir gewoneheit :
daà getàn vil Ithte leit .

von dem maregràven hér :

unde dannoch meèr .

Riiedigéres wip ;
vil maneges guoten reken lip .
bi Ense üf daz velt ,
hütten unde gezelt ,
die nahtselde haàn .

dà von Rüdigère getän -

die herberge lie
üf den wegen gie
manec pferit wol getän .
liep was ez Nüedigèer getän -
kömen üf den wegen ,
der was vil manic degen .
daz sach vil manic meit .
der riter dienest niht leit .
die Riiedigères man ,
sach man ze berge gan
mit riterlichen siten .
vor den Frouwen geriten .
dò gruozte manic man
dõ fuorten si von dan
dà si Kriemhilt sach .
die heten cleinen gemach .
2e sime wibe reit .
Was daz niht 2e leit ,
von Rine was komen .
mit grözen vreuden Benomen ,
er hiez si üf daz gras
sWaz ir dà mit ir Was .

vil maniges edeln recken Ip -
4. diu koste [ diu DI was den gesten

Lniht B] der küneginne [ niht 26 CDgnl leit .
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dà wart vil ummüezec

den vrouwen wart dò dienest

1251 . Dõ sach diu vrouwe Kriemhilt

mit dem ir gesinde :
daz phert mit dem zoume
unde bat sich snelleclichen

1252 . [ Den bischof sach man wisen
in unde Eckewarten ,
dà wart vil michel wichen
dé Kkuste diu ellende

1253. Do sprach vil minnecliche

nu wol mich , liebe vrouwe ,
hän in disem lande

NIBELUNGENOI . 10998 . L.

manic edel man ;
mit grozem flize getàn .
die maregrävinne stén
si lie niht näher gen ;
zucken si began ,
von dem satele heben dan .
siner swester kint ,
zuo Gotelinde sint .

an der selben stunt .

an Gotelinde munt .1

dez Rüedigères wip :
daz ich iuwren schœnen lip
mit ougen min gesehen .

mir enkonde an disen ziten nimmer lieber geschehen .
1254 . Nu 16n iu got , sprach Criemhilt , vil edele Gotelint .

sol ich gesunt beliben

ez mag iu komen ze liebe
in beiden was unkünde ,

1255 . Mit zühten zuo ein ander

dé wären in die recken
si sàzen nàch dem gruoze

und Botlunges kint ,
daz ir mich habet gesehen .
daz sider muose geschehen .

gie vil manic meit .
mit dienste vil bereit .
nider üf den clé .

si gewunnen maneger künde , die in vil vremde wären 6,

1256 . Man hiez den vrouwen schenken .
daz edel ingesinde
si riten dà si vunden
dà was den edeln gesten

1257 . Die naht si heten ruowe
die von Becheläàren

wie si behalten solten

wol hete gehandelt Rüedigér ,
1258 . Diu venster an den müren

diu burc ze Bechelàren

d6 riten dar in die geste ,
den hiez der wirt vil edele

1259 . Diu Rüedigéres tohter
dà si die küneginne
dà was ouch ir muoter ,
mit liebe wart gegrüezet

1260. 8i Viengen sich behanden
in einen palas witen ;
dà diu Tuonouwe
si sdzen gen den lüften

ez was wol mitter tac :
dà niht lenger lac ;

manege hütten breit :

vil michel dienest bereit .

unz an den morgen vruo .
bereiten sich dar zuo ,
vil manegen werden gast .
daz in dd weénic iht gebrast .
sach man oflen stän ;
diu was üf getän :
die man vil gerne sach .
schaffen guoten gemach .
mit ir gesinde gie ,
vil minneclich enphie .
des marcgràven wip .
vil maneger juncvrowen Hp.

unde giengen dan
der was vil Wol getän ;
under hine fl6Zz .
und heten Kürzewile groz .

1251 , 4. heben von dem satel dan .

1252 , 4. an der ( an vroun D) Gotelinden muni .
1253 , 3. hän in disen landen Cg
1260 , 4. si säzen gegen dem luſte

＋
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1261 . Wes si dà mére pflagen ; desen Kan ich niht gesagen .
daz in s6 übel zogte , daz hörte man dòe Klagen
die Kriemhilde recken ; Wand ez Was in leit .

hei Waz do guoter recken mit in von Bechelären reit .

1262 . Vil minneclichen dienest Rüediger in böt .

dé gap diu küniginne zvelf armbougen röt

der Gotlinde tohter unde alsò guot gewant ,
daz si niht bezzers brälite J in daz lant .

1263 . Swie ir genomen Were der Niblunge golt ,
alle die si gesähen die mahte si ir holt

noch mit dem kleinen guote , daz si daà mohte hän .

des Wirtes ingesinde , dem Wart grôziu gäbe getän .
1264 . Dà wider bot dé ére diu vrouwe Gotlint

den gesten von dem Rine

daz man der vreinden
sin trüegen ir gesteine

1265 . D6 si enbizzen wären

1265 , 3. getriwelicher dienest BCDH

von der hüsvrouwen

getriwelichen dienest
dà wart vil getriutet

daz si sich wol gehabete ,
unde daz si ir Ere koufte ,
hei Waz si grözer éren

1268 , 2. üzer Medelicke

56 güetlichen sint ,
KRarte wenic vant ,
oder ir hèrlich gewant .
unde daz si solten dan ,
Wärt geboten an
daz Etzelen wip .
der schœnen juncvrouwen lip .

33 1266 . Si sprach zer küneginne : swenne iuch nu dunket guot ,
ich weiz wol daz ez gerne min lieber vater tuot ,
daz er mich zuo ziu sendét in der Hiunen lant .

dazs ir getriwe wWäére , wWie Wol daz Kriemhilt ervänt .

1267. 3 bereitet wären unt für Bechelären komen .

dò het diu edel künegin urloup nu genomen

von Riiedigéres wibe unde der tohter sin .

do sciet ouch sich mit gruoze vil manic schœne magedin .
1268 . Ein ander si vil selten sahen näch den tagen .

u2 Medilicke [ wartl üf handen vil getragen
manic goltvaz riche , dar inne bräht man win

85 den gesten 2uo
der straze ; si muosen willekomen sin .

‚ 1269 . Ein wirt was dà gesezzen , Astolt genant :
der wisete si die strdze in daz Osterlant
gegen Mäütären die Tuonowe nider .

33
dà Wart vil wol gedienet der schœnen küniginne sider .

1270 . Der bischof vriuntitche von siner nifteln schiet .

wie vast er ir daz riet ,
s6 Helche hete getäàn .
sid 26 den Hiunen gewan . ]

üf handen wart getragen
vil manic goltvaz riche ; 1269 , 1. Astolt was der genant :

5 4. der Irichen CHg , edeln Dl küneginne sider .
1270 , 1. Der bischof minnecliche 3. als Helche het getän .
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1271 . Zuo der Treisem brähte

ir phlägen vlizeclichen

unz daz die Hiunen

de wart der Kiiniginne
1272 . Bi der Treisem hæte

eine burc wite ;
geheizen Zeizenmüre :

man die geste dan .
die Rüedigères man ,
riten iüber lant .
Vil michel ére bekant .
der künec uz Hiunenlant
diu was wWol bekant ;

ron
Helche saz daâ é,

Unde Pflac s6 grôzer tugende , daz wallich nimmer mér erge ,
1273 . Ezen tæte Kriemhilt ,

si mohte näch ir leide

daz ir ouch jähen ére

der si sid grözen vollen

1274 . Etzelen hérschaft
daz man ze allen ziten

die kiienesten recken ,
under kristen unde heiden :

1275 . Bi nn was alle aite ,
Kristenlicher orden
in swie getänem lebne

diu alsò kunde geben ,
daz liep wol geleben ,
die Etzelen man ,
bi den helden gewan .
Was Witen erkant ; ,
in sime hove vant
von den ie wart vernomen
die Wären mit im alle komen .

daz wertlich mér ergé ,
unde ouch der heiden é.
sich islicher truoc ,

daz schuof des küneges milte , daz man in allen gap genuoc .

Wie si zen Hliunen wart enphangen -

1276 . Si was ze Jeizenmüre
diu molde üf der sträze

si enstübe , sam , ez brünne ,
daà riten durch Osterriche

1277 . Dõ was dem künege
des im von gedanken
wWie herlichen Kriembilt

der kKünec begunde gähen
1278 . Von vil maneger spräche

vor Etzelen riten

unz an den vierden tac .
die Wile nie gelac ,
allenthalben dan ,
des künic Etzelen man .
vil rehte nu geseit ,
swunden siniu leit ,
Kkoœme durch diu lant .
dà er die minneclichen vant .
sach man üf den wegen
manegen kiienen degen,

von kristen und von heiden manege Wite schare .

da si die frouwen funden , 8¹ Auben herlichen dare .

1279 . Von Riuzen und von Kriechen reit dà manic man ;
den Pœlän und den Vlächen sach man swinde gaàn ;
ros diu vil guoten
SwWaz si site hæten ,

si mit krefteè riten .
der wart vil wenic vermiten .

KNN&XUNR

2
454
8U
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1272 , 1. der künic von Hiunenlant
1272 , 2. eine burc vil riche ( vil wite D) ;
1274, 1. Diu Etzelen hèrschaft Was s0 ( vil g) wit erkant ,

4. under kristen und under heiden
1275 , 1. Bi im Was zallen ziten ,
1277 , 1, Dõ was ouch dem künige 1278, 3. vil manige wäte schar .

1279 , 1. reit dà vil manic man ;
1279 , 3, ir roſs diu vil guoten , da ( diu g) si mit crefte 255
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1280 . Von dem lande ze Kiewen

unt die wilden Peschenære .

mit bogen schiezen

die phile sie sére

1281 . Ein stat bi Tuonouwe

diu ist geheizen Tulnäà :

vil manic site fremde ,
si enphiengen dd genuoge ,

1282. VII. Ezelen dem Künege
vrõ unde vil riche ,
Wol vier und zweinzek fürsten

daz si ir vrowen sähen ,
1283 . Der herzoge Ràmunc

mit siben hundert mannen

sam vliegende vogele
dõ kom der fürste Gibeke

1284 . Hornboge der snelle

kérte von dem künege
vil Iüte wart geschallet
von der Hiunen mägen

1285 . Dõ kom , von Tenemarke
unde Irinc der vil snelle
Irnvrit von Dürengen
si enphiengen Kriemhilde ,

1286 . Mit zwelf hundert mannen ;
d6 kom der herre Blœdel
der Etzelen bruoder
der kom vil herliche

1287/ . D6 kom der künic Etzel
mit allen sinen gesellen .
manic riter edele
des Wart vroun Kriemhilde

1288 . Dõ sprach zer küniginne
vrowe , ich wil enphähen
swen ich iuch heize küssen ,
jan muget ir niht geliche

1289. Do huop man von dem meœre
Ezel der vil riche

1280 , 3. mit den bogen schiezen
die pfile si vil sére

1283 ,
1285 , 3. unt Irnfrit von Düringen

1287 ,

reit dà manic degen ,
dà wart vil gepflegen
zuo voglen daà si flugen .

zuo den , wenden vaste zugen .
lit in Osterlant ;
dà wart ir bekant

den si é nie gesach .
den sid vil leit von ir geschach .

ein ingesinde reit ,

hübsch und gemeit ,
rich unde hèr .

dà von engerten si niht mér .

üzer Vlächenlant ,
kom er für si gerant :
sach man si alle varn .

mit vil hérlichen scharn .

wol mit tüsent man

gen siner vrowen dan .

näch des landes siten .

wart ouch dà sèére geriten .
der küene Häàwart

Vvor valsche wol bewart ,
ein weetlicher man :

daz sis Ere muosen hän ,
die fuortens in ir schar .

mit drin tüsent dar ,
üzer Hiunenlant :
dà er die küniginne vant .

und ouch her Dietrich

dà was vil lIoblich

biderbe unde guot .
vil wol gehehet ir muot .
der herre Rüedigér :
hie den Kkünic heér .
daz sol sin getàn :
grüüezen al die Ezeln man .

die Küniginne hér .

enbeite dö niht mér ,

1280 , 1. reit [ ouch CI Ldà BCHg ] Leil BDHgI manie degen ,

3. [Psd CDI sah man si varn .

4. vil wol gehehet der muot .
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er stüont von sime rosse

man sach in vrœliche

1290 . Zwéne fürsten riche ,
bi der vrouwen gende
däà ir der künic Etzel

däà si den fürsten edele

1291 . Uf ructes ir gebende :
diu lälite ir üz dem golde .
si jähen daz vrou Heleche

dà bi s6 stuont vil nähen

1292 . Den hiez si küssen Rüedigêr
unde den kiinic Gibeken .

der reken Kuste zwelfe

do enpfienc si sus mit gruoze
1293 . Al die wile unde Etzel

dé tàten die tumben ,
vil manegen buneiz richen

daz tàten cristenhelde

1294 . Wie rehte riterlichen

die schefte liezen vliegen
höhe ſiber schilte ,
von den Tiuschen gesten

1295 . Daà wart von schefte brechen

ds wären von dem lande

und ouch des Kküneges geste ,
do gie der Kkünic riche

1296. 8i sähen bi in sténde

von hütten was erfüllet

dà si solten ruowen

von helden wart gewiset
1297 . Mit der küniginne ,

uf riche stuolgewæte .
hete wol geschaffet ,
daz gesidele Kriembhilt .

1208 . Waz dé redet Etzel ,

in der siner zeswen

si gesdzen minnecliche ,

den künec niht wolte läzen

1299 . D6 hiez man län beliben

mit éren Wart verendet

do giengen zuo den hütten

man gap in herberge

mit manegen man ;
gegen Kriemhilde gän .
als uns daz ist geseit ,
truogen riche cleit ,
hin engegen gie ,
mit küssen güellich enphie .
ir varwe wol getän
dà was vil manic man ;
niht schœener Kunde gesin .
des Küneges bruoder Blœdelin ;
der marcgràve rich ,
dà stuont ouch her Dietrich .
daz Etzelen wip :
maneges ritters Iip .
bi Kriemhilte stuont ,
als noch die liute tuont :
sach man daà geriten .
und ouch die heiden nàch ir siten .
die Dietriches man
mit trunzünen dan

guoter riter hant .

wWart dürkel maneges schildes rant .
vil michel doz vernomen .
die reken alle komen ,
vil manic edel man .
mit vroun Kriemhilde dan .

ein vil hérlich gezelt ;
alumbe daz velt ,
näch ir arebeit .
dar under manic schœne meit
dà si sit gesaz
der marcgräve daz

daz man vant vil guot
des freut sich Etzelen muot .
daz ist mir umbekant :

lac ir wiziu hant .

da Rüedigér der degen
Criemhilde heimliche pflegen .
den buhurt über al .
dà der gröze schal .
die Etzelen man :
vil Witen allenthalben dan .

64
5
8
—
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U

1289 , 3. mit manigem küenem man ;

1291 , 3. die jähen daa vrou Helche niht schener kunde ain .

1292 , 4. vil maniges [ werden Dl riteres lip .
1297 , 3. daz man ea vant vil guot .
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1300 , Der tac der hete nu ende :

unz man den liehten morgen
dé was zuo den rossen

hei waz man kurzewile

1301 . Der Kkünec ez näch den èren

d6 riten si von Tulne

dà funden si gezieret
si enphiengen wol mit éren

1302 . Mit harte grozem vollen

SWez si haben solten .

sich vreute gén dem schalle .

des Küneges höhgezite

1303 . Sin mohten niht geherbergen
die niht geste wären ,
daz si herberge
ich wWeen man alle zite 45

1304 . Den herren Dietrichen

si heten sich der ruowe

durch daz si den gesten

Rüediger und sine vriunde

Diu höhzit was gevallen
dà der Künic Etzel

in der stat ze Wiene .

bi ir Ersten manne

1306 . Si kunde sich mit gabe
vil maneger dar under
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si schuofen ir gemach ,
aber schinen sach .

komen manic man :

dem Künege ze éren began .
die Hiunen schaffen bat .

26 Wiene zuo der stat .

vil maneger Vrouwen lip .
des Künic Etzelen wWip.
86 Wart in bereit ,
vil manic helt gemeit

herbergen man began .

huop sich vil froœlichen an

alle in der stat :

Rüediger die bat ,

nemen in daz lant .

en Kriemhilde vant

unde ander manegen degen .

mit arbeit bewegen ,
trösten wol den muot -

heten Kiirzewile guot .
an einen phinxtac ,
bi Kriemhilde lac ,
si Wöeen 86 manegen man

nie ze dienste gewan
dem der si nie gesach .
zuo den gesten sprach :

7 in eben

wir Wänden daz vrou Kriemhilt guotes niht möhte hän ;

nu ist hie mit ir gäbe
1307 . Diu hõchzit diu werte

ich ween man von deheinem

des höhzit grœzer Were ,
alle die dà Waren

1308 . Si Ween in Niderlande

mit s6 manegem recken .

Was Stitrit riche des guotes ,
56 manegen reken edele

1309 . Ouch gap Künecfg - nie - deheiner
56 manegen richen mantel

noch s6 guoter cleider ,
die durch Kriemhilde willen

1310 . vriunde unde ouch die geste
daz si dà niht ensparten
sWes ieman an si gerte ,
des gestuont do vil der degene

vil manic wunder getän .
sibenzehen tage .
Kkünege mére sage ,
daz ist uns gar verdeit .

truogen ir niwe kleit .

dà vor nie gesaz
daà bi geloub ich daz ,
daz er nie gewan
56 si sach vor Ezeln stän .

zuo sin selbes höchgezit
tief unde Wit ,
der si mohten vil hän ,
Wurden alle vertän .

heten einen muot ,
deheiner slahte guot :
des Wären si bereit .

von milte bléz àne cleit .

1307 , 4. die truogen iteniwe kleit .
1309 , 1. Ouch gap [ ir CI nie deheiner
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1311 . Wie si ze Rine sœzue ,
bi ir edelem manne :
si hetes vaste hœle ,
ir Was näch manegem leide

1312 . Swaz ieman tet mit milte ,
unz an Dietriche :

im gegeben hæle ,

Oucl
1313 . Uzer Ungerlande

der hiez dà læœre machen

von silber und von golde

si gedähte ane daz ,
ir ougen wurden naz .
daz ez jeman kunde sehen .

56 vil der éren geéschehen .
daz Was gar ein wint ,
sWaz Botlunges kint
daz was nu gar verswant .

h begie dä michel wunder des milten Rüedigères haut .
der fürste Blœdelin
vil manic leitschrin
dà wart hin gegeben .

man sach des Kiineges helde s6 rehte vrœliche leben .

1314 . Werbel unde Swemlin ,
ich wöon ir ieglicher

ll Wol - ze tüsent marken

dà diu schœne Criemhilt

des kiineges spilman ,
zer höhzit gewan
oder dannoch baz ,
bi Ezele under kröne saz .

1315 . An dem ahtzehenden morgen von Wiene 3i dòô riten .

dà Wart in riterscheften

von speren , die dà fuorten

sus kom der Kkünic Etzel

1316 . 2e Heimbure der alten

done kunde niemen wizzen

mit wie getäàner krefte

schilde vil versniten
die reken an der hant .
unz in daz Hiunische lant .
si wären über naht .
wol des volkes aht ,
si riten über lant .

hei waz man schœner vrouwen in sime heimuote vant .
＋.

1317. Ae Misenburc der richen

daz Wazzer wart verdecket

alsam ez erde were ,
die wegmüeden vrouwen

1318 . Ze samne Was geslozzen
daz in niht enschadete

dar über wWas gespannen
sam ob si noch hæten

1319 . D6 kömen disiu mæœre

dé vreuten sich dar inne

dez Etzelen ingesinde ,
gelebten sit bi Kriemhilt

1320 . D6 stuont dà Wartende

die nàch Helchen töde

siben künege tohter

von den wWas gezieret
1321 . Diu juncvrouwe Herrät

diu Helchen swester tohter ,

dà schiften sie sich an .
von ross unde ouch von man ,
sWaz man sin fliezen sach .
die heten semfte und ouch gemach ,
manic schef vil guot ,
die iünde noch diu fluot .
manic guot gezelt ,
beide lant unde velt .

26 Ezelenburc von dan .

wip unde man .
des é& diu vrowe pflac ,
manegen vrœlichen tac .
vil manic edel zneit ,
heten manegiu leit .

Criemhilt noch däà vant ;
Wol allez Etzelen lant .

noch des gesindes pflac ,
an der vil tugende lac ,

8

2

3

1313 , 3. daz wart dà hin gegeben .
1319 , 4. vil manigen vrolichen tac .
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diu gemahele Dietriches ,
diu tohter Nentwines :

1322 . Gegen der geste kümfte

aueh Was 3 zuo bereitet

wer Kunde iu daz bescheiden ,

si gelebten dà zen Hiunen

1323 . D6 der Künec mit sime wübe

wWer jegliche fuorte ,
die edelen Kriemhilte

hey wWie gewalteclichen

132⁴ . Geuiuliches dienstes

dé teilt diu küniginne
silber unde gesteine :
mit ir zen Hiunen brähte ,

1325 . Ouch wurden ir mit dienste

al des Küneges mäge
daz nie diu vrowe Helche

56 si nu muosen dienen

1326 . D6 stuont mit solhen éren

daz man däà ze allen ziten

swar näch ieglichem
durch des küneges liebe

wWie Krimhilt ir

1327 . Mit vil grözen eren,
Wonten si mit ein ander

di zit diu küniginne
des Kunde der Künec Etzel

1328 . Sin wolde niht erwinden ,
daz getoufet Wwurde
öcik Kristenlichem rehte :

des Wart vil michel vreude

1329 . Swaz je guoter tugende

eins edelen küneges kint ,
diu hete vil der éren sint .

vreute sich ir muot ;
vil creftigez guot .
wie sit der künec gesaz ?
nie mit der küniginne baz .

von den staden reit ,
daz wart dé wol geseit . 3
si gruoztens I - desterfbaz . 0t

si sit an Helchen stat gesaz .

Wart ir vil bekant .

golt und ouch gewant ,
swaz si des über Rin

daz muose gar zergeben sin .

sider undertàn

unde alle sine man ,
56 gewaltecliche geböt ,
unz an den Kriemhilte tot -

der hof unde ouch daz lant ,
die kurzewile vant ,
daz herze truoe den muot ,
unde der küniginne guot .

leit gedäht ze rechen ,

daz ist alwär ,
unz an daz sibende jär .
eins suns was genesen .
nimmer vrœlicher wesen .
sine wurbe sint ,
daz Etzelen kint

Ortliep Wart ez genant .
über al dez Etzelen lant .
an vroun Helchen lac ,

der VMeiz sich nu vrou Kriemhilt dar näch vil manegen tae .
die site si lérte Herrät

diu hete tougenlichen
diu ellende meit .
näch Helchen grœzlich leit .

1330 . Den vremden unde den kunden wWas si vil wol bekant .

die jähen daz nie vrouwe

bezzer unde milter ;
daz lob si truoc zen Hiunen

besæze küneges lant
daz heten si für wär .

unz an daz driuzehende jaär .

1323 , 1. von dem stade reit ,
1323 , 2. wer ieslichiu were ,
1325 3. daz diu vrowe Helche Inie A4D] I ABD

1326 , 4. unt di küneginne guot .
1328 , 4. über elliu Ein lant . B C
1329 , 4. näch Helchen groziu leit . B
1330 , 2. besæze ein küneges lant
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W
1331. Na hete si wol erkunnet , dan ir nieman widerstuont , 8

alss noch fürsten Wibe Kiüneges reken tuont ,
unde daz si alle zite zwelf künege vor ir sach .
si gedäht ouch maneger leide der ir dd heime geschach .

1332 . Si daht ouch maneger èéren von Niblungelant ,
der si was gewaltic unde die ir Hagnen hant
mit Stifrides töde hete gar benomen ,
ob im daz ouch immer 2e leide möhte komen .

1333 . Daz geschæhe , ob ich in bringen möhte in dize lant .
ir trounte , daz ir gienge vil dike an der hant 8
Giselher ir bruoder : si kust in ze aller stunt
vil ofte in semftem släfe . sit Wart in erbeite Kkunt .

1334 . Ich weene der übel välant Kriemhilt daz geriet , AtAete
daz si sich mit friuntschefte von Giselkére/schiet , 9¹
den si durch suone Kuste in Burgondenlant .
d6 begond ir aber salwen von heizen trehen ir gewant .

1335 . Ez lac ir an dem herzen spàt unde vruo ,
Wie man si äne schulde brehte dar zuo ,
daz si muose minnen einen heidenischen man .
die nöt die het ir Hagne unde Gunthér getän .

1336 . Des willen in ir herzen kom si vil selten abe .

si gedäht : ich bin s6 riche unde häàn s6 gröze habe ,
daz ich minen vinden gelüege noch ein leit ,
des werrè et ich von Troneje Hagnen gerne bereit .

1337 . Naàch den getriwen jàmert dike dez herze min :

die mir dà leide täten , möhte ich bi den sin ,
5s6 Wwürde wol errochen mtnes vriundes Iip ;
des ich küme erbeite , sprach daz Etzelen Wip .

1338. Je liebe si do hæten al des küneges man ,
die Kriemhilde recken ; daz Was vil wol getän .
der kameren pflac Eckewart , dà von er vriunt gewan .
Kriemhilde willen Kkunde nieman understän .

1339 . Si dähte zallen ziten : ich wil den Kkünic biten ,
daz er ir des könde mit güetlichen siten ,
daz man ir vriunde bræhte in der Hiunen lant .

des argen willen niemen an der Kküneginne vant .

1340 . D6 si eines nahtes bi dem Künege lac ,
mit armen umbevangen het er si , als er pflac

„ 1. Nu het si vol erkunnen ,
4 . ob im daz noch immer ouch ( von ir B) ze leide möhte komen , BD

3

333, 1. Daz geschæhe , ob ich in möhte bringen in das lant .

338 , 3. der kamern der pflac Ekkewart ,
4. den Criemhilde willen

1339 , 4. den argen willen niemen an der küneginn ervant .

*
U

8
5
8
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die edelen vrouwen triuten ; si Was im s6 sin Iip .
dé gedäht ir vinde daz vil Wwertliche Wip .

1341 . Si sprach zuo dem künege : Vil lieber herre min ,
ich Wolt iuch bitten gerne , möht en mit hulden sin ,
daz ir mich sehen liezet , ob ich daz het versolt ,
ob ir den minen vriunden waäeret inneclichen holt .

1342 . Do sprach der Kkünic riche ; getriwe was sin muot :

ich bringe iuch des Wol innen , swä liep unde guot
den recken widerfüere , des miièse ich vreude hän ,
wand ich von wibes minne nie bezzer vriunde gewan .

1343 . D6 sprach diu küniginne : iu ist daz wol geseit ,
ich hän vil höhe inage ; dar umbe jist mir 586 leit ,
daz mich die s6 selten ruochent hie gesehen .
ich hoœre min diu liute niwan für ellende jehen .

1344 . D6 sprach der künic Etzel : vil liebiu vrouwe min ,
diuht ez si niht ze verre , 56 lüiede ich über Rin

swel ir däà gerne sœhet Vvarn her in min lant .

des vröute sich diu vrouwe , dõ si den willen sin ervant ,

1345. Si sprach : wolt ir mir triuwe leisten , herre min ,
56 sult ir boten senten 26e Wormz über Rin .

s0 enbiute ich minen vriunulen des ich dà habe muot :
586 kumt uns her ze lande vil manic edel riter guot .

1346 . Er sprach : swenn ir gebietet , s6é làz et ez geschehen .
irn kundet juwer vriunde 5S6 gerne niht gesehen ,
als ich si gesehe , der edelen Uoten EKint .
mich müet daz harte sére , daz si uns s6 lange vremde sint .

1347 . Ob ez dir wol gevalle , vil liebe vrouwe min ,
56 wold ich gerne senden näch den vriunden din
die minen videlære in Burgondenlant .
die guoten videlæœre hiez er bringen sän zehant .

1348 . Si Ilten harte balde dà der Künic saz
bi der Küniginne . er saget in beiden daz ,
si solten boten Werden in Burgondenlant .
dõ hiez er in bereiten harte hérlich gewant .

1349 . Vier unde zweinzec recken bereite man do Kleit .
ouch wart im von dem künege diu botschaft geseit ,
wie er dà laden solde Gunthér und sine man .
Kriemhilt diu vrouwe si sunder sprechen began .

1350 . D6 sprach der Künic riche : ich sage wie ir tuot .
ich enbiute minen vriunden lieb und allez guot ,
daz si ruochen riten her in miniu lant .
ich hän s6 lieber geste harte wenic noch bekant .

1340 , 4. daz vil hérliche vip .
1343 , 2. ich hàn vil höher mäge; 1344 , 3. [ varn Dl Ther BCl in min ( miniu B0 ) lant .

1349 , 1. bereite man diu Kleit .
1349 , 2. ouch wart in von dem künege

3. wi si dar laden solden 1350 , 1. ich sage iu vi ir tuot .
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1351 . Und ob si mines willen

die Kriemhilde màge ,
si enkomen an disem sumere

wand vil der minen wünne

Do sprach der videlære ,
Wenne sol iuwer höchzit
daz wir iuwern vriunden
dò sprach der Künic Etzel :

WMir tuon swaz ir gebietet ,
in ir kemenäten

bringen tougenlichen :
dà von vil manegem degne

Si sprach zen boten beiden :
daz ir minen willen
und sagetswaz ich enbiete

ich mache iuch guotes riche

Und swaz ir miner vriunde

206 Wormez bi dem Rine ,
daz ir noch ie gesæhet
und saget minen dienest

Bittet daz si leisten
unde mich dà mite scheiden

die Hiunen wellent weenen
ob ich ein riter were ,

Und saget ouch Gernôòte
daz im iemen müge
bitet daz er mir bringe
unser besten vriunde ,

S6 saget ouch Giselhére ,
daz ich von sinen schulden

des sœhen in vil gerne
ich heten hie vil gerne

1352 .

1353 .

1354 .

1356 .

ouch miner muoter

unde ob von Tronje Hagne
wer si danne wisen
dem sin die wege von kinde

Die boten nine wessen ,
daz si von Troneje Hagnen
dort bi dem Rine .

mit im was manegem degne

1359 .

1360 .

1352 , 3. daz wir daz iuren friunden

11802. L. 155

Wellen iht begän ,
daz si des niht län ,
zuo miner hochgezit ;
an minen konemägen lit .

der stolze Swämelin :
in disen landen sin ?
daz künnen dort gesagen .
zen nœhsten sunwenden tagen .
sprach do Wärbelin .
bat si diu Kkünigin

Hda] die boten si gesprach ;
sid weénic liebes geschach .
nu dient michel guot ,
vil güetlichen tuot ,
heim in unser lant .
und gib iu hèrlich gewant .
immer muget gesehen
den sult ir niht verjehen ,
betrüebet minen muot :
den helden kiüene unde guot .
daz ＋ Rüedgèr in enböt ,
von aller miner nöt .
daz ich än vriunde 5i .
ich koœme in ettewenne bi .
dem edeln bruoder min ,

2e der werlde holder sin :
her in dize lant
deiz uns ze éren si gewant .
daz er wol gedenke dran ,
nie leides niht gewan ;
hie diu ougen min ;
durch die grözen triuwe sin .

die ére die ich hän ;
dort welle bestän ,
solde durch diu lant :

her zen Hiunen wol bekant .

Waä von daz was getän ,
niht beliben solten làn

ez Wart in sider leit :

zem grimmen tode widerseit .

künnen dort gesagen .
1353 , 3. dä si die boten sprach ;

daz im zer werlde niemen ( holder B) holder ( niemen B) mütge sin .
1357 , 3. [ mit im C, vil schier D] in ditze lant

dem sint die wege von kinde 1360 , 2. niht [ en Dl solden län
beliben bi dem Rine .

12

1357 , 2.

1359 , 4.
1360 , 3.
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1361 . Brieve unde boteschaft

si fuoren guotes riche

urloub gab in Etzel

in Was von guoter wete

Wie Wärbel unde 8SW

1362 . D6 Ezel sine boten
de flugen disiu mære
mit boten harte snellen

zuo siner hochgezite .
1363 . Die boten dannen fuoren

zuo den Burgonden ;
näch drien edelen künegen
si solten komen Etzeln ;

1364 . Hin ze Bechlàren
dà diente man in gerne .
Rüedgeér sinen dienest
bi in hin ze Rine

1365 . Sine liezens àne gäbe
daz dester baz gefüeren
Voten und ir kinden
sine heten in s6 wäege

1366 . Dinbuten ouch Priinhilde
stæteliche triuwe
dé si die rede vernämen ,

Isie bat diu maregrävinne
1367 . E daz die boten kœmen

WMärbel der vil snelle
waz der dõ sinen friunden
daz ist mir niht gewizzen :

Gab er den boten ze minnen ;
do sprach der bischof Pilgerim :
mir Ware wol ze muote ,
Wand ich mac vil selten

Melhe wege si füeren
des kan ich niht bescheiden .
daz en nam in nieman ;
jà was vil gewaltic

Inre tagen zwelfen
z2e Wormez zuo dem lande ,
dò sagt man diu mære
dà kœmen boten vremde :

Do0 sprach der vogt von Rine :
von wannen dise vremden

1368 .

1369 .

1370 .

1371 .

1362 , 1. Do Etzel zuo dem Rine

DERNIBELUNGENOT . 11890 . L.

wWas in nu gegeben .
unde mohten schöône leben .
unde ouch sin schone WIp .
Wol gezieret der Iip .

zmel die botschaft wWurben .

zuo dem Rine sande ,
von landd ze lande :

er bat unde ouch gebòt
des holte maneger dà den tot .
uIzer Hiunenlant
dar wären si gesant ;
unde ouch näch ir man .
des man do gähen began .
komen si geriten :
daz enwart dâ niht vermiten ,
enböt und Gotlint
unde ouch ir beider kint .
von in niht scheiden dan ,
die Etzelen man .
enbét déõ Rüediger ,
deheinen marcgràven mér .

dienst unde guot ,
unde willigen muot .
die boten wolten varn .

got von himele bewarn .
vol durch Beierlant ,
den guoten bischof vant .
hin ze Rine enböt ,
niwan sin golt alsé röt
riten er si lie .
unde solt ichs seheen hie ,
die swester siüne min ;
zuo zin komen an den Rin . ]
ze Rine durch diu lant ,
ir silber unde gewant
man vorhte ir herren 2z0rn .
der edele Kiinic wol geborn
köomens an den Rin ,
Werbel und Swemlin .
den Künegen unde ir man ,
Guntheér do vrägen began .
Wer tuot uns daz bekant ,
riten in daz lant ?

sine boten sande ,
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daz enwesse nieman ,

Hagene von Tronje
1372 . Uns koment niwe mere ,

die Ezelen videlære
si hät iuwer swester
si suln uns durch ir herren

1373 . Si riten al bereite

ez gefuoren nie hérlicher
des küneges ingesinde
man gab in herberge

1374 . Ir reiskleider wären

jà möhten si mit éren
sin Wolten ir niht mére

ob ir ieman geruohte ,

1375 . 15 der selben màze

die ez vil gerne nàmen ;
dé leiten an die geste
als ez boten Küneges

1376 . Dé gie mit urloube ,
daz Etzelen gesinde ;
Hagene zühtechiche
unde enpſie si minneeliche .

1377 . Durch diu kunden mæœre

Wie sich Etzele gehabte
dé sprach der videlære :

noch s6 vré die liute ;
1378 . Si giengen zuo dem wirte .

do enphie man die geste

güetlichen grüezen
Werbel vil der recken

1379 . Der künec gezogenliche
sit willekomen beide ,
unde iuwer hergesellen .
Ezele der riche

1380 . Si nigen do dem Künege ;
dir enbiutet holden dienest

unde Criemhilt din swester

si habent uns iu recken

1381 . Do sprach der fürste riche :

wWie gehabet sich Etzel ,

11974 . L.

unz daz si sach
2e Gunthère do sprach :
des wil ich iu verjehen .
die hän ich hie geschen .
gesendet an den Rin :

gröze willekomen sin .
für den palas dan .
fürsten spileman .
enphie si sà zehant ;
unde hiez behalten ir gewank .
rich und s6 wol getän ,
für den künic gän .
dà ze hove tragen :
die boten hiezen daz sagen .

man ouch liute vant ,
den Wart ez gesant . )
verre bezzer wät ,
2e tragene herliche slät . “

dà der künic saz ,

gerne sach man daz .

2ze den boten spranc
des sagten im die knappen danc ,

vrägen er beégan ,
und die sine man .
daz lant gestuont nie baz ,
nu Wizzet endeliche daz .
der palas der was vol ;
s6 man von rehte sol

in ander Kkünege lant .

dà bt Gunthère vant .
si griiezen began :
ir Hiunen spileman ,
Wes hät iuch her gesant
zuo der Burgonden lant ?

do sprach Werblin :
der liebe herre min

her in dize lant .
üf guote triwe lhier gesant .
der mere der bin ich vrô ,

56 vrägte der degen dò,

1371 , 4. dd ze Gunthére sprach :
1374 , 4. ob ir iemen ruochte , B

1379 , 4. Ecel der vil riche

1376 , 3. gein den boten sprane
1379 , 1. grüezen si began :

3. fwer 4D ] hät iuck her gesant
1381 , 1. der more bin ich vrò .

15 4
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unde Kriemhilt min swester üzer Hiunenlant ?

do sprach der videleœre : diu mæœre tuon ich iu bekant .

1382. Daz sich noch nie gehabten deheine liute baz ,
danne si sich gehabent beide ( ir sult Wol wizzen daz )
unde allez daz gedigene , die mäge unde [ ouch ] alle ir man .
si vreuten sich der verte , do wir schieden von dan .

1383 . Genàde siner dienste , die er mir enboten hät ,
unde miner swester , sit ez als0 stät ,
daz si lebent mit vreuden , der künec und sine man ;
wand ich doch der mæœre gevräget sorgende häàn .

1384 . Die zwéne jungen künege die wären ouch nu komen ;
si heten disiu mœre alreste do vernomen .
durch siner swester liebe die boten gerne sach
Giselher der junge zuo zin dò minneclichen sprach :

1385 . Ir boten sult uns groze Willekomen sin .
ob ir diker woltet her riten an den Rin ,
ir fündet hie die vriunde , die ir gerne möhtet sehen ;
iu solte hie ze lande vil Wénie leides geschehen .

1386 . Wir triwen iu aller éren , sprach déõ Swemlin .
ine kunde iu niht betiuten mit den sinnen min ,
Wie rehte minnecliche iu Ezel enboten hät
unde iuwer edele swester , der dine in hõöhen éren stät ,

1387 . Genàde unde triuwen mant iuch des kiineges wip ,
unde daz ir ie was werge iwer herze unde iwer Iip .
und ze vordrest dem Künege si wir her gesant ,
daz ir geruochet riten in daz Eizelen lant .

1388 . Daz wir iuch des bœten , vil vaste uns daz geböt
Ezel der riche in allen daz enböt ,
ob ir iuch iwer swester niht sehen woltet län ,
86 wolt er doch gerne Wizzen waz er iu hete getän ,

1389. 5 . irn also vremdet unde ouch siniu lant .
ob iu diu küniginne Weer nie mér bekant ,
86 möht er doch verdienen daz ir in geruochet sehen :
swenne daz ergienge , 56 Weerr im liebe geschehen .

1300 . Do sprach der künic Gunthér : über dise siben naht
5S6 Künde ich iu diu mære , wWes ich mich hän bedäht
mit den minen vriunden . die wile sult ir gän
in iuwer herberge , und sult vil guote ruowe hän .

1391 . Dé sprach aber Werblin : unde möhte daz geschehen ,
daz wir mine vrouwen é kunden gesehen ,

1382 , 3. di mäge unde [ ouch BCl ir man .
1384 , 4. [ do D] zuo zin minneclichen sprach :
1389 , 2. være nie ( nie wære mer D) bekant ,
1391 , 2. konden è gesehen ,
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die boten sach si gerne
si gruoztes minnecliche
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Uoten die vil richen ,
Giselher der edele

1302 . Daz ensol iu niemen wenden ; unde welt ir für si gän ,ir habet miner muoter
wWan si sihet iucli gerne durch die swester min ,
vroun Kriemhilte ;

1393 . Giselher si brähte

do sagten ir diu mære
1304 . Ja enbiutet in min vrouwe , 50 sprach Swemlin ,

dienst unde triuwe .
daz si iuch dicke sœhe ,

wir schüefen uns gemach ?
Vil harte zühteclichen Sprach :

willen gar getän :

ir sult willekomen sin .
dà er die vrouwen vant .
von der Hiunen lant ;
durch ir tugenthaften müot .
die boten hövisch unde guot.
möhte daz gesin ,
ir sult gelouben daz ,

86 Wͤere ir in der werlte mit deheinen vreuden bäz .
1305 . Do sprach diu Küniginne : des mac nu niht gesin .

wWie gerne ich dicke sche die lieben tohter min :
80 ist leider mir ze verre des edelen küneges Wip .
nu si immer sœlic ir und Etzelen Ip .

1396. I . sult mich läzen wizzen , 6 irz gerümet hie ,
Wenne ir wider wellet .
boten in langen aiten ,
die knappen ir dò lobęten , daz si daz liezen geschehien .

1397 . Zen herbergen fuoren
dõ het der künic riche
Gunthér der edele ,
wie in diu rede geviele . vil maneger sprechen dé began .

1398 . Daz er wol möhte riten

ine gesach s6 gerne nie
danne ich iuch hàn gesehen .

die von Hiunenlant .
näch vriunden sin gesant ,
der vrägte sine man ,

in Etzelen lant ,
daz rieten im die besten , die er dar under vant ,
ane Hagnen eine .
er sprach ze dem künege tougen : ir habt iu selben widerseit .

dem Wwas ez grimme leit ;

1399 . Nu ist iu doch gewizzen , Waz wir haben getän .
wir mugen immer sorge zuo Kriemhilte hän :
Wan ich sluoc ze tôde ir man mit miner hant .
wie getorsten wir gerften in daz Etzelen lant ?

1400 . Do sprach der künic riche : min swester lie den zorn .
mit kusse minnecliche
daz wir je getäten ,
ez ensi et , Hagne ,

1401 . Nu laàt iuch niht betriegen , Lprach Hagnel swes si halt jehen ,
die boten von den Hiunen . welt ir Criemhilte sehen ,

1305 , 2. Swie
1400 , 3

*

„ daa wir ir ie getäten ,

si hät üf uns verkorn
6 daz si hinnen reit ;
iu eime widerseit .

1391 , 4. dô vil zühteclichen sprach :
1392 , 1. welt ir für si gan ,

4. ir sult ir willekomen sin .
1395 , 1. des [ en Bl mac niht gesin .

gerne ich dicke sæhe 1397 , 3. vrägte sine man ,
4J. danne iu einem widerseit .

401 , 1. sprach Hagene , swes si jehen , B.

159
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ir muget wol dà verliesen

ez ist vil lancræche

1402 . Dõ sprach zuo dem räte

sit ir von schulden
in Hiunischen richen ,
Wirn ssœhen unser swester ,

1403. Do sprach der fürste Giselher

sit ir iuch schuldec wizzet ,
56 sult ir beliben Aununde làzet die getürs

1404 . Do begunde zürnen
in wil niht daz ir füeret
der getürre riten
sit ir niht welt erwinden ,

1405 . D6 sprach der kuchenmeister
der vremden und der kunden
näch iwer selbes willen ;
ich weene niht daz Hagene

1406 . Melt ir niht volgen Hagnen ,
wand ich iu bin mit triuwen
daz ir hie sult beliben
unde làt den künic Etzeln

1407 . Wie kond iu in der werlte
ir muget vor iuren vinden
ir sult mit guoten cleidern
trinket win den besten

1408 . Dar zuo git man iu spfse ,

L.

die éère und ouch den En⸗
des küneges Etzelen wip .
der fürstè Gernot :
fürhtet dä den töt

solten wirz dar umbe làn
daz weer vil übele getän .

zuo dem degene :
vriunt Hagene ,
und jiuch vil wol bewarn ,
zuo mfner swester mit uns varn

von Tronje der degen :
iemen üf den wegen ,
mit iu ze hove baz .
ich sol iu wWol rre daz .
Rümolt der degen
möht ir wol Plle.
wand ir habet vollen rät
iuch noch vergiselt hät .
iu ræœtet Rümolt ,
dienstlichen holt ,
durch den willen min ,
dort bi Kriemhilte sin .
immer samfter wesen ?
harte wol genesen .
zieren wol den lip ,
unde minnet wertlichiu wWip.
die besten die ie gewan

in der werlte Kiinec deheiner . ob des niht möhte ergän ,
ir soltet noch beliben

— K 2 K
e ir 86 kintliche

1409 . Des rat ich iu beliben .

man mac iu baz erlcœsen
danne dà zen Hiunen .
ir sult beliben , herre :

5

1410. V ir wellen niht beliben ,
sit daz uns min swester
unde Ezele der riche .
der dar niht gerne Welle ,

1411 . Des antwurte Hagne :
mine rede dar umbe ,

1401 , 3. ir mügt da verliesen B
1403 , 3. s6 sult ir hi beliben

und läzet di getürren
1404 , 2. ine wil niht daa ir iemen
1406 , 3. daz ir sult Chi B] beliben

durch iwer schœne wip
soltet wägen den lip .
rich sint iwer lant ;
hie heimeé diu Phant
wWer weiz wie ez daà stät ?
daz ist der Rümoldes rät .

sprach dò Gernöt ,
56 vriuntliche enbòôt
zwiu solte wir daz Iäm
der mac hie heime bestäm .
lat iuch unbilden niht
swie halt iu geschilht .

unt iuch wol bewarn ,

faeret üf den wegen ,



ich raät iu an den triuwen ,
50 sult ir zuo den Hiunen

1412 . Sit ir niht welt erwinden ,
die besten die ir vindet
5s6 wel ich üz in allen
sone mag iu niht gewerren

1413 . Des wil ich gerne volgen,
dõ hiez er boten riten
dõé brähte man der helde
sin wänden niht zerwerben

1414 . Si riten vrœliche
man hiez in allen geben ros
die dà varen solten
der kiinec mit guotem willen

1415 . Do hiez von Tronje Hagne
ir beider reken ahzec
die komen riterliche ;
fuorten die vil snellen

1416 . D6 kom der küene Volker
zuo der hovereise
die heten sölech gewæte ,
daz er zen Hiunen wolte ,

1417. W . der Volkér were ,
er Was ein edel herre ;
vil der guoten recken
durch daz er videlen konde ,

1418 . Hagne welte tüsent :

Waz in starken stürmen
oder swaz si ie begiengen ,
den kunde anders nieman

1419 . Die boten Kriemhilte

Wan ir vorht ze ir herren
si gerten tegeliche
des engunde in niht Hagene ;

1420 . Er sprach zuo sime herren :
daz Wir si làzen riten ,
dar näch in siben nahten
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Welt ir iuch bewarn ,
vil Werlichen varn .
s0 besendet iwer man ,
oder indert muget hän .
tüsent riter guot : 5
der argen Kriemhilte muot .
sprach der küinec zehant .
Wite in siniu lant :
driu tüsent oder mér .
also grœazlichiu sér .
in Guntheéres lant .
und ouch gewant ,
von Burgondenlant .
do vil manegen guoten riter Vant .
Dancwart den bruoder sin
füeren an den Rin :
Barnas unde gewant
in daz Gunthéres lant .
ein edel spilman
mit drizec siner man :
ea möhte ein Künic tragen .
daz hiez er Gunthère sagen .

daz wil ich [ iuch ] wWizzen län .
im was ouch undertän
in Burgondenlant ;
Was er der spilman genant .
die het er wol bekant ,
hete gefrümet ir hant ,
des het er vil gesellen .
niwan vrümekeite jehen .
vil sére dà verdréz ;
diu was harte gröz .
urloubes von dan :
daz was durch liste getän .
wir suln daz wol bewarn ,
é daz wir selbe varn
in Etzelen lant .

treit uns iemen argen willen , daz wirt uns dester baz erkant
1421 . Son mac ouch sich vrou Kriemhilt bereiten niht dar zuo ,

daz uns durch ir ræte
hät aber si den willen ,

iemen schaden tuo .
ez mag ir leide ergän :

wir füern mit uns zen Hiunen so manegen üz erwelten man .

1411 , 4. vil gewärliche varn .
1414 , 3. von Bürgonden dan ,

1420 , 3. dar näch in siben tagen
1421 , 4. wir füeren mit uns hinnen

4. der vil manege geéwan .
4. daz wirt uns deste baa bekant .

X
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1422 . Schilt unde setele
daz si füeren wolten
daz was nu gar bereitet
die boten Kriemhilte

1423 . D6 die boten kömen ,
der künic wil des volgen ,
wir wellen komen gerne
unde sehen unser swester ,

1424. Do sprach der künic Gunther :
wWenne si diu hohzit
wir dar komen solden ?
zen neœhsten sunewenden

1425 . Der künic in erloubte ,
ob si wolten gerne
daz si für si solten
daz understuont dò Volker ;

1426 . Jan ist min vrouwe Prünhilt
daz ir si muget schouwen ,
bitet unz morgen ,
dõ sis Wänden schouwen ,

1427 . D liez der fürste riche
durch sin selbes tugende
üf den breiten schilten ;
ouch wart in richiu gäbe

1428 . Gtselher und Gernöt ,
daz si ouch milte wären ,
also riche gäbe
daz sis vor ir herren

1429 . Do sprach zuo dem Künege
her Kiünec , làt iwer gäbe
wir mugen ir doch niht füeren :
daz wir iht gäbe nemen ;

1430 . Do wart der vogt von Rine
daz si versprechen wolten
dõ muosten si enphähen
daz si mit in fuorten

1431. Si Wolten sehen Loten ,
Giselher der junge

1423 , 2. der künec wil gevolgen B
142⁴ 2

1427 , 1. Dõ hiez der fürste riche

unde allez ir gewant ,
in Etzelen lant , 1
VII manegem Kiienem man . 1

hiez man für Gunthéeren gän . b0

dõ sprach Gernõt :
1

daz uns Etzel her enböt .

zuo siner hohgezit
daz ir des àne zwivel sit .

kunnet ir uns ane gesagen ,
oder in welhen tagen
do sprach Swemlin :

501 si vil werrlichen sin .

( des was noch niht geschehen )
vroun Prünhilte sehen ,
mit sinem willen gän .
daz was ir liebe getän .
nu niht s6 wol gemuot ,

sprach der riter guot .
56 lät mans iuchi sehen .
done kundes niht geschehen .

K

( er was den boten holt )

tragen dar sin golt
der mohter vil hän .

von vriunden getän .
Geère unde Ortuwin ,
daz täten si wol schin .

si buten die boten an ,
nie getorsten enphän .
der bote Swemlin :
hie ze lande sin .
min herre ez uns verböt , 0
ouch ist es harte lützel nöt .

Rün

dà von vil ungemuot ,
50 riches küneges guot .
sin golt und sin gewant ,
sit in Etzelen lant . NEl

E daz si schieden dan .

bräht die spileman

des uns Etzel her enbot . B
1. künnet ir uns gesagen ,
4. sol si werliche sin . B
4. von sinen friunden getän .

1428 , 4. niht getorsten enpfan .
1429 , 1. der bote Wärbelin :

1430 , 3. doch muosen si enpfähen
1431 , 2. Giselher der snelle
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für sine muoter LUoten . diu vrouwe enböt dé dan
swaz si éren hente , daz wer ir liebe getän .

1432 . Do hiez diu Kküniginne ir borten und ir golt
geben durch Kriemhilde Gan der was si holt )
unde durch den Kkünic Etzeln den selben spilman -
si mohtenz gerne enphähen ; ez was mit triuwen getän .

1433 . Urloup genomen hæten die boten nu von dan
von mannen und von wiben . vrœlich , als ich - * ick⸗
si fuoren unz in Swäben . dar hiez si Gernöt

Lsil beleiten sine helde , daz ez in niemen misseböt .
1434 . D0 sich die von in schieden , die ir dà solden phlegen ,

diu Etzelen hérschaft si vridete üf allen wegen ;
des ennam in nieman ros noch ir gewant .
si Ulten harte balde in daz Etzelen lant .

1435 . [ Swã si friunde westen , daz taten si den Kunt ,
daz die von Burgonden in vil kurzer stunt
kœmen her von Rine in der Hiunen lant .
dem bischof Piligrine wart daz mær ouch bekant . ]

1436 . Dõ si für Bechlären die stràze nider riten ,
man seit ez Rüedigére ( daz wart niht vermiten )
und vroun Gotelinde des marcgräven Wip .
daz sis sehen solde , des wart vil vrœlich ir Iip .

1437 . Gähen mit den mæœren sach man die spilman .
Ezelen sie funden in siner stat ze Gran .

dienst über dienste , der man im vil enböt ,
seiten si dem Künege . vor liebe wart er vreuden rol .

1438 . Dõ diu Kküniginne diu mære rehte ervant ,
daz ir bruodere solden komen in daz lant ,
do was ir wol ze muote . si londe den spilman
mit vil grözer gàbe ; daz was ir ére getän .

1439. 8 sprach : nu saget beide , Werbel und Svemlin ,

welhe mine maäge zer höchzit wellen sin ,
der besten die wir ladeten her in dize lant .

nu saget , waz redet Hagne , dòé er diu mære bevant ?

1440 . Er kom zuo der spräche an einem morgen fruo :

Ilüzel guoter sprüche redet er dar auo .

dé si die reise lobten her in Hiunenlant ,

daz Was dem grimmen Hagne gar zem tode genant .
1441 . Ez koment iwer brueder die Künige alle dri

in herlichem muote . swWer mér dar mite si ,
der mæœre ich endeclichen Wizzen nine kan .

ez lobte mit in riten Volker der spileman .

1433 , 2. von wiben und von mannen . 3. daa hiea si Gernot 4

4. sine helde [si Dl beleiten ( leiten B C) ,
1435 , 1. Swa si der vriunt iht wessen , 4. wart ouch daa mære bekant .
1436 , 3. unde [ ouch PD] Gotelinde ,
1440 , 1. Er sprach : B der kom 2zuo der spràche 1441 , 4. Volker der kiüiene spileman .

X 2
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1442 . Des enber ich Harte lilite ,
deich immer hie gesæhe
Hagnen bin ich Werge ;
daz wirn hie sehen müezen ,

1443 . D6 gie diu küniginne ,
wie rehte minnecliche
Wie gevallent iu diu mere ,
des ié min wille gerte ,

1444 . Din wille derst min vreude ,
ine wart min selbes mäge
ob si immer komen solten
durch liebe diner vriunde

1445 . Des Kküneges amptliute
mit gesidelen richen

geên den lieben gesten ,
sit wart von in dem Künege

wie die

1446. N u làzen daz beliben ,
höchgemuoter recken
56 rehte hérlichen
si heten swaz si Wolten ,

1447 . Der vogt von dem Rine
sehzec unde tüsent ,
unde niun tüsent knehte
die si dà heime liezen ,

1448 . D6 truoc man daz gereite
dõ sprach dà von Spire
zuo der schœnen Uoten :
gen der höhzite ;

1449 . Do sprach zuo zir Kinden
ir soltet hie beliben ,
mir jist getroumet hinte
Wie allez daz gefügele

1450 . Swer sich an troumè Wendet ,
der enweiz der rehten mæœre
Wenne ez im zen éren
ich wil daz min herre

1451 . Wir suln vil gerne riten
dà mag wol dienen Kkiünege

herren a
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sprach des kiineges wip ,
den Volkeéres Iip .
der ist ein helt guot ;
des stät höhe mir der muot .
dà si den Kkünic sach .
vrou Kriemhilt do sprach :
Vil lieber herre min ?
nu sol daz gar verendet sin .

sprach der Künic dé .
nie 86 rehte vré ,
her in ininiu lant .
56 ist min sorge verswant .
die hiezen über al

palas unde sal
die in dà solten komen .
vil michel weinen vernomen .

Ilezen liunenfuoren .

wie si gebären hie .
die gefuoren nie
in deheines Küneges lant .
beide Wäfen unde gewant .
cleidete sine man ,
als ich vernomen hän ,
gen der hohzit .
die beweinten ez stt .
226 Wormez über den hof .
ein alter bischof
unser vriunde wellent varn
got müeze sie dà bewarn .
diu edele Lote :
helde guote .
von engestlicher nöt ,
in disme lande were töt .

sprach do Hagene ,
niht ze sagene ,
volleclichen sté .
2e hove näch urloube gé .
in Etzelen lant :

guoter helde hant ,

1442 , 4. des stät mir höhe der muot :
14⁴3 ,

1445 , 2. mit gesidele rihten
4. daz sol nu verendet sin .
4. vil michel weinen ( vreude D) benomen ,

1446 , 1. Nu läze wir [ daz D] beliben
1448 , 1. Do truoc man diu gereite60 4. got müez ir ére dà bewarn .
1451 , 2. dà mac wol dienen künegen
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dà wir dà schouwen müezen Criemhilte Böõhzit.
Hagne riet die reise ; idoch gerouw ez in stt .

1452. Er hetez widerräten , Wan daz Gernöét
mit ungefüege im als misseböt .
er mant in Sifrides Vroun Kriemhilte man ;
er sprach : dà von wil Hagne die groze hovereise làn ,

1453 . Do sprach von Troneje Hagne : durch vorhte ich niht entuo .
swenne ir gebietet , helde , 56 sult ir grifen Zzuo .
jà rite ich mit iu gerne in Etzelen lant .
sit wart von im verlouwen manic helm unde rant .

1454 . Diu schif bereitet wären : dà was vil manic man ;
swaz si cleider hæten , diu truoc man dar an .
si wären vil unmüezec vor Abendes 2i1t .
si huoben sich von hüse vil harte vrœliche sft .

1455 . Diu gezelt unde ouch die hütten spien man an daz gras
anderthalp des Rines , dà daz gesze Was .
den kinec bat noch beliben sin vil schænez Wip:
si trüte noch des nalltes den sinen Wertlichen Up.

1456 . Busünen , floitieren huob sich des morgens fruo ,
daz si varen solden : do griflen si do zuo .
swer liep hete an arme , der trute vriundes Iip .
des schiet sit vil mit leide des Küneges Etzelen Wip .

1457 . Diu kint der schœnen Uoten die heten einen man
Kiiene unde getriuwen : do si do wolten dan ,
dé sagt er dem künege tougen sinen muot .
er sprach : des muoz ich trũren , daz ir die hovereise tuot .

1458 . Er was geheizen Rümolt unde wWas ein helt zer hant .
er sprach : wem welt ir lazen liute und ouch diu lant ?
daz nieman kan erwenden iu reken iuwern muot .
Kriemhilte mære nie gedühten mich guot .

1459 . Daz lant s1 dir bevolhen unde ouch min Kindelin ;
unde diene wol den vrouwen ; daz ist der wille min .
swen du sehest wWeinen , dem trœste sinen lip .
jà tuot uns nimmer leide des künic Etzelen wip .

1460 . LDiuros bereitet wären den Kkünegen unde ir man ,

mit minneclichem kKusse schiet vil maneger dan ,
dem in hohem muote lebete dõ der Iip .
daz muose sit beweinen vil manic wertlich wip .

1461 . Do man die snellen recken sach zen rossen gän ,
dõs kõs man vil der vrouwen trürichchen stän .

1453 , 4. vil manic helm unde rant .
1455 , 2. do daz geschehen was ,
1456 , 2. dòé griffen si dar zuo , D
1457 , 2. dé si wolden dan ,

1458 , 4. diu Criemhilden mære
1459 , 4. jane ( dà D) getuot uns nimmer Leide D] 51460 , 2. mit minneclichem küssen 4. vil manic wetlichez vip .
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daz ir vil langez scheiden

üf grozen schaden ze komene ;

1462 . Die snellen Burgonden
do wart in dem lande

beidenthalp der berge
sweé dort ir volc tœte ,

1463 . Die Niblunges helde

in tüsent halspergen ,
manege schœne vrouwen ,
Sitrides wunde

1464 . Do schicten,si die reise

üf durch Gstervranken ,
dar leitete sie Hagne ;
ir marschalc Wwas Dancwart

1465 . D6 si von Gstervranken

dà mohte man si kiesen

die fürsten und ir mäge ,

an dem zwelften morgen

1466 . D reit von Tronje Hagne

er Was den Niblungen
do erbeizte der degen Küene

sin ros er harte balde

1467. Da⸗z Wazzer was engozzen ,
ez ergie den Niblungen
Wie si kœmen übere ;

do erbeizte zuo der erden

1468 . Leide , s6 sprach Hagne ,

vogt von dem Rine .

daz wazzer ist engozzen ,

ja wWeen wir hie verliesen

1469 , Waz wizet ir mir , Hagne ?
durch iwer selbes tugende
den furt sult ir uns suochen

daz wir von hinnen bringen

1470 . Ja en ist mir , sprach Hagne ,

10 απννσ
seite in wol der muot nlemet
daz herze T niermenſSampfte tuot .

sich uz huoben .

ein michel uoben ;
weinde wip unt man .

si fuoren vrœliche dan .

kömen mit in dan

die heime beten làn

die si gesähen nimmer mé . 11

täten Kriemhilde wWeé. 1
gen dem Möune dan Han

die Gunthéres inan .
dem Was ez wol bekant :

der helt von Burgondenlant .

gen Swanevelde riten ,
an hérlichen siten ,
die helde lobesam .

der Künec zer Tuonouwe quam .
zaller vorderôst ;
ein helfſicher tröst .

nider üf den sant ;
zuo eime boume gebant .

Lundel diu schif verborgen :
zen grézen sorgen ,
der wäc Was in z2e breit .

vil manic riter gemeit .
mac dir hie wol geschehen ,
nu maht du selbe sehen ,
vil starc ist im sin fluot .

noch hiute manegen reken guot .

sprach der Künic hèr .

untrœstet uns niht mér .

hin üüber an daz lant ,
beide ros und ouch gewant .
min leben niht s6 leit ,

daz ich mich welle ertrenken in disen ünden breit :

e sol von minen handen

in Etzelen landen ,

1471 . Beltbet bi dem wazzer ,

ich wil die vergen suochen

1463 ,

ersterben manic man

des ich wil guoten willen hän .

ir stolzen riter guot .
selbe bi der ſluot ,

2. ce hüs si heien läan B

1463 , 3. vil manige schone vrowen , B

4. di Sifrides wunden

1464 , 3. dar leite si do Hagene ; 1467 ,

1408 ,

1. diu sciff verborgen .
2. ze grözen sorgen ,
1. mac dir [ wol B] hi geschehen
4. noch hiute manigen helt gust .
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die uns bringen übere

dé nam der starke Hagne
1472 . Er was Wol gewäfent :

sinen helm uf gebunden ;
d6 truoc er ob der brünne

daz ze beiden ecken

1473 . Do suchte er näh den vergen
er hörte wazzer giezen :
in einem schœnen brunnen

die wolten sich dà küelen

1474 . Hagne wWart ir innen ,
dé si daz versunnen ,
daz si im entrunnen ,
er nam in ir gewærte ;

1475 . Do sprach daz eine merwip ;
edel riter Hagne ,
swenne ir uns gebet widere

wWie iu ze den Hiunen

1476 . Si swebten sam die vogele
des dühten in ir sinne

swaz si im sagen wolden ,

des er [ dô ] hin ze in dé gerte ,

1477 . Si sprach : ir muget wol riten

des setze ich iu ze bürgen
daz helde nie gefuoren
näch als6 grözen éèren ;

1478 . Der rede was dò Hagne
dõ gab er in ir Kleider

dé si an geleèiten
do sageten sim rehte

1479 . Do sprach daz ander merwWip ;
ich wil dich warnen , Hagne ,

durch der wete liebe

kumstu zen Hiunen ,

1480 . Ja soltu wWider Kéren ;

Wan ir helde Kküene

daz ir sterben müezet

swelhe dar geritent ,

1472 , 1. Er was vil wol gewäffent :
1473 ,

1474 ,
1475 ,

1475 , 3. swenne ir uns , degen küene ,
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in Gelpfrätes lant .
sinen guoten schildes rant .
den schilt er dannen truoc ,
lieht Was er genuoc .
ein Wäfen also breit ,
Vil harte vreislichen sneit .
wider unde dan .
losen er began .
täten daz wisiu wip ;
unde badeten iren Ip .

er sleich in tougen näch .
dòo Was in dannen gäch .
des wären si vil hér :
der helt enschadete in niht mér .
Hadburc wWas si genant :
wWir tuon dir hie bekant ,
unser gewant , 8 i ,iwer hovereise ergünt. ſi ge
vor im uf der fluot : 8
stare unde guot ;
er geloubte in dester baz .
Wol beschieden si im daz .
in Etzelen Iant .
min triwe hie zehant ,
in deheiniu riche baz

nu geloubet wWoerlichen daz .
in sime herzen hér ;
unde sümte sich niht mér .

ir Wunderlich gewant ,
die reise in Etzelen lant .
diu hiez Siglint :
Aldriaànes kint .

hät min muome dir gelogen :
86 bistu sére betrogen .
daz ist an der zit ;
alss geladen sit ,
in Etzelen lant .

die habent den tot an der hant⸗

4. harte vreislichen sneit .
3. daz täten wWistu wip ;
2. do wart in dannen gäch .
2. wir tuon iu hie bekant ,

gebet wider unser Wät ,
4. disiu hovereise ergät .

1476 , 3. er geloubt ez deste baz .

1476 , 4. des er do hinz in gerte ,
1480 , 1. Ja sol tu kéren videre ;
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1481. Do sprach aber Hagne :
wie inöhte ez sich gefüegen ,
solden dà beliben
si begunden im diu mære

1482 , Do sprach aber diu eine :
daz iwer einer
niwan des Kküneges kapelän ;
der kumt gesunt widere

1483 . Dé sprach in grimmem muote
daz werre minen herren
daz wir zen Hiunen solden

nu zeig uns überz wWazzer ,
1484 . Si sprach : sit du der verte

sWä oben bi dem Wazzer
dar inne ist ein verge ,
der mære , der er vrägte ,

1485 . Dem ungemuoten recken

nu bitet noch , er Hagene ;
vernemet noch baz diu mære ,
dirre mark herre

1486 . Sin bruoder derst geheizen
ein herre in Beierlande .

wWelt ir durch sine marke :
unde sult ouch mit dem vergen

1487 . Der ist s6 grimmes muotes ,
irn welt mit guoten sinnen

Welt ir daz er iuch füere ,
her hüetet disses landes

1488. Unde Kkomet er niht bezfte ,
unde jehet ir heizet Amelrich .

der durch vintschefte

56 kumet iu der verge ,
1489 . Der übermüete Hagne

er en reite nihi mére ,
dò gie er bi dem Wazzer
dà er anderthalben

1490 . Er begunde ruofen

nu hol mich hie , verge ,
56 gib ich dir ze miete

jà ist mir dirre verte ,

1482, 2. daz iwer deheiner7

ir trieget àne nöt .
daz wir alle töt
durch iemannes Haz ?

sagen küntlicher baz .
ez muoz alsò wesen ,
kan dä niht genesen ,
daz ist uns wol bekant ;
in Gunthéres lant .
der küene Hagene :
müeélich ze sagene ,
verliesen alle en Iip .
aller wiseste wip .
niht wellest haben rät ,
ein herberge stät ,
und nindert anderswä .
der geloubet er sich da .

sprach diu eine näch :

ja ist iu gar ze gäch ;
Wie ir komet über sant .
der ist Else genant .
der degen Gelpfrät ,
vil müelich ez iu stät ,
ir sult iuch Wol bewarn ,
vil bescheidenlichen varnu .
der lät iuch niht genesen ,
bi dem helde wesen .
56 gebet ir im den solt .
unde ist Gelfräte holt .

86 rüelet über fluot ,
der Was ein helt guot ,
rümte dize lant .

swenne im der name wirt erkan
den vrouwen dõ neic :

Wan daz er stille sweie .

hoher an den sant ,
eine herberge vant .
vaste über die fluot .

sprach der degen guot :
von golde ein bouc vil röt .

daz wizzest , Werlichen nöt

4. in daz Gunthéères lant .

5 1483 , 4. daz aller wiseste wip . B
1486 , 1. Sin bruoder ist geheisen 1487 , 1. er lät iuch niht genesen ,

1488 , 1. Unde kum er niht bezite,
3. 86 gebet im den solt .
4. swenne im der name wirt genant ( bekant D)

1490 , 1. Er begunde vaste ruoffen ( ruofen vaste D) hin über den ( die wilden D) fluot .
1490 , 3. einen bouc von golde röt .



DER NIBELUNGE NOV .

1491 . Der verge was s0 riche , daz er niht dienen zam :dà von er lön vil selten von ieman dd genam :ouch wären sine knehte vil höhe gemuot .
noch stuont allez Hagne hie dishalp der fluot .

1492 . Do ruoſt er mit der krefte , daz al der wäc erd62z
von des heldes sterke ; diu was michel unde grõz :nu hol mich Amelrichen ; ich bin der Elsen man ,der durch starke vintschaft von disem lande entran .1493 . Vil hõéhe anme swerte ein bouc er im dé böt
Gieht undf schæne Vas er 1 vol goldes röt ) ,daa man in über fuorte in Gelphrätes Iant .
der iibermüete verge nam selbe dez ruoder an die hant .1494 . Ouch was der selbe schifman niultch gehit .
diu gir näch grözem guote vil bœsez ende git :dé wolt er verdienen daz Hagnen golt vil röt ;des leit er von dem degne den swertgrimmegen töt .

1495. 33 verge fuor genòôte hin über an den sant .
den er dannen hoörte , do er des niht envant ,do aurnt er ernslichen , dé er Hagnen sach ;
vil harte grimmeclichen er do zuo dem helde sprach :1496 . Ir muget wWol sin geheizen bi namen Amelrich :
des ich mich hie verwene , dem sit ir ungelich .
von vater und von muoter wWas er der bruoder min .
nu ir mich betrogen hät , ir müezet dishalben sin .

1407 . Nein durch got den richen , sprach do Hagene .
ich bin ein vremder recke unde sorge uf degene :
nu nemt h vriuntliche Henk minen solt ,
daz ir mich über füeret ; ich bin iu werlichen holt .

1408 . Do sprach aber der verge : desen mac niht gesin .
e2 habent vfiende die lieben herren min ;
dar um ich niemen vremden füer in dize lant .
56 lieb dir st ze lebene , 56 trit vil balde dz an den sant .

1499 . Nun tuot des niht , sprach Hagne . trüric ist min muot .
nemt von mir ze minnen dize golt vil guot ,
unde füernt uns über tüsent ros und alsò manic man .

— 8 3deo sprach der grimme verge : daz wirdet nimmer getän .1500 . Er huop ein starkez ruoder michel unde breit ;
er sluoc üf Hagenen ( des wart er ungemeit ) ,— — — —daz er in dem schifle strühte an siniu kKnie .
56 rehte grimmer verge kom zuòo dem Tronjære nie .

1491 , 3. [ dar zuo Dl vil Iharte BI hohgemuot .
4. fal D] eine Thie BI disehalp der fluot .

1493 , 2. was er von golde röôt ) ,
1494 , 1. Cvil Dl müelich gesit . 4D 8

3. daz Hagenen golt 56 röt ;
1495 , 3. als ( und do D) er Hagenen sach ;
1497 , 3. hiuie ( herre D) minen solt ,
1500 , 4. kom dem Tronegære nie .
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1501 . D6& wolt er baz erzürnen den übermüeten gast :
er sluoc im eine schalten , daz diu gar zerbrast ,

Hagnen über houbet ; er Was ein starker man ;
dà von der Elsen verge den grGzanſschaden gewan . 4 Fetran.

1502. Mii grimmegem muote greif Hagene zehant 9

vil balde ze einer scheide , dà er ein wäfen vant :

er sluoc im ab daz houbet unde wWarf ez an den grunt .
diu mæœre wurden schiere den Burgonden kunt .

1503 . In den selben stunden , de er den schifman sluoc ,
daz schif flöz enouwe ; daz was im leit genuoc .

3 7 ocR E erz gerihte widere , müeden er began.
＋de z0ch vil Kreftecliche des künic Gunthéres man .

623 1504 . Mit zügen Harte swinden Kérte ez der gast ,

72 unz im daz starke ruoder an siner hant zebrast .

2 er wolde zuo den recken uz an einen sant :

655 dà was dà heinz mére : hei wie schiere erz gebant
1505 . Mit eime schiltvezzel ; daz was ein borte smal .

gegen eime walde Kerte er hin zetal .
dé vand er sinen herren an dem stade stän ;
do gie im hin enkegene manic weillicher man .

1506 . Mit gruoze in wol enphiengen die edelen rtter guot .
dòõ sähens in dem schiffe rièchen daz bluot

von einer starken wunden , die er dem vergen sluoc .

„ dsoé Wart von degnen Hagne gevräget genuoc . 12
1507 . Do der künic Gunthér daz heize bluot ersach 1

sweben in dem schiffe , balde er do sprach :
saget mir , her Hagne , War ist der verge komen ?
iwer starkez ellen Wan im den namen hät benomen

1508 . Do sprach er lougenliche : dà ich daz schif vant , Ws
bi einer wilden widen , dà löstez min hant .
ich hän deheinen vergen hiute hie gesehen ;
ez ist ouch niemen leide von minen schulden geschehen .

1509. Do sprach von Burgonden der herre Gernöt :
Bhiute muoz ich sorgen üf lieber vriunde töt ,
sit wir der schifliute niht bereit hän ,
wie wir komen übere . des muoz ich trüric gestän . 4

1501, 3. Hagen über daz houbet ; 1502 , 4. den stolzen Burgonden kunt . 6
1503 , 2. daz shiff daz Mloz en o- we; 1504 , 2. in der hende ( in sinen handen D) brast . BD
1514 , 4. dä was deheinez mére : hey wie schier er daz ( erz dã B) gebant

1505 , 4. vil manie wetlicher man .
1506 , 1. di snellen ritter guot .

1506 , 4. do wart von den degenen gevräget Hagene genuoc .
1507 , 2. wie balde er dé sprach :

1507 , 3. wan sagt [ ir Bel mir , Therre Dl Hagene , 4. Wen im daz leben hät benomen . 0521
1508 , 1. da ich daz schif dà vant ,
1509 , 3. bereite nine hän ,

4. des muoz ich trürie bestàn . e
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1510 . Late rief dõ Hagne :
ir knehte , daz gereite .
der aller beste verge ,
jà trouwe ich iuch wol bringen

1511 . Daz si déste balder

diu ros si an sluogen :
wan der starken ünden

etlichez ouwet ,
1512 . Do truogen si 2e sciffe

sit si der verte

Hagne der was meister ;
vil manegen zieren recken

1513 . Zem érsten bräht er übere
dar zuo sine recken .

niun tüsent knehte

des tages was unmüezic
1514 . Do er si wol gesunde

dõ gedähte vremder mæœre
diu im è seiten
des hete des küneges kapelàn

1515 . Bi dem kapelsoume
ob dem heilictuome

des mohte er niht geniezen :
der gotes arme priester

1516 . 2 swanc in üz dem scheffe ;
do riefen ir genuoge :
Giselher der junge
ern woltez doch niht Ilàzen ,

1517 . Do sprach von Burgunden
Waz hilfet iuch nu , Hagne ,
toætez ander ieman ,
umbe welhe schulde

1518 . Der pfaffe swam genöte ;
ob im ieman hülfe :

Wan der starke Hagne
er stiez in zuo dem grunde .

1510 , 1. Vil läte rief dõ Hagene :

1511 , 4. etelichez owete verre ,
L5. Daz schef Was ungefüege ,

fünf hundert unde mére
ir gesindes mit der spise ,
an riemen muose ziehen

1512 , 2. sit daz si der verte
3. Hagen was da meister ;
4. vil manigen richen recken

1513 , 2. dar nàch Idie Del sine recken .
1514 , 3. diu im & dà sageten

171¹

leget nider üf daz gras ,
ich gedenke daz ich was
den man bi Rine vant .
über in Gelfrätes lant .
kœmen über fluot ,
der swimmen daz wart guot ,
deheinz in dà benam .
als im diu müede gezam .
ir golt und ouch ir wät ,
niht mohten haben rät .
des fuorter üf den sant —
in daz unkunde lant .
tüsent riter hér ,
dannoch was ir mèr ;
fuort er an daz lant .
des küenen Tronjæres hant .
brähte ſiber vluot ,
der snelle degen guot ,
diu wilden merwip .
näch verlorn den Iip .
er den pfaſlen vant ;
er leinte an siner hant .
dò in Hagne sach ,
muose liden ungemach .

dar zuo Wart im gäch .
nu vähä herre , väch .
zürnen erz began :
eren het im leide getän .
der herre Gernét :
des kapelänes töt ?

ez solt iu wesen leit .
habet ir dem priester widerseit ?

er wWolte sin genesen ,
des mohte dòé niht wesen ;
GEil zornic was sin muot )
daz en dühte nieman guot .

3. den man bi dem Rine vant .
1511 , 3. in dehein ez dà benam . e

als ez ir müede gezam . De
starc und wit genuoc :
ez wol zemäle truoc
ir gewæfen über fluot .
des tages manic ritter guot . d]

1514 , 1. brähte über die ( den B) fluot ,

2
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1519 . D6 der arme phaffe
do kért er wider übere ;
swie er niht swimmen Kunde ,
daz er kom gesunder

De stuont der arme priester
dä bi sach wol Hagne ,
daz im für mæœre sagten
er dähte : dise degene

1521 . Dõ si daz schif entluoden

swaz dar üffe hæten

Hagne ez sluoc ze stucken
des hete michel wunder

1522 . Zwiu tuot ir daz , bruoder ?
wie suln wir komen übere ,
riten von den Hiunen
sit dõ sagt im Hagne ,

1520 .

1523 .
ob wir an diser reise
der uns entrinnen welle
der muoz an disem wærge

Si fuorten mit in einen1524 .

zuo sinen handen einen helt ;
der reite spæheliche
sWaz ie begie Hagne ,

Ir ros bereitet wären ,
si heten an der verte

genomen der si muote ,
der muose uf sinen füezen

1525 .

Wi e

Dõ si nu wären alle
85 4

der künec begunde vrägen :
die rehten wege wWisen ,

1526 .

De sprach von Tronje Hagne :

Dancwar

DER NIBELUNGE NOT .

der helfe niht ensach ,
des leit er ungemach .
im half diu gotes hant ,
hin wider uz an daz lant .
und schutte sine wät .
daz sin niht were rät , —
diu wilden merwip .
die müezen vliesen den Iip .
unde gar getruogen dan
der drier künege man ,
unde Warf ez an die fluot .
die reken küene unde guot .
50 sprach Dancwart :
s6 wir die widervart
ze lande an den Rin ?
daz des kunde niht gesin . 5

ich tuonz üf den waän ,
deheinen zagen hän ,
durch zegliche nöt ,
Iden schemlichen töt .
u2 Burgondenlant ,
der was Volkér genant ;
allen sinen muot :
daz dühte den videlæœre guot .
ir soumer wol geladen .
noch deheinen schaden
wWan des Kküneges Kapelän .
hin wider zuo dem Rine gän .

6G6eEllräten lu8 .

komen üf den sant , Dult
wer sol uns durch nHant
daz wir niht irre varn ?

do sprach der starke Volkér : daz sol ich eine bewarn .

1519 , 4. daz er wol kom gesunder
1523 , 1. Dõ sprach der heit von Tronege :

15. D6& des Käniges Kkapellaàn
hin wider überz wazzer
ir mörder ( mordet H) àne triwe ,
daz ir mich àne schulde

9. Des antwurt im Hagene :
mir ist leit üf min iriwe ,
hie vor minen handen ,
dòô sprach der arme kapellän :

13 Ich fürht iuch vil Kleine ,

1520 , 4. müezen verliesen den Iip .
4. doch liden schameliche töt .

daz schef zerhowen sach ,
er ze Hagene sprach :
Waz het ich iu getän ,
hiute ertrenket woldet hän ?
nu lät die rede wesen .
daz ir sit genesen
daa wizzet àne spot .
des wil ich immer loben got .
des sult ir sicher sin .
s0 wil ich über den Rin .nu vart ir zuo den Hinnen ,

got làz iuch nimmer mére
des wünsch ich ià vil sére :

1526 , 2.

20 Rine wider komen .
ir het mir näch den lip benomen . Hd ]
wer sol uns durch daa lant
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1527 . Nu enthalt iuch , sprach Hagne , ritter unde kneht .
man sol vriunden volgen ;
vil ungefüegiu mæœre

jà dunket ez mich reht .
diu tuon ich iu bekant .wiren komen nimmer [ mérel widere in der Burgonden lant .

1528 . Daz sagten mir zwei merwip
daz wir niht koemen widere .
daz ir iuch wäfent , helde .
wir haben hie starke vinde ;

1529 . Ich wände an lüge vinden
si jahen daz gesunder
nimmer ze lande kæme ,
dar umbe ich in s0 gerne

1530. Do flugen disiu mære
des Wurden snelle
dõ si begunden sorgen
an dirre hovereise ;

1531 . Da ze Mœringen
dà dem Elsen vergen
dò sprach aber Hagne :
verdienet üf der sträze ,

1532 , Ich sluoc den selben vergen
si Wwizzen wol diu mære .
＋ do Gelfrät unde Else
unser ingesinde ,

1533 . Ich erkenne si s6 Küene ,
diu ros sult ir Iàzen
daz des iemen wene ,
des rätes wil ich volgen ,

1534 . Wer solz gesinde wisen
si sprächen : daz tuo Volker ;
stige unde stràze ;
é daz mans vollen gerte ,

1535 . Den snellen videlære .
in herlicher varwe
er bant ouch zeime schafte
stt kom er mit den Künegen

1536 . De Was tôt des vergen
mit gewissen mæren ;

1529 , 3. wider ze lande kœme ,
4. dar umb ich in wolde B

1530 , 2. des wurden snelle helde

hiute morgen fruo ,
nu rät ich waz man tuo ;
ir sult iuch wWol bewarn ;
daz wir gewerlichen varn .
diu wWisen merwip .
unser deheines 1I
niwan der kappelän ;
Wolte hiute ertrenket hän .

von schare baz ze schare :
helde missevare ,
üf den herten töt
des gie in werlichen not .
si waͤren über komen ,
der lip was genomen .
sit daz ich vinde hän
Wir werden scherliche bestän . “
hiute morgen fruo .
nu griſet balde auo ,
hiute hie besté
daz ez in schedilich ergé .
e2 wirdet niht verläàn .
dester samfter gaàn,
Wir fliehen üf den wegen .
50 sprach Giselher der degen .
kin über lant ?
dem ist [ ez ] hie wol bekant ,
der Kkiiene spilman .
man sach wol gewäfent stän
den helm er üf gebant ;
Was sin wiegewant ;
ein zeichen daz was röt .
in eine vreisliche nöt .

Gelpfräte komen
dõ het ez ouch vernomen

sò gerne hiut ertrenket hän . B
vor leide missevar ,

1531 , 2. der lip was benomen⸗
1532 , 3. ob Gelpfrät und Else
1533, 2. diu ros diu sult ir ldzen
1534 , 1. Wer sol daz gesinde Thin D] wisen über lant ?

535 , 4, in eine grœaliche nôt .
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Else der vil starke :

si sanden näch ir helden :

1537 . In vil Kurzen ziten ,
sach man zuo 2zin riten ,
in starken urliugen ,
der kom Gelpfraten

1538 . D6 si ir grimmen vinden

jd leiten si ir herren .

näch den Küenen gesten ;
des wart der herren vriunde

1539 . D6 het von Troneje Hagne

( Wie möhte siner mäge
er pflac der nächhuote

unde Dancwart sin bruoder ;
1540 . In was des tages zerrunnen ;

er vorht an sinen vriunden

si riten under schilten

dar näch in kurzer wile

1541 . Beidenthalp der sträze

si hõôrten hüeve Klaffen :

ez Was in beiden leit .

die Wärn vil schiere bereit .

ich wil iuch hœren län ,
die schaden heten getàn
vil ungefüege schar : Kurlt
Wol siben 4 e helfe dar .

begunden xiten näcl ,
den wWas ein teil ze gäch
si wolten anden ſir ] zorn .

sider mére verlorn .

Wol gefüeget daz

ein helt gehüeten baz ? ) :
mit den sinen man ,
daz wWas vil williclich getän .
desen heten si niht mér :

leit unde seér .

durch der Beier lant :

die helde wurden an gerant .
unde hinden vaste nàch

dem liute was s6 gäch .

dõ sprach der Küene Dancwart : man Wil uns hie bestän .

nu binden üf die helme ;

1542 . Si hielten ab ir verte ,
si sähen in der vinster

done wolte Hagene
2 A 2

Wer jagt uns uf der stràze : ?

1543 . Do sprach der maregràve
wir suochen unser vinde

daz jist rœtlich getän .
als ez muose sin ;
der liehten schilde schin .

niht langer si verdagen :
daz muos im Gelpfrät do sagen .
üzer Beierlant :
unde haben her näch gerant .

ich enweiz niht wer mir hiute minen vergen sluoc :

der Was ein helt zen handen

1544 . Do sprach von Tronje Hagne
der Wolte uns niht füeren ;
dõ sluoc ich den recken :

ich hete von sinen handen

„ Ich böt im ze miete

daz er uns jüber fuorte ,
daz zurnder s6 sére ,
mit einer starken schalten :

1546 . D6 kom ich zuo dem swerte

mit einer starken wunden :

daz bringe ich iu ze suone

dé gie ez an ein striten ;

—τ * E

1536 ,

des ist mir leide genuoc .

: Was der verge din ?

des ist diu schulde min ;
deiswär des gie mir not ;
näch den grimmigen töt .

golt und ouch gewant ,

Belt , in din lant .

daz er mich dé sluoc

des Wwart ich grimme genuoc .
unde wert im sinen zorn

des wart der helt verlorn .

swie iuch dunket guot .
si wären herte gemuot .

4. die wären schiere bereit .

1537 , 1. ich wilz iuch hœren län ,

1537 , 4. der kömen Gelpfräte 1541 , 2. dem liute Was ze gäch .
154⁴ „ 4. Tvil BCI näch gewunnen den töt .
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1547 . Ieh wesse wol , sprach Gelpfrät ,

Gunthér und sin gesinde ,
Hagne von Tronje .
für des vergen ende

1548 . Si neigeten über schilte

Gelpfrät unde Hagne ;
Else unde Dancwart
si versuochten wer si wären ;

1549 . Wie möhten sich versuochen
von einer starken tjoste
Hagne der küene
im brast daz fürbüege ;

1550 . Von ir ingesinde

dé hie für gereit
daz uns tæte leit
nu sol er niht genesen :
der helt muoz hie bürge wesen .
2e stichen nu diu sper ,
in Was ze ein ander ger .
Vil hérlichen riten ;
dà wart vil grimme gestriten .
immer helde baz ?
hinderz ros gesaz
von Gelphrätes hant : ＋47 Ndes wart im Pen fbekant . 5
der crach der schefte schal .

do erholte ouch sich dort Hagne , dà er Was zetal
komen von dem stiche nider üf daz gras .
dich wene 6r T unsampftes muotes wider Gelpfräten Was .

rr
si Wären zuo der erden

Hagne unde Gelpfrät :
des hulfen ir gesellen ,

1552 . Swie bitterlichen Hagne
der edele maregràve
ein vil michel stucke ,
des was vil näh erstorben

1553 . Do begunde er Frnαẽð
hilfà , Iieber bruoder :
ein helt zuo sinen handen ;
dò sprach der küene Dancwart :

1554 . Der helt do spranc dar näher
mit eime scharphen wäfen ,
Else wolte gerne
er unde sin gesinde

1555 . Im wWas erslagen der bruoder ;
Wol ahzec siner degne
mit dem grimmen töde ;
flühticlichen wenden

1556 . D6 die von Beierlande
dõ hört man näch hellen
dõ jagten die von Tronje
dies niht enkelten wänden ,

1557 . D0 sprach an ir flülite
Wir suln wider wenden

daz ist mir unbekant .
komen üf den sant ,
ein ander liefens an .
daz in wWart striten kunt getän .
auo Gelfräte spranc ,
des schiltes hin im swane
daz fiur dräte dan .
des Kiünic Gunthéres man -
Dancwarten vib vaste as . uioſẽii MM ·
jà hat mich bestän
deren làt mich niht genesen .
des sol ich scheidære wesen .
unde sluoc im einen slac
dà von er tôt gelac .
rechen dé äden man :
si schieden schedelichen dan .
selbe Wwart er wunt ;
beliben dà zestunt
der herre muose dan

von den Gunthéres man .
wichen üz dem wege ,
die freislichen slege :

irn vienden näch .
den was allen ze gäch .
Dancwart der degen :
balde üf disen wegen ,

1550 , 2. der é was zetal
3. nider an daz gras .

1550 , 4. er wæne unsanftes muotes 1551 , 3. ein ander lieſen an ,
1553 , 1. Dankwarten an . BC

1554 , 4. [ die Dl schieden schedeliche dan -
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unde läze wir si riten ; si sint von bluote naz ;

gähen wir zen vriunden ; ich räte Werlichen daz .

1558. Do si hin wider Kömen dà der schade was geschehen ,
do sprach von Tronje Hagne : helde , ir sult besehen , 4

Wes uns hie gebreste oder wen wir hän verlorn

hie in disem strite durch den Gelfrätes zorn .
1559 . Si heten vlorn viere ; die muosen si verklagen .

die Waären vol vergolten ; dà wider was erslagen 7

der von Beierlande hundert oder baz .

des Wären den von Tronje ir schilte trüebe und bluotes nez .
1560 . Ein teil schein üz den wolken des liehten mänen prehen .

do sprach aber Hagne : niemen sol verjehen
den minen lieben herren , waz wir hie haben getän :
lät si unz morgen ane sorge bestän .

1561 . Dõ si nu näch in kömen , di dort striten 6,
dé teét dem ingesinde diu müede harte wé .

wie lange sul wir riten ? des vràgte manic man .

dò sprach der küene Dancwart : wir mugen niht herbergen hän ;
1562 . Ir miiezet alle riten , unz ez werde tac .

Volkér der snelle , der des gesindes pflac ,
bat den marschalc vrägen : wWä sul wir hinte sin ,
dà gerasten unser mœre und ouch die lieben herren min ?

1563 . D6 sprach der Kiiene Dancwart : ich en kans iu niht gesagen .
wir mugen niht geruowen , endz beginne tagen :
swWä wirz danne vinden , dà legen uns an ein gras ,
dò si diu mœre hörten , Wie leit in siimelichen Was .

1564 . Si beliben unvermeldet des heizen bluotes röt ,
unz daz diu sunne ir Iiehtez schinen böt

dem morgen über berge , daz ez der künec gesach ,
daz si gestriten hasten . der helt vil zorneclichen sprach :

1565. Wie nu , friunt Hagne ? iu Wene versmähet daz ,
daz ich iu bi were , dà iu die ringe naz

sus wurden von dem bluote . wer hät daz getän ?
er sprach : daz tet Else ; der het uns nehten bestäàn .

1566 . Durch sinen vergen wir wurden an gerant :
dõé sluoc Gelfräten mines bruoder - hant ; 45
sid entran uns Else ; des twanc in michel nöt . UR. ,
in hundert unde uns viere beliben dà in strite töt .

1567 . Wir kunnen niht bescheiden , wä si sich leiten nider .

al die lantliute die gefrieschen sider ,
daz ze hove füeren der edelen Uoten kint .

si wurden wol enphangen da 20 T Pergowe sint .
8 (

Ieqchlaten , 90

1564 , 3. daz ez der Eünic sach ,
1565 , 2. daa ich pi in were ,
1566 , 1. Durch den sinen vergen 4. beliben in dem strite töt .
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1568. [ Der edelen künige œheim der bischof Pilgrfudem Wart vil wol ze muote , dé die neven sin
mit alsb vil recken komen in daz lant .daz er in willec were , daz wart in schiere bekant .1569 . Si wurden wWol enphangen von vriunden üf den wegen .dà z2e Pazzouwe man Kunder niht gephlegen :si muosen über Wazzer , daà si funden velt ;dd wurden uf gespannen hiüitten unde rich gezelt .1570 . Si muosen dd beliben allen einen tac
unde ouch die naht mit vollen . wie schéne man ir pflac .dar näch si muosen riten in Rüedigéres lant :

dem wurden ouch diu mære dàd näch schiere bekant . ]1571 . Do die wegemüeden ruowe genàmen
unde si dem lande nu näher quàmen ,do fundens üf der marke slaſende einen man ,dem von Troneje Hagne ein starkez wäſen an gewün1572 . Ja was geheizen Ekewart der selbe riter guot .er gewan dar umbe vil trürigen muot ,daz er verlos daz waäfen von der helde vari .
die Rüedigeéres marke funden si übele bewart .

1573 . Owe mir dirre schande , sprach dòo Ekewart .
jà riwet mich vil sére der Burgonden vart .
sit ich verlos Sifriden , sid was min vreude ergän .
ouwé , herre Rüediger , Wie hän ich wider dich gelän .1574 . Wol hörte Hagne des edelen reken nöt :
er gab im wider sin wäſen unde sehs bouge röt .
die habe dir helt ze minnen , daz du min friunt sist .
du bist ein degen Kküene , swie eine du hie list .

1575 . Got lone iu iuwer bouge , sprach dò Ekewart .
doch riwet mich vil sère zen Hiunen iwer vart . 8ir sluoget Sifriden ; man ist iu hie gehaz .
daz ir iuch wol hüetet , in triwen räte ich iu daz .

1576 . Nu müeze uns got behüeten , sprach d6 Hagene .
jan hant niht mére sorge dise degene ,
Wan um die herberge , die Künige und ir man ,
waä wir in disem lande noch hinte nahtselde hän .

1577 . Diu ros sint uns verdorben üf den verren wegen
unde spise zerrunnen , sprach Hagene der degen :

1569 , 3, si muosen überz Wazzer , 4. [ beide Dl hütten unde genzelt .
1570 , 4. dar näch vil schiere bekant .
1571 , 2. näher quämen ,
1572 , 2. ſeinen Bl trürigen muot ,

1572 , 4. di mark Riiedegéres di fundens übele bewart .
1573 , 3. sit was min frende certzän . 51574 , 1. Do hort vil wol Hagene 4. swi eine du liſſe der marke list .

1575 , 4. daz ir iuch wol behüectet ,
1577 , 2. unt der spise zerunnen ,

2



daz ir ze hüse selten
in deheime lande ,
ob ir snelle degne

1579 . Der sizet bi der sträze

der ie kom ze huse .

alsam der süeze meie

56 er sol helden dienen ,
Do sprach der Künic Gunthér :

ob uns welle behalten
min lieber vriunt Rüedigér ,
daz wil ich immer dienen

1581 . Der bote bin ich gerne ,
mit vil guotem willen
unde seite Rüedigere
im was in langen ziten

1582. Man sach ze Bechlären

selbe erkand in Rüedigér ;
dort her gähet Ekewart

er wände daz die vinde
1583 . D & gie er für die porte ,

daz swert er abe gurte
diu meœre , diu er brähte ,
den wirt unt sine vriunde :

1584 . Er sprach zem marcgràven :
Gunther min herre

unde Giselher sin bruoder

der reken jeslicher

1585 . Daz selbe hàt ouch Hagene ,
mit triwen flizeclichen .

daz iu des küneges marschalc
daz den guoten knehten

. Mit lachendem muote

nu wol mich dirre mœre ,

geruochent miner dienste ,
koment si mir ze hüse ,

1580

158

1577 , 4. der uns noch hinte gæbe
1

1578 , 4. ob ir vil snelle degene
swenne er sol helden dienen ,

ob uns welle enthalten
im was in manigen ziten

Mit lachendem munde
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wir vindenz ninder veile : uns wore wirtes nöt ,

der - uns hinte gæbe durch sine tugent daz bröt .

1578 . Do sprach aber Ekewart : ich zeig iu einen wirt ,
baz komen birt

als iu hie mac geschehen ,
Wellet Riiedigèren sehen .
und ist der beste wirt ,
sin herze tugende birt ,
daz gras mit bluomen tuot .

56 ist er vré gemuot .
wWelt ir min bote sin ,
durch den willen min

min mäge unde uns man ?

56 ich aller beste kan .

sprach do Eckewart .

Uuoh er sich an die vart ,
als er hete vernomen .
niht s6 lieber mæœre komen .

Uen einen degen .
er sprach : üf disen wegen
ein Kriemhilde man .

im heten leide getän .
dà er den boten vant .
unde leitez von der hant .

wurden niht verdaget
ez Wart in schiere gesaget .
mich hät zuo iu gesant
von Burgondenlant
unde ouch Gernöt .
iu sinen dienst her enbòt .

dar zuo Volkér ,
noch sag ich iu mer ,
bi mir daz enbòt ,
Werre iuwere herberge nôt .

antwurte Rüedigér :
daz die künege her

der in wirt niht verseit .

des bin ich vrœlich gemeit .

durch sine iugende sin brot .

578 , 2. s6 wol bekomen birt

86 ist er vrœlich gemuot .
3. mine mäge und unser man ?

. Günther der herre 1585 , 1. unde Völker
3. der wirt in niht verseit :
4. des pin ich vro unt gemeit .
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1587 . Dancwart der marschale

Wen ir ze hüse
sehzec sneller recken
und niun tüsent knelite .

Nu wol mich dirre geste ,
daz mir koment ze hüse
den ich noch vil selten

nu ritet in enkegene ,

Do UAten zuo den rossen
swaz in geböt ir herre ,
dô liezens in der dienste

ez wesse niht vrou Götelint ,

15⁵8⁸ο

1589 .

von Rũ e d

1590 . D & gie der maregràve
sin wip mit siner tohter ,
diu lieben mere ,
daz in ir vrouwen brüeder

Vil liebiu triutinne ,
ir sult vil wol enpfähen
s6 si mit ir gesinde
ir sult ouch schone grüezen

Mit in kumet ouch einer ,
der ander heizet Volker ,
die sehse sult ir Kküssen

und sult ouch bi den recken

Daz lobeten dé die vrouwen
si suohten üz den Kisten

dar inne si begegene
dà wart vil michel ſlizen

Gevelschet vrouwen varwe

si truogen üf ir houbten

( daz wären schapel riche ) ,
zerfuorten niht die winde .

1591 .

1592 .

1593 .

1504 .

In solhen unmuozen
hie Wart vil michel gähen
von Rüedigères vriunden ,
si Wurden wol enphangen

De si der marcgràve
26 sinen lieben gesten

1596 .

13709 . L. 17

hlez iuch wWizzen län ,
mit in soldet hän :
und tüsent riter guot
do Wart er vrœlich gemuot .
sprach dõ Rüediger ,
dise reken her ,
iht gedienet hän .
beide mäge unde man .

ritter unde Kneht .
daz dühtes alle reht :

zogen deste baz .
diu in ir kemenäten saz .

dà er die vrouwen Vant ,
unde seite in zehant
diu er hete vernomen ,
dar ze hüse solten komen .

sprach dõ Rüediger ,
die edelen künege heér ,
her ze hove gän .
Hagenen Gunthèéres man .
der heizet Dancwart ;
an zühten wol bewart .
und diu tohter min ,
in zühten güetlichen sin .
unde wären sin bereit .
diu hérlichen Kleit ,
den reken wolden gän .
von schœnen wiben getän .
wWie lüzel man dd vant .

von golde liehtiu bant
daz in ir schœne här

si Wären hübsch unde clär .

sul wWir die vrowen län .

über velt getän
dà man die fürsten vant .

in des marcgràven lant .

zuo im komen sach ,
vrœlichen er dé sprach :

1587 , 1. der hiez iuch Wizzen lan ,

1589 , 4. noch enweste es niht vrou Götelint ,
1590 , 3. diu vil lieben mære , 1594 , 1. vil lücel man dà vant .
1594 , 2. si truogen üf ir houbete 4. daz ist an den triwen Wär . B

1596 , 2. Rüedegèér der snelle vil ( wie C) vrœlich
7 8
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1598

1601

1602 . Daz

sit willekomen , ir herren
hie in mime lande

1597 . Dõ nigen im die recken
daz er in willic wWere ,
besunder gruozter Hagenen ;
sam tet er Volkèren

Er enphie ouch Dancwarten .
sit ir uns Welt beruochen ,
des unseres ingesindes ,
do sprach der marcgràve :

Spannet uf , ir knehte ,
swWaz ir hie verlieset ,
ziehet abe die zoume ,
daz het in wirt deheiner

1600 . Des freuten sich die geste .
die herren riten dannen :
über al die knehte ;
ich ween in an der verte

Dia edel marcgrävinne
mit ir schœnen tohter .
minnecliche vrouwen
die truogen vil der bot

edele gesteine
12 ir vil richen wærte :
doe kömen ouch die geste
hey Waz man grözer zühte

68
1603 . Oex unde drizec meide

den Was wol ze wunsche
die giengen in enkegene
da Wart schône grüezen

1604 . Diu [ junge ] marcgràvinne Kuste
alsam tet ir muoter .

ir vater hiez in küssen :
er dühte si 580 vorhtlich ,

1605 . Doch muoste si dâ leisten

gemischet wart ir varwe

99

1896

7
1596
1597

Und allez iwer gesinde .
habt mit in geffieret ,
dem schaffe ich sölhe huote ,
daz iu aze schaden bringe

1601
mit ir vil schœnen tohter .

di minneclichen vrowen
1602

15
1604

1601 ,
σ

1603 , 4. da wart ein scheene grüe

1605 ,

unde al iwer man .
Vil gerne ich iuch gesehen hän .
mit triwen Ane haz .
Wol erzeigt er daz .
den het er é bekant :
uzer Burgondenlant .
dò sprach der küene degen :
wer sol danne phlegen
daz wir haben bräht ?
ir sult haben guote naht .
die hütten an daz velt .
des wil ich wesen gelt .
diu ros lIaàzet gän .
dà vor vil selten getän .
dõ daz geschaffet Was ,
sich leiten in daz gras
si heten guot gemach .
nie 86 samfte geschach .
für die burc wWwas gegän
dé sach man bi ir stän
unde manic schœne meit .
unde herlichiu Kleit .
luhte verre dan
si Wären wol getän .
unde erbeizten sà zehant :
an den von Burgonden vant .

unde ander manic wip ,
geschaſlen der lip ,
mit manegem küenen man .
von edelen wWihen getän .
die Künige alle dri :
dà stuont Hagne bi .
dé blicte si in an ;
daz si ez vil gerne hete läu .
daz ir der wirt geböt .
s1 Wart bleich unde röt .

und ouch iwer man .
vil wol erzeicter daz . BC

swaz ir in daz lant
ross und ouch gewant ,
daz sin niht wirt verlorn ,
gegen einigem sporn .
was für die burc gegän D

5 οσ

7

7

und onch hèrlichiu KEleit.
an den Burgonden vant .
von edelen vrowen geiän .

„ 2 . da stuont ouch Hagen bf.
2. bleich unde ròt .2.

1.

4.
4.
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si kuste ouch Dancwarten , dä näch den spilman:durch sines Iibes ellen Wart im daz griiezen getän .1606 . Diu junge marcgràvinne nam bi der hant
Gtselheren den j jungen von Burgondenlant :
alsam tet ir muoter Guntheren den Küenen man .Si giengen mit den helden vil harte vrœlichen dan .

1607 . Der wirt gie bi Gernôte in einen wWiten sal . “
riter unde frouwen gesdzen da zetal .
dò hiez man balde schenken den gesten guoten win .
jà endorften nimmer helde baz gehandelt sin.1608 . Mit lieben ougenblicken Wart gesehen an
Rüedegères tohter ; diu Was 80 wWol getän .jà trütes in den sinnen vil manic riter guot .
daz kund ouch si verdienen ; si was vil gemuot .

1609 . Si gedähten swes si Wwolten : des enmocht ab ⁊5 geschehen .Ain unde her widere wart dà vil gesehen
an meide unde an vrouwen ; der saz dd genuoc .
der edel videlære - dem Wirte Willen truoc .

1610 . Nach gewonheite s6 schieden si sich dà :
rittere unde vrouwen die giengen anderswö.dò rihte man die tische in 15 8810 Wit .
den unkunden gesten man diende herlichen stt .

1611 . Durch der - geste liebe hin ze tische gie
diu edel marcgràvinne . ir tohter si do lie
beliben bi den kinden , dà si von rehte saz :
die geste ir niht ensshett si muote Werlichen daz .

1612 . DG si getrunken hæten unde gezzen über al ,
dòo Wisete man die schœnen WA in den sal .
gemelicher sprüche Wart daà niht verdeit .
35 reite vil dõ Volkeér ein degen küene unde gemeit .

1613 . Do sprach offenlichen der selhe spilman :vil richer marcgràve , got hät an iu getän
vil genendiclichen, Wan er iu hät gegeben
ein Wip 56 rehte scheœne , dar zuo ein wünneclichez leben .

1614 . Ob ich ein fürste wWære , sprach der degen sän ,
unde solde tragen Nrone, ze Wibe wolde ich häàn
iwer schœne tohter; des Winschet mir der muot .
diu ist minneclich ze sehene , dar zuo edel unde guot .

1606 , 1. [ diu BI nam [ dõ CD] bi der hant
1606 , 2. Giselhern den recken 1013 1. der edel spilman :

1614 , 1. sprach der spilman ,
1614, 3 und solde ich tragen kröne ,

di iwern schœnen etohter;
elt, 5 Do sprach der maregràve : wi möhte das gesin ,daz immer künec gerte der lieben tohier min ?

wir sin Ihie BI ellende beide , ich und [ ouch CDl min wip :
Wan hilfet gréziu schœene der guoten juncvrowen lip D

181
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1615 . Des antwurte Gernöt der wol gezogene man :

unde sold ich triutinne : näch minem willen hän ,

56 wold ich solhes WIibes immer werden vrö6 .

des antwurte Hagne harte zühticlichen do :

1616 . Nu sol min herre Giselher nemen doch ein wip .

ez ist s6 hôher mäge der marcgrävinne lip ;

daz wir gerne dienden , ich unde sine man ,

unde solde si under kröne dä 2e den Burgonden gäàn.

1617 . Diu rede Riiedigèren dühte harte guot ,

unde ouch Gotelinde ; jä vreute si in den muot .

sid truogen an die helde , daz si ze wibe nam

Giselher der edele , als ez künege wol gezam .

1618 . Swaz sich sol füegen , Wer mac daz understén ?

man bat die juncvrouwen hin ze hove gen .

do swuor man im ze wibe daz wünnecliche wip :

d6 lobte ouch er ze minnen ir vil minneclichen Iip .

1619 . Man beschiet der juncvrouwen hürge unde lant .

des sichert dà mit eiden des edelen Küneges hant

und der herre Gernöt , daz wurde daz getän .

de sprach der marcgràve : std ich der bürge niht enhän ,

1620 . 86 sol ich iu mit triuwen immer wesen holt .

ich gibe zuo miner tohter silber unde golt ,

56 hundert soumære meist mügen tragen ,

daz ez den helden näch éren müge Wol behagen -

1621 . D6 hiez man si beide stén an einen rine

näch gewonheite . vil manic jungelinc

in vrcœlichem muote ir zegagene stuont .

si gedähten in ir sinnen , 5s6 noch die tumben gerne tuont .

1622 . Do man begunde vrägen die minnecliche ineit ,

ob si den reken wolde , ein teil was ez ir leit :

doch dähte si ze nemene den werllichen man .

si schamte sich der vräge , 5s6 manic meit hät getän .

1623 . Ir riet ir vater Riüediger , daz si sprœche jaà,

unde daz si in gerne nœme . vil schiere do Was da

mit sinen wWizen handen , der si umbes ! I62 ,

Geselher der junge , swie lüzel si sin doch genéz .

1624. Do sprach der maregràve : ir edeln künege rich ,

als ir nu wider ritet ( daz ist gewonlich )

1615 , 3. immer wesen vrö .
4. Lvil B C] harte güellichen dé.

1617 , 4. als ez Wol künege gezam . B

1618 , 1. Swaz sich sol gefüegen ,
3. do swuor man im zwvgebene 4. den ir vil minneclichen lip .

1619 , 3. unde ouch der herre Gernot ,
1620 , 4. daz iz des heldes mägen
1622 , 3. unt dähte doch ze nemene
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heim ze Burgonden ,
daz ir si mit iu füeret .

Swaz man da schalles hörte ,
man hiez die juncvrouwen
unde ouch die geste släàſen
dé bereite man die spise ;

Do si enbizzen wären ,
gen der Hiunen lande .

sprach der wirt edele :

Wan ich sô lieber geste
Des antwurte Dancwart :

Wä næmet ir die spise ,
daz ir s6 manegen recken
dõ daz der wirt erhörte ,

Mine vil lieben herren ,

ja gib ich iu die spise
mit allem dem gesinde ,
mir hät der künic Etzel

Swie sére si sich werten ,
unz an den vierden morgen .
von des wirtes milte ,
er gap sinen gesten

Ez kunde langer niht gewern ,
Rüedeger der [ Küene ] kunde

von siner milte

daz verseiter niemen ;

redel ingesinde
gesatelt vil der mœre .

vil vremder recken :

wan si wolden riten

Der wirt dõ sine gàbe
é die edelen geste
er kunde miltliche

sine tohter schœne

De gab er Gernôte

daz er sit in stürmen

1625 , 2.

1626 , 3. sprach der wirt vil edele .

1629 , 4.
1630 , 1.

1631, vil der vremden recken :

1632 , 2. & daz di edeln geste
4. die sine tohter schœne

1633 . naαορ 1634 .

er gap den sinen gesten
1627 , 1.

Ezen kunde niht wern langer ,
vor ( von C) der CDl siner milte

50 gib ich iu min Eint ,
daz gelobeten sie sint .
den muosen si doch län .
20 kemenäten gàn
mit ruowe an den tac .
der wirt ir güetliche pblac .
si Wolden dannen varn

daz heiz ich wWol bewarn ,
ir sult noch hie bestän ,
selten iht gewunnen hän .
des mac nihit gesin .
daz bröt und ouch den win ,
noch hint müeset hän ?
er sprach : ir sult die rede län .
ir sult mir niht versagen .
2e Vierzehen tagen
daz mit iu her ist komen .
noch vil wénic iht genomen .
si muosen dä bestàn
dòõ wart dà getän
daz verre wart geseit .
beidiu ros unde Kleit .
si muosen dannen varn .
wénic iht gesparn
swWes iemen gerte nemen :
ez muos in allen wWol gezemen .

brähte für daz tor
dõ kom zuo in da vor
si truogen schilde enhant ;
in daz Etzelen lant .
böt über al ,

koœmen für den sal .

imit grözen éren leben .

het er Giselher gegeben .
ein waäfen guot genuoc ,
Vil herlichen truoc .

zir ( cer B) kemenäten gän
unt ruowen an den tac -
selten hie [ iht B] gewunnen hän .

jane mages niht gesin .

.
4.

2. vil wenic iht gesparn BC

di het er Giselher gegeben .
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1634 . Dõ gab er Gunthére dem helde lobelich ,
daz wol truoc mit éèren der edel künic rich ,
swieé selten er gäbe enphienge , èin wäfenlich gewant .
dà nàch neic Gunther des edelen Rüedigères hant .

1635 . Gotlint böt Hagnen , als ir Wol gezam ,
ir minnecliche gäbe , sit si der künic nam ,
daz er äne ir stiure zuo der höchgezit
von ir niht varen solde : doch widerreite er ez sit . Un

1636 . Alles des ich ie gesach , sprach dò Hagene ,
50 engerte ich hinnen mére nilit ze tragene ,
niwan jenes schildes dort an jener Wwant :
den Wolde ich gerne füern in Etzelen lant .

1637 . D diu marcgràvinne Hagnen rede vernam ,
ez mande si ir leide ; Weinens si gezam .
dé dähte si vil tiure an Nuodunges töt :

den bet erslagen Witege ; dà von het si jàmers nôt .
*

1638. 8 sprach zuo dem degne : den schilt wil ich iu geben .
8

daz wolde got von himele , daz er noch solde leben ,
der in dà truoc en hende . der lIac in sturme töôt :
den muoz ich immer weinen ; des gät mir armer nöt .

1639 . Diu edel maregrävinne von dem sedele gie ,
mit ir vil Wizen handen si den schilt gevie :
diu vrowe truoc in Hagnen , er nam in an die hant .
diu gäbe was mit éren an den recken gewant .

1640 . Ein hulft von liehtem pfelle obe siner varwe lac .

bezzeren schilt deheinen belühte nie der tac

von edelem gesteine . der sin hete gegert
26 Koufen , an der koste Was er wol tüsent marke wWert.

1641 . Den schilt hiez do Hagne von im tragen dan .
d begunde Dancwart hin ze hove gän .
dem gap vil richin cleider des maregräven kint :
diu truoc er dà zen Hiunen vil vroœlichen sint .

1642 . Allez daz der gàbe von in wart genomen ,
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der gäbe im wol gunde
doch verlos Rüediger

in ir deheines hende

Wan durch des wirtes liebe ,
sid wurden si im s6 vient ,

des marcgràven Wip :
da von sider den Iip .

Wer ir niht bekomen ,
derz in s6 schône böt ,
daz si in slahen muosten töt .

1633 , 3. der gäbe im vil wol gonde
4. daà von der guote ( edel D) Rüedgèr sit muose vliesen den lip .

1634 , 4. dar näh néic dòo Günther
1636 , 2. sone gert ich niht mére hinnen ce tragene ,

4. den wolde ich gerne fäeren in daz Ecelen lant . U
1637 , 4 däà von so het si jamers nöt ,
1658 , 4. des gät mir armen wäbe not .
1640 , 3. swer sin hete gegert
1641 , 4. [vil B] harte vrclichen sint .
1642 , 4. daz si in muosen slahen töt .
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1643 . Volkér der vil snelle

gie gezogenlichen
er videlte süeze dœne
daà mit nam er urlop ,

Ir hiez diu marcgrävinne
von vriuntelicher gäbe
dar ũz nam si zwelf pouge
die sult ir hinnen füeren

1644 .

Und sult durch minen willen
swenn ir wider wWendet ,
wie ir mir habet gedienet
des diu vrouwe gerte ,

Do sprach der wirt zen gesten :
ich wil iuch selbe leiten
daz iu üf der stràze
dé wurden sine soume

Der wirt Wart wol bereitet
mit rossen und mit Kleidern .
vil harte frœelichen
der einer mit dem libe

Mit kusse minneclichen
also tet ouch Giselher ,
mit umbeslozen armen
daz muoste sit beweinen

D6 ͤwurden allenthalben
der wirt mit sinen mannen
ich Wen ir herze in seite
dà weinde manic vrouwe

Näch ir lieben friunden
die si ze Becheläàren
doch riten si mit vreuden
zetal bi Tuonouwe

Do sprach ze den Burgonden
Rüedegeér der edele :
wesen unser mære ,
im hät der künic Etzel

Zelal durch Gstertche
den liuten allenthalben
daz die helde kœmen
des küneges ingesinde

Die boten für strichen
daz die Niblunge

1645 .

1646 .

1647 .

1648 .

1649 .

1650 .

1651 .

1652 .

1653 .

1643 , 1. Volker der snelle

14165, L.

mit siner videlen dan
für Gotelinde stän .
unde sanc ir siniu liet .
dõ er von Bechlären schiet .
eine lade tragen : 5

muget ir hœren sagen :
unde spien ims an die hant .
in daz Etzelen lant ,

si ze hove tragen ,
daz man mir müge sagen
dà ze der höchzft .
vil wol leistete er daz stt .
ir sult dest/Samfter varn ;
unde heizen Wol bewarn
niemen müge schaden .
harte schiere geladen .
mit fünf hundert man
die fuort er mit im dan
zuo der höchgezfit ,
kom nie zre Bechlären sit .
der wirt dõ dannen schiet :
als im sin tugent riet .
si trüten schœnin wWip.
vil maneger juncvrouwen lip.
diu venster üf getän .
2e rossen wolde gàn .
diu Krefteclichen leit .
unde manic wertlichiu meit .

genuoge heten sér ,
gesàhen nimmer mer .
nider über sant
in daz Hiunische lant .
der riter vil gemeit ,
jaà sulen wir niht verdeit
daz wir ze den Hiunen komen .
nie s6 liebes niht vernomen .

dο

der bote balde reit :
Wart daz wol geseit ,
von MWurmez über Rin .
Kkund ez niht lieber gesin .
mit den mæren ,
26 den Hiunen weren .

1646 , 3. niemen müge geschaden .
1647 , 4. der einer mit dem lebene 1650 , 4. üa ( unz C) in daz Hliunischte lani .

1651 , 2. jan suln Idir D] niht verdeit
2
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du solt si wol enphähen , Krimhilt vrouwe min : 18

dir koment näch grozen éren die vil lieben brüeder din .

1654 . Kriemhilt diu vrouwe in einem venster stuont ;
si Wwarte näch den mägen , 66 vriunt näch friunden tuont . K

von ir vater Iande sach si manic man .

der Küinec friesch ouch diu mære : vor liebe er lachen began .
1655 . Nu wol mich miner vröuden , 50 sprach Kriemhilt ;

hie bringent mine mäge vil manegen niwen schilt

und halsperge wize : swWer nemen welle golt , ſie

der denke miner leide , und wil im immer wesen holt . 15

wie Krimhilt Hagen enphie .

1656 . Do die Burgonden Kömen in daz lant ,
do gevriesch ez von Berne der alte Hiltebrant .

er seite ez sime herren ; ez Was im harte leit ;
er hat in wol enphähen die riter küene unde gemeit .

1657 . Wolfhart der snelle hiez bringen diu marc .
dõ reit mit Diétriche vil manic degen stare ,
dà er si grüezen wolde , zuo in an daz velt .
dà heten si üf gebunden vil manic hèrlich gezelt .

1658 . Do si von Tronje Hagne verrist riten sach ,
zuo den sinen herren gezogenlich er sprach :
nu sult ir snelle recken von dem sedele stän ,
unde gét in hin enkegene , die iuch daà wellent hie enphän .

1659. 1 kumet her ein gesinde , daz ist mir wol bekant .
e2 sint vil snelle degne von Amelungelant ;
der von Berne si füeret ; si sint vil höch gemuot . t

ια ᷣende lät iu niht versmähen , swa man iu hie dienst tuot . 5u
1660 . D6 stuonden von den rossen ( daz was michel reht ) A0

neben Dietriche manic ritter unde kneht .
si giengen zuo den gesten , däà man die helde vant ;
si gruozten minnecliche die von Burgondelant .

1661 . Dô si der herre Dietrich gén im komen sach ,
hie muget ir hœren gerne Waz der degen sprach
zuo den Voten kinden . ir rèeise Was im leit .
er Wänd ez weste Rüiedegér , daz er inz hæte geseit .

1662 . Sit willekomen , ir herren , Gunthér und Giselher ,
Gernöôt unde Hagne , sam st her Volker
und Dankwart der snelle . ist iu daz niht bekant ?
Kriemhilt noch sére weinet den helt von Niblungelant .

1654 , 1. in ein venster stuent ;
3. sach si manigen man .

3 1655 , f . sprach dõ Criemhilt . B
455 , 4. der gedenke miner leide , f658 , 4. die inch dà ( hie C) wellent enpfan .
1659 , 3. di füert der von Berne ;

4. ir sult iz niht versmähen , swaz man iu dieneste getuot .
1662 , 3. unt Dankyart der vil snelle .
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1663 . Si mac vil lange weinen ,
er lit vor manegem jaàre
den Kkünic von den Hiunen
Sivrit kumet niht widere ,

1664 . Die Sifrides wunden
sol leben vrou Kriemhilt ,
( 56 redete von Berne
tröst der Niblunge ,

1665 . Wie sol ich mich behüeten ?
Ezel uns boten sande
daz wir zuo im solden
ouch hät uns manic mæœre

Idn kan iu wol geràten ,
bittet iu diu mæœre
den herren Dietrichen
daz si iuch làzen wizzen

1667 . D giengen sunder sprächen .
Gunthér unde Gernôt

nu sag uns , von Berne
wWie dir si gewizzen

1668 . Do sprach der voit von Berne :
ich hœre alle morgen

8 mit jæmerlichen sinnen
dem richen goteé von himele

1669 . Ez ist et unerwendet ,
Volkér der videlære ,
Wir suln ze hove riten ,
Waz uns snellen degenen

Die küenen Burgonden
si Kkömen heérlichen

dõ wundert dà zen Hiunen

umb Hagnen von Troneje ,
Durch daz man seite mære

daz er von Niderlanden

sterkest aller recken ,
des wart michel vrägen

Der helt was wol gewahsen ,
gröz was er zen briisten ;
mit einer grisen varwe ;
eislich sin gesiune ;

1666 .

1670 .

1671 .

1672 .

187

sprach dò Hagene :
2e tode erslagene .
sol si nu holden haben :
er ist nu lange begraben .
làzen wir nu stén :
56 mac schade ergen .
der herre Dietrich ) .
dà vor behüete duo dich .
sprach der Kkünic hér .
Cvaz sold ich frägen mér ? ) ,
riten in daz lant :
min swester Kriemhilt gesant ,

sprach aber Hagene .
baz ze sagene
und sine helde guot ,
der vrowen Kriemhilte muot .
die dri künege rich ,
und och her Dietrich .
vil edel ritter guot ,
umb der küniginne muot .
Waz sol ich 4 nu sagen ?
weinen unde klagen
daz Etzelen wip
des starken Sifrides Iip .
sprach der küene man ,
daz wir vernomen hän .

unde suln làzen sehen ,
miige zen Hiunen geschehen .
hin ze hove riten .
näh ir landes siten .
vil manegen kiüenen man
wWie der werre getän . 8

( des Was im genuok ) ,
Stfriden sluok ,
vroun Kriemhilde man ,
2e hove näh Hagenen getän .
daz ist al wär ;
gemischet was sin här

diu bein wärn im lanc ,
er hete herlichen ganc .

1663 , 4. er ist vor maniger zit Begraben .
1664 , 2. noch mac schade ergen . B C
1665 , 2. wes sol ich vrägen mér ?

1666 , 2. nu bitet iu diu mære 1668 , 1. Waz sol ich Iiu CD ] mére sagen ?
1672 , 4. [ und BC ] eislich sin gesihene ( gesichte D) ;

1125 a
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1673 . Do hiez man herbergen
Gunthérs gesinde
daz riet diu Kiüniginne ,
dà von man sid die Knehte

1674 . Dancwart Hagen bruoder
der Kiünec im sin gesinde
daz er ir wol pflge
der helt von Burgonden

1675 . Kriemhilt diu schœne
daà si die Niblunge
si kuste Giselhéren
daz sach von Troneje Hagene :

1676 . Nach sus getänem gruoze ,
mugen sich verdenken

man grütezet sunderlichen

wWir haben niht guoter reise

1677 . Si sprach : nu sit willekomen
durch iwer selbes vriuntschaft

sagt waz ir mir bringet
dar umbe ir mir s6 gröze

1678 . Waz sint disiu mære ,
daz iu gàbe solden
ich wesse iuch wol s6 riche ,
daz ich iu miner gàbe

167/9 . Nu sult ir mich der mæœre
hort der Niblunge ,
der was doch min eigen ;
den soldet ir mir bringen

1680. E min vrou Kriemhilt ,
daz ich der Niblunge
den hiezen mine herren
dà muoz er werliche

1681 . Do sprach diu Küniginne :
ir habet mirs noh vil Wénie
swie er min eigen Were
des hän ich Zzit vil swere

1682 . Ich bringe iu den tiuvel ,
ich hän an mime schilde

unde an miner brünne ;
daz swert an miner hende :

1674 , 3. daz er ir vil wol pflæge
1677 , 1. Si sprach : sit willekomen BD

UNGE NOT . 14412 . L.

die Burgonden man .

Wart gesundert dan ;
diu im vil hazes truoc ;
an der herberge sluoc .
der was marschalch :

VItziclich bevalch ,
unde in gæbe genuoc .
in allen holden willen truoc .
mit ir gesinde gie ,
mit valschem muote enphie ,
und nam in bi der hant .

den helm er vaster gebant .
86 sprach Hagene ,
snelle degene :
die Kkünige unde ir man :
zuo dirre höhzit getàn .
swem iuch gerne siht .

grüeze ich iuch niht :

von Wormz über Rin ,
soldet willekomen sin .

sprach dò Hagene ,

bringen degene ?
ob ich mich baz ken verstdn , Crνο
her ze lande niht gefüeret häàn .
mére wizzen lan :

War habet ir den getän ?
daz ist iu wol bekant :
in daz Etzelen lant .

des ist manic tac ,
hortes nie gepflac .
senken in den Rin :

unz an daz jungiste sin .

ich hans och wol gedäht .
her zeèe lande bräht ,
unde ich sin wilent phlac -
unde manegen trürigen tac .

sprach Hagene .
50 vil ze tragene ,
min helme der ist Iieht ,
des enbringe ich iu nieht .

4. in allen guoten willen truoc .
swWer iuch gerne siht .

1678 , 3. als ich mich kan verstän , D
1679 , 4. den soldet ir mir füeren
1681 , 4. des hän ich alle zite B vil manigen trürigen tac .

1682 , 1. sprach aber Hagene .



1683 .

1684 .

1686 .

loess .

1088 .

1689 :

1600 .

1691 .

1692 .
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Do sprach diu Küniginne 2e2 den recken über al :
man sol deheiniu wäfen tragen in den sal .
ir helde , ir sult mirs üf geben ; ich wils behalten län .
entriwen , sprach dò Hagne , daz wirdet nimmer getän .

Jane ger ich niht der èéren , fürsten tohter milt ,
daz ir ze den herbergen traget minen schilt
unde ander min gewæte : ir sid ein künigin .
daz enlèrtemich min vater niht : ich wil selbe Kamerœre sin .

Oweé miner leide, sprach vrou Kriemhilt ;
war umbe wil min bruoder unde Hagne sinen schilt
niht lazen behalten ? si sint gewarnöt .
unde wWesse ich wer daz tœte , ich riete im immer sinen tät .

Des antwurte ir mit zorne der herre Dietrich :
ich binz der hät gewarnet die edeln fürsten rich
unde Hagnen den küenen , den Burgonden man .
nu zuo , vaälandinne , du solt mihs niht geniezen län -

Des schamte sich vil sére daz Etzelen wWIip;
si vorhte bitterlichen Dietriches lip .
si gie von im balde , daz si niht ensprach ,
Wwan daz si swinde blicke an ir viende sach .

Bi henden sich dò viengen zwene degene ;
daz eine was her Dietrich , daz ander Hagene .
dé sprach gezogenlichen der reke vil gemeit :
iwer komen ze den Hiunen ist mir werrlichen leit ,

Durch daz diu Küniginne alsò gesprochen haät .
do sprach von Troneje Hagne : des wirt wol alles rät .
sus reiten mit ein ander die zweène küene man ,
daz sach der Künic Etzel ; dar umbe er vrägen beégan .

Diu mære ich Weste gerne , sprach der Künic rich ,
Wer jener reke wäͤere , den dort her Dietrich
56 priuntlich enpfähet . er treit vil höhen muot ; 5
swer sin vater were , er mac Wol sin ein recke guot .

Des antwurte dem Künege ein Kriemhilde man :

er ist geborn von Troneje ; sin vater hiez Aldriän .

swie blide er hie gebäre , er ist ein grimmic man :
ich laze iuch daz beschouwen , daz ich gelogen niene hän .

Wie sol ich daz erkennen , daz er s6 grimmic ist ?

dannoh er niht enweste s6 manegen argen list ,
den sid diu küniginne an ir mägen begie ,
daz si ir nie deheinen von den Hiunen komen lie .

1684 , 1. fürsten wine milt ,
2. trüeget minen schilt

1685 , 1. sprach do fvrou BI Criemhilt ;
1687 , 2. den Dieteriches Iip .

1687 , 3. dé gie si von im ( in CD ) balde ,
1688 , 4. daz iwer komen cen Iliunen 1691 , 3. er ist ein grimmer man .
1691 , 4. ich Iàze iuch daz wol schowen , 1692 , 2. Lvil BC ] manigen argen list ,
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1693 . Wol erkand ich Aldriänen ;
lop unde michel ére

ich machte in 2e ritter

durh daz er getriu Was ,

1694. Da von ich wol erkenne

ez wärn wWol 4
er und von Späne Walther ;

Hagen sand ich wider heim :

1695 . Er gedähte lieber mæœre ,
sinen vriunt von Troneje
der im in siner jugende

3sid frumter im in alter

Wan er Was min man .

er hie bi mir géwan .
unde gap im min golt .
des muos ich im wesen holt .

allez Hagnen sint .

zwei waeetlichiu kint ,
die wuohsen hie ze man .
Walther mit Hiltegunde entran .

diu wärn é geschehen .
hete er reht ersehen ,
vil starkiu dienst böt .

vil manegen lieben vriunt töt .

Wiee gs % % ir àf iddnu

1696 . Dö schieden sich die zwéene

Hagen von Troneje
do blikte über ahsel

näch eime hergesellen ,

1697 . D6 sach er Volkéren

den spœhen videlere .

Wan er vil wol erkande

er wWas an allen dingen

1698 . Noch liezen si die herren

niwan si zweéne aleine

über den hof vil verre

die üz erwelten degne

1699 . Si gesäzen vor dem hüse

( der Was Kriemhilde )
do lüht in vor dem libe

genuoge , die daz sähen ,

1700 . Alsam tier diu wilden

die übermüeten helde

si ersach durch ein venster

des Wart aber betrüebet

1701 . E mande si ir leide ;

des heéte michel wunder

Waz ir s6 rehte swere

si sprach : daz hät Hagne ,

recken lIobelich ,
unde ouch her Dietrich .

＋ ein Gunthéres man
den er vil schiere gewan ,
bi Giselllère stên ,
er bat in mit im gen ,
sinen grimmen muct .
ein ritter kiiene unde guot .
üf dem hove stän .
sach man dannen gan
für einen pälas Wit .

vorhten niemannes nit .

gein eime sal

üf eine banc zetal .

ir hérlich gewant .
heten gerne si bekant .

gekaphet wurden an

von den Hiunen man .

T ein Etzelen wip :
der schenen Kriemhilde Ep,

Weinen si began .
die Etzelen man ,
verrihteét hete ir muot .

ir helde küene unde guot .

1693 , 1. [ Wan Dil der was min man

1603 , 4. durch daz er was getriwe , D 80 Was ich im von herzen holt . D

1694 , 2. ez wurden ( Wärn D) [ mine gisel BC] 1696 , 3. der Gunthéres man
1697 , 2. Fden CDl bat er mit im gen ,

1699 , 3. dô lähte in vor ( voον gD ) ir libe
4. genuoge , die si sähen , si heien gerne bekant .

1700 , 1. wurden gekapfet an

1700 , 3. si ersach ouch durch ein venster B daz Eceln wip :
1701 , 3. Waz ir 50 schiere betrüebet ( beswæret ) Bd heie den Lirn Dl umot . B



wan wir iuch niulfche
nie niemen wart s0 Küene ,
heizet irz uns rechen ,

1703 . Daz wold ich immer dienen ,
aalles , des er gerte ,

ich biut mich iu ze füezen ,
rechet mich an Hagnen ,

1704 . D6 garten sich vil balde
durch Kriemhilde willen
unde wolden slahen Hagnen
unde ouch den videlere .

1705 . Do diu küniginne
in eime grimmem muote
des ir dd habet gedinge ,
ja endurfet ir s6 ringe

Swie starc unt swie Küiene
noch jist er verre sterker ,
Volker der videlære :

ja ensult ir die helde
1707 . Do si daz gehorten ,

Vier hundert recken .
wWas des vil genchte ,
dà von Wart sid den degnen

1706 .

Do si vil Wol gewäſent
zuo den snellen recken
nu bitet eine wile ;
ich wil under kröne

1709 . Unde hœret itewize ,
Hagne von Troneje ,
ich weiz in so übermüeten ,
56 ist ouch mir unmere ,

1710 . Dô sach der videlœre ,
die edeln Kküniginne

nider abeme Hüse .
Volkér der küene

1711 . Nu schowet , vriunt Hagne ,
diu uns àne triuwe
in gesach mit Küneges wibe
die swert enhende trüegen ,

1712 . Wizzet ir , vriunt Hagne ,
80 wil ich iu daz räten ,

DER NIBELUNCGE NOT . 14652 . L.

1702 . Si sprächen zuo der vrouwen : wie ist daz geschehen ?
haben vrõ geséhen .
derz iu hät getän ,
ez sol im an sin leben gäàn.

swer ræche miniu leit ;
des wer ich im bereit .
sprach des küneges wip ,
daz er verliese den lip .
sehzec küener man ;
si Wolden hin gàn
den vil kiienen man
daz Wart mit räte getän .
ir schar 80 Kleine sach ,
si ze den helden sprach : 8
des sult ir abe gän . *

Hagnen nimmer bestän .

von Troneje Hagne si ,
der im dä sitzet bi ,
der ist ein iibel man .
niht s6 IUihte bestän .
do garte sich ir mer ,
diu küniginne Her

daz si in tæte leit .
michel sorge bereit .

ir gesinde sach ,
diu kiiniginne sprach :
ja sult ir stille stän .
zuo minen vinden gän .
Waz mir häàt getàn
Gunthéres man .
daz er mir lougent niht .
Sswaz im dar uinbe geschiht .
ein Wundernküene man ,
ab einer stiegen gan
dõ er daz ersach ,
zuo sime hergesellen sprach :
Wa si dort here gät ,
inz lant geladet haät .
nie s6 manegen man ,
als0 stritlichen gän .
ob si iu sin gehaz ,
86 hüetet deste baz

0

1705 , 4. nimmer Hagenen bestän .
1707 , 2. vier hundert sneller recken .
1708 , 1. Do si wol gewäfent 1709 , 2. der Günthéres man .

1710 , 1. ein CLvil CI küene [ spil BDl man ,
1710, 3. nider von dem ( eime ABO) büse .

4. Volkeèr der vil küene 1712 , 2. ir hüetet deste baz
als er daz ersach ,



4.

0
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des Iibes unde der èren ;
als ich mich versinne ,

1713 . Und sint ouch sümeliche

swer sin selbes hiieten

ich wWene si die liehten

wen si dà mit meinen ,

1714 . Do sprach in zornes muote

ich Weiz wol daz ez allez

daz si diu liehten wäfen

vor den möht ich geriten

jaà dunket ez mich guot :
si sint vil zornic gemuot .
zen brüsten alsò wit ,

wil , deg ist wol zit .

brünne an in tragen :
daz enhœr ich niemen sagen .
Hagne der küene man :
ist üfl mich getän ,
tragent an der hant .

noh in der Burgonden Iant .

*. 8 4 4
1715. Nu saget mir , vriunt Volkér , ob ir mir welt gestän ,

ob mit mir wellent striten

daz làzet ir mich hœren ,
ich won iu immer mére

1716 . Ich hilfe iu sicherlichen ,
ob ich uns hie engegne
mit allen sinen recken ,

Kriemhilde man .
als liep als ich in si .

mit triwen dienstlichen bi .

56 sprach der spilman .
sché den Künic gan
die wile ich leben muoz

50 entwWiche ich iu durch vorhte nimmer uz helfe einen fuoz .

1717 . Nu lön iu got von himele ,
ob si mit mir striten ,
sid ir mir helfen wellet ,

86 suln dise recken

1718 . Nu stè wir von dem sedele ,
si ist ein Kiüiniginne ;
bieten ir die ére ;
dà mite ist ouch getiuwert

1719 . Nein durch mine liebe ,

586 wolden sich versinnen

daz ichz durch vorhte tæte ,

vil edel Volkeér .

wes bedarf ich danne mér ?

als ich hän vernomen ,
vil gewerlichen komen .

sprach der spilman ;
unde lät si für gän .
si ist ein edel wip .
unser ietweders Iip .
sprach dò Hagene .
dise degene ,
unde sold ich hin gén .

ich enwil durch ir deheinen nimmer von dem sedel stén .

1720 . Jà zimet ez uns beiden

zwiu sold ich den éren ,

daz getuon ich nimmer ,

2Wäre làzen baz .

der mir ist gehaz 2?
die Wile ich hän den Iip .

ouch enruoch ich Waz mich nidet des Künic Etzelen wip .

1721 . Der übermüete Hagne
ein vil liehtez wäfen :

ein vil liehter jaspis
Wol erkand ez Kriemhilt ,

1722². Do s1i daz swert erkande ,
daz gehilze was guldin ,

1713 , 2. swer szn selbes hüete ,

leite über siniu bein

uz des knophe schein

grüener danne ein gras .
daz ez Sifrides Was .

dé gie ir trürens nöt .

diu scheide ein borte röt .

der iuo daz enzit .

3. ich Wen si di liehten brünne nu dar under tragen : B

1715 , 2. di Criemhilde man .
1716 , 4. Tüs helfe CDl nimmer einen fuosz .

1719 , 1. Lso D! ] sprach Iaber BCI Hagene .

1722 , 2. sin gehilze Idaz BCI wWas guldin ,

6
11
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en mande si ir leide ;
ich wene ez hete dar umbe

Volker der snelle
einen videlbogen starken
gelich eime swerte
dõ sàzen unervohten

Nu dähten sich s6 hére
daz si niht wolden
durch niemannes vorhte .
diu edel Küniginne

17²³ .

172⁴ .

17²⁵ .
daz ir getorstet riten
unde ir daz wol erkandet ,
hetet ir guote sinne ,

Näch mir ensande niemen ,
man ladete her ze lande
die heizent mine herren ,
deheiner hovereise

1726 .

14816. L. 195
Weinen si began .
der küene Hagne getän.
zöh näher üf der banc
michel unde lane ,
schärf unde breit .
die zweène recken gemeit .
die zwéne küene man ,
von dem sedel stän
des gieng in an den fuoz
unde böt in vintltchen gruoz .Si sprach : nu saget , her Hagne , wer hät näh iju gesant ,
her in ditz lant ,
Waz ir mir habet getän ?
ir soldet ez billichen [ haben ] län .
sprach do Hagene .
drie degene :
56 bin ich ir man :
bin ich selden hinder in gestän .

1727 . Si sprach : nu saget mir mére , zwiu tätet ir daz ,
daz ir daz habet verdienet ,
ir sluoget Siſciden ,
des ich unz an min ende

17²8 .
ich binz et aber Hagne ,
den helt ze sinen handen .
daz diu vrowe Kriemhilt

8 *

1729 . E ist et äne lougen ,
ich hän des alles schulde ,
nu rech ez swer s6 Welle ,
ich enwold iu danne liegen ,

1730 . Si sprach : daz hœret , recken ,
aller miner leide .
daz ist mir vil unmære ,
die übermüeten degne

1731 . Swer den strit dà hüiebe ,

daz ich iu bin gehaz ?
minen lieben man ,
immer mér ze weinne hän .

Er sprach : waz sol des mére ? der rede ist nu genuoc .
der Stfriden sluoc ,
wie sér er des enkalt ,
die schœnen Prünhilde schalt .

Küniginne rich ,
des schaden schedelich .
e2 si Wip oder man .
ich hän iu leides vil getän .
wWa er mir lougent niht

swaz im daà von geschiht ,
ir Etzelen man .
sähen alle ein ander an .
56 Wære dä geschehen

daz man den zwein gesellen der éren miiese jellen ,
Wan siz in stürmen heten
des sich jene vermäàzen ,

1732 . Do sprach ein der recken :
daz ich é dà lobete ,

dike wol getän .
durh vorhte inuosen si daz län .
wes seht ir mich an ?
des wil ich abe gäan,

1723 , 3. vil scharpf unde breit . B
1723 , 4. do sàzen undervorhte ( unervorhten ) di zwéne degene ( helde D) gemeit .

1726 , 4. bin ich selten hinder in bestän .
1727 , 3. den minen lieben man ;

4. immer gnuoc ae weinen hän .
1729 , 2. ich hän es alles schulde ,

nu rechez swer der welle ,
1730 , 1. Si sprach : daz ( nu B0 ) hœrt , ir recken ,

ο

B b
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durch niemannes gäbe Verliesen minen Iip . 18
jaà wil uns verleiten des Künic Etzelen wip .

1733 . Do sprach dà bi ein ander : des selhen häàn ich muot .
der mir gæbe türne von rötem golde guot ,
disen videlere wold ich niht bestän

durh sine swinde blicke , di ich an im gesehen hän .

1734 . Och erkenne ich Hagnen von sinen jungen tagen ;
des mac man von dem recken lihte mir gesagen .
in zwein und zweinzik stürmen hän ich in geschen ,
dà vil maneger vrouwen ist herzeleit von im geschehen “

1735 . Er und der von Späne träten manegen stic ,
dô si hie bt Etzel vähten manegen wie

2e éren dem Künege . des ist vil geschehen .
dar umbe sol inan Hagnen der Eren billichen jehen .

1736 . Hiusdeh Was der recke siner jare ein kint .

daz dò die tumben wären , wie grise die nu sint .

nu ist er komen ze witzen , und ist ein grimmic man . K
och treit er Balmungen , daz er ſibele gewan .

1737 . Dà mite was gescheiden , daz niemen dà enstreit .

d6 Wart der küniginne Vil herzenlichen leit .

die helde Kérten dannen : jà vorhten si den tot

von dem videlœre ; des gie in sicherlichen nöt .
1788 . D6 sprach der videlære : Wir hän daz wol ersehen ,

daz wir hie vinden vinde , als wWir é hörten jehen .
wir suln zuo den künegen hin ze hove gän :
50 entar unsere herren mit strite niemen wol bestän .

1739 . Wie dike ein man durch vorhte manegiu dinc verlät ,
swä s6 vriunt bi vriunde güeitlichen stät ,
unde hät er guote sinne , daz er sin niht entuot .

schade vil maneges mannes wirt von sinnen Wol behuot . I.
1740 . Nu wil ich iu volgen , sprach dò Hagene .

si giengen dä si funden die zieren degene
in grözem antvange an dem hove stän .

Volkér der küene Vil läte sprechen began
174t . Zuo den sinen herren : wWie lange welt ir sten ,

daz ir iuh làzet dringen ? ir sult ze hove gén ,
unde hœret an dem Kiinege , wie der si gemuot .
do sach man sich gesellen die helde Kkiiene unde guot . 1 1

1742 . Der fürste von Berne der nam an die hant

Gunthérn den vil richen von Burgondenlant ;
Irnvrit nam Gernöten den vil küenen man ;
de sach man Rüedegèéren 26 hove mit Giselhére gän .

1734 , 4. [ von im Dl ist [ herce BCl leide geschehen .
1735 , 4. dar umb muoz man Hagenen 1736 , 4. daz er vil übele gewan .
1738 , 2. daz wir hi vinde vinden , 4. mit strite niemen bestän .

1739 , 2. friuntlichen stät ,
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8 iemen sich gesellet
Volker unde Hagne

niwan in eime sturme ,
daz muosen edele vrouwen

Do sach man mit den künegen
ir edeln ingesindes
dar über sehzik recken :
die hete in sime lande

Häwart unde Irinc ,
die sach man gesellaclichen
Dancwart unde Wolfhart ,
die sach man wWol ir tugende

Do der voget von Rine

Ezel der riche

er spranc von sime sedele ,
ein gruoz s0 rehte schœne

Stt willekomen , her Gunthér

unde iwer bruoder Giselher .

mit triwen willeclichen

unde allez daz gesinde
Nu sit uns gröze Willekomen ,

Volkeér der vil küene

mir unde miner vrouwen

si hät iu boten manegen
De sprach von Troneje Hagne :

wäer ich durch mine herren

56 Wer ich iu ze èren

dõ nam der wirt edele

8 brähte si ze dem sedele ,
dé schancte man den gesten
in Witen goldes schallen

unde bat die ellenden

1751 . Do sprach der Künic Etzel :

mir enkunde in dirre werlde

danne an iu helden ,
des ist der Küniginne

Mich nimet des inmer Wunder ,
so manegen gast vil edele

daz ir nie geruchtet
daz ich iuch nu gesehen hän ,

Des antwurte Rüedeger
ir muget si sehen gerne ;

1743 .

1744 .

17⁴5 .

1746 .

1749 .

1750 .

1752 .

1753 .

1747 , 3. mit triwen vlizeclichen

unde och ze hove gie ,
geschieden sich nie ,
unz an ir endes Zft .
beweinen grœzlichen sit .
hin ze hove gan

tüsent Küener man ,
di wärn mit in komen ;
derKiiene Hagne genomen .
zweéne üz erwelte man , 9 1

8

öt den Künegenfgas . gJellecli⸗ em 9ν
ein tiwerlicher degen ,
vor den anderen phlegen .
in den palas gie ,
daz langer niht enlie ,
als er in komen sach .
von kiinege nie meèr geschach .
unde och her Gernöt
min dienst ich iu enböt
26 Wormz ijüber Rin .
daz sol mir willekomen sin .
ir zwene degene ,
und ouch Hagene ,
her in ditze lant .
hin ze Rine gesant .
des hàn ich vil vernomen .

zen Hiunen niht enkomen ,
geriten in daz lant .
die lieben geste bi der hant .

f

dà er & selbe saz .

( mit vlize tet man daz )
mete moraz unde win ,
gröze willekomen sin .

des wil ich iu verjehen ,
lieber niht geschehen ,
daz ir mir sit bekomen .

vil michel trüren benomen .

Waz ich iu hab getän ,
den ich gewunnen haän ,
komen in miniu lant .

daz ist ze vröuden mir gewant .
ein riter höch gemuot : “
ir triwe diu ist guot .

4. sol mir willekomen sin .

1749 , 4. do nam der vwirt vil edele 1752 , 4. daz ist cen vreuden mir gewant .

B b 2
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miner vrowen mäge der èren kunnen phlegen :
ͤ

si bringent iu ze hüse manegen wetlichen degen .
1754 . An sunewenden Abent die herren wären komen

in Ezeln hof des richen . vil selten ist vernomen
von alsò hõöhem gruoze als er die helde enphie .
nu wWwas och ezzens zite : des künec mit in 26 tische gie .

1755 . Ein wirt bi sinen gesten schõöner nie gesaz .
man gab in volleclichen trinken unde maz .
alles , des si gerten , des was man in bereit .
man hete von den helden vil michel wunder geseit .

Wie si der schiltwaht phlägen . ,

1756 . Der tac hete nu ende unde nähet in diu naht .
die wegemüeden recken ir sorge an vaht ,
Wan si solden ruowen unde an ir bette gän .
daz bereite Hagne ; ez Wart in schiere kunt getän ,

1757. Gunther sprach ze dem wirte : got läze iuch wol geleben .
wir wellen varn släfen ; ir sult uns urlop geben .
swenn ir daz gebietet , 5s0 kome wir morgen fruo .
er schiet von sinen gesten harte vrœlichen duo .

1758 . Dringen allenthalben die geste man dò sach . 155

Volkér der küene zuo den Hiunen sprach :
8

wie geturret ir den recken für die füeze gän ?
unde welt ir iuchs niht miden , 80 wirt iu leide getän . 995

1759 . S86 slah ich eteslfchem 56 swieren gigenslac ,
hät er getriwen iemen , daz erz beweinen mac .
wan wichet ir uns recken ; jà dunket ez mich guot .
ez heizent allez degne unde sint geliche niht gemuot .

1760 . Dé der videlære 56 20rneclichen sprach ,
Hagne der küene hinder sich dò sach ;
er sprach : iu rätet rehte der küene spilman .
ir Kriemhilde helde sult ze herberge gän .

1761 . Des ir dà habet gedingen , ich wWæenne ez iemen tuo .
Welt ir iht beginnen , 56 komet uns morgen vruo ,
unde lat uns ellenden hint haben gemach . 15
jà weæen ez von helden mit solhem willen ie geschach . Ab.

1762 . Do brähte man die geste in einen witen sal . 11

den funden si berihtet den reken über al
mit vil richen betten lanc unde breit .

0in riet vrou Kriemhilt diu aller grœzisten leit . A
1763 . Manegen Kolter spæhe von Arraz man dã sach 95

1753 , 3. der miner frowen mäge 66 schöne kunnen pflegen .
1756 , 1. Der tac der het nu ende 1760 , 4. ir sult cen herbergen gän .
1761 , 1. Des ir dà habet willen ,

2. welt ir ihtes beginnen ,
1762 , 4. in riet diu vrowe Crimhilt
1763 , 1. Vil manigen kolter spæhe
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der vil liehten pfelle ,
von Arabischen siden ,
dar üfe lägen listen ;

1764. a hermin
und von swarzem zobele ,
des nahtes schaffen solden
ein künec mit sime gesinde

Oweé der nahtselde ,
und oweé miner vriunde
swie et ez min swester
ich fürht [ daz ] wir müezen alle

Nu lat iwer sorgen ,
ich wil noh hint selbe
ich trowe iuch wol behüeten
des sit gar àn angest :

Dõ nigen si im alle
si giengen zuo den betten .
daz sich geleit hæten

Hagne der küene ,
Do sprach der videlere ,

versmähetez iu niht , Hagne ,
hint der schiltwache

der helt vil minneclichen
Nu lön iu got von himele ,

2e allen minen sorgen
niwan iuch aleine ,
ich sol ez wol verdienen ,

D6 garten si sich beéde
do nam ir jietwedere
unde giengen ũz dem hüse
do phlägen si der geste ;

olkèr der snelle
sinen schilt den guoten
dé gie er hin widere ,
dõ diend er sinen vriunden ,

Under die türe des hüses
Küener videlære
dõ im der seiten dœnen
die stolzen ellenden

17783. D6 Klungen sine seiten ,
sin ellen zuo der fuoge

764 , 1. Diu deklachen härmin
1665 , 3. swie et ea uns min swester ED

4. ich fürhte daz wir mũezen
1768 , 3. der schiltwache hinte

1765 .

1766

1767 .

1768 .

1769 .

1770 .

1771 .

1772 .

15166 . L. 197

unde manic bettedach
die beste mohten sin .
die gäben hérlichen schfn .

vil manegiu man dä sach ,
dar under si ir gemach
unz an den liehten tac .
nie s6 heérlich gelac .
sprach Giselher daz kint ,
die mit uns komen sint .
50 güetlich erböt ,
von ir schulde ligen töt .

sprach Hagne der degen .
der schiltwache phlegen .
unz uns kumet der tac ;
s0 Wend ez danne swer der mac .
unde seiten im des danc .
diu wile was niht lanc ,
die wætlichen man .
der helt sich wäfen began .
Volker der degen :
s6 wold ich mit iu phlegen
unz morgen vruo .
dancte Volkère duo :
vil lieber Volkér .
80 engerte ich niemen mér ,
swaä ich hete nöt .
mich enwendes der töt .
in liehtez ir gewant .
den schilt an sine hant ,
für die tür stän .
daz was mit triuwen getän .

2zuo des sales want
leint er von der hant .
sin gigen er genam :

als ez dem helde gezam .
saz er üf den stein .
Wart noch nie dehein .
56 süezlich erclanc ,
die seitens Volkére dane .
daz al daz hüs erdéz .
diu wärn beidiu gröz .

1766 , 4. 86 genese [ denne D] swer der mac .
1769 , 2. son gert ich niemens mör ,
1771 , 3. die videln er genam :
1773 , 2. diu beidiu wären gröz .



198 DER NIBELUNGE NOT . 15248 . L.

stiezer unde senfter gigen er began :

do entswebete er an den betten vil manegen sorgenden man .

774 . Do si entsläfen Wären unde er daz ervant ,

dõ nam der degen widere den schilt an die hant
0

unde gie uz dem gadme für den turn stän J5
und huote der ellenden vor den Kriemilde man .

10

1775 . Des nahtes wol enmitten , ine Weiz ez é geschach ,

daz Volkèr der kiiene schinen helmen sach

verre uz einer vinster . die Kriemhilde man

wWolden an den gesten schaden gerne hän getän .

1776 . Do sprach der videlære : vriunt her Hagene ,

uns zimet disiu sorge ensamt ze tragene .

ich sihe gewäfent liute vor dem hüse stén :

als ich mich versinne , sie wellent uns bestén .

1777 . Sô swiget , sprach do Hagne , lät si her näher baz .

é si unser werden innen , 56 wirt hie helmevaz

verrucket mit den swerten von unser zweier hant .

si Werdent Kriemhilde hin wider vil übele gesant .

1778 . E der Hiunen recken vil schiere daz gesach ,

daz diu tür was behüetet . wie balde er dò sprach :
des Wir dà heten willen , ja enmag es niht ergän .

ich sihe den videlæœre an der schiltwache stän .

1779 . Der treit üf sime houbte einen helmen glanz , 0

läter unde herte , starc unde ganz ;

ouch lohent im die ringe , sam daz viwer tuot ;

bi im slét ouch Hagne ; des sint die geste wol behuot -

1780 . Zehant si kérten wWidere , dõ Volkér daz ersach ,

Wider sinen gesellen er zorneclichen sprach :
nu lat mich zuo den recken von dem hüse gän .

ich wil vrägen mære der vrowen Kriemhilde man .

1781 . Nein durh inine liebe , sprach do Hagene .

Kkomet ir von dem hüse , die snellen degene

bringent iuch mit swerten Elite in solhe nöt ,

daz ich iu müese helfen , Lunde ] Werz aller miner mäge t0t

1782 . 80 wir danne beide kœmen in den strft ,

ir zweéne oder fiere in einer kurzen zit V. .

sprungen zuo dem hüse unde tæten uns diu leit
55

an den släfenden , diu nimmer wurden verkleit .

1783 . Dõ sprach aber Volkeér : 56 laàt daz geschehen ,

daz wir si bringen innen daz wir si hän gesehen ; 15 .

daz des iht lougen Kriemhilde man , 13 *

daz si ungetriuliche vil gerne hærten getän .

1773 , 3. videln er began :
775 , 2. einen helm schinen sach 6 7

1776 , 4. ich wæn si wellent uns bestén , . 4

1777 , 4. hin wider übele gesant .
783 , 3. daz des iht haben lougen di Criemhilde man ,
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1784 . Zehant dò rief in Volker

wes gét ir sus gewäfent ,
welt ir schächen riten ,
dar sult ir mich ze helfe

Des antwurte im niemen .

Phi , ir zagen bœsse ,
wolt ir slafende

daz ist s6 guoten helden

1786 . D6 wart der Kküniginne

1785 .

daz ir boten niht enwurben .
dò fuogte si ez anders ;
des muosen sit verderben

8 Wie si

1787 . Mir kuolent s6 die ringe ,
jà weæene diu naht welle

ich kiusez von dem lufte ,
dé wacten si der manegen ,

Do schein der liehte mäne

Hagne begunde wecken

ob si zuo dem münster

näch siten kristenlichen

Si sungen ungeliche ;
Kkristen unde heiden

dé wolden zuo der kirchen

si Wärn von den betten

Do neten sich die recken

daz nie helde mère

ie bezzer Kleider brähten .

er sprach : jà sult ir helde

1791 . Ja sint iu doch genuogen
nu traget für die rösen

für schappel wol gesteinet
sit Wir wol erkennen

1792 . Wir miiezen hiute striten ,

ir sult für sidin hemde

unde für die richen mentel

ob iemen mit iu zürne ,
1793 . Mine vil lieben herren ,

ir sult vil willeclichen

1784 , 2. wi gét ir sus gewäffent ,

1788 .

1789 .

1790 .

1787 , 2. ja wen diu naht uns welle

1788 , 1. Do erschein der liehte morgen

15340 , L. , 199

hin engegene :
snelle degene ?
Kriemhilde man ?ꝯ
unde minen hergesellen hän -

20rnic Was sin muot ;
sprach der helt guot ,
uns ermordert hän ?
noch vil selten her getän .
Vil rehte daz geseit ,
Von schulden was ir leit .
vil grimmec was ir muot :
helde küene unde guot .

2 kirchen giengen ,

50 sprach Volkèer ;
uns niht wern mér ;
ez ist vil schiere tac .
der noch slàfende lac .
den gesten in den sal .
die rittere über al ,
zer messe wWolden gän .
man vil liuten began .
daz dà vil wol schein ;
Wärn niht enein .
Gunthéres man ;
algeliche gestän .
in als6 guot gewant ,
in deheines küneges lant

daz was Hagnen leit ;
hie tragen ander Kleit .
diu mære wol bekant .
diu wäfen an der hant ,
die liehten helme guot ,
der argen Kriemhilde muot .

daz wil ich iu sagen .

halsperge tragen

guote schilde wit ,
daz ir vil werliche sit .

dar zuo mäge unt man ,
zuo deér Kirchen gän ,

ir snellen degene ?
3. ir Criemhilde man ?

nu niht wern mér .
1789 , 2. di wärn niht enein .

3. die Gunthéres man ;
1790 , 4. hie tragen anderid kleit .

1791 , 4. sit [ daz BDl vir Iss CI wol erkennen 1792 , 3. die guoten schilde Wit ,



200

unde klaget gote dem richen

unde Wizzet sicherlichen

1794 . Irn sult ouch niht vergezzen ,
und sult vil vlizeclichen

des wil ich iuch warnen ,
ez enwelle got von himele ,

1795 . Sus giengen zuo dem miinster

uf dem vrönen vrithove

Hagne der küene ,
er sprach : jà wWeiz noch niemen ,

Leget , mine vriunde ,
und geltet , ob iu iemen

mit tiefen verchwunden ;
daz ir s6 werdet ſunden ,

Volkér unde Hagne
für daz wile müinster .

daz si daz wolden wizzen ,
miiese mit in dringen :

D6 kom der wirt des landes

mit richem gewande
der vil snellen recken ,
dé kôs man höhe stouben

Do der künic riche

die künege unde ir gesinde ,
wie sihe ich vriunde mine

mir ist leit üf min triuwe ,
Ich solz in gernèe büezen

hät iemen si besweret

des bringe ich si wol innen ,
swaz si mir gebietent ,

Des antwurte Hagne :

ez ist site miner herren

ze allen höhgeziten
swaz man uns hie tæœte ,

1802 . VIil wol gehörte Kriembilt ,
Wie rehte vientlichie

sine wolde doch niht melden

swie lange si den bhœte

Swie grimme und swie starke

helte jemen geseit Etzeln

1796 .

1797 .

98 .

1799 .

1800 .

1801 .

DERNIBELUNGE NOT . 15416 . L.

sorge unde iwer nöt ,
daz uns nähet der tot .

swaz ir habet getän ,
dà gein gote stàn .

reken vil hér .
ir vernemet messe nimmer mer .
die fürsten unde ir man .
dà hiez si stille stän
daz si sich schieden niht .

Waz [ uns ] von den Hiunen geschiht .
die schilde für den fuoz ,
biete swachen gruoz ,
daz ist der Hagnen rät ;
sam ez iu lobelichen stät .
die zweène giengen dan 17
daz wart durch daz getän , 3
daz des küneges Wip

72

jà was vil grimmtic ir Iip .
unde ouch sin schœne wip .
gezieret was ir lip ,
die man sach mit im varn :
von den Kriemhilde scharn .

sus gewäfent sach 2
wie balde er do sprach :
under helmen gän ?
unde hät in iemen iht getän .
swie si dunket guot .
daz herze unde ouch den muot ,
daz ez mir ist vil leit .
des bin ich alles in bereit .

uns hät niemen niht getän .
daz si gewaäfent gàn
ze vollen drin tagen .
Wir soldenz Etzelen sagen .
Waz Hagne gesprach .
si im under dougen sach .
den site von ir lant ,
26 den Burgonden erkant .

si in vfent werre ,
diuſxehten mæœre ,

1795 , 4. waz von den Hiunen uns geschiht .
1796 , 4. daz ( als D) ea iu lobelichen stat .
1708 , 3. die man sach mit ir varn .

1800 , 2. hät iemen in besweret
1801 , 4. swaz man uns hie getete

W,ù11

1802 , t . Vil wol hörte ( erhörte D) Criemhilt , war [ dò BI Hagene sprach ( dd gesprach D
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er hete wol understanden
durch 1

D0 gie vil groziu menege
do enwolden dise zwene
zweier hande breite .
jà muose si sich dringen

Ezeln kamerære

jä heten si den recken
Wan daz si entorsten
dà was vil michel dringen ,

1804 .

1805 .

1806. 6 man do gote gediende
vil balde kom ze rossen
dõ was bi Kriemhilde
Wol siben tüsent degne

Kriemhilt mit ir vrouwen
zuo Ezeln dem richen ;
si wolden schouwen riten
hey Waz vremder recken

Do Was ouch der marschalc
Dancwart der vil küene
sins herren ingesinde
diu ros man wol gesatelet

Do ze rosse kömen
Volker der starke
si solden buhurtieren
des Wwart von den helden

Der helt het in geräten
der buhurt unt daz schallen
uf den hof vil witen

Ezel unde Kriemhilt
Uf den buhurt kömen

Dietriches recken
si Wolden Kkurzwile
het er ins gegunnen ,

Hey waz guoter recken
dem herren Dietriche
mit Gunthères mannen
er vorhte siner manne ;

1807 .

1808 .

1809 .

1810 .

1811 .

1812 .

1813 . 6 dise von Berne
do kõom von Bechläàren

1806 , 2. vil balde kom zen rossen

15496 . L. 201

daz doch sit dd geschach :r vil starken übermuot ir deheiner ims verjach .
mit der küniginne dan :
idoch niht höher stän
daz was den Hiunen leit .
mit den helden vil gemeit .

die dühte daz niht guot :
erzürnet do den muot ,
vor dem künege hér .
unde doch niht anders mér .

unde daz si wolden dan ,
manic Hiunen man .
vil manic schœne meit ;
bi der küniginne reit .
in diu venster gesaz
liep Was im daz .
helde vil gemeit .
vor in üf dem hove reit .
mit den knehten komen ,
hete zuo im genomen
von Burgondenlant .
den küenen Niblungen vant .
die künege unde ouch ir man
ràten daz began ,
nah ir landes siten .
sit vil herlich geriten .
des si doh niht verdréz .

wurden beidiu groz .
kom vil manic man .
daz selbe schouwen began ,
sehs hundert degene
den gesten zegegese . en cdegeο .
mit den Burgonden hän :
si hetenz gerne getän .
in dà näch reit .
Wart daz geseit .
daz spil er in verböt .
des gie im sicherhchen nöt .

gescheiden wären dan ,
Rüedegères man

vil manec Hiunen man .
1807 , 2. vil liep was im daz .

3. di helde vil gemeit .
1808 , 2. der ( er C) het zuo zim genomen

1809 , 1. Dô si ze rosse kömen ,
1811 , 2. der Dieteriches recken

1810 , 2. diu wurden beide gròa .
1812 , 2. dem wart daz geseit .

1813 , 2. di Rüedegéres man ,
8—
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künf hundert under schilden für den sal geriten :

liep were dem marcràven daz siz hæten vermiten .

1814 . Dõ reit er wislichen zuo in an die schar , 0056

und seite sinen mannen , si weeren des gewar ,
daz in unmuote weærren Gunthéres man ;
ob si den buhurt liezen , ez wor im liebe getàn .

1815 . Dé von in geschieden die helde vil gemeit ,

dò komen die von Dürengen , als uns daz ist geseit ,

und der von Tenemarken wol tüsent Kiiener man .

von stichen sach man vliegen vil trunzüne dan .

1816 . Irnvrit unde Hàwart in den buhurt riten .

ir heten die von Rine Vil stolzlʒtch erbiten .

si buten manege tjoste den von Dürengenlant .

des Wart von stichen dürkel manic hérlicher rant .

1817 . D6 kom der herre Blœdel mit drin tüsent dar .

namen sin wol wWar,
diu ritterschaft geschach .
durh leit der Burgonde sach .

Ezel unde Kriemhilt

wan vor in beiden

diu künigin ez gerne
1818 . Schrütän unde Gibeke ul den buhurt riten , .

Ramunc unde Hornboge , näch Hiunischen siten .

si hielten gein den helden von Burgondenlant .
die schefte dræeten hôhe über des küneges sales want .

1819 . D Was ir kurzwile s6 michel unde gr &z ,
daz durch die covertiure der blanke sweiz dõ vloz

von den guoten rossen , diu die helde riten .

si versuchtenz an die Hiunen mit vil höchverten siten .

1820. Do sprach der küene Volkeér , ein edel spilman :
ich wien uns dise recken türren niht bestäàn .

ich hörte je sagen mere , si Wæren uns gehaz :

nu enkund ez sich gefüegen zwäre ninder in baz .

1821 . Ze herbergen füeren , sprach aber Volkeér ,
sol man uns die mœre , unde riten danne meèr

hin gein Abende , 56 es witdet zit .

Waz ob diu Küniginne
1822 . De sähens einen riten

daz ez al der Hiunen

den lop den Burgonden git .
56 Weigerlichen hie ,

getet neheiner nie .

1813 , 3 fünkthundert under schilde 1814 , 1. zuo zin durh di schar ,
1814 , 2. unde sagete sinen degenen , 3. di Gunthères man ;
1815 , 1 Do si ( sich C) von in geschieden 1816 , 4. vil manic hèrlicher rant .
1818 , 5. Swes dà iemen pflæge , C S6 was ez niwan schal .

man horte von schilde stœzen palas unde sal
harte lüt erdiezen von Gunthères man .
den lop daz sin gesinde mit grozen éren gewan .

1819 , 4. mit vil höhvertegen siten . B
1820 , 1. Do sprach der küene recke , Volkér der spilman : N

4. zwäre ninder baz . B
1821 , 1. Zen herbergen füeren .

3. gegen äbende , 86 des wirdet zit .



DER NIBELUNGE NOI .

ja moht er in den ziten
er fuor s6 wol gekleidet ,

1823 . Do sprach aber Volker :

jener trüt der frouwen muoz ein gepiuze hän .
es kan niemen gescheiden , ez gät im an den Iip .
ja enruoch ich ob ez zürnet des künic Etzelen Wip.

1824 . Nein durch mine liebe , sprach der Kkünic säàn .
e2 Wizent uns die liute , ob wir si bestän .
lat ez heben die Hiunen ;
dannoch der künic Etzel bi der küniginne saz .

1825 . Ich wil den buhurt mèren , sprach dé Hagene .
lat die vrowen schouwen und die degene ,
wie wir künnen riten . daz ist guot getän :
man git doch lIop deheinen

1826 . Volker der vil snelle den buhurt wider reit .
daz wart sit maneger vrouwen grœzlichen leit .
er stach dem richen Hiunen daz sper durch den Iip .

da sach man sit beweinen beide maget unde wip .

1827. Vi harte hurteclichen Hagne und sinè man
mit sehzek siner degne riten er began
näch dem videlære , da daz spil geschach .
Ezel unde Kriemhilt ez bescheidenlichen sach .

1828 . Done wolden die drii künege den küenen spilman
bi den vienden niht àne huote län .
da Wart von tüsent helden vil Künsteklich geriten .
si täten , daz si wolden , in vil hochverten siten -

1829 . D6 der riche Hiune ze töde Was erslagen ,
man hörte sine mäàge
dõ vrägte al daz gesinde : Wer hät ez getän ?
daz hät der videlære ,

1830 . Nach swerten und näch schilden riefen dà zehant

des marcràven mäge von der Hiunen lant .

si Wolden Volkéren 26 toôde erslagen hän .
der wirt üz eime venster vil harte gähen began .

1831 . Dé huop sich von den Hiunen allenthalben schal :

die künege unde ir gesinde
diu ros ze rucke stiezen

do kom Künic Etzel :

15656 . L.

Wol haben herzentrüt .
sam ez were ein edel brüt .
wWie möht ich daz verlan ?

daz füeget sich noch baz . 8

des Künic Gunthéres man .

rüefen unde Kklagen . 8

Volkeér der Kiiene spilman .

erbeizten für den sal ;
die Burgonden man .
der herre ez scheiden began .

1822 , 4.
en kunde niemen gescheiden ,
jane ruoche ich ob ez zürne BC
ir lät iz heben di Hiunen ; 1826 , 3.

1828 , 4

1823 , 3.
3

1824 , 3.

1831 , 1. Do huob sich von den liuten
4. dé kom der künec Ecel :

7

sam eines edeln ritters prüt .

daz sper durch sinen lip .
den ir spileman
in vil höchverligen siten . D

2
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1832 . Ein des Hiunen mäge , den er bi im vant ,
U0

ein vil scharfez wäfen brach erm uz der hant :
do sluog ers alle widere ; Wan im was vil zorn .
wie hete ich minen dienest an disen helden verlorn ,

1833 . Ob ir bi mir hie slüeget disen spilman ,
sprach der Kkünic Etzel , daz were missetän .
ich sach vil Wol sin riten , do er den Hiunen stach ,
daz ez àn sin schulde von eime strüche geschach .

1834 . I . miiezet mine geste Vride làzen hän . dis
dé waärt er ir geleite . diu ros zöch man dan

zuo den herbergen ; si heten manegen kneht ,
die in mit vlize wären 2e allem dienste gereht .

1835 . Der wirt mit sinen vriunden in den palas gie .
zorn er mér deheinen dà niht werden lie .
dò rihte man die tische , daz Wazzer man in truoc .

da heten die von Rine der starken Vinde genuoc .
1836 . E die herren gesæzen , des was harte lanc .

diu Kriemhilde sorge si ze sére tWwanc .
si sprach : fürste von Berne , ich suoche dinen rät ,
helfe und genàde ; min dinc mir angestliche stät .

1837 . Des antwurte ir Hiltebrant , ein reke lobelich : f
Swer sleht die Niblunge , der tuot ez àne mich ,
durh deheines schatzes liebe . ez mag im werden leit .
si sint noh unbetwungen , die snellen ritter gemeit .

1838 . Do sprach in sinen zühten dar zuo her Dietrich : 06
die redé làt beliben , Küniginne rich .

5

mir habent iwer mäge der leide niht getän ,
daz ich die degene küene mit strite welle bestän .

1832 , 2. ein vil starkez wäffen
1833 , 1. Ob ir bhi bi mir släeget 1834 , 2. din rofſs diu zöh man dan 8
1835 , [ 5. Swie Ieit ea Ezeln were , gewäſent manige schar

sach man näch fürsten dringen unt wol ze vltze gar ,
dà si zen tischen giengen , durch der geste haz .
ir mäc si rechen wolden , ob sich gefüegen kunde daz .

9. Sit ir gewäfent gerner enzet danne bloa ,
sprach der wirt des landes , diu unzuht ist ze gröz .
swer aber minen gesten hie tuot deheiniu leit , 88

er gét im an sin houbet : daz sie iu Hiunen geseit . Cd ! 6 U0
- 1836 , 3. ich suoches dinen rät , 8

56

1837 , [5. Ich volte niwan Hagenen , d der mir hät leit getän : d
er morte Storiden , [ den C] minen lieben man .
der in ù den andern schiede , dem wer min guot ( golt C) bereit .
engultes ander iemen , daz ver mir inneklichen leit .

9. Dôé sprach aber ( meister C) Hiltebrant : wie kunde daz geschehn , W51
daa man in bi in slüege ? ich lieze iuch daz gesehn ,
ob man den helt hestüende , sich hüebe liht ein nöt ,
daz arme unde riche

1838 , 2. die bete lä beliben ,
3. mir habent dine màge

dar umbe müesen ligen töôt, Cd ]



1839 . Diu bete iuch Iüzel éret ,
daz ir iwern mägen
si kömen üf genäde
Sifrit ist unerrochen

1840 . Do si der untriuwe
dòõ lobete si alsò balde
eine wite marke ,
sit dõ sluog in Dancwart ,

1841. S1 sprach : du solt mir helfen ,
jà sint in disem hulse
die Stifriden sluogen ,
swer mir daz hilfet rechen ,

Des antwurte ir Blcœdel :

ja entar ich in vor Etzel
Wan er iwer mäge
tæte ich in iht ze leide ,

Neinà , herre Blœdel ,
ja gib ich dir ze miete
unde eine maget schœne ,
s6 maht du gerne triuten

Daz lant zuo den bürgen
56 mahtu ritter edele

gewinnestu die marke ,
swaz ich dir lobe hiute ,

Do der herre Blœdel
unde daz im durch ir schœne
mit strite wänd er dienen
dar umbe mmuose der recke

Er sprach zer küniginne :
é es iemen werde innen ,
ez muoz erarnen Hagne
ich antwurt iu gebunden

Nu Wäfent iuch , sprach Bledel ,
wir suln den vienden
des wil mich niht erläzen
dar umbe suln wir helde

1842 .

1843 .

1844 .

1845 .

1846 .

1847 .

1848 . 106diu küniginne
in des strites willen ,

mit Ezeln dem känege
si hete swinde ræte

1839 , 1. Diu bet dich liicel èret ,
daz du dinen mägen

1840 , 3. wande er di dine mäge
1844 , 4. swaz ich dir gelobe hiute ,
1848 , [5. Wie si ze tische gienge ,

man sach da künige riche

DER NIBELUNGE NOr .

1843 , 4. den ir ILvil BeI minneklichen

15812 . L.

Vil edel fürstenwip, 8
ratet an den Ip .
her in dize lant .
von Dietriches hant .
an dem Berner niene Vant ,
in Blœdelines hant
die Nuodunc é besadz .
daz er der gäbe gar vergaz .
herre Blœdelin .
die Miende min ,
den minen lieben man .
dem bin ich immer undertän .
vrowe , nu wizzet daa ,
geràten keinen haz ,
Vr6 vil gerne siht .
der kiinec vertrüege mir sin niht .
ich bin dir immer holt .
silber unde golt
daz Nuodunges wWip :
ir vil minneclichen 11pP.
Wil ich dir allez geben :
mit vröuden immer leben ,
dà Nuodunc inne Saz .
mit triwen leiste ich dir daz .
die miete vernam ,
diu vrowe wol gezam ,
daz minnecliche Wip .
dõ verliesen den lip .
get wider in den sal .
56 hebe ich einen schal .
daz er iu hät getän :
des künie Guntheres man -
alle die ich hän .
in die herberge gän .
daz Etzelen wip .
alle wägen den Lp.

—

Blœdelinen lie
2e tische si dõ gie
und ouch mit sinen man .
an die geste getàn .

vil edels fürsten wip⸗
rætest an den lip .
4. von der Dieteriches hant .

lip -

daz wil ich iu sagen .
krone vor ir tragen .
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1849 . D0 der strit niht anders

( Kriémhilt leit daz alte

de hiez si tragen ze tische

DER NIBELUNGE NOI . 15896 . L.

Kunde sin erhaben

in ir herzen Wwas begraben ) ;
den Etzelen suon .

wie Kkund ein Wip durch räche immer vreislicher tuon ?

1850 . Dar giengen an der stunde

si truogen Ortlieben

zuo der fürsten tische ,
des muose dez kint ersterben

1851 . D6 der Künic riche

zuo sinen konemägen
nu sehet , vriunde inine ,

unde ouch iwerre swester :

1852 . Geväht er näch dem Kkiinne ,
rich und vil edele ,
lebe ich deheine Wile ,
86 mag iu wol gedienen

1853 . Dar umbe bite ich gerne
swenn ir ze lande ritet

56 sult ir mit iu füeren

unde sult ouch an dem kinde

1854 . Und ziehet in 2e éren ,

hat iu in den landen

daz hilfet er iu rechen ,
die rede horte ouch Kriemhilt

1855 . Iin solden wol getrouwen

gewüehse er 26 manne ;
doch ist der künie junge

man sol mich sehen selten

1856 . Der künec an Hagnen blicte ;
swie niht dar umbeè reite

ez truohte im daz herze

dé Was Hagenen wille

1857 . Ez tet den fürsten allen

daz Hagne von dem kinde

daz siz vertragen solden ,

sin wessen niht der mære ,

vil manigen héhen fürsten

vier Etzelen man ;
den jungen künic dan

dà ouch Hagne saz .

durch sinen mortlichen haz .

sinen sun ersach ,
er giletlichen sprach :
daz ist min einic sun

daz mag iu allen wesen frun ,
ln

er wirt ein küene man ,
starc unde wol getän .
ich gib im zwelf lant :

des jungen Ortliebes hant .

iuch lieben vriunt min ,
wider an den Rin , f

iwer swester suon ,
3

Vil geneœdiclichen tuon .

unz er werde man .

iemen iht

gewahset im sin Iip .
des künic Etzelen Wip .

913getan8 5

dise degene ,
56 sprach Hagene :
56 veiclich getän .
20 hove näh Ortliebe gän .
diu rede was im leit .

der fürste gemeit ,
unde swärte den muot .

niht ze kurzwile guot .
mit dem künege Wöé,
hete gesprochen é6;
daz Was in ungemach .
Waz von dem recken sit geschach .

unt manigen werden degr 11

[ die CI sah man vil dIl grozer zühte vor der küniginne pflegen . Cd ]

1849 , 1. ( Do die fürsten gesezzen Cd
unt nu begunden ezzen , Cd

tragen zuo den tischen Cd )
nu seht ir , friunde mine ,
gewüehser ceinem manne ,
en betrüebete im sin herce
de was der Hagenen wille
daz Hagen von sinem kinde

1851 , 3.1
1855 , 2.
1856 , 3.

1857 , 2,

Wärn überal Cd
dé hiez Krimhilt in den sald

4. immer vreislicher getuon ? I 1
1854 , 1. uns er werde z2e ( ein D) man .

1856 , 2. der fürste vil gemeit ,
unt beswärt im den muot .
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wie Bleodelin erslagen vart .

1858 . Blœdelines recken die Wärn alle gar .
mit tüsent halspergen huoben si sich dar ,
dà Dancwart mit den knehten ob den tischen saz .
dà huop sich under helden der aller grœziste haz .

1859 . Alsé der herre Blœdel für die tische gie ,
Dancwart der marschalc in Vlizeclich enphie :
wWillekomen her ze hüse , min her Blœdelin .

jà wundert mich der mære : wWaz sol disiu rede sin ?

1860 . Jane darſtu mich niht grüezen , s0 sprach Blodelin ;
KE 2 *

wan komen min muoz din ende sin
durch Hagnen dinen bruoder , der Sifriden sluoc .

des enkiltestu zen Hiunen unde ander degne genuoc .
1861 . Neinà , herre Blœdel , sprach dòo Dancwart .

s6 möht uns balde riuwen disiu hovevart .
ich was ein wénic kindel , do Sifrit vlös den Iip :
ine weiz niht waz mir Wizet des künic Etzelen WIp .

1862. 835 enweiz ich dir der mære niht mé ze sagene :
ez tàten dine mäge Gunthér und Hagene .
nu Wert iuch vil ellenden : ir kunnet niht genesen ;
ir müezet mit dem töde phant Kriemhilde Wesen .

1863 . So enwelt ir niht erwinden ? sprach Dancwart .
— 8

560 riwet mich min vlegen ; daz wͤre baz gespart .
der snelle degen küene von dem tische spranc :

er z20ch ein scharfez wäfen ; daz was michel unde lanc .

1864 . D & sluog er Blœdeline einen swinden swertes slac ,

daz im daz houbet schiere vor den füezen lac .

daz si din morgengäàbe , sprach Dancwart der degen ,
zuo Nuodunges briute , der du mit minne woldest phlegen .

1865 . Man mac si morgen mehelen einem andern inan :

wil er die brütmiete , dem wirt alsam getän .
ein vil getriwer Hiune hete im daz geseit ,

daz in diu Küniginne riet s6 grœzlichiu leit .

1866 . Do sähen Blodelines man , ir herre Iac erslagen :

done wolden si den gesten niht langer daz vertragen ;

mit üf erbürten swerten si sprungen für diu kint

in grimmen muote . daz gerou vil manegen sint .

1867 . Lüäte rief dõo Dancwart daz gesinde allez an :

ir sehet wol , edel knehte , wWie ez umb uns wil gän .

nu wert iuch ellenden ; deswär des gät uns nöt ,

swie uns diu edle Kriemhilt s6 rehte güetlich enpöt .

1868 . Die niht swert enhæten , die reihten für die banc

unde huoben von den füiezen manegen schamel lanc ;

1860 , 2. wan dia komen daz mine 1862 , 4. pfant daz Criemhilde wesen .

1863 , 1. Lso BDI sprach [ dè CI Dankwart .

1866 , 4. in grimmigem muote . BD

1867 , 1. Vil late rief do Dankwart 1868 , 2. vil manegen schamel lanc ;



—
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der Burgonden knehte wolden niht vertragen ;
da wart von swerren stiielen biulen harte vil geslagen .

1869 . Wie grimme sich de werten diu ellenden kint .
11

si triben dz dem hüse die gewäfenden sint :

doch beleip ir töt dar inne fünf hundert oder baz .
do Was daz ingesinde von bluote rot unde naz .

1870 . Disiu starken meœre wurden dan geseit
Etzelen recken ( ez Was in grimme leit ) ,
daz erslagen Were Blœdel und sine man ;

daz hete Hagnen bruoder mit den knehten getän . *
1871 . E ez der Kiinec erfünde , die Hiunen durh ir haz 45

der garten sich zwei tüsent oder dannoch baz .

si giengen zuo den knehten ( daz muos et alsé wWesen )
unde liezen des gesindes nindert einen genesen .

1872 . Die ungetriwen brähten fürz hüs ein michel her :

die ellenden knehte stuonden Wol ze wer .

Waz half ir baldez ellen ? si muosen ligen töõt ;
cherdar näch in kurzen stunden sich huop ein vrei

1873 . Hie muget ir hœren wunder bi ungefüege s

niun tüsent knehte die lägen töt er

dar über ritter zwelfe der Dancwartes man .

man sach in alterseine noch bi den Menden stäàn .

1874 . Der schal was geswiftet , der dòz Was gele 8
dé blicte über ahsel Dancwart der degn ;
er sprach : owé der vriunde , die ich verlorn hän .

nu mubz ich leider eine bi minen vienden stän .

1875 . Diu swert genöõte vielen üf sin eines lip .
daz muose sit beweinen vil maneges heldes Wip
den schilt den ructe er höher , den vezzel nider baz :

d6 vrumte er vil der ringe von bluote vliezende naz .

1876. 85 wWeé mir dirre leide , sprach Aldriànes kint , II .

nu Wichet , Hiunen reécken , ir lät mich an den Wint ,

daz der luft erkiiele mich sturmmiieden man .

dòé sach man den recken vil harte vrœlichen gän,

1877 . Als6 der stritemüede uz dem hiise spranc , 155

Waz iteniwer swerte Uf sim helme erklanc ,

die niht gesehen hæten Waz wunders tet sin hant ,

die sprungen hin enkegne dem von Burgondenlant .
1878 . Nu wolde got , sprach Dancwart , möht ich den boten hän

der minen bruoder Hagnen kunde wizzen län ,

1868 , 3. in wolden niht vertregen ;
1870 , 2. den Ezeln recken 1872 , 2. die stuonden wol ze

4. sich huob ein vreislichin nöt .

1874 , 1. Der schal der was geswiftet , der doz der was geleg
1875 , 4. mit bluote vliezende naz .
1876 , 4. vil hart hérliche gàn , B
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daz ich vor disen recken stén in sölher nöt .
er hulfe mir von hinnen , oder er geleæge bi mir tôt

1879 . Dõ sprächen Hiunen recken : der bote muostu sin ,
56 wir dich tragen töten für den bruoder din :
s6 sihet im érste leide der Gunthéres man .
du häst dem Künige Etzel 5S6 grõzen schaden hie getäàn.

1880 . Er sprach : nu lät daz dröuwen , unde wichet höher baz .
jà getuon ich eteslichem noh die ringe naz .
ich wil diu mære selbe hin ze hove sagen
unde wil ouch minen herren minen grözen kumber Kklagen .

1881 . Er leidete sich s6 sére den Etzelen man ,
daz si in mit den swerten torsten niht bestän :
do schuzzen si der gére 80 vil in sinen rant ,
daz er in durch die were munose làzen von der hant

1882 . Do wandens in betwingen , do er niht schildes truoc .
hei Waz er tiefer wunden durch die helme sluoc .

des muose vor im strüchen manic Küener man ;
dar umbe lop vil grôzen der küene Dancwart gewan .

1883 . Je beiden sinen siten sprungen si im zuo .
ja kom ir eteslicher in den strit 26 vruo .

dòõ gie er vor den vinden , alsam ein eberswin 2
ze Walde tuot vor hunden . wie möht er küener gesin ?

1884 . Sin vart diu wart erniuwet von heizem bluote naz .
Wie Kkund ein einic recke gestriten immer baz
mit sinen vinden , dann er hete getàn ?
man sach Hagnen bruoder 26 hove herlichen gän .

1885 . Truhskzen unde schenken die horten swerte EKlanc .
vil maneger dòo daz trinken von der hende swanc
unde eteliche spise , die man ze hove truoc :
do kom im vor der stiegen der starken viende genuoe .

1886 . Wie nu , ir truhsæzen ? sprach der müede degen .
jà soldet ir der geste vil güetlichen phlegen ,
unde soldet den herren guote spise tragen ,
unde liezet mich diu mære minen lieben herren sagen .

1887 . Swelher durch sin ellen im für die stiegen spranc ,
der sluog er etelichen 50 swæren swertes swanc ,
daz si durch die vorhte Uf hôher muosen stän .

ez het sin starkez ellen vil michel wunder getäàn .

wWie die Burgonden mit den Hiunenstriten ,

1888 . Alss der küene Dancwart under die tür getrat ,
daz Etzeln gesinde ‚ er hoher wichen bat .

1882 , 3. vil manic küener man .
1884 , 4. man sach den Hagenen bruoder
1887 , 2. der sluoc er eteslichem BC

D d
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mit bluote was berunnen allez sin gewant ; f
ein vil scharfez Wäfen truog er blöz an siner hant .

1889 . Vil läte rief do Dancwart zuo dem degene :
ir sitzet alze lange , bruoder Hagene .
iu und gote von himele klage ich unser nöt :
rittere unde Knehte sint an den herbergen töt .

1890 . Ex rief im hin enkegne : wer hät daz getän ?
daz hät der herre Blœdel unde sine man .
ouch hät ers sére enkolten , daz wil ich iu sagen :

4 ich hän mit minen handen im sin houpt ab geslagen .
1891 . Daz ist ein schade kleine , sprach do Hagene ,

dà man saget mære von eime degene ,
ob er von reken handen Verliuset sinen lip :

in suln deste ringer Klagen woetllichiu wip .
1892 . Nu saget mir , bruoder Dancwart , wie sit ir s6 röt ?

ich Wiene ir von wunden lidet gröze nöt .
ist er inder inme lande , der ez iu hät getän ,
in erner der fübel tiuvel , ez muoz im an sin leben gän .

1893 . Ir sehet mich Wwol gesunden : min waät ist bluotes naz .
von ander manne wunden ist mir geschehen daz ,
der ich alss manegen hiute hän erslagen ,
ob ich des swern solde , ine kundez nimmer gesagen .

1894 . Er sprach : bruoder Dancwart , s6 hiietet uns der tür ,
lat der Hiunen einen komen niht derfür . N
ich wil reden mit den recken , als uns des twinget nöt . W
unser ingesinde lit vor in unverdienet töt .

1895 . Sol ich sin kamerœre , sprach der küene man ,
alsé richen künegen ich Wol gedienen kan :
86 Phlige ich der stiegen näh den éren min .
den Kriemhilde degnen Kunde leider niht gesin .

1896 . Mich nimet des michel Wunder , sprach aber Hagene ,
Waz nu hie inne rünen die Hiunen degene .
si Wwen des lihte enbæren , der an der tür dà stät

unt diu hovemœre geseit den Burgonden hät .

1897. Ien hän vernomen lange von Kriemhilde sagen ,
daz si ir herzeleide wolde niht vertragen .
nu trinken wir die minne unde gelten sküneges win . 0
der junge voit der Hiunen der muoz der aller èrste sin .

1898 . D & sluoc daz kint Ortlieben Hagne der helt guot ,
daz im gein der hende anme swerte VI0z daz bluot
unde der Küniginne daz houpt spranc in die schoz . 8
dò huop sich under [ den ] degenen ein mort vil grimme unde groz .

1888 , 4. ein vil starkez wäffen 1891 , 1. [ so D] sprach Taber B CI] Hagene ,
1894 , 2. unde lät der Hiunen einen
1898 , 3. unt daz der küneginne

4. do huop sich under degenen



1899 . Er sluoc deme meizogen

1900 . Er sach vor Ezeln tische

Hagne in sime zorne

1901 . So wé mir miner hende ,
her Hagne von Troneje ,

1902 . Hagne ahte ringe ,

an den Etzeln recken ,

1903 . Volker der vil snelle
sin videlboge im lüte
do videlte ungefuoge

4 Volker unde Hagene

durh die liehten ringe

den Etzelen recken

sin wäfen herlichen
den Etzelen recken

1908 . Swie vrum si alle wären ,
dõ sach man vor in allen

DER NIBELUNGE NOT . 16331 . L.

mit beiden sinen henden ,
daz im daz houbet schiere
ez Was ein jæmerlich lon ,

er sluog im uf der gigen
daz habe dir ze botschefte

ich kom üf grôze triuwe
Wie Klenk ich nu die dœne ,

do vrumte er inme hüse

do brähte er in dem hüse

hey Waz er iin ze vinde

1904. Ouch sprungen von den tischen
si Woldenz gerne scheiden
sine mohtenz mit ir sinnen

goch
1905 . Do sach der voit von Rine

dò sluoc der fürste selbe

er Was ein helt zen handen ;
1906 . Do kom ouch zuo dem stritte

jà vrumteè er der Hiunen
mit eime scharfen swerte ,

1907 . Der junge sun vroun Uoten

dà tet vil michel wunder

einen swinden swertes Slac
der des Kkindes phlac ,
vor tische nider lac .
den er dem meizogen Wac .
einen spilman :
gähen dar began ;
abe die zeswen Hant .
in der Burgonden lant .
sprach Wärbel san .
Waz hän ich iu getàn ? 5

in iwer herren lant .
sid ich verlorn hän die hant ?
gevidelte er nimmer mèr .
diu verchgrimmen ser
der er s0 vil ersluoc .
der recken ze téde genuoc .
von dem tische spranc :
an siner hant erklanc .
Gunthers spilman .
der küenen Hiunen gewan .

die drie Künege hér :
é schade geschæhe mér .
do niht understän ,
56 sére Wieten began .
ungescheiden den strit :

manege wunden wWit
den Mienden sin .
daz teèt er grœzlichen schin .
der starke Gernôt :
vil manegen helt töt
daz im gap Rüedeger .
tet er diu gremlichen sér .
zuo dem strite spranc :
durch die helme 4 rance
uz der Hiunen lant .
des küenen Giselheres hant .
die künege unde ouch ir man ,8

FWEenEselheren,stän

1899 , 1. Dar näch sluog er dem magzogen einen swinden slac
1900 , 3. er sluoc im üf der videlen 1901 , 1• sprach Werbel der spilman .

2. Waz het ich iu getän ?
1902 , 4. [ liutes BI ce tode [ recken D] genudbe .
1903 , 2. an siner hende erklanc .
1904 , 2 é daz schaden geschæhe mér .
1906 , 4. tet er diu grœzlichen sèr .
1907 , 2. durch die helm erklanc

1908 , 2. doch sach man vor in allen
Dd 2
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Eſte , en

gein den vienden ;
er vrumte mit willen

1909 . Ouch werten sich vil sére
dõ sach man och die geste
mit den vil liehten swerten
man hoörte allenthalben

1910 . D & wolden die dar uze
die namen an den türnen
de wWorn die dar inne

Dancwart liez ir deheinen

1911. H . huop sich vor den türnen
unde ouch von den swerten
des kom der küene Dancwart in eine gröze nöt :
daz besorgete sin bruoder ,

1912 . Vil late rief do Hagne
sehet ir dort , geselle ,
vor Hiunischen recken

vriunt , nert mir den bruoder ;
1913 . Daz tuon ich sicherlichen ,

er begunde videlende
ein hertez swert im ofte
die reken von Rine

1914 . Volker der küene
ir habet erliten hiute
mich bat iwer bruoder
welt ir nu sin dar uze ,

1915 . Dancwart der snelle

er werte in ir stiege ,
des hõrt man wäfen hellen

sam tet ouch innerthalben
1916 . Der Kküene videlære

der sal ist wol beslozzen ,
jà ist als6 verschrenket

von zweier helde handen

1917 . Dõ von Troneje Hagne
den schilt warf dò 2ze rucke
alrest begund er rechen
d6 heten sine Vinde

1918 . Do der voit von Rine
daz Hagne der starke

FEes - ανννei¹ helt guot .
manegen vallen in daz bluot .
die Etzelen man . 35

houwende gàn
durh des küneges sal .

von Wuofe grœzlichen schal .
zuo ir vriunden sin dar in :
vil . Kleinen gewin .
Vil gerne für den sal :
die stiegen üf noch 2etal .

Vil starker gedranc
grözer helmklanc .

als im sin triuwe geböt .
Volkéren an :
minen bruoder stàn
under starken slegen ?
wir verliesen den degen
sprach der spilman .
durch den palas gän ;
an siner hant erklanc .
im seiten grœzlichen danc -
zuo Dancwarte sprach :
vil grözen ungemach :
durch helfe zuo iu gän .
86 wil ich innerthalben stän .
stuont dzerhalp der türe ;
swWaz ir kom dä füre .
den helden an der hant .
Volker von Burgondenlant .
rief über die menige :
Vriunt her Hagene .
diu Etzelen türe ;
dà gent wol tüsent rigele füre
die tür sach 86 behuot ,
der moœre helt guot :
daz im dä was getän .
26 lebne deheiner slahte wän .

rehte daz ersach ,
Ss6 manegen helm brach ,

1908 , 3. er was ein helt guot ; 60
1908 , 4. er frumt dà mit wunden
1909 , 4. dõ hört man allenthalben 1912

1913 , 3. an siner hende erklanc .
1916 , 2. [ min BDl ] vriunt [ her B D!1913 , 4. di recken von dem Rine

1916 , 3. jà ist alséò verschranket

vil manigen vallen in daa pluot .
„ 4. é wir vliesen den degen .

Hagene ,
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ein künec von Amelunge spranc üf eine banct, ;
er Sprach: hie schenket Hagne daz aller wirseste tranc.

1919 . Der wirt het groze sorge , als im daz gezam ,
az man im lieber vriunde vor sinen ougen nam )
Wan er vor sinen vinden vil küme da genas .
er saz vil angestliche : Waz half in daz er künic was ?

1920 . Kriemhilt diu riche rief Dietrichen an :
hilf mir , ritter edele , mit dem libe dan
durh aller fürsten tugende uz Amelungelant;
Wan erreicht mich Hagne , ich hän den tot an der hant

1921 . Wie sol ich iu gehelfen , sprach her Dieterich
edel küniginne ? nu sorge ich umbe mich
e2 sint s6 ser erzürnet Gunthéres man ,
daz ich an disen ziten niemen gevriden Kan .

1922 . Neinà , herre Dietrich , edel ritter guot ,
lazà hiute schinen dinen tugentlichen muct ,
daz du mir helfest hinnen , oder ich belibe töt .
mich twinget jämers sorge : ez gät mir an des Iibes nöt .

1923 . Daz wil ich versuochen , ob ich iu gehelfen kan
Wan ich in langen ziten nie gesehen hän

5

56 bitterlich erzürnet manegen ritter guot .
jaà sihe durh die helme von swerten springen daz bluot .

1924 . Mit kraft begunde riüefen der ritter u2 erkorn ,
daz sin stimme erlüte alsam ein wisntes horn
unde daz diu burc vil wite von siner kraft erdéz .

düiu sterke Dietertches Was unmæalichen groz .

1925. D gehörte rüiefen Gunthér disen man
in dem vil herten sturme : losen er began .
er sprach : Dietriches stimme ist in min Ore komen ;
ich ween im unser degne haben etwen benomen .

1926 . Ich sich in üf dem tische winken mit der hant .

vriunt unde mäge von Burgondenlant ,
habet üf des strites ; lat horn unde selien ,

Waz hie dem degne von minen mannen si geschehen .
1927 . Dé der künic Gunthèr bat und ouch geböt ,

si habten üf mit swerten in des strites nöt .

daz was gewalt vil grözer , daz dà niemen sluoc .

er vrägte den von Berne der mæœre schiere genuoc .

1918 , 5. der künec der Amelunge 1919 , 1. als im Idò BI daz [ WwolDI gezam ,

1920 ,2 . nu hilf mir , ritter edele , mit dem leben dan ,
1921 , 3. di Gunthéres man ,
1922 , 1. vil edel ritier guot ,

1922 , 4. der sorge gie Criemhilde Lvil EI harte grœszliche nöt .

1923 , 4. jà sah ich ( erB D) durch die helme 1924 , 1. der degen uz erkorn ,

1925 , 1. D6 gehörte Günther ruoffen disen man
2. in dem herten sturme : 4. haben eiwen hi benomen .

1926 , 2. ir lriont unde mäge
3. gehabet ( ir habet D) üf des strites ;

1927 , 4. ja vrägete [ er Dl den von Berne BD

215
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1928 . Er sprach : vil edel Dietrich , wWaz ist iu hie getäàn

von minen vriunden ? willen ich des han ,
buoze unde suone der bin ich iu bereit .

swaz iu iemen tœte , daz woer mir innerelichen leit .

1929 . Do sprach der herre Dietrich : mir ist niht getàn
lät inich uz dem hüse mit iurme vride gän
von disem hertem strite mit dem gesinde min .

daz wil ich sicherlichen immer dienende sin .

1930 . Wie Vlehet ir s6 schiere ? sprach do Wolfhart .

jà hät der videlœre die tür nie s6 verspart ,
Wir entsliezen si s6 Wite , daz wir dar für gän .
nu swie , sprach her Dietrich , du häst den tievel getän .

1031 . Dõ sPracli der Künic Gunber ; erlouben ich iu wil ,

füert üz dem hüse Weénic oder vil ,
ane mine vinde , die suln hie bestän .

si hänt mir zen Hiunen 56 rehte leide getän .

1932. Do er daz erhörte , under arm er besl62z

die edeln küniginne ; ir sorge Was vil groz .
dé fuort er anderthalben Ezeln mit im dan .

ouch gie mit Dietriche vil manic weetlicher man .

1933 . D6 prach der edele marcràve Rüedegèr :

sol aber uz dem hüse iemen komen mer ,
die iu doch gerne dienent , daz läàt uns vernemen :

56 sol fride stæœte guoten vriunden zemen .

1934 . Des antwurte Giselher von Burgondenlant :
vride unde suone si iu von uns bekant ,
Ssit ir sit triwen stæœte , ir unde iwer man .

ir sult unangestlichen mit iuren vriunden hinnen gän .
1935 . Dõ der herre Rüedeger gerümte den sal ,

fünf hundert oder mére im volgten über al .

daz Was von den herren Hurch triuwe getän ;
dà von der künic Gunther sit Sαen schaden ſcewan. Fgebzen⸗

1936 . D6 sach ein Hiunen recke Etzelen gàn
bi Dietriche nähen : genozzen wold ers hän .

dem gap der videlære einen sölhen slac ,
daz im daz houbet schiere vor Ezeln füezen gelac .

1937 . Dõ der wirt des landes kom für daz hüs gegän ,8
do Kèrte er sich hin widere unde sach Volkéren an .

1928 , 2. von den minen vriunden ? 1932 , 2. ir sorge Wärn ( diu Was BC ) gron .
1932 , 4. ouch [ giengen CDI mit Dieteriche sehs hundert Wellicher man .

1933 , 1. Dõ sprach der margràve , der edel Rüedger :

di iu doch gerne dienen ,
56 sol ouch fride der stæte ( r . stæter D) den guòôten friunden gezemen .

1935 , 1. Do Rüedegér der herre
3. der von Bächelären , vriunt unde siner man ,

von den der künec Gunthér CD schaden gròôzen sit gewan .
1936 , 4. daz im vor Eceln füezen daz houbet schiere gelac ,
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oWé mir dirre geste :
daz alle mine recken

1938 . Ach Wwé der hôhzfte ,
dã vihtet einer inne ,
alsam ein eber wilde ,

ich dankes mime heile ,

1939 . in leiche lütent übele ,
jà vellent sine dœne

16639 . L.

ditz ist ein grimm not,
vor in suln ligen töt .
sprach der Bhér :
der heizet Volkeér ,
unde jst ein Spilman.
daz ich dem tievel entran .

sin züge sint röt 5
manegen helt töt .

ine weiz niht waz uns wizet der S6lde spilinan,
Wan ich gast nie einen

1940 . Si heten die si wolden

8 do huop sich innerhalben
die geste sère rächen

Volkeér der vil Küene
1941 . Sich kérte gein dem schalle

hort ir die dœne , Hagne ,
videlt mit den Hiunen ,
ez ist ein röter anstrich ,

1942 . Mich riwet àne mäze ,

56 rehle leiden gewan .
làzen für den sal :
grœzlicher schal .
daz in é& geschach .
hey Waz er helme zebrach .
Gunthér der künic hér .
die dort Volkér
swer zuo den türnen gat ?
den er zem videlbogen hät .
56 sprach Hagene ,

daz ich ie gesaz in dem hüse vor dem degene .
ich Was sin geselle
kom wir immer wider heim , daz sul wir noch mit triwen

1943 . Nu schowe , Künic hére ,
er dient willeclichen
sin videlboge snidet

er brichet üäf den helmen

1944 . In gesach nie videlære
alsò der degen Volkeér
sine leiche hellent

jà sol er riten guotiu ros
1945 . Swaz der Hiunen mäge

der enwas nu deheiner

des Was der schal geswiflet ,

unde ouch er der min :
sin .

Volkeér ist dir holt ;
din silber unt din golt ;
durch den Herten stäl ;
diu lieht schinenden mäl .
86 hérliche stän ,
hiute hät getäàn .
durch helm unt durch rant .
unde tragen hérlich gewant .
in dem sale was gewesen ,
dar inne mé genesen :
daz niemen mit in streit .

diu swert von handen leiten die Küenen recken gemeit .

Wie si di e

1946. Die herren nàch ir müede
Volker unde Hagne
sich leinden über schilde

dò Wart dà rede spæhe

t ot e n a be wurfen .

esàzen do Letalk
ie giengen für den sal .

die übermüeten man .

von in beiden vil getän .

8
di

1937 , 4. suln Ibeliben Dl vor in [ ligen CItôt .
1939 l .

1940, 2. ein grœeslicher schal .1939 , 4. wand ich gast ni deheinen I
sine zuüge di sint röt ;

1941 , 4. und kome wir immer wider beim, B
1943 , 3. sin videlboge im snidet
1944, 3. di sinen 38 hellent
1946, 4. do wart dà rede vil spæhe

durch helme Lschilt D! und ldurch den C]
von in beiden getän .

rant .
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1947 . D & sprach von Burgonden
jane muget ir lieben vriunde

ir sult die toten liute

wir werden noch bestanden ,
1948 . Sine suln uns under füezen

e daz uns die Hiunen

Wir howen noch die wunden ,
des hän ich , spfach dò Giselher ,

1949 . 86 wol mich solhes herren ,
der räàt enzeœme niemen

den uns min junger herre

des mugt ir Burgonden
1950 . D6 volgeten si dem räàte

siben tüsent töten

vor des sales stiegen
dé huop sich von ir mägen

1951 . Ez Was ir etlicher

der sin sanfter pfloge ,
der von dem höhen valle

daz klagten al ir vriunde ;

1952 . D6 sprach der videlære

nu kiuse ich des die wärheit ,
die Hiunen sint bœse ,

si solden wan beruochen

1953. Do wänd ein marcräve ,
er sach einen sinen mäk

er besl6z in mit den armen

den schéz ob im ze tode

1954 . D6 die andern daz sähen ,
si begunden alle Vluochen

einen gér er àf zucte

der von eime Hiunen

1955 . Den schoz er krefticlichen

über daz volo verre .

gab er herberge
sin vil starkez ellen

1956 . Dé stuonden vor dein hüse

Volker unde Hagne
mit Ezeln dem Künege
des kömen sit in sorge

1957 . Ez zcme , s6 sprach Hagne ,
daz die herren væhten

1951 , 4. daz klageten dé ir friunde :

1952 , 3. di Hiunen di sint bœse , BD
4. nu ( jà D) solden si beruochen

Giselher der degen :
nech ruowe niht gephlegen ;
u12 dem huise tragen .
ich wilz iu werlichen sagen .
hie niht langer ligen . ,
mit sturme an gesigen ,
diu mir vil saufte tuot
einen stœtigen muot .

sprach do Hagene
Wan eime degene ,
hiute hät getän .
alle vrœlichen stän .

unde truogen
Wurfen si derfür .

vieln si zetal .

ein vil Klagelicher schial

S6 mezlichen wunt ,

er würde noch gesunt ;
muose ligen töt .

des gie in Werlichen nöt .

Volker ein helt gemeit :
als mir ist geseit ;
si Klagent säm diu Wip
der vil sére wunden lip .

die tüt

er réitez durch guot :

gevallen in daz hluot ;
unde wold in tragen dan :

der vil küene spilman .
diu fluht huop sich von dan ;
dem selbem spilman .
vil scharf unde hart ,
zuo im dar üf geschozzen Wart .

durch die burc dan

den Etzelen man
héher von dem sal .

die liute vorhten jiber al .

manic tüsent man .
reden dé began
allen ir muot .
die helde küene unde guot .
vil wol volkes tröst ,
2e aller vorderöést ,

1954 , 1. Dé dandern daa gesähen , CD

1955 , 2. über daz volc vil verre . 1956 , 1. vil ( dà D) manec tüsent man .
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alsd der minen herren Bie islicher tuot .
die howent durch die helme , daz näch den swerten Mliuzet bluot .1958 . Ezel was der küene , er vazte sinen schilt .
nu vart gewerliche , sprach vrou Kriemhilt ,unde bietet ir den recken daz golt über rant .
Wan erreicht iuch Hagene , ir habet den töt an der hant .

1959 . Der künic was s6 küene , er sold erwinden niht ,daa von s0 richen fürsten selden nu geschiht :
man muos in bi dem vezzel ziehen Wider dan .

Hagne der grimme in aber hœnen began .
1960. E . Was ein verre sippe , sprach Hagne der degen ,wie Ezel unde Sifrit ze samne haät gephlegen ;er minnete Kriemhilden , e si ie gescæhe dich :

künic vil bœse , War umhe rätest ane mich ?
1961 . Dise rede hörte des edeln Küineges wip .des wart in ungemüete Kriemhilde Iip ,

daz er si torste schelden vor Etzelen man ;
dar umbe si aber räten an die geste began .

1962 . Si sprach : der von Troneje Hagen slüege
unde mir sin houbet her für mich trüege ,
dem fult ich rotes goldes den Etzelen rant ;
dar zuo gæbe ich im 2e miete vil guote bürge unde lant .

1963 . Nu enweiz ich wes si bitent , sprach der spilman .
ine gesach nie helde méère 50 zagelichen stän ,
dà man hörte bieten alsé hôhen solt .
jà ensold in Etzel dar umbe nimmer werden holt .

1964 . Die hie s0 lasterlichen ezzent des küneges broôt
unde im nu geswichent in der grœzisten nöt ,
der sihe ich hie manegen vil zaglichen stàn ,
unde wellent doch sin Küene ; si müezens immer schande hän .

Wie Irinc erslagen Vyart .

1065 . D0 rief von Tenemarke der marcràve Irinc :
ich han üf ére làzen nu lange miniu dinc
unde hän in volkes stürmen des besten vil getän .
bringet mir min gewefne ; ja wil ich Hagne bestäh ,

1966 . Daz wil ich widerräten , sprach dé Hagene .
86 heiz üf höher wichen die Hiunen degene .

1957 , 4. [ daz Dl näch swerten vliuzet das pluot .
1958 , 1. Ecel was s6 küene ,

4. wande erréichet iuch dort ( doch D) Hagene , .
1959 , 1. Der künec der was s0 küene , er wold erwinden niht ;
1960 , 2. di Ecel unde Sifrit zesamne heten ( habn D) gepflegen ;

1961 , 2. der Criemhilde lip ,
1964 , 1. ezzent des fürsten bröt

1954 , 3. der sibe ich hi vil manegen
1955 , 4. nu brinc ( au bringet D) mir min geweffen : 1966 , Hiunen degene . B

L E
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gespringent iwer zwéne
die send ich ungesunde

1967. Dar umbe ichz niht enläze ,

1968

1969

ich hän ouch é versuochet

jà wil ich mit dem swerte

Waz hilft din übermiieten ,
Do wart gewaäfent balde

unde Irnvrit von Dürengen
unde Häwart der starke

swes Irinc begunde ,
. Do sach der videlœre

die mit Iringe
si truogen üf gebunden
de Wart der küene Volker

1970 . Sehet ir , vriunt Hagene ,
der iuch mit dem swerte
Wie zimet helde liegen ?
ez gént mit im gewaäfent

1971 . Nu heizet mich niht liegen ,
ich wil gerne leisten

durch deheine vorhte
swie griulich nu si , Hagne ,

1972 . Ze füezen bôt sich Irinc
daz sin eine liezen
daz taten si ungerne ;
der iibermüete Hagne

1973 . Doch bat er si s0 lange ,

1974

1975⁵

dõ daz ingesinde
daz er warp näh Eéren ,

des wWart von den beiden

ALrinc von Tenemarken
sich tacte mit dem schilde

dõ lief er üf zuo Hagnen
do huop sich von den degnen

. Dõ schuzzen si die gère
durh die vesten schilte
daz die gérstangen
dõ griflen zuo den swerten

1966 , 4. di sende ich vil ungesunde B

oder drt “ in den sal ,
die stiegen widere zetal .

sprach aber Irinc .

sam sorelichiu dinc .

eine dich bestän .

daz du mit , rede häst getän ?
der degen Irinc

ein küener jungelince
wol mit tüsent man :

si Woldens alle ime gestän .
ein vil gröze schar ,

gewäfent kömen dar .

manegen helm guot .
ein teil vil zornic gemuot .
dort Iringen gan ,
lobete eine bestàn ?

ich wil umbrisen daz .
tüsent reken oder baz .

sprach Häwartes man .
daz ich gelobet häàn ;
wWil ichs abe làn ;
ich wil in eine bestän .

mägen unde man ,
den recken bestäàn .

Wan in was Wol bekant
u2 Burgondenlant .
daz ez sit geschach .
sinen willen sach ,
dò liezens in gäàn .
ein grimmez striten getän .

hohe truoc den gèr ;
der tiwer degen her ;
vaste für den sal :
ein vil grœzlicher schal .
mit krefte von der hant
Ul liehtez ir gewant ,
nôhe dræœten dan .
die zwéne grimme Kküene man .

di stiegen wider hin cetal . B
1970 , 4. wol tüsent recken oder baz .

1971 , 2. ich wilz gerne leisten 3. wil ihs abe gän ,
1972 , 4. üzer Burgondenlant .
1973 , 2. den willen sin ersach ,

1973 , 4. des wart dò von in beiden D 1974 , 1. vil hohe truoe den gér ;
1975 , 3. vil höhe dræten dan :
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1976 . Des küenen Hagnen ellen
doch sluog üf in Irinc ,
palas unde türne

done kunde niht verenden
Irine lie Hagnen

zuo dem videlære

er wänd in mugen twingen
daz kunde wol beschermen

1978 . Do sluoc der videlære ,
dræœte daz gespenge
den liez er dò beliben ;
dõ lief er Gunthéren

1979 . Dé was ir ietwedere ,
swWaz Gunthér unde Irinc

1977 .

daz brähte niht von wunden
daz behuote ir gewæfne ;

1980 , Gunthérn er lie beliben
daz viwer üz den ringen
do hete von , Burgonden
den Kküenen Iringen

1981 . D6 sprang er von dem fürsten ;
der Burgonden viere
des edeln ingesindes
do enkunde Giselhére

1982 . Got weiz , her Irinc ,
ir müezet mir die gelten ,

gelegen an den stunden .

er sluoc den Tenelender ,
1983 . Er schéz vor sinen handen

daz si alle wänden ,
26 strite nimmer mére

irinc doch àne wWunden

1984 . Von des helmes déze

Wären sine witze
daz sich der degen Kiiene

daz hete mit sinen krefſten

1985 . Do im begund entwichen

den er é dà dolte

DER NIBELUNGE NOr .
16963 . L,

daz wWas stärke gröz :
daz al daz hüs erdéz .
hullen näch ir slegen .
sines willen der degen .
unverwundet stän :
gähen er began .
mit sinen starken slegen :
der vil zierliche degen .
daz iiber des schildes rant
von Volkeres hant .
er Was ein übel man :
der Burgonden Künic an .
ze strite stare genuoc .
üf ein ander sluoc ,
Vliezendez bluot .
daz Was schene unde guot .
unde lief Gernöten an ;
houwen erm began .
der künic Gernöõt

erslagen næhlichen töt .

snel er was genuoc :
der helt vil balde sluoc ,
von Wormz über Rin .
nimmer zorner gesin .
sprach Giselhêr daz kint ,
die von iu töt sint
dò lief er in an ;
daz er muose dà bestän .
nider in daz bluot ,
daz der helt guot
geslüege keinen slac :
hie vor Giselhére lac .
unde von des swertes Klanc

worden harte kranc ,
des lebens niht versan .
der starke Giselhèr getän .
von houpte der dõz ,
von dem slage gröz ,

1976 , 2. de ( ouch C) sluoc [ ouch B] äf in krinc , 3. erhullen näch ir slegen .

1977 , 1. irine Ider BDl lie Cdo CI Hagenen
4. des sinen willen der degen .

3. er wände er möhte in twingen BD
4. sich kunde wol beschirmen D 1978 , 4. von den Burgonden an,.

1979 , 3. daz vliezende bluot .

1080 , 3. der starke Gernòt
1982 , 3. gelegen hie ze stunden .

Ee 2
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er dahte : ich bin noch lebendec unde ouch ninder wunt ;
nu ist mir alérste daz ellen Giselhéres Kunt . 4

1986 . Er hörte beidenthalben die Mende stän . 917
wessen si diu mære , im woer noch mé getän .
ouch het er Giselhéren dà bt im vernomen .
er dähte , wi er solde von den vienden komen .

1987 . Wie rehte tobelichen er dz dem bluote spranc .
siner snelheite er mahte sagen danc .
dõ lief er uz dem hüse dà er Hagnen vant ,
unde sluog im slege swinde mit siner ellenthafter hant .

1988 . Do dähte Hagne : du muost des tödes wesen .
dich envride , der tievel , dune kanst niht genesen .
doch wundet Irinc Hagnen durch den helmehuot :
daz tet der helt mit Wasken ; daz Was ein wäfen vil guot . 86

1989 . Do der herre Hagne der wunden enphant ,
do erwagte im ungefuoge daz swert an siner hant, .
al dà muost im entwichen der Häwartes man :

abe von der stiegen Hagne volgen im began .
1990 . Irinc der vil küene den schilt über [ houbet ] swanc .

und wWär diu selbe stiege drier stiegen lanc ,
die Wile lie in Hagne nie slahen einen slac .

hey waz röter vanken oh sime helme gelac .
1991 . Wider zuo den sinen kom Irinc wol gesunt .

do wurden disiu mæœre Kriemhilde kunt ,
Waz er von Troneje Hagnen in strite hete getän ;
des im diu küniginne vil hohe danken began .

1992 . Nu lone dir got , Irine , vil meere helt guot . 1
du häst mir wol getroœstet daz herze unde ouch den muot .
nu sihe ich r0t von bluote Hagnen sin gewant .
Kriemhilt nam im selbe den schilt vor liebe von der liant .

1993 , Ir muget im mäzen danken , 56 sprach Hagene .
wold erz noch versuochen , daz zeme degene :
kom er danne widere , 586 Weer ein küene man .
diu wunde frumet jiucli kleine , die ich von im enphangen hän .

1994 . Daz ir von miner wunden die ringe sehet röt ,
daz hàt mich erreizet uf maneges mannes töt .
ich bin éErste erzürnet, , Wan ich lüzel schaden hän .
mir hät der degen Irinc noch vil Kleine getän .5

— 9 — —„1995 . DD5 stuont gein dem winde Irinc von Tenelant ;
er Kuolte sich in ringen , den helm er abe gebant .

985 , 3 er dähte : ich pin noch lebnede unde ninder wunt ;6, 1. Dô hört er beidenthalben
988 , 2. dich envride der übel tiuvel , 3. durch sinen helmhuot :

4. daz was ein wöffen als6 guot .
199J , 3. mit strite hete getän ;

993, 3. S0 woruer lein Dl küener ( Küen ein O man .
3. ich bin alrérste erzürnet 4. noch vil wénic ihit getän . D

1989 , 4. hin nider von den stiegen

3



1996 .

1997 .

1998 .
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dò spràchen al die iute ,
des hete der ,marcràve

Aber sprach dò trine :
daz ir 3 8 wäſent schiere ) ;
ob ich miüg e betwingen
sin schilt was VeRöswen :

Vil schiere wart der recke
einen ger vil starken
dà mite er aber wolde
dé Warte im vientliche

Sin mohte niht erbiten
er liel im hin enkegne
die stiegen an ein ende;
Ttrinc siner sterke

Si sluogen durch die schilde ,

2002 .

2003 .

2004 .

2005 .

von viwerröten winden .
wart von Hagnen swerte
durch schilt 8 helmen ,

Do der degen Irine
den Schilt er baz dõ ruete
der schade in dühte der volle ,
sit tet im aber mére

Hagen vor sinen füezen
er schöz äüf fringen
daz im von houbte

im hete der reke Hagne

rinc muost enlwichen
é man do dem degse
man brach den ger von houbte :
daz Wweinden sine mäge ;

D6 kom diu , Kiiniginne
den starken Iringen
si Weinde sine wunden ;
dô sprach vor sinen mägen

Lät die klage beli !ben ,
Waz hilfet iwer weinen ?
verliesen von den wunden ,
der töt wil mich niht langer

Er sprach zuo den von Dürengen
die gäbe sol enphähen

1996 , 3. ob ich noch müge betwingen

17119 , L.
sin ellen wærre guot .
einen rich hõöhen muot .
mine vriunt , wizzet daz,ich wWilz Versuochen baz,
den übermüeten man .
einen bezzer er gewan .
do gewäfent
nam er durch den haz ,
Hagnen dort bestäàn .
Hagne der vil küene man .
Hagne der degen :
mit schüzzen üde slegen
sin zürnen daz Was grõz .
dé vil wenic gen6z .
daz ez lougen began
der 8 man
Kkreftecliche wunt
des er wart nimmer mé gesunt ,
der wunden enphant ,
iiber diu
den er dà gewa

28 Künic C man .
einen gér ligen vant :
den 13 von Tenelant ,
diu stange ragte dan .
den grimmen eudle getän⸗

zuo den von Tenelant .
den helm ab gebant ,
dõ nähte im der 10t.
des gie si worrliche nôét . “
üüber in gegän :
Klagen si began .
e2 Was ir grimme leit .
der küene recke unde gemeit :
Vil hérlichez Wip.
jà muoz ich minen Ep
die ich enphangen hän .
iu und Etzelen län .
unde den von Tenelant :
iwer deheines hant

1997 , 4. der morigrimmige man .
1998 , 2 mit schüzzen und mit slegen

1998 , 3. di stiegen nz an ein ( 2¹¹ 5 ende ; BD
1999 , 4. durh achilt und durch [ di B0l brünne;
2001, 3. daz im von dem öh

2002, 2. è daz man dù dem 88 4. des gie in werliche nöt .
„ 4 . der recke küene unt gemeit : BD

2003 4. iu und Eceln dienen län . BD



von der Küniginne ,
unde bestét ir Hagenen ,

2006 . Szn varwe Was erblichen ;
Trinc der vil küene :

genesen niht enmohte

dõ muos ez an ein striten

2007 . Irnyvrit unde Häàwart

mit tüisent helden :

hört man allenthalben

hey wWaz man scharfer gére
2008 . Irnvrit der Küene

des er schaden grozen
der edel videleœre

durch einen helm vesten :

2009. Do sluoc der herre Irnvrit

daz im muosen bresten

unt daz sich beschutte

doch viel der lantcräve

2010 . Hàwart unde Hagne
er möhte wunder Kiesen ,
diu swert genoòte vielen

Häwart muoste sterben
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ir liehtez golt vil röt .

ir miiezet kiesen den töt .

des tödes zeichen truoc

daz was in leit genuoc .
der Hàwartes man : 8
von den von Tenemarke gän .

1

sprungen für daz gadem
vil ungefüegen kradem

kreftek unde gr6z .
zuo den Burgonden schõz .

lief an den spilman ,
von siner hant gewan .
den lantcràven sluoc

jà Was er grimme genuoe .

den küenen spilinan ,
diu ringes gespan
diu brünne viwerröt .

vor dem videlære töt .

zesamne wären komen .

ders hete War genomen .
den helden an der hant .

von dem von Burgondenlant .
2011 . Dé die Tenen unt die Dürenge ir herren sähen töt ,

do huop sich vor dem hüse ein vreislicher nöt ,

é si die tür gewunnen
des Wart dà verhouwen

2012 . Wichet , sprach dõ Volkér ,
ez ist sust unverendet ,
si miiezen drinne sterben

si arnent mit dem tôde

2013 . Dõo die übermüeten

mit ellenthafter hant . 0

manic helm unde rant .

und lät si her in gäàn :
des si dà habent Wän ;
in vil kurzer zit .

daz in diu küniginne git .
kömen in den sal ,

vil manegem wart daz houbet geneiget s6 zetal ,

daz er muost ersterben von ir swinden slegen .

wWol streit der Küene Gernôt ; sam tet ouch Giselhér der degen .

2014 . Tüsent unde viere

von swerten sach man blicken vil manegen swinden süs .

sit Wwurden doch die recken

man möhte michel wunder

2015 . Dar näch wart ein stille ,
daz bluot allenthalhben

und daà ze den rigelsteinen
daz heten die von Bine

2006 , 3. genesen niht enkunde
2007 , 2. wol mit tüsent helden .
2010 , 4. Hàwart muost ersterben

kömen in daz hüs :

alle drinne erslagen .
von den Burgonden sagen .
dé der schal verdoz .

durch diu löcher vloz

von den tôten man .

mit starkem ellen getän .

von dem üz Burgondenlant .
2011 , 2. ein vreislichiu nöt ,

4. vil manec helm unde rant .



2016. Do sdzen aber ràwen
diu Wwäfen mit den schilden

er Warte ob iemen wolde

2017 . Der künic Klagte sére ;
meide unde vrouwen
ich weene des , daz hæte

entiur wie

675 2018 . Nu bindet ab die helme ,
ich unde min geselle
unde wellent ez versuochen
s6 Warn ich mine herren ,

Do entwäfende daz houbet
si sàzen üf die wunden ,
Wären zuo dem töde
dà wart der edeln geste

2020 . Noch vor dem àbende
unde ouch diu küniginne ,
die Hiunischen recken .
noch wol zweinzic tüsent :

Sich huop ein sturm herte

Dancwart Hagnen bruoder

sprane von sinen herren

man wänd er wer erstorben :

Der herte strit werte
dõ Werten sich die geste ,
der Etzelen manne

hey Waz guoter degne

20²3 .

2019 .

2021 .

20²²2 .

Ae einen sunewenden

daz diu vrowe Kriemhilt

an ir naehsten mägen
dà von der Künic Etzel

2024 . In was des tages zerunnen :
si dähten daz in bezzer
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diu kKünigin den

die von Burgondenlant ;
si leiten von der hant .

do stuont noch vor dem hüse der Küene spilman ;
noch zuo in mit strite gän .
sam tet ouch sin wip ;
quelten dà den Iip .
der tôt üf si gesworn .

des Wart noch vil der recken von den gesten däà verlorn .

sprach Hagne der degen :
suln iwer phlegen .
noch die Ezeln man ,
s6 ich aller schierst Kkan .
manic ritter guot ;
die vor in in daz bluot
von ir handen komen .
vil böse goume genomen .
schuof der künic daz
daz ez versuochten baz
der sach man vor in stän
die muosen dà ze strfte gän .
zuo den gesten san .
der vil snelle man
zen vinden für die tiür .
er kom gesunt wol derfür .
unz inz diu naht benam .
56 guoten helden gezam ,
den sumerlangen tac .
vor in veige gelac .

der gröze mort geschach ,
ir herzeleit errach
unde an vil manegem man ,
Vvröude nimmer mèé gewan .
d6 gie in sorge nöt .

wer ein Kkurzer töt ,

5
20175, 2. di quelten dà den lip -

2018 , 3.
2018 , 2. wir suln iwer pflegen .

und wellent iz noch versuochen
0

zuo zuns di Eceln man ,

s al Vvereiten bhaie 2 .

2019 , 4. vil übel goume genomen .
2020 , 1. do schuof der känec daz BD
2021 , 4. er kom gesunder wol dar für .

2022 , 1. Der herte strit der ( dò C) werte , 2. als guolen helden zam , B
3. den Ecelen mannen
4. hey waz noch küener degene 2023 , 3. unde ander manigem man ,
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danne lIange dä ze quelne Uf ungefüegiu leit .

eines vrides dé gerten die stelzen rittere gemeit . 1
2025 . Si bäten daz man brechte den Künic zuo in dar .

93

die bluotvarwen helde und ouch harnaschvar

träten ũz dem hüse , unde die dri Künege hér .

si enwessen wWem ze klagenne ir vil grœzlichiu sér .

2026 . Ezel unde Kriemhilt komen beidiu dar .

daz lant was ir eigen ; des meérte sich ir schar .

er sprach zuo den gesten : nu sagt , Waz welt ir min ?

ir Wernt vride gewinnen : daz kunde iniielich gesin .
2027 . Uf schaden als “ grôzen , als ir mir habet getän ,

( ir sult es niht geniezen , s0ol ich min leben hän )
min kint , daz ir mir sluoget , unde vil der mäge min ,
vride unde suone s01 iu vil gar versaget sin .

2028 . Sus antwurte Gunthér : des twang uns gröziu nöt . 60
allez min gesinde lac vor dinen helden tôt

an der herberge : wWie hete ich daz versolt ?

ichi Kkom zuo dir üf triuwe , ich wände daz du mir weérest holt .
2029 . D6 sprach von Burgonden Giselher daz kint :

ir Etzelen helde , die noch lebende sint ,
Waz wizet ir mir recken ? Waz het ich iu getän ?
Wan ich friuntliche in ditze lant geriten hän .

2030 . 8i sprächen : diner giiete ist al diu burk vol

mit jamer zuo dem lande . ja gunde wir dir woh ,
daz du nie komen werest von Wurmz über Rin .

daz lant hät ir verweiset , du und die brüeder din .

2031 . Do sprach in zornes muote Gunther der degen : 1

welt ir ditze starke 4 26 einer suone legen
mit uns ellenden recken , daz ist uns beidenthalben guok .
ez ist gar àne schulde , swaz uns Etzel getuot .

2032 . Do sprachi der wirt zen gesten : min und iwer leit M.

diu sint ungeliche . diu starke areheit

des schaden zuo den schanden , die ich hie haàn genomen ,
des sol iwer deheiner nimmer 4 hinne komen .

2033 . D6 sprach zuo dem künege der starke Gernot : N

56 sol iu got gebielen daz ir friuntlichen tuot :

2024 , 4. eines vrides si do gerten , 2025 , 3. di drie künege hér .
4. diu ir vil grœzlichen sér .

5 2026 , 1. di komen beide dar .
2026 , 2. daz lant daa was ir eigen ;
2028 , 1. Des antwurte Gunthéer : 2029 , 2. di noch hi lebende sint , 1

3. Waz hän ich iu geiän ?
5

2030 , 4. du unt ouch di bruoder din .
2031 , 2. welt ir dia starke hazen 3. deist beidenthalben guot .

5

2032 , 2. diu michel arbeit
4 nimmer lebende hinnen komen .



ee

DER NIBELUNGE NOT . 173i . *

slaht uns ellende ,
hin nider an die Wite ;

2034 . Swaz uns geschehen Künne ,
ir hapt s0 vil gesunder ,
daz si uns sturmmüeéde
wie lange sul wir recken

2035 . Die Etzelen recken
daz si si wolden làzen
daz gehörte Kriemhilt ;
des Wart den ellenden

2036 . Neinà , ziere recken ,
ich räte an rehten triuwen

daz ir die mortræzen
s6 müesen iwer mäge

2037. 00 ir nu niemen lebte
die minen edelen bruoder ,
erkuolent in die ringe ,
ezn wurden küener degene

2038 . D6 sprach der junge Giselher :
des getrout ich vil übele ,
ladetes her ze lande
wie han ich an den Hiunen

2039 . Ich was dir ie getriuwe ,
üf solhen gedingen
daz du mir holt werest ,
bedenke an uns genàde :

2040 . Ich enmag iu niht genàden :
mir hät von Tronge Hagene
ez ist vil unversüenet

ir miieztes alle engelten ,
2041 . Welt ir mir Hagen einen

sone wil ich niht versprechen
Wan ir sit mine brüeder

s6 red ichz nach der suone

2042 . Nune welle got von himele ,
ob unser tüsent weren ,
der sippe diner mäge ,
geben hie ze gisel .

unde lät uns zuo iu gän
daz ist iu ère getän .
daz lat dd kurz ergän .
unt turrens uns bestän ,
lazent niht genesen .
in disen arebeiten wesen ?
die heten ez näch getän ,
für den palas gän .
ez Wwas ir grimme leit :
fride gäahes widerseit .
des ir dà habet muot ,
daz ir des nilit entuot ,
iht làzet für den sal .
liden den tœtlichen val .

Wan diu Loten kint ,
unde kœmens an den wint ,
56 sit ir alle verlorn .
26 F werlde nie geborn .
vil schceniu swester min ,
daz du mich über Rin
in dise gröze nöt .
hie verdienet den töt ?
nie tet ich dir leit .
her ze hove ich reit ,
vil liebiu swester min .

ez mac niht anders gesin .
ungenäde ich hän .
86 groôziu leit getän ,
die wWile ich han den Iip .
sprach daz Etzelen wip .
ze einem gisel geben ,
ichen welle iuch làzen leben :
unde einer muoter kint :

mit disen helden die hie sint .

sprach dò Gernöt .

Wir lægen alle töt ,
é wir den einen mnan
ez wirt nimmer getän .

Fae ,

2034 , 1. daz läzet kurz ergän . C

2035 , 4. der vride [ ce Bl gähes widerseit ( verseit BD) .
2036 , 1. Neinä , Hiunen recken ,

2037 , 4. ni cer werlde geborn .

2038 , 2. des trüte ich vil übele ,

2042 , 3. der sippen diner mäge ,

2039 , 1. ni getet ich dir leit .
2. ich her ze hove reit ,
4. en mac niht anders nu gesin . B

e vir dir einen man
F 1

225
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2043 . Wir miiesen doch ersterben ,
uns enscheidet niemen

swer gerne mit uns vehte ,
wan ich deheinen minen

2044 . Dao sprach der küene Dancwart ,

jà enstét niht eine

die hie den vride versprechent ,
des bringe wir iuch inne ,

2045 . Do sprach diu Küniginne :
nu gét der stiege näher

daz wil ich immer dienen

der Hagen übermiiete

2046 . Lät einen uz dem gademe
56 heiz ich viern enden

56 werdent wol errochen

die Etzelen recken

2047 . Die noh hie uze stuonden ,
mit slegen und mit schüzzen :

doch Wolden nie gescheiden
sine kunden von ir triuwe

2048 . Den sal den hiez dé zünden

dõ qualte man mit fiure
daz hüs von einem winde

ich weene volk enheinez

2049 . Genuoge riefen drinne :

wir mehten michel gerner
ez mehte got derbarmen ;
nu richet ungefuoge

2050 . Ir einer sprach dar inne :

Waz hilfet uns daz griiezen ,
mir tuot von starker hitze

daz Weene nrs - lbe

2051. Do sprach von Trongen
swen twinge dürstennes nöt ,

50 sprach dé Giselher .

Vvon 1iterlicher wer .

Wir sin et aber hie ,
friunt an triwen nie verlie .

im zæeme [ nihtl ze dagene .
min bruoder Hagene .
ez möht in werden leit .
daz si iu Werrlich geseit .
ir helde vil gemeit ,
unde rechet miniu leit .
als ich von rehte sol .
der geloen ich im wol .
niht komen über al :
zünden an den sal ;
elliu miniu leit .
die Wwurden alle schiere be
die tribens in den sal
des Wart groz der schal .
die fürsten unde ir man :
an ein ander niht verlän .
daz Etzelen wip .
den helden dà den lip .
Vil balde alle erbran .

grœzer angest ie gewan .
OWeé dirre nöt .
sin in sturme töt .

wWie si wir alle vlorn .
diu Küniginne ir zorn .
Wir müezen ligen töt .
daz uns der künec enpöt ?
der durst 86 rehte wWé,
in disen sorgenſSchierezergẽ . f ν leben
Hagen der riter guot :
der trinke hie daz bluot .

2043 , 1. sprach dò Giselher .
2044 , 3. ez mac in werden leit .

2046 , 1. Lat einen uz dem hüse
4. die Ezelen degene [ die CDl wurden schiere bereit .

204d7, 2. des wart vil groz der schal .
2047 , 4. sine kunden von ir triwen
2048 , 2. do quelte man den recken

4. ich wene daz volk enheinez

ein ander niht verlän . B
mit fiure dä den lip .

2048 , 3. vil balde allea bran ( enbran CD) .
2049 , 4. an uns diu küneginne ir, zorn .

2050 , 4. des wen min leben [ schiere B01 in disen sorgen [ schier Dlcergè .
2051 , 1. Do sprach von Tronege Hagene : ir edeln ritter guot ,

swen twinge durstes nöt , B
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daz ist an solher hitze
ez en mac et ＋˖

2052. Do gie der recken einer

er kniet im zuo der wunden ,
dò begunde er trinken

swWé ungewon ers Were ,
2053 . Nu lone iu got , her Hagene ,

daz ich von iwer lèere
mir ist noch geschenket
lebe ich deheine wile ,

2054 . Dé die andern daz gchöôrten ,
dò wart ir michels mére ,
dà von gewan vil krefte
des engalt an lieben friunden

2055 . Daz fiur viel genöte
dò leiten siz mit schilten

der rouch unde ouch diu hitze

ich ween s0 grözer jäàmer
2056 . Dõ sprach von Tronge Hagene :

lat niht die brende vallen
tret si mit den füezen

ez ist ein übel hôchzit ,
2057 . In 86 getänem leide

noch stuont vor dem hüse

und Hagen sin geselle
s1 Warten schaden meère

2058. D. sprach der videlære :

s6 Wänent des die Hiunen ,
tot von dirre quäle ,
si sehent uns noch begegene

2059. D0 von Burgonden
tagen Welle ;

nu uns got von himele
uns haät min swester Kriemhilt

2060 . Do sprach aber einer :

Sit daz ez uns nu bezzer

56 Waälent ir iuch helde ,

jà kumt uns aher schiere

2061 . Der wirt Wolde wænen ,

daz ist in solher hitze
ez en mac an disen ziten
mir ist noch vil selten

noh bezzer denne Win .
nihlt bezzer Sesis . An di/en Adue.da er einen tôten vant :
den helm er abe gebant ;
daz fliezende 85
ez dühte in grœazlichen guot .

sPrach der mücde man ,
56 Wol getrunken hän .
vil selten bezzer win .
ich sol iu immer Woge sin .
daz ez in dühte guot,
die trunken daz bluot .
ir etliches lip .
Sit T vil etlichez wip .
ül si in den sal :

von in hin zetal .

in täten beidiu Wäé.

an helden immer meér ergé .
stét zuo des sales Want ,
üf iwer helmbant ,
tieler in daz
die uns diu küniginne tuot .
in doch der naht zeran .
der küene spilman
geleint über rant :

von den uz Etzelen lant .

nu gé wir in den sal .

daz wir sin über al

diu an uns ist getäàn .
in strite ir eteslichen gän .
Giselher daz kint :

sich hebet ein Kküeler wint .

noch lieber zit geleben .
ein arge höhgezit gegeben .
ich kiuse nu den tac .

wesen niene mac ,

gedenket an den lip .
—. Künic Etzelen Wip.
die geste wWerren töt

und von des fiurs nöt :

ſet Bl nu niht bezer ( anders D) gesin .
geschenket bezer Win .

2054 , 4. sit vil manec wætlich wip . B

ich wæne der jàmer immer
In sus gelänen leiden

2061 , 1 . Der Wirt der wolde wenen ,

mer an helden ergé .

EE2
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do lebt ir noch dar inne
daz nie künec dehleiner

2062 . Der ellenden huote
daz noch die geste lebten ,
ze schaden unt ze leide ,
man

2063 . Man s
sach si Wol gesunde
agte Kriemhilte ,

do sprach did Küniginne ,
daz ir deheiner lebte
ich wil des baz geétrouwen ,

2064 . Noch genæsen gerne
ob noch ieman wolte
des en kunden si niht vinden an den von Hiunelant :
dé rächen si ir sterben

U.2065. Des täges wider morgen
mit hertem urliuge :
d6 Wart zuo in geschozzen
sich Werten riterliche

2066 . Dem Etzeln gesinde
daz si wolten dienen
dar zuo si wolden leisten
dà muose maneger schiere

2067 . Von geheize und ouch von gäbe8 2
si hiez golt daz rote
si gab ez . swer sin ruochte

jane
2068 . Ein michel teil der recken

d6 sprach der kiiene V

1Wart nie grœzer solden

vehntine gesach uf vehten
di daz golt des Küneges

2069 . Do riefen ir genuege :
daz wir dà suln verenden ,
hie belibet niemen ,
do sach man schier ir schilde stecken gerschüzze vol .

2070 . 8 101 8 Ere ?2070 . Waz mag ich sagen mére ?
di versuochten ez vil sère
14 — J

d6 kuolten mit den wunden
ezen minohte nieman scheiden : des sach man fliezen dà daz bluot

2062 , 4.

0816 22064 , 3.
2066 , 2.

man sach si in dem gademe

dine ( den C) kunden si niht vinden 4.
daz si wolden Lvaste dienen C]

4. des muose maneger schiere

2068 , 1. Ein michel kraft der recken

sehs hundert küener man ,
bezzer degene gewan .
hete wol ersehen

swie vil in was geschehen
den herren und ir man .
noh in deme gademe gän .
ir Werre vil genesen .
daz möhte nimmer wesen ,
von des fiurs not .
daz si alle ligen töt .
die fürsten unde ir man ,

genäde an in begän .

mit vil williger hant .

grüüezen man in böt
des kömen helde in nöt .
vil manic starker gér :
die recken küien unde hér .

erweget was der muot ,
daz Kriemhilte guot ;
daz in der Künec geböt :
von in kiesen den töt .

man möhte wunder sagen .
dar zuo init schilden tragen ;
unde ez wolte enphän .
ül Wende mer getän .
dar zuo gewäfent gie .

0E
Olkér : wir sin et aber hie .

nie helde gerner komen ,
uns ze väre hänt genomen .
näher , helde , baz . *

nu tuon bizeite daz .

Wan der doch sterben sol .

Wol zwelf hundert man . A

wider unde dan . 0

die geste Wwol ir muot . U

noch vil wol gesunde stän -
2063 , 2. daa kunde nimmer wesen ,

mit vil willeclicher hant . C

2067 , 2. dar [ in B]l mit schilden tragen .
4. mèr üf vinde getän .

2069 , 2. unde tuon bezite daz .
2070 , 4. des sach man vliezen daz pluot
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2071 . Von verchtiefen wunden ;
islichen näch den friunden
die biderben sturben alle
des heten holde mäge

Aventiur wie de

17739 . L. ,

der Wart dà vil geslagen .
hörte man dé Klagen.
dein richein künege hér .
näch in grœalichiu sér -

4
rmarogräve Rüedeger

erSsLa gen wart .

2072 . Ez heten die ellende
wine der Gotlinde
dõ sach er beidenthalben
daz weinte innecliche

2073 . 8S6 wWé mich , sbrach der recke ,
daz disen grözen jàmer
swie gern ichz friden wolde ,
Wwand er der sinen leide

2074 . Dô sant an Dietriche
ob siz noch kunden wenden
do enböt im der von Berne :

ez enwil der künic Etzel

2075 . Dé sach ein Hiunen recke
mit weinunden ougen ,
der sprach zer küniginne :
der doch gewalt 3 meisten

2076. Unt dem ez allez dienet ,
wWie ist s0 vil der bürtze
der er von dem Künege
er sluoc in disem sturme

2077 . Mich dunket ern ruoche

Sit daz er den vollen

man giht im , er si kiiener

daz ist in disen sorgen
2078 . Mit trürigem muote

den er daz reden hörte ,

er gedäht : du solt ez arnen .

du häst diu dinen mœre

2079. Die ſast begunder twingen ;
und sluoc s6 Krefticliche

daz er im vor den füezen

do was aver geméret
2080 . Hin , du zage mære ,

ich hän doch genuoge

*

20⁰ h der recke ,
2074, 2. an den künegen ( künic D) hér⸗

2077
55

wi ez hi umbe gaͤt,
2080 ,2 . leit unde sér :

wider morgen guot getäàn .
kom ze hove gegän .
diu grœz Uichen Ser :

der Nl getriwe Rüedegér .
daz ich den Up gewan .

kan niemen W
der Kiinec entuot es niht ,
ie mér unde mèr gesiht .
der guote Rüedegér ,
an dem Kiinege hér .
wer möht ez understän ?
nieman scheiden làn .

Riiedegèren stàn
unt hetes vil getän .
nu seht ir wie er stät ,
hie bi Etzelen hät ,
liut unde lant .

an Rüedegér gewant ,
vil manege haben mac .
noch nie loblichen slac .

Wie ez hier umbe gät ,
näch sinem willen hät .

danne ieman müge sin :

worden bœslichen schin .

der vil getriwe man ,
der helt der blicte in an .

du gihst ich si verzagt :
2e hove 2ze läte gesagt .

d & lief er in an ,
den Hiuonischen man ,
lack vil schiere töt .

des Kkünic Etzelen nöt .

sprach do Riiedeger .

leit unde herzensér :

daz ich ie den lip gewan .
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daz ich hie niht envihte ,

ja wer ich den gesten

2081 . Und allez , daz ich möhte ,

niwan daz ich die reeken

jà wWasich ir geleite
des ensol mit in niht striten

2082 . Dõ sprach zem marcraven

wie habt ir uns geholfen ,

wan wir s6 vil der veigen

Wir bedurfen ir niht mére ;

2083 . Do sprach der ritter edele :

unde hät mir geitewizet

des ich von dinen handen

daz ist dem lügenœre

2084 . Do kom diu Küniginne

daz von des heldes zorne

si klagt ez ungefuoge ;

si sprach zuo Rüedegére :

2085 . Daz ir mir unt dem künege

nu habt ir , edel Rüedegeèr ,

ir woldet durch uns wägen
ich hört iu vil der recken

2086. Ih mane iuch der genäden
do ir mir zuo Etzeln rietet ,

daz ir mir woldet dienen

der Wwart mir armen wibe

2087 . Daz ist àne lougen , 4
daz ich durch iuch Wwägte

daz ich die séle fliese ,

zuo dirre hochgezite

2088 . Si sprach : gedenke , Rüedeger ,
der stoete unde ouch der eide ,

immer woldest rechen

do sprach der margräve :
2089 . Ezel der riche

si buten sich ze fuoze

den edeln margràven
der vil getriwe recke

2090 . Owé mich gotes armen ,

aller miner èren

2082, 4. wir bedorften ir niht mère ; 2083, 3. ban s6 vil ge
„ „

zwin wizest du mir daz ?

von grozen schulden gehaz ,
daz het ich in getän ,
her gefüeret hän .

in mines herren lant :

min vil ellendes hant .

Ezel der künic hér :

vil edel Rüedeger ,
Bie ze lande hän .

ir hapt vil übele geté
jà beswärt er mir den muot

ére unde guot ,
80 vil hän genomen .
ein teil ze unstaten komen .

unde het ez ouch gesehen ,
dem Hiune Was geschehen
ir ougen wurden naz .

wWie habe wir verdienet daz ,
meéret unser leit ?

uns allez h

die ère unt

den bris vil

unde ir mir hänt gesworn ,
riter üuz erkorn ,
unz an unser eines töt :

nie s6 grœzlichen nöt .

ich swuor iu , edel wip ,
die ére unde ouch den lip :
desen hàn ich niht gesworn .
bräht ich die fürs wWol geborn .

der grözen triwe din ,

daz du den schaden inin

unde elliu miniu leit .

jch hän iu selten iht verseit .

flegen ouch began .
beide für den man .
ummuotes man dé sach .

harte jæmerkliche sprach :
daz ich ditz gelebet hän .

der muoz ich abe stàn

nomen :
2085 , 3. di éłre unde ouch daa leben .

2086 , 3. an unser eines töt .

2086 , 4. des wart mir armen wibe

2089 , 2. de buten si sich ce füezen

2090 , 1. Oweé mir gotes armen , das ich daz ( ie dice B) gelebet hàn . BP
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triwen unde zühte , der got an mir geböt
oWé got von himele , daz mihs niht Wwendet der löt

2091 . Swelhez ich nu làze und daz ander begàn
8 56 hän ich bœsliche und vil übel n

làz aber ich si beide , mich Schender elliu diet

nu ruoche mich bewisen der mir ze lebene Zeriet
2092 . D6 bäten si genôte , der künec unde A sin WI

des muosen sider recken fliesen den lip
5

von Rüedegèéres hende , dà ouch der helt erstarp .
ir mugt daz hie wol hœren , daz er vil jæmerelichen Warp .

.

2003. Er weste schaden gewinnen unde ungefüegiu leit .

er hete dem künege vil gerne verseit

und ouch der Küliginne . vil sére vorht er daz ,

ob er ir einen slüege , diu werlt trüege im drumbe haz .

2094 . D6 sprach zuo dem Künege der vil küene man :

her künec , nu nemt hin xidere swWaz ich von iu hän ,

daz lant mit den bürgen ; der sol mir niht besteén .

ich wil üf minen füezen in daz ellende gen .

2095 . Do sprach der künik Etzel : Wer hülfe danne mir ?

daz lant zuo den liuten daz gibich allez dir ,

daz du mich rechest , Rüedegér , an den Vinden min .

du solt ein künec gewaltic bi neben Etzelen sin .

2096 . D6 sprach aber Rüedegér : wWie sol ichz ane vän ?

heim ze minem hüse ich si geladen häàn ;
trinken unde spise ich in güetlichen böt ,

unt gab in mine gäbe : wie sol ich räten in den iöt ?

2097 . Diu liute wenent Iihte daz ich st verzagt .

deheinen minen dienest han ich in versagt ,

den vil edeln fürsten unt ouch ir man ;

ouch riwet mich diu friuntschaft , die ich mit in geworben hän .

2098 . Giselher dem degene gab ich die tohter min .

sine Kunde in dirre werlde niht baz verwendet sin

uf zuht unde ouch üf eére , üf triwe unde üf guot .

ach nie künec jungen so rehte tugentliche gemuot .ine ges
2099 . Dõ sprach aber Kriemhilt : vil edel Rüedeger ,

nu là dich erbarmen unser beider sér ,

min unde ouch des Kküneges . gedenke wol dar an ,

daz nie wirt deheiner 50 leide geste mér gewan .

2¹00. Do sprach der margràve Wider daz edel Wip :

e2 muoz hiute gelten der Rüedegeres Iip

SWaz ir unde ouch inin herre mir liebes hapt getàn .
dar umbe muoz ich sterben : daz kan niht langer bestän .

2091 , 3. mich schiltet elliu diet .
2093 , 4. daz im diu werlt trüege haz . CD

2094 , 2. al daz ich von iu hän ,
5

2097 , 3. unt den iren man .

2098 , 4. ine gesach nie künec sé jungen 2100 , 4. daz mac niht langer bestän ( gestän B0) .
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2101 . Ich weiz wol daz noch hiute

iu müezen ledec werden

ich bevilhe iu üf genade
unde ouch die vil ellenden

2102 . Nu 10n dir got , Rüiedeger ,
er unt diu Küniginne
uns suln dine liute

ouch trowe ich minem heile ,

2103 . D6 liez er an die wäge
do begunde Weinen

er sprach : ich muon iu leisten ,

owé der minen friunde ,

2104 . Man sach in von dem künege

d6é vant er sine recken

er sprach : ir sult iuch Wäffen ,

die küenen Burgonden
2105 . Si hiezen balde springen

ez der helin werre

von ir ingesinde
sid hörten leidiu mære

06 . Gewällent Wart do Rüedegér
dar über zwelf recken

die wolten pris erwerben

si enwessen niht der mære ,

2107 . Do sach man Rüedegére

e2z truogen swert diu scharpfen
dar zuo vor ir handen

daz sach der videlæœre ;

2108 . Dé sach der junge Giselher

mit üf gebundem helme .

Waz er dà mit meinte ,

des wart der Kkünic edele

2109 . Nu wol mich solher friunde ,

die wWir hän gewunnen
wir suln vil Wol geniezen
mir ist liep üf min triuwe ,

2110 . Ine weiz wes ir iuch trœstet ,

Waä säht ir ie durch suone

2¹

2101 , 1. mine bürge unde minin lant

DERNIBELUNGE NOT . 17987 . L.

min hürge unde och min lant

von ir etesliches hant .

min Wip und miniu kint

die 2e Bechelären sint .

sprach der Künic do .

si Wurden beidiu vr6 . -

vil wol enpholhen wesen :
daz du maht selbe wol genesen .
séle unde Iip .
daz Etzelen wWip.
als ich gelopt hän .

die ich ungerne hie bestän .

vil trüriclichen gän . 1

vil nähen bi im stäàn ;
alle mine man .
die muoz ich leider bestän .

dà man ir geweffen vant .

od des schildes rant ,
0

Wart ez in dar getragen .
˖

die stolzen ellende sagen .
mit fümf hundert man ;

i0

sach man mit im gän .
in des sturmes nöt :

daz in sé nähent der töt .

under helme gän .
des margràven man ,
die liehte schilde breit . 0

ez Wäs im groœzlichen leit .

sinen sweher gen
wie möht man dé versten

niwan allez guot ?
56 rehte frœlich gemuot .

sprach Giselher der degen ,
nu üf disen wegen .
mines wibes hie .

daz ie der hiràt ergie .

sprach der spileman :
56 manegen helt gaàn

2102 , 3. vil wol bevolhen wesen :
2103 , 4. di ich vil ungerne [ läze hie Dl bestän .

2106 , 2. ce belfe er dõé gewan .
2108 , 2. wie möhter dé verstén , Al,

2100 , 2. [ her C, ze vriunde Dl üf ( üfn B) disen

2109 , 3. wir suln mines wibes

2110 , 2. n

2110 . 1
35

gesähel ir ie durch suone

wegen .
vil wol geniezen hie .

d der spilman :Hrach3Dl 23
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mit üf gebunden helmen ,
an uns wil dienen Rüedegér

2111 . Bedaz der videlœre

Rüedegérn den edelen
sinen schilt den guoten
do muos er sinen friunden

2112 . Der edel margràve
ir kiiene Nibelunge ,
ir soldet min geniezen ,
& dò wär wir friunde ,

2113 . Do erschrahten dirre mære
wan ir deheiner fröude
daz mit in wolde striten
si heten von vinden

2114 . Nune welle got von himele ,
daz ir iuch genäàden
unde der vil grözen triuwe ,
ich wil iu des getrouwen ,

2115 . Jane mag ichs niht geläàzen ,
ich muoz mit iu striten ,
nu wert iuch küene helde ,
mich enwoltes niht erläzen

2116 . Ir widersagt uns nu ze späte ,
nu miiez iu got vergelten ,
triwe unde minne ,
ob ir ez an dem ende

2117 . Wir soltenz immer dienen ,
ich unt mine mäge ,
der hérlichen gäbe ,
in Ezeln lant zen Hiunen ,

2118 . Wie wol ich iu des gunde ,
daz ich iu mine gäàbe
als0 willecliche

sone wurde mir dar umbe
2119 . Erwindet , edel Rüedegér ,

Wan ez wirt deheiner
56 rehte minneclichen
des sult ir Wol geniezen ,

2120 . Daz wolde got , sprach Rüedeger ,
daz ir 2e Rine wæret

2111 , 1. E daz der videlære 40

25⁵

die trüegen swert enhant ?
sin bürge unde siniu lant .
die rede dõ Volsprach,
man vor dem hüse sach .
den satzt er für den fuoz .
Versagen dienst unde gruoz .
rief do in den sal :
nu wert iuch iiber al .
nu engeltet ir min ;
der triwe wil ich ledic sin .
die nöthaften man ,
nie dà von gewan ,
dem si dà wären holt .
vil michel arbeit gedolt .

sprach Gunthér der degen ,
sült an uns bewegen
der wir doch heten muot .
daz ir ez nimmer getuot .
sprach der küene man ,
Wan ichz gelobt hän .
86 lieb iu si der Iip .
des künic Etzelen wip .
sprach der kiünic hér .
vil edel Rüedegér ,
die ir uns hapt getän .
wWoldet güetlicher làn ,
daz ir uns hapt gegeben ,
ob ir uns liezet leben .
dòé ir uns brähtet her
des gedenct , vil edel Rüedeger .
sprach Riiedeger der degen ,
mit vollen solde wegen
als ich des hete Wän .
nimmer schelten getän .

sprach do Gernöt ,
gesten nie erbot
als ir uns hapt getän .
ob wir bi lebene bestän .
vil edel Gernöt ,
und ich weere töt

di rede vol gesprach ( sprach C) ,
2112 , 1. [ der Dl rief in den sal :

2113 , 4. si heten von ir vienden
2113 , 2. dà von Iniht B] gewan ,
2115 , 1. sprah dé der küene man ,
2116 , 1. [ ss DI . sprach [ do BCI der küdnec hér .

2117 , 4. in Eceln lant mit triwen , des denket , edel Rüedger .
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mit etlichen ͤren ,
ez Wart an ellenden

12 Na löne iu got , her Rüedegér ,
der vil richen gäbe .
s0I an iu verderben
hie trag ich iwer waäffen ,

2122 . Daz ist mir nie geswichen
under sinen ecken

ez ist lüter unde stæte ,
ich ween s0 riche gäbe

2123 . Unde welt ir niht erwinden
slaht ir mir iht der friunde ,
mit iwer selbes swerte
56 riwet ir mich , Rüedegèr ,

2124 . Daz wolde got , her Gernöt ,
daz aller iwer wille
und daz genesen werre

jà sol iu wol gétrüwen
2125 . Do sprach von Burgonden

wie tuot ir s6 , her Rüedegé
si sint iu alle Woege .
die iwer schœne tohter

2126 . Swenne ir unde iwer recken
wie reht unfriuntliche
daz ich iu wol getrüwe
dà von ich ze wibe

2127 . Gedenket iwer triuwen ,

gesende iuch got von hinne ,
Iat die juncvrouwen
durch iwer selbes tugende

2128. Da⸗z tœt ich billiche ,
die höhen inine mäàge ,
suln die von ju sterben ,
diu vil stœte friuntschaft

2129 . Nu miiez uns got genäden ,
dé huoben si die schilde ,
striten zuo den gesten
d & rief vil lüte Hagene

2130 . Belibet eine WIile ,
also sprach do Hagene ;

17

2120 , 4. ezen wart noch nie an helden

sid ich iuch sol bestän .

von friunden nõh nie wirs getän .

sprach do Gernöt ,
mich riwet iwer töt ,
80 tugentlicher muot .
daz ir mir gäbt , helt guot .
in aller dirre not ;
lit manic riter töt ;
herlich unde guot ;
ein reke nimmer mèr getuot .
irn Welt zuo uns gän ,
die ich hinne hän ,
nim ich iu den lip :
unde iwer herlichez Wip.
und meht ez ergän ,
Wore hie getàn
iwer friunde lip .
beidiu min tohter und min wip .
der schœnen Loten kint :
di mit mir komen sint ,
ir grifet übel zuo .
Welt ir verwitwen ze fruo .
mit strite mich bestät ,
ir daz schinen lät ,
für alle ander man ,
iwer tohter mir gewan .
vil edel künic hér ,
86 sprach Rüedegér ,
niht engelten inin :
56 ruochet ir genœdic sin .

sprach Giselher daz kint :
di noch hier inne sint ,
56 muoz gescheiden sin
zuo dir unde der tohter din .

sprach der küene man .
also si wolden dan
in Kriemhilte sal .
von der stiege hin zetal .
vil edel Riiedeger ;

Wir Wolden reden mer ,

wirs von friunden getän .3 Zlgt, 1. sprach aber Gernöt ,
2123 , 2. di ich noh hinne hän ,
2124 , 1. unde möht daz ergan ,

2126 , 4. dâ von ick zeinem vibe
2128 , 3. suln di vor ( Von C) iu ersterben , 4. zuo dir und ouch der töhler din .
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ich unde mine herren ,
Waz mack gehelfen Etzeln

18223 . L.

als uns des twinget nöt .
unser ellender totꝰ ?

daz iwer tugende immer lebe .

daz ist mir innecliche leit .

2131 . Ich sten in grozen sorgen , sprach aber Hagene ,
den schilt , den mir vrou Gotlint gab 26 tragene,
den habent mir die Hiunen zerhouwen von der Bant.ich fuert in friuntliche in daz Etzelen lant .

2132 . Daz des got von himele ruochen wolde ,
daz ich schilt so guoten noch tragen solde ,
s6 den du häst vor hende , vil edel Rüedegeèr .
56 bedorfte ich dem sturme deheiner halsperge mér .

2133 . Vil gerne wer ich dir guot mit minem schilde,
getörst ich dirn gebieten vor Kriemhilde .
doch nim du in hin , Hagene , unde trag in an der hant ,
hey soldest du in füeren in der Burgonden lant .

2134 . Do er im s6 willeclichen den schilt ze geben böôt,
dò wart genuoger ougen von heizen trehen röt .
ez Was diu leste gäbe , die sider immer mr

bot deheinem degene von Bechlären Rüedegèr .
2135 . Qwie grimme Hagen werre unt swie zornic gemuot ,

ja erbarmet im diu gäbe , die der helt guot
bl sinen lesten ziten s06 nähen het getän .

vil manic ritter edele mit im trüren began .
2136 . Nu lone iu got von himele , vil edel Rüedeger .

e2 Wirt iwer geliche deheiner nimmer mér ,
der ellenden recken 56 hérlichen gebe .5
s6 sol daz got gebieten ,

2137 . 8S0 we mich dirre mære , I50 ] sprach aber Hagene .
wir heten ander swere 56 Vil ze tragene :
sul wir mit friunden striten , daz si got gekleit .
do sprach der maregràve :

2138 . Nu lon ich iu der gäbe , vil edel Rüedeger ,
swie halt gein iu gebären dise reken hér , 8

daz nimmer iuch gerüeret mit strite hie/min hant ,
ob ir si alle slüeget , die von Burgondenlant .

2139 . Des neig im mit zühten der guote Rüedeger .
si Weinten allenthalhen : daz disiu herzenser
niemen scheiden kunde , daz was ein michel nöt .

vater aller tugende lag an Rüedegére töt .
2140 . Do sprach von dem hüse Volker der spileman :

2134 , 4. gebot Weitetz degene

sit min geselle Hagene den vride hät getän ,

2131 , 3. zerhowen vor der hant ,

2136 , 4. got sol daz gebieten ,
2137 , 1. S0 wWemir dirre mære ,

2132 , 1. geruochen wolde ,

sprach aber Hagene .
6g 2
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den sult ir alsé stœte
daz hapt ir wol verdienet ,

2141 . Vil edel marcgràve ,
dise röte bouge
daz ich si tragen solde
die mugt ir selbe schouwen ,

2142. Da⸗ wolde got der riche ,
daz iu diu margräàvinne
diu mere sag ich gerne
geésihe ich si gesunder ;

2143 . Als er im daz gelobte ,
des muotes er ertobte ;
do lief er zuo den gesten
manegen slac vil swinden

2144 . Die zwéne stuonden hôher ,
Wan ez im é gelobten
noch vant er als küenen
daz Rüedegér des strites

2145 . Durch mettræchen willen
Gunther unde Gernòôt ;
do stuond höher Giselher ;

haben von miner hant .
dé wir kömen in daz lant .
ir sult min bote sin .

gab mir diu margràvin ,
hie zer hochgezit :
daz ir des min geziuge sit .

sprach dõ Riiedeger ,
noch solte geben mér .
der triutinne minin,
des sult ir àne zwifel sin .
den schilt huop Rüedeger ;
do enbeit er dà niht mer ;
einem degen gelich :
sluoc der margräve rich .
Volker und Hagene ,
die zwène degene :
bi den türnen stän ,
mit grozen sorgen began .
50 liezen si dar in
si heten helde sin .

Zzwär ez was im leit .

er versach sich noch des lebenes ,dd von er Rüedegèéren meit .

2146 . Do sprungen zuo den vinden

man sach si näch ir herren
diu snidunde wäfen
des brast dà vil der helme

2147 . Do sluogen die vil miieden
den von Bechelären ,
durch die vesten ringe
si täten in dem sturme

2148 . Daz edel ingesinde
Volkeér unde Hagene
sine gäben fride niemen

von ir beider hende

2149. Wie rehte gremliche
vil der schiltspange
des reis ir schiltsteine
si vähten alsô grimme ,

2142 , 1. Daz wolde got von himele ,
4. gesihe ich si gesunde :

2145 , 3. dõé stuont üf höher Giselher ;

2147 , 3. durch di liehten ringe

2149 , 3, des reis ir schiltgesteine

21¹47 , 1.

des margräven man .
Vil tugentlichen gän .
si truogen an der hant :
unde manic heérhcher rant .
vil manegen swinden slac

der eben unt tiefe wac ,
vast unz üf daz verch .
diu vil hérlichen werch⸗

Was nu komen gar [ dar in ] :
die sprungen balde ＋ dät hin .

wan dem einem man .
daz bluot nider durch heline ran .

vil swerte drinne erklanc -

uz den slegen spranc :
nider in daz bluot .
daz manz nimmer mér getuot .

2144 , 2. di küenen ( snellen C) degene :
3. bt dem ( einem D) turne stän ,

2145 , 1. 86 liezen [si C] in dar in
4. dar umb er Rüedgèrn meit .

2146 , 2. vil degenliche gän .
louch Dl manegen swinden ( herten B D) slac

2148 , 2. di sprungen balde hin .
4. das pluot durh helme nider ran .
verhowen in daz pluot .
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2150 . Der vogt von Becheleren
alsò der mit ellen
dem tet des tages Rüedegèr
daz er ein rekhe Were

Hie stuonden dise recken ,
si sluogen in dem strite
Giselher unt Dancwart ,
des frumten si vil manegen

Vil wol zeigte Rüedeger
Küen unde Wol gewäfent:
daz sach ein Burgonde:
dà von begunde nähen

2153 . Gernòot der starke

er sprach zem margräven :
niht genesen làzen,
daz müet mich àne mäze ;

2154 . Nu mag iu iwer gabe
sit ir mir miner friunde
nu wendet jiuch her umbe ,

äiwer gaäbe wirt verdienet
2155 . E daz der margràve

des muosen liehte ringe
d4dsosprungen zuo ein ander
ir ietweder schermen

2156 . Ir swert s6 scharpf wären ,
dé sluoc Gernöéten
durch flinsherten helmen ,
daz vergalt im scere

Die Rüedegères gàbe2¹57 .
swie wunt er wer zem töde ,
durch den schilt vil guoten
dà von muos ersterben

Jane wart nie wirs gelénet
dõ vielen beide erslagne ,

gelich in dem sturme

alrest erzurnde Hagne ,

D0⁰ Sprach der von Tronge:
Wir hahen an in beiden

2158 .

2159 .

DER NIBRLUNGE . NOT. 18871 . L, 2⁵7

gie wider unde dan ,
in sturme werben Kan .
harte wol geltch ,
Vil küene unde lobelfch .
Gunthér und Gernöt :
vil manegen helt töt .
die zwene ez ringe wac :
＋ hintz üf den jungisten tac .
daz er Was stark genuoc ,
hey Waz er helde sluoc .
zorns was im nöt .
des edeln Rüedegères töt .
den helt den rief er an .
ir welt mir miner man
vil edel Rüedegèr .
ichn Kkans nilit an gesehen mér .
wol ze schaden komen ,
hapt s6 vil benomen .

vil edel Kiiene man .
80 ich iz aller hœehste kan .
zuo im volkœme dar ,
werden missevar .
die èren gernde man .
für starke wunden began .

sine kunde niht gewegen .
Riiedeger der degen
daz nider fl6z daz bluot .
der riter Küen unde guot .
an hende er hõôh erwac :
er sluog im einen slac

unz üf diu helmgespan .
dô der Gotelinden man .
86 richer gäbe mér .

Gernoôt And Rüedeger ,
Vvon ir beider hant .
do der den grozen schaden bevant .

ez ist uns übel komen .

56 grözen schaden genomen ,

3

*
2150 , 4. vil küene unt ouch vil lobelich .
2151 , 4. unz ül ir jungesten iac .
21525 3.
2ʃ54 , 4.

zornes gie im nöt .
80 ich aller hœhste ( beste B D) kan .

2156 , 1. ez enkunde niht gewegen .
2156 , 3. durch helm vlinsherten ,
2157 ; 4 . dà von 50 muos ersterben BD der schœnen Gotelinde man .

2158 , 4. do er den grozen schaden vant .

2459, 1. Do sprach der helt von Tronege:
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den wir nimmer überwinden , ir liut unde ouch ir lant .

die Rüedegéres helde

2160 . Oweé mich mines bruoder ,
Waz mir der leiden mæœre
ouch muoz mich immer riuwen
der schade ist beidenthalben

2161 . D6 der junge Giselher

die do dar inne wären ,
der töt der suochte sére

der von Bechelären

Gunthér unde Giselher

Dankwart unde Volkér

die giengen dã si funden

do Wart dà von den helden

2162 .

Der töt uns sére roubet ,
nu laàzet iwer weinen
daz uns die ringe erkuolen ,

ja ween uns got hie langer
Den sitzen , disen leinen

si Wwären aber müezic :

die Rüedegéres helde .

80 lange wert diu stille ,
Oweé dirre dienste ,

dine sint niht s6 stæte ,
müge des engelten
er wil si wider bringen

Waz hilfet , künic Etzel ,
mit im swaz er Wolde ?

der uns dà solde rechen ,
des antwurt ir dõ Volkér

Der rede en ist s6 niht leider ,

getlörst ich heizen liegen
5S6 het ir lievellichen

er unt die sine degene
Er tet s6 willecliche

daz er unt sin gesinde
nu seht al umbe , Kriembilt ,
iu hät unz an den ende

Welt ir daz niht gelouben ,
durch ir herzensére

2159 , 3. den nimmer überwindent
2160 , 1. Owe mines bruoder ,

2166 .

2167 .

2168 .

2169 .

sint unser ellenden phant .
der töt ist hie gefrumt .
2e allen ziten kumt .
der edel Rüedeger .
unt diu grœzlichen sér .
sach sinen bruoder tot ,
die muosen liden nòôt .
dà sin gesinde Was .
dò langer einer niht genas .
und ouch Hagene ,
die guoten degene ,

ligen die zwèéne man :
mit jamer weinen begän .

sprach Giselher daz kint .

unt gé wir an den wint ,
uns stritmüeden man .
niht ze lebene ne gan .
sach man manegen degen .
dà wärn töt gelegen

zergangen was der doz .
daz sin Etzeln verdröz .

sprach des Küneges wip ; :
daz unser vinde lip
von Rüedegéres hant .
in der Burgonde lant .
daz wir geteilet hàn
der helt hät missetän .
der wil der suone Pflegen .
der vil zierliche degen :
vil edels küneges Wip .
alsus edeln lip ,
an Rüedegeèr gelogen .
sint an der suone gar betrogen . N
daz im der künec gebot ,
ist hie gelegen töt .

wem ir nu gebieten welt .

gedienet Rüedegeèr der helt . Aur
man sol iuchz sehen län .
56 Wart duo daz getän ,

4. unt diu vil grœzlichen sör .
2161 , 1. D6 Giselher der herre 2162 , 4. mit jamer weinen getän .
2163 , 4. jà wWænuns got Lvon himele B1 niht lenger hi ce Iebene gan .

2164 , 3. vergangen was der dos ,
2166 , 4. des antwurte [ ir CDI Volker
2168 , 4. iu hät unz üf den ende N. 4
2169 , 2. durch ir hercenleide
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man truoc den helt verhouwen dà in der Kkünic sach .
den Etzelen degenen 80 rehte leide nie geschach .

2170 . Do si den margräven toten sähen tragen ,
ez enkunde ein schriber gebriefen noh gesagen
die manegen ungeberrde von wihe unde ouch von man ,
diu sich von herzen jamer aldä zeigen began .

2171 . Der Etzelen jàmer der Wart alsé groz ,
als eines lewen stimme der riche künec erdéz
mit herzeleidem wuoffe ; alsam teét ouch sin wip .
si klagten ungefuoge des guoten Rüiedegères Iip .

wie hern Dietrfches man alle erSslagen vurden .

2172 . D6 hört man allenthalben jamer alsé gr6z ,
daz palas unde tüirne von dem wuof erdòz .
dõ hört ez och von Berne ein Dietriches man :
durch disiu starken mære Wie balde er gähen began .

2478 . Do sprach er zuo dem fürsten : hœrt , min hier Dietrich ,
swaz ich noch her gelebt hän , s6 rehte unmügelich
gehört ich klage nie mére , als ich nu hän vernomen .

ich wene der Künic selbe ist zuo der hohgezite komen .
2474 . Wie mehtens anders alle . hHaben solhe nöt ?

der künic oder Kriemhilt , ir einez daz ist töt
von den küenen gesten durch ir nit gelegen .
ez weinet ungefuoge Vil manic zierlicher degen .

2475 . Dõ sprach der vogt von Berne : mine vil liebe man ,
nu gähet niht ze séère . swaz hie hänt getäàn
die ellenden recken , des gät in michel nöt .

— unde làt si des geniezen , daz ich in minen fride böt .
2176 . Do sprach der küene Wolfhart : ich wil dar gàn

unde wil der mære vrägen , Waz si hänt getän ,
und wilz iu sagen denne , vil lieber herre min ,
als ichz dort ervinde , Waz diu klage müge sin .

2¹7 . Do sprach der herre Dietrich : swä man zorns sih versiht ,
ob ungefüegiu vràge danne dä geschiht ,
daz betrüebet recken Ihte ir muot .
ichen wil niht , Wolſhart daz ir die vräge tuot .

2178 . Do bat er Helpfriche balde dar gän ,
und hiez daz ervinden an Etzelen man

oder an den gesten , Was werre dà geschehen .
done het man von liuten 56 gfözen jàmer nie gesehen .

2170 , 1. sähen töôten tragen ,
2173 , 4. ich wen der küinec Ecel ist selbe zuo dem schaden komen .
2175 , 1. 00 sprach der helt von Berne : 4. daz ich in minen fride enbòt . 4

2177 , 3. vil lihte danne ir muot. 0
2177 , 4. jane wil ich niht [den B, her DI Wolfhart , das ir di vräge gein in tuot .

2178 , 1. »il balde dar gän ,
2178 , 3. oder an den gesten selben , 8
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2179 . Der bote begunde vrägen :
dô sprach einer drunder :

SWaz Wir freuden hœten

hie ligt erslagen Rüedegér
2180 . Die mit im dar in kömen ,

do enkunde Helpfriche
jà gehört er mæœre
der bote ze Dietriche

2181 . Waz hapt ir uns erfunden ?

Wie Weinet ir 86 sère ,
dõ sprach der edel recke :

den guoten Rüedegere
2182 . Dô sprach der helt von Berne :

daz weer ein starkiu räche

waä mit het Rüedeger

jà ist mir daz wol künde ,
2183 . Des antwurte Wolfhart :

80 solt ez in allen

ob wir inz vertrüegen ,

jà hät uns vil gedienet

2184 . Der vogt der Amelunge
vil harte seneliche

dé bat er Hilprande
daz er an in erfüere

2186 . Der sturmküene recke ,
Weder schilt noch waffen

er wolde in sinen zühten

von sinter swester kinde

Waz ist hie getän ?
daà ist vil gar zergän
in der Hiunen lant .

von der Burgonde hant .

der ist einer niht genesen .
nimmer leider wesen .
56 rehte ungerne nie .
vil sére weinende gie .

sprach dò Dietrich .

degen Helpfrich ?
ich mag wol balde Klagen ;
hänt die Burgonde erslagen -
des sol niht wellen got .
unde ouch des tievels spot .
an in daz versolt ?

er ist den ellenden holt .
und heten siz getän ,
an daz leben gäàn.
des Weer wir geschant .
des guoten Rüedegéres hant .

hiez ez ervarn baz .

er in ein venster saz .

zuo den gesten gän ,
Waz dà were getän .
meister Hilprant ,
truoger an der hant ;
zuo den gesten gäàn .
Wart im ein sträfen getän .

2186 . Do sprach der grimme Wolfhart : [ undel welt ir dar blozer gän ,
5s6 mag ez àn ein schelten

86 müezt ir lesterliche

komt ir dar gewäfent ,
2187 . Do garte sich der Wise

é daz ers inne Wurde ,
alle Dietriches recken

dem helde was ez leide ;
2188 . Er vrägte war si wolden .

waz ob von Tronge Hagene

gein iu mit spotte sprechen ,
dé er daz gehörte ,

2189 . Nu sach der Küene Volkér

die reken von Berne ,

nimmer wol gestän :
tuon die widervart .
daz ir eteslicher Wol bewari ,
durch des tumben rät .

dé wärn in ir waät
unde truogen swert enhant .
vil gerne het erz erwant .
wir wellen mit iu dar .

deste wirs getar
des er Wol kan gephlegen .
do gestuont ins der degen .
wol gewäffent gaàn
die Dietriches man ,

2180 , 3. jane gesageter mære 2182 , 1. daz ensel niht wellen got .
2186 , 1. welt ir dar blözer gän ,

4. daz etelicher wol hewart .
2188 , 4. do ( dà von BC ) gestattes in der degen .

2189 , 1. Dõ sach der küene Volkér
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begürtet mit den swerten ; si truogen schilt enhant .
er sagt ez sinen herren nzer Burgondelant .

2190 . Dô sprach der videlære : ich sihe dort her gän
s6 rehte vintliche die Dietriches man
gewäſent under helme ; si wellent uns bestän .
ich Wen ez an daz übele uns ellenden welle gan .

2191. . den selben ziten kom ouch Hildeprant .
dô satzter für die füeze sines schildes rant ;
er begunde frägen die Gunthéres man :

owWé , ir guote helde , Waz het iu Rüedeger getän ?
2192 . Mich hat min her Dietrich her zuo ju gesant ,

ob erslagen hæte iwer deheines hant
den edeln maregràven ,A als uns daz ist geseit .
wir kunden niht

u
inden diu vil grœzlichen leit .

2193 . Do sprach von Tronge Hagne : daz mær ist ungelogen .
wie wol ich iu des gunde , het iuch der bote betrogen ,
durch Riüedegéres liebe , daz lebte noch sin lip ,
den immer mügen weinen beidiu man unde wWip.

2194 . D6 si daz reht erhörten , daz er wWere töt ,
dò Klagten in die recken ; ir triwe in daz geböt .
den Dietriches recken den sach man trehne gän
über bart unde über kinne ; in was vil leide getàn .

2195 . Der herzoge üzer Berne Sigestap do sprach :
nu hät gar ein ende genomen der gemach ,
den uns hie fuogte Rüedeger näh unsern leiden tagen .
fröude ellender diete lit von iu helden hie erslagen .

2196 . D & sprach von Amelunge der degen Wolfwin :
und ob ich hiute sæhe tot den vater min ,
mir enwurde nimmer leider denn umbe sinen lip .
owWé wer sol nu trœsten des guoten maregràven WIip ?

2197 . Do sprach in zorns muote der degen Wolfhart :

wer wiset nu die recken 5s6 manege hervart , 5

alss der marcgràve Vil dike haät getän ?
owWe, vil edel Riiedeger , daz wir dich sus vlorn Hän .

2198. Wolkbrant unde Helfrich unde ouch Helmnöt

mit allen irn friunden si weinten sinen töt .

vor siuften mohte vrägen niht mére Hilprant ;
er sprach : nu tuot ir degene , dar näch min herre hät gesant .

2199 . Gebt uns Rüedegéren alsé töten uz dem sal ,

an dem gar mit jamer IUt unser fröuden val ,
unde lät uns an im dienen daz er ie hät getän
an uns vil gröze triuwe unde an ander manegen man .

2192 , 4. wirn kunden überwinden niht din grœlichen leit .
2195 , 3. den uns ie fuogte Rüedegèr 4. Iit von iu recken hie erslogen . D

2199 , 3. daz er ie hät
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2200 . Wir sin ouch ellende , also Rüedeger der degen .
wes làzet ir uns biten ? laàt in uns after wegen
tragen , daz wir näch töôde lonen noh dem man .
wir heten ez vil billiche bi sinem lebene getän .

2201 . D6 sprach der Künic Gunthér : nie dienst wart s6 guot , l
56 den ein friunt friunde näch dem tode tuot . 0

daz heiz ich stæœte triuwe , swer die kan begän . i

ir lœnet im von schulden : er hät iu liebe getän . 1
2202 . Wie lange sul wir flegen ? sprach Wolfhart der degen . I

sit unser tröst der beste von iu ist tot gelegen ö
unde wir sir leider mére megen niht gehaben , 11
lat uns in tragen hinnen , dà wir den recken begraben . l

2203 . Des antwurte im Volkèr : niemen iu in git . 0
nu nemt in in dem sale , dà der degen lit 2

mit I stark wunden gevallen in daz bluot .
50 ist ez ein voller dienest , den ir hie Rüedegeère tuot .

2204 . Doõ sprach der küene Wolfhart : got Weiz wol , her spilman ,
irn dürkt uns niht reizen ; ir hapt uns übel geiàn . 3

törst ich vor minem herren , s6 kœmet irs in nöt : .
des müeze wirz làzen , Wan er uns striten hie verböt .

2²⁰5. D0 sprach der videlære : der vorht ist al ze vil ,
swWaz man im verbiutet , derz allez làzen wil .
daz Kkan ich niht geheizen rehten heldes muot .
diu rede dühte Hagenen von sinem hergesellen guot .

2206 . Desen laàt iuch niht gelangen , sprach aber Wolfhart ,
ich entrihte iu s6 die seiten , swenn ir die widervart
ritet gein Rine , daz irz wol muget sagen .
iwer übermüete mag ich mit éren niht vertragen .

2207 . Dõ sprach der videleœre : swenne ir die seiten min

verirret ' guoter dœne , der iwer helmschin
muoz vil trüebe werden von der minen hant ,
swie aber ich gerite in der Burgonde lant . 1

2208 . D6 wolt er zuo im springen , wan daz in niht enlie
Hildebrant sin œheim in vaste ze im gevie .
ich woen du woldest wüeten durch dinen tumben Zorn .
mines herren hulde du hetest immer mer verlorn .

2200 , 4. wir hetenz pilliche
2202 , 4. laten uns tragen hinnen ,
2203 , 1. Des antwurte Volkèer : niemen in iu git .

nemien in dem hüse ,
3. mit stark ( starken D) verchwunden BD

2204 , 1. got weiz , her spilman ,
2. ir habt uns leit getän .

2205 , 1. der vorht ist gar ze vil ,
2206 , 4. iuuer übermüeten
2207 , 3. der muoz vil trüebe uuerden

4. suui halt ich gerite 2208 , 4. hetes du ( die hettens D, wir heten C) iammer mar
verlorn .
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2209 . Lat ab den lewen , meister :
kumt er mir zen handen ,
het er die werlt alle
ich slahe in daz erz widerspel

2210 . Des wart vil sére erzürnet
den schilt geruete Wolfhart ,
alsam ein lewe wilde
im Wart ein gæhez volgen

2211 . Swie witer sprunge er pfloge
doch ergäht in vor der stiege
er Wolt in vor im làzen
si funden daz si suochten

Do spranc zuo Hagene
diu swert man hört erklingen
si wären sére erzürnet ;
von ir zweier swerte

Die wurden dé gescheiden
daz täten die von Berne ,
zehant do meister Hildebrant
do lief der starke Wolfhart

Er sluoc den videlære
daz des swertes ecke
daz vergalt mit ellen
dõ sluoc er Wolfharten ,

2215 . Des fiurs ũz den ringen
haz ir islicher
die schiet dõs von Berne

ob ez ein helt niht were ,

2212 .

2²¹3 .

2214 .

2216 . Gunthér der degen
enphie die helde mæœre
Giselher der herre
der frumt er dà vil manegez

Dancwart Hagen bruoder

swaz er dà vor in strite

den Etzelen recken ,
nu vaht vil tobliche

2217 .

2210 , 1. Des wart vil harte erzürnet
2. den schilt geazucte Wolfhart ,

2212 , 4. von ir zweier swerten
2213 , 3. zehant dé wande Hildebrant

2

2214 , 4. dò sluog er Wolfharten

2216 , 1. Gunther der recke
2217 , 2. swaz er dà vor héte

DER NIBELUNCE NOr . 18856 . 1.

er ist ss grimme FCe˖g·en .
sprach Volker der degen [guot]mit siner hant erslagen ,
nimmer meére darf gesagen .
der Bernære muot .
ein sneller helt guot ;
lief er vor in dan .
von sinen friunden getän .
für des sales want ,
der alte Hildebrant :
niht komen in den strit .
an den ellenden sit .

meister Hilbrant :
an ir beider hant .

daz moht man kiesen sint .
gie der ſiurrôte wint .
in des strites not :
als in ir kraft geböt .
want von Hagen dan ,
den küenen Volkeèren an .
üf den helmehuot ,
unz üf die spange wuot .
der Kkiüiene spileman :
daz er stieben began .
hiuwen si genuoc .
dem anderen truoc .
der degen Wolfwin :
daz kunde nimmer gesin .

mit vil williger hant
von Amelungelant .
diu liehten helinvaz

von bluote rot unde naz .
Was ein grimmic man .
hæte getàn
daz Was gar ein wint .
des kiüenen Aldriaànes Kint .

ein sneller degen guot ;

von Hagenen wider dan .
1. ül den helm ( helme 4 ) guot , 4BC
2. unz an di spangen wuot .

7

2215 , 2. [ de Dl dem andern Ida B, vaste CI truoe .
4. desen kunde nimmer ( niht BC ) gesin .

in strite [ ie Bl getän
HE2

2⁴⁵
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2218 . Ritschart unde Gerbart ,
die heten in manegen stürmen selten sich gespart :
des brähten si wol inne
dõ sach man Wolfprande

Do vaht alsam er wuote
vil der guoten recken
mit töde muose vallen
sus rächen Rüedegeéren

Do vaht der herre Sigstap ,
hei Waz er in dem strite
den sinen vienden ,
er kunde in dem sturme

Volker der starke ,
daz Sigestap der kiiene
hiu uz herten ringen ,
er spranc im hin engegne :

Von dem videlere

er begunde im siner Künste
daz er von sinem swerte
daz rach der alte Hildebrant ,

Oweé liebes herren ,
der hie lit ersterben
nune sol der videleœre
Hildebrant der küene

Do sluoger Volkéren ,
stuben allenthalben
von helm unde och von schilte ,
dà von der starke Volker

Do drungen zuo dem strite
si sluogen , daz die ringe
unt daz man ort der swerte
si holten uz den helmen

22¹19 .

2²²⁵ .

2221

2222

2²²ꝛ3 .

222²⁴ .

2²²⁵5 .

2226 . 106sach von Tronge Hagene
daz Was zer hõchgezite
die er dà het gewunnen
owé wie harte Hagene

Nu ensol sin niht geniezen
min helfe Iit erslagene
der beste hergeselle ,
den schilt den ructer höher ;

—5
2220 , 2.
2
2223 , 2.

2226 , 2.

—

DER NIBELUNGE NOT . 18928 . L.

Helpfrich und Wikart ,

die Gunthéres man .
in strite herlichen gän .

der alte Hildebrant .

vor Wolfhartes hant

von swerten in daz bluot .
die reken kiiene unde guot .
als im sin ellen riet .
der guoten helm verschriet

Dietriches swester suon .
nimmer bezzers niht getuon .
dô er daz ersach ,
den bluotigen bach

daz was dem helde zorn ;
do hete Sigestap verlorn
vil schiere daz leben ;
al solhen teil dà geben ,
muose ligen töt .

als im sin ellen daz geböt .
sprach meister Hildebrant ,
vor Volkeéres hant .

lenger niht genesen .
wie kunde er grimmeger sin
daz im diu helmbant

zuo des sales want
dem küenen spileman ;
dé den ende dà gewan .
die Dietriches man .
vil verre dræten dan
Vil höhe fliegen sach .
den heiz fliezenden bach .

Volkéren töt .
sin aller grœstiu not ,
an mäg unde och an man .
den helt do rechen began .
der alte Hildebrant .

von des heldes hant ,
den ich ie gewan .
dõ gie er houwende dan .

218 , 2.

3
gewWesen ?

vil selten sich gespart :
guoter helme verschriet B
vil schiere dà daz leben . D
von Volkéres hant .
wi kund er grimmer gewesen ? 5
sin aller meistiu nöt ,
an mägen und [ ouch Bl an man .

22222,5 1.

4

3.



2228 . Helpfrich der starke
Gunthér unde Giselher

3 dõ si in vallen sähen

0 er het mit sinen handen

2229 . Die wile gie och Wolfhar
allez houwende
er was die driten kére
dà viel vor sinen handen

2230 . Do rief der herre Giselher
owé daz ich s6 grimmen
edel ritter Küene ,
ich wil ez helfen enden ;

50 2331 . Ze Giselhere Kkérte
dõ sluoc ir ietwedere
56 rehte Krefticliche
daz imz bluot undern füezen

2232 . Mit swinden slegen grimme
enphie Wolfharten
swie stark der degen were ,
ezn dorfte Künec s6 junger

2²33 . Do sluoger Wolfharten
daz im von der wunde
er Wunte zuo dem tôde
ezen het än einen recken

2234 . Alsé der küene Wolfhart
den schilt den liez er vallen :

huop er ein starkez wäfen ;
durch helm unt durch ringe

2235 . Si heten béde ein ander
do enlebt och nu niht mére
Hildebrant der alte
im wen vor sinem töde

2236 . Do waären gar erstorben
unde ouch die Dietriches .
da Wolfhart was gevallen
er umbeslz mit armen

2237 . Er wolt in dz dem hüse
er was ein teil ze swere ;
dò blicte d2z dem bluote
er sach wol daz im gerne

2238 . Do sprach der tötwunde :
ir mugt an disen ziten

DER NIBELUNGE NOr . 19008 . L. ,

Dancwarten sluoc .
den was ez leid genuoe ,
in der starken nöt .
wWol vergolten sinen töt .

beidiu wider unt dan ,
die Gunthéres man .
nu komen durch daz Wal .
vil manic recke Z2etal .
Molfharten an :

vient ie gewan .
nu wendet gegen in :
ez mak niht anders gesin .
Molfhart in den strit .
vil manege wunden wit .
er zuo dem künege drane ,
al überz houbet spranc .
der schcnen Uoten kint
den küenen helt sint .
er kunde niht genesen .
nimmer Kkiiener sin gewesen .

durch eine brünne guot ,
nider schôz daz bluot .
den Dietriches man .
zwäre niemen getäàn .
der wunden dò enphant ,
Böher an der hant
daz was scharpf genuoc :
der helt dõ Giselheren sluoc .
den grimmen töt getän .
der Dietriches man .
MWolfharten vallen sach :
50 rehte leide nie geschach .
die Gunthéres man
Hildebrant was gegän ,
nider in daz bluot .
den reken küen unde guot .
mit im tragen dan :

er muose in ligen làn .
der rèwunde man :
sin neve het geholfen dan .

vil lieber heim min ,
mir niht frum gesin .

2229 , 3. komen durch daa wal . D
2229 , 4. da viel von stnen handen 2230 , 4. ezen mag niht lenger ges in .

2236 , 4. er besloz mit armen
2233 , 2. nider vl62 daz pluot .
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nu hüetet iuch vor Hagene ; jà dunket ez mich guot :

er treit in sinem herzen einen grimmigen muot .

2239 . Unde ob mich mine mäge nüch töde wellen klagen
— D 8 5

den neehsten unde den besten den sult ir von mir sagen ,
0 J5

daz si näch mir iht weinen , daz si äne nöt :

vor eines küneges handen lig ich hie herlichen tot .

22⁴0 . Ien han ouch s0 vergolten hier inne minen lip ,
daz ez wol mugen beweinen der guoten ritter wip .
ob iuch des iemen vräge , 56 mugt ir balde sagen ,

vor min eines handen lit Wol hundert erslagen .
2241 . D0 gedäht ouch Hagene an den spilman ,

dem der küene Hildebrant sin leben an gewan .
0

do sprach er zuo dem degene : ir gelt mir miniu leit ;

ir hapt uns hinne erbunnen vil maneges recken gemeit

2242 . Er sluog üf Hildebrande , daz man wol vernam

Palmunge diezen , den Sifridè nam

Hagen der vil küene dà er den helt sluoc .

d6 Werte sich der alte ; er was och küene genuoe .

22⁴43 . Der Dietriches recke sluog ein wäfen breit

üf den helt von Tronge , daz och vil sére sneit .

do enkunde er niht verwunden den Guntheéres man -

dé sluog aber in Hagene durh eine brünne wol getän . er

2244 . D & der alte Hildebrant der wunden reht enphant ,

dé vorht er schaden mère von der Hagen hant : L

den schilt warf über rucke der Dietriches man ;
5

init der starken wunden der helt dõs Hagenen entran .

2245 . Dà Was nu nieman lebender al der degene ,

niwan die zweéne aleine , Guntheér und Hagene .
mit bluote gie berunnen der alte Hildebrant :

*

er brähte leidiu mære dà er Dietrichen vant .

2246 . Dõ sach er trüriclichen sitzen hie den man .

der leide michels mére der fürste dõ gewan .

er sach och Hilbrande in siner brünne röt .
5

de frägter in der mære , als im diu sorge gebòt .
5

22⁴7 . Nu sagt mir , meister Hildebrant , wie sit ir s6 naz

von dem verchbluote , oder wer tet iu daz ? K. F

ich werne ir mit den gesten zem hüse hapt gestriten .
ö

ich verbét ez iu s6 sére ; d6 het irz billich vermiten

2248 . Dé sagt er sinem herren , ez tt Hagene .
‚

der sluog mir dise Wunden in dem gademe ,

2239 , 3. daz si näch mir niht weinen : daz ist àne nöt :
2240 , 4. ligent ( ir lit C) wol hundert erslagen .
2241 , 3. ir geltet miniu leit ;
2242 , 3. dà er den helt ersluoc . BD

jä was er küene genuoe .
2243 , 1. Der recke Dieteriches 2244 , 1. der wunden enpfant ,
2245 , 1. Dà was niemen lebende

*



DERNIBREUNON NOT . j818 . 1 . 2⁴

dé ich von dem recken wWolde wenden dan .
mit minem lebne ich küme deme tievel entran .

2249 . D6 sprach der Bernæœre : Vil reht ist iu geschehen ,dò ir mich friuntschefte den reken hörtet jellen ,daz ir den fride dõ brächent , den ich in het gegebèn .het ichs niht immer schande , ir soldet fliesen d5 a2 leben .
2250 . Nu enzürnet niht 86 sére , min her Dietrfch .

an mir unt minen friunden der schade ist alze rich .
wir wolden Rüedegèeren hän getragen dan :
desen wolden uns niht gunnen des Kiinic Gunthéères man .

2251 . Sé wé mir dirre leide : ist Rüedegèr doch tét ?
den muoz ich immer Klagen ; des gét mir gröziu nöt .
Gotelint diu edele ist miner basen kint .
ach wé der armen weisen , die dà ze Bechelären sint .

2252 . L riwen unde leides mant in dé sin t6t .
er begunde weinen ; des gie dem helde nöt .
oWweé getriwer helfe , die ich verlorn hän :
jane überwinde ich nimmer meére des künic Ezeln man .

2253 . Megt ir mir , meister Hildebrant , diu rehten mære sagen ,
Wer der reke were , der in daà hät erslagen ?
er sprach : daz tet mit kreften der starke Gernot ;
vor Rüedegères handen ist ouch der helt gelegen löt .

2²54 . Er sprach ze Hildebrande : nu sagt minen man ,
daz si sich balde wäfſen ; Wan ich wil dar gàn ;
unde heizet mir gewinnen min liehtez Wikgewant .
ich wil selbe frägen die helde ũz Burgondelant .

2255 . Do sprach meister Hildebrant : wer sol zuo iu gén ?
swWaz ir hapt der lebenden , die seht ir bi iu sten .
daz bin ich alterseine : die andern die sint töt .
do erschricte er dirre mære ; des gie im werlichen not ,

2256 . Man er leit s6 grözez zer werlde nie gewan .
er sprach : und sint erstorben alle mine man ,
56 hät min got vergezzyen , iich armer Dietrich .
ich was ein Kkünec gewaltic , heér unde rich .

2257 . Mie kunde eaz sich gefüegen , sprach aber her Dietrich ,
daz si alle sint erstorben , die helde Iobelich ,
von den stritmüeden , die doch heten not ?
Wwan durch min ungelückhe , in wer noch frömde der töt .

2248 , 4. mit dem minem lebene lich Bl dem tiufel Cvil B, ich DIküme entran BD
2249 , 3. daz ir den vride brächet , ‚
2251 , 2. daz muoz mir sin ein jàmer vor aller miner nöt .
2252 , 1. Triwen ( Riwen C, Trüren D) unde leides

2 er begonde starke weinen ; 4. des künec Eceln man .
2255 , 4. do erschracter dirre mere ;
2256 , 4. ich was ein künec heère , vil gewaltic unde rich .

2257, 1. sprach [ aber CD ] Ther Bl Dietrich, 6
4 . 11 wäre vremde Inoch B C] der töt .
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2258 . Sit daz es min unsselde

s6 sagt mir , ist der geste
dõ sprach meister Hildebrant :

niwan Hagen aleine

2259 . Owé , lieber Wolfhart ,

s6 mag mich balde riuwen

Sygstap unde Wolfwin

wWer sol mir denne helfen

2260 . Helpfrich der vil küene ,

Gerbart unde Wäͤkart ,

daz ist an minen freuden

oWé daz vor leide

à ventiure vie Gunthér unde Hlagen unde K rim ‚

wurden erslagen .

2²261. Do nam der herre Dietrich

im half , daz er sich Wäfent ,

do Klagt alsò sére

daz daz hüs erdiezen

2262 . D6 gewan er aber widere

in grimme wart gewälent
einen schilt vil vesten

si giengen balde danne ,

2263 . Do sprach von Tronge Hagene :

den herren Dietriche ;
3 8

näch sinem starken leide ,

man sol daz hiute kiesen ,

DER NIBELUNGE NOI . 19256 . L.

niht langer wolt entwesen , 1

noch ieman dà genesen ?
daz weiz got , nieman mér ,

unde Gunthér der Künic héer

S0l ich dich hàn verlorn ?

daz ich ie Wart geborn ;
unde ouch Wolbrant :

in der Amelunge lant ?

unde ist mir der erslagen ,
wie solde ich die verklagen ?
mir der leste tac .

nieman wol sterben mac .

8 abe

selbe sin gewant ;
der alte Hildebrant .

1

der Kkreftige man ,
von siner stimme began .
rehten heldes muot .

dé der degen guot ;
den nam er an die hant .

er unde meister Hildebrant

ich sihe dort her gän
der wil uns bestän

daz im hie ist geschehen . 615

wem man des besten müge jehen

2264 . Jane dunket sich von Berne der herre Dietrich 0

nie s6 stark des Iibes und s6 gremlich , Aln

und wil erz an uns rechen , daz im ist getan , 1

( alsé redete Hagene ) ich getar in harte wol bestän . n

2265 . Dise rede horte Dietrich und Hildebrant . 1

er kom dà er die recken beide sténde vant 10
üzenàn dem huse geleinet an den sal .

0

sinen schilt den guoten satzt Iter Dietrich zetal . 0

2266 . In leitlichen sorgen
Wwie habt ir s6 geworben ,
wider mich ellenden ?

alles mines trôstes

sprach her Dietrich :
Gunther künic rich ,

Waz het ich iu getän ?
des bin ich eine beéstän . 3

2258 , 2. noch iemen genesen ?
2260 , 4. niemen sterben ne mac -

N552

2261 , 1. Do suocht der herre Dieterich 2. meister Hildebrant . N51

2262 , 1. Dé gewan er widere 2264 , 2. und ouch 86 gremelich , CD
4. ich tar in rehte wol bestän ,

I

4. den satzet Dieterich celal .

2266 , 1. sprach dòo [her Dl Dietrich :2265 , 3. üzen vor dem hüse
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2²68 .

2²069 .

2²70 .

2²⁷¹1.

dõ ir uns Rüedegeère
nu hapt ir mir erbunnen

jane het ich iu helden

Godenket an iuch selben
töt der iwer friunde
ob ez iu zieren recken
oWé wie reht unsanfte

Ez geschach ze dirre werlde
ir gedähtet übele
swWaz ich freuden hæte ,

DER NIBELUNGE NOT .

2267 . Iuch endühte niht der volle

ja enkan ich nimmer mére
Jane si wir niht so schuldic

ez giengen ze dem hüse
gewäfent wol ze flize

3

mich dunket daz diu mære
Waz sol ich mèr gelouben ?

do mine reken gerten
daz ir in Rüedegère
do bütet ir niwan spotten

2272 . Do sprach der vogt von Rine : si jähen wolten tragen
Rüedeger von hinne .
Etzeln ze leide
unz daz do Wolfhart

19320 . L. 249
an der gröôzen nöt ,
den helt ersluoget töt :
aller miner man .
solher leide niht getän .

und an iwer leit ,
unde och diu arbeit ,
beswärt iht den muot .
mir der töt Rüedegéres tuot .
nie manne leider mer .
an min unde iwer sér .
diu liget von iu erslagen .
die mine màge verklagen .
sprach do Hagene .
die iwer degene
mit einer schar s6 breit .
iu niht rehte sint geseit .
mir sagt Hildebrant ,
von Amelungelant
gæebt uz dem sal ,
den minen reken her zelal .

den hièz ich in versagen ,
und niht den dinen man ,
dar umbe schelten began .

2273 . Do sprach der helt von Berne : ez muose et als6 sin .

2274 . Ergibe dich mir ze gisel,

Gunthér Künic edele ,
ergetze mich der leide ,

durch die zühte din
di mir von dir sint geschehen ,

unde siiene ez , riter küene , daz ich dir des mege gejehen .

56 Wil ich behüeten ,
daz dir hie zen Hiunen
du solt an mir niht vinden

du und din man :
506 ich aller beste Kan ,
ieman niht en tuot .
niwan triwe unde allez guot .

2275. Daz enwelle got von himele , sprach dé Hagene ,

2268 , 3. ob ez iu gnoten recken

daz sich dir ergæben
die noch s6 werliche
und noch 86 ledicliche

zweéne degene ,
gewäfent gein dir stént

vor ir vienden gent .

2267 , 2. den helt sluoget tét :
besworet ihit den muot .

4. mir töt der Rüedgéres tuot -
2269 , 2. an min und an iwer sér .

2270 , 2. ez giengen ze disem hüse AB3 4. iu niht rehte sin geseit -
2271 , 1. Waz sol ich anders C] gelouben Imære BI2 BCD mir seitz Hildebrant .

4. den küenen helden ( guoten recken D) her cetal .
2272 , 1. Do sprach der künec von Rine :

Rüedgeèeren hi
.2. Rüedgéren hinnen 2273 , 4. daz ich dir des künne jehen . D

2274 , 3. niemen niht entuot .
4, niwan iriwe ( triwen 3) unde guot .

1
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2276 . Irn sult ez niht versprechen ,
Gunthér unde Hagne .
5S6 séèrè besworet
unde welt ir michs ergetzen ,

2277 . Ich gibe iu mine triuwe
daz ich mit iu wider heim
ich geleite iuch näch den èéren ,
undeè wil durch iuch vergezzen

2278 . Nu enmuotet sin nilit mére ,
von uns enzimt daz mæœre
daz

sich
iu ergœben

nu siht man bi iu niemen

2279 . Dõ sprach meister Hildebrant :
der iu den vride biutet

ez kumt noch an die stunde
die suone mines herren

2280 . Jàa nœine ich é die suone ,
e ich s6 lesterliche

flühe , meister Hildebrant ,
ich wänt üf min triuwe ,

2281 . Des antwurte Hildebrant :

nu wer wWas der üfem schilde

dõ im von Spanje Walther
och hapt ir noch ze zeigen

2282 Do sprach der herre Dietrich :
daz si suln schelden

86 redet her Dietrich ,
ir hapt beide mich

daz herze unde och den muot ,
daz irz vil billichen tuot .
unde sicherliche hant ,
rite in iwer lant .
oder ich gelige töt ,
der minen grœzlichen nöt .

sprach aber Hagene .
niht wol ze sagene ,
zweén als kiiene mnan .

Wan eine Hildebrande stän .

got weiz , her Hagene ,
mit iu ze tragene ,
daz ir in möhtet nemen .
mehtet ir iu läzen zemen .

sprach aber Hagene ,
lIz einem gademe
als ir hie hapt getän .
ir kundet baz gein vinden stän .
zwiu verwizet ir mir daz ?
vor dem Wasgensteine saz ,
56 vil der mäge sluoc ?
an iu selben genuoc .

daz enzimt niht helde lip ,
sam diu alten wip .

ich verbiule iu , meister Hildebrant , daz ir iht sprechet mér -
mich ellenden recken

2283 . Lat heœren , sprach her Dietrich ,
Wan ir beide sprächet ,
dé ir mich gewäfent
ir jähet daz ir eine

2284 . Ja enlougent iu des niemen ,
ich enwellez hie versuochen
ezen si daz mir zebreste
mir jist zorn daz unser beider

2285 . Do Dietrich gehörte
den schilt vil balde zuete
wie balde gein im Hagne
Nibelunges swert daz guote

twinget grœzlichiu sér .
reke Hagene ,
vil snelle degene ,
zuo iu säàhet gän .
mit strite woldet mich bestän .

sprach Hagen der degen ,
mit den starken slegen ,
daz Nibelunges swert .
hie ze gisel ist gegert .
den grimmen Hagen muot ,
der snelle degen guot .
von der stiegen sprane .
Vil läte üf Dietrich erklanc .

2276 , 1. s0 redete Dieterich ,
2276 , 4. welt ir mich ergetzen ,
2277 , 2. daz ich mit iu rite

ich leit iuch näch den èéren ,
2280 , 4. ich wände daz ir kundet

heim in iwer lant .
2279 , 4. möht ir iu läzen Iwol D] gezemen .

baz gein vianden siän .
2281 , 2. nu wer Was der üfeinem schilde 480D 3. 8s vil der friunde sluoc ?
2282 , 3. ich verbiut iu , Hildebrant ,
2283 , 1. Lät hœren , sprach [ dò DI Dieterich ,

W U.
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8 vil grimmes muotes werre :
der herre von Berne
Vil wol erkanter Hagenen

2287 . Ouch vorht er Balmunge
under wilen Dietrich
unz daz er Hagenen
er sluog im eine wunden ;

2288 . Dõ gedäht der herre Dietrich :
ich häns lützel ére ,
ich wil ez sus versuochen ,
dich mir 20 einem gisel .

2289. Dea schilt Iiez er vallen :
Hagen von Tronge
des Wwart dõ betwungen
Gunthér der edele

2290 . Hagne bant dòé Dietrich
die edel küniginne ,

den Küenisten recken ,
näch ir vil starkei leide

2291 . Vor liebe neig dem degne
immer si dir sælic
du häst mich wol ergetzet
daz sol ich immer dienen ,

2292 . D0 sprach der herre Dietrich :
edeliu küniginne .
wie wol er iuch ergetzet
er sol des niht engelten ,

2293 . D6 hiez si Hagen füeren
dà er lac beslozzen

Gunthér der Kkünic edele

War kom der helt von Berne ?

2294 . D6 gie im hin engegene
Gunthéres ellen
do enbeit och er niht inére ,
von ir beider swerten

2295 . Swie vil der herre Dietrich
Guntheér was s6 sére
Wan er näch starkem leide

man sagt ez noch ze wunder ,

2286 , 4. wol erkand er Hagenen
2288 , 1. De däht der herre Dietrich .
22895 1. Den schilt den Iiez er vallen :

2294 , 2. daz Günthères ellen

DER NIBELUNCGE NOP .

2286 . Dõ wesse wol her Dietrich

19472 . L.

daz der küene man
schirmen im began
Vor angestlichen slegen .
den vil zierlichen degen .
ein wäfen starc genuoc .
mit listen wider sluoc ,
nit strite doch betwanc .

diu Was tief unde lanc .
du bist in nöt erwigen ;
soltu töt vor mir geligen .
ob ich ertwingen kan
daz wart mit sorgen getän .

sin sterke diu was groz ;
mit annen er besl02z .
von im der Kküene man .
dar umbe trüren began .
unde fuort in dà er vant
unde gab ir bi der hant
der ie swert getruoc .
do wart si vrœlich genuoc .
daz vil edel wip .
din herze unde och din Iip .
aller miner nöt .
mich ensüme der töt .
ir sult in làn genesen ,
und mag daz noch gewesen ,
daz er iu hät getän .
daz irn gebunden sehet stän .
an sinen ungemach ,
unde dà in niemen sach .
rüüeten do began :
der hät mir leide getän .

der herre Dietrich .
daz was vil lobelich ;
er lief her für den sal .
huob sich ein grœzlicher schal .

lange was gelobt ,
erzürnet unde ertobt ,
dõ sin vient was :
daz dé her Dietrich genas .

2291, 1. daz Eceln wip .
4 . mich en süntie ( sD ) danne der töt .

2293 , 1. an sin ungemach ,
2295 , 3. sin hercevient was :

112

251
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2296. I. ellen unde ir sterke beide wärn gröz .
palas unde türne von ir slegen dõz ,
dé si mit den swerten hiuwen üf die helme guot .
ez het der künie Gunther einen hérlichen muot .

2297 . Sit twanc in der von Berne , als Hagen é geschach .
daz bluot man durch die ringe dem helde fliezen sach

von einem starkem swerte ; daz truog her Dietrich :

doch het gewert her Gunther näch müede loblichen sich -

2298 . Der herre wart gebunden von Dietriches - hant ,
swie Künege niene solten Eden solhiu bant .

er däht , ob er si lieze , den künec und sinen man .

alle die si fünden die müesen töt vor in bestän .

2299 . Dietrich von Berne der nam in bi der hant :

dõ fuort er in gebunden da er Kriemhilde vant .

( Sisprach : ) willekomen , Gunthier , ein helt ũ2 Burgondelant .
nu löne iu got , Kriemhilt , ob mich iwer triwe des erinant . 4

2300 . Er sprach : ich solde iu nigen , vil Iiebiu swester min ,
ob iwer grüezen mehte genœdiclicher sin .

ich weiz iuch küniginne 586 20rnic gemuot ,
daz ir mich unde Hagenen vil swache grüezen getuot .

2301 . Do sprach der helt von Berne : vil edels küneges wip ,
ez enwart nie gisel mère 56 guoter riter lip ,
als ich iu , vrowe heère , an in gegeben hän .

nu sult ir die ellenden min vil wol geniezen län .

2302 . Si jach si tet ez gerne . do gie her Dietrichi

mit weinenden ougen von den helden lobelich .

sit rach sich grimmicliche daz Etzelen wip :
den uz erwelten degnen nam si beiden den lip .

2303 . Si lie si sunder ligen durch ir ungemach ,
daz ir sit dewedere den andern nie gesach ,
unz si ir bruoder houbet hin für Hagen truok .

der Kriemhilte räche Wart an in beiden genuoc .
2304 . Do gie diu küniginne dà si Hagen sach .

wWie rehte viniliche si zuo dem reken sprach :
welt ir mir geben widere daz ir mir hapt genomen ,
s6 megt ir noch wol lebende heim zuo den Burgonden komen .

2305 . Do sprach der grimme Hagne : diu bete ist gar verlorn ,
vil edeliu Kiüniginne . jà hän ich des gesworn ,
daz ich den hort iht zeige , die wile daz si leben ,
deheiner miner herren , 50 enwirt er nieman gegeben -

2296 , 2. von den slegen doòz,
2296 , 3. dò si mit swerten hiwen 2297 , 1. sam Hagenen é geschach .
2297 , 3. von einem scharpfen swerte ; 2298 , 4. di müesen töt von in bestän .
2299 , 3. dõ was mit sinem leide ir sorgen vil erwant .

si sprach : willekomen , Günthér uzer Burgondenlant .
2303 , 1. Si lie si ligen sunder 2305 , 4. s6 sol ich in niemene geben .
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2306 . Ich bringez an ein ende ,
do hiez si ir bruoder

man sluog im ab daz houbet :
für den helt von Tronge .

2307 . Alsò der ungemuote
wider Kriemhilde
du häst ez näch dinem willen
unde ist och rehte ergangen

2308 . Nu ist von Burgonde
Giselher der junge
den schatz weiz nu nieman
der sol dich valentinne

2309 . Si sprach : s6 habt ir übele
86 wil ich doch behalten
daz truog min holder friedel ,
an dem mir herzenleide

2310 . Oi zö6ch ez von der scheide ;
do dähte si den recken
si huob ez mit ir handen ,
daz sach der Künic Etzel :

2311 . Wällen , sprach der fürste ,
von einées wWibes handen
der ie kom ze sturme
swie vint ab ich im were ,

2312 . D6 sprach der alte Hildebrant :
daz si in slahen torste .
swie er mich selben brähte
iedoch s6 wil ich rechen

2313 . Hildebrant der alte

er sluog der küniginne
jà tet ir diu sorge
wWaz maht si gehelfen

2314 . De wWas gelegen über al

ze stuckhen was gehouwen
Dietrich unde Etzel
si klagten innecliche

DER NIBELUNGE NOr . 19640 . L,

86 sprach daz edel wip.
nemen dä den lip .
bi häre si ez truok
do wart im leide genuok .

sines herren houbet sach ,
do der reke sprach :
26 einem ende bräht ,
als ich mir hæte gedäht .
der edel künic tot ,
unde och Gernöt .
Wan got unde min :
immer gar verholn sin .
geltes mich gewert .
daz Sifrides swert .
do ich in jungist sach ,
Vor allem leide geschach .

daz kunde er niht erwern .
des lebenes behern .
daz houpt si im abe sluoc -
dò was im leide genuok .
wie ist nu töt gelegen
der aller beste degen ,
oder ie schilt getruoc .
ez ist mir leide genuok
ja geniuzt sis niht ,
swaz halt mir geschiht ,
ir angestliche nöt ,

des Kiienen Trongæres t &t .
2e Kriemhilde spranc ,
eines swertes swWanc .
von Hildebrande Weé.
daz si vil grœzlichen schré ?
dà der veigen Iip .
dõ daz edel wip .
weinen dò began ;
beidiu mäge unde man .

2306 , 2. nemen sinen ( den C) lip .
2308 , 2. unde ouch her Gernõt :

2308 , 3. den schaz den weis nu niemen 4. immer [ WoI CDl verholn ( verborgen B) sin .
2309 , 4. von iwern schulden geschach ,
2310 , 2. des Iibes wol behern .

2311 , 4. swi vient ich im wore ,
2312 , 3. swi er mich selbe ( selben O bræhte
2313 , 1. Hildebrant mit zorne

2314 , 1. Do was [ über al Dl gelegen Caller B C ]

2. einen [ swæren BI swert ( wertes D) swanc . BD
4. daz si Is6 CD ] grœalichen schrè ?
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2315 . Diu vil michel ère

die liute heten alle

mit leide Was verendet

als ie diu liebe leide

2316 . Ich enkan iu niht bescheiden

Wan riter unde vrouwen

dar zuo die edeln knehte ,
hie hät daz mær ein ende :

Was dà gelegen töt .

jamer unde nöt .

des küneges höhzit ,
26 aller jungiste git .
Wäz sider dà geschach :
weinen man dä sach ,
ir lieben friunde töt .

ditze ist oER NMIBELUSEk x0r .
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Ditz e buoch heiz er

DIU

P. hevet sich ein mæœre ,
und war ouch guot ze sagne ,
den liuten allen gezimt .
der muoz ez jæmerlichen klagen

Hlet ich nu die sinne ,
hæten , die ez erfunden .
her vil werlich gesagt .
der sol ez läzen äàne haz

Ditze alte mære

an ein buoch schriben .

ez enst och dà von bekant ,
bi ir ziten unde bi ir tagen
Dankrät ein Künic hiez ,
den stolzen helden guoten ,

Dia dà krône mit im truoc .
daz riche Künege solden
Si heten ouch äàne wän
diu nam sider einen man ;
vil maneges guoten heldes nöt

gewan von siner übermuot .
u2 Hiunischem riche ,
näch ir jamer sit gesaz .
tihten an dem mære ,
diu rede ist gnuoc wizzenlich .
zwelf Künige under im .
er pflac grozer èren ;

2. wer ouch A: were B, ouch vil CD .
noch da von BD , ouch da von noch C.
zeclich 4 . 26. grozer 4 : vil grozer B.

0

daz weerr vil redebære
niwan daz ez 2e klagne
swer ez rehte vernimt ,
unde jàmer in dem herzen tragen .
daz siz gar ze minne
ez ist von alten stunden
ob ez iemen missehagt ,
unde hœr die rede fürebaz .
bat ein tihtœre
desen kundez niht belihen
wie die von Burgondelant
mit éren heten sich betragen .
der in diu witen lant liez ,
unde och der schœnen Doten ,

si heten alles des genuoc ,
hHaben oder wolden .
eine swester wol getäàn .

dà von sich prüefen began
unde daz er selbe den töt
sit nam si einen hielt guot
mit dem si hérliche
der rede meister hiez daz

wWie rich der künic werre .
er het aller tägelich
von der wärheit ich daz nim :

man gevriesch nie man s6 héren

10. desen B: de A.
14 . shœnen A: edelen B.

K k

10

20

25⁵

11 . och da von 4 : ouch
24. wisenlich B: wiz⸗
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under heiden unde [ under ] kristen . genuoge , die daz wisten ,
die riten zuo im in daz lant .

otelunc sin vater hiez ,
näch sinem töde unz an die stunt .
daz er het ze wWibe ein wWi
bi ir jaren nieman vant .
von der schied er sich mit nöt :
der nam im sine wünne .
an vrowen Krimhilden

Iu ist wol geseit daz ,
als diu edel Helche 6.
daz si diu ellende hiez ,
geruowen selten keinen tac
wWie si verlös ir
het ir ir lieben man benomen ) .
daz vrowen Uoten kinde

Dient uu2 Hiunen richen ,
als si vroun Helchen täten E
danne in ir vater 0

haæte si vil gröze
diu ir ougen s
ir weinten är
Stit duo bräht
daz si än underspräche
umbe Sifride ir lieben man ,
ir bruoder Gunthér den Iip
vonfE - dem er doch den tôt ge
Von deheines rekhen hant :
mit siner hant verkéret .
beidiu herze unde och der muot .

fP7

J

üünne

8
8 man ſröude kunde pfl egen ;

Swie dicke ze ietweder hant
Krimhilt diu hère
daz Was ir allez ein wint .
bräht mit dienste dar zuo ,
gedäht an Sigelinde ,

27. under fehlt B. 32. diu 4 : si Be D.36. Iu ist 4 : Nu ist iu B. Euch ist get dieke daaz D.

er Was Etzel genant ;

der im vil gewaltes liez
daz mæœre tuot uns von im kunt ,
daz tugentlicher vrowen Iip
Heleche s0 Was diu genant .
der vil gewaltige töt

in dem herzen lac ,
lestez künne

as ez an die rede komen ,

het och dà. vrowen [ michell mé
guoter i

Uht vervähen ,
alle tage ir ougen .
dõ si den gwalt gar gewan
ir gedäht einer räche
dem vil übel an gewan

7

unde Hagen unde des Kküneges wiß
dem helde sterben niht zamm
Wan er haet wol elliu lant
dà von wWas ir versérèt
ez dühte si vil selten guot ,

si hætes alles sich bewegen .
gekrœnte kiüinege bi ir vant
zehen oder mére ,
si het daz Sigemundes kint
daz si spàt unde fruo
wie si mit ir kinde

33 . sich 4 : sit B.

an BCD . 40. nehstez 4 : aller næhestez BCD . 43. ua A: in BCD .
vorhilichen B D. 44 . Als A: sam BCD . michel A: felilt B.48. tage A: zit B. 50. ir gedahit 4 : gedaht ir B. 53. genam B: gewan A.zam B. 55. hant A4: chraft BCD . verseret A: geseret BCD .

5

35. die - die 4:
38. diu 4, da B: fehlt CD .

30

40

60

der⸗ der B.
39. in A:

gewaltichlichen 4 :
47. diu ] die 43CD .

zam A: ge-
58. ze ietweder A: zietwe⸗

derr ir B. 59. zehen oder A: zchene und B. 60. 61. 50 4 : daz Sigemundes chint . het si mitdienst braht dar zu B: si het daz Sigemundes ( Sygelinden D) kint . mit sime dienste ( gronzer liebe D)braht dar zuo CD .



het vröude unde wünne .
4 den willen nie erwenden ,

ob si möhte sin ein man ,
errochen manege stunde .
Wan si hæte vrowen Iip :
den willen in dem muote .
von den si den schaden nam ,

Des ensol si nieman schelten .

er rehter triwen Kunde phlegen ,
daz er mit rehten dingen
deheinen getriwlichen muot .
diu machet mannes werden lip ,
daz ir zuht noch ir muot
als vroun Krimhilt geschach ,
misseliche dehein man .
der sagt unschuldic gar ir Iip ,
tœte nàäch ir triuwe

Iu ist daz dicke wol gesagt ,
fürsten lobliche
durch ein gröze wirtschaft ,
Wolt bezeigen sinen pris .
daz siz alsò ane vie ,

Di . si dà gerne sæheè .
oder wi vil der wile were ,
oder Wie si kœmen in daz lant ,
Ezel der vil riche .
kömen die herren über Rin .

an mannen unde an mägen .
Krimhilt die richen ,
zen Hiunen komen wären ;
näch freuden solt ir der muot .
man sô manegen nie bevant ,
het gefüeret Gunther
unt der herre Gernöt .
heten si ze Rine làzen .
daz sis ie gwunnen künde .

und niht mére .

67. diz A: daz BCD .
mannes BCD . 74. 75. also vor daz A.
ouch CD . 77. daz A: dia BCD .
83. bezeigen CD , zeigen B: beiagen A.
Iach A. 96. unt A: und ouch B.
98. alter 4 : ir alten BCD .

DIU KLAGE .

68 . dem A: ir BCOD .

80, betaget C, beiagt A4 B, berait D.
86 . hat B: fehlt A.

Chrimhilt 4 : daz Criemhilde BCD .

151 . L.

ezen kunde ir beider Künne
sine hæste mit ir henden
ir schaden , als ich mich
geschehen ez niene Kunde
e2 het diz jàmerhafte Wip
daz enkom den niht 20 guote ,
Wan ez ir rechen gezam .
solt er des engelten ,

erstän ,
27

der hæte schiere sich bewegen
mehte niht volbringen
triwe diu ist dar zuo guot :
unde ért och alsé schœniu WIp,
näch schanden nimmer niht entuot ;
der von schulden nie Sésprach
Swer daz mæere merken Kan ,
wan daz daz vil edel WIip

ir räche in grozer riuwe .
wie Ezel het betagt
hein in siniu riche
dà er mit siner helde Kraft
do Was vrou Krimhilt so Wis ,
daz si der dehein beliben lie ,

wWenne daz geschæhe
jane weiz ich niht der mære ,
die dà hete besant
50 rehte hérliche
daz muose in grézer schade sin
des endorfte niht beträgen
daz si s6 loblichen
dà von dé gebären
s0 Wol gezognen helt guot
als d2 Burgondelant
unde och sin bruoder Giselhér
Krimhilte golt röt
diu zit st verwäzen ,
ich werne si alter sünde

der wol gelobte hére

75. entuot A: getuot BCD .

91. si B: fehilt A.

K K 2

8⁵

90⁰

74. mannes werden A: werden ( wert des CD )
76. vroun B, von 4A1:

82. da A: daa B.
93 . nach B:

97. zit 4 : wile BCD .
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kom frolich zin gegangen , von dem si wol enphangen 100

Wurden in sinem riche , der in vil friuntliche

sinen dienest gehiez , den in leisten niht volliez

Krimhilt diu edel künigin . daz müieze got geklagt sin ,
daz si die helde ie gesach , dà von vil leide geschach

maneger muoter kinde . daz Ezeln ingesinde 105⁵5

sich fröute gein in sére : si Wwäanden daz ir ère

nu höhe wäer erstanden , diu sider in den landen

vil harte jamerlich gelac . in was ir urteiles tac

komen nu ze nähen . die si dà gerne sähen ,
daz wWas iedoch ein gröéziu not , daz si von den gelägen tot . 110

Swie [ gern ] in gedienet hæte und vil gerne tæte

Ezel der künic riche , dem och si billiche

13 solden bringen , dé6 muose in misselingen

von einen alten schulden . ez het wider ir hulden

geworben alsé sére Hagen der über [ miiete ] hére , 115

daz siz làzen niht enkunde sine müese bi der stunde

rechen allez daz ir Was ; dà von vil wénic der genas ;
die dà wäfen mohten tragen . é Hagen eine wurde erslagen , 1
é sturben vierzic täsent man . swie gern in het gescheiden Iher ] dan W

Krimhilt diu Künigin , des enkunde niht gesin : 120 3
d6é lie siz als ez mohte , Wan ez niht anders tohte .

80

daz kom von Krimhilt sinne . der töt het ir minne ,
die dà sterben solden , die doch fröude haben wolden

ob siz geleben kunden . do het och in den stunden

den sic s6 verre genomen der ràt der dà was bekomen 12⁵
von Krimhilde munde , daz si sich zuo der stunde 5

＋
Nint Kunden scheiden her dan ; dà von dé Etzel gewan

di aller grœzesten nöt , die ein künick àne tõt

ie gewan an sinem Iibe . daz kom von sinem wibe .

Diu enhet sin also niht gedäht . si het ez gerne dä zuo bräht , 130

dõ siz brüefen began , daz niwan der eine man
den Iip hæte verlorn : s0 wWer ir swere unde ir zorn
daà mit gar verswunden ; 5s0 enywære ouch zuò den stunden

nieman arges niht getän . done wolden in niht slahen län

sin herren , mit den er dar was komen : des wart in allen sant benomen 13⁵

daz leben ze den Zziten ,
den kunden mit den gesten ,
den kristen zuo den heiden ,

dõ si begunden striten ,
den bœsen sam den besten ;
den lieben zuo den leiden ,

109 . gerne sahen BCD : chomen sachen 4. 110 . si B; fehlt A. daz die von in gelagen
tot CD . 111 . unde 4 : und ea B, der ez C. 112 . dem A: und dem BCD . 115. uber⸗

muete AB , ubermuet C: uber D. 119 . vierzich 4 : wol vierzech BD . het gescheiden 4 : ge-
scheiden het B. 120 . enchunde A: enchund et B. 121 . sia A: siz gen BCD . wWan ez A:
wan ir BD . 122 . Chrimhilt 4 : chranchem B. 136. z26A: in B.134 . nieman A: da niemen B.
138 . 50 4 : di lieben von den leiden B.
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den herren zuo den knehten . si begunden alle vehten ,
die verren unt die nähen , de si vor in ligen sähen

Lklicher sinen friunt töt . ditz was doch àne nöt :

man meht ez
Iihte erwendet hän . der Etzeln hete kunt getän

von erst diu rehten mære , 580 het er di starken swere

harte Ihteclich erwant . die von Burgondelant

liezenz durh ir übermuot : dõ het och Krimhilt wol behuot

mit listeclichem sinne , daz ers niht wart inne :

desWart im dò der schade bekant , den er sit nimmer überwant .

Ditz hiez man allez schriben , und Waz ir von den liben

wurden dà gescheiden , und wie in begunde leiden

vor jàmer daz leben allen . ja muosen si der gallen
und och ir herze volgen : si Wwurden stark erbolgen
den stolzen Rinvranken , als ob ins solt danken

Etzel der künek mere , ob ez sin wille were :

4 was ez dem Künge leit . es Was in allen bereit

Ur einen veieltchen tac . swie wol ir der wirt phlac ,
daz enkunde niht vervähen . die in dà säzen nähen

unde frœlich bi in giengen unde si é Wol enphiengen ,
di lägen sider mit in töt . daz was ein nöt vor aller nöt .

Für wunder sol manz immer sagen , daz s6 vil helde wart erslagen

von eines wibes 2orne . die recken uz erkorne ,

die ie wärn vil werlich , die der herre Dietrich

mit im bräht in daz lant unde der küene Hildebrant ,

der sturben sehs hundert dd . swie hérlich si anderswa

in volkes stürmen herten sich dicke Wol erwerten ,

beide dise unde die , des genuzzen si vil übel hie .

Dä flôs der herre Bloœdelin der hœchsten und der besten sin

drizec hundert siner man . er viengez bœslichen an

durch eines wibes lére . sin lih und och sin ère

In den triwen wart verlorn . diu im ze wibe was gesworn ,

der dient er näh ir hulde alséd daz er der schulde

alérste muose wesen pfant , wan die von Burgondelant
* sich werten also sére , daz mans in giht für ére .

5 Der herzoge Herman , ein fürste üzer Pœlän ,

unde Sigeher von Walächen vil flizeclichen rächen

der edeln Kriemhilde leit . zwei tüsent riter gemeit

si brähten zuo der wirtschaft , die von der edeln geste Kkraft
sit alle wurden verswant . dar het durh Kriechischiu lant

139 . zu0 A: 32 B. 141 . ane A: allez an B.

174. flizechlichen 4 : willechliche BCD .

155

160

165

170

143 . di starchen swere B: diu starchen

147 . im do der schade B: in -
sere A. 144 . lihtechlich B: liht 4 . 145 . wol A: felilt B.

der schade da A. 152 . ob si in BD , ob in sin C: ob in A. 165 . ubel 4 : lücel B. 169 , wi -

beA4 : vrowen BC . 170 . er der B: der ersten A. 171 . alerste B C, der erste D: fehlt A.
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bräht uz Türkie MWalbeèr der edelfrie
2 Welf hundert siner man : die muosen alle dà bestän .
swaz ir von Kriechen Was bekomen , und swaz die dd heten genomen 180
des Kriemhilde goldes unde Etzeln soldes ,
den dienten si vil swinde . von ir vil maneges kinde

V art sit geweinet sére . si Wänden werben éEre
unde Wurben niht wan den töt : wan diu vil schedelichiu nét
het den sig an in genomen . die uf gnäde wären komen 18⁵ .Etzeln dem richen , die dienten ängestlichen . 1Der wil ich iu nennen drt , daz elliu lant des wären vrt 0
daz iht Küeners drinne Woere , danne Irnfrit der mæœre
unde Hàwart unde irinc . den reckhen wärn iriu dinc
von grözen schulden , hàn ich vernomen , daz si ins riches Khte Wären Komen : ＋ 190doch wart des dicke sit gedäht , daz man si gern hete bräht
zuo des keisers bulden . doch belibens in den schulden
unzen ir lihes ende . si hoœt mit gebender hende
Etzel bräht dar zuo , daz si nu spàt unde fruo
taten swaz er wolde do man rechen solde 195
der schœenen Krimhilde leit , des wärn si willic unde bereit .

Man sagt als ichz hän vernomen , von Wwanne si dar wären komen
Irnfrit der helt üz erkant der het gerümet Dürengelant,dà er é hiez . é man in dà verstiez ,
Häwart der degen starke Was vogt in Tenemarke . 200
Trink der 35 u2z erkorn Was 2ze Lütringe geborn
unde Was ein starc

Räthee
man : mit grözer gäbe im an gewan

Häwart daz er wart sin man . sus ist uns daz mære komen 3 an .
si heten uz ges 1 driu unde drizec hundert
si brähten mit in in daz lant . der wart von

Wihnes hant 205⁵
56 maneger in dem sturm erslagen , daz manz immer Wwol mac Säger
och sluoe der helt mer der spæhe 35155Ere ,

8

Irnfride den richen in dem sturm herlichen .
dé sluog von , Tronge der helt den küenen unde den 112 erwelt ,
von Lütringe Iring der het des gedingen , 2¹⁰
Daz ieman - Küener solte leben : doh het im vollen lön gegeben ,
den er dà slahen wolde töt , Hagen , der sit in der not
bestuont unz hinz dem lesten bi den werden gesten .
Häwarten den sluoc Dancwart , des ellen selten was gespart
in deheiner slahte nöt . mich wundert des , daz in der töt 2¹⁵ *ie getorste bestäàn : Wan er het dà getän ,

180 . da heten 4 : heten da CD, heten ( dahinter da en ) B. 192. zuõο A: vonRome zu B. 193 . untzen ir l leks A: unz an ir libes 194 . braht A: vil wol braht BC 1199 . e man in A: do in der cheiser BC. 201 . z26-ge 0rl A: von - erborn B. 202 . unde 4 :er B. 203 . uns daz mer A4: daz mæœre uns B. 208 . in dem sturm 4 : in sturme B C ,211. im BCD : felilt A. 212 . slahen wolde 4 : wolde slahen BC D. Ur⸗
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daz man daz sagt ze mære ,
also Kkiienen geschehen ,

Von swanne si dar wären komen ,
mit botschaft in den landen ,
wWweren si alle geborn .
von der Gernötes hant ,
gefriesch wol diu mære ,
Der sluog och Rüedegéren
Da si im sturm wären .

Rüedegèr den richen ,
den starken Gernôte sluoc .
ir beider mäge unde man .
brähte mit im Riiedegér :
esi in den sturm sprungen ,
bi Etzeln dem richen .
die von Burgondelant ,
dræten von den swerten .
die Werten sich vil sére .
den heizbluotigen bach
in den selben stunden

Swaz des schaden funden wart ,
zen Hiunen genämen ,

33 Was nöt über nöt ,
nieman kunde erwenden ,
nie deheine schult gewan
Man Klagt ouch Gernöten ,
von Rüedegères hant .
dà vil jæmerlichen lac ,
het gelebt unz an die stunde .

beliben in der schulde .
kunde Gunther niht erwerben .
Sitrit muose ir érster man ;
sit von ir deste vaster .
Wurden beidiu dà genomen .
daz ir kint was erslagen :
die ez dà rechen solten

Etzeln dem richen .
Wie möht man des getrouwen ,

218 . muose fur wunder 4 , fur wader muese CD , fur wnder mohle B.
botsheften BCD . zer BC : ze AD .
ren A4: Ruedegere - here BC .
229. mer 4 : langer mer BCD .
ze Eceln B0CD .
Was ouch B CD .

DIU KLAGE .

225 . im A: in BCD .
230 . e si 4 : für daz si B, fur dazx CD .

243 . von A: von der BCD .
253 . läitlichen 4 : leidechlichen B.

407 . L.

ob ez zwelfen Wobre
daz mans miiest für Wunder jehen .
swä man si het genomen
zer Burgonden handen
des liutes wart s0 vil verlorn
daz man durch drizee künege lant
Welh sin ellen were .
den margràven héren ,

dà sach man 80 gebären
daz er vil loblichen
ir starb dà beidenthalb genuoc
fünf hundert riter wol getän
der lebt deheiner mér ,
swie dicke in was gelungen
die sluogen gwalticlichen
50 daz diu stælinen bant
die si dd twingen gerten ,
Giselhér der hére

ungerne er fliezen sach
von Rüedegéres wunden .
den si von der hovevart
die Etzeln kämen ,

daz den Glselhéres tot
der mit räte noch mit henden
an Sifride Krimhilde man .
den si dà sàhen töten
der helt ũz Burgondelant
der mit èren inanegen tac

got im niht engunde
siner swester hulde

jà riet er daz ersterben
dà von er den schaden gewan
beide schade und laster
ez Was leider dà zuo komen ,
daz enwolten niht vertragen
und och dienen wolten

daz geschach vil lIeitlichen .

daz Kriemhilde der vrouwen

221 . weren A: waren BCD .

248 . shaden 4 : haz BCD .

2²⁰

225

230

235⁵

2⁴0

2⁴⁵

220 . botshaft A4:

2²⁴ . e 52 rnot A: Gernoten6 . Gr
C .

238 . Elzein 4 .
250 . Waa A:
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selber sterben dä geschach ? daz leit und daz ungemach 255⁵

het geprüeft ir selber munt : nu Wart ir sterben mit in kunt ,

die weern gerne noh genesen . des enmoht leider niht wWesen ,

daz si langer lehen solten , die dà rächen unde wolten

ir selber lihe vogt wesen : der enkunde einer niht genesen .

Swaz man jämers da vant , dé der alte Hildebrant 260

durh sinen herzegrimmen zorn sluoc die vrowen wol gehorn

da ez Ezel der künec sach , dà huob sich erste ungemach

under aller der diete . dem jàmer wart ze miete

sin hœhster stuol gesetzet . an fröuden wart geletzet

dà vil maneger vrowen lip : ez Wäre maget oder wip , 265

den miuose ir Wwünne entwichen . Ezeln den Kiinic richen

Sack man vil jæmerclichen stän . ez Was nu allez daz getän ,

daz dà ze tuonne Was , sit ir deheiner genas ,

die dà wäfen torsten tragen . die lägen alle dà erslagen

unde töt gevallen in daz bluot . des Was beswert in der muot , 270

die mit fröuden wänden lében . die swere het in got gegeben ,

wan man dä anders niht enphlac bèdiu naht unde tac

niwan weinen unde klagen . man sol undank der wile sagen ,
in der diu nöôt geschæhe , und daz Krimhilt ie gesche
des edeln Sifrides Iip , dà von vil manic schene wip 275⁵

von liebe wart gescheiden . ez Wart den namen beiden ,

heiden unde kristen , von ir einer listen

als6 leide getäàn , daz beidiu wip unde man

gelouben wil der mære , daz si der helle swere

hHabe von solhen schulden , daz si gein gotes hulden 280

geworben hab s6 verre , daz got unser herre

ir séle niht enwolte . der daz ervarn solte ,
der müese zuo der helle varn : daz hiez och ich vil wol bewarn

daz ich näch dem mære 2e der helle der bote Were .

D4 buoches meister sprach daz é. dem getriwen tuot untriwe wWé. 28⁵

sit si in triwe töt gelac , an gotes hulden manegen tac

sol si ze himel noch geleben . got hät uns allen daz gegeben ,
swes lip mit triwen ende nimt , daz der dem himelriche gezimt .
diu wärheit uns daz kündet . vor got er sich versiindet ,
swer den andern durch haz vVerteilt . Wie mag er Wizzen daz ,

Waz got mit im getuot ? niemen dunke sich s6 guot

255 . selber sterben BCD : selbe ersterben 4 . und daz BCD : und der 4. 257. wern

gern 4 : gerne weren BCD . 259 . selber libes 4 : selbes libe B. 260 . da 4 : é& da BCD
261 . sinen herze grimmes A: sins grimmen hercen BCD . 269 . tragen BCD : getragen 4.
273 . niwan BCD : Niht 4 . wainen 4D : weinens BC . man sol undank A4: undanch B; un-
danch sol man CD . 282 . ervarn A: bewern B0C , bewarn D. 283 . hiez B, haiz C: fohlt A.

och A: aber B CD . 286 . in A: durch BCD . an A: in B. 288 . dem - gezimt 4 :
cem - zimt BCD . 290 . den andern A4: dem ander Bß. 290 . 291 . wizzen vor daa 4, nach dan B.
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in sinem B.
men A: im chomen BCD .
muost A: des mohte B.

DIU KLAGE . 603 , L.

und s6 gar vor sünden vri ,
genœdic an der lesten Zft ,

Daz hüs daz lac gevallen

ie durh striten kömen drin .
mit leide und och mit sere .
wären beide nider komen .
in des fürsten herzen
an dem ie vil èren lac ,
fröude im was zerunnen .
niht mer schinen wolten .
im in sinem herzen wesen ,
Wan er anders niht ensach
fliezen ũz starken wunden ,
fröude hæten genomen .
vil minneclichez an sehen :
daz er ir lüzel bi im vant .
winden alsò sére ,

Woeder sit noch é geschach .
des muost man Wwunder von im sehen . man moht Ezeln des jehen ,
daz alsé sére gekleit
nimmer von deheinem man .
sam man bört ein wisenthorn ,
diu stimme üz sinem munde
do er s6 sére Klagte ,
beide türne und palas .
ir Was nu verre deste min .
daz er bi der stunde

ob ez im laster were .
vil maneger riche weise Klagen .
86 merket unbescheidenheit .

daz was allez her ein wint .

nie begunde ,
bi Ezeln Weinende vant .

mit winden Wart zebrochen .

niwan ach unde wé .
die vrowen schriren alle mite .
swä einem leit ze herzen gaät ,
sam wart dà fröude làzen .

die Klage ie grœzer machten .

292 . vor A: von B.

308 . daz A:
man moht 4 :

eborn BCD .

WoI A: fehlt B.
301 . Die frœde A: Di vreuden B.

320 . maniger riche A: manech richer B CD .
noh A: ouch noch B0CD .

ern bedürfe wol daz im got si
s6 man uns allen lon git .
ob den reken allen ,

dem wirte gie diu zit hin
sin hohez lob und ére
mit siuften veste het genomen
vil jæmerlichez smerzen .
getrüebet wart sin liehter ſtac .
ich Weene im sine sunnen
die fröude , di dà solten
der muoser àne nu genesen ;
Wan manegen bluotigen bach
die im in kurzen stunden
uz sinen ougen was bekomen
von des tôdes schult Wwas daz geschehen ,
er begunde houbt unde hant
daz Künge nie mére

er hæte leit unde ungemach ;

wurde mit der wärheit
wie lüäte er Wüefen began .

dem edeln fürsten üz erkorn
erdôz in der stunde ,
daz dà von erwagte
swie lüzel fröuden é däà was ,
er hœt verwandelt den sin ,
Wizzen niht enkunde
dõé half im sine swerre
Welt ir nu wunder hœren sagen ,
swaz ie zer werlde wart gekleit ,
56 maneger werder muoter Kint

alsé man dà zestunde

maneger juncvrowen hant
dà wart selten iht gesprochen
swie läte ie der künik schré ,
ez ist noh der liute site ,
daz der ander fröude bi im lät :

daz volk àne mäzen

diu lide vil Iüte erkrachten

295 . diu A: si B, sin CD .

daz ez BCD .
man muse BC , man muoz D.

LI

305 . genomen A: benomen B0CD .
309 . hæte ] hat A: hete B.

265

29⁵

300

30⁵

310

315⁵

320

330

300 . im seine 4 :
becho -

310 . des
313 , us erchorn A:

327 . alle A: allea BCD .
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an maneger juncvrowen hant , die man vil sére Kklagde vant .
Daz lantvolk flende duo lief allez weinde Zzuo ,

dõ si gehörten mere wWie ez ergangen were ,
beide durh schowen unde klagen . sümeliche komen durh bejagen ,
etesliche durch friunde rechen . slahen undeé stéchen 335
Was dà deheiner slahte nöt : si lagen äàn ir arbeit töt ,

38 friunde mit der vinde sehiar . man gebét dem volke als9 gar ,
daz si sich niht ensümten unde mit den töten rümten .
eine strze gein dem sal si begunden rümen über al
von den die man hie üze vant , die diu Volkeres hant 340

unde Hagen het 2e töde erslagen : die hiez man von dem hüse tragen
als6 verre hin dan , daz ein islicher man
zuo dem sale mehte komen . der töot het in dà benomen
alsò vil ir wünne , Was ir deheines Künne
bi dem strite gewesen , die noch da Wären genesen 345⁵
die wern vil gerne mit in töt . man sach vil manegèn rinc röt
ziehen von den wunden ; von in wart enbunden 1
vil manick dürkel helmvaz . röt , bluotic unde naz
56 Was allez ir gewant ; manic hérlichen rant 6
sach man bi in verschröten . die richen werden töten , 350

Der wart s “ vil von danne getragen , alle diez horten sagen ,
daz si des michel wunder nam ob ieman fröude iht gezam fin allem dem lande . die guoten wigande Aut
vil wenic muot swaz iemen sprach . vil manick magt von houbte brach
mit grözem jàmer daz har ; Vil maneges triutinne Klàr 355⁵ kricl
vil lIüte schriende gie , diu von Wunden enphie
daz bluot in ir gèren . die armen zuo den heèren
Wären alsò gelegen , daz der bluotige regen
si het gemachet alle naz . swelh wWip daz versaz ,
daz si den ungesunden beweinten niht ir wunden , 360
daz Was unwiplicher muot . Hildebrant der helt guot
der hörte lüte rüefen ; Krefteclichen wüefen
hort er daz ingesinde . der schœnen Uoten Kinde
Iac hie einez vor dem sal : von des wunden zetal

Biach dà àne lougen vil trähen üz schœnen ougen . 365
daz was diu küniginne , di mit unsinne
het erslagen Hiltebrant , Wan si von Burgondelant
Hagen é ze töde ersluoc . des hàt man immer genuoc
dà von noch ze sagene , Wie daz kæm daz Hagene
sturbe von einem Wibe , Wan er mit sinem Iibe 37⁰

331 . klagde 4 : chlagende B. 332 flende duo B: ilten do A. Weinde 4 : weinende B.
334 . klagen A: ouch chlagen B: durch chlagen CD . 336 . lagen A4: waren B. 340 . hie A4: 14da B. 346 . vil 4 : nu BD : fehlt C. 347 . von A: ab BCD . 349 . manich herlicher 4 :
manegen herlichen BCD . 352 . frœde A: freuden BCD . 354 . iemen A: man B0D .
355 , chlar 4 : dar BCD . 357 . in A: an BCD .



5s6 vil wunders het getän .
noch daz ez ein lüge si :

DIU KLAGE . 759 . L.

die liute redent sunder Wän
56 ist daz der wärheit b „daz in des twanc her Dietrich , daz der degen loblich

in sinen banden gelac :
mit ir hant des Küneges Wip :
von Hildebrant àne nöt .
deiswäar von allem rehte ;
die tatenz pilliche ;

urden alle die man vant
Nu kom der herre Dietrich

dà er Kriemhilde vant .
daz si durch got ir weinen liezen .
iedoch entäten siz niht :
die si hæten gesehen
daz sich dà nieman kunde
D6 sprach der herre Dietrich :
vil gesehen bi minen tagen :
von schœnerme Wibe .
der töt s6 schiere solde Komen .
min aller bestez künne ,
klagen mich unde dich .
mit als6 grôzer riuwe ,

iht sol län engelten .
versagt des ich dich ie gebat .
daz ich ez , vrowe , dienen sol .

swaz ich näch dinein tòôde tuo .
unde Biez si schiere bären

D man si leit uf den ré ,
zuo dem libe getragen .
der si sluog mit siner hant .

Ezel der jàmers riche
unde als ez im tohte .

geläzen ern hulf im Klagen .
sinem groézen unheile :

nu worden ungelückes hort .
hete bi ir libe ,

iel er an die bruste ;
vil senliche er Klagte .
Dietrich diu rehten mæœre .

sprach Ezel der wol geborn ;
beidiu min kint und min wip

373 . degen A4: helt vil B CD .
elliu C, des künech B.
394. ist 4 : ist ea BCD .
nieman 4 : niemen vor iamer B D.

375 , dar umbe 4 : durch daa BD .
384 . da waz vor in A: vor in da was B, da vor in was C, von in was D.

398 . leit A: geleite B CD .
411 . und dar zuo A4: dar zuo BD .

de sluog im einen swertes slac
dar umbe vlös och si den 1t
man Klagt der küniginne tot
riter unde Kknehte
jämers also riche

über allez Etzeln lant .
mit einem muote klegelich
er bat die liute zehant
swie vil si im des gehiezen ,
also grôz was diu geschiht ,
und diu dà was vor in geschehen ,
gefreun bi der stunde .
jä hän ich fürsten mäge rich
ich gehorte nie gesagen
oWé daz dinem Iihe
swie mir din rät hät benomen
ich muoz mit unwünne
deiswär daz tuon ich
daz ich dich diner triuwe

du häst mir vil selten
nu ist komen an die stat ,
dà mit enwirt mir nimer wol ,
de greif er ellenthafte 2uo
die liute die dad wären .
der fürste het ir houbet 6
dõ hört man Hildebranden Klagen ,
dõ kom üzer Hiunenlant
dem jàmer wol gelfiche
Vor jàmer nieman mohte
undank begunde er sagen
Wan im was 26 teile
diu ie unvalschiu Wort
sinem werden Wibe

ir wizen hende er Kuste ,
alrest dem Kkünge sagte
OoWé miner swere ,
wie hän ich arm man verlorn
und dar zuo manegen werden Iip

402 . im A: im do B0CD .

E12

267

375⁵5

380

385

300

395

400

40⁵

410

379 . allea 4 : daz D,

vor iamer
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uz minem hœhsten künne

an minen könmägen ,
die wile und si mohten leben .

841 . L.

unde miner ougen Wünne

die hoher éren phlägen
wWie bin ich müedink gegeben

in alsus gröze riuwe . het ich die ganzen triuwe 415⁵

an ir werden Ilibe erkant , ich het mit ir elliu lant

gerümt é ich si het verlorn . getriwer wip wart nie geborn
von deheiner muoter mère . oWé , fürsten hére ,

Gunthéer unt die brüeder sin , und die höhen reken min ,

min bruoder und min mäge , die mit des todes läge 42⁰

Wunderliche sint beslagen . wie kunde ich immer verklagen

die vil guoten Wigande , die ich von manegem lande

zuo miner höhzit her gewan , dar zuo alle mine man ,

die ich niht Kan bescheiden , under kristen unde [ underl heiden ,

von den min ére ie vaste steic . näh der klage er nider seic , 42⁵
als ob er wWerre entsläfen . dà von begunde in sträfen

von Berne her Dietrich ; er sprach : ir tuot dem ungelich ,
daz ir sit ein wise man . daz iuch niht vervähen Kkan ,

daz làt : daz ist min lère . nu ensümet iuch niht mére ,

sprach der degen guoter , traget ze siner muoter 430
min weénigez kindelin . die boten giengen dé dar in ,
dà si Ortlieben funden mit einer starken wunden

in dem bluote ligen houpilös . OwWé wWaz Etzel verlés

an im der grözen ère . ez gewinnet nimmer mére

DA wirt solhe nöt . an den Blœdelines töt 43⁵

der wirt och dé gedähte : er schuof daz man in brähte

töt 2e disen beiden . swie si wären heiden ,

och Was zerbarmen umbe sie . daz liute dort unde hie

wüeflens unde schriens phlac ; vil manegen grozen brustslac

sluogen in diu werden WIip; vil manic minneclicher Iip 440

Was mit grözen leiden von vröuden gescheiden .
Sins gebotes si wol gedähten . dõé si Blœdelinen brähten

dà in der künic selbe sach , der sun Botelunges sprach :
Oweé , lieber bruoder min , miniu lant und diu din

geligent nu vil eine . die herverte seine 445⁵

siht man in den richen . du tet ungiietlichen ,
vil lieber bruoder , ane mir . Wie solt ich getrüwen dir

daz du minen gesten , degnen aller besten ,

J. erzurndest den muot , daz si dich , mæœrer helt guot ,
dà von ze töde hänt erslagen ? die selben helde muoz ich Klagen , 450

Wan ich in hæte gesant
daz si mich sehen solden .

mine boten in ir lant ,
die triwe haben wolden

412. hohsten 4 : hohem B D . 413 . hoher 4 : grozer BCD .
416 . ir 4 : ir vil BCPD . 419 . sin 4 : din BCB . 426 . da von 4 : dar umbe BCD .
433 . waz BCD : daa 4 . 435 . Wwirt 4 : künech BCD . 438 . Och Waz erzebarmen 4 : doch

Was ce barmen ( zerbarmen C) BCPD . 441 . vrouden 4 : liebe B D, liebe alda C.

414 . unde 4 : daz B0CD .
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und mir getri i i
getriu Wolden wesen , di solden si län hän genesen

und solden 8i vermiten hän . Wie solden si dò hän getän
die vil werlich wären ie , dòo man si strites niht erlie 4⁵⁵

die helde enwerten och sich ? daz si daz verdagten mich

daaꝝ kom von ir übermuot . ich het daz vil wol behuot
daz hie iht geschehen Were . och soldest du helt mere
8i vil billich häàn verborn . Waz denne ob ein alten zorn
üf si truog daz edel Wip ? dune soldest &re unde li 460
dar umbe niht gewäget hän . daz er Hagen het 85
des Weste ich wol diu mære : swie liep si mir [ doch ] were ,

Icn het in nimmer doch erslagen , ob er vor mir ze tüsent tagen

solte hän geslaflen , s0 enhet ich min waäffen

nimer über in eraogen . bruoder , nu hät dich betrogen 465

din vil tumplicher muot . Waäffen , sprach der helt et
daz ich ie wart geborn . Waz ich tröstes hän Iellorn

8

an in unde an den minen . Gunthér mit den sinen

waere mir gestanden mit willigen handen

aalles des ich wolde ; swes ein künic solde 5 470

an guoten reken hän gegert , des Wor ich von in wol gewert :
nu enist des leider niht geschehen . oW¼e daz nieman mir verjehen

Wolde der rehten mære , daz in so vient were

Krimbilt ir swester . der schade und min laster

diu sint beide Wol 80 gröz , swie mich ze leben nie verdréöz , 47⁵5

nu verdriuzet mich sé sé ' re daz ich immer meère

83 lebe deheinen tac . Wan ez ist der gotes slac

über mich ergangen : nu ligent si gevangen ,

die sin gewalt betwungen hät . ich wolt des ie haben rät ,
daz ich in niht ensolte fürhten noch enwolte : 480

Nu schilte ich miniu abgot , sit des gewaltigen gebot

gezürnet hät s6 sére . Wa ist nu diu michel ére ,

die Machmet unde Machazen 66 lange liezen her gestén ?

SwWaz ich erreiten kunde , daz Waäs bi miner stunde

allez gar von mir bediet . der mir zue lebene geriet , 485

dar zuo juden und kristen mit gotlichen listen

mit den sinen er min phlack
nu riet mir min swäere ,
daz ich mich aber bekéren solde ,
nu fürhte ich daz erz niht entuo , 490

hiez erschinen den tack ,

sam ich sin eigen Werre .

ob er min ruochen wolde ,
ob er mir helfen wolt dà zuo :

Wan ich och in é betroue . miniu apgot schuofen daz ich loue

siner starken gotheit , daz ich lie die Kristenheit .

daz ist àne zwifel Wär , ich Was kristen fümf jar :

453 . lan han 4 : han lan BC , lan D. 459 . ein alter 4 : einen alten BCD . 46f . er 4 :

ir BCD . 462 . doch 4 : fehlt BCD . 466 . helt 4 : künech BCD . 471 . von in wol A4:

wol an in BCD . 476 . immer A4: nimmer B0D . 479 . ich wolt des ie 4 : ie wold ich

des BCD . 484 . erraiten 4 : erriten B CD . 49f . och ine 4 : in ouch & BD . 492 . 493 . 0 BD .

A versetzt die hemistichien beider verse . 493 . fumf A: wol funf BD .
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doch geschuofen si daz sider , daz ich mich vernoijierte wider U

und wart in als & undertäàn . ob ich nu gerne wWolt enpfaàn 495 eid

Kristenleben unt die rehten é&, daz enwirt inir wider nimmer iné :

Wan ich hän mich unervorht s6 sére wider in verworlit ,
daz er min leider niht enwil . tüsent künge heten vil

an min eines swere . ich Weste Wol daz er werre 42

von dem aller hœsten lIuft unz in die nideristen gruft 500

gewaltic swes er Wolte . dem ich dà dienen solte ,
für den getriw ich nimer komen . ditze leit hàt mir benomen

fröude unde allen höhen muot : mich endüht nu niht s6 guot
s6 mit den ligenden hie der töt . der künc ersiuft ; des gie im nöt ;

＋Micnuels idter e chrs . daz tet Dietriche wé , 505
dem fürsten von Berne ; der hört ez vil ungerne .

Er unde meister Hildebrant giengen dà er Etzeln vant .

als er den künc dõ gesach , dem gelich er dé sprach ,
sam im niht arges Wore : ach owé dirre mæœre ,

gefreischt man diu in daz lant , daz ir mit wintender hant 510
stét als ein blœde Wip , diu ir zuht unde ir Iip
näch friunden sére hät gesent . des s1 Wwir von iu ungewent ,
daz ir unmanlichen tuot . nu solt ir , edel Künec guot ,
trœsten friuntliche mich armen Dietriche . 8
er sprach : wie solde ich geben tröst ? jaà bin ich alles des erlöést , 515
daz ich zer werlde ie gewan , niwan daz ich den lip noch hän
Ane guote sinne . mich hät mit unminne

der gotes haz bestanden . ich wWas in minen landen

Gewaltik unde riche : nu stén ich jæmerliche , bu

reht als ein arm man , der nie huobe gewan . 52²⁰ N
Do sprach der Bernœre : her Kkünk , laàt iwer swere ,

8

und tuot dem geliche , ob ir Dietriche

Wellet helfen von der nöt . si sint mir alle erslagen töt ,
die mir helfen solten unde gerne bringen wolten 1
wider an min ére . jà riwent si mich sére , 52²⁵
die nötgestallen mine . jà maht du künc die dine 4

vil wol überwinden ; du maht noh manegen vinden ,
der dich niht under wegen lät : umbe mich ez leider anders stät .
als du hie selbe maht schouwen . jà ligent si verhouwen

gevallen tief in daz bluot , die durch mich lib unde guot 530
8

satzten üf die wäge . in ist üf einer läge
der töt vil gremliche komen und hät si alle mir benomen .

235

Der Kiinc sprach : des wil ich gehen , ich hän gehœrt unde gesehen
und sagen von vil grözer nöt , daz der gemeinlicher töt

505 . er schre 4 : er ershre BC, er do schre D. 507 . Etzeln 4 : den Chünech B D. 508. den
kunch do 4 . Eceln B D. 522 . ir B D, ir mir C: ir welt 4 . 523 . wellet CD , wenet B:
fehlt A. 524 . mir A: mir da BCD . 529 . hie selbe maht 4 : maht hi selbe B, selb hie macht D,
maht selbe C. 531 . uf äiner 4 : an einer BCD .
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den gewalt nie mé gewan .
beidiu sin Kint und sin wip
die Wurden gepärt üf den ré .
die ez mit im sähen .
noch vil maneger veiger lac ,
daz leben het dà benomen .
dà er fringen vant ,
des muotes unverdrozzen
dà er im angestlich entran .
wWol strite mit dem degene
von im wunt Were ,
het den helt ze töde erslagen .
Mit Etzeln dem richen
der fürste von Berne :
die sin vil tiefen wunden .
der alte meister Hildebrant
ouch hulfen klagen in diu WIp
den klagte man von schulden :
ellender man nie baz geranc .
daz er s6 herlichen Warp
vor maneges reken ougen :
daz er Hagen getorste bestäàn .
s6 mehter sin wol genesen .
jà Werez anders mir geseit .
het ich wol understän .
Gunthére unt den sinen ?

Auůer samt enbunnen :
des lebens unde der ére .
des starken Iringes ellen

In hiez der wirt och tragen dan ,
die bi im zuo den stunden
D man si gebäröt
dà vant der künc hére
Gunthéren den richen
da imz houpt was ab geslagen :
Als in der Künk Ezel sach ,
owé , lieber swäger min ,
wol gesunden senden ,
het daz ervohten ,

539 . veintlicher A.
555. Wolten - gelougen A: woldens - gelouben BCD .

er A: der künech B D .
ich wol 4 : ich het iz wol allez B, Hette wol allez D, daz het ich allez wol C.

570 . der chunk Ezel A: Ecel der künech BD .

wol A: [vil CI wol sin BCD .

den künech BCD .
572 . von A: mit BCD .

DIU KLACE . 1083 . L.

549 . vil tief A4: tieffen BCD .

27¹

der künc hiez do tragen dan 535⁵
unde sines veigen bruoder Iip :
den liuten den wart allen WE,
vor dem hüse nähen
den ir veiclicher tac
nu wWas och der künec komen 540
den mit williger hant
Hagen het erschozzen
swie der Häwartes man
unde swie der starke Hagene
der küene Trongæœre 545
den begunde do klagen

alsò Klegelichen
si sähen vil ungerne
och klagte in an den stunden
alss daz manz wol , ervant .
des vil E ＋ Iringe Iip .
näh schœner wibe hulden
och muose man im des sagen dank ,
unde als genendiclich erstarp
sine Wolten niht gelougen , 555
het ez der helt sider lan ,
dò sprach er : ez solde wesen ;
ir töt und min arbeit

herre , Waz het ich getän ö
nu habent si mir der ininen 560

nu ist och in zerunnen
der Kiinic Klagte sére
unde siner hergesellen .
und mit im drizic siner man ,
och töte wurden funden . 565
danne truog als er geböt ,
noch der reken mére ,
ligen jæmerlichen
den begunden si dé Klagen .
der fürste senliche sprach : 570

sold ich dich wider àn den Rin

daz ich von minen henden

dô si selbe niene mohten .

551 . Iringe 4 : Tenen B C: toten D.
557 . sin

559 . Hei
568 . den 4 :

senliche BCD : snel -

556 . getorste A: torste BD .
558 . tot A: not BCD .



9 ＋ Des wold ich imer wesen vro

her künc , von sinen schulden .

ranc ich alsò sére ,
niht wol gesparn mohte ,
D6 si uns aller unser man

dõ schalt mich von dem sal

2e allem minem sére ,
leider kunde vertragen .
unde iu , herre , iwer man ,
daz erz reite ze einer süene .

des frides niht enwolte .

sit daz die beide lœgen tot ,
und daz min her Hilprant
Volkeérn ze töde erslagen .
daz im Hildebrant entran ,

W sluog im Hagene
durh flinsherte ringe ,

Do bat ich Gunthére ,

gedœhte an alle mine nöot ,
sinen fride imer bæœre ,
und och Kkünk der intne ,

gesunden Wolte bringen .
er lieze nieman hie genesen ,
Woöre gerastet im sin hant .

daz Wizzet , dristunde nider ,
erholte mich mit miner Kraft .

und min wol geruotiu hant ,
mit einer verchwunden .

Krimhilt miner vrouwen .

D . si den helt hieze slän ?

daz ich in gæbe in den töôt .

von siner swester zorne .
Der künk dé weinende sprach :

min griiezen , im unt sinen man .
si miiesen alle sin genesen .
ninder üf der erde :
5s6 manic Küener wigant .
in jamer und in freise .
dà heime in ir richen ,

574 . sprach A: der sprach BC , sprach abr D.
586 . her 4 : alter B, neve D.

geselle A.
merte A4, ernert CD .
608 . chunden BC : chunde D, chunne A.
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er

1179 . L.

I1 Diertch sprach dé

näh iwern grözen hulden

daz ich den helt mére

Wan ez mir niene tohte .
heten äne getän ,
Hagen der „ „

daz ichz in niht meére

do mir min volk lag erslagen
den Künc ich vlégen began

Hagen der külene

er sprach , zwiu er im solte ,
Giselher und Gernöt ,
het von Burgondelant
er begunde ez sére Klagen ,
dà er die wunden gewan :

hie uze vor dem gademe
dem kiüenen getelinge .
daz er durch sin ère

daz ich unz an minen ſöét
daz er din gisel Were
daz ich in zuo dem Rine

dõé het er des gedingen ,
daz möht och vil Wol sin gewesen ,
jà sluog mich der Wigant ,
56 daz ich vil küme wider
dõ nerte mich min meisterschaft
daz ich den fürsten gebant
ich bevalch in zuo den stunden
wie möhte ich des getrouwen ,

ich het ungerne daz getän ,
e2 Wart geméret im sin nöt
hie lit der Wwol geborne .
oWé daz ez ie geschach ,
Wor ez mir é kuut getän ,
tiurr helde kunden Wesen
ez Wnne ouch immer werde
des ligent elliu miniu lant
dà ist vil manic weise
die si nu pillichen

5 693 . imer A: fehlt B0D .
598. dristunden A: driè stunt BD .

gerwoetiu BC , geruote D.
609 . ouch BCD : fehlt A.

r
auleαE ,

—

S 2 ν

590

60⁰

610

587. Voll 64
Niht 4 : niht mere BCP .

87. Volkern ze tode A: Zu tode volker 5.
592 . an alle mine B C, aller miner D, an alle sine 25

597 . slnog C, sluch BD : sluege 4 .
600 . geruownte 4 ,

e2 A: ſehlt D.
gisel BCD :

599 . nerte B.
605 . der B0CD : diu 4.
611 . da 4 : des D, ia B.
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mit fröuden solten enphän . nu enmag ich ungeklagt län

5 den
—88 ee

3*38 Hildebrant :
erre , nu läazet iwer Klagen , unde heizt den fürs ! 1

ge
Do sprach aber der herre Dietrich : helt alsö Joblich

385 5
5 8 888

5

Vv geborn 50 der edel dz erkorn ,und enwirt och nimer méere : des riwet er mich sère .Do sprach der Botelunges suon : leider jà muesen si daz tuon,daz mir ze schaden ist bekumen ( och hänt sis selbe Kleinen frumen) 620dé si wurden bestanden von minen wiganden .
nu riwent si mich beide . von schulden ist inir leide
umbe mincreken unde [ umbe ! sie , daz ich s6 manegen helt hie
het , die ez terdagten , daz si mirz niht ensagten .

Do sprach meister Hildebrant : nu seht wWä der välant 62⁵5
ligt , der ez allez riet . daz manz mit guote niht enschiet ,daz ist von Hagen schulden . 2e miner frowen hulden
möhten si wol sin komen . her Künc , ja het wir vernomen
harte wol diu mære ; Wir heten iwer sweære
vil wol understanden : miner vrowen anden 630324 33 Wolde rechen Bledelin . des solt niht geschehlen sin .
hie ist übel gebouwen . wer möhte des getrouwen ,
daz alsb manic küene man hie den lip solde län

3 ＋ von Sifrides töt , Snbe wude daz diu ungefüegiu nöt
in iwerm hove solde ergén ? ich enkan mihs anders niht Verstén , 635
Wan daz die helde uz erkorn den freislichen gotes zorn
nu lange her verdient hän : do enkundez langer niht gestän
über ir zil einen tac ; dõ muosen si den slac

3 Uden durch ir übermuot . des ligt hie manic helt guot ,
der in manegem sturm herte sich dicke wol erwerte , 640
unde sint nu hie erstorben : daz hänt si in selbe erworben .

Do sprach der künik riche in leide güetliche :
nuo heizet balde Hagen zuo Gunthér sinem herren tragen 8
und zuo den anderen hin . oWé deich isderſlebentic bin . Me

23 mehte got erbarmen unde lieze mich vil armen 645
leben nu niht mére in disem grözem sére ,
daz mich næme der tôt : des weer mir , sprach der künek , nöt .
D6 die liute Hagen sahen , si begunden zuo im gähen :
im Wart gefluochet sére . ir fröude unde och ir ére

6 der was vil von im verlorn . die liute reiten durch ir 20rn , 650
ez Wor von sinen schulden . Wider niemans hulden

het er däà niht getän , het diu künigin daz eine län ,
daz si Blœdelinen Hagen den bruoder sinen

616. der herre 4 : her B D, fehlt C. 620 . bechomen BCD : benomen 4 . 623 . umbe 4 D:
ehle B, onch C. 628 . Mohten si 4 : si möhten BD . chomen A: bechomen B D. 63d . Von 4 :
durch den B, durch hern D. ungefuegiu B: ungefuegre A. 638 . slach A: gotes slach B D.
640. erwerte B, enwerte A: ernerte B.

Mm
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2e töde nikt het heizen slän : 50 enwere es alles niht getän .
ds werte sich der wigant , daz die uz Burgondelant 655
mucsten komen in den strit, dà von vil manege wunden Wit 1
sider wart gehouwen . ez Was alss gebrouwen

Von des tievels schulden . näch niemans hulden 4
kunden si gewerben : des muosen si ersterben . 10

Mit der rede giengen dan der Künk und die zwène man 660
fmit wüelendem lüte , dà her Dietrich siner trüte

manegen reken ligen vant . uzen an des sales Want
sach er einen helt ligen . sine ringe durchsigen
Wären von dem bluote . dò sprach der helt gubte :
Hildebrant , wer ist daz ? er antwürt im àane haz : 665
Herre , daz ist Volker , der uns diu grozisten ser
hät mit sinen handen gefrümt in disen landen .
er hät gedienet s6 den solt , daz ich der séle immer holt
Wol werden niene mak . er sluog mir einen nitslak
Uf die mine ringe , daz der min gedinge 670
zem lebne was vil Kleine . der helt bestuont mich eine : U
ich het och in bestanden . Küener helt zen handen

ii nie meér began . het mich gescheiden niht her dan

Helpfrich , daz wil ich iu Sagen , s6 hete V olker mich erslagen .
Oweé, sprach der künec rich , sin zuht wWas 80 lobelich , 67⁵

dar zuo vil manlich gemuot , daz ez mir iinmer wWeé tubt ;
daz er noch solde ersterben , 5s6gàhes verderben .
Etzel do fràgte mære [ Vvon ] Wanne er geborn wore ,
Do sprach meister Hildebrant , er het bi Rine daz lant
mit Gunthére besezzen : der helt vil vermezzen 680
Was von Alzey geborn . sin manheit ũz erkorn
diu ist alze vruo gelegen . do Klagt her Dietrich den degen ;
durch sinen getriulichen muot weinet in der helt guot .
Waz klagt irs sprach Hildebrant : uns hät diu Volkéres hant
geschadet hie s6 sére , daz Wir ez nimmer meére 685

Fauden
überwinden . der dinen ingesinden

Er eine hät wol zwelf erslagen . got wil ich des danc sagen ,
daz er langer , nilit genas . do ich bi im in stufme v as ,
56 sére werte sich der degen ; ez doz alsam von donerslegen . 0
idoch verhiuw ich in sit ; dise wunden als6 Wit 690 N.
im sluogen mine hende . daz er in ellende
Vor mir veiger jist gelegen , des muoz ich siuften umben degen ,
und ich och ellende bin . der sin vil hohvertiger sin

654 . het B D: fehlt 4 . 655 . üz1 zuo A4: von BD . 656 . manige Wwunden A4: manech
wunde B D. 660 . Mit B CD : Sit 4. 6562. an A: vor BCD . 663 . helt A: hi B0CD . 6568. im -
mer A: nimmer B6CD . 669 . niene mak A4: nemach BD. nit slach BCP : slack A. 675 . was A:diu was BD . 678 . von 4 D: fehlt B. 680 . helt fehlt A. 684 . sprach A4: sprach do N .686 . Chunden 4 : Chunnen 4D . 693 . Und ich ouch A4: Wwand ouh ich BD , wande ouch C.
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WwazA: daz was B0CD .
wer D.
bevalch B0CD .

DIU K

deft schadet uns nie mére .
durch daz er videln kunde ,
hiez einen spilman :
er was Von vrien liden komen ,
daz er diente schœnen vrouwen .
56 manic edel wigant ,
daz wunder mé geworhte ,

n disem sturm hät getän .
Der Kiinc hiez in danneè tragen ,

dort bi den andern Was .
der stolzen helde guote ,
die funden si dar inne .

gie do der Bernere
Der érste , den er do vant ,
Hagen bruoder Dankwart ,
gemachet het dar inne .
von Tronge Hagen wer überal :
Dankwart der degen ziere
Er riwet mich , sprach Dietrich .
ob ez ein Künc Were ,

LAGE . 1457 . L.

er Warh näch ganzer éré .
daz valk in 20 aller Stritide
als ich iu wol gesagen Kan ,
und het sich daz an genomen ,
nu ligt von im verhouwen
daz nie videlæœres hant
als der undervorhte

des muoz min herze fräude län .
daà der wuof und daz Klagen

hey Waz man ir sit las ,
dar nächi nz dem bluote :
mit leide in unsinne
und schowet sine sWere .
der wWas von Burgondelant
der vil manegen rink schart
man sagt daz vil grimme
doch sluog ir töt in dem sal
mer danne Hagen viere .
sin muot der Was tugenilich ;
son möht der helt mere

niht heérlicher hàn getän . ir mugt in ungelobt laàn

VII wWol, sprach dò Hildehrant .
hät gedient in sinen lesten tagen ,
daz er ellen ie gewan ;
ob ir deheiner mèére
Der künk do balde daz enphalch
daz man in ze den andern truoc .
die den helt sähen .
ein iteniwez rüefen ,
dõ sprach man unde wWip:
Den schal der Kkünc hörte :
ditze wüefen unde Klagen .

Er trat in den palas ,
daà veat er ligen einen man :
im lühten uz dem bluote :

verhowen durh die riemen .

iwan Dankwart getän .
und Was geheizen Wolfbrant .
der edel Bernœre :
der gehüget er dà bi ;
die sin herze ie gewan .

694 . nie 4 : nimmer D, immer BC .

tot A: fehlt BD .

geseht ir Waz iu sin hant
86 muoz iu deste wirs behlagen
Wan ich weizen niemen kan ,
uns hahe geschadet s6 séere .
von Rine umbe den marschalch ,
dõ begunde weinen der genuoc ,
sich huob in allen gähen
vil gremelichez wüefen .
der nam Blœdelin den lip .
sin trüebez herze [ im] erstörte
hie mugt ir Wwunder hœrn sagen .

dà diu nôt gewesen Was .
sine ringe Wol getän
im was der helm guote
daz enhet im ander niemen

ez Was ein Dietriches man
do erkant in der Wigant ,
aller siner sweærre
er wart och aller freuden vri ,
der helt mit leide began

696 . Hiez A: hiezen BC , hiez niwan D.
710 . Von Tronge Hagen were 4 : von Tronege were B , Der troynere

717 . wäizzen niemen A: des wizzen nine B D,
724 . im erstorte A: im ( in B) storte BCD .

MNm 2

275

695

70⁰

70⁵5

72⁰

730

707 . der

719 , enphalch 4 :
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weinen elliu siniu sér :
Etzel für Diotrsche SPrach⸗
geligen disen helt tôt .

56 dicke frümclich genesen .
der möht guoten tröst häàn .
si enweinten harte sére .
ich wiene geklagt sô grimme
50 Wart geklaget Wollhrant .

Sisstap den richen
den herzogen von Berne :
im luhten Idie ] steine durch die wät . wer was der dich erslagen hät ?

sprach her Dietrich .

getriwer degen vil guoter .
die wärn eines vater Kint .
edel recke héère .
über ruke häst getragen .
sprach meister Hildebrant :
ich stuont dà bi in beiden ;
niwan mit dem ende .

sprach dõ der Bernære .
56 het got vỹ¹ ze mir getän .
friunde : deiz got erbarme .

Er Sigstabe nemen hiez .
Dietrich unde Hildebrant .
mit im an daz minnist .

Wan ungefüegiu herzensèr :
Dõö bekant er Wolfwine

den der helt üf truoc .
nu wWas er naz von bluote .
tot gevallen an die want .

Herre , deist der neve min
suon des Küenen Néren .
hän ich gesehen bi miner 21t .
daz bluot von sinen wunden .
an deheiner slahte zageheit .
Wol einem degne gelich :

Giselher der junge ,
der sluog och Nitigere .
dò er si ervalte beide ,
er spranc zuo Gerbarten .
diu scharpfen waͤffen an der hant :

„, 739 . moht 4 : möhtes B0D .
fenlt BCD .
751 . Sprach 4 : sprach do BCD .
daa A. 759 . im 4 : in BD , iamer C.
770 . der degen 4 : künech BCD .

755 . wol ze mir A: vil wol BCD .

774 . Gerharten A.

DIU KLAGE . 1549 . L.

des half im der künec hér .
oονs daz ich ie gesach
er ist in maneger sturmes not
in swes helfe er solte wesen ,
si enkunden niht verlàn

ez enwirt nimmer mére
noch mit s6 lüter stimme ,
bi dem recken man dé vant

ligen jæmerlichen ,
lieht alsé die sterne

helt , nu riwest duo mich ,
min vater unt din muoter
wie tief dir dine wunden sint ,
Wie vil du miner ére
in hät Volkér erslagen ,
dar umbe sluog och in min Hant .
ine Kund ez niht gescheiden
owé min ellende ,
daz ich erstorben werre :
Waz ich armer man verlorn hän
den schilt von dem arme

manegen tzihen nider liez
Ezeln fröude Was gewant
sin heten anders Kkeinen list
dane Was niht Kurzwile meér .
von eines helmes schine ,
der Was lüter genuoc :
jà was der degen guote
dõ sprach meister Hildebrant :
unde der burcgräve din ,
nie helt s6 gar unhéren

nu seht wie den ſſuz git
der reke wart nie funden
in disem sturm er hie streit
do sluog in der degen rich ,

der vogt der Nibelunge .
der edel und der hére ,
( er tet uns vil ze leide ) ,
die helde niht ensparten
dõ stuben in diu helmbant

enchunden A: nechundenz B C, enchundens D.
746 . her A4: der herre B0CD .

735⁵

ÆS S

760

76⁵

77⁰

77⁵

745 . die 4 :
747 . Getriwer A: tiwer BD , vil tiwr C.

756 . deiz B, daz iz D:
767 . Han ich gesehen 4 : ich Inoch CI gesach BCD .

775. stluben 4 : vlugen BCD .



DIU KLAGE . 1631 . L. 27˙7⁷
hoöhe in rotem fiure . Giselhér der ungehiure
sluog dtie helde alle dri . och ligt in hie neben bi
der vil küene Wienant : in sluog diu Gunthéres hant ,

der hèrre uz Burgenden . daz enkunde niht erwenden
diu helfe aller diner man , daa er wWere komen dan . „ 780
och sluog er Sighére einen degen Eια ? Hletdc 5
und den küenen Wikharten . si beide lützel sparten
in sturme die hende . ir beider ellende
muoz uns imer näch gän . vil dicke siuflen began

Mit jämer dé her Dietrich : Ezel der künek rich 785
den süft mit Iüte erschufte ; sin wüefen gein dem lufte

38 mit kraft erschal s6 sére , daz ob dem Künge hére
von siner Klage der vesten daz hüs möht nider bresten .

Do si genuoc geklagten die , die si funden heten hie ,8 dé sähens daz der palas gemüret allenthalben Was 79⁰0
N von den verchwunden . swWä ßsi wurden funden ,

dannen hiez si tragen Dietrich . ir leit daz was s0 jæmerlich
unde s0 gröz ir Klagen , daz iu daz nieman kunde sagen .
hie üze weinten diu wip ; vil maneger juncfrowen Iip
stuont mit grözem leide gein trüeber ougenweide . 79⁵
Ez Was ein wunderlich geschiht : dane Was s6 vil der manne niht ,
die di töten zügen dz der wät , die man dä veige funden hät .
nu seht , wie erwerte daz ir Iip , daz schœne meide unde wWip 8

Eotwälfen muosen die töten ? vil manegen rinc röten
sach man von vrowen ab gezogen , der meister seit , daz ungelogen 800

3 sin disiu mœre , diu herzenlichen swære
und mit jàmerhaften siten . die riemen vrowen üf sniten ,

3 der si niht enstricken kunden . do der kiink daz het erfunden ,
daz si si sniten uz der Wät , swWaz er her geweinet hät ,

daz Was allez noch ein niht . ungemüete hete pfliht 805

5 siner ungeteilten spil . er sach gesunder manne vil ,
die dar kömen durh die nöt , daä si ir mäge funden toöot ;
die sträfte der Künk sére : wWelt ir des haben ère ,

ö daz wip mit töten umbe gänt , unt daz hie gesunde slänt ,
die ez pillichen tæten ? er gebôt daz si entnœten 810

die recken ũz den ringen . der wirt der kunde bringen
daz volk ze grözen sorgen : jà muosen si im borgen

il herten dienst àn ir dank . ir witze wärn däà zuo Krank ,
Wie si si bræhten uz der wät . der künk het niht zornes rät ;
von in gie er sà zehant , da er Dietrichen vant . 815

Unmüezic was her Dietrich : jà sach er ligen umbe sich

777 . neben A: benebem BC , enneben D. 778 . in 4 : den B0 D. 793 . chunde sagen 4 :
chan ( mac D) gesagen B CD . 798 . shone A: 80 shœne BD. 801 . diu herzenlichen ' stre 4 :
in herzenlicher swere BCD . 805 . ungemuete BCD : unmuot 4 . 810 . pillichen 4 : pil -
licher BCD . 815 . da er A: da er aber BCD .



ea BCD .

der liute sam der steine .

die sorge der von Berne :

sinen schader als6 gröz .
durch diu rigelloch her nider ;
sine funden niwan töten ;
sach man von den wunden .

wurden siech von der Klage ;

gewuofet alsé sére .

Wären ir nu uz getragen .
daz uohte meister Hildebrant ,

Als er siuen nèeven sach ,
Nu seht , vil edel Dietrich ,
mit kreften hät gebouwen .
daz eins sö tumben mannes hant

sluoc disen volkdegen ?
der künc und och der neve min .

daz si in sturmes stunden

Her Dietrich schowite sine man :
Dõ sach er Wolfharte

gevallen nider in daz bluot :
aller siner leide .

in angestlichen sorgen .
man dò an Etzelen vant ;
hie bi Dietriche

VV olfhart der Wigant
daz swert in sturmherter nöt ,
daz Dietrich unde Hildebrant
kunden niht gebrechen ,
unz daz siz mit zangen
muosen klœzen dem man .

oWé , sprach her Dietrich ,
nu alsé hèrlichen tragen ?
56 vil bi küngen richen ,
hät geslagen Wolfhart .
wie mir min helfe ist benomen .

Wolfhart vor den Wiganden
noch lac in dem bluote .

heben uz den aschen ;

Und fleun uz den ringen .
wWwas im vil an im gelegen .

820 . und A: oder BCD .

853 , hiez Felilt A.
iungen D.

DIU KLAGE .

824 . oder fehlt A.
837 . Wäinten A4: weintens BC

inchlagt 4 , in chlagte D. 841 . verchlummen BCD : verchrummen 4 .
diche 4. 854 . dẽ A: der BCD .

1713 . L.

iedoch entruog niht eine

der Kkünc sach ungerne
14Lon vis2daz hluot

si giengen her unde Wider ,
den sal mit bluote röten
die vil wol gesunden
ez enwart nie be deheinem tage
aht hundert oder mére
do huop sich sunder niwez Klagen ;
dé er Wolfharten vant .

zuo sinem herren er do sprach :
Wie der töt umbe sich

wWie sold ich des getrouwen ,
als Giselhér der Wigant
nu sint si beide hie gelegen ,
daz müeze got geklagt sin ,
ie ein ander funden .

wie harte in jamern began .
mit rœtelehten barte
do mant er den helt gugt
dõ Wweinten aber beide
die helfe unverborgen
der stuont mit wintender Haut
in klage , der Künec riche .

het verklummen in der hant
Sswie der helt werre töt ,
im daz swert uz der hant
dem zornmuotes vrechen ,
uz sinen vingern langen
dòo manz wäffen gewan ,
guot swert , wer sol dich
du Wirst nimmer mé geslagen
als dich vil loblichen
We daz ich ie geborn Wart .
War sol ich ellender komen ?
mit durhbizzen zanden
man hiez den helt guote
sin herre bat in waschen

Vil grözes gedingen
dé stuont er über den degen :

834 . sine A: sinen BCD .
D. 839 . der A4: da BCD .

82⁰0

2 2

82＋3*

850

92 ◻

836. er 4 :
840 . inchlage BC:

849 . dich BCDE .
856 . den 4 : den werden B C , den



sin töt im jàmer brähte .
des im gedienet het der man ;
Oweé , sprach her Dietrich ,
bringest nu nimer mére
s6 du mich dicke häst bräht .
daz er dich leben niht enlie .
dà were du ie neben min :
leider nimer mére .

DIU KLAGkE . 1799 . 5

hey waz er do gedähte
dà von er reden do began .
mich müet daz du helt mich
2e sturm in solher eére ,
got hät übel mich bedäht ,
swd ez an die härte gie ,
nu getrœste ich mich din

Etzel der künk hére
hät manegen sic von dir genomen : nu ist leider als komen ,

din helfe ist uns geswichen .
von Giselhérs wunden .

an wem ichz rechen solde ,

tugenthafter man ,
des enmag et leider niht gesin .
der lit hie an dem ende .
hät vaste sich geméret .
daz ich ie schiet von Berne .
mine mäge unde mine man ;
des hulfet ir mir gemeine :

D0 sprach meister Hildebrant :
Wan lät ir iwer weinen stän .

85 56 Kklagt ich immer mére
er Was miner swester suon .
von jämer wendet iwern inuot .
Den recken man dòõ hin truoc .
von den lantliuten .

Den helt näch sinem ende ;
Wart der helt gegriffen an .
die in è bekanden ,
weinten si in sére .
der näch tôde wirt gekleit ,
éren vil erworben .

din varwe ist dir erblichen
West ich an disen stunden
Wie gern ich dir nu wolde 3

als du mir dicke hast getän :
aller der tröst min
min langez ellende
der tack si1 geunéret
ir wäret bi mir gerne ,
swaz ich ze tuon ie gewan ,
nu stén ich alters eine .

OWeé, vil edel wigant ,
solt wir des frumen hän ,
disen degen hére :

herre , ir sult sin niht entuon :
Klage diu ist nieman guot .
er Wart geschouwet genuoc
si begunden triuten

von maneger wizen hende
ez werre wib oder man ,
mit gedruhten handen
sol des ieman haben ére ,
86 het er mit der wärheit
an im lac verdorben

vil maneger swinder swertes swank . klagt man tüsent jäàr Ianc ,
56 miiese mans doch vergezzen .
under die tür in daz bluot :
daz in nieman trœsten Kkunde .
funden der edel Wigant
dà er da Wolfharten sluoc .
die er och het erslagen .
her Dietrich und her Hilbrant .

Vur dir erbelése lit .

860 . Bringest 8 nu bringest B D .1 80
8775 Wäinen A: chlagen B CD E.865. ist 4 : ist iz BCDG .

bechauden in A. getruhten 4 : au gedructen BCL .
897. erbelose 4 : nuo erbelos E, nu erblosez BC , nu erblozet D.

der wirt der was gesezzen
56 sére klagt der helt guot ,
sit Wart in kurzer stunde
Giselher von Burgondelant ,
bi im lag ir noch genuoc ,
dõ begunden si ir vient klagen ,
si sprächen : owé daz din lant

ouwé daz golt git

279

860

865

875

880

885

890

895

A: beneben BCD und ( ohnèe ie ) G.—
—

5
885 . in e bechanden BCD :

896 . her hilbrant 4 : hildebrant BCDG6 .
daz A: daz din BCDG .



280 DIU KLAGE . 1887 . L.

nu nieman sam du iæte . du Wer s6 éren stæte , 0

daz dich des nie dühte vil swWaz du ze fröuden unt ze spil
der werlte kundest machen . du bist von hôhen sachen 900

komen unz an din ende . uns habent dine hende

der leide hie s6 vil getän , daz nie tumber helt began

sich rechen also sére . drizec oder mére

sluoc mir din ellen mære der küenen Bernere .

Oweé wan Wer daz é ergàn , als im riet der spilman , 90⁵

der küene degen Volkèr : 56 Wöre der junge künek her

Worden der marcrævinne man . mit räte truogen si daz an ,

dé si ze Becheläàren bi Rüedegéren wären :

er lobte si ze Wibe 2è liebem lanclihe ;

2e trüte lobt och si den degen . nu ist vil übele gelegen 910

I . gedinge und din fröude min : ich solt vil unvertriben sin

von Kküngen immer meére , ob lebt der degen hére .

Diu mäarerævinne Götlint diu ist miner basen kint ;

da von erbet si mich an : nu ist diu maget Wol getän

verwitwet leider alze fruo . nune wWeiz ich anders Waz ich tuo 915

ich enbitte ez got verenden . mit krachenden henden

man huob den helt mære : er Was ein teil ze swere ;

er enphiel in wider in daz Wal . vor Wwuofe erdoz dò aber der sal

von Wiben und von mannen . idoch truog man in dannen ,

dà man Krimhilde vant . diu Kkint von Burgondelant 9²⁰0

hiez man zesamne bringen . daz geschach üf den gedingen ,
daz si Wären kristen ; ir engel vil Wol wisten

War ir séle solten kömen . Wart é Wuofes iht vernomen

von herzenlichem leide , daz tàten nu die beide ,

Die kristen unt die heiden ; ir klage was unbescheiden . 9²⁵
1

Do vant man Gernôten 56 séëre verschröten

mit einer verchwunden ; gein den brusten unden

Was si Wol ellen Wit geslagen . swie wol ze scherme kunde tragen

der recke stnes schildes rant , in het diu Rüedegéres hant

verwundet alsò sére , daz der helt niht mére 930

der Wwunden mohte genesen : dà von muose er tot wesen .

wan in het bestanden ein helt zuo sinen handen ,

Rüedeger von Bechelären , da si in sturme Wären .

och het er Rüedegern erslagen , den man nimmer verklagen

2e dirre werlde kunde unz an die lesten stunde . 93⁵

Dé sach der alte Hildebrant die gabe in Gernötes hant ,

die im het Rüedeger getän . het ez der helt verlän ,

Waz ob er Werre genesen ? nieman dorfte Küener wesen

I der herre Gernöt . man sach im noch daz swert röl

von bluote naz an siner hant . dõö sach meister Hildebrant 9⁴⁰0

näch des swertes ecke : scharten noch flecke

899 . des 4 B &: fehlt CD . nie duhte 4; : nie gedulte BD , dulite nie ( niht C) ze C .

905 . e. 4 : fehlt BD . 915 . leider fehlt 4 . 922 . wol Fehlt A.



er dà ninder ane vant ;
Kunde Wunschlichen geben .
geflizzen sich üf eére :

Do sprach der kKünk riche
solt dirre helt lIehen ,
an minen sune wol gewant .
het daz kint geräten ,
sam het och min sun getän .
der Wære wol s0 riche ,
heten tröst an den degen .
daz beste daz er ie gewan .

Din wunden unde dinen töt ,
daz muoz mir min leben leiden .
Crimhilt Hagen von in drin ,
die lenge für die spanne gät .
56 hänt si sinne mére
sinne hüürten kunde .
an miner triutinne schin ,
daz mit sinne ein lihter man

D0ô hiez er Gernöten ,
wegen üf mit handen ,
het gewendet sinen muot .
daz man in solde tragen dan .
an grœze unde an lenge :
dà man die töten uz truoc .

er edel unde der mære :
dò si in brähten uz der tür ,
die éèren gerenden vrouwen ,
ez Were in é gezemen baz
dõé er het noch daz leben :
daz in daz lieb geschæhe
bi gesundem sinem libe .

geklaget harte sére .
niwan weinen unde klagen .
Klagten mit den wWisen,
Klagten alle gemeine ,
möhten klieben her dan .

verrer an die wite .
dòõ vant man Rüedegeère ,
J er werlde nie mêr wart gekleit .
verlorn der werlde wünne ,

945 . zuo hern 4 : zem hern B, zem herren C, zu dem herren D.
bewant C.

959 . also A: 80 BCD .
964 . in solde tragen A: in ( fehlt D) tragen solde BD .

979 . verrer BCD : verre A.

mine suone 4 , minen sun CD .
955. Criemhilt BCD : Grimer A.

abr D. 969 . eren A: ere BC.

DIU KLACE . 1977 . L.

wan diu Rüedegeres hant
er hæt allez sin leben
man Klagt in deste mére .
zuo hern Dietriche :
56 Het ich allez min geben
näch den von Burgondelant
die ie daz beste täàten ;
dem het ich miniu lant län :
daz si alle gelfche
nu ist sin Künne hie gelegen ,
oWé daz ich niht Wwenden kan

vil tugenthafter Gernöt :
ez hæte wol gescheiden
niwan daz lüzel wibes sin
an ir tumben herzen rät
denne ieman der uf ère
daz ist an dirre stunde
daz si also wise wolde sin ,
het ein bezzerz getän .
den schuldehaften töten ,
der von allen schanden
do gebòot der Künek guot
Wol gewahsen was der inan
diu tür wart im ze enge ,
é dõ was er snel genuoc ,

swie swere ab er nu were ,
zuo im giengen dar für
die in dà wolden schouwen .

Con schuldin wil ich sprechen daz ) ,
got der woltes in niht geben ,
daz in deheiniu sœehe

er Wart von manegem wibe
da enwas et nu niht mére
die tumben , daz wil ich iu sagen ,
die tören mit den grisen
daz sich die mürsteine
dé bräht man den küenen man
dar nàch in kurzer zite

daz ein helt s6 sére

an dem was mit wärheit

daz uz einem Kkünne

954 . Daz A: des BCD .

967 . ab er B, aber er A:

n

281

945⁵

9⁵0

9⁵⁵

960

96⁵

670

975

98⁰0

947 . minem sune B,
hat A: het BCD .

963 . gebot A: gebot iz B, gebot ouch D.
er ab C, er



282 DIU KLAGE . 20063. L.

56 vil Eren nie verdarp als do der marcräve erstarp .
Nu lAzen sin die swere , unde sagen iu diu mære ,

Waz nu redete Dietrich , dõ er den margràven rich 985

in sinem schilte ligen vant , er unde meister Hildebrant .

Do sprach der von Berne : nu meht ich als gerne
sin vor zwelf jären töt . du häst mich läàzen in der not ,
daz mir bezzer werre begraben . zuo wem sol ich nu tröst haben ?

min aller beste Künne , min fröude und min wünne 990
ist an dir einem gelegen . ez Wart nie getriwer degen
und wWene och üf der erde ni mér deheiner werde .

daz tœte du mir vil Wol schän . , dé ich den viänden mnin

muose rümen miniu lant , die triwe ich ninder dõ vant 8.

WMWan an dir einem , Rüedegér . Etzel der künek her 995
Was mir s6 Vientlichen gram , daz ez nieman enzam , N
der mir daz gehieze daz er mich leben lieze .

d & reit ich üf den tröst din zuo den widerwinnen min . 5
dò lobtes du daz , Rüedeger , daz Etzel der künek hér 1
dich é müese hähen , du mich liezest vähen . 1000
do erwürbe du mir hulde , daz Etzel miner schulde 85
als6 grözer vergaz . mit triwen tæte duo daz :
du hæœt min och lougen den die mich mit ir ougen
bi dir vil dicke sähen . ich Was Etzeln nähen ,
helt , in diner huote , unz frowe Helche diu guote , 1005 5
diu edel Küniginne , an dir wart des inne ,

f

daz du enthielte mich in nöt . der vrowen ir tugent daz geböt ,
daz si sich imer mére begunde flizen sére , lle

Wie si daz bedehte , daz si mich ze hulden bræhte f
mit dir , vil tugenthafter man . allez trüege du daz an 1010
hin ze Etzel dem richen , daz er gewalticlichen
in sine hulde mich enphie . dar azuo verlieze du mich nie
mit triwen üz den gnäden din : swes mir unt den mannen min 4

gebrast in ellende , din milte und dine hende
taten mir sin alles buoz . oWwé der mir dinen gruoz 101⁵
56 verre nu gefrumt hät , der hat mir allen minen rät
uz inner kamere genomen . din sterben ist vil übel komen 1
mir vil ellendem man . got der het wol getän , 0
het er dich leben làzen . mit schrien àne màzen
56 Iäte erweinte Dietrich , daz Etzel der Künek rich 10²⁰
dà von vil sére erschrahte , als er von schulden mahte .

Dé sprach der fürste hère : jà solt ich Rüedegére
Mi iu vil pilliche klagen . sin triwe hat mich enbor getragen ,
alsam die veder tuot der Wwint . ez enwart nie muoterkint

999 , lobste qu 4 : lobestnu B C. 1000 . liezest BCD : sikhest 4. 1011 . gewaltichlichen 4 :
genædeclichen BCD . 1022 . solt A: sol BCD . „



56 rehte gar untriwelos .
3 deheinen Kküeneren man .

56 misseriet er mir nie .

swes mich der helt dänne bat ,
daz ist nu zergangen :
mit maneger hande swere .
5s6 Wer er wol s6 milte ,
sWaz tüsent künge möhten hän ,
Owé daz nieman sterben mac ,

56 Woer och ich nu töt gelegen ,
hie toten vor mir sihe .
daz erbizzen hänt die lewen .

Die mir ie wären gram :
Do sprach der herre Dietrich :

näch dein grözen dienste sin
8 unde an Rüedegéres Kinde ,

dir ze èren wären
Do sprach der Bötelunges suon :
unde bæt ir des niht , Dietrich .
gedingen , sam ich si ir vater .
daz er den helt guote
wunt was selbe Hildebrant
dõ sich neigte der man ,
daz muote den helt mære :

Rüedeger der - Ilobes riche ;
dõ er in brähte zuo der tür ,

5
V or unkreften bringen .
mit solhem dienste einem man .

dem was sin kraft entwichen

er seig zuo Rüedegeère .
der edel Bernœre ;
Näch Wazzer man dé sande ,
siner krefte hülfe widere .

zuo im kniet in daz bluot ;

3 Sich erschamt Hildebrant :

harte sweizigez lac .

der dient im nu von schulden .

vil dicke harte Wol geriten :
daz Etzel hæte getän .
Witer offen den sal .

Hie uze von dem mere ,

1025 . ie chunk 4 : kunech ie ( nie D)
1031 . deheines 4 : des BCD .
1052 . chunk der A: künech BD .

Ido B] der nider B D:
1065 . dem fehlt A.

1057 .

DIU KEAGE . 2149.

die in dinem hofgesinde

1036 . nu lihte mir BC ,

wider . Ezele balde do dernider C.

. 285

ich Wene ochie Künk verl6s
sit ich sin künde ie

gewan ,
sSwenne er an minen rät gie ,
daz muose ich leisten an der stat .
min herze deist bevangen
ob er noch lebentic Wærre
daz in 1 Eeines niht beyilte,
daz het er eine Wol vertän .
unz im kumt sin leèster tac :
sit ich s6 manegen tiwern degen
si ligent rehte als daz vihe ,
si megen nu lihte mir gedrewen ,

102⁵

1030

1035⁵

den bin ich allen worden zam .
edel Kkünk , verdenkèe dich

an der lieben niftel min

10⁴40
und dir lobes vil gebären .
daz solt ich pilliche tuon ,
si suln imer ane mich

Hildebranden dò bater ,
hüebe uz dem bluote .

( daz tet des grimmen Hagen hant ) :
sin wunde bluoten began ;
im Was ein teil ze swerre

er truog in angestliche .
in kunde der helt niht derfür

10⁴45

ez meht noch misselingen
der Künk der sach n recken an :
und och diu varwé erblichéu ;
des erkom vil sère

ez Wwas im harte swWere .

daz man Hildebrandé

Etzel dé dernidère

dé vergoz er den helt guot ,
sin boubet uUüf des WIIinses Hant

dem er dä dienté manegen läc ,

er het näch sinen hulden

ez weer übele vermiten ,

Hildebrant der bat dò lan

sich huob ungefüeger schal

1065

1060

dé man sagte Waz dd Wäre ,

1027 . minen rat 4 : mine sprache BCD .
lihte mich nu A, mir nu licht D.

wWider. Etzel do der nider A: wider . Der künech Ecel
1060 . Harte 4 : vil harte B D.

Nun 2
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Si ensümten sich niht mére : do truog man Rüedegère , L
vater aller tugende , daz in alter von der jugende L

getriwer nieman Was bekomen , dà wart swigen gar benomen 1

vil maneger muoter Kinde : allez daz gesinde
mit ungeltchem munde schrien dõ begunde . 1070
Si ruoften alle geliche , beide arm und riche ;
gar äne fröudehaften sin , daz diu erde under in
sich mehte haben üf getän . magde , wip unde man
die klagten Rüedegere 50 herzenlichen sére ,
daz türne unde palas und swaz gemiurs dà was 1075 1
antwurte von dem schalle . der ougen gruntwalle 11
von herzen dé den fluz truok . mnan sach dà sinnelés genuok 11
vil der schœnen Wibe . diu wät von ir Iihe

Woas in zerizzen sére . vil manegiu magt hére
von ir houbet brach daz här . ir het der ungenäden vär 1080
oberhant gewunnen . mit bluote berunnen
manc antlütze man dä vant . dà wart von inaneger wizen hant 1
gein herzen geswungen . die alten zuo den jungen
wuoften alsô sèére , daz ez nimmer méère
wirt von liuten vernomen , als ob Kranke wæeren komen
schriende in daz riche . Etzele unt Dicetriche
den wart gemért d6 ir leit mit schedelicher wWärheit .

Do6 hiez man bären zehant , sWaz man der besten dà vant :
der wart uz besundert sibenzehen hundert
kristen unde heiden : die lieben zuo den leiden 1000
wurden gelegt üf den ré . swaz dàd wart geklagt é,
daz was allez gar ein niht dà wider und nu hie geschiht

V on manegem edelm kinde . daz riche hofgesinde ,
der kom dar mit leide wol sehse unde ahzec meide ,
die vrowe Helche het gezogen , den é üfen regenbogen 1005⁵
mit fröuden Was gebouwen . wer mehte des getrouwen ,
daz si s6 nider solten komen ? in was ir tröst gar benomen .
Ein teil ich iu der nenne , die ich von sage erkenne ,
Wan si an geschriben sint . dar gie froun Helchen swester Kiut ,
frou Herràt diu rich ' e : dòé meért sich Dietriche 110⁰0
sin ungefüegiu herzensér . noch kom der höchgeborner mér :
des künc Nitigérs kint , diu minnecliche Sigelint :
dar kom durch leide schouwe Goldrün diu frouwe , 8
eines künges tohter heêr ; der Was geheizen Liudiger 8
unde saz ze Frankriche ; dem het minnecliche 1105⁵ m

3 Helche erzogen sin kint . mit der juncfrowen sint 125 1
2 6men Hildeburc und Herlint , zweier richen fürsten kint :

‚
1068 . da 4 : do BC . 1078 . wat BCD : frœde A4. 1091 . wart A: was BUD . nach1093 : [ Chom C] mit iamer ane ( und mit D) wünne . der hohen chünege chünne BCD . 1098. er -chenne 4 : bechenne B0D . 1101 . chonien 4. 1105 . ze 4 : in BCD .3
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88 diu schanden vrf Was geborn von Normand :
erlint Wwas von Kriecl 5 gien

W
a n * von Kklage man vil der siechen

under den schœnen vrowen vant . näch den kom dé säà zehant 1110
diu herzoginne Adelint , des küüenen , Sintrams Kint .
den helt znan wol bekande ; er het bi Osterlande

ein
hüs an Ungermarke stäat ( Püten noch den namen hät ) :

dà wuchs von kinde diu magt , von der ich hie hän gesagt .
Sine sint uns alle niht erkant die Helche zöch in Hiunel

uns l n Hiunelant 1115
unde Krimhilde kömen an . Ezeln man si sande dan
unde Helchen 2e eren. nieman alsò héren

man in allen landen vant , dem Helchen tugende wWas bekant
er liez ir gern dar sin Eint . Wol ahzec gràven tohter sint
kömen zuo dem schalle . die witwen kömen alle , 112⁰0

Der man und mäge lägen töt . sich huop von klage diu meiste nöt,
die man zer werlde ie bevant . des wart daz Etzelen lant
allez fröuden Lære . von disem grimmen mære

huob sich dar diu lantschaft mit vil Kleglicher Kraft
beidiu spät unde fruo . daz liut seig allenthalben zuo ; 112⁵5
si giengen suochunde ir friunde zuo der stunde

ö

5 allenthalben üf dem wal , Vvor dem hüse unde in dem sal ,
sam 2ze markte durch die kràmen . der töt het sinen saàmen

geseœt vil Witen in diu lant . do islicher den sinen vant ,
swä er nider Was geslagen , genuoge sach man danne tragen 1130

ir friunde uz dem bluote . dé huoben frowen guote
ir klage an den stunden , sam sis é nie begunden .

Ir triwe man bi jàmer vant . man sach von juncfrowen hant
und von manegem edelm wibe gebrochen von ir Ibe

Iaie wol geziert Meit : sine wolten niht daz ir leit 1135
dem golde gezæme . swie rehte ungenæme

die töten sin den liuten , Küssen unde triuten

sach man dà manegen töten 20 verhe verschröten .

Erlæert was der palas , der é s6 vol der veigen was .

do enkunde nieman trœsten die besten und die bœsten : 1140

swaz é ieman haät geklagt oder von klage her gesagt
oder noch geklagen künde , der Kklage daz urgründe
Was allez üf ein ander komen . nu het her Dietrich vernomen

der schœnen Herräten munt : swie vil im leides Wwære kunt ,
doch erbarmet im ir leit . si und ander manic meit 1145

muosen tuon daz er geböt : ein teil schiet er si von der nôt ;

er bat si leiten von dan . wie gröze unmuoze dà géewan

her Dietrich unde Hildebrant : si hiezen sarken sà zehant

1109 . von chlage B CD : da von chlagt A4. 1110 . schœnen ] schoten A: iunch C, fehlt BD -

1112 . het 4 : saz B0CD . 1121 . man unde mage 4 : man unde mage da B, mage unt man da CD.

huop ,ehlt A. 1122 . wirt A. 1126 . friunde B C: frœede 4 D. 1132 . an 4 : zu BCD .

1142 . daz fehlt A. 1143 . nu A: do BCD . 1145 . Doch A: idoch BeD . 1148 . unde A:

und her BD .
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H . drt Kkünge riche

＋ dazper die triwe ie gewan ,
die edeln und die richen ,

Der Kkünk gie do sà zehant

unde sin kint an dem ré .

daz er viel en unmaht .

daz im zuo der stunde

begunde bresten daz bluot .

daz ez ein gréöz wunder Was ,
Wer kunde klage dà gedagen ?
die den jàiner muosen schouwen .

in jämer Klagliche
daz er den lip iht sé verlür

daz Wer in beidenthalben guot .

Do Was bereitet in ein sarc ,
dà mans in legen solde ;
tiuer unde riche ,
Verre bräht uz heidenlant ,
beide sin kint und sin wip .
näch Künklichen eéren ;
si bäten got der séle phlegen .
des werden Bötelunges suon .

Wan als ez triwen tohte ?

die messe solden singen ,
alss kund erz dà schaffen :

den heiden , der och denſgezam .
den guoten Rüedegère :
geleit mit töde in sin grap .

Da den pfaflen an der hant .

die bäten alle geliche
und den guoten sande Michahéle

Die dà fürsten hiezen ,
sine brehten si zer erde .

bestat in manegen sarke .
und sin geselle Volkeér

die Wwürden dò alle dri

Häwart der starke ,
Trink unde Irnfrit ,

1149 . harte herliche 4 : Got lone ſhern Dl Dieteriche BD .
daz man si ( Do man do D) sunderte dan B D.
helde BD .
1167 . Baide A: fehlt BD .
den A3BD: kristen C.
1179 . den guoten A: fehlt BCD .

daz A: di BC , do D.

1164 . von BD : und von 4 . 1166 . in want B:

genaden A: ce genaden BCD .

harte herliche .
daz si sunderten dan

daz tet man pillichen .
dà er sin Wip ligen vant

vor jamer Wwart im alss Wé ,
in het der jamer dà zuo brähl ,
uuz 6ren unde uz munde
56 sére klagt der helt guot ,
daz er der klage ie genas .
si begunden alle mit im Klagen ,
riter unde frouwen
bäten den künc riche ,
unde daz er bezzern tröst Kür ;
dò getrösten si dem Kkünge den muot .

der was wit unde starc ,
ein phelle von golde
geworht vil spæhlichie ,
dä man si beide in Want ,
d6 bestatet man ir beider Iip
durch ir heil ze mèren
sam tet man Blœdelin den degen ,
Waz moht her Dietrich nu tuon ,
sWaz man der vinden mohte ,
die hiez er balde bringen :
er gewan die phaffen
dar näch man dò zehant nam
mit dem wart [ vill michel ere
dõ sach man manegen kriuzstap

swWaz man ir under stole vant ,

got von himelriche

genäden ir aller séle .
niht langer si daz liezen ,

7 — 5
die - langeſwurden werde FAllenen
Hagen der starke
unde Dankwart der recke her
ir herren geleit nähen bi .
der Künk von Tenemarke ,
die dri wurden och dà mit

1152 . do 4 : fehlt BD .

43
inne want 4 :

73. Er gewan die A: den cristen (heiden C) ir BCD .
1175 . wart A4: fehlt BCD . 1

1150

115⁵⁵⁵

1160

1165

117⁰0

1175⁵

1180

118⁵

1150 . daz si sunderten 4 :
1162 . chunge 4 :

inne vant C.
1174. hài -

1176 . Geleit mit tode 4 : wart geleit B0D .
1180 . da BCD : fehlt 4.
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bestatet hérlichen .

zuo der hôhzit Wären komen ,
mit güetlichen dingen :
die kunden unt die geste ,

Da⸗ volk dò ruowens niht enphlac . ditze werte unz an den driten tac8 7
e man begruob die hèren :

é die ander Wwurden begraben .
Etzel unde Dietrich

Ean kunde sich niht verenden ,
alle besunder begraben ;
56 tief unde alss wit ,
wol verenden kunde .
daz die lantliute duo

unde gruoben eine gruobe sit

und als6 tiefe in di erde .

mit
daz
mit

An den sich èrste huob diu nöt .

solhem jämer mer begraben .

gesinde von dem Rine ,
2

in brähten in daz lant .

durch ir ellende

Man vant dà veiger meére .

als ich iu dicke hän geseit ,

der

e2 Was ein grimmez scheiden
si ze deheinen stunden

die klagten also sère ,
dà von mæœre sagen mac

Sit
der die noch lebende wären .

in fröude niht gezam ,

vil ungüelliche vant .

der guoten recken niht ensach ,

Den fürsten von Berne :

aller fröuden getan .
iwer gröze ungehaben .
di iu ze dienste sint gewant :
mit helden noch besetzen .

genediclich der leide .

mich unde Hildebrande

1190 . bet reste 4 : bette reste B C.

1197 . etslicher BCD : islicher 4.
Niwan 4D , niun B.
1211 . die giengen BCD : die da gienge

23. fehilen A.
habt doch ( orch C) noch BCD .

DIU KLAGE . 2465 . L.

1203 . daz gunther
1267 . si Wwunten ir hende A:

n A.

die dar uz andern richen
* * 8der Wart och dà war genomen

man iltes alle bringen ,
zuo ir langen betreste .

ir müede muose mèéren
die muosen och ir reht haben .
die berieten dô sich ,
Wolt man die ellenden
si miüesen ein grap haben
daz man ze etslicher zit
der künk schuof sà zestunde ,
Zriffen alle samt zuo
siben sperschefte wWit
ich weene imer werde
die knehte wurden üf erhaben ,

* K 7
daz Gunther unt die sine
niwen tüsent man der vant ,

den liuten jàmer daz geböt ,
si Wunten ir hende .
mit leide unde och mit sére ,
s0 wurdens in daz grap geleit .

Do si alle ze stete wärn komen , dò wart érste vernomen

von den die giengen von dem grabe diu aller meiste ungehabe ,
noch ie her begunden .
von kristen und von heiden .

daz man immer meère

unz an den jungisten tac .

nieman des andern Wwar nam

Etzeln man gebären
d6 er ze iedweder siner hant

wider Dietrich er dô sprach ,

jà het ich noch vil gerne

manegen des ich mich änen muoz . mir hät min ungelücke buoz

Dietrich sprach : jà sult ir lan

sine sint alle noch begraben ,
her Künec , jà mügt ir iwer lant

got mag iuch wol ergelzen
ir habent noch uns beide

bi iu in dem lande .

1194 . beräiten A.
A: di Günther B0CD.

LsOo CDl wunden s

1212 . noch ie . her 4 : da vor n

alle noch C: niht alle noch B, noch nicht alle P .

1190

1195

120⁰0

1205

1210

12²⁵

1195 . sich niht A4: niemen B D.
1204 . niowen C,

i ir ( di B) hende BCD .
och ie ( noch nie D) BD .

1225 . habent noch 4 :
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Waz hilfet daz ? sprach er dô . ichen kunde nimer Werden Vrö ,
unde sold ich tüsent jär leben : wer kunde mir den muot gegeben
oder wer mölit mirz geraten ? die daz mit willen täten ,
die sint leider gelegen töt . Waz sol mir nu min golt röt 123
oder deheiner slahte richtuom ? gewalt , werltlicher ruom ,
daz ist an mir verdorben ; mine man die sint erstorben ,

Dar zuo Kint unde wip : War zuo solte mir der lip ,
zepter oder krone , diu mir é& vil schene
stuont in allen minen tagen ? die enwil ich nimmer getragen ; 1235 10
fröude , ére und werdez leben daz wil ich allez üf geben t
und wilz allez nider legen , des ich zer werlde solde Phlegen ,
sit ez mir allez missezimt . ichen ruoche wenne mich der tät nimt .

Si wolden trœsten im den muot : daz enwas dehein guot ;
Wan er het ze vil verlorn . über in het gesworn 12⁴40 Usines libes unheil ; im wWas der aller meiste teil
siner ungenäàden komen , Wan ez im allez was benomen .
daz er des besten ie gewan . der künk weinen began
sam do ers aller érste phlak . ein teil och nidere gelac
hern Dietriches vester inuot ; vor müede der helt guot 12⁴⁵ͤsich in ein venster leinte nider . Hildebrant der sprach sider

Dem herren Dietriche zuo : herre , wes bit ir nuo ?
sit verwiiestet ist daz lant , ( alsò sprach der Wigant ) ,
Waz sul wir dar inne ? daz Helche diu Küniginne8 iu gab , vil edel Dietrich , daz dunket mich nu rætlich , 12⁵0dà mit rüme wir daz lant . iwer ellen und min hant
die beide suln beräten mine vrowen Herräten ,

8 Wan wir sin swuoren beide . wir suln durch unser jeide3 der triwe nilit vergezzen . swie nider st gesezzen5 iwer fröude unt diu min , doch suln wir immer die sin, 1255⁵die stœter triwe Künnen Pflegen . daz tuon ich gerne , sprach der degen .Wie sol ich von disen leiden mit èren min gescheiden ,
5

sit ich den schaden hän genomen ? oWé Waz leider mæœre komen
muoz hin wider üf den wegen , von danne ein islicher degenreit zuo dirre hõhzft . ach weé Waz guoter swert dä lit 1260
TIe06 in disem sal , briüinne und helme äne 2zal :die enwizzen wir wem nu geben . daz die niht solten leben ,die si é& hant getragen . got wil ichz immer Klagen ,daz ich s6 manegen werden man muoz töten hie beltben län .MWir suln , sprach dé Hildebrant , der guoten recken gewant 126⁵heizen waschen ũz dem bludte unt diu zieren wäflen guote

1228 . sol 4 .
1232, die A: fehlt BCD . 1233 . solte 4 : s0ol BCD . 1235 . nimmer 4 :nimmer mer B0CP . 1248 . 80 4 : Da rat ich sprach der wigant . sit verwohstet ist daz lant BD.3 Waz sol wir A: Was suln ( sulle irt da 3e8 . 1252 . Die baide 4 . din bede B. 1260 . swerta A: swerte B0CD . 1262 . daz A: sit daz BCD . 263. e. A: BC 266. bluoteguote ] bluot - guot 4B D.



heizen wol behalten .
ez mag im lihte noch gefrumen

Do der künk daz vernam ,
unde ensümte sich niht mére ,
hiez er gehalten daz gewant ,
hiez er do behalten tragen .
il edel künk riche ,

IWon näch grozem leide ,
A ich unde meister Hildebrant ,

sult wider den weisen senden
Waz von ir landen her st komen ,
des gewinnet ir noch ére ,

. gefrumen denne diu saxwät ,
E5 Do sprach der Botelunges suon :5 und volge iu sin von rehte .

8 hiez man al érste bringen .
uz den ougen zetal .

siben und niht mére .
swie ir nu welt , her Dietrich ,
hin ze Bechelären .

. den beswärt ez den muot :

Rüedegers swert und sin gewant

3 Hies man balde bringen .
harter frowen Ilbe ,
do man ir sagte mære

Do sprach meister Hildebrant :
dirre mæœre bote wesen ,
der riter noch der knehte ?
sin selbes boten über Rin

sprach der künk alzehant :
Dar zuo schuof man im zwelf man , die daz mit in fuorten dan
mit dem videlere ,
in sturme haten getragen ,

dà ze Rine mære

Die herren wurden des enein ,
lieze niht beliben ,

Mi: den mæœren heim ze lande
daz die veigen truogen &.
sam disen é Was von klage .

fuochen , daz diu wirtschaft

1271 . gehalten 4 : behalten BCD .
128l . volge iu sin A: volges in BCD .
ir chomen B.
s0l BCD .
als 4C .

DIU KLAGCE .

1277 . landen 4 : lande BCD .
1282 . aller erste ABD .

01290 . danne sinem schenem A4: danne [ ouch CI sime BC0.
1297 . man im A: man BC , er D.

2641 , 1 .
289 8

wWil Etzel witze walten ,
und ze grözen staten kumen .den rät er für guot nam
näch ir beider lére
und diu besten swert diu man vant
her Dietrich sprach : ich wil iu sagen
Welt ir nu lobliche l

1270

56 ràte wir iu beide ,
daz ir in islich lant
( des enlät iuch nieman wenden ) ,die der töt hie hät genomen .
die jungen mugen iu mére
die hie der töt erlœset häàt .
daz sol ich pilliche tuon
die Rüedegères Knehte
den sach man zeher dringen
zuo Etzel kom ir für den sul
do sprach der künk hére :
s0 enpiet der marcgrävinne ricli
alle die dà wären ,
idoch tet ez der helt guot .
und sin ross , dà man daz vant ,

12⁰

wie möhte misselingen
dänne sinem scheœnem wibe ,
wWie ez ergangen were .
wer sol in Burgondelant
sit ir nieman ist genesen ,
der Kkünk solt von rehte

senten . daz si Swemelin ,
dem sint die wege wol bekant .

1290

daz die helde mæœre
unde daz die boten solden sagen
wie ez geschehen were .

daz man der hoten al dehein
man sante si ir wiben

130⁰0

und ouch mit dem gewande ,
ir friunden wart dort alss wé

jà mohtens immer dem tage
alss maneges heldes kraft

1305⁵

1280 , der BC : des 4D .
1283 . chom ir A: ir chom D,

1294 . solt 4 :
1304 . also BD :mit in A: gewefn B0CD .

O o
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mit töde hæt geletzet .
swaz si fröuden solten hän ,

Die dà solten an den Rin ,
für Etzeln den Kiinek stän .

irn sagt bescheidenlichen
wie ez allez si ergangen
men lant mit grözem sere

getàten wirt s6 leide .

LAGE .

si Wurden gar entsetzet

den ez kunt Wart getän .
mit den gie do Swemelin

er sprach : nu sult ir niht lan ,
Prünhilt der richen ,
unde wie mir si bevangen
und nie geste mère

des ensuln si doch beide

2721 . L.

niht engelten , sprach der guote , Prünhilt und vrou Lote .

Er sprach : ir sult och niht verdagen , min unschult sult ir in sagen ,

H besten dà ze Rine ,
nie verdienten solhe nôt ;
unde tet vil willeclichen daz :

daz ich noch die mine

Wan ichiz in güetlich erbôt
dà wider zeigten si mir Haz .

swWäaz ich des schaden hän genomen , daz ist och in ze schaden komen .

Do sprach der videlere :

diu gefuort ich noch nie mére .

daz ist nu gar verswunden .

wol leben unde schone ,
mit fröuden sint gegangen ,
56 swinde disiu botschaft ,
hän michel sorge dar zuo ,
daz ich den lip mäge bhewarn .
mit den von Bechelären .

Do sprach her Dietrich :

muoz ich leider senden .
mit min selbes Iibe ,
ir herzenleit enbieten sol :
Ir sult heln , sprach Dietrich ,
allenthalben üf den stràzen .
des schaden werden innen ,
5s6 müeten si iuch sère .
nieman sagen sinen töt .
swenne ez in rehte wirt geseit :
dar näch weinen manegen tac .
der sult ir sagen den dienst min ,
swie mir gebiutet Gotelint
min niftel diu hére .

als unwerdiu mœre
der lande fröude und ére
die ie mit wünne kunden
die dicke under kröne

von den wirt enphangen
daz ich in miner sinne Kraft
wie ich den moœren s0 getuo
der Kkünk sprach : jà sult ir varn
bereit si schiere wären .

mære als unfriuntlich

oWe möht ich wenden
daz ich dem edelm wibe
dà mit enwirt mir nimer wol . “
disiu mæœre jæmerlich
ir sult daz liut niht làzen
86 ir nu scheidet hinnen :
ir sult von Riiedegére
ez wirt doch ein lange werndiu nöt ,
80 miiezen si mit arbeit
diu min jie güeilichen phlac ,
unde daz ich imer welle sin
unde och des maregràven Eint ,
ſrägen si von Rüedegéère ,

Wenne er zre hüse welle komen , s0 sagt , ir hapt von im vernomen ,

Der kiink welle in niht komen län ; unt daz si dà von getän ,
daz er dà miicze biten ,
mit ir gezoge an den Rin ;

1307 . hat gesetzet A: het geletzet BCD .
1324 . under BD , bi der CC : fehit A.
wenden 4 : ich erwenden D, ich ez wenden C,.
s0 ir nu schäidet von den werden A.

unz daz die geste gertten
der geleite müez er sin .

1308 . ez Fehlt A.

ichz erwenden BG .

131⁰

1315⁵

132⁰

1330

1335⁵

134⁰0

1345

1313 . unde A: unt daz BCDE .
1325 . wirt 4 : wWirt ( ward PD) mir BCDE .

1336 . Des schaden innen werden .
1337 . sere A: ze stre BCD .

1331. ich



zergangene wiinne ,
friunde unde mäge
mit triefenden bären ,

5 Vil läüte äne maàze

rehte , Waz in were .

geseit vil ofte gerne :

daz Rüedegeèrs gesinde .

1 si wänden der mœre ,

fraget dòo den spilman :
D0 sprach der videlære ,

noch in sinem lande

N
Was allez bestanden .

eee. ein frowe saz dar inne ,

und s6 trüric gemuot ,
* dræte uz ir munde .

si den boten dirre sage .
erschal ez sit wWiten .

in der stat über al

wWol moht , s6 si jaähen ,

manech BD .

an BC, in D nachgetragen .

DIU KLAGE . x 2809 . L.

daz ist in minem sinne ,
mit samt Rüedegère sehen .
unt ob des niht miige sin ,
gesehen in vil kurzen tagen .
in ir herzen manege swere .
mit manegen herzeleiden

Och liezen si dà hinder in ,

Die ander wären nu begraben .
Dä liezens och den markman .

dà si dà riten über lant .

verboten islichem knehte ;
Nieman Wart ez noch geseit ,

Wart gähen durch gewonheit

oder Rüedegér der riche .

Daz geloubten die dà wolten .

der Was s6 vil noh bi dem wege ,

si 26 Wiene kömen in die stat .

Isalde , ein vil schœniu magt .
an den boten siz ervant .

die armen mit den richen ,

1350 . ob des niht BD : ez A.
wWasbegraben BD : Die boten musen do tragen C.

den boten lie 4 : do lie BCD .
nach 1356 : sümeliche di ' noch lebten . und mit dem tode strebten . BD : felilt 406 .
BCD : er 4 . 1375 . Was allez 4 : allez was BCD . 1383 . witen 4 : vil witen B0CP.

56 wil ich die marcgràvinne
ir sult och Dietelinde jehen ,
50 Welle ich doch die niftel min

291

1350
si muoz doch immer mére Klagen tragenden boten lie der Bernære
und mit jàmer von im scheiden .
des sult ir vil gewis sin ,
vil jaͤmerhaftez künne ,
in des tödes läge

Ndie noch niht töt wären :

des muos ir herze jamer haben .
man zoch schriende dan
sin ross üf der sträze ,
mit vräge ez nieman ervant

jà heten si diu mære
d6 héet ez der von Berne
do liezen siz , von rehle .
unz daz in Osteriche reit

von maneger muoter Kinde
dà der videleœre reit :
daz ez der künk werre
daz volk gemeinliche
Wäa habt ir den Kiünec län ?
daz der herre werre
mit manegem wigande .

die mæœre fràgen solten ,
daz beidiu bruke unde stege
von Hiunischen landen

mit zühten si ze hüse bat

diu riche herzoginne
die enkundez werden niht verdagt :
si Wärt s6 jämerk zehant
daz ir von herzen daz bluot

ach wWeé wie übel gunde
Vvon der juncfrowen Klage

man begunde in allen siten

iieben alsö grözen schal ,
daz sich diu Kklage gelichen
die dort die Klage sähen

. och mit Klage schieden dan , diu Klage ir helfe dà gewan ,

1351 . si muoz doch immer mere chlagen A: in ir hercen
1352 . In ir herzen manige 4 C: den boten

1353 . unde mit iamer 4 : di boten BD.
1368 . i⸗z

0 02

135⁵⁵

1360

1370

137⁵

1380

1385

11



DIU KLAGE . 2895 . L.

daz si nu fuor mit breiten scharn . die boten kundenz nilit bewarn,dõ erschal ditze mæœre under die burgæœre
unde FundesflAKoufliute EKint . diu guote stat diu wart sint
elliu diser mæœre vol .
von Wienen zogen u2z der stete .
unsanfte leisten si dar an ,
wider reit üf der sträze ,
muose helfen tragen ir leit .
unz hin ze Treisemmüre .
nie gevant diu mære ,
26 Bechlzren 2uo reit⸗
noch näch ir - altem rehte
riten in die marke .

Daz siz verswigen solten ,Ur bi Tuonouwe
die stràze lange wol bekant ,
dà si dà vor vil dicke ir man
mit der marcgràvinne
Was vil manic schœniu meit .
si dõ die boten sähen
daz si ein stoub erkanden
näch alter gewonheit .
lob si dir , herre trähtin .
Wir Schen dort liute riten ,
dà kumt unser herre .
dà zen Hiunen bestanden
unde vil ir herzen Wünne .

6men niwan siben man
die fuorten sin gezouwe .
het ouch diu mœre vernomen :
unde wänden beide

enphähen , als è dicke ,
do enpſiengens niwan kerzenleit

Die knappen wären in den siten ,
daz si fuoren alle
dem Was ez nu vil ungelich .
nider gedrucket uf daz marc :
daz si niht singen kunden

Rüedegers ross Poimunt
gie ez dem knehte an der hant .
5S0 ez sines herren niht ensach ,

1390 , diu 4 : Fehlt B , der CD .
gar trourens D.
lichen riten A: riten vroliche B0OD .
mere nu B, nu die mere D.

1391 . diser mere 4 :
1397. gevant A: bevant BCD .

1410 . vrowe BCD :
1418 . Wainte 4 .haften A: vrolichem D, vreuden unde mit B.

dé liezen in die boten Wol
hern Dietriches bete
Wan in dô vil manic man
der in gelicher màze
sus fuorens in der arbeit
riter noch gebüre
unz daz der videleœre
niht näch gewonheit
die Rüedegeéres knehte

jà miiete si vil starke ,

daz si doch sagen wolten .7
het Gotelint diu

vrouwe9
Hdle boten fuoren in ir lant ,

sach vrœlichen riten dan .
gestanden an die zinne
riten in grözer arbeit
dem hüse als0 nähen ,
in Rüedegers landen
dõ sprach vil manik schœniu meit :
nu schowet , vrowe marcgrævin ,
von der öhztten
der trost was in vil verre
von Gernötes handen ,
der lantliute Kiinne

von dem marcgràven dan ;
Gotelint diu vrouwe

81 Was auo ir tohter komen ,
lieb aàne leide
Vvon lieben ougenblicke :
unde lange vy S arbeit .
86 si 20 Boechelären riten ,
mit fröudehaften schalle :
ez het sich ir islich
Wan ir jämer was 86 starc ,
sam é ze manegen stunden .
wider sehende an der stunt
der site wWwas an im bekant ,
daz ez vil often zoum brach

ungemuetes B,
1398 . nach 42 nach ir BD.

Felilt A. 1417.
1422 . si fuoren BD :

eines todes C
1404 . vrce⸗

diu mere 4: diu
fuorten A. froude -

1390

1395

1400

1405

1410

141¹⁵

14²0

, vil



Und ner Widef Nr den wegen :
der ez het dar geriten
als von rehte ein edel man .
der knappen gebäree :

Do sprach daz Rüedegères kint :
daz ist doch selten geschehen ,
her bi minen ziten

swenne aber si her kämen ,
daz si wären wol gemuot .

gewesen miner vrouwen ;
D6 sprach diu alte marcgrävin :
in alln unschedelich ergän ,
erliten vil der sére .

sach ich hinte gar grà :

. het bevallen gar ein sné ;
dà von wurdens alle naz .
min houbet was s0 härbloz ,
mines vahses niht entruoc .
dà hiez er mich in gän .
zuo sl6z er dò die tür :

ungerne Was ich drinne .
Do sprach Rüedegères kint :

sumeliche senfte , die ander starc .
in troume sère springen
sine covertiure silberin .

eines Wazzers ez getrank ;
Ein ander si niht mére

si giengen beide ensamt dan .

ie boten komen s6 nähen ,
zuo ir marstalle si dòé riten .

gebärten do die knehte :

die riter giengen gegen in

den Etzeln videlære .
die boten von der Hiune lant ;
ir herren ingesinde .
hort man si antwurte phlegen .
dà von si heten höhen muot :

von der wirtschaft gesagen .
die knehte von den rossen dan .

4
der Knappen gebäàre :

nie s6 trüric gemuot .

1434 . han A4: habe BCD .
tohter gelouben B, geloubn tochter D.
do da fur 4 : dar (der C, her D) für BCD .
fehlt A. 1468 . waren A: wart B0CD .

DIU KLACE .

1437 . We A: fehlt BD .
1445 . s0 har

2971 . L.

nu Was er leider gelegen ,
unde dicke drüf gestriten
sin tohter goumen began
do ersüfte si zewäre .

Vil liebiu muoter Gotelint ,
daz ich so weénic han gesehen
mines vater boten rtten :
wie wol wir daz vernämen ,
We wWär et diu hôhzit guot
des ich mag üibel getrouwen .
ruocht es got , s6 sol si sin
niwan daz ich von träumen hän
dinen vater Rüedegere
sin gesinde bi im dà

von einem regen wart in weé,
du solt mir , tohter , glouben daz ,
daz ich eines häars groz
ein gadem vinster genuoc ,
ich vant in innerhalben stän ;
nimer kömen wir mer dõé dà für ;
sus sprach diu maregrävinne .
vil liebiu muoter , treume sint
ich sach mines vater mare
unde läte an im erklingen
nu merke , liebiu muoter min :
sd ze stete ez versank .

sagten , wan mit sére

de wWärn , als ich gesagt hän ,

daz si al die liute sàhen .

ninder näh ir alten siten

aber näh des hoves rehte

unde bäten willekomen sin

wol gruozten helde mære
dar näch enphiengen si zehant

mit gedruhten worten swinde

jà was ez allez gelegen ,
jane kunden si dehein guot
harnasch sach man dòé tragen
Gotlint erblikte san

sine wären in manegem järe
si sprach : ich næme dehein guot

1454 . ez - ez BCD : er - er A.
bloz A: von hare bloz BCD .

143⁵

1440

1445

1460

146⁵

1444, . mir tohter gelouben 4 :
1448 . mer

1467 , den BCD :



7

8

294

niht für diu mere ,

Do sbrach der beste under in :

genäde und michel ére

und holden willen stœte ;
si er iu immer bereit .
och enbiutet iu inin herre ,
ern Wærre iu doch init triwen bi .
iu holt vor allen wihen ,
an sinen jungesten tac .
wider heim in langer zit .

er leit im eine hervart ,
die ist min herre nu gevarn .
unde allez himelisclie Her .
swelhen ende er Kére ,
müieze in Krist behüteten ,

M: 5 5
Mir niht enbünne mines man .

sag mir , bote guote ,
minem vater Rüedegere ?

DIL KLAGE . 3053 . L.

daz ich weste wie in werre . 1470

iu enbiutet triwebernden sin ,
Etzel der künk hére

der Werke unde och der rete
daz wizzét mit der wärheit .

ern koem iu nie s0 verre , 1475
ir sult Wizzen daz er si

unde wil also beliben

er enweiz niht , ob er komen mac
der künk im allez an lit ,
diu nu lange gesprochen wart : 1480
s1 sprach : nu müeze in got bewarn

er Var lant oder mer ,
durch sins gewaltes ère

daz Etzeln vinde wüeten

diu maget dé vrägen began : 148⁵
wWie ist nu s6 ze muote
daz müet mich harte sére ,

Wan mir 2ze vorderst , sprach diu meit , diu mære wurden geseit ,
swenne er sande in sin lant .
mir enkœmen siniu mere .
Diu magt dòo weinen began :
und erweinten dé beide .

ermante dé ir herze :
Der bote sprach : làt iwer Klagen ;

diu iu vil friuntliche
sint enboten in daz lant .
bi den sinen hulden ,
iu sagten den dienest sin .

E und allez guot ,
irn dürft des niht vrägen ,
holder ie würde man ;

586 20rnic ich in nie vant ,
von schulden ist mir swere . 1490
d6 sach si ir mubter an ,
ich weene si der leide

in nähent grozer smerze .
ich sol iu mer mære sagen ,
von dein hern Dietriche 1495
uns gebôt der wigant
daz wir von wären seliulden

er enbiut iu , edel marcgrävin ,

ttiwe unde stæten muot ;
ob iu under iwern mägen 1500
und heizet iuch daz wizzen län

( daz sul wir iu , vrowe , sagen ) , daz er iuch inre zwelf tagen
wWil hie ze Becheläàren sehen .

sprach diu marcgrävinne .
freut es harte sich min inuot .

sagt uns der mæœre mére ,

daz wolte got , ineht daz geschehen ,
von allem minem sinne

do sprach diu magt guot : 1505
wWie frou Krimhilt diu heére

enpſienc ir bruoder unde och ir man ; oder wie was der gruoz getän ,
den si gesprach gein Hagene ?
oder gein Gunthére ?

1480 . läitet 4 , leite C. Er sulle im leiten ein hervart D.

wie gebärt si gegen dem degene
ob si noh iht sére

die nu lange A4: diu lange é&BCD.

1485. 4 Sag - bote A: sagt - boten B0C0D. 1488 . ce vorderst nach mir BD : ze voderst nach diu mer A.
1489 . vant A: bevant BCD . 1500 . durft 4 : dürfet ouch BCD . 1503 . meht daz A: möht
e2 B50D . 1505 . magt A4: iunge magt BCD . 1506 . frowe A: fehlt BCD .
sprach B D.

1508 . gesprach 4 .

0
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DIUKLAGE . 3137 . I .

zurnde hin ze in beiden ;
Der bote sprach : diu künegin
unde enphie si minnecliche ;

Da⸗z si in holt Wwæeere.

der enpſie die herren alle s6 ,

er unde alle sine man :

der in trüege deheinen haz .

lie daz der künk Giselhér ,
her wider bi iu niht enbét ?

sit er mir niht enboten hät ,
ich gesehe in nimer mér .

er Wolde mich ze trüte hän .

wir liezen in wol gesunt ;

( daz wizzet , edel maregràvin )
ir sorgen niht .

ritet in sin lant ,
dar umbe sult

swWenne er nu

mit im füeren über Rin :

Dirre lügelichen mære

daz tet ir einem alsòé wW' é,
verdulten in sinem herzen

im erweinten diu ougen ,
dar näch erweint ir mére .

ir trehne nider fliezen sach .

ach wWeé, vil liebin muoter min , ich wWaen wir gar gescheiden sin

von fröude unde och von wünne . min vrowe hät ir Künnne

ez ist uns übel ergangen :leider vil übel enpfangen .
wir megen wol weinen von rehter not

Ir einem , do si daz sprach ,
mit zuo getànem munde .

dà mit verheln möhte :

de2 daz verswigen Kunde :

Da⸗z schrien mit dem bluote .

ane dank s6 lüte erschré ,

daz si erweinten alle geliche .

sprach : owe mir , arméz wip ,
Waz ich nu verlorn hän

diu muoz nu mit dem leide mi

ir boten , durch iwer triuwe

ich enwizze von schulden umbe

Wie schiet ir von minem man ? dò muose

Do sprach der videlære ,

vrowe , wir wolten iuch verdagen , daz in

1513 . in BCPD : im 4
swache BD , vil ubel habe C.

gesprach BCD . 1539 . herze A:

1522 . wWol 4 : vil wol B0D .
1536 . Wotliche B, verlich 4 D:

herzen ez BCD .

oder wie ist daz gescheiden ?
gie mit fröuden gegen in
si tet dem Wol geliche ,

Etzel der künc meœre
sam er ir komens were vr6 ,
niemen ich dà gesehen hän ,

29⁵

1510

si sprach : nu sagt mir , umbe Waz
daz mir der junge fürste her
der vräge mich twinget not :
ich fürhte , swie ez dar umbe stät ,
jà sagte mir der künek her ,
die rede sult ir vrowe lan :

si koment her in kurzer stunt ,
86 si wider ritent an den Rin :
der Kiink iuch vil gerne siht :
80 wil er iuch , vrowe , alzehant
dà sult ir küniginne sin .

20 schermen in ir swere ,
daz er niht lenger mohte mé

den schaden unde den smerzen :

swie gern ers hete lougen .
diu maregrävinne hérxe
ir tohter dõ zehant sprach :

néeheime herze töhte ,
do brach üz sinem munde

dõ der knappe guote
dò wart den andern s6 Wé ,

diu marcgràvinne riche

daz ich ie gewan den lip .
der fröuden , der ich hete wän .

n gar von mir gescheiden sin .

lat mich niht in der riuwe ,

az . sagt mir bescheidenlichen daa ,
diu lüge ein ende hän .

Swemelin der mære :

an iu doch muoz sagen ,

1530

1535

: si und min vater sint wertlich töt .

ein Wuof uz stnem halse brach

er Wände ez dà zestunde

1545

1550

1535 . Läider vil ubel 4 , leider

alle C . 1537 . sprach A:



DIU KLAGE . 3227 , L.

wan ez nieman verheln Kkunde :

den marcgräven Rüedegere
Vil liute hört man s6 dé klagen :

Er sprach : daz tet Gernôt ;
Do schrè diu muoter und diu meit . Wwart ie näch friunden gekleit
mér , daz ist mir niht bekant .
oder sit kom zuo dem schalle ,

irn geseht näch dirre stunde
lebentic nimmer mére .

herre , wer hät in erslagen ?

si sluogen beide ein ander töt .

sWaz man bi in liute vant
die erwuoften alsam alle ,

daz zen Hiunen umbe der helde töt wart nie grœzer diu nöt .
Von dem jämer alsò vesten

begundée von munde daz bluot ,
si vielen beide iff unkraft ,

vergaz vil gar der sinne .
worden Wol der Wärheit .

des gesatzteé si diz mæœre
Ir herzen jàmer wart s6 groz ,
unde natztese undern ougen .
oh si rehte sinne ie gewan .

Unde alle die dà wären
Von den andern man si truoc .
beide marcgrävinne .
man hört unrehte lüte
Gotelinde die richen .

sprach diu tohter ir beider :
wWirt nu meide nimmer mére .
beliben in dem riche ,
die ère tragende sint gelegen .
swenn ir geswichet diu kraft ?

min lieber vater Riiedegèr .
mit solhem wunsche getragen ,
der töt der hät die unzuht ,
zuo sinen friunden haben lät ,

er entwiche gerne .
mir wWol genert den vater min ,
D6 sprach der videlære :
sint iu von sinne wol bekant .
die sint alle samt töt .
iwer néeve her Dietrich .
Etzeln zuo dem strfte Iàn ,

Si sprach : nu sagt mir , Swemelin ,

unde mäit 4 .

zurnde wWider Gernöten ,

1554 . liute - 50 A: lute - si BCD .

Da A. diu A4: é diu B, fehlt D.
mit brunnen si A.
1577 . solt A: sdl BC .
iemen BC. 1586 . sinne 4 : sinnen BC .

1555 . det A: tet her BCD .
1556 . 57. chleit . Mer A: me gechleit B0D . 1557 . ist A: enist BD .

1571 . Bäde 4 : beide di B, die bede C.
1578 . geswichet diul geshichet din 4 : gesiget diu B.

der maregràvinne bresten
unde och ir edeln tohter guot :
56 daz ir zuht meisterschaft
die liute wärn inne

sWaz in méere jie wart geseit ,
uz fröude in alle swerre .
daz man mit brunnen si vergoz
ir lip begunde lougen ,
daz beweinte wWip unde man

in der stat ze Bechelären .
do wärn nöthaft genuoc
si lagen in unsinne :
haben näch ir triüite
vil erbärmeclichen
ach ach unde leider

ja enwil min vrowe Ere
sid also jæmerliche
wer solt si dänne widerwegen ,
des het gar die meisterschaft
vrowe Ere diu wirt nimmer mér
als er si truog bi sinen tagen .
daz er nieman deheine fluhit
swenne ez an die rede gät

jd het der von Berne
möht man dem töde widersin .
elliu unsriu mæœre
die von Amelungelant
jà genas mit grözer nöt
unde het man den künek rich
den müese wir och verlorn hän .
Wie kom daz der vater min
s6 manegen bouc rôten

1560

1580

1556 . und diu meit BD :
1559 . daz BCO :

1566 . man mit prunnen ( wazzer D) si BCD : man si
1575 . ia enwil 4 : Va wWil BC .

1584 . man 4 :



s0 wir in gäben hier enlant ,
jà Was ez in beiden

si mit räte solte ,
Er sprach : magt vil hére ,
wan der küniginne lip .

Engolten als6 Witen ,
unz an den jungisten tac

geräàten alsé swinder rät .

Wan si ligt selbe drumbe tot ,

geschach in Hiunen riche .
5 8838 5

die uns dà fröude solten geben . doch megt ir vrowe noch geleben
vil manegen frœlichen tac .

DIU KLACE. 3311. E.
unde in dem willen er si vant ?
niht guot , daz ieman scheiden

der triwe haben wolte .
daz entet nieman mére
des hät man unde wip

daz von den eérsten ziten
nimmer mér werden mac
Vil kleine ez si gefrumt hät ;
von der diu lange werndiu nöt
si ligent alle geliche ,

SwWaz iwer fröuden an den lac ,
die ze den Hiunen sint erslagen , die miiezt ir alle verklagen ,

wan got der weisen vater ist .

unde üf mine triuwe ,
mäzet unde solher klage .
die in got noch leben lat ,

den iu dà schuof Rüedegér .

vrowe , ich rät iu än [ allen ] argen list
daz ir iuch iwer riuwe
der Kkünk giht , al die tage ,
er Welle iu schaffen al den rät ,
der edel marcgràve her

Mit siuften vol durchbrach die kKlage . dòo was eroflent gar diu sage ,

Wie ez allez Was ergän .
sin trüegen Rüedegeérs gewant ,
dà manz behalten solde .

der sach dà bluotigen glanz ,
daz was nu dürhel unde schart ,

dem Riiedegéres wibe

nu huob sich erste sunder nöt .

Weder ez Wazzer noh den win .

sprach der videlære :

diu edel marcgrævinne ,
es nieman wol gebieten mak .

in der burc über al ;

unde och der stein dar under .
in der stat ze Bechelären

Als si des nöt gie .
mit starken jàmer , der ir Was .
den tac vol an daz ende .

den lip der wät gemachet bléz .

s6 man mahte kiesen dà :

daz maneges herzen brunnen

Diu frowe senlichen bat

Etzeln boten güellichen .

1592 . in B: im A.
1609 . da shuof 4 : schueffe B, schuffe é& C.

oflent B C: ir offen 4 .
not an gie B C. 1625 . 26. umbe

en B: fehlt Ad.

1616 . dem BC : Der 4

gie : Mit starchen iamer der

die knehte wolden daz niht län ,
sWaz sin Was hin heim gesaut ,
swer daz dà schowen wolde ,
dà é die ringe wären ganz ;
dar inne ir tröst erslagen Wart
unde ander manegem libe .

den gesten nieman niht enbôt ,
wWie lange welle wir hie sin ?

ez ist in solher swerre

daz si vor unsinne

daz volc dà anders niht enphlac
daz hüs allenthalben schal

och hört man besunder

die liute alsé gebären ,

diu marcgrævinne umbe gie
Wunder ist daz si ie genas

ez heten ir selber hende

nie Wart jamer also gröz ,
diu mære och fuogten anderswa ,
mit trehen uz ougen runnen .

herbergen in die stat

der maregrävinne richen

1593 . e2 B: des A.

T Pp

1595

1600

1605

1610

1615

1620

1625⁵

1630

1605 . allen 4 : fehlt B.

1610 . durch braht diu 4 : durch brach ir BC.

1621 . gebieten 4 : erbieten BC . 1625 , not gie 4 :

A: niht enlie . sin endete mit iamer daz BC.

er
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ir sinne dò vil gar gebrast , daz si den friunt noch den gast
noch nieman erkande . dé wolden von ir lande
die boten üf an den Rin : dò het diu junge marcgrœvin 1635
ein teil noch ir sinne : friuntliche minne
enböt si Brünhilten der edeln unde der milten :
si enbôt och daz vroun ULoten umbe Giselher den guoten ,

Woa' si im gevestent were , und mit welher swere
daz allez ende habe genomen ; ez möht in nimmer wirs komen : 164⁰0
si enböt ir och , daz Gernöt ir vater het erslagen töt . 10
Urloub die boten nämen dan . Swemelin riten dé began , 2
dà er sine wege vant , üf in der Beier lant ;
wan dà gie sin stràze hin . zwischen Tuonowe unt dem In
noch ein altiu burc stät ( Pazzowe den namen hät ) ; 1645
dã saz ein riche bischof : sin lob , sin ére , sin hof
Wären witen bekant . der was Pilgrim genant :
dem kömen disiu mære . die stolzen Burgondæœre
wWwären siner swester kint : vil wol erfuor er daz sint ,
wWie ez den wiganden ergie in Hiunenlanden . 1650

Die boten riten über daz In . die liute liefen vor in hin
unde wolten sagen in den hof , daz der guote bischof

Nin neven solte enphähen . die enwärn niht s6 nähen , E
als er des het gedank : ez Wart vil maneges tages lank , 0daz er si sit nie gesach . zuo den ritern er dé sprach : 16⁵5⁵ 2
Nu sult ir alle gähen unde mine friunt enphähen . K5
ein islich min amptman , der mir deheines guotes gan ,

Prd

der enphähe miner swester kint ; unt die mit in komen sint ,
den làt niht gebresten . jà möht er sinen gesten in
sanfte nahtselde geben . er Wesse niht , daz ir leben 1660 0
zen Hiunen ende het genomen . wer im doch ir einer Komen , ir des
im were immer deste baz . schiere sagte man im daz , 1t 80
daz si weren alle erslagen . daz mære kunde im niht behagen , In
en dühte in gar unglouplich : idoch bedäht er des sich ,
daz erz gelouben Wolde . dõ schuof er daz man solde 1665
den boten schaffen ir gemach . mit grozem jàmer er do sprach :

u Iit zen Hiunen begraben diu fröude , die ich solde haben
an den verhmägen min . des muoz ich immer trüric sin ,
die wile ich nu geleben mac , unz an mines endes tac .
ich gedähtes vil Wol sft . verfluochet st diu hôhzft , 167⁰0
daz ir Etzel ie began , da von s6 manic werder man
56 jæmerlich ist töt gelegen . er sprach : himelischer degen ,

1633 . gar B C: fehlt 4 . 1640 . chomen 4 : sin chomen B. 1642 . Swemelin 4 : Swäm -mel B. 1645 . den 4 : si den BC . 1646 , sin hof 4 : unde sin hoff B. 1648 . Burgondere 4 :
Burgondensre B. 1650 . Hiunen B: heunischen J . 1661 . ende het A: het ende B. 1661 , des 4 :
Felilt B. 1667 . begraben A: erslagen B. solde 4 : wande B.



Swemel der videlære .

frägen do begunde .
wie ez wWas allez geschehen ;
Do erweinte der bischof ;
was vil gröziu ungehabe .
durch Klage vil ir tagezit ;
die leien mit den phaffen .

53 guote bischof Bilgerin ,
Ich kan mich des versinnen ,
mit weinen unde mit Klagen ,
unz mir miner swester kKint ,
in Etzelen lande

in guoten triuwen erslagen ,
müesen alle werden wider .

näch münchen und nàch phaffen ;
näch kristenlichem orden :

hiez er messe singen ;
allenthalben in der stat

DIU KLAGE .

wie hästu zuo mir [ alsö ] getàn ? dõ kom dar zuo im gegän

3445 . L. 299

näch gruoze er in der mære
er seit im , als er kunde ,
Wan er het ez wol gesehen .
über allen sinen hof
die phaflen muosen läàzen abe
Wan dà weinten wider strit
dar näch begunde schaffen

1675

1680

daz si ir Klage liezen sin .
möht ich si wider gewinnen
ich enwolte nimmer mér gedagen ,

die mir s0 jæmerliche sint
mit manegem wigande
die ich nimer kan verklagenA 2 4
dòõ sant er allenthalben sider
der herre begunde ez schaffen

den, die dà Wärn für worden ,
die gloggen hört man klingen
2e den münstern , als er bat ;

1685

1690

ze dem opfer was dà groz gedranc . der bischof och selbe sanc

got von bimel ze éren , der kristen heil ze méren

unt 2e helfe ir séle [ die dà wärn ] töt . der bischof leit vor jàmer nöt .

6 dà got gedienet wart ,
aldà zehant riten .

sprach zuo in ein Kappelaàn:
der herre bat iu sagen daz .

bi iu enbieten an den Rin

umbe ir gröze swære .

für den guolten bischof .

mit solher nöt zergangen ,
Krimhilt diu niftel min

si möhte baz hän getän
Gtselheér und Gernöt .

unde hetens die engolten ,
Wan in sluog doch Hagene :
näch friunden immer mèr genuoc .

Da⸗ müeze got sin gekleit ,
unde alsé grimmiu mære

von im ijst erstanden

Swemmel , nu sagt der swester min ,

1673 zuo mir also 4 : also zu mir B.

chlagen B C . 1683 . Mit 4 : beide mit B

musen C. 1688 . begunde ez 4 :
1691. alser A4: als der bisschoff B.

fehlt BC .

Eh Vene enſeteswaz

ea bégonde B.
1698 . Ich wene er

1709 . werndea A4: Werndiu B.

die boten wolten üf ir vart
ir sult noch lenger biten ,
ir sult zuo minem herren gän .

1695

7 uoelle
17⁰0⁰⁰

vroun Doten der swester sin

dõ gie der videlære

er sprach : unde ist Etzeln hof

56 hät vil übel enphangen
ir bruoder unt die recken sin .

unde het doch genesen làn

die ir da Sivriden sluogen töôt ,
56 Weer sis unbescholten .

des habe wir ze Kklagene
daz in sin muoter jie getruoc ,

170⁵

daz sus lange werndez leit

unde och s6 vil der swere

56 Witen in den landen .

daz si ir Kklage làze sin .

1710

1676 . Waz allez A: allea was B. 1681 . chlage 4 :

mer A: folilt BC . 1687 . Muosen alle 4 , alle

1690 . Hiez er A: di priester ir ( die C) B C.
A: Er wil wæne ich B C. 1705 . da A:

chlage A: chlagen B C.

C.

1712 . nu A: fehlt B C.
T p2
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si wæren doch dd heime töt . der Nibelunge golt röt ,
heten sie daz vermiten , s6 möhten si wol sin geriten
auo ir swester mit ir hulden . von ir selber schulden 1715⁵
unde von ir starken iibermuot s6 hän wir die recken guot
verlorn alle geliche in Etzeln Küncriche .
und sagt der Küniginne , daz ich von minem sinne
ir niht bezzers räàten Kkan, wan ich ir wol guotes gan ,
daz si klage 2e mäzen . man muoz die varn làzen , 1720
die uns der töt teglichen nimt , wan im anders niht enzimt ,
Wan scheiden liep mit sére . ez enist niht anders mére .

nd sagt och Gunthéres man , daz si gedenken wol daran ,
wie ir der künk ie phlac mit ganzen èren manegen tac ,
unde daz si tuon ir triwe schin unde in bevolhen làzen sin 17²⁵
daz sin vil wenige Kint , des nu diu erbe sint ,
unt den ziehen ze einem man ; des müezens imer ére hän .
Swemmel , lobt an mine hant , s6 ir wider ritet durh diu Iant ,
des bite ich , friunt , daz ir danne Kkeért her ze mir .
e2z ensol niht s6 beliben ; ich wil heizen schriben 1730
die stürme unt die grozen nöt oder wie si sin gelegen töt ,
wie ez sich huob und wie ez kam und wWie ez allez ende nam .
swaz ir des wären habt gesehen , des sult ir danne mir verjehlen .
dar zuo wil ich vrägen von isliches mägen ,
ez si wib oder man , swer iht dà von gesagen kan . 1735⁵ r
dar umbe sende ich nu zehant mine boten in Hiunenlant :

Da vinde ich wol diu mære ; Wan ez vil übel wäere,ob ez behalden würde niht . e2 ist diu grœziste geschilit ,
diu zer werlde ie geschach . Swemmelin zehant sprachi :
swes ir herre an mich gert , des sult ir werden géwert . 1740Die boten riten balde dan . d6 hiez der bischof sine man
si beleiten üf den wegen s6 verre unde er ir mohte phlegenmit spise und mit gewarheit . swer in in Beiren widerreit ,
von den wart in niht getän ( daz muose man durch ir herren län ) ,Wan daz sin ir gebe gäben . do keérten si durch Swäben 17⁴⁵
mit disen mæren an den Rin . Swemmel unt die gesellen sin
Do Swemmel üf durch Beiren reit , do Wurden ocli von im geseitdiu mære bi den sträzen : wWie kunde er daz geläzen ,
er ensagt die jamerlichen not , unde wie si Wärn gelegen töt
alle dà zer höhzft . dò wurden disiu mære Wit 17⁵⁰dem herren Elsen geseit . der sprach : ez solt mir wesen leit ,des enkan ez aber niht gesin . daz si ie Kömen über Rin ,

1717 . ciumchriche 4 : riche B. 1721 . der tot tegelichen 4 : tägelich der tot B. Hande B:von A. 1722 . mit B: unde 4 . 1726 . nu A: doch nuo BC . 1730 . wil 4 : wilz B, wilaalles C. 1734 . ich B : ich in 4 . 1736 . nu ' B: iu A. 1739 . Swemmelin A: Swüämmel B.1743 . in in B: in A. 1749 , iemerlichen J : iamerbærn B. gelegen 4 : beliben B. 1750 , vit 4 :sit B. 1751 . ea sol mir A: mir solde B. 1752 . sie ie B: si e A.



daz wil ich immer klagen .
von ir hovereise hie , 6

des si mir selbe müesen jehen .
als daz alte sprichwort sprichet ;
der ist errochen alsö Wol ,

sprach der marcgràve riche .

got der sis gelobt ,
der kunde strits nie werden sat :

daz uns sin gröziu übermuot

Die rede làz wir nu sin .

hin 2e Wormz wären komen .

ein teil man si bekande

daz was spæhe gesniten
dõ wundert die burgære

— wannen sie weren komen

Gunthérs ros daz guote .
den liuten harte swerre ,
rehte dà vernàmen .

die verre wärn dar gesant .
ross unde gereite :
man sagt ze hove mære ,
der fürsten wäffen unde ir marc .

vor Prünhilde der richen ;
der mir diu mæœre rehte seit ,
Wäa die boten haben làzen

Alsé daz geschehen Was ,
die boten Wärn komen nider .

durch vrägen der mære ,

Gunther der fürste riche .

antwurte der Vvidelæœre :

sunderlingen niht sagen ;
niwan dà ich si sagen sol .

da ich si von rehte sol sagen :
Dõ gie ein Gunthéres man

und fräget si der mære ,
ob die boten für giengen ,

der ist uns einer niht bekant ;

unser herren sarwät .

der Etzelen spilman .

1753 . immer 4 : immer gote B.
der B, von himel C.

fellt B. 1763 . Bintz Wourmz A: ze Wormez B.

20 A: in dem B, in ir C.
laite 4 . 1781 . vil bseichliche 4 : blwoechliche B C.

s01 A: sol von rehte B.

der wart 4 : wart mir B .

1760 . strites nie A4: ni strites B.

1769 . Den liuten harte A: ein teil den liuten BC .

1788 . Ob A: daz BC .

DIU KLAGüE. , sois . 1 .

min bruoder der Wart erslagen
daz ich doch verdiente nie,ĩ,m ;
nu ist min räche an in geschehen ,
swen der wolf richet ,
daz manz niht fürbaz réechensol ,
do sprächen sümeliche :
daz et Hagen hät vertobt .
er ist nu komen an die stat ,
nu vil Kleinen schaden tuot .
d6 die boten über Riu ]
dà Wart ir vaste war genomen .
bi dem ir gewande ;
näh den ir Hiunischen siten .
dirre frömden mæœre ,

oder Wwä si hæten genomen
do Was ein teil ze muote
6 daz si diu mære
üf den hof dé kàmen

dem gesinde was Wol bekant

niht langer man dé beite ,
daz dà komen Wore
dé Wwart diu fröude als6 starc

si sprach minneclichen :

dem ist min miete vil bereit ,
die herren üf den strädzenl .

für der küniginne palas
daz gesinde gähte sider

Wä der kiünk were ,

ein teil vil blücliche

ja en sol ich diu mære

ich sol si pillich verdagen ,

bringet mich , s6 tuot ir wol ,

dan wil ich ir niht verdagen .
für die küniginne san

ob ir daz lieb were ,
die wir dà vor enphiengen .
idoch bringents in daz lant

Swemmeltn dä bi in stät ,

si sprach : nu heizt si her gän⸗

1761 . Daz 4 : da B .

1765 . ir 4 : fehlt B C.

1782 . diu 4 : der BC .

fur A4: für si BC .

1760

176⁵

1775⁵

178⁰

178⁵

1790

1759 . der A: von himele
groziu A:

1768 . ein täil
1772 . beite BC :
1785 . ven rehte
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ich het nu gerne vernomen , wenne die herren solten komen . ket!
Swemmelin der guote ein teil in swerem muote de

mit den reisgesellen sin si giengen für die künigin . e

Da si si für sich Kkomen sach , diu frowe güetlichen sprach : 1795 121
ir herren , nu sit willekomen . ich het gern von iu vernomen , 11
wä hapt ir làzen minen man ? wie wol ich iu der mietè gan ,
die ich dar umbe geben sol . min herze deist mir sorgen vol :
daz ir mir ringet ein teil , daz ist iwer frum und min heil .
ob irz Kürzlichen tuot , gerne gib ich iu min guot . 1800
des wunders wird ich nimer vrt die wile , wie daz komen si ,
daz er mir niemen hät gesant der sinen , den ich het bekant .
daz getet er mir nie inére : daz müet mich harte sére .

— Dõ sprach der videlære : erloubt mir diu mere ,
1 Künginne riche . 56 sag ich baltliche 1805
88 swaz mir der mære ist bekant . ich dinge hie an iuch zehant ,
5 daz ez mir àn schaden si . si sprach : du solt des wesen fri ,

daz dir hie ieman iht tuo . da häàt och nieman reht zuo ,

Daz er die boten leide . si sprach : min ougenweide
diu ween ze verre mirst enpfarn . sine kunde daz niht bewarn 1810
si enweinte é der mnere . dé sprach der videlære :

Iu enbiutet lieb unde guot der Künk höhe gemuot
uz Hiunischem riche . von dem hern Dietriche
ist iu och dienest her bekomen . wir haben daz vil wol vernomen ,
daz in allez iwer leit ist sorge und ouch arbeit . 181⁵
iu enbiutet och den dienst sin der guote bischof Pilgrin ,
unde heizet iu daz , vrowe , sagen , daa man mæzlichen Klagen
sül ein islichez leit ; er si iu alles des bereit ,
mit werken und mit lére , daz iu an frumen unde ére
2e dirre werlte mäge komen . och häün ich daz von iin vernomen , 18²⁰
er bittet alle skünges man , die iht triwe wellen haän ,
daz si iuch unde iwer Kkindelin in wol envolhen läzen sin .

Wan iwer man der ist töt ; Giselher und Gernöét
megen hie kröne niht getragen : si sint alle dri erslagen .
Hagen unde Volker und Dankwart der degen her 18²⁵
die sint mit in bestanden töt in IHinnischen / landen , NMalinch-
dà si mit fröuden Wänden wesen . ez ist einer niht genesen
ir gesindes über al . sich huob der aller meiste schal ,
der zen Hiunen ie geschach . 50 gähs von herzen nie gebrach

bluot uz deheinem munde , als ir däà zestunde 1830

1793 . Spvemmelin 4 : Swämmel B. 1796 . nu 4 : fehlt B. 1799 . ringet A4: ringet des BC.
1802 . bechant 4 : erchant BC. 1807 . du solt des 4 : des sol tuo B. 1810 . mir ist 4 : ist
mir B. sin chunde B: sine chunden 4 . 1811 . sine weinete è der mære BC : Si enwainten e.
die mere 4 . 1812 . chunk hochgemuot 4 : vil hohe gemuot B. 1818 . ieslichez BC : islich A. 5

60si BC : ist A. 1819 . unde ere B C: unde an ere A4. 1821 . wellen BC : welle J . 1822 . en⸗ 50volhen A4: bevolhen BC . 1824 . hie chrone niht 4 : chrone niht hie B. 1827 . ea A: ir B.
151829 . geschach C: gesach 4 B.



In vil kurzen ziten :

quelte BC .
Was B. 1842 . da A4. felilt B.

1863 . unvergezzen BC : vergezzen A.

DIU KLAGE . 3749 . L .

teét von grözem leide .

die ze Bechelären

die enklagten nie s6 sére . Prünhilt diu here

klagt wol in ir mäzen . diu vräge was nu läzen
daz auo den boten nieman sprach . Swemmelin anders Riht Sndsck
wan mit wintenden handen ir jamer unde ir anden

die marcgràvinne beide ,
och mit Kklage wären ,

Hlagtens algemeine . jane was ez niht eine
des künges Gunthèeres wip , diu dà qualte den lip :
der klagenden der was mére . Vote diu vrowe hére
22 Lorse in ir hüse was , dà si venjete unde las
an ir salter alle ir tagezit in einem müinster ( daz ist wit ) ,
des si von érste däà began . doé si des künde gewan ,
Waz ze Wormz was geseit , von sorgen s6 Wart ir bereit
vil manic angestlicher muot . diu mæœre enwärn ir niht guot
von ir lieben Kinden . nie vrowen wuof s6 swinden
het man meére vernomen . gähes wolte si dò komen ,
swie s6 daz geschæhe , daz si Prünhilt sæhe .
Schiere bräht man si dar . dõ was en wäge unde och en vär

daz volk mit lütem ruofe . ir unt der andern wuofe
kunde niht gelichen . die armen zuo den richen

efrieschen och diu mære , Waz diu Klage were ,
in Wormez der witen

Klagten wip unde kint ; si hulfen Prünhilte sint

Wol beklagen ir leit . vil manic vrouwe gemeit
unde och der burgære wip die senten alsé den IIp ,
daz man mit fröuden nieman vant . in schœnem häre manic haant

erkrachte ofte sére . Waz mag ich sagen mére ,

Wan daz ir Klage nie gelac , sine werte unz an den driten tac .

die besten noch die bœsten Kkunde nieman trœsten .

Do kom dar diu lantschaft , der guoten helde ein michel Kraft ,

der drier edeln künge man . der wise ez senften began ,
der tumbe machts ie mére . jà Was des landes ére

bi stuole nider gesezzen : dà von was unvergezzen ,
daz si dä Klagen solden , den besten die enwolden

si senften vil ir riuwe

und schieden wislichen

idoch was vil vreide

Wan si dühte lützel guot
ds kom och sà zestunde

der diente dicke triwen solt ,

zuo der Künginne er dõ sprach :

3 niht ir triuwe .

Prünhilt der richen ,
vil manic wip von leide .

Prünhilte höher muot ;
des man ir ràten kunde .

des künges schenke Sindolt .

als och dà von im geschach .

1832 . 2e 4 : da 2e BC . 1835 . zuo BC : nu 4 . 1838 . chunges 4 : künech BC.

1840 . da si veniete B : daz si wainte 4 .
1847 . daz si B: do si A.

1841 . ir tagzit A: tagezit B.
1859 . trœsten A: getrœsten BC.

1840

1845⁵

1850

1855

1860

1865⁵

187⁰
*

qualte 4 :
ist A:
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Vrowe , nu mäzet iwer Klagen . jane kan nieman entsagen

wol dem andern den iöt . ob nu wert immer disiu nöt ,
sin wurden doch niht lebhaft , der klage diu ungefüegiu kraſt

miiese doch ein ende hän . irn sit s6 eine niht bestän , 1875

ir megt noch vil wol kröne tragen . vrowe , ez sol in kurzen tagen

iwer sun bi iu gekrœnet sin : 80 ergetzet iuch daz kindelin

und uns der grözen leide , vil liebe ougenweide

Megt ir noch hie vinden : iu unde iwern kinden

wir dienen sam vorhtlichen , s0 bi Gunther dem richen . 1880

Si sprach : nu lon iu Krist , der aller dinge gwaltic ist ,

daz iwer sin unde iwer rät min herze alsò geringet hät .

Alrest hiez man dé für gan die boten ze antwurte stän ,

daz si sagten diu mære , wWie ez ergangen were .

Den jungen künk man brähte dar . Swemmelin stuont vor der schar , 1885

er begunde in diu mære sagen : daz Sivrit wilen wart erslagen ,

dà von si alle nu ligent töt . ( genuoge sprächen äne nöt :

ist mir min vater dd gelegen ?) den sluog Hagen der degen
2e leide sinem wibe : des sint si von libe

durch ir räche dort gescheiden . ich engefriesch nie haz s0 leiden , 1890

als in diu vrowe geleit hät . min sin der krefte niht enhät ,

daz ichz iu kunde wol gesagen . , des künges bruoder wart erslagen ;

Da⸗z wWas min her Bloœdelin : der was der érste under in ;

2e töde sluog in Daukwart , dà der helt bestanden wart ,
an der herberge bi den knehten . si muosen alle vehten , 1895

beide junge und alte , wan si mit gewalte
in daz hüs gewunnen an ; Wan ez was verre her dan ,
daà ir herberge Was . der Knehte einer niht genas ,
weder gröz noch kleine , wan Dankwart aleine .

vil balde er üzem hüse dranc . dé gie än ir aller danc 1900

hin ze hove der helt mære , unde sagt diu mæœre

sinen herren dà si sàzen 2e der höhzit unde àzen .

dõ sluog Hagen des wirtes kint ze siner angeésihte sint ,
daz ez für den tisch sch6z unde im daz bluot sin hant begöz .

Daä mit sprungen in den strit iwer dri künge sit : 1905

des muosez gen über al . dõ wart vil michel der schal

Vos den swerteklingen . vil ungefuoge dringen
sach man die helde zuo der nôt : des lägens alle samt töt ,

jene dort unt dise hie . ez enwart s6 herter sturm nie

zer werlde mer gevohten . die wile si leben mohten , 1910

1873 . ob nu werte immer A: wert nuo immer B, wer nu minner C. 1881 . nu lon in 4 :
nuo mueze iu lonen BC . 1885 . Swemmelin 4 : Swämmel B. 1888 . gelegen 4 : belegen BC.
1889 . von A4: von dem B, vome C. 1892 . chunde 4 : kunne C. daz ichea iu wol chünne sagen . B.
1897 . in B: Im A. 1899 . aläine A4: alterseine . B. 1900 . dranch A: spranch B. 1901 . 80 A:

hinze hove der chuene helt mære . und sogte wi im gelungen wære . B zibar von erster liand , aber
auf radiertem grunde von chuene bis VWerée. 1907 . den A4: der BC . 1908 . helde 4 : recken C .
1910 . mer 4 : noch C, fehlt B.
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von Alzeije Volkér tet vil micheliu sér
mit willigen handen ; iwer mäge anden

der helt 86 Sremlichen rach . vil michel wunder dà geschacht .
dà kunde nieman bi gestän , der iht èren wolte hän ,

der müese gewert imer sin . durch den künk unt die Kkünigin 1915
Ss6 muosens alle striten . in vil angestlichen Zziten
Wart gescheiden doch her dan her Dietrich unde stine man,
der vogt dà von Berne ; Wwan er sach vil ungerne
beidenthalp die swere . Rüedger der helt mere
lie och beliben den haz . durch Giselhér tet er daz ; 1920

Er het gevestent im sin Kint : daz half in doch vil wénic sint .
Wand si s6 vil der vriunt verlurn unt den grözen schaden kurn ,
dòe grifflens algemeine zuo ; daz volc allenthalben duo
muose striten durh di nöt . Ezel bat und ouh geböt
daz man ræche im sin kint . ouch warp diu küneginne sint 192⁵5
mit bete an Rüedegére , gunz er die degen hére
mit strite och muose bestän : des muos er und die sine man
in dem sturme ligen tot . er und der herre Gernöt
beide ein ander sluogen ; dà von in haz truogen

.

die küenen Bernære . dõ sprächen die helde mære , 1930
si wolden rechen Rüedigere . dô het ez verboten sére
den sinen doch her Dietrich ; dò was Wolfhart sô grämlich ,
daz er sis niht wolt erlän , sin müesen iwer volk bestän .
é ez her Dietrich dõö bevant , der von Amelungelant

Der Was einer niht genesen , der in schade möhte wesen , 1935
niwan der alte Hildebrant . iwers volkes man och vant

deheinen lebende mére , niwan den künk Gunthére

und Hagen den Trongære . Hildebrant disiu mære

mit einer wunden muose sagen ( die het im Hagene geslagen ) ,
dà von er küme sit genas . dõ daz alsés ergangen wWas, 1940
des erkom vil sére her Dietrich ; wan sin schade der was freislich

an mägen unde an sinen man . zehant dé gie der helt dan ,

da er die recken beide vant , er unde meister Hildebrant ,

mit jamer und mit sére . jä het der degen hére
noch genert si beide : do enwolten si vor leide 1945⁵

näch den andern niht genesen : do enmoht ez anders niht Wesen ,
sich enræche dõ her Dietrich . Gnnthér der künek rich

bestuont in müeder als ein degen : sit twang in mit swertslegen

Als6 der Bernære , daz er den helt mære
2e einem gisel gewan . dar näch bestuont in sin man 1950

Hagen in Kkurzen stunden . daz hät man wol erfunden ,

1913 . gemlichen A: griweliche B. 1915 . gewert B: geunert 4 . 1917 . her dan BC :
der dan A. 1921 . Er A4: der BC . vil A: fehlt B. 1922 — 25.4 in B : fellen —
1929 . haz A: haz do BC . 1933 . siz niht wolt 4 : sis wolde niht . 1945 . Noch A: ienoch B.

1947 . do A4: doh B.
64

·
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sine heten in nimer làn genesen ,
Wan si heten dà vor gevohten ,
die zwene sumerlange tage .
die fürsten unde ir recken hér
hät ir ellen da verswant .
der besten wigande ,

solten si geruowet wesen :
daz si niht mér enmohten ,
ez ist Wär, daz ich iu sage ,
Vierzec tùsent oder mer 1955
sWaz ir helm jie üf gebant ,
die von manegem lande

dem künige Etzeln wären komen , die hänt ir ende von in genoinen .
vor den Hiunen wWærens Wol genesen , Woern die Kristen niht gewesen :
die brähtens in die arbeit ,
daz si ein ander sluogen ,
des muosens alle dà bestän

unde och Gunther
dòé tWank si Dietrich beide .
antwurt er si der Kiinigin :
und rach sich ſreislichen .
hiez si beiden nemen den lip ,
sluog och meister Hildebrant .
die dà sterben solten .
mit den andern wesen töt .
von den ich her bin gesant .
von klage harte grözen Wuof .
si gedähten schaden unde nöt .
Uote diu vil riche
ir vil lieben kinden .
daz si trœsten kunde uiz Klage .

Dia vrowe lac vor leide tôt .
genas sit diu Kküniginne ;
unz man mit wazer si vergoz .
in allem dem lande .
Was errochen sére .
do si sprechen began ,
wie wol siz erholte ,
Was Krimhilt iht leit é,

Diu vrowe jæmerlichen sprach :
der edeln Krimhilte Iip,
mit rede erzurnde mir den muot .
daz leben , Sifrit ir man ;
daz ir fröude ir Wart benomen ,
Wer kunde fröude dâ behaben ?

e Lörse bf ir aptei .
diu vor helden kröne truoc .

als ich iu é hän geseit , 1960
Wan si in niht vertruogen :
unz an dise zwene man .

mohten dõ niht striten meér :
in vil grozem leide
diu hiez si beide füeren hin 1965⁵
den recken loblichen
dar umbe dò daz edel wip
nieman man dâ meére vant ,
etesliche die wolten
alsus lie ich si in nöt , 1970
ir liute huoben sà zehant
ir jamer ez do alsé schuof ,
sit Kklagte unz üf den töt
näch den helden jæmerliche ,
niemen moht ervinden 1975⁵
dar näch über siben tage

vil küme von der selben nöt
Wan si lac in unsinne ,
des volkes Klage wart s6 gröz
der Krimhilte ande 1980
Frünhilt diu hére ,
dõ gedähte si dar an ,
daz leit daz si nu dolte .
ir tet diz leit nu alwé .
owWeé daz ich ie gesach 198⁵
dõ daz ére gernde wip
des verlos der helt guot
dà von ich nu den schaden hän .
daz ist mir nu her heim komen .
diu edel UVote wart begraben 1990

ir brach daz leit ir herze enzwei ,
do Was leide genuoc

1052 . solden si gerwoet B : solt sin getruwet A. 1956 . belm ie A: ie heim B. 1959 , We⸗rens A: si weren B. 1960 . & B: ie A.
not 4 : in der not BC . 1973 . si chlagte 4 : sit chlagete ouch BC .

1968 . Och A: fehlt B. man A: fehlt B. 1970 , in
1979 . man mit Wazzersi BC : daa man si mit Wazer A. 1984 . alwe A: alse We B. 1990 , behaben A4: gehaben BC .1992 . Diu 4 : diu & BC.



beidiu magden unde wiben :

von trehen naz ir gewant .
mit jamer was bevangen .
die hœsten unt die besten :

daz riet daz ingesinde
dar zuo des landes ére .

s6 sére klagt diu künigin ;
langer ane vogt bestän .

man machte riter daz kint .

ein teil ir ungefüegen Klage .
daz wir iht ane künek sin .

wol bereiten dar zuq . 5

W
να

oLhundert Enapper
D6 Was ouch Ruͤmolt nu komen :

dà heime in sinem lande .

daz sin vil lieber herre

Was üz sinem räte komen .

daz er im holt wWäeere.

Klagter senliche .

daz ich ie wart geborn , deccſi
niwan von Hagen ſibermüot ,
do er vroun Kriemhilt nam ir man

in grözen untriuwen ,
swie siz an getrüege ,
swenne ez och geschæhe .
2e ir schaden àn ir schulde erböt

Des er niht tuon solde ,
wWan des was im gar ze vil ;
Waz het Sifrit ir man

der Wart ane schulde ermort :

wWaz denne , ob durch ir zorn

gezurnden in ir tumpheit ?
und solt in hän genésen län .

und si zen Hiunen vrowe wWart ,

haben pilliche län .

als ich im mit triwen riet ,

50 enweer er niht erstorben .

die besten wigande ,
Künge ie gewunnen
die dort mit im sint erslagen .

Die in disem lande sint ,

die richen zuo den armen .

1997 . 0 4 : der frowen und ir kinde .

2012 . minen herren han A:
2032 . im 4 : in BC .

da von B.
hilt 4 : Criemhilde B C.
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dà Was den schenen Hiben
allez Gunthères lant
dò komen ze hove gegangen
Swaz si des besten Wweésten ,
der vrowen und ir kinde ,
si enwolten daz niht mére
och wolden si niht under in
daz volk dò räten began ,
dà muose erleschen sint
wWir wellen daz er krone trage ,
dé hiezen si daz kindelin
der kröne ingesindes duo

an dar zuo vant , den man des tages swert umbe bant .
der het diu mær och vernomen
mit triwen was im ande
mit schaden als0 verre
wir haben dicke wol vernomen ,
die stolzen helde mere

( er sprach : ) herre got der niche ,
minen herren hän verlorn

diu dicke grözen schaden tuot .
unde ir ir guot an gewan
ich sach ez an ir riuwen ,
daz man si drumbe slüege ,
Hagen ir manege smæhe

2e allen ziten àue nöt ,

ob manz merken wolde ;
dar umbe ichz ir niht Wizen wil .

im 2e leide getàn ?
daz hän ich sider wol gehört .
die vrowen béde wol geborn
daz solt man hin häan geleit
dõ aber des niht moht ergàn
duo solden si die hovevart
hete min herre getän ,
dé er von disem lande schiet ,
mit im sint verdorben

die in deheinem lande

oder gewinnen kunnen ,

si enkunnen niht verklagen⸗

man , wip unde kint ,

nu müez ez got erbarmen ,

daz riet in daz ( in ir C) gesinde BC.
mine herren die han ich B C.

si enchunnen 4 : sine chunden BC .

0 ꝗ 2

1995

2000

200⁵

20¹0

2015

20²⁰0

2030

2001 . da 4 :
2014 . vroen chriem -
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daz Kunde helfen niht min rät ; dâ von daz lant nu àne stät 2035⁵fröude und maneger eére . uns mack doch leider mére
niht gehelfen unser Klage : nu schaffet et , daz kröne trage
unser herre der junge . ir gemeiniu zunge
gab geliche dò den rät . nieman uns gesagt hät ,
des wir noch vernomen haben , daz s6 hérlich würde erhaben 2040in alss kurzen tagen , als wir diu liute hœren sagen ,ein alsò groziu höhzit . Wormez diu stat wWit
wart gar vol der geste . jà heten si daz beste
mit grözen triuwen getän . dà sach man under kröne stàn
den jungen künk riche : si enpſiengen gemeinliche 2045ir lehen von dem kinde . der hof unt daz gesinde

arn ein teil in fröude komen . nu het och Swemmel genomen
urloub heim ze lande : der in dà von im sande
under die Burgondære , dem sagt er disiu mære .
Sus Kom er wider in Hiunenlant , dà er noch Etzeln vant 2050unt den herren Dietriche . si frägten alle geliche ,
Wie er wider wære komen . swaz er gesehen het oder vernomen ,daz sagt er als er kunde . an Ezeln sit der stunde
fröude nieman envant . do wolt och wider in sin lant
her Dietrich von Berne : daz sähen dòé vil gerne 20⁰⁵5⁵vrou Herrat unde Hildebrant . dò der Künk daz ervant ,daz si niht wolten dà bestän , swaz im é leides Was getän ,56 geschach im nie s6 leide . er mant si triwen beide ,
Hildebrande unt Dietrichen : Welt ir mir nu entwichen ,
sit ich min volk verlorn hän ? wie sol ich eine nu bestän ? 2060 1
Do sprach der Bernære : wie wolt ir daz ich wWerre
an helfe unde àn die mine ? ein islich man die sine
bi im vil pillichen hät . ir seht wol wie min dink stät :
ich unt diu triutinne min suln hie niht ellende sin .
Swaz Etzel flèhen kunde oder gebiten zuo der stunde , 206⁵dar umbe wolten siz niht län , er muose àne si bestän ,si flizzen sich der reise . manic witwe und weise
beliben muosen hinder in . Etzel wandelt den sin
von disen starken leiden . do si von in wolten scheiden ;als man uns gesagt hät , do nam diu vrowe Herrät , 2070daz ir diu künegin Helche lie , do muost sin vil belihen hie ,Wan siz ninder bringen kunden : doch fuorten sis an den stunden
mit in ( des het si gegert ) wol ahzec tüsent marke wert .

F rou Herrät urloub do nam . den vrowen dé niht anders zam
niwan weinen unde Klagen . uz der kamer wart getragen 207⁵

2040 . 50 A: fehlt B. 2047 . Swemmel 4 : Swämmelin BC . 2049 . Burgondere 4 :Bürndenære B, Burendenære C. 2052 . oder A: und B. 2064 . hie niht A: niht mer in B,niht mer C. 2065 . gebiten 4 : pitten B C. 2068 . muosen A: muose B. 2069 . in 4 :im B. 2071 . do muost sin vil Pillichen 4 : doh muoses vil beliben B. 2072 , doh B: do 4.
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ein satel , der was riche , den dicke werdecliche
vrou Helche het geriten . uf den was gesniten
der aller beste sigelät , den ieman in der Werlde hät .
ja enkan ich iu besunder gesagen niht daz wunder ,
wie dem werke wäre . von golde wWas ez swerre 2080
und von edelem gesteine . küneges wip deheine
bezzern satel nie gereit . diu vil schénen phertkleit
hiengen nider unz üf daz gras . do si nu gar bereitet Was
zuo ir verte als si luste , die vrowen si dé kuste
alle gemeine . done Was ir deheine , 208⁵
si enweinten alsò sére , sam duo Helche diu hére
mit tode was von in komen . 50 swinder urloub wart genomen
in deheinem hove von vrouwen : daz moht man do wol schouwen .

Do si zem wirte urloup genämen unde é& si z dem hove kämen ,
der künk viel nider für töt . im gab der jämer solhe nöt , 2090
daz er den sin niht behielt , und s6 kranker witze wielt ,
daz er unversunnen lac . lebt er sit deheinen tac ,
des het er doch vil Kleinen frumen : wan im was an sin herze kumen
diu riwe alsõ manicvalt , daz in daz leit nider schalt
und lie selten sit gesprechen Wort. ern Was weder hie noch dort , 2095

ern was töt noch enlebte , in einem twalm er swebte
dar nãch in weiz wie manegentac . swie grözer herschefte er phläc ,
dar zuo was er nu gedigen , daz si in eine liezen ligen
und niemen üf in nilit enahte . wie erz sit bedähte ,
daz hät uns nieman noch geseit , dõ her Dietrich danne gereit . 2100

Dõ si nu wären üf den wegen , do hiez der hérliche degen
5

Hildebrant den grisen . sine vrowen wisen

Gein Bechelären , dà sine mäge wären .
Ir gezoges was niht mére , niwan diu magt heère

und die einen zwéne man , unde daz ein soumer mit in dan 2105

truoc vrowen Herräten kleit . mit grözem jämer dòé reit

durch diu lant her Dietrich . si gähten allez für sich

mit jämer und mit sorgen . an dem sibenten morgen
dise geste komen waären zer burk ze Bechelären .

die liute vrieschen mære , daz dà komen were 2110

der herre von Berne . daz volk ez hörte gerne .
si sagtenz Dietlinde , dem Rüedegères kinde .
diu was noch in grözer nöt ; wan ir muoter diu Was töt

dà vor in den drin tagen . si mohte tougen niht der Klagen

2077 . het — uf den A: hete — uf den satel B C. geritten — gesnitten B. 2080 . en A:

er BC. 2082 . shœnen A: richen BC . 2083 . hiengen nider B C: Niderhiengen 4 . 2085 . Alle
A: alle vil B. 2087 . chomen A: bechomen B C. 2088 . In dehäinem A nie in dem B.

man BC : fehlt A4. 2091 . den sin 4 : di ( der C) sinne BC . 2094 . 95. nider salt . Und A:
mit gewalt BC . 2098 . si Fehlt A. 2105 . di einen zwene B C: zwene chuene 4 . 2106 . Durch

vroen A: der truoch frowen B. 2111 . ez horte BC : in harte 4 . 2112 . sagtenz B : sagten 4 .

2114 . in den drin 4 : inner drien B. anme dritten tage C. tougen niht daz erchlagen 4 : ir tou -

gen niht verchlagen B, niht ertougen die klage C.
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umbe ir liebes mannes lip : des starp daz érbœre wWip 2115⁵
von dem vil starken leide . die junctrowen heide

Man do zesamne brähte . islichiu dé gedähte
fröude und grözer sére . in zühticlicher ére

ein ander si do kusten . dé twank zuo den brusten

Dietelinde frowe Herrät . si sprach : din mac noch werden rät , 2120
sol leben min friunt her Dietrich , du solt Wwol gehaben dich .

D6 sprach si : min wol gehaben daz ist allez nu begraben
an vater unde an muoter . Vil friunde s6 guoter
ich Weene verlür noch nie meit . in Klägelicher arbeit

vant si dé her Dietrich . die jungen magt lobelich 21²25

tröst er als ein friunt sol : niftel , nu gehabe dich Wol

unde senfte diner leide . jà riwent si mich beide ,
din muoter und der vater din : diu muoz ich immer mé sin

Kklagende unz an minen töt . überwinde ich aber mine nöt

unde kum ich immer in min lant , daz lob ich an dine hant , 2130

Daz ich dich gerne scheide von jämer und von leide

56 ich aller verriste kan . des Wart ir sicherheit getän
von dem Bernere ; 56 sprach der helt mære :

sol ich deheine wile leben , ich wil dich einem manne geben ,
der mit dir bowe diniu lant . hie mit bevalh er si zehant 2135

mit bete ir vater mannen : dé schieden si von dannen .

lachende ez niht geschach . do von ir riten sach

Herräten diu marcgrævinne , von allem irm sinne

erbibente si vil sére , daz diu vil gréze ére

an si eine was komen , doch Wart ir sider War genomen 21400

als ir Eren gezam : irn Was nieman s6 gram ,
der ir tæte dehein leit . alsus Warte diu meit

mit triwen und mit stete , Als ir gelohet hæœte

der herre däà von Berne , des erbeite si vil gerne .
55

V on Pazowe der bischof Pilgerin durch liebe der neven sin 2145
hiez schriben disiu mer wWie ez ergangen Wöre ,
mit Latinischen buochstaben , daz inanz für wäre solde haben ,

Swer ez dar näch erfunde , Von der allèresten stunde ,
Wie ez sich huob unde och began unde wie ez ende gewan ,
von der guoten recken nöõt und Wie si alle gelägen ſot , 21⁵0

daz hiez er allez schrihen . ern liez sin niht beliben .

Wan im seit der videlere diu Küüntlichiu mere ,
Wie ez ergienk unde geschach , wan er ez hörte unde sach ,

2115 . ir liebes 4 : ir vil lieben B. 2216 . Von A: vor B. 2119 . An äin ander si do 4 :
si [ diche CI] ein ander B C. 2128 . muoter und der vater A: vater und diu muoter B C. 2129 . aber
A: immer B, fehlt C. 2135 . bowe siniu 4 : bowet diniu BC . si A: da B, sa C. 2136 . Mit
bete 4 : di magt B C. 2137 . riten A: ritende B C. 2140 . chomen A: bechomen B. ir
fehlt A. 2141 . Als — gezam 4 : als ez — zam B. 2142 . tæte doch ein A: tæte ( tet C) de -

iniu BC . 2146 . disiu 4 : dia BC 2147 , Mit 4 : in BC . 2150 , Von 4 : umbe BC .
cken A: knehte E C.
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daz mære dò briefen began
ein schriber , meister Kuonrät . getihtet man ez sit hät 2155

dicke in Tiuscher zungen ; die alten unt die jungen
erkennent wol diu mære . von ir fröude noch von ir sWere

ich iu nu niht mére sage . ditze liet heizet EIXx kLAGE .

2154 . do briefen 4 : priven ( prufen C) do BC . 2155 . Ein A: sin BC . 2156 . unde

die 4 : mit den BC .

2159 . Wi ez Eceln sit ergienge
de her Dietrich von im reit ,
iu noh niemen gesagen .
86 sprechent sümeliche nein .

kan ich der lüge niht gedagen
want dà hanget zwifel bi .

Weder er sich vergienge
oder lebende würde begraben
oder ob er uz der hiuie trüffe

in löcher der steinwende

er von dem libe quæme
ob er läere in daz apgründe
oder ob er sus si verswunden ,
uns seit der tihtære ,
ez en were von im sus niht beliben ,
daz man wiste diu mære ,
wWære C] iz im inder zuo komen
in der werlde von ſiemen .
wWar der künec Ezel ie bequam . CI BC .

2157 . diu 4 : daz BC . 2158 . ein chlage A: diu chlage B C.
und wi er sin dinc ane vienge ,
des enkan ich der ( die C) Wwärheit 2160
sümeliche jehent , er würd erslagen ;
under disen dingen zwein 8
noh di wärheit gesagen ;
des wunders wird ich nimmer vri ,
oder in der luft enpfienge 2165
oder ze himele üf erhaben
oder [ ob er C] sich verslüffe
oder mit welhem ende
oder waz in zu zim genæme ( zuo im næme 0) ,
oder ob in der tiuvel verslünde 2170
daz enhät niemen noh erfunden .
der uns tihte diz mære ,
er het iz gerne geschriben ,
wi ez im erganlgen were ,
oder het erz sus vernomen 2175
dà von weiz noch niemen ,
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1233 , 2. sach mans an 3. unt des 1303 , 4. in eben Kriemhilde vant 1309 , 1. künec

neheiner 1323 , 3. diu baz . 1334 , 2. von Gunthére D 1362 , 2. von lant ze lande : 1403 , 4. die
getürstigen 1414 , 4. anm . I. manegen 1433 , 2. als ichz hän , 1461 , 4. niemer 1475 , 4. 81
gewant. 1493 , 2. und 1497 , 3. nu nemt vriuntliche hin minen solt , 1501 , 4. den scha -
den grözen 1503 , 4. doch 1509 , 4. anm . l. bestän . e 1526 , 2. diu 1537 , 4. hunt

1549 , 4. strͤchen 1550 , 4. 1. er wene unsampftes 1553 , 1. D6 begunde er Dancwarten
vil vsste ruofen an . 1567 , 4. Bechlären 1646 , 1. diu samfter 1659 , 4. nune lät 1678 , 3. baz

versan , 1713 , 2. I. des ist 1745 , 2. die sach man bi den kũnegen geselleclichen gän .
1811 , 2. enckegene . D 1813 , 2. kom 1891 , 4. I. in sauln 1904 , 3. doch 1908 , 2. Volk -

héren 3. z2e êrste , en helt guot . 1935 , 4. sit schaden grözen 1985 , 3. anm . I. lebende 4. I.
kunt . 2037 , 4. z2e dirre werlde 2050 , 4. daz wene in disen sorgen min leben schiere . aergẽ .

2051 , 4. ez en mac et niht bezzer an disen aiten gesin . 2148 , 2. dar . 2192 , 4. ver -
winden 2209 , 1. erwegen . 2265 , 4. satzt er

Kl . 53. von diu 551 . veigen 574 . Her Dietrich sprach dò : des wold ich immer
wesen vro ,ͤ 579 . der überher 634 . umbe 644 . deich ie mer 654 . iht hete 781 . hére

1031 . eines 1150 . der die 1174 . och die 1181 . küenen 1351 . mére tragen 1390 . unde
der koufliute kint . 1403 . die die boten 1540 . deia daz 1698er rne - welle - ateswaz

1826 . Hiunenlanden , 2005 , knaben 2012 . deich minen
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